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Aa — Achtenl&ftgen 



Nachträge und Berichtigungen 

Namen denen ein * vorsteht sind schon im Lezicon angeführt. 

RedaktioDsschluss 1. Januar 1905. 

A. 

Aa, Hildebrand ran der, Kupferstecher des 17. Jahrhunderts, thätig um 1692 
bis 1728 in Leiden, besonders für seinen Bruder, den Verleger Pieter v. d. Aa. Er 
schuf Titelblätter, Vignetten, Bildnisse, etc. 

Aa, Thierrj (Dirk) yan der, Maler, geb. 1731 im Haag, f 1809, Schüler von 
J. H. Keller. £r arbeitete z. Th. gemeinschaftlich mit G. Mets und war auch eine 
Zeit lang in Paris th&tig. Er malte Blumen, Vögel und Früchte. 
^Aagard, Carl Fredrik, f 2. Nov. 1895 in Kopenhagen. 

Aarland, Johann Carl Wilhelm, Xylograph, geb. 16. Febr. 1822. Er war in 
Leipzig thätig, wo er nach verschiedenen Meistern arbeitete. 

Abbey, Edwin Anstin, Maler, Illustrator und Radierer, geb. 1852 in Philadel- 
phia, Schüler der dortigen Akad. Von 1871 an war er längere Zeit für Harper's 
Magazine thätig, für welches er Illustrationen zu Werken Shaksperes, Herricks und 
anderer englischer Dichter schuf. Später widmete er sich zunächst der Aquarell-, 
dann der Oelmalerei: seit 1888 war er in London thätig. Von ihm Herbst, Ode an 
den Frühling, Apfelblüthen pflückend, Hamlet, Rose im October, etc., radierte Ex 
libris etc., Mitgl. der Londoner Akad. 

Abbot, Katherine 6«, Malerin, geb. 1867 in Zanesville (0., U. S. A.), Schülerin 
von H. S. Mowbray und W. M. Chase in New-York, sowie L. Merson, J. Gef- 
froy und Delance in Paris. Von ihr Besorgniss, etc. 

Abel, Leona, Malerin, geb. 1872 in Budapest, Schülerin von Moll in Wien 
und Schwill in München (1895). Von ihr Interieur, etc. 

Abel, Lothar, Gartenbaumeister, geb. 1844 (?) in Wien, f im Juni 1896 das., 
Btudirte an der dortigen Akad. unter Van der Null und Siccardsburg. Er wurde 
Professor an der k. k. Gartengesellschaftsschule und war Privatdocent der Hochschule 
für Bodenkultur. Er nahm die Regulirung des Praters vor und schrieb über das 
gesunde und billige Wohnen, den guten Geschmack, etc. 

*Aberii, Johann Lndwig* Von ihm besitzt das Mus. Bern Scherzligen bei Thon, 
Landschaft und Seestück. 

'^'Abilgaard, Nicolai Abraham. Der 11. Sept. ist sein Tauf tag. Sein Terenz, 
Andria gelangte in das Mus. Kopenhagen; das. ferner Philoctet, Ossian und Scenen 
zu Holberg. 

*Abraham, Tancr^de, t '^t^ April 1895. 

Abt, Xaver, Giseleur und Modelleur, geb. 9. März 1874 in Mindelheim, wo er 
auch thätig war. Er arbeitete vielfach in Kupfer. 

'^^ Achard, Alexis Jean, f 2. Oct. 1884 in Grenoble. 

Achen, Georg Nicolai, Maler, geb. 28. Juli 1860 in Frederiksund (Dänemark), 
Schüler der Akad. und von P. S. Kröyer in Kopenhagen, weitergebildet auf aus- 
gedehnten Reisen in Bussland, Livland und den Hauptländern Europas, thätig in 
Kopenhagen. Er malte vorwiegend Landschaften und Bildnisse (z. B. Etatsrath G. 
Brix, Maler Fust Holm); femer von ihm Der gute Hirt (A.ltarbild), Interieur (Mus. 
Aachus) etc. 

Achtenhagen, AngrnBt, Maler und Kunstgewerbler, geb. 22. August 1865 in 
Berlin. Schüler der Kunstgewerbeschule und der Akad. das., unter Bracht (1897 — 
1900) und Kampf (seit 1901). Er unternahm eine Studienreise nach Italien, Hess 
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sich in Gharlottenburg nieder und wurde Lebrer an der Kunstschule zu Berlin. Von 
ihm Am Waldessaum (Mus. Freiburg 1. Br.)* Bas Sonnenbad, Im Blätterschatten, 
Stilleben, etc. 

Acker^ Flori yan^ Maler und Zeichner, geb. 1858 in Brtlgge, Schüler der 
Brüsseler und Antwerpener Kunstschule, tbätig in Brügge. Von ihm das Plakat für 
die Stadt Brügge Breidel-End E Goninc-Feesten (1887), etc. 

Aekermann^ Otto^ Maler, geb. 14. Febr. 1872 in Berlin. Schüler von Hermann 
Eschke. Er liess sich in Düsseldorf nieder und malte Landschaften. 

Adam DoDOTan^ Maler, geb. 1842, f 22. April 1896 in Glasgow. Er malte 
Thiere. 

Adani) Heinrich^ Baumeister, geb. 18. März 1839 in Dierbach (Bayerische Pfalz), 
Schüler des Polytechnikums, der Akad. und der Langeschen Bauschule zu München, 
weitergebildet auf Reisen durch Frankreich und Italien. Er liess sich in Wien nieder 
und erbaute das Schloss des Herzogs Philipp von Württemberg in Gmunden, das 
Palais des Grafen Yidor in Pressburg, das Rathaus in Gross-Kanizsa, Villen und 
andere Privath&user in Wien u. s. w. Er beschäftigte sich auch mit Entwürfen für 
Möbel und Schmiedearbeiten und leitete die dekorative Ausstattung, sowie die Möb- 
lierung des Hotel Imperial (früher Palais Württemberg) in Wien. 
*Adaniy Jülins. Nach And. wurde er 1852 geboren. 

Adaniy Michael) Maler, geb. 15. Febr. 1868 in Posen. Er besuchte die Berliner 
Akad. unter Hellquist (1885—86) und Max Michael (1886—89), thätig in 
Berlin, wo er seit 1891 ein Schüleratelier leitete. 

Adani) Bichardi Maler, geb. 1878, Schüler der Kunstgewerbeschule (ab 1888) 
in München und von Heinrich Knirr das., 1892—94 von Baisch in Karlsruhe; 
auch unter seinem Vater Emil Adam gebildet. Er liess sich in München nieder 
und malte Pferde und Reiterbildnisse. 

*AdamO; Max^ t 31. Dec. 1901 in München. 

Adams^ Joseph A», amerikanischer Holzschneider, geb. 1808, t 1880. 
^Adams-Acton, John, f im März 1898. 

Ad^9 Jakob Julius, Holzschneider, geb. 27. März 1828 io Stuttgart, in München 
und Leipzig ausgebildet, auch Schüler von G. Deis in Stuttgart. Er war in 
Leipzig thätig und arbeitete nach Richterschen Zeichnungen für 0. Wigand und Gaber. 

Ade, Mathilde, Zeichnerin, geb. 8. Sept. 1877 in Sarbogard, thätig in München. 
Sie schuf Kinderbilder, Karikaturen, etc. 

Adelsward, GiistaT, Baron Ton, Maler, geb. 1848 in Lyon, f 17. Nov. 1895 
in Paris, Schüler von Bonnat. Er besuchte Holland, Venedig, etc. und malte 
Marinen, sowie Landschafben. 

AdJakiewicK, Thaddäns Ton, Maler, geb. 1852 in Krakau. Er besuchte die 
Münchener Akad. und liess sich in Bukarest nieder. 

Adler, Friedrieh, Maler und Kunstgewerbler, geb. 24. April 1878 in Laupheim 
bei Ulm, Schüler der Kunstgewerbeschule in München (1894—98), thätig in seiner 
Vaterstadt. 

Adler, Mör (Moritz), Maler, geb. 1826 in Budapest, f 12. Oct 1902 das. 
Schüler von Ender« Gsellhofer und Kuppelwieser an der Wiener Akad. 
(1842— 45X von Zimmermann und Schnorr an der Münchener Akad., von H. 
Vernet, P. Delaroche und Drolling zu Paris. Von ihm Baron Eötvös (Nat.- 
MuB., Budapest), „Liebe mich und ich befreie Dich**, Stillleben, etc. 

Adolph, Albert J«, Maler, geb. 1865 in Philadelphia (Penna., U. S. A,\ Schüler 
der dortigen Akad. Er malte Landschaften und Genrebilder. 

Adriane, Florentina, s, Maestri, A« dei« 

Agraohe, Alfred Pierre, Maler, geb. 1843 (1833 ?) in Lille. Er war Schüler 
Ton PI u Chart und Gollas und liess sich in Paris nieder. Von ihm Das Rätsel 
(Mus. Ronen), Das Glück, Die Eitelkeit, Das Kleefeld (1879), Das junge Mädchen 
(1880) u. a. m. Werke von ihm auch im Louxembourg (Paris) und den Mus. zu Lille 
und Valenciennes. 

Agazzi, Ermenegildo, Maler, geb. 24. Juli 1866 in Bergamo. 

AgHo, Dell'« eigentlicher Name der Baumeister in Steiermark, die dort den 
Namen De Lalio (s. d. auch im Nachtrag) führten. 

Agostini, Loais, Maler, geb. 1868 (?); t 1903. 

Ahnert, Ernst Arthnr, Maler, geb. 14. Aug. 1865 in Nieder-Raben stein bei 
Chemnitz, Schüler der Akad. zu Kassel (1880—84) und von Knackfuss (1884-86). 
jb)r liess sich in Kassel nieder und wurde Gemälde-Restaurator. 
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Ahrendtgy Konrad^ Maler und Zeichner, geb. 17. Dec. 1855 in Moncbeberg 
(i. d. Mark), . f 6. Dec. 1901 in Weimar. Er malte Thiere, besonders Wild und war 
hauptsächlich als Illustrator thätig. 

Aichinger, Alb., Radierer, geb. 5 März 1866 in München^ Schüler der dortigen 
Akad., thätig das. 

Algner, Sändor (Alexander), Baumeister, geb. 1854 in Temesvär, Schaler 
von S ch m i d t in Wien. Von ihm Plan zum Theater in Arad und zur Budapest-Elisabeth- 
Btädter Kirche, Privatbauten, etc. 

Aikman, Vf alter M., Maler und Kupferstecher, geb. 1857 in New- York, unter 
F. French und J. G. Smith wick, auch im Ausland gebildet. Er liess sich in 
Brooklyn nieder. Med. Paris 1889, Chicago 1893. 

Aitken, Peter, Holzschneider, geb. 1858 in Dundas (Ganada), Schfller yon 
Tim. C o 1 e , thätig in Brooklyn (N. Y., U. S. A.). Med. Chicago 1893. 

'''Aiwasowski, Iwan Constantino witsch, f 2. Mai 1900 auf seinem Gut bei 
Feodosia (Krim). Er war auch Schüler von Tonci und Sauerweid gewesen. 
^Aizelin, Engine (Antoine), f 5. März 1902 in Paris. 
AJdnlciewioz, Zygmnnd Ton, Maler, geb. 1861 in Witkowice (Galizien), Schüler 
der Akad. zu Wien (1880—1882) und München (1883—1885). Er liess sich in Wien 
nieder. Von ihm u. A. Bildnisse in der Lemberger Universität and dem galiz. Minis- 
terium-Wien. Er gab ein Thadeus Kosciusko-Album (12 Bilder in Heliogr.) heraus. 
Aken, Leon Tan, Maler, geb. 1857 in Antwerpen, thätig das. Von ihm 
Schmerz, Studie, etc. 

Albermann^ Wilhelm, Bildhauer, geb. 28. Mai 1835 zu Werden a. d. Ruhr, 
Schüler der Berlmer Akad. Er war eine Zeitlang Mitarbeiter von Fischer und 
Hagen, nachdem er vorher als Holzbildhauer gelernt hatte. 1865 liess er sich in 
Köln nieder und war das. 1871 — 1896 Lehrer an der gewerblichen Zeichenschule. 
Von ihm Krieger-Denkmäler in Elberfeld, Bielefeld, Neuss, Solingen, Kettwig, Burt- 
scheid u. A.; Denkmäler Kaiser Wilhelms I. in Hilden, Moltkes in Krefeld, Bismarcks 
in Freiberg i. S.; verschiedene Brunnen in Elberfeld, Köln, Solingen und Mühlheim, 
etc. Auch schuf er bildnerischen und ornamentalen Schmuck für zahlreiche private 
und öffentliche Bauten, Altäre, Heiligenfiguren, Madonnen u. s. w. 
Alberti, AchUle, Bildhauer, geb. 1860 in Mailand. 

Albertis, Sebastiane de, Maler, geb. 1827 (?), f im Dec. 1897 in Mailand. Er 
malte mit viel Erfolg Schlachten, hatte sich aber in letzter Zeit dem Genre zu- 
gewandt. 

Alberts, Jacob, Maler, geb. 30. Juni 1860 in Westerhever bei Garding 
(Schleswig), Schüler von P. Jansen in Düsseldorf und W. Diez in München. Er 
besuchte Italien und Ungarn^ Florenz (wo er unter Yinea weiterstudirte) und Paris 
(wo er 1886—90 unter Lef^bvre und B. Constant sich ausbildete). Nach Aufent- 
halt in London arbeitete er die Winter wenigstens seit 1890 in Berlin. Er malte 
neben Bildnissen Volksdarstellungen aus den Halligen, seiner Heimath, z. B. Predigt 
auf der Hallig (Museum -Magdeburg), Yierlanden (Museum-Krefeld), Halliginterieur 
(Museum Kiel), Die Kapitänswittwe, u. s. w. S. Leben von Kekulä von Stradonitz. 
Albiker, Karl, Bildhauer, geb. 16. Sept. 1878 in ühlingen b. Baden, Schüler 
der Karlsruher Akad. (1898—1899) und von Rodin in Paris (1900). Er war in 
München thätig. 

Albrecht, CarL Maler, geb. 2. April 1862 in Hamburg, Schüler von Th. Hagen 
an der Weimarer Kunstschule (1884—89), auf Reisen durch die Niederlande und 
Italien, auch in München weitergebildet. Er liess sich in Hamburg -Hohenfelde 
nieder und malte Landschaften. Von ihm Dorfstrasse (München, N. Pinak.), Still- 
leben (ebenda), Landschaft, (Hamburg, Kunsthalle), desgl. (Weimar Gal.). 

Albrecht, Henry, Illustrator, geb. 30. April 1857 in Memel (Ostpreussen) , 
Schüler der Berliner Akad., nachdem er vorher als Maschinenbauer gelernt hatte. 
Er siedelte 1882 nach München über, wurde Mitarbeiter der Fliegenden Blätter, 
zeichnete aber auch ausserdem für die lUustrirte Zeitung, den Kladderadatsch, den 
Ulk und für andere deutsche und auch englische und amerikanische Blätter. 

Alchimowicz, Kasimir, Maler, geb. 1840 in Dziembröw (Gouv. Wilna), Schüler 
der Warschauer Kunstschule und von Gerson, in München und Paris weitergebildet. 
Er Hess sich in Warschau nieder und malte Genrebilder, sowie Bildnisse. 

Alconiere, Hermann, Maler, geb. 1797 in Nagy-Marton (Ungarn), f nach 1850 
in Wien, Schüler der Wiener Akad. (1812). Um 1830 wurde er katholisch und 
ging nach Rom, wo er 13 Jahre verblieb und Kammermaler des Fürsten von Lucca 
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warde. Nach 1840 kehrte er nach Wien zurück, ging ron hier nach P&pa und 
Budapest. Um 1850 trat er als Kirchendiener in ein Kloster zu Wien. Er malte 
Bildnisse. 

Aldin, Ceoil Charles Windgor^ Zeichner und Lithograph, geb. im April 1870 
in Slough (England), Schaler der S. Kensington-Schule und von F. W. Calderon. 
Er illustrirte Kiplings Jungle Book, Praeds Everyday Characters, Bucklands Two 
little Rnnaways, etc., lieferte auch Thier- und andere Zeichnungen für Zeitschriften, 
sowie endlich Plakate (Cadburys Gocoa, Davies' Tea, Land and Water, etc.). 

Aldrophe, Alfred Philibert, Baumeister, geb. 9. Febr. 1834 in Paris, f 1895. 
Er war seit 1855 an den Bauten der grossen Pariser Weltaustellungen betheiligt, 
und hatte z. Th. 1867 die Aufsicht darüber. Von ihm ferner die Synagoge in der 
Rue de la Victoire, Paris; das Hotel Thiers auf dem St. Georgs Platz ebenda; die 
Schlösser Laversine nahe Chantilly, Yalli^re nahe Survilliers, etc. Kr. d. Ehrenleg. 
1863, Off. Kr. 1867, Grosse silberne Med. des Baumeister- Vereins (1895). 

Alen, Jan Tan^ Maler, geb. 1651 in Amsterdam, f 1698. Er malte Stillleben, 
Geflügel, doch auch Landschaften in der Weise des Hondekoeter und copirte end- 
lich dessen Bilder, wie diejenigen anderer Meister der Periode mit grosser Genauig- 
keit, so dass seine Gopien mit den Originalen oft verwechselt werden. 

Alexander, Fritz, Maler des 19. Jahrhunderts, f 9. Noy. 1895 in Florenz. Er 
war in Berlin thätig. 

Alexander, Henry, Maler, geb. 1860 in San Francisco (Cal., U. S. A.), f 1895 
in New- York, studirte erst in seiner Vaterstadt, dann 7 Jahre lang in München 
unter Lindenschmit und Loefftz. 

Alexander, Lonis, Maler, geb. 1759 in Reims, f 1827 das. 1779 erhielt er 
den 1. Preis der dortigen Zeichenschule. Das Mus. zu Reims besitzt Bilder von 
ihm. A. malte auch Miniaturen. 

'"Alex^iew, Fjodor Jakowlewitch« Sein Todestag ist der 13. Nov. Er wurde 
n. A. 1753 geb. Er war auch Schüler von Gio. Bat. Moretti in Venedig und wurde 
der Russische Canaletto genannt. 

*Allx, Pierre Maria, ist n. A. 1762 geb. und f 1817. 

Allanaon, John, Holzschneider, geb. nach 1800 in Newcastle (Northumberland), 
t 1859 in Toronto (Oanada), Schüler von Bewick zu Newcastle. Er war von eng- 
lischen Holzschneidern der, welcher Richterscbe Sachen am besten schnitt und war in 
den vierziger Jahren in Leipzig thätig. 

*Alla88enr, Jean Jnles, f 23. März 1903 in Paris. Er ist nach And. am 
1. Sept. geb. Von seinen Bildnissen nennen wir Rameau (Gr. Oper Paris), Robert 
Etienne (Neues Stadthaus das.) imd E. About (Theatre zu Ghdrbourg). 

Allen, Thomas, Maler, geb. 1849 in St. Louis (III., U. S. A.), Schüler von P a 1 1 i s o n 
das., besuchte Colorado, ging dann nach Düsseldorf, wo er Schüler von Ducke r an 
der Akad. wurde, und schliesslich mehrere Jahre nach Paris. Thätig in Boston. 
Er malte Landschaften, z. B. Maplehurst zur Mittagszeit, Grasmere Weide, etc. 

*AUgeyer, Jnlins, f 6. Sept. 1900 in München. A. veröffentlichte 1894 eine 
treffliche Biographie Anselm Feuerbachs. 

Allilin, Adolf, Maler, geb. 21. Mai 1859 in Mühlhausen (Thüringen), Schüler 
der Akad. und Eunstgewerbeschule in Berlin (1882 — 89). Er Hess sich dort nieder 
und malte Laudschaften. 

Allingham, Charleg, Maler, geb. vor 1885 in Irland (?), f nach 1812. Von 
ihm besitzt das Mus. Dublin Bildniss des Dichters Thomas Dermody. 
*Allong^, Angnate, f 4. Juli 1898 in Marlotte. 

Alma, Jnlins Hans, Maler, geb. 28. Juni 1865 in Wien. Schüler der Akad. 
Yon Wien und München, unter Griepenkerl und y. Wagner. Er liess sich in 
München nieder und malte Geschichtsbilder. 

Alpär, Ignäcz, Baumeister, geb. 1855 in Budapest, Schüler der Berliner 
Bauakad. (1874—81), auch von Lucae und Strack, sowie v. d. Hude und Hen- 
nicke das. Er besuchte Italien, Tunis, den Orient, Ungarn, Deutschland etc. Er 
baute mehrere Oomitatshäuser, Kirchen und Schulen in Ungarn, das Szapäry-Bade- 
hauB in Herkulesbad, einen Theil der Budapester Milleniumsausstellungsbauten, etc. 

Alphons, Theodor, Maler und Badierer des 19. Jahrhunderts, f 2. Sept 1897 
in Graz durch Selbstmord in Folge eines Nervenleidens. Er malte Landschaften. 
Von seinen Radierungen nennen wir Fax (nach Schindler) und Das letzte Aufgebot 
(nach Defregger). 
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♦Als, Peer (Peter). Wir berichtigen, dass er am 16. März 1725 geb. wurde. 
Von ihm Christian VII. (Mus.-SchloBS Frederikborg zu Kopenhagen). 

Alt, Theodor, Maler, geb. 23. Jan. 1846 in Döhlau bei Hof, gebildet in Nürn- 
berg (1861—63) und München (1864—73) an der Akad. unter A. von Ramberg. 
Er lebte in Rothenburg a. d. T., Petersaurach, seit 1901 in Ansbach und wurde 
orst im späteren Alter durch vorzügliche, an Leibl und Trübner erinnernde fränkische 
Landschaften, Stillleben etc. berühmt. 

*Altaiiiiira, Francesco Sayerio Baffaelle, f 5. Jan. 1897 in Neapel. 

Altenkircli, Otto, Maler, geb. 2. Jan. 1875 in Ziesar. Schüler der Berliner 
und Dresdener Akad. unter E. Bracht Er^lebte in Dresden und Ziesar und malte 
Landschaften. 

Altheim« Wilhelm, Maler, geb. 2. Aug. 1871 in Grossgerau i. Hessen. 

Altwirth. Heinricli, Maler, geb. 1869 (?), f 10. Apr. 1904 in Meran. Er 
malte Burggräner Bauerntypen. 

*AlTarez, Luis, besser: Alrarcz j Gatala, Lnis, f 4. Oct. 1901 in Madrid. 
N. And. wurde er 1836 geb. Er ging von Rom nach Madrid und wurde 1898 Director 
der Prado Galerie. 

AlTensleben, Oscar too, Maler, geb. vor 1840, f 5. Nov. 1908 in Dresden. 
Er malte Landschaften. 

^AmadeOy GioTanni Antonio. Sein Leben von Malagazzi-Valeri (1904). 
^Amanry-Dnyal, E« E., ist n. And. am 16. April geboren. 
'^Ambergr, Angnst Wilhelm Lebreeht, f 8. Sept. 1899 in Berlin. 
*Amberger, Christophy vergl. Dissertation von Ernst Haasler (Königsberg, 1894). 

Anibergrer, Gnstar Adolf^ Maler, geb. 1831, thfttig in Baden-Baden. Von ihm 
Samum, etc. 

Amiet, Cnno, Maler und Radierer, geb. 1868 in Solothurn, Schüler der Mün- 
chener Akad. (1887—88), 1889—91 in Paris an der Akad. Julian weitergebildet. Er 
liess sich in Oschvand bei Riedtvyl nieder und malte Figureubilder sowie Landschaf- 
ten, z. B.: Richesse du soir (fdr den Schweizer Bundesrat). Bronz. Med. (Paris 1900). 

Amling, Franz, Maler, geb. 1858 in Trier, f 27. Aug. 1894 in Schieissheim, 
Schüler von Hasselhorst an dem Städelschen Institut zu Frankfurt a. M. 1884 
kam er nach München. Er malte militärische und YolksgenrebUder, z. B. Todesritt 
der französischen Kürassiere bei Wörth, Letzte Revue, etc. A. hat auch Dlustrationen 
gezeichnet. 

^Ancelet, C^abriel Angnate, f Amfang Aug. 1895. Von ihm ferner Anbau 
des Schlosses Biarritz, Schloss Artagea, etc. Ehrenmed. 1867, Er. d. Ehrenleg. 
1866; Prof. d. £cole des beanx-arts etc. 

Ancher^ Anna, Malerin, geb. 1859. Sie malte Genre- und Thierbilder. 
'Ancher, Michael, besser: Michael Peter. Er war Schüler der Eopenhagener 
Akad. Von ihm Rettungsboote (Oal. Kopenhagen), Selbstbildniss, das Bildniss seiner 
Frau und das des Malers Kröyer, etc. 

Anders, Em8t, Maler, geb. 26. März 1845 in Magdeburg, Schüler der Düssel- 
dorfer Akad. (1862—68) und von W. Sohn (1868—72). Er war in Düsseldorf thätig. 

Anders, Richard, Bildhauer, geb. 10. Febr. 1858 in Quedlinburg. Er war 
zunächst Holzbildhauer, wurde dann Schüler von Hund rieser an der Akad. zu 
Berlin, lebte daselbst und wurde Professor. Von ihm Nachtigall-Denkmal (Stendal), 
Siegesdenkmal (Mars la Tour), Kaiser Wilhelm - Denkmal (Köln), Lippedenkmal 
(Quedlinburg) etc. 

Andersen, Ednard, Maler, geb. 13. März 1873 in Preussisch-Holland, Schüler 
von Max Schmidt und 0. Jernberg an der Akad. zu Königsberg. Er liess sich 
dort nieder und wurde Lehrer an der Kunstgewerbeschule. 

*Andersen-Lnndb7, Anders, Ein Werk von ihm besitzt die Neue Pinakothek 
etc. zu München. 

Anderson, Onstaaf, schwedischer Maler, geb. 1788, f 1888. Er malte Miniatur- 
bildnisse. 

Andersson, Nils Elias, Radierer, geb. 7. Juni 1858 in Stockholm. Er war 
Offizier in der Kgl. Schwedischen Marine. 

Andorff, Panl, Maler, geb. 2. April 1849 in Weimar, Schüler der Berliner 
Akad. (1867—70) und von Jul. Schrader (1871—73). Er wurde Lehrer an der 
Zeichen-Akad. in Hanau und malte Bildnisse, Genredarstellungen und Architektur- 
stücke, z. B. die Berliner Ansichten: Neuer-Markt, Bischofstrasse, der Spittelmarkt, 
Wallstrasse u. s. w.*, Prof. Waidenburg, Prof. Büngner u. a. m. 
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Andrae, Elisabethy Malerin, geb. 1876 in Leipzig. Sie Hess sich in Dresden 
nieder und aquarellirte Landschaften, Strassenbilder, etc. 

Andrea da Murano, (auch A. YiTarIni genannt), Maler des 15. Jahrhunderts, 
t nach 1602, Schüler der Vivarini, vielleicht Gehilfe des Bartolomeo V.; auch von 
den Paduanem beeinflusst. Von ihm ein mehrtheiliger Altar fOr die Dominikaner- 
kirche in Murano, jetzt in den Galerien zu Mailand und Venedig verstreut; ein 
anderer Altar in den Wiener Museen, eine Pietä (1501, in der Kirche zu Treba- 
seleghe), eine Madonna mit Heiligen (1502, in der Kirche zu Mussolone). 

"'Andreae. Karl^ besser: Karl Christian. Dieser Titel ist durch nachstehenden 
zu ersetzen: Maler, geb. 3. Febr. 1823 in Mühlheim a. Rh., f 23. Mai 1904 in Helena- 
berg b. Sinzig, Schüler von K. Sohn und Schadow an der Düsseldorfer Akad. (ab 
1839), bildete sich in Rom weiter (1845—49) und siedelte später mit Cornelius nach 
Berlin über. Von 1875 — 81 lebte er in Dresden und Hess sich zuletzt in Sinzig nieder. 
A. malte biblische Scenen, z. B. Predigt des Petrus am Pfingsttage, Christus in 
Emmaus etc. ; ferner schuf er Bildnisse, darunter das Hermann Grimms, mythologische 
Darstellungen und endlich Altarbilder für die Kirchen zu Oberwiesenthal, Calbitz, 
Kunewalde, Lohmen und Mallwitz i. Sachsen, Fellin i. Livland u. s. w. Seit seinem 
Aufenthalt in Dresden widmete er sich hauptsächlich der Anfertigung von Cartons 
für Glas- und Wandmalereien, besonders ftir die Anstalt Lauingen a. d. Donau. Von 
Sinzig aus schuf er noch Bilder im Dom zu Fflnfkirchen, ferner Wandmalereien in 
den ev. Kirchen zu Linz und Neuwied und in der Christuskirche zu Köln. Auch 
radierte er einige Platten nach eigenen Zeichnungen (z. B. Wallfahrt nach Kevlaar, 
Ritter Harald). Nach ihm schnitten Bürkner n. a. 100 Biblische Bilder, 5 Blatt zu 
Hans Sachs (Leipzig 1854), etc. 1858 gründete er einen Verein für kirchliche Kunst, 
dessen Vorstand er viele Jahre lang war. 

Andr^aSy ^y Zeichner, geb. 1864 (?), begr. 17. Juli 1899 in Auvers-snr-Oise. Er 
war erst in Ronen als Journalist tbätig und wurde durch Murer nach Paris gezogen, 
wo er mit Erfolg für den OUendorffschen Verlag Illustrationen zeichnete. A. starb 
durch Ertrinken in Folge Schlaganfalls. 

Andres^ Otto^ Maler, geb. 16. Aug. 1855 in Breslau, Schüler der Akad. zu 
Berlin und liess sich dort nieder. Von ihm Deckenbild in der Musikhalle zu Elber- 
feld, Illustrationen zu einem Skatalbum, etc. 

^Andresen, Emmerichy f 7. Oct. 1902 in jMeissen. Er wurde 1848 (?) geboren. 

Andresen, Emmerieta, Zeichner, geb. 7. Jan. 1869 in Dresden, Schüler der 
Berliner Akad. Er lieferte Illustrationen für Bücher und Zeitschriften. 

Andreaen, Romanns, Bildhauer, geb. 1874 in Dresden , Sohn des Emmerich A. 
Er war in Meissen und Dresden thätig, und schuf Bildnissbüsten, Statuetten, etc. 

Andrew, John, amerikanischer Holzschneider, geb. 1815, f 1870. 

Andriy Ferdinand, Maler und Steinzeichner, geb. 1871 in Waidhofen a. d. Ybbs. 
Er gehörte der Wiener Sezession an und malte starkfarbige, auf Flächenwirkung 
berechnete, gute Landschaften und Bauernstücke. 

"^Andrlen, Bertrand. S. Leben von A. Evcard de Fayolle (Paris 1902). 

Andriolli, Michael Elviro, Zeichner, geb. 1837 in Wilna, f 1893 in Naleczöw, 
gebildet an der Moskauer und St. Petersburger Akad., später in Rom und Paris. Er 
arbeitete einige Jahre in Paris für Didot, nachher vorwiegend in Warschau. A. 
schuf Genrebilder, etc., auch in Aquarell. 

«Andronet-Ducereean, Jacqnes. Sein Leben von H. de Geymüller (Paris 1887). 

Anetsberger, Hans, Maler, geb. 28. Oct. 1870 in München, Schüler der Akad. 
das., auch in Italien gebildet. Er liess sich in München nieder. Von ihm St. Hubertus 
(6a 1. Knorr, München), etc. 

Angelet, — , Baumeister, geb. 1829, f 1895 in Paris. 

Angeli, Alfons von, Maler, geb. 1866 (?), f 16. April 1904 in Meran. 

Anglebert, Nicolas d', Maler des 16. Jahrhunderts, thätig zwischen 1559 und 
1571 in Reims. Im dortigen Museum wird ihm ein Jesus im Grab zugeschrieben. 

Angyal, B^la, Maler, geb. 1847 in Stuhlweissenburg, Schüler der Akad. zu 
Wien (1867—70). Er wurde Professor und Lehrer an einer kgl. Staatsschale und 
liess sich in Körmöczbanya in Ungarn nieder. 

Ankarerona^ Cfnstaaf^ Maler, geb. 1866 in Jönköping, thätig in München und 
Stockholm. Von ihm Frühling (Gal. Knorr, München), Stillleben u. A. m. (das.), etc. 

Ankelen, Eugen, Maler, geb. 2. März 1858 in Heilbronn, Schüler der Akad. 
zu Stuttgart und München (1879—83). Er war später auch schriftstellerisch thätig 
und schrieb Markus Heller, ein Künstlerleben, München 1887. 
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inner, Emil, Maler und Graphiker, geb. 1870 in Baden i. d. Schweiz, Schüler 
der Akad. zu Zürich, Genf, München und der Raabschule in München. Er Hess 
sich in Brugg (Aargau) nieder, wo er Lehrer an der Bez. Schule wurde. Werke von 
ihm erwarben die Bundesreg. und die Eantonalregierung Aargau. 

Anschntz, Thomas F., Maler, geb. 1851 in Kentucky (U. S. A.), Schüler 
der Akad. in Pennsylvania unter Eaking. Von ihm Mittagsrast unter den Schmieden, etc. 
«Ansdell, Riehard. Nach And. f 20. April. 

^Ansiglione, besser: Ansiglione Leopoldo, geb. 1844 (?), f Oct/Nov. 1894 in 
Rom. Von ihm ferner Christus (Campo Vorano), Galathea, etc. Vergl. l. S. 31. 

Anthoine, Louis d% Maler, geb. 1812 (?), f im Sept. (?) 1901. Er malte ge- 
schichtliche Bilder, wurde aber besonders als Schriftsteller (Dramatiker) und Kunst- 
sammler bekannt. 

^Antigua, Jean Pierre Alexandre, ist n. A. am 17. März 1817 geb. 

Antolne, Otto, Maler, geb. 22. Oct. 1865 in Koblenz, Schüler der Akad. zu 
Berlin, wo er sich niederliess. Er malte Landschaften. 

^Antokolski, Markus, t 14. (?) Jnli 1902 in Homburg v. d. H. 
^AntOAiaizo-Bomano, Maler, geb. vor 1445 in Rom (?), t zwischen 19. April 
1508 und 12. Sept. 1512. Zahlreiche Urkunden von 1461 ab sprechen von seinen 
Werken. Vergl. A. Gottschewski (1904). 

AntonisK, Cornelis« Dieser Titel ist durch nachstehenden zu ersetzen: Maler, 
Radierer und Holzschneider, gen. Temdssen und Meister mit dem Zeichen des 
Hl. AntODins, oder Meister 0. T., geb. um 1500 in Amsterdam, f nach 1556. 
Er malte 12 Ansichten der Stadt Amsterdam« die er auf Holz übertrug. 1544 schnitt 
er einen ausgezeichneten Plan der Stadt. Von weiteren Holzschnitten nennen wir 
Abendmahl, Triumph des Esels, Reichthum, Karl V., Johann von Portugal, etc., von 
Radierungen Thurmbau zu Babel, Karl Y. und Allegorie. Von seinen Gem&lden kennt 
man Ansicht von Amsterdam (1536, Stadthaus Amsterdam), Schützenmahlzeit (1553, 
Rathhaus das.), Stadtwache (17 Bildnisse, 1557, R^ksmuseum das.), desgl. (21 Bild- 
nisse, 1659, ebenda). 

^Appian, Adolphe, t 28. April 1898 in Lyon. 

Aqvila, Loois de Bonrbon, Graf TOn, Maler, geb. 1824 in Neapel, t &• M&i*' 
1897 in Paris. Er war Bruder des Königs Ton Neapel und Schüler von Smargassi. 
Er malte Marinen, die er öfters in den Salons ausstellte, z. B. Windstille bei Yillers- 
Bur-mer, etc. 

Araayossy, Akos tob, Maler und Radierer, geb. 1872 (?), f 80. Sept. 1898 in 
Kaschau, Schüler von Loefftz, Höcker und Raab. 
*Areher, James, f 1904 in Haslemere. 
*Ardell, James H^» s* M«* Ardell im Nachtrag. 

Arden, Leo, Maler, geb. 1860 (?), f 1904 in Belgien. 

Arends, K. Oskar, Maler, geb. 8. April 1868 in Plauen i. V., Schüler der 
Dresdener Akad. (1881—^3), und von Preller (1888—86). Er Hess sich in München 
nieder. Von ihm An der Amzer (1887 Mus. Altenburg), etc. 

Arendt, Hugo, Maler, geb. 8. Oct. 1867 in Königsberg i. Pr., Schüler der 
dortigen Akad. (1882—90), dann von Hugo Vogel u. M. Kon'er in Berlin (1890-98). 
Er Hess sich in Erfurt nieder. Von ihm Flaschenspülende Frauen, etc. 

Arenhold, Lttder, geb. 7. Mai 1854 in Soltau, Schüler von Leitner, Hunten 
und 6ude in Berlin (1886—87). Er liess sich in Kiel nieder, unternahm grosse 
Seereisen nach Südamerika und China und malte|Marinen. Von ihm .8. M. S. Niobe* 
(Marine-Akad. Kiel), etc. 

Aretin, Bosa Ton, Malerin und Radiererin des 19. Jahrhunderts, geb. 1794 in 
München. Von ihr Landschaft mit einer Wassermühle, etc. 

Arkay, AladAr, Baumeister, geb. 1869 in TemesT4r, in Budapest und Paris 
gebildet, auch bei Fellner und He Im er in Wien und zuletzt bei Hauszmann in 
Budapest. Er war am Bau des königl. Schlosses in Ofen betheiligt. 

*Arlaud, Jaoqnes Antolne. Wir berichtigen, dass er 1668 geboren wurde. 

Arland, Leonard Isaak, Maler, geb. 26. April 1767 in Genf, t »ach 1800 (?). Er 
malte Emaillen und Miniaturen und liess sich zuletzt im Grossherzogthum Baden nieder. 
*Armand-Dnmare8q, Charles Edonard, f 7. März 1895 in Paris. Kr. der Ehren- 
legion 1867, Off.-Kr. 1881. 

Armbmster, Adolf, Maler, geb. 8. Nov. 1864 in Pforzheim, Schüler der Karls- 
ruher Akad. (1877—1882) und der Akad. Julian in Paris (1891). Gr liess sich in 
München nieder. 
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InArutcr, Le^li AmUm J«kuui, Büdhaner, geb. 186S in BipfMadsaa in 
Baden. Ton fhm Bfldmssbfistm, etc. 

Andn. Fritx Hamum, Maler, geb. 1365 in Wien, Scbnler Ton Marr nnd 
C. T. Löfftz an der Akad. in Mäncben (1879-1885), wo er sidi niederlieflB. Er 
war aoch als Scbriftsteller tbiti«r. 

«Annita^, Eiwari, f 24. Mai 1896 in Tnnbridge Weih. 

Arndt, W. hfj Maler nnd Zdcbner, geb. 6. (7. ?) Not. 1857 in EDenborg, in 
Berlin gebildet. Er acbnf Landscbaften nnd Genrebilder. 

Arvit-BaflcUd, Bmn, Malerio, geb. 17. Jnni 1869, Sdriderin von Sncho- 
dolski, Stanffer, Bern nnd Gnsaow (1884—1889). Sie siedelte nacb Cel Aber 
nnd malte hanptsädilicb Bildnisse, x. B. den Landespfennlinneister Niemand. 

Armesou BerskiU, Maler, ?eb. 1873 in Sarpsborfr (Norwegen). 
«AtboM, HeraiaBn, t 25. Aprfl 1896 in Jena an den Folgen einer Operation. 

Aneltt, Hau, Bfldbaoer, geb. 2. Okt. 1860 in Wittenborg, Scbtier der 
Mnnchrer (1879-1881) nnd der Berliner Akad. (1881—1882), ancb von Albert 
Wolff. Er liess sich in Charlottenborg nieder. Yon ihm Schnltse-DeKtiKh-Denk- 
mal (Berlin 1899), Kaiser Friedrich-Denkmal (Wittenberg 1889), Terschiedene Kri^er- 
denkmüer, etc. 

Anedi, 6., Zeichner, geb. 6. Febr. 1843 in Hamburg, thitig das. Er schof 
ninstrationen. darnnter Jagd- nnd Schlachtenscenen. 

«Atmib, PUliw, t 19. Not. 1902 in Rinteln a. d. Weser. 

Ar^ Karl, Maler, geb. 3. Jan. 1867 in EU^ Sehfller der Womarer Akad. 
nnter Hagen. Er malte hanptsichlich LandsckaftoL Yon ihm Kolberger Heide, 
(Knnsthalle, Kiel^, Saatfelder Brücke, (6aL Weimar), etc. Er gab anch Radierangen 
Ton Taomdna herans. 

Arriena, Carl, Zeichner, geb. 12. Ang. 1869 in Heide (Norden Ditmarachen), 
in Dresden nnd Beriin gebildet Er illastrirte Bftcher nnd Zeitsdiriften. 

Arrfaig«-, Baielf Marina, Maler, geb. 5. Jnni 1875 in Wien, SchOla' Ton 
Griepenkerl, thitig in Wien. 

«Artai^ LMda TieUr Anteine, f 23. Mai 1890 in Brössd. 

Askbee, Ckaiies Bebert, Baumeister nnd Knnstgeweibler, geb. 1863 in Isle- 
worth b. London, Schüler der Slade-School nnd Ton K J. Bodlay. Er Hess 
sich in London nieder nnd wnrde Direktor der Goild of Handicrafts. 

Aahbfy Harrj, Maler, geb. 1770 (?), t Mch 182a Er war mdurere Jahre in 
Mitchara tbätig nnd schickte snm letzten Male im Jahre 1821 ein BQd nach der 
Londoner Akad. Er malte Bildnisae nnd Genrebilder. 

^AakeTeM, Amden Menssen (MomseB?), f 22. Oct 1900 in Dtkssddorl 

Asmsseft, Antea C Ch«, Maler, geb. 23. Mira 1857 in Flensburg, gebfldet 
in München, sp&ter in Karlsruhe nnter Baisch nnd Schönleber nnd auf Studien- 
reisen nach Tirol und Italien. Er liefls sich in Hamburg nieder, malte anfiinglich 
sAddentsche ArchitekturbOder, spiter Landschaften aas Nordd^Ditachlaad in Putell. 
Yon ihm Wintemebel, Rathanshof, Wintertag, etc. 

Asperger, Max, Maler und Radierer, geb. 6. Febr. (Min ?) 1864 in Apolda, 
Schider der Weimarer Akad. (1883—91), Ton Woldemar Friedrich und Tb. 
Hagen. Er Hess sich in Gotha nieder, wo er Lehrer an der gewerblichen Fort- 
bildungsschule wnrde. Yorher war er fdnf Jahre Lehrer an der Groashenoglichen 
Zeichenschule in Weimar gewesen. Yon ihm Frlkhlingsabend im Park (<^. Weimar), 
etc., auch Radierungen mit Ansiditen Ton Taormina n. d. Umgebung (Sothas. 

Asselt, Jaa yam der, Maler des 14. Jahrhunderts, der 1364—80 Hofmaler des 
Grafen Louis de Male roa Flandern war. FOr diesen schuf er eine Reihe Bildnisse der 
Prinzen aus dem Flandrischen Greschlecht an einer Eapellenwand im Dom an Koor- 
trijk. Spiter beschiftigte ihn Philipp der Köhne. 

AssBUinn, W«, Baumeister und Knnstgewerbler, geb. 22. Aug. 1872 in Halle 
a. d. S., Schaler der technischen Hochschule in Charlottenborg (18^—95). Er war 
in seiner Yaterstadt thfttig. 

As8M«8, (InstaT, Maler, geb. 1861 in Gnmbinnen. 

Ast, Ott*, Bildhauer, geb. 26. Oct 1849 in Schöneberg-Berlin, Schtller der 
Berliner Akad. (1868— 71X unter Drake und Reinh. Begas. Er blieb in Berlin 
thitig. Yon ihm Urbanus (Scblosskirche, Y^ttenberg), Rhegios (ebenda), etc. 

Aster, Geerg. Baumeister und Maler, geb. 23. April 1849 in Franenstein 
(Sachsen), Schiller der Bangewerkeschule und der Akad. au Dresden ^nnter Nicolai), 
weitergebfldet auf Studienreisen nach Wien, Pest und Italien. Er war eine 
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in Gera thäti|( nnd Hess sich später in Loschwitz bei Dresden nieder. Von ihm Rat- 
haus und Villen in Pirna, Geschäftshäuser, Fabrikanlagen, Familienwohnhäuser in 
Gora u. s. w. Auch veröffentlichte er .Architektonische Reiseskizzen**, „Villen nnd 
kleine Familienhäuser", „Aus Kloster Mildenfurths yerganfrener Zeit*, u. a. ro. 

Asti, Aniirelo, Maler, Keb. 1847 (?), f 23. März 1903 in Gorbio bei Mentone, 

Atteslandery Frau Zo, Malerin, geb. 1875 in Luboozycka (Russ. Polen), 
Schfilerin von Lenbach, Enirr und Hölzel. Sie Hess sich in Manchen nieder 
und malte vorwiegend Bildnisse. 

Anberlen, Willielm, Maler, ^eb. 6. Juli 1860 in Stuttgart, Schfller der Akad. 
das. und der zu Mflnchen (unter Löfftz), weitergebildet auf Reisen nach Paris, 
Italien, Spanien and Marokko, thätig in seiner Vaterstadt. Er malte mit ausser- 
ordentlichem Fleisse durchgeffthrte Bildnisse, z. B. Sndermann, Halbe, mehrere 
Forstlichkeiten aus dem wOrttembergiscben Eönigshause, etc. 

Anberjf G^rard, Maler des 17. Jahrhunderts, thätig um 1620 in Reims. Er 
war Hotealer der Königin. Im dortigen Museum wird ihm ein Heiliger Hieronjmns 
zugeschrieben. 

kuhrjf Lonis, Maler, geb. 16. Aug. 1867 in Chause- de -Fonds (Schweiz), 
Schüler der £cole des beaox arts in Genf und von Barth^lemy Menn. Er liess 
sich in seiner Vaterstadt nieder. 

*Aubrj, Lonis Fran^ols, ist am 27. Febr. 1767 geb. und f 18. Juni 1857. 

Anbry, Paul, Baumeister, geb. 1853 (?), f ^^ S^pt* 1901 in S^rres. Er war 
Regierungsbaumeister. 

Andebert (Andlbert), Pierre Alphonse, Lithograph, geb. vor 1870 in Montpont- 
sur-llsle, begr. 3. Nov. 1903 in Ivry. Med. 3. Kl. 1891, 2. Kl. 1893, Silb. Med. 1900. 

Andra, J. F., Maler und Kupferstecher, geb. 1766 in Genf, f 1^7. Er wurde 
1796 Direktor der Genfer Zeichenschule und schuf Landschaften, Thierbilder und 
Ansichten. 

Auerbach^ Mazlmlliaii) Kunstgewerbler, geh« 25. Mai 1861 in Danzig, Schüler 
der technischen Hochschule zu Gharlottenburg und der Kunsterewerbeschule zu Berlin, 
thätig das. Werke von ihm im Bismarckmansoleum zu Friedrichsruhe, in Kirchen in 
Wiesbaden, Elberfeld, Altena, in der Synagoge Berlin W., Dortmund u. A. 

Anfray de Boe Bhian^ Alpbonse Edouard, Maler, geb. 1835. 

AngsbnriTy Amalie, Marie Wilhelmine. Malerin, geb. 1844 in Lesnm b. Bremen, 
Schülerin von Ed. Kockens in Hannover, aer Weberschen Kunstschule und von 
B. Fries in München. Sie liess sich in Dresden nieder und entwarf Gedenkblätter 
an den Tod Wilhelms I., Kaiser Friedrichs und ähnliche Gelegenheitsarbeiten mehr. 
^AufToin« Lonis Angnstin, f 1. Aug. 1903 in Bordeaux. Er wurde im Mai 
geb. Das Mus. Reims besitzt eine Landschaft von ihm. 

AiiIhoni9 Hang, Maler und Radierer, geb. 1878 in Dresden. Er lebt in Stutt- 
gart. Von ihm Im Gespräch (Radierung), Skelett (do.), etc. 

Avmoiiier, James« Maler, geb. 1850 in London, gebildet das., später besuchte 
er Italien. Er malte Landschaften, z. B. Abend auf den Southdowns, Englisches 
Landhäuschen, Die alte Kreidegrube, etc. 

Anrieh, Oskar, Bildhauer, geb. 1877 in Neukirchen im Erzgebirge, Schüler 
der Dresdner Kunstgewerbeschule, thätig in München. Er schuf u. A. Bildnissbüsten, 
Der dumme Junge von Meissen (Bronce-Statuette), etc. 

Ansün, Samnel, Maler, geb. 23. Oct. 1796, f im Juli 1834 in LlanfyUin (Wales), 
Schüler von A. Dewin, liess sich in Liverpool nieder, bereiste später die Nieder- 
lande, Frankreich und Deutschland. Er aquarellirte staf&rte Landschaften, wovon 
die Gal. Liverpool zwei, das South Kensington Mus. eine besitzt. 1824 wurde er 
Mitglied der Liverpool Akad. 

Avalos, Sim^on, Baumeister, geb. 1829 (?), f 16. März 1904 in Madrid. Er 
wurde Bürgermeister von Madrid, Direktor der Architektenschule, Inspektor der Civil- 
bauten und ständiger Sekretär der Kunstakad. A. leitete den Bau der Basilika San 
Francisco el Grande. 

Ayeelen (Avelen), Jan van den« Kupferstecher des 17. Jahrhunderts, geb. um 
1650, t 1727 in Stockholm, thätig 1696 in Leiden, später lange Zeit in Schweden. 
Er arbeitete für die Verleger, schuf Ansichten von holländischen Landhäusern, etc. 

Avenarins, Tony, Maler, geb. 17. April 1836 zu Bonn, f Jan./Febr. 1901 in 
Köln a. Rh., Schüler vonHiltensperger, Schwind und Foltz an der Münchener 
Akad. Er war eine Zeitlang zeichnerischer Mitarbeiter von Wilhelm Kaulbach. Später 
arbeitete er bei Erich Correns und Gisbert Flüggen in Köln, wo er sich auch 1861 
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dauernd nieder liess. Er malte Genrebilder, Bildnisse, decorative Arbeiten und machte 
sieb besonders durch seine Entwürfe für die Kölner Karuevalszüge, bekannt. Femer war 
er auf musikalischem Gebiete tbätig und schrieb zahlreiche lokale Opern und Operetten. 

Ayoiiie) Maxime» Bildhauer, geb. 1824, f im Nov. 1896 in Paris. A. gehörte 
der Commune an, wurde vom Kriegsrath zu Versailles zum Tode yerurtheilt, später 
aber begnadigt. Bei Gelegenheit der Ereignisse zu Carmaux Oct. 1896 griff A. die 
Regierung sehr heftig an und wurde in Folge dessen seiner Stellung als Lehrer an 
der Staatsschule für decorative Künste enthoben. Dies nahm er sich so zu Herzen, 
dasi er Selbstmord beging. 

Arrily Panl, Radierer und Zeichner, geb. 19. Oct. 1843 in Algier. Von seinen 
Illustrationen nennen wir 6 Bl. zu den Contes de Besenval, 80 Initialen zu Gautiers 
Fortunio, 140 Bl. zu Uzannes Les Ornements de la Femme, 40 Vignetten zu Mon 
oncle Barbasson, Bibliothekszeichen des Geo. B. de Forest, etc. 

Axentowicz» Theodor, Maler, geb. 13. Mai 1859 in Kronstadt, gebildet (1879, 
1883) an der Mfinchener Akad., nachher in Paris; liess sich in Krakau nieder, wo 
er Lehrer und Professor an der Akad. wurde. Er malte Bildnisse und Genrebilder. 



B. 

Baader, Amalie, Malerin und Radiererin des 18. Jahrhunderts, geb. 1763 in 
Erding, Schülerin von J. Dorn er in München. Wir nennen von ihr die Blätter 
Bildniss Rembrandts van Rijn, KopF nach Van Dijck, Junges Weib nach Bakker, 
Bildniss des J. Dorner (1785), etc. Sie schuf auch Pastellbilder. 

Baas, Maria, Malerin, geh 1844 in Hamburg, bildete sich bei Roosenboom, 
Haag (1886-88) und liess sich in Hamburg-Barmbeck nieder. 

Babcook, Thomas, Maler, geb. vor 1850 (?), f 2. (?) Sept. 1899. Er war 
Amerikaner, lebte 40 Jahre lang in Europa und wurde mit J. F. Millet eng befreundet. 

Bac, Daniel, s. Lonret £mile. 

Bach, Henri, Baumeister, geb. 1815, f 11. Mai 1899 in Toulouse. Er baute 
im Geiste des 13. Jahrhunderts, z. B. die Jesuitenkapelle zu Toulouse, den Kapitcl- 
saal des Dominikanerklosters dort, etc. Prof. an der Akad. zu Toulouse. 

Bach, Panl, Maler und Steinzeichner, geb. 27. Aug. 1866 in Dresden, thätig 
in München. Er schuf Landschaften, Städtebilder, Köpfe, etc. 

Baoli, Theodor Karl, Baumeister, geb. 17. Nov. 1858 in Wien, Schüler von 
Ferstel und K. König an der technischen Hochschule das. Er war yorübergehend 
Lehrer an der Staatsgewerbeschule in Wien und entwarf zahlreiche Pläne zu Ge- 
schäfts- und Wohnhäusern, die zum grössten Teil in Wien aber auch in Salzburg, 
Padua und Bukarest zur Ausfuhrung gelangten. Auch baute er zusammen mit Ludwig 
Schöne die dritte evangelische Kirche in Wien. 

Bacher, Otto H., amerikanischer Radierer, geb. 1856. 

Bachmann, Alfred, Maler, geb. 1. Oct. 1868 in Dirschau b. Danzig, Schüler 
der Akad. in Königsberg und von M. Schmidt, dort (1884—86); thätig in München, 
im Sommer in Skagen, Jütland. Von ihm Das Meer (1899, Mus. Leipzig), Morgen- 
dämmerung am atlant. Ocean (Gal. Krupp, Essen), etc. 

'^Bachmann, Hans, geb. |km 1. Mai. Von ihm ferner „Begräbnisse (Gal. Düssel- 
dorf), Hochgebirgswiese (Mus. Bern), Abendglocken (Mus. Aarau), Holzschlitten (Bundes- 
palast, Bern). 

Baehmann, Karl, Maler, geb. 1874 in Budapest, Schüler von J. Agghazy, 
B. Sz6kely und von Karlovszky in Budapest, J. Laurens und T. Robert- 
Fleury in Paris. Von ihm Rast in der Csarda, Anarchisten, etc. 

Bachmann, Nikolaus, Maler und Zeichner, geb. 20. Nov. 1865 in Heide (Hol- 
stein), an der Akad. zu Dresden und Berlin, dann in Paris gebildet. Er malte 
Bildnisse und schuf Titelblätter, Einbanddecken, Illustrationen, etc. Von ihm Probst 
Prall (Kirche zu Heide), Ehrenbttrgerbrief für Klaus Groth (Mus. Kiel), etc. 

Bacbrach-Bar^e, — Zeichner, geb. 11. April 1863 in Oderberg (Oester. Schles.), 
thätig in München. Er schuf Illustrationen, Genre- und Figurenbilder aus dem täg- 
lichen Leben. 

BaclKmnnd, Franz, Maler, geb. 11. März 1867 in Würzburg, Schüler der Akad. 
Julian in Paris (1890—94) und der Akad. in München (1895—96). Er liess «ich in 
München nieder und msJte meist Genrebilder. 
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BaeoUf Oeo G«, Maler, geb. 1855 (?), f 27. Dec. 1883 in Maiden (Massachusetts). 
Er malte besonders Wanddekorationen und war viel in Boston thätig. 

Baoqnet, Paul Engine Tletor, Bildhauer, geb. 1848 in Yillemaur (Dep. Aube), 
t 28. Aug. 1901 in Paris, Schüler von Dumont und Farochon. Von ihm Junger 
Bachus (1870), Veleda (1878) etc.; auch BildnissbOsten. 

Baosäk, György (Georg), Maler, geb. 1870 in Pressbnrg, Schüler von Lots 
in Budapest und Hollösy in München. Von ihm Herbstluft, Frühlingsspaziergang, etc. 

BaczkOy Margarethe toB) Malerin, geb. 21. Juni 1842 in Görlitz, Schülerin 
von M. Schmidt in Weimar, weitergebildet auf Studienreisen nach der Schweiz 
und dem Tirol. Sie liess sich in Weimar nieder, arbeitete yiel im Harz und an der 
pommerschen Küste, und malte hier Landschaften sowie Ansichten. 

Uadowsky, Adam, Maler, geb. 1857 in Warschau. 

Bahr, Carl, Maler, geb. 8. Juni 1864 in Blaukenburg i. H., Schüler der Akad. 
zu Düsseldorf und Weimar, weitergebildet auf Studienreisen nach Dresden, Cassel, 
Paris, Brüssel und Amsterdam. Er liess sich in seiner Vaterstadt nieder und malte 
Bildnisse und Landschaften. 

Baer, Fritz, Maler, geb. 18. Aug. 1850 in München, Schüler von Baisch, 
nachdem er vorher Jurist gewesen und sich als Maler autodidaktisch gebildet hatte. 
Er malte, durch die Schule von Fontainebleau beeinflusst, Landschaften. Von ihm 
Vorfrfihlingsabend (Eunsthalle Bremen), Sonnenuntergang (Mus. Weimar), Herbstabend 
(Gal. Solothurn), IJerbstabend (Gal. Budapest) u. A. m. 

Baer, William J., Maler, geb. 1860 in Cincinnati (0., U. S. A.), Schüler der 
Mfinchener Akad. Er malte Aquarelle, besonders aber Miniaturen, und liess sich 
in New- York nieder. Med. 1. Kl. New- York 1897 u. A. m. 

Baertaoen, Aelbert (Albreeht), Maler und Radierer, geb. 9. Jan. 1866 in 
Gent. Er schuf prachtvolle Stadtansichten und dergleichen, auch treffliche Radierungen. 
Von ihm Alter Ganal, Flandrischer Platz am Abend, Abend in Nieuwpoort, Alte 
Fahrte in Brügge, etc., Mehrere Med. 

*BaerwaId, Robert, f 12. Nov. 1896 in Berlin. 

Baenmor, Heinrich, Bildhauer, geb. 25. Febr. 1886 in Warendorf (Westfalen], 
t 27. April 1898 in Dresden. Er war erst Modelleur in Münster, Bildhauergehilfe 
bei Schwenck in Dresden, lebte dann in Rom und Hess sich endlich in Dresden nieder. 
Von ihm Amor und Venus (Bürgerwiese zu Dresden), Die 4 Evangelisten (Johannes- 
kirche das.), Zeus und Prometheus (Hoftheater das.), Zierbrunnen (Zittau), Bildniss- 
büsten, etc. 

*Baeiimer, Sophonias Willielm, t Oct./Nov. 1895 in Strassburg i. E. Er war 
eine Zeit lang Direktor der Baugewerkschule in Karlsruhe gewesen. B. schrieb Ober 
das bürgerliche Wohnhaus. 

Bftvmier, Georg, Bildhauer, geb. 16. Dec. 1871 in Kitzingen a. M. Schüler 
von Hausmann am StädeVschen Institut in Frankftirt a. M., wo er sich niederliess. 

Bafeop, Alexis, Maler, geb. 1804 (?), f 1895 in Gassei (Flandern). Er malte 
Genrebilder. 

Bager, Johann Daniel, Maler, geb. 1734 in Wiesbaden, f 1815 in Frankfurt 
a. M., thätig das. Von ihm besitzt die Gal. Wiesbaden 2 Fruchtstücke, das st&dtische 
Mus. zu Frankfurt a. M. ein Bildniss. 

Bahner, Hermann, Maler, geb. 9. Juni (n. A. ^2. Juli) 1867 in Kaiserswerth, 
Schüler von Jemberg an der Düsseldorfer Akad. (1890—92), thätig in Bensheim, 
i. Hessen. Er malte Landschaften, z. B. Abendstimmung am hoUänd. Ganal (Mus 
Magdeburg), Aprilstimmung (Nat.-Gal. Berlin), Holländisches Dörfchen am Ganal u. s. w. 

Bahr, Johann, Maler und Illustrator, geb. 22. Juni 1859 in Flensburg, Schüler 
der Akad. zu Berlin, lebt daselbst. Er schuf humoristische Sport- und Alpine- 
Illustrationen. 

Bailljy Charles Elie, Bildhauer, geb. 7. Jan. 1880 in Remensville (D^p. Meurthe), 
t im Sept. 1895 in Paris, Schüler von Robin et an der £Scole des beaux-arts zu 
Paris. Von ihm La Besace, Statue Gr^goires (1885, Lunäville), S. Sebastian, etc. 
Med. 1867. 

Bailly Joseph A«, Bildhauer des 19. Jahrhunderts, geb. in Frankreich, f 15. Juni 
1883 in Philadelphia (Pa., U. S. A.). Er war hauptsächlich in Amerika, zuletzt in 
Washington thätig. Von ihm nennen wir die Statue von Washington fvor der In- 
dependance Hall, Philadelphia), Statue von Witherspoon (Faurmount-Park, Pniladelphia), 
Reiterstandbild des Präsidenten Blanco. 
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Baireiy Kono, Japan. Holzschneider des 19. Jahrhunderts, f 1895. Von ihm 
„Bilder der 100 Yöttel" (die Originalzeichnungen befinden sich im S. Kens. Mus. 
zu London); ein ähnliches Buch von ihm ^Inaka-no-Tsuki** erschien 1889. 

^Bakiüowicz, Ladislans, geh. 183B in Ghrzanow. Er malte Pastellbildnisse, etc. 

Baker, James, Glasmaler, geb. 1823 (?) in England, f 18. Oct 1883 in New- 
York. 1868 kam er nach den Vereinigten Staaten Amerikas. 

Baker, William Bliss, Maler, geb. 1859 in New-Tork, f im Nov. 1886 in BaU- 
ston (N. Y., ü. S. A.), Schüler von A. Bierstadt, De Haas und der Nat.-Akad. 
zu New- York. Er malte Landschaften. 

Bakker, Arthur, Maler, geb. 14. Aug. 1806, th&tig in Rotterdam. 

Bakof, J., Lithograph, geb. 1812, thätig in Hamburg. 

Balcke, Robert, Zeichner, geb. 17. Febr. 1880 in Schwiebus i. d. Mark, Schiller 
der Berliner Akad. Er schuf Landschafts- und Figurenbilder. 

B&lint, Zoltän, Baumeister, geb. 1871 in Grosswardein, Schüler des Budapester 
Polytechnikums. Er war dort thätig und schuf u. A. ein Theaterprojekt. 

Ballenberger, Friedrich, Maler, geb. 6. April 1865 in München, Schüler der 
Akad. das. Er hat seinen Wohnsitz in München, lebt aber yiel in Italien und malt 
Bildnisse und Landschaften. 

^Balleroy, Albert de, f 1873. 

Ballin, August, Radierer, geb. 17. Mftrz 1842 in Boulogne sur Mer, lebt in 
Brentford. Von ihm Bellisle und Swiftsure in der Schlacht von Trafalgar (Original- 
radierung), Gravesend Mftrz 1874, Lerchensang (n. D. Cox), etc. Med. I. Kl. Sidney, 
Silb. Med. Melbourne 1880. 

Ballö, Ede (Eduard), Maler, geb. 1860 in Liptö-Szent-Miklös (Ungarn), 
Schüler der Budapester Zeichenschule, von 0. Seitz und Benczur in München, 
Ton Laurens und Bouguereau in Paris, auch in Madrid ausgebildet. 1884—91 
hatte er schon eine Zeichenlehrerstelle in ^er Realschule bekleidet, 1895 wurde 
er Professor an der Budapester Landesmusterzeichenschule. Von ihm Jahrmarkts- 
geschenk, Vor der Grablegung, Bildnisse, etc. Gr. gold. Med. 1893. 

Balmer-Yieillard, Wilhelm, Maler, geb. 18. Juni 1865 in Basel, Schüler der 
Münchener Akad. (1884—89) und von Löfftz. Er war in Florenz thfttig. Von ihm 
Bildniss (Mus. Basel), Perlmutter (Eunsthalle, Basel), Selbstbildniss, Der Erstgeborene, 
Aktstudie u. s. w. 

Balvsekek, Hans^ Maler und Graphiker, geb. 9. Mai 1870 in Breslau, Schüler 
der Berliner Akad. (ab 1889), thfttig in Schöneberg b. Berlin. Er machte sich be- 
kannt durch seine Darstellungen des Berliner Vorstadtlebens. 

Banee, Louis Charles Jaeqnes Albert, Maler, geb. 1848 in Paris, t den 
6. (?) Febr. 1899, Schüler von Butin und vanMarcke. Er malte Landschaften und 
Marinen, z. B. Von Mouill^res zurück nach Villerville, Ochsengespann in der Vend^e, etc. 
*Bantzer, Karl Lvdwigr Noah« Er wurde Professor an der Dresdner Akad. 
Von ihm ferner Wallfahrer am Grabe der heil. Elisabeth (1889, Dresdner Gal.), 
Hessische Bftuerin (1903 das.), Abendmahlfeier in Hessen (1899 Nat.-Gal., Berlin), 
Dorftanz, Hessische Bauernhochzeit und ein sehr schönes Bildniss seiner Frau. 

Baptiste, s. Monnojer. 
*Barabas, Mlklos, f 12. Jan. (Febr. ?) 1898 in Budapest. 

Baran, Emile, Maler, geb. 11. Mftrz 1851, Schüler der £cole des beanx-arts 
und von G6r6me in Paris, wo er th&tig war. Werke von ihm befinden sich in 
Luxembourg, Paris und in den Mus. zu I^ims und Blois. 

Barber, Charles, Maler, geb. vor 1790 in Birmingham, f 1854 in LiTerpool, 
wo er als Landschaftsmaler thätig war. 

Barbiers, Maria Geertmida, geb. Snabilliä, Malerin, geb. 1776, f 1888, 
Gemahlin des Pieter B. Sie malte Blumenstücke in Aquarell. 

*Barbndo - Sanohez, Salyatore. Er wurde 1858 geb. Sein „Hamlet** gelangte 
in das Mus. Barcelona. 

Baren, Josse Tan der, Maler des 17. Jahrhunderts, thfttig um 1604 in Lonvain, 
wahrscheinlich Schüler von M. Gocxie. Von ihm Martertod der Hl. Dorothea 
(Triptychon, S. Pierre, Löwen), Altarfragmente (S. Gertruida, das.), Ansichtszeich- 
nungen von Löwen und Höverl^, etc. 

*Barfns, Paul, f 24. Mftrz 1895 in München. 

'^Barillot, Leon* Er wurde am 26. Mai 1823 geboren und starb am 26. Not. 
1901 in Sanct-Quentin. Er war auch Schüler von Couturier und Picot Med. 
3. Kl. 1855 und 1861. — Seine Schwester Loöiiio B., b. Bonralot. 
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BarkhanSy Charlotte TOBy geb. Yeltheim, Radiererin, geb. 1736, f 1804, 
thatig in Frankfurt a. M. Von ihr Männlicher Kopf mit Pelzmütze, Banerngrappe 
(1774), Heppenheim und Starkenburg, Männliches Bildniss (Grayonmanier), etc. 

Barlach, Emat, Bildhauer, geb. 2. Jan. 1870 in Wedel i. Holstein, Schüler der 
Dresdner Akad. unter Diez, bildete sich in Paris weiter und war in seiner Vatep- 
stadt thätig. 

Barlach, Fritz, Maler, geb. 1860 (?), f 17. März 1896 in Neapel. 

Barlösius, Oeorg, Maler und Illustrator, geb. 8. Juni 1864 in Magdeburg, 
Schüler der Eunstgewerbeschule zu Berlin, der Münchner Akad. und von Otto 
Enille. £r Hess sich in Charlottenburg nieder. Von ihm Bildniss vom Staats- 
sekretär Stephan (Reichspost Mus., Berlin), Wandgemälde im Theater des Westens, 
Berlin, Glasfenster (Dankeskirche, Berlin und Kaiser Augusta- Gymnasium , Ghar- 
lottenburg). Er illustrirte Hans Sachsens lustige Schwanke u. A. aus dem »Jung- 
brunnen". Die Meistersinger yon Nürnberg u. s. w. Von ihm ferner Uthographirte 
Burgenbilder, Ex-libris etc. 

Barlow, T« Noble, Maler, geb. 1861 in Manchester (England), Schüler Ton 
Constant, Lefäbyre und Delance. 1887 Hess er sich in Amerika naturalisiren. 
Yon ihm Sommernacht, etc. Med. 8. Kl. 1899 Paris. 

Bamard, George Grey, Bildhauer, geb. 1863 in Bellefonte (Pa., ü. S. A.)« 
Schüler des Art Institute zu Chicago und von Cavelier an der £cole des beaux-arts 
zu Paris. Es liess sich in New- York nieder. Von ihm Pan, Zwei Naturen, etc. 

Barnard, John Langten, Maler, geb. 1853 in London, Schüler von Carolus« 
Dur an in Paris. Er liess sich in West-Drayton nieder. 

Barnard, Wilhelm, Holzschneider, geb. 17. Nov. 1827 in Dresden, Autodidakt. 
Er Hess sich in London nieder. Zuerst wurde er zu einem Goldgraveur in die Lehre 
geschickt; 1858 arbeitete er für Gaber nach Richterschen Zeichnungen, darunter 
einige Schnitte für die ^Spinnstube". 

Barnet, George Ingram, Baumeister, geb. 1814, t 30. Dec. 1899 in St. Louis 
(HL, U. S. A.), wo er thätig war. 

*Baron» Henri Charles Antolne« S. Leben yon A. Estignard (Besan^n 1896). 

*Baron, Theodore, f 4. Sept. 1899 in Saint-Servan bei Namur. 
Barre, Jean Angnste, BildUiauer und Medailleur, geb. 25. Sept. 1811 in Paris, 
t 5. Febr. 1896 das., Schüler seines Yaters, des Medailleurs Jean Jacques B.^ und 
von Cor tot. Von ihm Büste Napoleons, welche zum amtlichen Modell für das 
französische Geld gewählt wurde, G. Ronelle und P. Varignon (Büsten, Bechtsfacultät, 
Caen), S. Lucas (S. Yincent-de-Paul, Paris), Mathieu Mol^ (1845, Luxembourg, Paris), 
Affre (für Eodez), zahlreiche Bildnissbüsten, etc. Med. 2. Kl. 1835 Paris, 1. El. 1849, 
Kr. der Ehrenleg. 1852. 

*Barrety George, zur Ergänzung: Edmund Burke unterstützte ihn und brachte 
ihn nach London, wo er sich 1762 nieder liess. 1774 machte er Bankerott. Von ihm 
u. A. Dolbardem Castle on Llanberris Lake. 

Barret, George, d. J., der Titel ist durch nachstehenden zu ersetzen: Maler, 
geb. 1774 (1767 ?), 1 1842 in London. Er malte hauptsächlich Aquarelle und betheiligte 
sich 1810 bei der Gründung der Aquarellisten-Gesellschaft. B. gab 1840 eine Brief- 
folge über die »Theory and Practice of Water-colour Painting* heraus. Yon ihm 
Selbstbildniss (Mus. Dublin), etc. 

*Bartela, Hans, besser: Hans Ton* Von ihm femer Volldampf Yoraus (Neue 
Pinakothek, München), Schlepper im Sturm (das.), Sturmflut (Nat.-GaL, Berlin). 

Bartels, Ludwig Arthnr, Maler, geb. 27. Juli 1874 in Mülhausen i. Elsass, 
Schüler der Akad. zu Düsseldorf und Berlin, in welch letzterem Ort er sich niederliess. 

Bartels, Bndolf, Maler, geb. 1872 in Schwaan. 
*Barthel, Gnstay Adolf, f 17. Juli 1898 in Braunschweig. 

Barthel, Panl, Maler, geb. 24. März 1862 In Zwickau, Schüler der Berliner 
Akad. Er liess sich in Valentiswerder b. Spandau nieder und malte hauptsächlich 
Genrebilder, z. B. Träumerei (1896 Mus. Magdeburg), etc. 

Barthel, Willy, Maler, geb. 23. Dec. 1869 in Schotten, Schüler der Düssel- 
dorfer Akad. unter E. Dücker (1895—1900). Er malte Landschaften. 

'*'Barth61emy, Raymond, f L Oct. 1902 in Montrouge (n. A. in Paris). 

Barthelme, Hngo, Maler des 19. Jahrhunderts, f 4. Febr. 1895 in München. 
Schüler von H. Hess und J. Schraudolph. Er malte die Universitätskirche zu 
Würsburg aus. 
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♦■■rtfctUi, rrtoirk* A^Mlf t i. Oet 1904 m PariiL Er erbieh Tiele 
AnMctongeo, i. B. Kr. d. Ehienkg. 1864. (ML-Kr. 1882, KommandeDr 1887. 

BflrtMMi^ Albcrty berohmler Maler und BUdhaoo', geb. 29. Aag. 1848 in 
ThiTerral (Dqi. Seine-et OiaeX Schäler tob B. Mtnn in Gen^ dann knrse Zeit onter 
6er 6Be an der Ecole da beaox-arts weitergelnldei. Er malte mit finacher 
FaibcngdHug Bödniase nnd Stoffe ans dem Alltagsleben. 1886 starb seine Fran, 
deren Tod eine Töllige ümgestaltnog in seinem Leben bervorriet Er wnrde Büd- 
baacr nnd scbnf xnerst ein Denkmal för das Grab seiner Fran anf dem Landfiried- 
bof an Crspy-en-Yalois, dann in sebnjabrelanger Arbeit das berrliche Moonment 
anx-BMirtB, das im Entwurf 1895 fertig erschien nnd einen so gewaltigen Eindrack 
marbtr, daas es Tom Staat und der Stadt Paris für die Grftber der Namenlosen auf 
dem Pbre Ir^^i»^«» in Lothringer Sandstein bestellt wurde. (Ein Abgoss des ganaen 
Werks gelangte in das AlbertiDum zn Dresden). Ton ihm femer Mädchen sieh 
die Haare ansteckend (Albertinnm Dresden), I>u Geheimniss, Grabmal Meflbacs 
(Montmartre-Friedhof^ PnrisX Kleines weinendes Mädchen (Lnxemboorg, Paris), etc. 

Bnrtt^ty Panl W-, Bfldfaaner, geb. 1865 in Kew-HaTen (Coim., ü. S. A.), 
Schnler tob Fremiet nnd der £cole des beaox arts sn Paris. Yfm ihm Michel 
Angelo, etc. Kr. d. Ehrenleg. 

Barteiagf Ln^wlfy Maler, geb. 30. April 1876 in Hamburg, Schüler Ton 
Scbmid-Bentte, Fehr in München nnd Schulze -Naumburg. & liess sich in 
Karisrobe nieder und malte Landschafken. B. war auch als Kunstachriftsteller thätig. 

Bartaa, St— lalans, Maler, geb. 1821 im Baesiower Krdse, f 1859 in Lemberg. 
1844 stndirte er an der Akad. in Wien. Er mähe BUdniase. 

•BanngU-CatUBee» Ant#nla. Er wnrde n. A. 1838 geb. In Mailand war er 
Sdfiler Ton Bertini (^1857). Von ihm auch Fresken im Bnndespalast Bern. Er 
Beas lieh in seiner Vaterstadt nieder. 

^Baa, lac^nea Phillw« !•» besser Lebas^ Jaetvea PUMn^ Er wnrde am 
8. Jnli geb., f 14. ApriL 

Baach, Oynlay (J^U«)» Mala-, geb. 1851 in Budapest, Schüler Ton M. t. 
Sehwind in München (1867—72), des Züricher Polytechnikams, der £cole des beanx* 
arts an Paris (1873—74), Ton Pacaka (1855) nnd endlich T<m Hororits (1888). Er 
Budte BüdnisBe nnd Genrebilder. 

Baadlhac, iaefM% Maler, geb. 1874 (?), f 1903 in SaTignj-anr-Orge. 

Baaaewltiy BarthaM t«, Maltr nnd Zeichner, geb. 1& Nov. 1866 in Prütz 
in Meckl., Sdiüler der Weimarer Akad. nnd tou BrendeL Er war in Berlin thätig 
nnd schuf Jagddarstellungen, auch IBustrationen. 

Baatart, Nlealaes, Maler, geb. 7. Jan. 1854 in Utrecht-Maarssea (n. And. in 
Nlenwenslnis b. Amstenlami, Sdiüler ▼<» Heyl in Amsterdam, der Akad. das. nnd 
der sn Antwerpeo, weitergebildet auf Beisen nach Italien und Frankrnch. Er malte 
holländische LandsdiafleB, z. B. zwischai den Weiden, der alte Padast des Königs 
Badbould in Medeablick, An den üton der Yecht^ Wintemachmittag n. A. m. 

Baatin^ J. B., Maler, geb. in Lüwen, f 14. Jan. 1844 in Aachen, Schüler der 
Löwener Akad. und von David in Pnris (1804). 1811 gründete er eine Zeichen- 
schule in Aachen, 1815 wnrde er Zeichenlehrer am Gjsuiasium das. Er war Alfred 
Bethda erster Lehrer. 

^Baalaa, Tietar, f im Juni 1894 in Lissabon; n. A. wäre er 1822 geb. 

Bidca, Hnrjy Büdhaner, geb. 1850 in Stevenage (England^ t 30. Jan. 1899, 
Schüler t« Dalon nnd der Londoner Akad^ dann von Bodin in Paria. Ton ihm 
Sokratea Idirt das Yolk too Gora (Relief)^ Orpheus (BranzesUtuette), Pandora british 
Art GaL, London), Lwd Roberts (Akademie-Hof, London), Königin Victoria (Dnndee), 
Lord Boberts nnd Lord Lansdowne (Calcutta), etc. AnssoordentL Mit|^ed der 
liMidoner ^^*^ 

BatawaU, StaMialnaa» Maler, geb. 1866 in Lesriterg, Schüler der Akad. sn 
Krakan (1883—85), Wien (1885—87), München (1887-89) und von Hynias in 
Paris (1891). Er lieas sich in seiner Vaterstadt nieder nnd malte BiMnisae sowie 
geacbichtliche Darstellungen. Von ihm Kirchenfenster (Kathedrale^ Lemberg), Wand- 
dekoratiim (Stadttheater, da&) n. s. w. Von ihm femer ein Sinktewicz-AlboBL 

Bataeh, Triaay (Thereset Beatrieat)» Malerin und Lithographin» geb. 1876 in 
Berlin, thätig in Dresden. Sie schuf Bildnisse. 

BattorMttBy WilhelM» Maler, geb. 1. Juli 1872 in Elze, Schüler dw Knnat- 
gewerbcachnlen zu Hannover und Berlin. Er liess sich in Altena nieder, wo er 
Lehrer an der Kunstgewaibcachnla wnide. 
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Band-BoTj, Ängste, Maler, geb. 26. Febr. 1848 in Genf, f 3. Juni 1899 in 
Aeschi bei Spiez (Canton Bern), Scbüler von B. Menn und in Paris gebildet, wo er von 
1882 — 88 weilte und mit Courbet befreundet war. Fast jährlich verbrachte er einige 
Zeit, manchmal auch im kältesten Winter, auf seinem Alpencbalet hoch oben in AescM. 
1870 war er Prof. an der Kunstschule in Genf geworden. Er bereiste auch 1881 
Spanien. Er malte Bildnisse, Schweizer Landschaften und Yolksscenen, z. B. Der 
Gipfel (Mus. Basel), Tante Luise (Mus. Genf), J. Fazy u. 1. A. (Bibl. das.), Ende des 
Tages (Mus. Lyon), Ruhe (Mus. Luxembourg), der Aelpler (unvoll. Gyclus), etc., 
auch ein Alpenpanorama. Brenz. Med. 1889, Kr. der Ehrenleg. 1893. S. Leben von 
C. Morice (Paris 1899), Dan. ßaud-Bovy (Zürich 1901). 

Baner^ Johann Tobias, Kupferstecher, geb. 1827. Er liess sich in Nflrnberg 
nieder. Von ihm Französischer Reiterangriff bei Sedan (n. Fr. Adam), etc. Bayr. 
Kronen-Ord. 

Baner, Karl^ München, Maler und Lithograph, geb. 7. Juli 1868 in Stuttgart, 
Schüler der Akad. zu Stuttgart, München (unter Linde nsch mit) und Paris. Er Hess 
sich in München nieder und wurde durch eine grosse Reihe von Idealköpfen (Goethe, 
Schiller, Kleist, Schopenhauer, Nietzsche, etc.) sowie z. B. gute Bildnisse (Selbst- 
bUdniss, Bildniss seiner Frau, Sängerin Morena, Hugo von Hoffmannsthal, Ste&n 
George, etc.) bekannt. 

Baner^ Konstantin, Maler, geb. 28. Aug. 1852 in Trostberg (Bayern), Schüler 
der MOnchener Akad. (1869—73). Er war in Obermais b. Meran thätig. Er malte 
Landschaften, z. B. Klösterl am Walchensee und Architekturbilder. 

Baner, Leopold, Baumeister und Kunstgewerbler, geb. 1. Sept. 1872 in Jägern- 
dorf (Oesterr. Schlesien), Schüler der Wiener Akad. (1892—96) unter Hasenauer und 
Otto Wagner. Er liess sich in Wien nieder. Er veröffentlichte »Studien und Entwürfe". 

Bauer, P«, Zeichner, geb. 29. Juni 1859 in Oermesheim (Bayr. Pfalz), thätig 
in München. Er schuf landschaftliche-, kunstgewerbliche- und Genre-Zeichnungen. 

Bauer, Robert, Maler, geb. 28. Oct. 1881 in Weimar, Schüler von F. Preller. 
Er war eine Zeitlang Direktor an der grossherz. Zeichenschule in Eisenach, wurde 
Professor und liess sich später in München nieder. Er malte Landschaften. 

Baner, Robert, Maler, geb. 1858 in Lübeck, wo er sich zum Stubenmaler aus- 
bildete. Weiterausgebildet wurde er in Hamburg unter dem Baumeister Grooshoff, 
in Süddeutschland, in der Schweiz und zwei Jahre im An8]and, wohin er zur Ab- 
leistung seiner Dienstzeit bei der Marine kam. Später wurde ihm die Ausmalung 
verschiedener Kirchen übertragen. 

*Banemfeind, Gnstav, f 25. (?) Dec. 1904 in Jerusalem, wo er seit 1897 ge- 
lebt hatte. Er war in Sulz a. N. geboren und hat auch Illustrationen geschaffen. 
*Bai4anlt, Jean Baptiste^ f im Nov. 1899 in La Gröche (D6p. Deux-S^vres). 

Banm, Friedrieli Panl, Maler, geb. 22. Sept. 1859 in Meissen, Schüler aer 
dortigen Manufaktur, der Dresdener Akad. unter Prell er d. J. und der Weimarer 
Kunstschule unter Hagen. Als Stipendiat besuchte er Wien und Düsseldorf ; später 
bereiste er Deutschland, Italien, die Niederlande und Frankreich. Er malte eine 
Zeit lang Yorfrühlingslandschaften in der Dresdener Umgegend. Darauf hat er in 
Knocke s. M. ganz die pointillistische Malweise der Bysselberghe, Stremel, etc. an- 
genommen. B. hat auch ein Dorf im Schnee in Farben lithographirt. Von ihm 
Trauer (Gal. Dresden), Erster Schnee (das.), Nach dem Regen, Auf Capri, Bucht 
in Sicilien, etc. Vorzüglich sind auch seine zarten farbigen Zeichnungen. Silb. Med. 
London 1883. 

Banm, Friedrioh Robert, Holzschneider, geb. 17. März 1824 in Barnevelt 
(Holland), Schüler von Ritschi von Hartenbach in Leipzig und dem Kunst-In- 
stitut von Arnz und Comp, in Düsseldorf. Er liess sich in Leipzig nieder und schnitt 
1851 für J. D. Sauerländer in Frankfurt a. M. einige Zeichnungen ftLr die , Spinnstube" 
nach L. Richter. 

*Bannibacli^ Max, besser: Joliann Max, Bildhauer. Er war am 28. Nov. ge- 
boren. Von ihm ferner Apostel Thaddäus (Berliner Dom), Barbarossa (Reichstag 
das.), Johann und Otto III. (Siegesallee, Berlin), Reiterstatue des Königs Albert 
(Dresden), und Kaiser Friedrich III. (Königl. Schloss, Berlin). 

Banmeister^ Hermann, Maler, geb. 28. April 1867 in Karlsruhe, studierte an 
den technischen Hochschulen zu München und Karlruhe, bildete sich dann als Maler 
unter A. Seel in Düsseldorf (1892—93) aus. Er Hess sich in seiner Vaterstadt 
nieder und malte Landschaften sowie Architekturbilder. Karlsruher Gal. und die 
Attla der Hochschule dort, besitzen Wandbilder von ihm. 
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BavagftTteB, Ewgca TOn, Zeichner, geb. 5. Mai 1865 in Eegensburg, tMtig in 
München. Er Behuf geschichtücbe lUustrationen, Karikatareo, ete. 

Baamborn, Llpöt, (Leopold), Banmeister, geb. 1860 m Kisbfer, Schüler Ton 
Ferstel, König und Weyr am Budapetter Polytechnikum, gp&ter TOn Lechner 
und Partes dort. Von ihm Jftd. Bethaus in Gran (1888), Glasfabrik Salg^-Taqan 
(1893), Jüdischer Tempel in Nagy-Becskerck (1895), etc. 

*Baiir, Albert, n. A. ist er am 7. Joli geboren. ,, . „ ^ , , , ^. 

Bftvrl Albert j«n^ Maler, geb. 1. Juli 1867 in Düsseldorf; Schüler der dortigen 
(1891) Münchner (1893) und Karlsruher Akad.; weitergebildet in Pwis "»^r L.efe- 
byre (1896)auch Schüler von Baisch. Er Hess sich in seiner Vaterstadt nieder 

and malte Geschichtsbilder. . ^. •« # i_ r»« • u q^vai^.. 

B«iff, Hel>rieh, Maler, geb. 11. Nov. 1862 in Birmen^orfb.ZOrid^ Schüler 
der Akad. zu Zürich, Stuttgart, Berlin, Paris. Er war in seiner Heimat thMig. 

Bau-, Karl Albert, Maler, geb. 1861 in München, Schüler Ton J. N. Ott, der 
Münchener Akad. (1876) und ron WiUroider, nachdra. er zuTor an «»«ün^iU,t 
studirt hatte. Er bereiste Istrien, Italien, die Alpen und das MamgeUnde. 7«» "86-S5 
war er Schriftführer der Münchener Kunstgenossenschaft. Er ««Itf-I'«^«*»^"- 

BanrnfelBd, Morits, Maler und Zeichner, geb. 17. Febr. 1870 m ^a, 
Schüler der Wiener Akad., Ton Zügel in München, der Akad. Julian in Paris (1899). 

^ " BLÄ^ÄäreSdat';. geb. 19. Dez. 1849 in Stuttgart, Schüler d^ dortigen 
Akad. (1868) und^nÖchiUing in Dresden (1876-1881). Er wwde Professor und 
Ää^iiätosetocr Vaterstadt nieder. Von ihm Gtosepeterbrunnen (Stuttgart). Andere 

''"'^:wliSÄ''i^C"^i"Är\^d^'5Ä^^ 28. Jan. 1853 in Wi«j, 
SchülfrTotTmSS, EifSerS^Würzinge r. und N. ^eig.r an^der dortjgen Ak^ 
MOTa— 1875^ und Ton Löfft« und Dürr in München (1883—1886), wo er wen 
äSLiS^E^tJS^in peinlicher Dnrchfllhr^g MmUt-rbüder^m^t g^^gj?««»'- 
MotiTen und schuf Dlustrationen zu Jogendschnften zu Le^- Wa^wes .Ben Uor u. 3. 
Baxter, Martha Wfceeler, Malerin, geb. 1869 im Staat ^«"2«»°* <'i; i°- V' 
SchülSn deJ Akad. zu Philadelphia und New-York auch ;?S,^.f; Ji«**''iJJ^i 
TT f /»-, r Rarbwith und V. Du Mond, endhch von M"»« JJiuemoni, m. «• 
fchmfdt lind ÄBeheTna. Sie malte b^nders Bildnissminiatoen 
Schmiat una ^ j^yj^j^. p,^ Armaad, Mdhauer, geb. 22. Mai 1846 in 
« • .f^^i?»5 1 JS ^M^Fr war Insnektor des Zeichenunterrichts das. Von ihm 

gp&ter dem Genrebüd. Von ihm die f^^^}^\^^ {i^g i^ Mailand, Schüler der 
BreraSSS'S.terAft.Är' C^J^^^^re^ earibal^i-D^ikn^ 

ÄS; Süra-%XUTFebr./mrz 1900 ^«-;Jork 

SÄei, Artrey V^r ^„^«chner geb^ ^{„»ÄdTuf dem^Ä^; 

t 16. MrzmSin Me-to'e^,„^ J^Jjf joZ ^ ^vtode Chavanne. der «»ichl 

wendete sich bald auf Anrathen ▼»"*"*"« "^"^ ^„ eigenartigsten Ulustratoren der 

»enden Kunst zu und _ entwickelte ««^„f".«'L«f**'wX°iche7 bizarre Formen, hat 



nenden Kunst zu und entwickelte »«^„^^^rr":; wohnliche! bizarre Formen, hat 
Neuzeit Im BesiU einer "'<*«"/X**l'ÄnrSt Nachahmer gefunden. 'Sein 
er erst hellen Widersprach, d«.n ab« w^^^^ «J* ferner The Savoy!^ Er iUustrirte 
Organ war die Vierteljahrschrift The ^^«""Jo^^Vudes Salome, Malorys .Le morte 
den Neudruck Ton Pop«. I^dtenraub,f«nerW ^^^^^^^^ 3 rerschiedene 

d'Arthure-, Jonsons .voiP®"® • vnn ihm endlich die Plakate .Pseudonym and 
Sammlungen seiner Ze^^XliooS? .^Tenue Theatre-Ck.medy of Sighs«. YeUow 
Antonym Library", »C«»il"«5f. °X rfLi Jon A Symons. 

Book, 'Keynote »«»««'«{«„.^C Äewtecher, g"b. 4. Dec 1819 in Paris, f 1860 

Beaiir»"«»^«*"!«.* *•*•*; H»?r in nel-DuBOnt an derficole des beaux-arts. 

,., _8chüler von L-.Cogn'e* «»j^ H^''«^^*/*Xffer), Marienkopf (nach LuiniX 



$S'Ä'Äii^"-d"L MoX (^^ ÄrsSheffer). Marienkopf (nach Luini^ 
Bildnisse, etc. Med. 2. Kl. 1857. 
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Beanmonty GDstaye» de, Maler, geb. 1851, Schüler von Menn in Genf (1870 — 
1873) und von G^röme (1873—1876). Von ihm Fresken (Theater, Genf), desgl. 
(Arsenal, das.), ferner Bilder in den Mus. Genf, Neuchätel und St. Gallen. 

Beanqii^, A. L«, Baumeister, geb. 1851 (?X t ^^02 in Wien. 

Beanyarlety Franfj^oise, geb. Deschamps, Eupferstecherin des 18. Jahr- 
hunderts, geb. 1740 in Paris, Schülerin ihres Gatten Jacques F. B. Von ihr Die 
Mutter nach Hallä, Die furchtsame Schäferin nach St. Quentin, etc. 

Reeher, Hngo Emannely Bildhauer, geb. 1871 in Leipzig, u. A. in Born ge- 
bildet Er schuf Bildnissbüsten, etc. 

Beebon, Karl, Maler, geb. 1782, f 16. April 1812 in Warschau. £r arbeitete 
in Warschau unter Stanislaus August, malte Bildnisse, auch einige historische 
uud mythologische Bilder, besonders aber Miniaturen. 

Beehsteiii) Lndwlg» Maler und Zeichner, geb. 1. Juli 1843 in Meiningen, 
Schüler der Akad. zu München (1860—64), wo er sich niederliess. Er war Mitar- 
beiter der Fliegenden Blätter, zeichnete Phantasiekostüme, etc. 

Becker, Benno, Maler, geb. 8. April 1860 in Memel, bildete sich autodidak- 
tisch und Hess sich in München nieder. Er malte Landschaften, oft mit italienischen 
Motiven und in bläulich-grünlicher Farbengebung, z. B. Florentiner Landschaft (1899 
Neue Pinakothek, München), Schloss am See (1892 Sammlang Lankoronsky, Wien), 
die Eisenbahnbrücke, u. A. m. 

Becker, C«, Zeichner, geb. 29. Jan. 1862 in Karlsruhe, thätig in Berlin. Er 
schuf Soldaten- und Pferdebilder. 

Beekar, Carl, Maler, geb. 81. Aug. 1862 in Hameln, Schüler von E. Duck er 
an der Akad. zu Düsseldorf (1886— 98), wo er sich auch niederliess. Er malte Ma- 
rinen, z. B. Holländische Marine, Emdener Heringslogger, etc. 
*Beoker, Ernst Albert, t 1* Sept. 1896 in Berlin. 

Becker, Fridolin, Maler, geb. 1880, f 5. März 1895 im Haag, wo er Akademie- 
direktor war. 

«Becker, Karl Ludwig Friedrich, f 20. Dec. 1900 in Berlin. 
* Becker, Peter, f 18. Aug. 1904 in Soest. Von ihm „Morgen im Bhöngebirge" 
(StädeVsches Mus. Frankfurt a. M.). 

Becker, yon Lichtenströhm, Carl Adolph Emil, Holzschneider, geb. 16. April 
1827 in Dresden, wo er thätig war, Schüler H. Bürkners das. Später wurde er 
Beamter. Er schnitt u. A. nach L. Richter. 

Becker-Gnndahl, Carl Johann, Maler, geb. 4. April 1856 in Ballweiler (Pfalz), 
Schüler der Münchener Akad., meist aber Autodidakt. Er Hess sich in München 
nieder und malte Landschaften sowie Genrebilder, z. B. Eine Blinde, Strickerin, 
Bei der Wahrsagerin, etc. Er schuf auch Illustrationen far den «Jungbruanen*, etc. 

Becker-Heyer, B« A«, Maler und Radierer, geb. 9. Juni 1862 in Kaiserswerth, 
Schüler der Akad. zu Düsseldorf (1880—84), München und Berlin (bis 1896). Er 
Hess sich in Gharlottenburg nieder, wurde Kunstgewerbeschullehrer und reröff ent- 
lichte ein Albom berühmter Rennpferde. 

*Beckerath, Moriti Ton, t 1896 in Münster i. W. 

Beckerath, Willj yon, Maler, geb. 1868 in Grefeld. 

Beckert, Fritz, Maler, geb. 1877 in Leipzig, Schüler der Leipziger und Dres- 
dener (unter Kuehl und Prell er) Akad. in Dresden. Er gehörte zu der ^Elbier-* 
Gruppe und malte Alte-Städte-Bilder. 

Beckert, Panl, Maler, geb. 17. Dec. 1856 in Lichtenstein, gebildet in Dresden, 
München und Italien, thätig in Charlottenburg. Er malte patriotische Repräsen- 
tationsbilder und zahlreiche Bildnisse bekannter Zeitgenossen. Arbeiten yon ihm 
in den Mus. zu Magdeburg, Schwerin und Chemnitz. 

Beckington, Alice, Malerin, geb. 1868 in St. Charles (Mo., U. S. A.), in New- 
Tork, dann in Paris unter Lef^byre, Constant und der Akad. Lazar gebildet. 
Sie liess sich im Staat Massachusetts nieder und malte Miniaturen. 

Beckmann, Johanna, Zeichnerin, geb. 3. Mai 1868 in Brüssay in d. M. Sie 
schuf Blumen-, kunstgewerbliche Illustrationen, etc. 
^Beckmann, Konrad, f 8. Jan. 1902 in München. 
^Beckmann, Lndwif Konrad, f 1. Aug. 1902 in Düsseldorf. 
^Beckmann, Wilhelm Robert Angnst, liess sich in Berlin nieder. Von ihm 
auch Wandmalereien im Gürzenich-Saal, Köln (1884—86). Sein „Tod Barbarossas** 
gelangte in das Mus. Schwerin, ^Die letzte Heerschau des grossen Kurfürsten" (1902) 
in den Besitz des deutschen Kaisers. 

Allgemeines Künstler-Lezicon. 8. Aufl. Nachtrag. o 
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Beokirlth« James CarroU, Maler, geb. 28. Sept. 1852 in Hannibal (Mo., ü. S. A.), 
Scbttler der National School of Design (1871 — 78) und der l^cole des beaux-arts zu Paris 
unter Tvon, sowie von G. Dur an das., dem er bei der Ausschmückung des Louvre für 
die Marie de Mddicis-Bilder half. 1878 kehrte er nach New-Tork zurück und wurde 
Zeichenlehrer an der Art Students League das. B. übernahm den Vorsitz der Gesellschaft 
für zollfreie Einfuhr von Kunstwerken in Amerika. Er malte hauptsächlich Bildnisse, 
jedoch nahm er auch einigen Theil an der Ausschmückung derWeltansstellungsgebäude. 
Von ihm femer Vivian «Monsieur est servi**, Der Diamantenhändler, unter dem 
Hollunderbaum, etc. Ment. hon. Paris 1887, Med. Weltausst. 1889 das., Mitgl. der 
Amerikan. Nat.-Akad. 

Bee^ke^ Heinrioh Otto, Maler, geb. 4. April 1877 in Strassburg, Schüler der 
Akad. zu Karlsruhe und München. Er war in Metz thätig. 

Beer, Amalie, geb. Pachelbein, Malerin, geb. 1688 in Nürnberg, f 1728, thätig 
in Nürnberg. Sie malte Blumen in Wasserfarben und bat auch Blumenstücke radiert. 
*Beer, Friedrieh. Von ihm femer Kaiser Joseph IL (Brunn). 
*Beer, Wilh. Amandus« Er war auch Schüler von Becker. Er wurde Professor 
am StädePschen Institut. Werke von ihm im Städerschen Institut, Frankfurt a. M., 
im Bose-Museum, Kassel. Es erschien auch ein Album seiner Gemälde. 
'''Beemaert. Enplirosine, f 6. Juli 1901 in Brüssel. 

Beers, William Thomas, Baumeister, geb. 1812 in London, f 12. Jan. 1899. 
Er war in New-Tork thätig. 

Beest, Sybrant Tan, Maler, geb. vor 1625, begr. 27. Jan. 1674 in Amsterdam, 
thätig im Haag. 1640 wurde er Mitgl. der Lukas Gilde. 1656 half er die Maler- 
brüderscbaft „Pictura" begründen. Die letzte Zeit seines Lebens verbrachte er in 
Amsterdam. Er malte mit Vorliebe Märkte. Von ihm besitzt das Stadt-Mus. Haag 
Eipscbiffung der Henriette von Frankreich in Scheveningen (1644). 

Beggrow-Hartmann, Olga^ Malerin, geb. 29. Oct. 1862 in Heidelberg, Schülerin 
von Fried r. Keller und der Stuttgarter Akad., thätig in München. Sie besuchte 
Italien und malte Stillleben, Blumen, sowie Darstellungen aus der Tier- und Kinderwelt. 

Behm, Karl, Maler, geb. 13. April 1858 in Güstrow, Schüler der Akad. zu 
Berlin (1880-^1882) und München (1882—1884). Er war in München thätig. 

Behmer, Marcus, Zeichner, geb. 1. Oct. 1879 in Weimar uud lebt in Berlin. 
Er zeichnete geistreichelnde, Aubrey, Beardsley nach empfundene Karicaturen. Einiges 
Yon ihm erschien als dekorativer Schmuck im Simplicissimus, in den Publikationen 
des Insel- Verlags, der Wiener Secession, etc. 

Bebn, Andreas Ton, Maler des 18. Jahrhunderts, geb. in Norwegen, f 1715. 
Er malte Miniaturbildnisse. 

Behn, Fritz, Bildhauer, geb. 16. Juni 1878 in KL Grabow, Schüler von Rü- 
mann an der Münchener Akad. (1898—1900), und liess sich in München nieder. 
Von ihm Bildnissbüsten, Plaketten, Entwurf eines Wolfsbrunnen für München, etc. 

Behonnek, Ems^ Maler, geb. 7. April 1873 in Prag, Schüler der dortigen 
Akad. (1890—1896). Er liess sich in Leitmeritz nieder und malte Genrebilder. 

Behr, Carel Jaeobns, Maler, geb. 9. Juli 1812 im Haag, Schüler von B. J. 
van Hove. Von ihm Rathhaus im Haag u. 6 A. (1836, Stadt-Mus. Haag). 

Behrens, Carl Friedrich Hermann, Maler, geb. 21. Juni 1863 in Stiege im 
Harz, Schüler von E. J. Seh all er am Kunstgewerbe-Museum zu Berlin. Er be- 
suchte Italien, liess sich dann in Berlin nieder und schuf eine Anzahl Oelbilder, 
sowie dekorative Entwürfe für Glasfenster, Plakatentwürfe u. s. w. 

Behrens, Hermann, Maler, geb. 1865 in Bremen, Schüler der Berliner Akad., 
wo er sich dem Bildniss- und Genrefach zuwandte. Später siedelte er nach Dresden 
über, wo ihn die dekorative Kunst besonders beschäftigt. Er hat zahlreiche Entwürfe 
für Noten- und Buchtitel gefertigt; ferner Plakate für ünger's Sterilisirte Milch, für 
Volksküchen, für Lampen, etc. 

Behrens, Karl Wilhelm Berthold Angrnst, Bildhauer, geb. 16. Febr. 1836 (?) 
zu Gotha, t 20. Oct. 1902 in Würzburg, Schüler seines Vaters Theodor B. und von 
G. Rothbarth, später vonWidnmann, J. Knabl, Piloty, Schwind, Hildens- 
berger. Anschütz, Thäter, Schraudolph und Ramberg an der Münchner 
Akad. Er siedelte 1867 nach Würzburg über, unternahm 1881 eine Studienreise 
nach Rom und Florenz und war hauptsächlich auf dem Gebiete der kirchlichen Plastik 
thätig. Arbeiten von ihm befinden sich im Dom zu Würzburg, am Gymnasium das., 
in Ochsenfurt, Hohestadt, Pehslin u. s. w. 
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BebrenS) Peter, Baumeister, Maler, Graphiker and Eunstgewerbler, geb. 1868 
in Hamburg. Er wurde einer der Führer im Neudeutschen Kunstgewerbe, und 1901 
Leiter der Eunstgewerbeschule zu Düsseldorf. In den Turiner und St. Louis Aus- 
stellungen wurden ihm die Dekoration ganzer Bäume übertragen. Zu seinen besten 
Arbeiten gehört eine Reihe feinfarbiger, grosser Holzschnitte. 

BebrenSy Wilhelm, Maler des 19. Jahrhunderts, f 15. Oct 1904 in Nürnberg, 
wo er Professor an der Kunstgewerbeschule war. 

Beichling, Karl Heinrich, Maler und Radierer, geb. 28. April 1803 in Dresden, 
t 9. Sept. 1876 in Tilsit. 

*Bei8Son9 Fran^ois Joseph Etienne, n. A. am 17. Dec. 1759 geboren. 
Bejot, Engine, Maler und Badierer, geb. 1. Sept. 1865 in Paris, Schüler von 
G. Boulanger und der Acad. Julian, dann von H. Guärard und F. Buhot. Er 
schuf zahlreiche Arbeiten mit der Nadel, z. B. Beproductionen für die Kunstzeit- 
schriften, 5 Albums Pariner Ansichten, viele Einzelblätter aus Cannes, Paris, London, etc. 

'^BeU, John, t ^^^ April 1895 in London. 
Bell, Robert Anning, Zeichner und Illustrator, geh 1863. Er wurde Direktor 
der Kunstschule an der Universität zu Liverpool. Durch seine zahlreichen vornehmen 
und reizenden Bibliotbekszeichen, sowie durch wundervolle Illustrirung zu Kinder- 
büchern (Deut), Shaksperes Sommemachtstraum, Keats Gedichte, etc. etc., ist er in 
kurzer Zeit berühmt geworden, ebenso sehr durch die eigenen Leistungen als durch die 
Anregung, die er gegeben hat. 

*Bellang6, Engine« Dieser Titel ist durch nachstehenden zu ergänzen: Maler, 
geb. 16. Febr. 1837 zu Ronen, f 1895 in Paris, Schüler seines Vaters, des Schlachten- 
malers J. L. Hippolyte B. und von Picot 1861 trat er mit seinem Die Garde 
bei Magenta hervor, es folgten Die Fahne des 91. Linienregiments zu Solferino (1863), 
später mehr episodenhafte Vorwürfe, z. B. Die Lottopartie im Lager von Chälons 
(1867), Episode aus der Schlacht von Wagram (1869). Er trat zur Pariser Secession 
(Champ-de-Mars) über und stellte dort noch einige Mal aus, nachdem er schon 
längere Zeit den Salon nicht beschickt hatte. 

^Bellang«. J. L. Hippolyte, n. A. geb. 16. Febr. 1800, f 10. April 1866. 

*Bellay, Charles Fanl Alphonse^ f 8. (?) Aug. 1900. Wir tragen nach, dass 
er auch in Linienmanier stach und das Kr. der Ehrenlegion erhielt. 

*Be]lel, Jean Joseph (Fran^ois), f 18. (?) Nov. 1898. 
Bellemain, Andr^, Baumeister, geb. 29. Mai 1852 in Lyon, begrab. 2. Febr. 
1904 das., Schüler der dortigen Kunstschule und von Gharvet, Louvier und 
Coquard. Man verdankt ihm das Haus der Rosenkranz-Normalschule und andere 
öffentliche Bauten in seiner Vaterstadt. 

B^Uenger, Albert, Holzschneider, geb. 1846 in Pont-Andemer (Däp. Eure), 
an der Ecole National und unter Pannemaker gebildet, thätig zu Paris. B. schnitt 
nach E. Morin, Overand, C. W. Cope, C. Gregory, Yeames, etc. 

Bellenger, Clement Edouard, Holzschneider, geb. 1850 in Paris, f im Juli 1898 
das., Schüler von Albert undGeorgesB. Er schnitt besonders nach L. L'hermitte, 
ferner nach Yierge u. A. m. Med. 3. Kl. 1880, Med. 1882, 1885, Silb. Med. 1889. 
Bellenger, Marie, Lithographin, geb. 1854 (?), f 26. Juli 1895 in Paris. 
BeUiniano, Yittore, Maler des 16. Jahrhunderts, wahrscheinlich identisch mit dem 
Yittore dl Matteo und Bellini Bellini, geb. in Venedig, thätig um 1526. Werke 
von ihm findet man in der Confraterita San Marco zu Venedig und in Kirchen der 
kleineren umliegenden Ortschaften. Der V. di Matteo war Schüler Giov. Bellinis 
und wurde von diesem auserlesen, um 1508 Barbarellis Fresken im Fondaco zu 
schätzen. 1515 arbeitete er unter Bellini im Rathsaal. 

BeUot, Alphonse, Baumeister, geb. 1818 (?), f im Sept. 1895. Er erbaute den 
Palast der schönen Künste in Brüssel und restaurirte das Schloss zu Laeken. Mitgl. 
versch Akad 

^Bellows, Albert Fitoh, f 24. Nov. 1883 in Anburndale bei Boston (ü. S. A.), 
n. A. ist er 1827 geboren. 

^Belmonte, Mariano yVaoos, besser: Belmonte y Vacas, Mariano. Er wurde 
vor 1840 geboren. 

Belohlawek-Morgan, Joseph, Maler, geb. 1839 in Trautenau, f 10. März 1898 
in Wien, Schüler von G. Ricard in Paris. Er malte Bildnisse und war in Wien thätig. 

Belsky, AlexM Iwanowitch, Maler, geb. 1730 in St. Petersburg, f 21. Mai 
1796 das., Schüler von Wichniakow und G. Bon. Er wurde Mitgl. der St. Peters- 
burger Akad. Von ihm Architekturstück (1789, Eremitage, St. Petersburg), etc. 

2* 
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Beltrant^ Tony, Maler und Holsschneider, geb. 1848 (?) in Lyon, f 18. Febr. 
1904 in Paris, Schüler von Gabasson und Pannemaker d. Ael. Er wurde be- 
sonders durch Farbenhokschnitte und durch seine Ulustr. zu »Vues de Bretagne et 
de Yend^*' bekannt 

Belwe» Georg. Maler und Graphiker, geb. 12. Aug. 1878 in Berlin, ebenda 
gebildet. £r schuf Buchschmuck, Plakate, Illustrationen, £x-libris, etc. 

B^nassit, fmile, Maler, geb. 1883 (?) in Bordeaux, f Aug. 1902 in Jonarre. 
Er lebte in seiner Jugend l&ngere Zeit in England, malte Genrebilder im Kostüm 
des 18. Jahrhunderts, und zeichnete auch für die Witzblätter. 
^Bencsur» Gynla (Jnlins). Er wurde Professor. 

Bendral^ Arthur^ Maler, geb. 29. April 1872 in Danzig, Schüler von Euehl 
an der Akad. Dresden, wo er auch thätig war. Er malte mit gediegenem modernen 
malerischen Können und frischer Empfindung gute St&dteansichten aus Korddeutsch- 
land (bes. aus Danzig), Strandbilder und Weichsellandschaften. Für das Schloss 
Obernitz a. d. Saale schuf er einen Wandgemälde-Gyklus. 

*Beiiedikter9 Joseph« Die Akad. zu München besuchte er 1868—70. 

BeDedyktowiei^ Lndomir, Maler, geb. 5. Aug. 1844 in Swiniary bei Siedlec, 
gebildet unter A. Gerson in Warschau und an der Müachener Akad., zuletzt Schüler 
▼on Matejko in Krakau, wo er sich niederliess. Er malte Landschaften und Genre- 
bilder. 

*Benk, Johannes, n. A. wurde er am 27. Juli geboren. 

Benk, Josef, Bildhauer, geb. 1818 (?), t 15. Febr. 1896 in Wien. 

Benkendorff, Anna, Malerin, geb. 4. Dec. 1855 in Garthaus bei Danzig, Schülerin 
der Akad. zu Kassel, Düsseldorf und Berlin unter Irmer und Gussow. Sie liess 
sich in Dresden nieder. 

*Benllinre y Gil, Jos^. Sein Geburtstag ist der 1. Oct. 

Benner, Emmannel, Maler, geb. 1886 in Mülhausen, f 24. Sept. 1896 in Paris 
(n. A. in Nantes), Schüler seines Vaters Benner-Fries. Von ihm Magdalena (1886, 
Mus. Strassburg), etc. 

*Bonnewi& TOn Loefen, Karl, d. Ae., t 31. Aug. 1895 auf einer Studienreise 
in Eutin. 

Benoist, Ad^Ie, Malerin, geb. 25. Mai 1828 in Paris, thätig das. Von ihr 
Landschaft mit einem Fischer, etc. 

BenonrUle, L^on, Baumeister und Dekorationskünstler, geb. 1860 (?), t IL 
(24. ?) Oct. 1903 in Paris. Er wurde durch seine Möbel berühmt. 

Benson, Frank Weston, Maler, geb. 24. März 1862 in Salem (Mass., U. S. A.), 
Schüler von 0. Grundmann und F. Growninshield in Boston, von G. Boulanger 
und Jules Lefäbyre in Paris. Er Hess sich in Salem nieder und wurde Lehrer an 
der Bostoner Kunstschule. Von ihm Zwielicht, Schwanenflug, Herbst und Frühling, 
Kopf eines spanischen Mädchens, In einem alten Garten, etc. Medaillen in Boston, 
Chicago (1893X New-Tork und riele andere. 

*Bentele, Fidelis, t 27. März 1901 in Stuttgart. 

Bentley, Charles, Maler, geb. 1808, t 1854. Von ihm besitzt das Mus. Dublin 
8 Aquarelle. 

*BenT6nnti, Angnsto (Agostino), ist 1839 (?) geb. und f 1899 in Venedig. 
*Benz, SeTorin, f 2. No?. 1898 in München. 

Beranek, Yiktor, Maler, geb. la Jan. 1863 in Wien. Er bildete sich auto- 
didaktisch. 

B^rand, Jean, Maler, geb. 31. Dec. 1849 in Petersburg (als Kind franz. Eltern), 
war Schüler yon Bonnat. Er liess sich in Paris nieder und malte Bildnisse, Genre- 
scenen aus dem mod. Pariser Leben, sowie religiöse Bilder in modernen Gesellschafbs- 
kostümen. Von ihm Leda (1875), Die Rückkehr vom Begräbnis (1876), Der Ofif. Ball 
(1880), Christus beim Pharisäer, Die Kreuzabnahme n. A. m. 

Berchmans, Emile, Maler und Illustrator, geb. 8. Not. 1867 in Lidge. Er war 
Mitbegründer der „Gaprice ReTue". Unter A. illustrirte er „Gontes pour l'Aimäe* 
von Maurice Serille. Von ihm die Plakate Amer Mauguin, Art Jndäpendant, Villa 
de Liöge, Exposition de TOeuvre Artistique, etc. 

Beretta, Petms Angnstns, Maler, geb. 17. Juli 1805 in Rotterdam, f 5. Juni 
1866 im Haag, Schüler von B. van Hove und Jan Willem Pienemann. Von ihm 
Ein Theil der Gebäude des Binnenhof im Haag und ein A. (Stadt-Mus. Haag), etc. 

Beresa, Basil, Maler, geb. 1764 in der Gegend von Przemysl, f 2. Febr. 1831 
in Swierz. Mit 11 Jahren Waise, wurde bei den Basilianern aufgenommen. Letztere 
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und ein unbekannter Wojwode schickten ihn auf ihre Kosten zu einem siebenjährigen 
Studium nach Rom. Dann brachte er einige Zeit in Erakau zu und ging 1793 noch- 
mals nach Rom. Dort blieb er mehrere Jahre und begab sich sp&ter nach Swierz. 
Er malte Bildnisse und Genrebilder. 

Bergf Mathias Tan den, Maler, geb. 1615 in IJperen, f 1687 in Alkmaar (n. 
A. 1647 in IJperen, oder 1685) in der Rubens-Schule gebildet. Er sdiuf ausgezeichnete 
Copien der Werke dieses Meisters. 

Berir^ Hanriee, Maler, geb. 1865 in Thom, th&tig in Berlin. 

Bergf Nieolaes Tan der, Kupferstecher des 17. Jahrhunderts, thätig in Ant- 
werpen (?). Er radierte mehrere Bildnisse nach Rubens, etc. 

Bergy Wilhelm, Holzschneider, geb. 4. Dec. 1857 in Warschau, Schüler tou 
C. Puc. Er schnitt nach Weyr, etc. 

Bergen, Frits, Zeichner, geb. 5. Not. 1857 in Dessau, Schüler der Leipziger 
Akad., weitergebildet in München, wo er auch dauernd thfttig war. Er schuf u. A. 
Illustrationen zu 0. Wildermuths Werken und zu einer deutschen Ausg. des Leder- 
strumpf. 

Berger, Arthnr, Kunstgewerbler, geb. 8. Sept 1873 in Breslau. Er Hess sich in 
Dresden, 1904 in Friedrichshagen bei Berlin nieder und fahrte die Schmuck-Entwürfe 
Torschiedener Künstler, wie Otto Fischer, V. Cissarz, H. Unger, E. und M. Kleinhempel, 
etc. aus. 

*Berger, Jnlins Yietor, f 17. Not. 1902 in Wien. Sein Geburtstag ist der 
20. Juli. 

Berger, Karl Friedrich Robert, Holzschneider, geb. 4. Juli 1826 in Dresden, 
Schüler Ton H. Bürkner. Er arbeitete u. A. nach L. Riditer und wanderte 1848 nach 
Amerika aus. 

Bergh, Richard, Maler, geb. 28. Dec. 1858 (1848?) in Stockholm, Schüler der 
Akad. das. und Ton Laurens in Paris (1881), Sohn des Johan Edward B. Von ihm 
Der Ritter und das Mädchen, Die hypnotische Sitzung, Gegen Abend, Bildniss seiner 
Frau, etc. 

*Bergrniann, Jnlins. Er wurde n. A. in Nordhausen geboren, war auch Schüler 
des StädePschen Instituts in Frankfurt a. M. und Ton Baisch. Später wurde er 
Professor an der Düsseldorfer Akad. und liess sich zuletzt in Strassburg nieder. 

Bergmeister, Herrmann, Maler und Graphiker, geb. 7. Juli 1860 in Bregenz, 
Schüler der Wiener Akad. Er wurde Professor und lebt in Graz. 

*Bergslien, Bryi^nlf, f 19. Sept. 1898 in Cbristiania. Er war am 16. Not. geb. 

Beringe, Clara Ton, Malerin, geb. 1868 in Stassfurt. Sie lebt in Dresden- 
Flauen und malte Bildnisse. 

Beringen Oskar, Architekt und Kunstgewerbler, geb. 9. Oct 1865 in Nürn- 
berg, Schüler oer Münchner Akad. Er war in seiner Vaterstadt thätig. 

Berlage, Henri Pierre, Maler und Zeichner, geb. 21. Febr. 1856 in Amster- 
dam, Schüler des polTtechnischen Instituts in Zürich. Von ihm u. A. die Plakate 
Harwich-Hoek Tan Holland New Short route June Ijt 1893 und Noord-Hollandsche 

Tramway M. Y (1895). 

*BerlepBch (Berlepaeh-Yalendas), Hant Ednard Ton, n. A. geb. 81. Dec. 1852. 
Er studirte auch bei Löfftz und Lindenschmit. 

Bermann, Ciprian Adolf, Bildhauer, geb. 25. Aug. 1862 in Vöhrenbach (Schwarz- 
wald), Schüler Ton Herm. Yolz an der Akad. zu Karlsruhe, thätig in München. 
Von ihm Oedipus löst das Räthsol der Sphinx (Gal. Karlsruhe), ETakopf (Albertinium, 
Dresden), etc. 

Bernard, Delphine, Malerin, geb. 1825 in Nancy, t 29. Sept 1864 in Auteuil, 
Schülerin tou Mar^chal. von ihr ,|Les Glaneuses* (Mus. Luxembourg), Selbstbildnisse 
Mm. Charles Bayern als Mädchen, etc. Ihre Briefe etc. gab Jules Breton, Paris, heraus. 

Bernard, Enstaehe, Bildhauer, geb. 15. Juli 1836 in Grenoble, f 20. Dec. 1904 
das. Schüler Ton Sappey, Gordier und Islin. 1856 kam er aJs Lehrer an die 
neugegründete Bildhauer-Schule seiner Vaterstadt. Er wurde als Lehrer femer durch 
seine Büsten und Bildnissmedaillen berühmt. Femer schuf er Restaurirungsarbeiten 
für das Mus. Grenoble, die Kathedrale zu Chartres, den Justizpalast zu Grenoble, etc. 

Bernard, Jean Fran^ois Armand Felix, Maler, geb. 20. Febr. 1829 in Gor- 
matin (Däp. Sa6ne et Loire), f 1894 in Paris, Schüler Ton P. Flandrin. Er malte 
Landschaften aus Italien, Französische Dörfer, etc. 

Bernard, Marie Jeanne, Malerin des 18. Jahrhunderts, thätig um 1783 in 
Reims, wo das Mus, zwei Zeichnungen Ton ihr besitzt. 
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Berndesy Auton Ulrik^ schwedischer Maler, geb. 1757, t "^S^L Er malte 
Miniaturhildnisse. 

Berndt, Siegfried, Maler, geb. 1880 in Görlitz. 

Berne-Belleconr, Felix Georges, Maler, geb. 1867 (?), f 1898, Sohn und 
Schüler des Pros per j^tienne (?) B. Er malte Genrebilder und Bildnisse. Med. 
3. El. 1894. 

Hemer, Engen Friedrieh, Maler und Kunstgewerbler, geb. 8. Mai 1865 in 
Bruchsal, Schüler der Stuttgarter Akad. Er lebt als Professor an der Gewerbeschule 
in Schwäbisch-Gmünd. Brenz. Med. 1900 Paris. 

Bernhard, Heinrieh, Maler, geb. 22. Aug. 1847 in Wünschelburg (Grafschaft 
Glatz), f 2. Nov. 1902 in Berlin, Schüler der Akad. zu Dresden und der Kunstschule 
zu Stuttgart. Er war erst Porzellan-, dann seit 1876 unter Zettler in München 
Glasmaler. 1883 wurde er Direktor des Königl. Instituts für Glasmalerei in Berlin. 
«Hernier, Gamille, f 13. Mai 1902 m Paris. Med. 1867, 1868, 1869, 1870, 
1889, Kreuz der Ehrenleg. 1892. 

«Herninger, Edmund. Von ihm femer Themseufer (Stadt. Gal., Königsberg), 
Gastellamare (Stadt. Gal., Magdeburg). 

*Hernini, Lorenzo« S. Leben von S. Fraschetti (Mailand 1900). 

Hernstein, Anna, Malerin, geb. 8. Juli 1864 in Neustadt a. d. Saale, Schülerin 
der Münchener Kunstgewerbeschule und von Kurtz Gallenstein. Sie Hess sich 
in München mieder. 

Härene, Til^tor, Maler, geb. 1871 (?), f 14. Sept. 1904 in Aix, durch Ertrinken 
im Avre. 

Herswerdt-Wallrabe — Ton, Maler, geb. 12. April 1847 in Wetzlar. Er war 
in Darmstadt thätig. 

Herta, Eduard, Maler, geb. 1867 in Giubiasca, Schüler der Akad. zu Mailand 
(1882—90) und Bergamo unter Bertini und Taltone. Er liess sich in Lugano 
nieder. 

Hertand, Marie Bosalie, Kupferstecherin des 18. Jahrhunderts, geb. 1738 in 
Paris, Schülerin von St. Au bin. Sie stach besonders nach J. Vernet, z. B. Der 
Sturm, Italienische Fischer, etc. 

^Herth^lemy, Emile Pierre, f Juli/Aug. 1894 in Berni^res-sur-Mer. 

Herthew, Panl Lonis Joseph, Maler und Zeichner, geb. 14. März 1872 in 
Yillefranche (D6p. Rhöne)^ Schüler von Grasset, thätig in Paris. Von ihm u. A. 
die Plakate Folies-Berg^re, Liane de Pougy und Salon des Gent. 
*Hertini, Giuseppe, t 10. Jan. 1899 in Mailand. 
*Bertinot, Gnstaye Nicolas, f 1888 in Paris. 

Herton, Armand, Maler, geb. 16. Sept. 1854 in Paris, Schüler der Ecole des 
beauz-arts unter Gabanel. Werke von ihm befinden sich in den Museen von 
Douai, Sault und Mülhausen i. E. 

Berirab, Karl Ton, Maler, geb. 8. Febr. 1863. Er war Offizier, bildete sich 
dann unter Pötzsch und Lührig und war in Gronberg i. Taunus thätig« 
'i'Hertrand, James, starb am 27. Sept., n. A. wäre er 1823 geboren. 

Herwald, Ludwig, Maler und Zeichner, geb. 28. Dec. 1865 in Berlin, Auto- 
didakt. Er illustrirte Elassikerausgaben, Bomane, etc. 

*Hesarel, Yalentino, genannt Panciera-Hesarel, f Dec. 1902 in Venedig. 

Besig, Walther ^ Maler, geb. 7. Oct. 1869 in Lauchhammer, Schüler von 
Friedrich Preller jr. an der Dresdener Akad., weitergebildet auf Beisen nach 
Italien, gehörte später eine zeitlang der Goppelner Landschafter Gruppe, dann den 
yElbiern^ an. Er malte farbige Landschaften und Figurenbilder. Er malte auch 
im Riesengebirge und zog sich von Dresden nach Lindenau bei Ortrand zurück. 

^Hesnard, Panl Albert. S. Leben t. F. Jourdan (Paris 1888), B. Marx (New- 
York 1893). 

Hessen, Fanstin, Maler, geb. 15. März 1821 in Döle (Däp. Jura), Schüler von 
Brune, Decamps und Gigoux an der £cole des beauz-arts zu Paris, Sohn des 
Jean S. D. B. Von ihm Promenade der Dauphine (Mus. Besannen), Kindheit Gretrys 
(Mus. Toulouse), Kindheit Lantaras (Mus. Döle), etc., viele decorative Ausmalungen, 
Bildnisse, auch Fächer, etc. Kr. d. Ehrenleg. 1865. S. Leben y. A. Marquiset 
(Besangen 1859). 

Best, Hans, Maler, geb. 1874 m Mannheim. Er lebt in München. 

Best, Heemskerk yan, Maler, geb. 1828 in Kampen, f im Jan. 1895 im Haag. 
Er malte Marinen. 
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BeBzet, CyriUe, Maler, geb. 1862 (?) in Saint-Cemin-du-Plain (D^p. Sa6ne-et- 
liOire), t Dec. 1902 in Nizza. Er malte südliche Landschaften. Ment. Hon. 1900. 

Bethune, OastoD, Maler, geb. 1857 in Paris, f 26. Oct. 1897 in Auteuil, Schüler 
von N. Giraud und Bonnat. Er malte Landschaften, besonders in Aquarell, mit 
gutem Erfolg. Eine dieser gelangte in das Luxembonrg-Museum. Andere Werke von 
ihm in den Museen zu Ghateaurouz, Nantes, Reims, Saintes, etc. 

^Bethnne d'IdewoUe, Jean Baptiste, f 18. Juni 1894 auf Schloss Marike bei 
Ghent. 

^Bevkelaer, Joaehim, richtiger Benckelaer, Joachim. 

Beul, Henri de, Maler, geb. 1845 (?), f im August (?) 1900 in Brüssel. Er 
malte Thiere. 

Benrdeley, Jacques Pierre Tiktor, Maler und Radierer, geb. 1874 in Paris, 
Schüler von F. Gormon und Carri^re. Er radierte Motive aus Paris, etc. 

Benrmann, Emil, Maler, geb. 1862 in Basel, Schüler der £cole des arts-decor. 
und der Akad. Julian in Paris (1881, 1888 — 89). Er Hess sich in seiner Vaterstadt 
nieder und veröffentlichte Malerfahrten im Orient und in Spanien (1899), En Pas- 
sant (1902). 

Benlinger^ Emil, Baumeister, geb. 9. Aug. 1875 in Heilbronn, Schüler der 
Baugewerk- und der Kunstgewerbe-Schule zu Stuttgart, der technischen Hochschule 
in Darmstadt und von Rieth (1899— 19()0). Er wurde Lehrer an der Landesbau- 
gewerbe-Schule zu Darmstadt und war auch als Schriftsteller thfttig. Er veröffent- 
lichte Architektur und Kunstgewerbe im Dienste der Feuerbestattung. 

*BeTer9 Hermann. Die Münchener Akad. besuchte er 1871—79. Er wurde 
Eonser?ator der Kgl. Gemäldegalerie Schieissheim. 

BcTcridge, Knehne^ Bildhauer, geb. 1877 in Springfield (DL, U. S. A.), Schüler 
von W. B. O'Donovan m New-Tork und Rodin zu Paris. Von ihm Verschleierte 
Venus, etc. 

Beyer, Adolfe Maler und Graphiker, geb. 19. Aug. 1869 in Darmstadt, Schüler 
der Akad. zu Karlsruhe und München (1889—95), dann der Akad. Julian zu Paris. 
Er Hess sich in seiner Vaterstadt nieder. 

^Beyer, Angnat, f 18. April 1899 in Ulm. Er wurde Doktor, Professor und 
geadelt. 

Beyer, Ciarita. Malerin, geb. 5. Nov. 1864 in Mexiko, studirte in Karlsruhe 
und Hess sich in Kiel nieder. Sie malte Landschaften, i. B. Am Teich (1900 Kunst- 
halle Kiel), etc. 

Beyer, Engr^ne, Maler, geb. 1817 in Strassburg i. E., f 1893 in Nimes, Schüler 
von G. Guärin, D. Beyer und P. Delaroche. Von ihm Römische Damen (1848, 
Mus. Strassburg), Verbrennung der Juden in Strassburg u. A. (ebenda). 

Beyer, Franz JoBef, Holzschneider, geb. 18. Juli 1851 in Göding (M&hren), 
Schüler von L. Hahn. 

Beyer, Henriette, geb. Minter, Malerin, geb. 7. März 1782 in Stettin, f 
24. Oct. 1855 in CJhrzanöw bei Warschau, Schülerin von Völker in Berlin. 1818 
heirathete sie in Warschau. 1819 starb ihr Gatte, und sie nahm Unterricht bei 
A. Brodowski, unter dessen Leitung sie Blumen und Früchte malte. 1824—1883 
leitete sie eine Malschule für Frauen in Warschau. 

Beyer, Karl, Maler, geb. 1826 (?), t 18. JuH 1903 in Darmstadt. Er schuf 
Theaterdecorationen, etc. 

Beyer, Otto Ernst Bernhard, Bildhauer, geb. 1878 in Schönfeld b. Arnswalde. 
Er war in Berlin tbätig. 

"'Beyfns, Hermann, t im Jan. 1898 in Wien. 

Beyme-Gollen, Marie, Malerin, geb. 27. Mai 1847 (n. A. 1844) in Stettin, 
Schülerin von Gussow und A üb 1 et- Paris, thätig in Berlin. Sie malte Bildnisse. 
Werke von ihr befinden sich in der Gal. Rumpf und dem Museum fEkr Naturkunde 
zu Berlin. 

Beyrer, Eduard, Bildhauer, geb. 24. (25.?) Oct. 1866 in München, Schüler der 
dortigen Akad. (1892—95) unter Rümann, nachdem er bei seinem Vater die Holz- 
schnitzerei erlernt hatte. Von ihm Madonna (Nat.-Gal. BerHn), Luitpold-Brunnen 
(Kulmbach), Grabmal des Grafen Roon (Krabnitz), etc. 

Beyrer -Witting, Elisabeth. Bildhauerin, geb. 3. Febr. 1867 in Osnabrück, 
Schülerin der Berliner (1889-91) und Karlsruher Akad. (1892). Sie Hess sich in 
München nieder. 

^Beyschlag, Julius Bobert, t S* ^^' 1903 in München. 
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^Bezziy Bartolomme^ N. And. am 6. Febr. 1852 in Trient geboren. 
*Bianelil, Moise, f 15. März 1904 in Monza. 
Biasini, Mari (Marie)» Malerin, geb. 1866 in Klausenburg, Schülerin yon 
Flüggen, Kurtz und Herterich in München, Blanc, Courtois und Girardot 
in Paris. Sie malte Bildnisse. 

Biberhofer, Franz, Holzschneider, geb. 19. Jan. 1845, Hospitant der Wiener 
Akad., Schüler von Bayer von Berghof. Wir nennen Ton ihm Eameeltreiber 
(n. Huber), Der kleine Lebemann (n. Lancerotto), Mondaufgang (n. A. Kieger), etc. 
*Bida, Alexandre, f 3. Jan. 1895 in Paris. Er war 1813 geboren. Off.-Kr. der 
Ehrenlegion. Das Lnxembourg-Mus. besass ehemals Die Ermordung der Mameluken 
und birgt jetzt noch Zeichnungen von ihm. 

Bieber-Boehm, Hanna, Malerin, geb. 6. Febr. 1851 in Jakunoven (Ost-Preussen), 
Schülerin von Schnee, Gussow und Salzmann in Berlin, tou Flüggen in 
München, weitergebildet auf Reisen nach Paris, Italien, Tunis, Griechenland und 
Konstantinopel, thätig in München. Sie malte Bildnisse, Genrescenen und Land- 
schaften. Sie veröffentlichte ferner zwei Bände Silhouetten , Dunkle Bilder**. 

^Biedermann, Joliann Jakob, ist in Zürich gestorben. Das Mus. Bern besitzt 
von ihm Gegend bei Luzern mit dem Pilatus. 

^Biedermann-Arendts, Frau Hermine* Sie war am 10. Febr. geboren. 
Biel, Tliomson, Freilierr von, Maler, geb. 1. Sept. 1827 in Zierow, Schüler 
der Akad. zu Wien und München, unter Alb. Zimmermann. Er liess sich in 
Ealkhorst i. Meckl. nieder. 

BielawsU, £., Maler, geb. um 1740, f nach 1802 in Lemberg. 1766 war er 
ein Jahr in Rom, worauf er sich ständig in Lemberg niederliess. Er malte Historien 
und Bildnisse. 

Bier, Richard, Maler, geb. 1858 (?) in Ockrilla bei Meissen, f Oct./Mov. 1896 
in New-Tork durch Unglücksfall, an der Meissener Manufaktur, dann in München, 
Berlin und Paris gebildet. B. kam erst als Porzellanmaler nach Derby (England), 
dann (1882) nach Amerika. Er malte Miniaturen und zeichnete Stickmuster. 

^Biermann, Gottlieb. Von ihm ferner die Bildnisse von Wilh. Weber und 
Lepsius, (Nat.-Gal. Berlin). Er wurde Professor. 

Biermer, Otto, Maler, geb. 1858 in Würzburg, t 8. Sept. 1901 in Siegsdorf 
b. Traunstein. Er war in München thätig. 

*Bierstadt, Albert, f 19. Febr. 1902 in New-York. Sein Geburtstag ist der 
7. Jan. Kr. der Ehrenleg., Stanislaus-Ord., Gold. Med. Berlin u. A. 

Biese, Carl, Maler und Graphiker, geb. 19. Sept. 1868 in Hamburg (München), 
war zuerst Anstreicher und Theatermaler, später SchtQer der Karlsruher Akad. (1883). 
Er musste aber, durch Not gezwungen, 1886 sein Studium unterbrechen und eine 
gewerbliche Thätigkeit aufnehmen, bis er 1892 bei C. Grethe, L. Bockelmann 
und G. Bchönleber seine Studien fortsetzen konnte. Biese machte sich durch treff- 
liche Steinzeichnungen, unter denen besonders ein paar sehr gute Schneelandschaften 
hervorzuheben sind, bekannt. Auch schuf er mehrere gute Postkartenfolgen. 

Biesiaiad, Seyerin, Maler, geb. um 1849 in Jaslo, Schüler der Krakauer 
Kunstschule, nachher in München, 1873 in Wien weitergebildet. Er ist in Jaslo 
ansässig und malt Genrebilder. 

Bisrelow, Folgrer Allen, Maler, geb. 1868 in Chicago, f 1B91 das. Er malte 
Genrebilder und Landschaften. 

Biliari, S&ndor, (Alexander), Maler, geb. 1856 in Grosswardein, Schüler von 
Blaas und Wurzinger an der Wiener Akad., dann von Laureng in Paris. Von 
ihm Vor Gericht, Sonntag Nachmittag, Ihr Lied, etc. 

«Bilderg, Marie, geb. van Bosse, t 17. Juli 1900 in Wiesbaden. 

Billing, Hermann Edoard, Baumeister, geb. 7. Febr. 1867 in Karlsruhe, 
Schüler der Kunstgewerbeschule und des Polytechnikums das., später thätig unter 
Kayser, Grossheim und Seeling in Berlin und unter Frentzen in Aachen. 
Er bildete sich auf Studienreisen durch Nord- und Süddeutschland weiter, liess sich 
in München, dann in Karlsruhe nieder, baute zahlreiche Villen, Wohnhäuser^ Fabrik- 
gebäude und auch nach eigenem Entwurf die neue grosse Weserbrücke zu Bremen. 

BiUoin, Cliarles, Lithograph, geb. 1813 in Brüssel, f 1869 das. Von ihm 
Die berühmten Belgier (n. H. de Caisne), Auffindung des Kreuzes (n. J. Paelinck), 
Die Dürre in Judäa (n. J. Portaels), etc. 

BiUor6, M., Baumeister unseres Jahrhunderts, f 16. Febr. 1900 in Amiens, 
durch Sturz vom Dach der Kathedrale. Er war Didcesanbaumeister dort. Kr. d. Ehrenleg. 
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Billotte, Ben^; Maler, geb. 24. Juni 1846 in Tarbes. Er war Schaler Ton E. 
Fromentin, Hess sich in Paris nieder und malte Landschaften, meist Vorwürfe aus 
der Gürtelzone von Paris oder der Umgebung eleganter Seebäder. Er bringt mit Vorliebe 
die trübe D&mmerung, Nebel und den Dunst der Grossstadtluft auf seine Bilder. 
Von ihm besitzt die Nat.-Gal. Berlin «Mondaufgang im Steinbruch zu St Denis*, 
der Luzembourg «Neige ä la Porte d^Asni^res**. 

Billy, Charles Bernard de^ Radierer, geb. 1845 in Paris, Schüler Ton Ytou 
and Boilyin. Er ist in Issy sur Seine ansässig. Von ihm Die Eirmess (n. Bubens), 
Jagd-Procession im Jahre 1496 (n. Maillot), etc. 

BilZ) Carly Maler und Radierer, geb. 1. Sept. 1859 in Leipzig, thfttig in Weimar. 

Binde, fleinrieh, Maler und Zeichner, geb. 22. Dec. 1862 in Glogau, Schüler 
der Berliner Akad. (1884 — 95). Er schuf Bildnisse und Genrebilder und viele 
Illustrationen zu Büchern und Zeitschriften, Ex-libris, etc. 

Binder, Carl, Holzschneider, geb. 25. Oct. 1854 in Wien, Schüler Ton F. W. 
Bader und ü. Paar. Von ihm Circus (n. A. Lonza), Kundmachung (n. A. Greil), etc. 

Bindhardt, Georf, Eunstgewerbler, geb. 2. März 1875 in Frankfurt a. M., 
Schüler der Münchener Akad. (1895—96). Er liess sich in Schwab. Gmünd nieder. 

Blndon, Francis, Maler und Baumeister, geb. Tor 1700 in der Grafschaft 
Limerick, f 2. Juni 1765, bereiste das Festland. Von ihm Bildniss des Jonathan 
Swift (Mus. Dublin), Dean Swift, Primate Boulter, etc. B. baute Landhäuser far 
Lords Bessborough und Desart, etc. 

Binet, Adolphe Gnstaye, Maler, geb. 9. Febr. 1854 in La Biyi^re-St. Sauveur 
(Dep. Cahados), f 4. Juli 1897 in St. Aubin-sur-Quilleboeuf, Schüler Yon Gär6me 
an der £cole des beaux-arts. Er malte Bildnisse und Pariser Strassenscenen, bei 
denen er ein besonderes Glück im Zeichnen der Pferde entwickelte, endlich auch 
Dämmerungsscenen. Vom ihm Der Omnibus (1881), Der Haufen (1875), Maria 
Magdalene (1896), etc., eine Zeit lang auch symbolistische Werke. Der Saal des 
Hotel de Ville besitzt bedeutende Decorationen yon seiner Hand. Med. 8. EL 1885. 

Binet, Victor Jean, Baptiste Barth^lemj, Maler, geb. 17. März 1849 in Ronen, 
thätig in Paris. Er malte Landschaften, deren Motive er mit Vorliebe den malerischen 
Plätzen des Seineufers entnahm. Von ihm Gelbe Blätter, Winterabend, Abenddämme- 
rung, Croisset bei Ronen u. a. m. 

Binje, Frans, Maler, geb. 1885, f 10. Mai 1900 in Brüssel Er war eigent- 
lich Telegrapheninspektor, widmete sich aber erst als Liebhaber dem Landschafts- 
aquarell, das er mit der Zeit derartig erfolgreich betrieb, dass er unter die besten 
Künstler seines Faches gezählt wurde. 

Binz, Hermann, Bildhauer, geb. 1876 in Karlsruhe. Er war das. thätig. 

Bireh, WiUiam, amerikanischer Radierer, geb. um 1780, f 1834. 

Bird, EUsha Brown, Maler und Zeichner, geb. 1867 in Boston (Mass., U. S. A.). 
Er liefert Zeichnungen für die Zeitschriften ,The Inland Printer«*, .The Ghap Book*, 
,The Red Letter", für das Century schuf er März 1896 ein Plakat. 

Bird, John, Maler und Baumeister, geb. 1768 in Liverpool, f 1B29 in Whitby. 
Er war in seiner Vaterstadt besonders als Landschaftsmaler tbätig. 

Birkenholz, Feter, Baumeister, geb. 30. Juli 1867 in Elberfeld, Schüler der 
Techniscben Hochscbule in Darmstadt. Er liess sich in Bensheim i. Hessen nieder. 

Blrkholm, Jens, Maler, Bildbauer, Eunstgewerbler und Graphiker, geb. 21. 
Not. 1869 Faabory in Dänemark. Er lebt in Berlin. 

Birkinger, Frani Xayer, Maler, geb. 18. Mai 1833 in Augsburg, in Paris 
gebildet, thätig in Wien. Er war eine Zeit lang Bühnen-Sänger, wandte sich aber 
später wieder der Malerei zu. B. malte hauptsächlich Blumen, z. B. ^Au moi de 
Mai** (Mus. Barzelona), etc. 

Birkmejer, Fritz, geb. 13. Oct. 1848 in Rothenburg o. d. T., f 4. Dec. 1897 
in München. Er malte militärische Bilder aus dem 1870/71 Krieg, an dem er Tbeil 
genommen hatte, z. B. .Foinard^, ferner »Tilly in Rothenburg*", Vorlagen für Gks- 
fenster, etc. 

Birney, WiUiam Verplanek, Maler, geb. 1858 in Cincinnati (0., U. S. A), Schüler 
von W. Smith, T. Eakins an der Akad. Philadelphia, dann von der Münchener 
Akad. unter Lindenschmit und Benczur. Er malte Genrescenen. 

Birzer, Engen, Maler, geb. 7. Dec. 1847 in Waldmünchen, Schüler der Berliner 
Akad. (1876— 79> Er liess sich in München nieder und malte Landschaften, oft 
Motive ans der bayrischen Hochebene, z. B. Waldlandschaft im Dachauer Moor, 



26 Bisbing — Blätterbauer 

Waldinneres, Aas den Isarauen, Im Flachland, etc. Später war er hauptsächlich 
als Lehrer thätig. 

Bisbing, Henry S«, amerikanischer Maler, geb. 1854 in Philadelphia. Er wurde 
in Paris gebildet und malte Landschaften mit Yiehheerden, von lichtschimmernder 
feuchter Seeluft umgeben. Die Nat.-Ga1. zu Berlin besitzt von ihm Schafheerde in 
den Dünen. 

«Bisearra, Carlo Feliee, f 31. Juli 1894 in Turin. 

Bisehoir, Engen, Baumeister, geb. 29. März 1854 in Stuttgart, Schüler der 
technischen Hochschule das. (1872—75). Er Hess sich in Karlsruhe nieder und wurde 
Professor. Er veröffentlichte Schmiedeeisen (1891), Der Zimmermann (1893), Die 
Festdekoration (1897). 

Bischop, William James, Maler, geb. 1805 in Liverpool, t 1888 das. Er war 
in seiner Vaterstadt thätig und malte Genrebilder, sowie Landschaften. Zwei seiner 
Bilder gelangten in die dortige Galerie. 1838 wurde er Mitglied, 1854 Präsident 
der Liverpooler Akad. 

^Bisi, Emilio. Er wurde n. A. 1851 geboren. 

BiBpham, Henry C, Maler, geb. 1841 in Philadelphia (Pa., ü. S. A.), f 22. Dec. 
1882 in Rom. Gebildet unter Wm. T. Bichards in Philapelphia und später in 
Paris. Er malte Thiere. 

*Bisscliop, ChristolTel^ f 6. Oct 1904 in Amsterdam. Seit 1855 lebte er im 
Haag, wo er Mitglied der Akad. wurde. 

Bissing, Maximilian, Bildhauer und Eunstgewerbler, geb. 13. Juni 1862 in 
Berlin, Schüler der Bau-Akad., Eunstgewerbeschule und der Akad. dort. 

Bist^, Pierre Mareel, Bildhauer, geb. 1870 (?) in Toulouse, f Nov. 1903 in 
Paris. Schüler von Barrias (1896), Falguiäre und Merciä. Wir nennen von 
ihm die Büste seiner Mutter. 

Bistolll. Leonardo, Bildhauer, geb. 1859 in Gasal Monferrato (Pidmont), gebildet 
in Mailand, tnätig in Turin. Er schuf meist Grabmale von schwermütiger Stimmung, 
z. B. Le spose de la morte (1896), Die Erinnerung tröstet den Kummer, Grabmal 
Durio in Turin, Grabmal Alessandro Vignola (1^^^) u* ^' ™* 

Bitter, Karl, Bildhauer, geb. 1867 in Wien, Schüler der dortigen Akad. unter 
Hellmer. 1889 Hess er sich in Amerika (im Staat New-Jersey) nieder. Er arbeitete 
u. A. für die Ghicagoer Weltausstellung und gewann mit seinem Projekt für das 
Astorgrabmal in New -York einen Preis. Von ihm ferner Kinderreigen (Brunnen- 
gruppeX Knabe eine Gans stehlend, etc. 

Biva, Henri, Maler, geb. 1848 in Paris, Bruder (?) des Paul B. Er malte 
Landschaften und Blumen, z. B. Rosen im Mai, Ein Sumpf, Winkel in meinem Garten, 
Umgegend von Montfermeil, Meine Ernte, etc. Kr. d. Ehrenleg. 

Biva, Panl, Maler, geb. vor 1851 in Paris, f 13. Juni 1900 in Avon (Däp. Seine 
et Marne). Er malte Landschaften und besonders Blumen, z. B „Pensäe", „Früchte*, 
„Proviant", „Blumen und Früchte", etc. Ment. hon. 1893. 

Bizafiski, Johann Nepomnk, Zeichner, geb. 18. Mai 1804 in Wadowice, f 
12. Nov. 1878 in Krakau, studirte zuerst in Krakau, von 1825—28 an der Wiener 
Akad. unter Rede. Er wurde in Krakau Zeichenlehrer; dann war er kurze Zeit 
in Warschau thätig und trat 1850 in den Ruhestand. 

Bj5rck, Gnstaaf Oskar, Maler, geb. 15. Jan. 1860 in Stockholm, Schüler der 
dortigen Akad., als deren Stipendiat er 1882—88 Paris, München, Florenz, Rom, etc. 
besuchte. Er liess sich in seiner Vaterstadt nieder und malte Landschaften, Genre- 
bilder und Bildnisse. Von ihm Die Schmiede, Piazza d'Erbe, Das Notsignal, Im Knh- 
sta]l, König Oskar II. u. A. m. 

Blaehe, Theodor, Maler, geb. 9. Febr. 1864 in Breslau, Schüler der Kunst- 
schule das. und von E. Bracht (1889—91) in Berlin. Er liess sich in seiner Vater- 
stadt nieder, unternahm Studienreisen durch Deutschland, 1896 nach Italien und 
malte vorwiegend Landschaften. 

Blaekloek, Tliomas B,, Maler, geb. 1863 in Kirkcudbright, f 15. Sept. 1903 
durch Ertrinken im Clyde. Er wurde auf schottischen Kunstschulen gebildet und 
malte Landschaften, dann auch Märchenbilder mit Kindern. 

BIfttterbaner« Theodor, Maler, geb. 24. Dec. 1823 in Bunzlau, bildete sich in 
München unter Raps, Stademann, Julius Lange und in Berlin unter E. Bier- 
mann und E. Hildebrandt Er wurde in Lieguitz Zeichenlehrer, unternahm Studien- 
reisen nach Tirol, der Schweiz, Italien, Istrien etc. und malte Landschaften, Bildnisse 
und Architekturstücke, 
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BlAkeloek, Ralph Albert» Maler, geb. 1847 in New -York, Autodidakt. Er 
bereiste den Westen ron Amerika. Von ihm Weglagerer zur Abendzeit, Indianer- 
zeltiager, Mondschein, etc. 

Blamaner^ Albln Adolf» Maler und Oraphiker, geb. 15. Aug. 1847 in Wien, 
Schüler der Akad. dort unter May er ho f er. Er malte Aquarelle und veröffentlichte 
ein ,|Donau-Album*. 

*BIaiie, Paul Joseph, f 5 Juli 1904 in Paris. Fresken von ihm befinden sich 
im Pantheon. Er wurde Prof. an der £cole des beauz-arts upd erhielt das Off.-Er. 
der Ehrenleg. 

*Blaiiehard, AugrvBte T. H., f 28. Mai 1898 in Paris. 

BlanehOy Jaeqnes EmilOy Maler, geb. 81. Jan. 1861 in Paris, Schüler von 
Gervez, thätig in Paris* Ante uil. Von ihm Bildniss Fritz Thaulows (1895), Maurice 
Barras (1891), Auf der Yacht, Themsequai, Die Schwestern in Schwarz, etc. 

Blanekenburg, Paula Ton, Malerin und Lithographin, geb. 1878 in Torgau, 
Schülerin von Roh. Sterl in Dresden, wo sie sich auch niederliess. Sie malte Bild- 
nisse und schuf einige Steinzeichnungen. 

Blanepain, Jules^ Maler in Paris, geb. 1860 in Villeret. Von ihm besitzt das 
Mus. Bern Selbstbildniss (1891). 

Blaney» Henry B«, Maler, geb. 29. Jan. 1855 in Dedham (Mass., U. S. A.), Auto- 
didakt. Er malte u. A. Stillleben in Wasserfarben. 

Blank; Anton, Maler, geb. 6. Mai 1785 in Alienstein (Ermeland), f 20. Febr. 1844 
in Warschau, Schüler von Kosihski, seit 1808 von Grassi in Dresden. 1815 kehrte 
er nach Warschau zurück, wo er 2 Jahre sp&ter Prof. der Malerei an der Universit&t 
wurde, welches Amt er bis zur Aufhebung dieser Kunstschule bekleidete. Er malte 
Bildnisse und Historienbilder. 

^Blankhofy (besser Blanekerhoff). wurde am 2. Oct. 1669 in Amsterdam be- 
graben. Die im dortigen Museum als B. Peeters aufbewahrte Rhode von Ylissingen 
ist wahrscheinlich von ihm. 

Blarenberghe, Henri Deslr^ Tan, Maler, geb. 1784 in Lille, f 1812 in Paris. 
Das Mus. Versailles besitzt 23 Schlachtenbilder in Deckfarben von ihm. 

Blasehnlk^ A., Zeichner, geb. 8. Dec. 1828 in Strehlen b. Dresden, thätig in 
Berlin. Er schuf Architekturbilder und Landschaften. 

Blashfleld, Edwin Howland^ Maler, geb. (15. ?) 25. Dec. 1848 in NewYork, 
Schüler von L. Bonnat in Paris, von Gäröme, Ghapu und von W. M. Hunt in 
Boston ; weitergebildet auf ausgedehnten Reisen in Italien, Griechenland und Egypten. 
Er malte eine der Kuppeln im Fabrikgebäude der Ausstellung in Chicago und später 
die Mittelkuppel in dem Bibliothekszimmer des Congressgebäudes in Washington. Er 
lieferte auch Aufsätze und Illustrationen für Kuustmonatsscbriften. Von ihm ferner 
Musik, Fechtstunde einer römischen Frau, Kaiser Commodus, etc., auch viele Bild- 
nisse. Med. Paris 1889, Chicago 1898, Mitglied der Nat.-Akad. of Design; Präs. 
der Gesellschaft amerikanischer Künstler, Ehrenmitglied der amerikanischen Gesell- 
schaften der Architekten. 

BlaskOTits, Ferenei, (Franz), Maler, geb. 1859 in Wien, Schüler der dortigen 
Akad., dann von Benczur, Diez und Seitz in München, endlich von Benczur in 
Budapest. Von ihm Verdächtig, etc. 

Blan^ Samuel Albert, Maler, geb. 1858 in Bern, Schüler der dortigen Akad. 
Er malte Landschaften. 

*Blan, Tina. Sie wurde n. A. 1845 geb. Bilder von ihr gelangten in die 
Münchener Neue Pinakothek, in das kunsthistorische Museum zu Wien, in den Privat- 
besitz des Kaisers von Oesterreich und des Prinzregenten von Bayern. 

Bleieher, Franziska« Malerin, geb. 19. Oct. 1868 in Nürnberg, Schülerin von 
Chr. Roth, Nauen and Dürr. Sie lebt in München. 
^Bles, DaTld, f 4. Sept. 1899 im Haag. 

BUeek, Faul, Maler des 19. Jahrhunderts, f 22. Nov. 1901 in Brüssel. 

"^Bloeh, Karl Henrik. In der letzten Zeile lies: Er war auch ein geschickter 
Maler-Radierer. Wir nennen von seinen Blättern Strandbild, Mondscheinlandschaft 
(1882), Männliches Brustbild, Der lachende Alte, Alte Frau mit Muff, Marine, Mädchen 
auf der Wiese, Landschaft mit TelegraphenstaDgen, Strandlandschaft bei Nacht, Bade- 
zelle im Freien, Fischerhäuser, Christus am Kreuz, Erweckung Jairi Töchterlein, etc. 
Danebrog-Ord., Kr. der Ehrenlegion. 

Bloek» Josef, Maler, geb. 27. Nov. 1863 in Bernstadt (Schlesien), Schüler der 
Breslauer Kunstschule und von PI gl he im an der Münchener Akad. Er Hess sich 
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in Berlin nieder und malte Bildnisse, biblische Bilder und Genrescenen in modernem 

Kostüm, z. B. Der verlorene Sohn, Die Dämmerang, Der neue Herr, Enträe u. A. m. 

'^Blomfield, Arthur William, f 80. Oct. 1899 in London. Er wurde geadelt. 

*Bloii, Jakob Christoffel» Le, 1 „ j^ «,^. . Vo«i.f*«« 
*Bl0B, Michael, ' | s. Le Blon im Nachtrag. 

Blondel, Henrl^ Baumeister, geb. 1821 (?), f im Sept. 1897 in Paris. Er war 
Baumeister des Quartier Marbeuf, etc. Er. d. Ehrenleg. 

Blondel, Paul, Baumeister, geb. 1847 in Paris, f 19. April 1897 das., Schüler 
von Daumet und der £cole des beaux-arts, errang 1876 den grossen Rompreis. 
Er erbaute die Börse in Paris, ein Schloss bei Limoges und war Nachfolger Guillaumes 
als Baumeister des Louvre. Med. 3. El. 1880, 1. El. 1881, silb. Med. 1889, Er. der 
Ehrenlegion. 

Bios. Karl, Maler, geb. 24. Nov. 1860 in Mannheim, Schüler der Earlsruher 
Eunstschule (1880—83) unter E. Hoff, 1883—87 der Münchener Akad. unter v. 
Lindenschmit Seit 1887 in München th&tig. Von ihm Die Wiege (1895, Neue 
Pinak., München), Landschaft (1898, das.), Intärieur (1901, Gal. Dresden), etc. 

Bleuet, Gidllaome Abel (Fran^ois), Baumeister, geb. 6. Oct 1795 in Passy 
(Paris), t 17. Mai 1853 in Paris, Schüler von L espin e und Macquet. Er besuchte 
Griechenland, etc. und nahm dort, sowie in Italien Alterthümer auf, bzw. entwarf 
Bestaurationsprojekte. 1846 wurde er Prof. an der Ecole des beaux-arts. Er restaurirte 
Theile von Fontainebleau, vollendete den Are d'!^toile zu Paris, lieferte dekorative 
Entwürfe flür Festlichkeiten, etc. Er. d. Ehrenleg., Mitgl. d. Instituts. 

Blnhm, Oskar, Zeichner, geb. 23. Juni 1867 in Loschwitz b. Dresden, Hess 
sich in Meissen nieder und schuf zahlreiche süsslich elegante Illustrationen mit Scenen 
aus der modernen Gesellschaft. 

Blum, Robert Frederiek, Maler, geb. 9. Juli 1857 in Cincinnati, trat mft 
16 Jahren als Lehrling in ein lithographisches Institut ein und besuchte Abends die 
Kunstschule. 1876 studirte er eine Zeitlang in Philadelphia, liess sich dann in New- 
York nieder, wo er (1879) Illustrationen für „Scribners Magazine* (jetzt „Century**) 
lieferte. 1880 ging er nach Europa, wo er einige Monate in Venedig verbrachte. 
1885 malte er ein grösseres Bild Venetianische Spitzenklöpplerinnen (Med. 1889 Paris); 
dann Yenetianische Perlenreiherinnen (1886). 1890 ging er nach Japan für Scribners. 
Yen da brachte er das Bild Japanesischer Bonbonmacher und andere Bilder mit. 
Von ihm femer Ansicht in Tokio, Wasserträger in Toledo, etc. Gold. Med. in 
Philadelphia, Mitglied der Amerikan. Nationalakad. 

^Blnme, Edmnnd^ wurde am 21. Juli 1844 in Halberstadt geboren, war Schüler 
der Akad. zu Berlin (1865—70) und München (1870—72). Von ihm ferner Opfer des 
Streiks (1898, Mus. Metz), etc. 

'^Blnme — Sieber t# Ludwig. Wir berichtigen, dass er am 28. Sept. 1853 ge- 
boren wurde. Er schuf auch Illustrationen. 

Blnmenthal, Snsaniia^ Malerin, geb. 1861 in Berlin, Schülerin von Skarbina, 
Leistikow und Messen. 

*Blanek, Ditlev Konrad, richtiger Detlev K« 

Blunk, A., Zeichner, geb. 24. April 1858 in Altena, thätig in Berlin. Er schuf 
Landschaften, Genrebilder, Architekturen, etc. 

Boba, George^ Maler des 16. Jalurhunderts, gen. Maitre Georgr^^ th&tig um 
1579 in Reims. Das dortige Mus. besitzt 4 Bildnisse und einen Schmerzensmann 
von ihm. 

Boberg, Gustaf Ferdinand, Baumeister, geb. 11. April 1860 in Fahm, studirte 
am Polytechnikum und an der Akad. in Stockholm, sowie auf Reisen nach England, 
Frankreich, Italien, Nordamerika und Spanien. Er erbaute u. A. den Stockholmer 
Ausstellungspalast 1897. 

Boch, Anna, Malerin, geb. 1848 in La Louvi^re (Dep. Aude). 

Boohenek, Joliannes, Maler, geb. 2. Mai 1831 in Hultschin (Oberschlesien), 
Schüler der Berliner Akad., weitergebildet in Italien, th&tig in Berlin. Er malte 
zahlreiche Altarbilder, beschäftigte sich theoretisch und praktisch mit der klassischen 
Eunst, schrieb hierüber Abhandlungen und veröfifentlichte auch verschiedene Werke 
über den „goldenen Schnitt", den „Eanon aller menschlichen Gestalten und der Tiere* 
u. s. w. 

*Boohmann, Gregor von. Sein Gem&lde .Bast am Eruge* (1898X gelangte in 
die Dresdner GaL 
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BooioBy FraiK^lSy Maler, geb. 1828 in Ouchy bei Lausanne, f 1890 das., 
Schüler von Gleyre. Von ihm Bei Eyian am Genfersee (1883, Mns. Strassburg), 
Fischer in St. Saphorin am Genfersee (Mus. Bern), etc. 

Boek, Adolfy Maler, geb. 4. Febr. 1854 in Wollin i. Preussen, Schüler von 
Steffek (Berlin 1875—79), 1879—80 von Löfftz an der Münchener Akad. und 
1 883-- 85 Ton W. Yon Diez. Er Hess sich in München nieder. Er malte Bildnisse 
und Genrescenen, z. B. Der gestörte Frühschoppen, Ave Maria, Der Lateiner u. A. m. 
1882 — 83 unternahm er eine Studienreise nach Italien. 

^Bock) Alexander B« yon, f Aug./Sept. 1895 in St. Petersburg. Yon ihm 
femer Minerva (auf dem Dom der Akad., St. Petersburg), ürtheil Salomonis (Basrelief, 
Justizpalast das.). 

Bock^ Bernhard, Maler, geb. 23. Febr. 1872 in Weimar, Schüler der Akad. 
dort 1890—99* Er lebt in Weimar. Von ihm Nachbarkinder, in der Ehrengal. zu 
Weimar. 

Bock, Theophile de, Maler, geb. 14. Jan. 1853 (nach And. eigner Ang. 1851, 
1857?) im Haag, f 22. Nov. 1904. Er bildete sich in seiner Vaterstadt, war in 
Renkum (Holl.) thätig und malte Landschaften, z. B. Der Sommertag. Werke von 
ihm gelangten in die Gal. zu Dresden, Antwerpen, Rotterdam und Stuttgart. 

Boekman, Gerhard, Maler und Schabkünstler, geb. 1686 (?), f 2. April 1773 
in London, Schüler von Knelbr (?). Er schabte etwa 25 Bildnisse, auch einiges 
nach Watteau, etc. 

Bodarty Henri, Zeichner des 19. Jahrhunderts, f 1902 in Paris (?), Schüler 
von Grevin. Er schuf Caricaturen und entwarf Theatercostüme. 

Boddien, Georgr von, Maler, geb. 1850 in Hannover. Er war in Elein-Zschachwitz 
b. Dresden thätig. 

Boden, Max Hermann, Maler, geb. 1876 in Dresden. Von ihm Der weisse 
Stier, etc. 

*Bodenhansen, Cnno yon. Sein Geburtstag ist der 7. Juli. 
*Bodnier, Karl, ist in Riesbach (Zürich) geb. Von seinen Gemälden gelangten 
Quelle im Walde in das Mus. Bern, Waldinneres (1850) in den Luxembourg zu Paris. 
Med. 2. El. 1851, 3. El. 1855, Er. der Ehrenleg. 1876. 

Böeker, Karl, Maler, geb. 4. April 1836 in Barmen, Schüler von E. Sohn 
und W. von Schadow an der Akad. zu Düsseldorf, wo er sich niederliess. Von 
ihm Evangelist Johannes (1857, Eirche Marien werder), Bildnisse, etc. 

*B5eklin, Arnold, f 16. Jan. 1901 in Fiesole bei Florenz. Sein Leben von 
H. Mendelesohn (Berlin 1901); ferner über ihn und seine Eunst die Bücher von 
Schick, Floerke, Avenarius, Lehrs, Ad. Frey (Stuttgart und Berlin 1903) und weniger 
zu empfehlende Schriften von F. H. Meissner. 

*Boeekniann, Wilhelm, f 22. Oct. 1902 in Berlin. Er wurde Geh. Baurath. 

Boelüe, Fritz, Maler und Radierer, geb. 7. Febr. 1873 in Emmendingen, ge- 
bildet in München, thätig in Frankfurt a. M. In seinen Gemälden und Radierungen 
von Bauern, Rittern und Reissigen schlägt er mit mehr oder weniger Greschick einen 
alterthümelnden Ton an. 

Bdhler, Hans, Maler, geb. 1884 in Wien. Von ihm Gartenfest (Pastell), etc. 

Boeiim, Eduard, Maler, geb. 11. Juni 1830 in Wien, Sohn des Eupferstechers 
Johann B., Schüler seines Bruders, des Malers Johann B. Er Hess sich in seiner 
Vaterstadt nieder und malte Landschaften. 

Bölim, Emil, Maler, geb. 4. Sept 1873 in München, Schüler der dortigen Akad. 
(1891—1900) unter De fr egg er. 

Bdlim, Paul, Maler und Zeichner, geb. 14. März 1868 in Breslau, Schüler der 
Akad. zu Berlin (1886) und Weimar (1887—91), unter Thedy und Brendel. 
1893 — 94 bereiste er Italien, Sicilien und Tunis, lebte darauf in Hamburg und zu- 
letzt in Berlin. Er malte Bildnisse, Architekturstücke, Figurenbilder, Landschaften, 
etc. Von ihm Helgoland, Hamburger Hafen, Blankenese, ylnspiration", etc., auch 
Illustrationen. 

Böhme, Carl Tlieodor, Maler, geb. 9. Juni 1866 in Hamburg, Schüler der 
Earlsruher Eunstschule unter Schönleber (1887—92). Von ihm Ausblick vom 
Leuchtthurm (1891 Gal. Triest), Morgen auf Gapri (1893, Gal. Earlsrnhe), etc. 

BShme, Carl Wilhelm, Maler und Radierer, geb. 1720 in Gross-Börten bei 
Zeitz, t nach 1765, ausgebildet in der Meissner Porzellan-Fabrik-Schule. Er wurde 
in Berlin Direktor der dortigen Manufaktur. Er hat u. A. 12 kleine Landschaften 
radiert* 
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Böhme, Theodor, Maler, geb. 1810 in Hambarg, f 1886, in Berlin, München 
und Rom gebildet. Er malte Genrebilder, Bildnisse nnd Landschaften. 

Böhringer, Konrad Imaniiel« Maler und Lithograph, geb. 7. März 1868 in 
Grimma, Schüler der Dresdner Akad. unter Fohle und Pauwels, 1888 — 90 in 
München weitergebildet. Er lebt in Dresden. Von ihm Original-Bildniss, Litho- 
graphien, König Albert (Gymnasium, Freiberg), Maler Hochmann, etc. 

Bollert, Panl, Maler, geb. 29. Aug. 1867 in Berlin, Schüler von Eon er an 
der dortigen Akad. (1889—99). 

Boels, Frans, Maler, geb. vor 1575, f um 1595, Schüler seines Stiefvaters 
Hans Bol. Miniaturlandschaften von ihm gelangten in die Bruckeuthal'sche Samm- 
lung zu Hermannstadt, in das Nat.-Mus. zu Stockholm, etc. 

Böltzlg, Belnhold, Bildhauer, geb. 9. März 1864 in Berlin, Schüler der Akad. 
das. (1896—1901). Von ihm Eine Frage ^runnengruppe), etc. 

Böninger^ Robert» Maler, geb. 29. Jan. 1869 in London, Schüler der Düssel- 
dorfer Akad. (1888 — 95) unter P. Janssen, weitergebildet unter J. S. Sargent in 
London (1899). Er liess sich in Düsseldorf nieder. 

BÖrmely Engen^ Bildhauer und Eunstgewerbler, geb. 27. März 1858 in Königs- 
berg, Schüler von E. Lürssen und der Akad. zu Berlin (unter R. Begas). Er liess 
sich in Berlin nieder und arbeitete eine Zeitlang mit Otto Lessing zusammen. Von 
ihm Kaiser Sigismund (1900, Siegesallee -Berlin), Kaiser Friedrich - Denkmal (Nord- 
hausen), Kaiser Wilhelm-Denkmal (Danzig), Prinz Albrecht-Denkmal (Charlottenburg), 
femer kunstgewerbliche Arbeiten als Ehrenpreise im Auftrage des Kaisers, etc. 

Börner, Franz Angrnat, Maler und Kupferstecher, geb. 4. Dec. 1861 in Breslau, 
Schüler der Kunstschule das. und der Königsberger Akad., wo er sich unter H. Sachs 
dem Kupferstich zuwandte. 1892 wurde er in Berlin Schüler Yon Köpping, widmete 
sich hauptsächlich der Schabkunsttechnik und liess sich in Mahlsdorf b. Berlin nieder. 
Yon seinen in obengenannter Technik ausgeführten Arbeiten nennen wir Madonna 
della Sedia (nach Raffael), Madame Recamier (nach G^rard), Christus mit der Dornen- 
krone (nach G. Reni), Helmholtz (nach Lenbach), Moltke (nach Harrach), Kaiserin 
Friedrich, F. Lippmann, etc. 

BÖrner, Hugo. Maler und Radierer, geb. 30. April 1859 in Leipzig. Er schuf 
Landschaften, z. B. Burgruine im Elsass. 

B5rsch, Alois, Bildhauer, geb. 1. März 1855 in Schwäbisch-Gmünd, Schüler 
der Münchener Kunstgewerbeschule von Stähuber und Hess (1874—79), Widnmann 
und Raab (1879—82). Er wurde Königl. Münzmedailleur in München. 

Boersmann, Martin^ Maler, geb. 1871 (?), t 22. Febr. 1903 in Hannover. 

Bdse, Joh.9 Bildhauer, geb. 27. Dec. 1856 in Ratibor, Schüler von Alb. Wolf 
an der Akad. zu Berlin, wo er sich niederliess. Yon ihm Narciss, Kriegerdenkmal 
(Gamisonkirchhof, Berlin^ Albrecbt der Bär (Fischerbrücke das.), Plastiken an der 
neuen Friedrichsbrücke, der Moabiter- und Moltkebrücke in Berlin, Albrecht II. 
(Siegesallee, das.), u. s. w. 

Boessenrathy Carl, Maler, geb. 1863 in Berlin, dort ausgebildet und thätig, 
später nach München übergesiedelt. Yon ihm Isarthal (Gal. Knorr, München), Winter 
bei Hohenschäftlaro (das.) etc. 

Bössenroth, Carl, Maler, geb. 1863 in Berlin. 
*BöswUlwald, Emil, t 20. März 1896 in Paris. 1843 wurde er in die Kom- 
mission für die historischen Denkmäler gewählt. Er war auch in Soissons, Bayonne 
und Orleans thätig. 1853 Kr., 1865 Oflf.-Kr., 1880 Kommandeur-Kr. der Ehrenleg. 

Böttcher, Friedrich, Radierer, geb. 25. März 1844. Er wurde unter Professor 
Unger in Wien gebildet und lebt zu Berlin. Wir nennen von ihm Assunta (1883) 
nach Yecelli, Madonna della Sedia (1883) nach R. Santi, Portrait Raffaels nach R. 

Santi, etc. 

B5ttger, Ludwig, Baumeister des 19. Jahrhunderts, f 4. Juni 1894. 

Böttier, Oscar, Maler, geb. 1865 in Bremen. 

Bogaerde, Donatns Tan den, Maler des 17. Jahrhunderts, geb. 1644. Er wurde 
Mönch in der Abtei des Dunes zu Brügge und malte Landschaften für sein Kloster. 
Eine seiner Landschaften besitzt die Akademie zu Brügge. ^ ,« ,, . _ 

Bogdanow, N. A., Maler und Zeichner, geb. 1842 m Kiew, f 12. Mai 1898 in 
St. Petersburg. Er war als Caricaturenzeichner berühmt und hat nebenbei Miniaturen 

^^'"^Borert, George H., Maler, geb. 1864 in New-York, Schüler von T. Eakins, 
dann (1884) von R. Colin, A. Morot und Puvis de Chavan-nes in Paris. 1888 
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kehrte er nach New-Tork zurück, um in den Sommermonaten Europa zn bereisen. 
Yon ihm Von St lyes nach Lelant (Mus. St. Louis, U. S. A.), Abend in Honfleur, 
Hegen auf dem Meer, etc. 

Bogggy Frank N., Maler, geb. 1855, in Springfield (Ohio, U. S. A.\ Schüler der 
Ecole des beaux-arts unter Gäröme. B. Hess sich 1881 in Paris nieder, besuchte aber 
fortwährend die Vereinigten Staaten. Er malte Marinen. Von ihm Stürmischer Tag 
bei Honfleur (1885, Mus. Boston), Place da la Bastille (früher im Mus. Luxembourg), 
Hafen von Isigny (1882), An der Küste Frankreichs. Mehrere Medaillen. 

Bogiiio, Fr^d^rio Lonis, Bildhauer, geb. 12. Nov. 1831 in Paris, f 23. Jan. 1899 
das. Schon im Alter von 12 Jahren arbeitete er als Mosaicist am Grab des Kaisers 
im Invaliden-Dom. Schüler der st&dtischen Zeichenschule, später der l^cole des 
beaux-arts und von Jouffroy. Von ihm Mater Dolorosa (St. Rochuskirche), Das 
Mitleid (Kolossalgruppe, ebenda), Statue des Marschalls Regnaud de Saint -Jean- 
d/Angely (1863, Rathhausplatz in Saint- Jean-d' An gely), St. Hilarius (Statue in Saint- 
Etienne-du-Mont), Madame Ristori als Myrrha (1854), Kriegerdenkmal (1875, Mars-la- 
Tour), Der Vogeler, Bildnissbüsten, etc. Kr. d. Ehrenlegion 1897. 

*Bogo]Jnbow, Alexis Fetrowitsch, t 7. Nov. 1896 in Paris. Er war am 16. März 
geb. Eine Krönung des Zaren Nikolaus II. hinter! iess er unvollendet. Gold. Med. 
1852, 1853; Mitgl. der St. Petersburger Akad. 1858, Prof., Senator 1871. 

Bohniy Max. Maler, geb. 1868 in Gincinnati (0.^ U. S. A.), Schüler von J. P. 
L a u r e n s und B.Gonstantzu Paris. Von ihm Auf dem Meer. Gold. Med. 1898 Paris. 

*Bohii, Qerman yon, t 23. Jan. 1899 in Stuttgart 
Bohnenberger^ Theodor, Maler, geb. 25. Juli 1868 in Stuttgart, Schüler der 
Kunstschule das. und der Münchener Akad. Er bildete sich selbstständig weiter, 
lebte lange in Peters- Au b. Frankenthal und nahm seinen Wohnsitz in seiner Vater- 
stadt. Von ihm Hart am Feinde, Gredo, Hinüber, Reiterbildnisse, etc. 

Bohrdt, HanSf Maler, geb. 11. Febr. 1857 in Berlin, das. und in den Jahren 
1877—86 auf grossen Studienreisen durch Europa, nach den westafrikanischen Inseln, 
nach Nord-, Mittel- und Südamerika und den Südseeinseln autodidaktisch gebildet. 
Er Hess sich in Berlin nieder, wurde Professor und schuf Marinebilder und Zeich- 
nungen, z. B. Lootsenabschied (1891), Eröffnung des Kaiser- Wilhelmkanals (1895, 
Nat.-Gal. Berlin), Harpfangers Kampf mit franz. Kaperem (1895, Rathhaus Hamburg). 
Er veröffentlichte Deutsche Flottenbilder (Berlin 1897). 

*Boileaii5 Louis Anguate, f im Jan. 1896 in Paris. Er war Schüler von L. 
Fiel. Von ihm ferner die Kirchen in Vesinat, JuiUy, etc. Med. 2. Kl. 1861 Paris. 

*BoUly, LoniB Leopold« Sein Leben von Harriste. 

^BoilfiOy fimile) f 31. Juli 1899. Er war auch Schüler von H^douin gewesen 
und Inhaber der Pariser Salon-Med. 1., 2. und 8. Kl., sowie Med. Wien 1873. 
Boiaselier^ Marianne, verehl., Malerin, geb. 1867 in Geestemünde. 

*BokeimanB, Cliristiaii Ludwig, f 14. April 1894 in Berlin. 
Bolinder, Jolian Erik, schwedischer Maler, geb. 1768, f 1808. Er malte 
Miniaturbildnisse. 

B0IIÖ5 HermaBn, Baumeister, geb. 18. Oct. 1845 in Göln a. Rh., Schüler seines 
Vaters und von H. Withase in Cöln, später (1872— 79) Mitarbeiter von Fr. Schmidt 
in Wien. 1875—76 bereiste er Italien und Hess sich 1879 in Agram nieder, wo er 
Dombaumeister wurde. Er entfaltete auf dem Gebiete der kirchlichen Baukunst in 
Kroatien und Slavonien eine rege Thätigkeit, entwarf die Plftne für die Agramer Kunst- 
ünd Landesgewerbeschule und für verschiedene andere Profanbauten, übte auch auf 
die Entwickelung des Bau- und Kunstgewerbes in Kroation einen grossen Einfluss aus. 
Boller, Louis, Maler, geb. 1860, f 20. (?) Mai 1896 in Schwabing-München in 
Folge eines Sturzes vom Gerüst im Panoramagebäude, in Karlsruhe gebildet. Er 
malte Landschaften und besonders Panoramen, darunter eins von der hohen Tatra, 
und die Schlacht von Razlawize. 

Bollmann, Emil. Maler, geb. 24. März 1825 in Altstassfurt b. Magdeburg, 
t 17. Febr. 1892 in Quedlinburg. Er war Schüler von Ludwig Richter und 
malte Landschaften. 

^Bologna, Giovanni da* Sein Leben femer von H. B. Suthilloeul (Donai). 

'^'Bolty Joli« Friedrieli« Sein Geburtstag ist der 22. März, sein Todestag der 
10. Sept 

Bombaoh, Franz, Maler, geb. 3. Oct. (n. A. am 30. Aug.) 1857 in Berlin, wo 
er unter Chr. Wilberg und H. Eschke die Akad. besuchte. Er malte Land- 
schaften. 
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Bommel) Ellas Tan^ Jwi«, Maler, geb. 14. Juli 1870 in Wien, Schfller Ton 
Gysis an der Akad. zu München (1890—97), wo er sich niederliess. Er malte Bild- 
nisse und Oenrescenen. 

Bona, Marie, geb. Hellart, Malerin, geb. 24. März 1656 in Reims, f 1740 das., 
Tochter und SchQlerin des Jean H. Von ihr besitzt das Mas. Reims eine Predigt des 
Hl. Petrus. 

Bond, Riehard SebagtlaD, Maler, geb. 1808, f 21. Jan. 1886 in Bettws-y-Coed, 
Schfller von S. Austin. Er malte Marinen und Landschaften aus Wales. 

Bondy William Joseph J, C, Maler, geb. 1833 in Liverpool, thätig das. Er 
malte Marinen, Landschaften, war auch als Restaurator th&tig und wurde 1859 Mit- 
glied der Akad. Liverpool. 

Bon^^ Arthur, Bildhauer, geb. 1868 in Hamburg. 

Bone^ Mnlrhead, Maler und Radierer, geb. 23. März 1876 in Partick bei 
Glasgow, stand ursprünglich bei einem Baumeister in der Lehre, widmete sich dann 
bis 1902 der Malerei und von da an der Radierung, in diesen Fächern als Autodidakt. 
Er schuf bereits über 2000 Zeichnungen nnd über 50 geschätzte Ealtnadel radier ungen. 

Bong, Richard, Holzschneider, geb. 1853. Er ist in Berlin thätig und gründete 
dort eine xylographische Anstalt, die für die „Kunst des XIX. Jahrhunderts" und 
viele illustrirte Blätter arbeitete. B. schnitt nach Fechner, Grützner, Hom, Kaulbacfa, 
Knuth-Eckwall, Krüger, Mesdag, Süs, u. s. w. 

BoBir^, Walter toh, Maler, geb. 13. Aug. 1868 in Rawitsch, Schüler der Akad. 
zu Dresden (1894—96) und München (1897->99). Er Hess sich in letzterer Stadt 
nieder. 

Bonham, Horaco, Maler, geb. 1835 in West-Manchester (Pa., U. S. A.), f 1892, 
Schüler von Bonnat in Paris, weitergebildet in München. Von ihm Der Ausgang 
des Hahnenkampfes, etc. 

*Bonheiirj Rosa, f 25./26. Mai 1899 in Bj bei Fontaineblean. 
^Bonhomm^, Ignaee Fran^ois» f 2. Oct. 1881. 

♦KnSSo ye?onlr 1 «' ^' ^^^ ^"^^ ^^^""^ «^^'« ^"*« ^™ ^^'^''^«' 

BoniB, AntOD, Bildhauer, geb. 1863 (?) in München, f 26. Juni 1896 in Karlsruhe. 

Bonnety Louis, Maler des 19. Jahrhunderts, f im Juni 1894 in Namur. 

Bonnotte, Andr^, Maler des 18. Jahrhunderts, thätig 1770—1789 in Reims. 
Von ihm besitzt das Museum Reims eine phantastische Ansicht dieser Stadt. 

Bonatetten, Abraham Siirmiuid Angnst Ton, Maler, geb. 1796 in Bern, t 
1879 in Sinneringen bei Bern. Von ihm besitzt das Museum das. Die Wasserfälle 
bei Terni zwischen Perugia und Rom (1844). 
*Boiite, Paala, f 21. Sept. 1902 in Berlin. 

Bonralet, Mm. Jules, geb. Läonie Barillot, Malerin, geb. 1853 (?) in Montigny 
(Bez. Metz), f 12. Dec. 1901 in Paris. Sie war Schülerin ihres Bruders LäonBarillot, 
von Lefebvre und von B. Gonstant. Sie malte Blumen. 

Boom, Charles, Radierer, geb. 3. April 1858 in Hoogstraten. Wir nennen von 
ihm Ein wenig Buhe (1882, Originalradierung). 

Bopst, Emll, Baumeister, geb. 29. Oct. 1864 in Wehr b. Säckingen, Schüler 
der Baugewerke- und der Kunstgewerbeschule (unter Götz, Hammer, Schick) 
zu Karlsruhe, der Königl. Kunstschule zu München (unter Barth) und der Berliner 
Akad. (unter Brausewetter und Tb u mann). Er schuf Entwürfe für Fa^aden, 
Villen und für fast alle Gebiete des Kunstgewerbes, sowie der Kunstindustrie. Er 
war auch schriftstellerisch thätig und veröffentlichte 1895 »Moderne Beleuchtungs- 
körper für elektrisches Licht und Gas**. Seinen Wohnsitz nahm er in Waidmanns- 
lust b. Berlin. 

Borat jhskl, Karl Emil, Graf (?), Maler, geb. um 1815, f nach 1855 bildete 
sich hauptsächlich in Italien und war längere Zeit in Florenz thätig. 1850—56 hielt 
er sich in Warschau auf. Er malte Bildnisse und Geschichtsbilder. 

Boroh, Ghrigtopher, Maler, geb. 1817 in Drammen, f im August 1896 in 
Holmestrand bei Christiania, Schüler der Kopenhagener Akad., auf Reisen nach 
Deutschland und Paris weitergebildet, dann wieder Schüler von Bissen in Kopen- 
hagen. 1848 besuchte er nochmals Paris, 1852—54 als Staatsstipendiat Rom. Er 
ging darauf nach Kopenhagen, 1859 nach Christiania, 1870—77 nach Rom, dann nach 
Christiania und zuletzt nach Holmestrand. Von ihm Fridijofsagenreliefs (Schloss 
Oskarshal bei Christiania), Ornamente (Aula d. Universität, Erlöserkirche, etc.), David, 
Jephtas Tochter, Sulamith, etc. 
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Borchardt, Felix^ Maler, geb. 7. März 1857 in Berlin, unter Max Michael 
Schüler der Akad. das., unternahm Reisen nach Italien, Spanien, Frankreich und 
Holland und war in Berlin, dann Dresden, dann Paris th&tig. Er malte Landschaften, 
Genrescenen und Bildnisse, von denen wir das des Dichters Gjellerup nennen. 

Borchardt, Hans, Maler, geb. 11. April 1865 in Berlin (Dresden ?), Schüler 
der Dresdener Akad. und von F. v. Uhde in München, wo er sich auch niederliess. 
Er malte Genrescenen mit überaus fein abgestimmter, tiefer Farbenskala, als eine 
Art moderner Ter Borch. 

Borohert, Bemard, Maler, geb. 1. Dec. 1862 in Riga, Schüler der Petersburger 
Akad. Er malte Geschichtsbilder und wurde in Riga Lehrer an der Eunstgewerbe- 
schule und an der Mal-Schule Jung-Stilling. 

Borchty Hendrik ran der^ d« Ae., Maler, Zeichner und Kupferstecher, geb. 
1583 in Brüssel, f ^^^0 in Antwerpen, kam als Kind in Folge der Unruhen nach 
Deutschland und wurde in Frankfurt a. M. Schüler Yalkenborchs. Er malte 
Blumen und Früchte, hat auch nach Buonaccorsi, Garracci, Mazzuoli, Santi, efc, 
ferner den Einzug des Pfalzgrafen Friedrich in Frankenthal (1613, 22 Blatt) radiert. 
^Borehty Hendrik yan der, d« J. Er stand auch im Dienste Charles II., nach- 
dem Arundel gestorben war. 

Boreht, Fieter Tan der, d. J«^ Maler des 16. Jahrhunderts, der 1597 Bürger 
zu Antwerpen wurde. Er und ein Paul !• d. B. sollen zur selben Familie, wie 
Pieter t* D» B. d* Ae* gehört haben. Beide waren auch in Mecheln thätig. 

Bordian^ Baumeister, geb. 1882 (?), f im Jan. 1904 in Brüssel. Seine Speclalitftt 
waren Ausstellungsbauten (Brüssel 1880, 1888, 1897, Amsterdam 1885, Ajitwerpen 
1894). Auch baute er das Theatre de la Monoaie zu Brüssel und den Senatssitzungs- 
saal um, femer sanirte er das norddstl. Viertel von Brüssel. 

Borglom, Solon H., Bildbauer, geb. 1868 in Ogden (Utah, ü. S. A.), Schüler 
seines Bruders, der Kunstschule in Cincinnati, von L. Rebisso und Främiet in 
Paris. Er pflegte besonders die Thiersculptur. 

Borgmann, Therese (Best), Malerin, geb. 18. Jan. 1861 in Berlin, Schülerin 
der Kunstschule das. und ihres Bruders Paul Borgmann, auch von M. Petsch, 
Tochter des Decoration smalers Paul B. Sie malte vorwiegend Blumen und Stillleben 
und wurde Lehrerin an der Malerinnenschule in Karlsruhe. 

Borowikowsky, Wladimir Lokitsch, Maler, geb. 1758 in Mirgorod (Gouv. 
Polawa), t 4. April 1825 in St. Petersburg, Schüler von Dm. Lewitzky und J. B. 
Lampi d. Ae. Er malte mit der linken Hand. Die Eremitage zu St. Petersburg 
besitzt von ihm Bildniss eines Gesandten des Schahs von Persien (1796). 

Borstelmann, Carl, Maler, geb. 22. Jan. 1825 in Hannover, Schuler von Bark- 
hahn in Hamburg, studirte in Rom weiter und Hess sich darauf in Hannover nieder, 
bis er zuletzt seinen Wohnsitz auf einem Gute bei Bremen nahm. Er malte viele 
Bildnisse, meist in Miniaturformat für die deutschen Höfe und für englische und 
russische Familien. 

Bortolnzzi-Bianoo, Pietro, Maler, geb. 1821 in Triest. 

Boruthf Andor (Andreas), Maler, geb. 1873 in Sator-Alja*üjhely (Ungarn), 
Schüler vonHolossy in München, Doucet, Lefäbvre und T. Robert-Fleury in 
Paris. Von ihm Abends im Atelier, Bildnisse, etc. 

Bory, Hngnes, Medailleur und Bildhauer, geb. 1841 (?), f 1903 in Genf. 

Boa, Gaapar Tan den^ Maler, geb. 1634 in Hoorn, f 1666. Er malte Seestürme, 
Schiffe im Hafen, etc. 

*Bo8eh, Ernst* Sein „Am Kartoffelfeuer ** gelangte in die Gal. Hamburg, sein 
Bildniss M. Salentins in die Stadt. Gal. Düsseldorf. Er war in letzterer Stadt th&tig. 

Bosch, Jakob van den, Maler, geb. 1636 in Amsterdam, f 1676. Er malte 
Schlachtenbilder. 

Boschs Lodewijk yan den, Maler des 16. Jahrhunderts, thätig in Holland. 
Er malte Blumen. 

Bosch-Beitz, Minea verehl.C« Yerster^ Bildhauerin, geb. 7. Oct. 1871 in Amster- 
dam, Schülerin von Bart, van Hove, Hess sich in Hilversum, Holland, nieder. 
Von ihr Die Rache Gottes (Rijks-Mus., Amsterdam) u. A. 

Boscovdtz, Alice, Malerin, geb. 1875 in Regensburg, gebildet unter L. Her te- 
rich (1891—95), W. von Diez und Fr. von Lenbach. Sie war in München th&tig 
und malte Bildnisse. 

Allgemeines Küustler-Lexicon. 8. Aofl« Nachtrag. 3 
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Boseowitiy Friti, Maler, geb. 13. Not. 1871 in Zarich, gebildet an der 
Mflnchener Akad. (1890—96) unter De fr egger, ihätig in Zflrich. Von ibm Fresko 
(Postgebinde Schaffbansen) n. A. m. 

*Bü§er, Karl Friedrieli Adolf, ist n. A. am 13. Nov. 1809 in Halban geboren. 

Boskerck, Bobert W. Tan, Maler, geb. 1855 im Staat New-Jersey (U. S. A.)» 
Scbüler von Wyant und R. S. Gifford, thfttig in New-Tork. 7on ihm FrOhlings- 
zeit, Flnsa in Rhode Island, Octoberlandschaft, etc. 

Boss, Oottlieby Maler, geb. 1857 in Muri, f 1888 beim Erdbeben in Casamicciola. 
Von ihm besitzt das Mus. Bern Grftsslein im Ghetto (1882). 

Bossardy Johannes, Zeichner, geb. 14. Dec. 1874 in Zog (Schweiz), Schüler 
der Mflnchener Akad. nnd des Berliner Eanstgewerbemas. Er liess sich in Char- 
lottenburg nieder. 

Bossahe, Domeniens yan den, Maler, geb. 1808 in Grammont, f 1860 in Ghent, 
wo er Akad.-Profes8or geworden war. B. malte Bildnisse und Historien. 

Bosse, Angrnst Hermann, Holzschneider, geb. 6. Juni 1824 in Magdeburg, 
Schüler Ton Bflrkner. Er wanderte 1848 nach Amerika aus. B. hat viel nacb. 
Richter*schen Zeichnungen geschnitten. 

Bosselt, Bndolf, Bildhauer und Medailleur, geb. 29. Juni 1871 in Perleberg, 
in kunstgewerbl. Anstalten nnd an dem Berliner Kunstgewerbemus. gebildet, aucli 
Schüler von Wiedemann und von Eowarzik am St&derschen Institut in Frankfurt 
a. M., später der Acad. Julian in Paris. Er liess sich in Darmstadt nieder. Von 
ihm die Plakette : Meine Mutter, die Taufmed. für das preuss. Ministerialausschreiben 
(I. Preis), Plakette für die Darmst&dter Ausst, Bildnissmed., Elektrische Lampe, 
Schreibzeug n. a. Eleioplastik. 

Bosznajy Istyan (Stephan), Maler, geb. 1868 in Gsurgö (Ungarn), Schüler Toa 
Szegely und Greguss an der Landes-Zeichenschule in Budapest (1886 — 91). Er 
liess sich in Debreczen (Ungarn) nieder, wurde Professor und malte Landschaften, 
Genrebilder und Bildnisse. Das Nat-Mus. Budapest besitzt von ihm Im Herbst (1897), 
Im Walde (1898) und Wintersonne (1901). 

Botseharow, Michail mitsch, Maler, geb. 1830 (?), f 13./25. Juli 1895. Er 
war Mitglied der St Petersburger Akad. und malte Decorationen. 

Botl^ Gottlieb Friedrich, Holzschneider, geb. 1. April 1828 in Stuttgart, 
Schüler von G. Deis dort. Er war in Stuttgart thätig und arbeitete nach L. Richter 
Schnitte zu „Scherers Kinderbuch*', etc. 

^Botticelliy Sandro« Nach H. P. Home Bevue Archeologique YYYI X . (1901) 
p. 14 wurde er 1443 geboren. S. Leben ferner von Supino (Florenz), dasselbe franz. 
Yon de Crozals (Florenz). 

Bonbong, Antonie, Malerin, geb. 8. Juni 1842 in Werneck, Schülerin von 
Beutele an der Stuttgarter Kunstschule nnd von W. Lindenschmit in München. 
Sie unternahm Studienreisen nach Dresden und Paris, liess sich zuletzt in Strassburg 
nieder und malte Landschaften, hauptsächlich aber Bildnisse. Im Statthalter-Palais 
zu Strassburg befinden sich yon ihr Tier Landschaften, in der Uniyersitäts-Bibliothek 
das. das Bildniss des Geheimraths Barack. 

*Bonchardon, £dme. Sein Leben von Caylus (Paris 1762). 

Bonch^, Amnlf de, Maler, geb. 6. Juli 1872 in München, Schüler der Akad. 
das. Er malte Bildnisse. 

*Boneh6, Carl de. Sein Geburtstag ist der 16. Juli. Die Münchner Akad. 
besuchte er 1863—66. Er wurde Oommerzienrath und Hofglasmaler und schuf im 
Auftrag des bayrischen Staates Chorfenster im Augsburger Dom, in der Georgius- 
kirche in Dinkelsbühl, in der Blasiuskirche in Regensburg. Arbeiten von ihm 
befinden sich ferner in den Mus. München, Stuttgart, Wien, Hamburg, Genf, Barcelona, 
etc. Er lebte in München. 

Boncher, Alfted, Bildhauer, geb. 1850 in Bouy-sur-Orvin, Schüler von P. 
Dubois, Dumont und Ramus. Von ihm Feldarbeiter (Marmor, Mus. Strassburg), 
Wettlftufer am Ziel (Bronze, ebenda), etc. 

*Boucher, FranQois. Vergl. P. Mantz, Boucher, Lemoine und Natoire (Paris 1880). 

♦Bonchor - Desnoyers. Hierher gehören die Angaben des Titels Besnoyers. 
Angnste Oaspard Lonls Boncher« Siehe diesen. 

Boncheron, Fr^deric, Goldschmied, geb. 1831 (?), f 20. Aug. 1902 in Paris. 
Komm.-Kr. d. Ehrenleg. , ^« ^ , 

Bonchet, Joles F^6d^ric, Baumeister, geb. 29. Oct. 1799 in Paris, f 16 Jan 
1860 das., Schüler der Ecole des beaux-arts und von Percier, 1823—26 in Italien 
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weitergebildet. 1829—32 war er unter Visconti am Bau der grossen Bibliothek zu 
Paris tbätig, dann am Gassationshof; 1842—53 führte er die Aufeicht Ober den Bau 
von Napoleons Orab. Seine Projekte fftr Markthallen in Versailles und für den 
Schlachthof in S. Germain en Laye wurden preisgekrönt. Er zeichnete und 
aquarellirte viele Architekturen, hat auch Mehreres Qber Renaissance-Baumeister in 
Italien publicirt. Med. 2. El. 1849 Paris, 1. El. 1851. S. Leben von A. Lance 
(Paris 1860). 

*Boaohotf Fran^olSi war am 29. Nov. geb. und starb am 9. Febr. 
'*'Boiidiii9 Eugene Lo^s^ f B. Aug. 1898 in Deauville. Wir tragen nach, dass 
er 1825 geboren war. 

^Bonghy SamneL Sein Geburtstag ist der 8. Jan. 

Bonlssety Firmln Etienne Maurice, Maler und Zeichner, geb. 2. Sept. 1859 
in Moissac (Däp. Tarn-et-Garonne), Schüler der £cole des beauz-arts. Von ihm die 
Plakate Le Bec Deselle, Le P^re Noel (1893), Manchen L'Onmibus (1895X Nestles 
Milk, Papier k Cigarettes Job (1895), Andere f&r Gaedkes Gacao, Ghocolat Menier, etc. 

Boulang^, Louis Jean Baptiste, Maler, geb. 12. Mai 1812 in Verzy (D^p. 
Marne), f 1877, Schüler von Cicäri und £. Delacroix, war erst Porzellanmaler, 
schuf dann dekorative Arbeiten für Theater zu Paris, London, etc. Von ihm besitzt 
das Mus. Reims eine Landschaft. Med. 3. El. 1859. 

'^'Bonlanger, Clement^ war 1805 in Paris geb. und starb am 28. Sept. 1842 in 
Magnesie (Eleinasien). Das Mus. Toulouse besitzt von ihm Zug d. Gargouille. 

Bonlardf Augnste, Maler, geb. 1825, f 10. Nov. 1897 in Paris, Schüler von 
Cogniet und Jules Dupr^. Er malte Bildnisse und Landschaften. Sein ,|Eind 
des Fischers^ gelangte in das Luxembourg-Museum. Seine Biographie von Maillard 
(Paris 1896). 

Bourdelle, Emile, Bildhauer und Maler, geb. 30. Oct. 1861 in Montauban, 
Schüler der Akad. zu Toulouse und Paris, auch von Falgui^re und Rodin, thatig 
in Paris. Von ihm das Gemälde „Die EOrassiere von Reichshofen* ; die Büste Fälicien 
Ghampsaar; Büste einer Dame; Adam maudit; L*amour agonise u. a. m. 

Bourderj^ Marie Gabriel Lonis^ Schmelzmaler, geb. 1852 (?) in Mussidan 
(Ddp. Dordogne), f 27. Juni 1901 in Gehe (D^p. Dordogne). Er war auch in dem 
historischen Tbeil seiner Eunst bewandert, schrieb über Leonard Limousin, etc. und 
war erst in Limoges th&tig, dann Abtheilungs-Direktor des Louvre. Er schuf Emaillen 
nach Dürer, dei Gianuzzi, Holbein, Rosa, Spranger, etc., auch nach eigener Zeichnung. 

Bonrdety Karl, Maler, geb. 28. Oct. 1851 in Prag, Schüler der Berliner Akad. 
(1875—1878) und von Wilberg. Er wurde Lehrer an der Leipziger Akad. und 
malte Landschaften und Architekturstücke. 

*Boiirdon, Sebastien, Sein Geburtstag ist der 2. Febr. 

Bourgeois, Charles Gnillanme Alexandre, Maler, geb. 16. Dec. 1759 in 
Amiens, f 7. Mai 1832 in Paris. Er malte Miniaturbildnisse. 

Bourgeois^ Lonis Maximilian, Bildhauer und Medailleur, geb. 11. Febr. 1839 
in Paris, f 80. (?) Sept. 1901, Schüler von Jouffroy. Er wurde besonders durch seine 
Medaillen bekannt, z. B. fOr die Abgeordneten-Eammer und die Jahrhundertfeier der 
Polytechn. Schule. Med. Paris Salon 3. El. 1873, 2. El. 1877, Er. d. Ehrenleg. 1886, 
Bronz. Med. 1889, Silb. 1900. 

Bonrgerely Gustave Benjamin Alexandre^ Baumeister, geb. 18. Sept. 1813 in 
Rennes (D^p. Ille*et-Vilaine), f 1883, Schüler von Garn au d und der £cole des 
beanx-arts zu Paris. Er wurde Baumeister des Departements Loire-Inf^rieure und 
Hess sich in Nantes nieder. Er schuf u. A. den architektonischen Theil des Eriegs- 
monuments zu Saint-Gast (D^p. G6tes-du-Nord). Med. 3. El. Paris 1846. 

Bonrgogne, Pierre. Maler, geb. 1838 in Paris, f 22. Nov. 1904 in Sdvres, 
Schüler von Gallau d. Er wurde hochangesehener Blumenmaler. Werke von ihm 
in den Mus. B^ziers, Issoudun, Morlaix, Nancy, Tülle, etc. 

Bonrrity Marc Th^dore, Maler und Eupferstecher, geb. 6. Aug. 1739 in Genf, 
t 7. Oct. 1819, Schüler von J. Saint-Ours und Thouron. Er schuf Alpenbilder 
in Schmelzmalerei, Aquarell, Oelbilder, Radierungen und Stiche. Sein Leben v. G. 
Bourrit (1836). 

Beutel^ Gabriel, Maler, geb. 1848 in La Rochelle, f 30. Oct 1900 in Paris, 
Schüler von Bayard und Bouguereau. Er malte Bildnisse und Genrebilder. 

Bontet de Monvel, Lonis Maurice, Illustrator und Maler, geb. 1850 in Orleans, 
Schüler von de Rudder, Gabanel an der £cole des beaux-arts, der Academie 
Julian und von Garolns-Duran. Er wurde berühmt durch seine geschmackvollen, 
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prächtigen Dlastrationen fElr Kinder (Nos enfants, Chansons de la France, Fahles de 
Lafontaine). Neuerdings malte er lehensgrosse, decoratiye Gemälde in der Tracht 
zur Zeit Karl des Eflhnen in durchaus eigenartigem Stil, unter denen .Jeanne d'Arc 
erkennt den König" ^fOr Bonrges?) auf der 1900 er Weltausstellung Aufsehen erregte. 
Von ihm ferner Martha und Gretchen in der Kirche (1874, Mus. Orleans), Apotheose 
(Satyre auf den Socialismus), Toilette der Wahrheit, etc. auch viele Bildnisse, be- 
zaubernde Aquarelle, etc. Med. 3. Kl. 1878, 2. Kl. 1880, etc. 

'^Bontiboime. Ein Edouard B« war Maler in Interlaken und 1816 in 
Budapest geboren. 

*Boiit8. Dierik, (nicht Dtkrik). S. Leben auch yon P. Heiland (1904). 

Bouttler, Maler des 19. Jahrhunderts, thätig um 1843 in Paris. Von ihm be- 
sitzt das Mus. Reims Bildniss des P. J. Yarin. 

BonTenne, Aglatts» Radierer und Lithograph, geb. 5. Febr. 1829 in Paris, 
1 12. Dez. 1903 in Levallois-Perret, Schüler von Diaz. Er radierte nach Th. Rousseau, 
etc., ferner £b:-libris, entwarf auch Bucheinbände. Ment. hon. 1892. Seine Haupt- 
thätigkeit lag jedoch auf kunstschriftstellerischem Gebiet 

Boujj Oaston, Maler, geb. 1. Sept. 1866 in Paris, studirte in Belgien, Schüler von 
M. Bourson, später von der Acad. Julian in Paris und der £cole des beaux-arts. Er 
malte Bildnisse u. Landschaften. Yon ihm eine „Bibel* und das Plakat Ghocolat Delacre. 

BoTjy Hngnesy Bildhauer und Medailleur, geb. 20. Mai 1841 in Genf, f 5. Aug. 
1908 in Hermauce bei Genf, Schüler von Barth -Menn. 1872 wurde er Prof. an 
der Genfer Kunstschule. 

Boy, Miebely Maler des 19. Jahrhunderts, f im Dez. 1904 in Versailles. Er 
war auch als Sammler und Antiquar bekannt. 

'^'Boyce, George« der Maler heisst George Friee B«, ist am 24. Sept. 1826 geb. 
und starb am 9. Febr. 1897 in Gbelsea (London). 

Boydy Clarence, Maler des 19. Jahrhunderts, f 8. Jan. 1883 in Louisville 
(Kentucky, U. S. A.). Er malte u. A. Illustrationen zu Shaksperes Werken. 

Boyen, Oskar ron, Maler des 19. Jahrhunderts, f 6. Aug. 1902 in Nieder- 
Pöcking am Stamberger See. 

Boyer, Hiehel, Maler, geb. 1668 (1667 ?) in Puy, (D^p. Haute-Loire), f 15. Jan. 
1724 in Paris. 1701 wurde er Mitglied der Akad. auf Grund eines Architekturstflcks. 
Die Sammlung Marenard in Bern besitzt zwei ihm zugeschriebene Gtosellschaftsstücke 
(Interieurs). B. malte auch Fresken und war PerspektiTlehrer an der Akad. 

Boyer, Otto^ Maler, Otto, geh, 21. Juli 1874 in Uekendorf b. Gelsenkirchen, 
Schüler tou £. v. Gebhardt an der Akad. zu Düsseldorf, wo er sich niederliess. 
Von ihm Die Quelle, etc. 

Boyington, William W«, Baumeister, geb. 29. Aug. 1839 in Springfield, (Mass., 
U. S. A.), t 16. Oct 1898. Er war ihn Chicago thätig. 

Boznanska, Olga tob, Malerin, geb. 1868 in Krakau. Schülerin der Münchener 
Akad. (1884, 1887—88) von P. Nauen, Kricheldorf und Dürr. Sie Hess sich 
in Paris nieder und malte Torwiegend Bildnisse, von denen mehrere ins Nat.-Mus. zu 
Krakau gelangten. Femer von ihr Im Treibhause, Gretchens Träumerei, etc. 

Braakman, Anthoni» Maler, geb. 21. Oct. 1811 in Rotterdam. Er malte Land- 
schaften. 

^Braeht, Felix Prosper Engen, wurde Prof. an der Akad. zu Dresden. Er 
hat auch lithographirt 

Braek^ Emü, Maler, geb. 8. Dec. 1860 in Naumburg, Schüler der Akad. zu 
Berlin (1878-83) und München (1883-84), weitergebildet in Paris 1885, Hess sich 
in München nieder. Er malte Bildnisse und Genrescenen. Von ihm Bauerntaufe 
(1895, Mus. Halle), Bildniss seiner Frau, Geständniss, etc. 
«Bradford, William, t 1892. 

Brändel, Fritz, Maler, Radierer und Lithograph, geb. 27. Not. 1869 in Thon- 
berg-Leipzig, Schüler der Akad. Weimar (1891-97) unter Th. Hagen. Er Hess 
sich in Leipzig nieder, unterhält seit 1900 ein Schüleratelier und ist Lehrer am 
KünsÜerinnenYerein. Von ihm Tempera-Landschaft (1900, Künstlerhaus Leipzig), 
Ende März, Von meinem Fenster aus (Pastell), etc., Gold. Med. Dresden 1897. 

Bräner, Albreeht Peter, Maler, geb. 14. Mai 1830 in Breslau, f 7. Sept. 
1897 das., wo er an der Kunstschule seit 1860 Professor war, Schüler seines Vaters 
Karl B., von Mächtig und E. Resch, dann von Hübner an der Dresdener Akad. 
und endlich von E. Steinle. Er war besonders auf ornamentalem Gebiet erfolgreich 
thätig; wir nennen z. B. 40 Lithographien «Vorlageblätter für den Zeichenunterricht 
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▼on A. Br&uer*. Von ihm ferner Anbetung der Hirten, Savonarola wird gefangen 
vor die Signorie gefahrt, etc. Kl. gold. Med. Berlin 1878, Roth. Adl.-Ord. 4. Kl. 

Bragdon, Claude Fayette^ Maler und Zeichner, geb. 1866 in Oberlin (Ohio), 
thätig in Rochester (New-Tork). Er ist auch als Baumeister th&tig gewesen und 
lieferte Beiträge für die Zeitschriften ,Chap Book" Scribners Magazine, «Life«, etc. 
Von ihm u. A. Plakate für das Chap Book und für The Rochester Post Express. 

^Braith, Anton, wurde in München Prof. Er malt auch Landschaften. 

Branden, Jan Tan den, Maler des 17. Jahrhunderts, geb. Yor 1650 im Haag, 
t nach 1690 in England. Er malte Bildnisse und Genrebilder. 

Brandenberg, Alois, Bildhauer, geb. 9. April 1858 in Zug, Schüler yon 
Steinh&user in Karlsruhe, nachdem er vorher das Steinmetzhandwerk betrieben 
hatte, später Schüler und Mitarbeiter von Schilling in Dresden, endlich von Zum- 
busch in Wien. Er Hess sich in Rom nieder. Von ihm Pietä, Steinstosser- und 
Schwingergruppe, Speerwerfer, etc. 

Brandenburg, Martin, Maler, geb. 8. März 1870 in Posen, unter Brause- 
wetter und Scheurenberg Schüler der Berliner Akad., weitergebildet in Paris 
unter P. Laurens, thätig in Berlin, lieber seinen mit tüchtigem Können gemalten 
Bildern liegt ein eigenartiger poetischer Duft; das dichterische Element seiner Kunst 
zeigt sich auch in den Phantasiegestalten, die seine Landschaften oft bevölkern nnd 
ihren Stimmungsgehalt verstärkt ausdrücken helfen. Wir nennen von ihm Die ver- 
wehten Rosen, Die Lilien, Vom Ritter, der suchte. Hoch oben, Sommertag, etc. 

Brandenburg. Wilhelm, Maler, geb. 1828 (?), f 10. Juni 1901 in Düsseldorf (?). 
Er malte Landscharten. 

Brandig, Angnst Ton, Maler, geb. 1868 in Haselhorst, Schüler von Vogel 
und A. von Werner. Er lebte in Berlin und malte Bildnisse, geschichtliche Scenen, 
Interieurs, eine Grablegung Christi, etc. 

Brandl, GnsztäTf Maler, geb. 6. Nov. 1862 in Oedenburg, Schüler von Nauen 
in München, dann von Hackl, Pilot^, Kaulbach und Lindenschmit an der 
dortigen Akad. Von ihm Noch einmal ihr Lied, Echo der Seelen, etc. 
*Brandon, Jacob Emüe Edonard, f 20. Mai 1897 in Paris. 
^Brandstetter^ Hans« Dieser Titel ist durch nachstehenden zu ersetzen: Bild- 
hauer, geb. 28. Jan. 1854 in Mühlbach-Hitzendorf i. Steiermark, Schüler der Wiener 
Akad. (1879—83) und von K. Kund mann (1883—88). Er war eine Zeitlang in Rom 
thätig und Hess sich später in Graz nieder, wo er Prof. an der Staats-Gewerbe-Schale 
wurde. Von ihm die Statue , Waldlilie " (Grazer Stadtpark), Hamerling- Denkmal 
(Waldhofen), Hamerling, Grabdenkmal (GrazX KaiserstandbUd (Universität- Graz), femer 
verschiedene dekorative Entwürfe, etc. Ueber ihn schrieb Ferd. Krauss »Lehrjahre 
eines Bildners aus Steiermark*. 

Brandt, Carl Georg, Holzschneider, geb. 28. Jan. 1888 in Strehla an der Elbe, 
Schüler von L. Kretzschmar in Leipzig, thätig in Dresden. Er schnitt u« A. nach 
L. Richter. 

Brandy Frlta^ Maler, geb. 1852 in Berlin, Schüler von Gude an der dortigen 
Akad. (1884—87). Er war in Rom und Baden-Baden thätig. 

Brandt, Gnatay, Zeichner, geb. 2. Juni 1861 in Hamburg, Schüler der Akad. 
zu Düsseldorf und Berlin. Er wurde besonders durch seine Garicaturen berühmter 
Zeitgenossen für den „Kladderadatsch** bekannt. Er illustrierte auch Adolf Bartels* 
dummen Teufel. 

Brangwyn, Frank William, Maler, Radierer und Kunstgewerbler, geb. 12. Mai 
1867 in Broges (Belgien), Schüler von W. Morris, weitergebildet auf Reisen durch 
Europa, Asien und Afrika, thätig in London. Er malte religiöse Bilder und Land- 
schaften. Ferner sdiuf er Buchillustrationen, Entwürfe für Teppiche, Möbel, Gläser, 
ausgezeichnete gros&zügige Radierungen etc. Werke von ihm in den Mus. zu Paris 
(Luzembourg), München (Neue Pinak.), Prag, Sidney, Stuttgart, Venedig, etc. 

Brantskj, Franz, Baumeister, geb. 19. Jan. 1871 in Köln a. Rh., Schüler der 
gewerbl. Fachschule das. und von G. Eberlein, weitergebildet auf Reisen durch 
Deutschland. Von ihm das Kunstgewerbemus. in Köln, Die Bergschule in Bochum, 
Die Handelskammer in Reichenberg u. A. m. Er veröffentlichte Reiseskizzen (Leipzig 
1898) und Brantzky- Architektur (1903). 

Brasen, Hans Ole^ Maler, geb. 1849 in Hilleröd (Dänemark), thätig in Kopen- 
hagen. 

BranmfiUer, Georg, Maler und Graphiker, geb. 16. Sept. 1870 in Berlin. Er 
liess sich in München nieder und widmete sich besonders dem Holzschnitt [sowie 
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dem Steindruck in Farben. Wir nennen Hafenarbeiter, Earrengäule, Venezianerinnen, 
Am See, etc. 

Braun, Adelheid, Malerin, geb. 1787 in Mainz, f 1836 das. Von ihr besitzt 
die 6al. Wiesbaden 4 Blumenstücke. 

Braun, Panline, Ennstgewerblerin, geb 4. Mai 1859 in Darmstadt. Sie bildete 
sich selbst und war als EuDststickerin thätig. 

Bravn, Rndolf, Maler, geb. 7. Febr. 1867 in Hundisburg b. Magdeburg, Schüler 
der Düsseldorfer Akad., thätig in Berlin. 

Braune, Hugo, Maler und Illustrator, geb. 1. Febr. 1872 in Frankenhausen, 
Schüler der Leipziger Eunstgewerbeschule und der Akad. zu Weimar unter Th. 
Hagen und L. v. Ealckreuth, thätig in München. Von ihm Deckengemälde 
(Olgabau-Stuttgart), etc. 

^Bransewetter, Otto, f 8. Aug. 1904 in Berlin. In Eönigsberg waren seine Lehrer 
Bosenfelder, Pietrowski, Behrendsen und Gimmel. Er hielt sich auf seinen 
Studienfahrlen auch in Frankfurt a. M. (1859) und in München auf. Bevor er sich 
in Berlin niederliess, war er in Eönigsberg (1860) und dann in Danzig thätig. In 
Berlin lehrte er von 1882 an an der Hochschule, 1888 wurde er Professor und 1891 
Mitgl. der Akad. 

Breekenridge, Hugh H., Maler, geb. 1870 in Leesburg (Ya., U. S. A.), Schüler 
der Akad. zu Philadelphia, dann von Bouguereau, Ferrier und Doucet zu 
Paris. Er wurde Prof. an der Akad. zu Philadelphia. Von ihm Latemenscbimmer, 
Mondschein, etc. 

Bredow, GnstaT Adolf, Bildhauer, geb. 1875 in Erefeld, thätig in Stuttgart. 
Von ihm Antigene (Broncebüste), Hermäntle, etc. 

*Bredt, Ferdinand Max, Maler, Nach A. wurde er am 17. Juni geboren. 

Bregenzer, Gnstay, Maler, geb. 16. Dec. 1850 in Sigmaringen, Schüler von 
Röting und Andr. Müller an der Düsseldorfer Akad. Er wurde rumänischer Hof- 
maler und Hess sich in seiner Vaterstadt nieder. Von ihm Alte Frau (E. Wilhelm- 
Museum, Erefeld), Bildniss seiner Tochter (1880), Geiselharts, der Abgeordneten 
Schanz u. A. m. Für den Eönig von Rumänien kopierte er zahlreiche Bilder ans 
dem Schlosse zu Sigmaringeo. 

*Brehmer, Emil, f 19. Febr. 1895 in Breslau. 

*Breitbaeb, Karl, f im Aug. 1904 in Eassel. Er wurde Professor. 

Breitkopf, Joseph, Bildhauer, geb. 19. Juli 1866 in Bovislawitz i. Oberschlesien. 

Breitner, Joris (Georg) Hendrik. Maler, geb. 12. Sept. 1857 in Rotterdam, 
unter Gh. Rochus jr. und W. Maris Schüler der Haager Akad., thätig in Amster- 
dam. Er malte erst Pferde- und Soldatenbilder, dann in breiter wirkungsvoller Vor- 
tragsweise Amsterdamer Strassenbilder und Landschaften. 

Breitner, Josef, Bildhauer, geb. 19. Dec. 1864. Er wurde Professor an der 
Wiener Eunstgewerbeschule. Von ihm Thun-Denkmal (Salzburg), Epithaph, Eaiserin 
Elisabeth (Gastein), Plastik am Eünstlerheim in Wien, etc. 

*Breitwieser, Theodor, eigentlicher Name des Breidwieser s. d. Er wurde 
am 16. Juli geboren. 

Brendeidlde, Hans Andersen. Maler, geb. 7. April 1857. Er liess sich in 
Odense nieder. 

«Brendel, Albert Heinrich, t 24. Mai 1895 in Weimar. Seit 1875 war er 
Lehrer an der Weimarer Eunstschiüe. 

Brendel, Karl Alexander, Maler, geb. 24. Juni 1877 in Weimar, Schüler der 
dortigen Akad. (1894—99) und seines Vaters Alb. B. und von Smith und Sar- 
torio, weitergebildet bei Julian-Paris (1899—1900), thätig in Berlin. 

Brendel, Ursula, Malerin und Ennstgewerblerin, geb. 11. Febr. 1876 iq Weimar, 
Schülerin von Bastanier und DOpler d, j. an der Berliner Eunstgewerbeschule. 
Sie war in Weimar thätig. 

Brenet, Nicolas Guy Antoine, Münzschneider, geb. 1778 in Paris, f 1846 das., 
Schüler von Gatteaux und Girod. Von ihm Med. auf die Schlacht von Eylau 
(1807), auf die Deputation der Pariser Bürgermeister nach Schoenbrunn (1805) etc. 

Brennan, lUchael G., Maler, geb. vor 1850 in Gastlebar (Ck)nnaught, Irland), 
t 1871 in Algiers, erst in Dublin, dann in Italien gebildet. Von ihm Ansicht in 
einem Weinberg auf Capri (Mus. Dublin), Inneres einer Eirche in Capri (ebenda), etc. 

Brenneman, George W., Maler, geb. 1856 in New-York, Schüler der Münchener 
Akad. und von Diez, kehrte dann in die Heimath zurück und liess sich in New- 
York nieder. Er malte Genrescenen. 
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Brenner, Elias, schwedischer Maler, geh. 1647, t 1717. Er malte Miniatur- 
bildnisse. 

Brenner, Victor DaTid, Medaüleur, geb. 1871 in Sharli (Gour. Wilna, Russ- 
land), Schüler von 0. Roty in Paris. 

Brennieke, Elise, Malerin, geb. 13. April 1855 in Berlin, Schülerin von 
Gussow (1881—1883); Skarbina (1882—1883) und Max Klein. 

Bresdin, Bodolphe, Lithograph, gen. Chien-Caillon, geb. 17. Mftrz 1825 in 
Ingrande (Däp. Maine-et-Loire), t 1885. Er zeichnete und lithographirte orientalische 
Scenen, Landschaften und Doi^bilder aus der Normandie, und hat auch Einiges 
radiert, etc. 

*Brest, Germain Fabins, f 26. (?) Nov. 1900 in Marseille. 

'^'Breton, Emile Adelard, f im Not. 1902 in Gourri^res Pas de Calais. Von 
ihm femer Oaragan au soleil couchant (Mus. Arras), Sommerabend (Mus. Boulogne), 
A. in den Mus. zu Donai. Er bekleidete das Bürgermeister- und andere Aemter. 
Med. 1866, 1867, 1868, Gold. Med. 1878, 1889. Kr. d. Ehrenleg. 1878. 

'^'Brett, John, geb. 1881, f 7. Jan. 1902 in Putney (London). Er schuf auch 
einige Bildnisse. 

Bretz, Julius, Maler, geb. 1870 in Wiesbaden. Von ihm D&mmerung, Schloss- 
park in Benrath, Kirchhof, etc. 

Brener, Christian Peter, Bildhauer, geb. 19. Mai 1856 in Köln a. Rh., Schüler 
der Münchener und Berliner Akad., nachdem er vorher die Holzschnitzerei und das 
Steinbildhauerhandwerk erlernt hatte. Er arbeitete unter R. Begas am National- 
denkmal Wilhelm I., wurde Professor und Lehrer an der Berliner Akad. Wir neonen 
von ihm Kurfürst Sigismund (Siegesallee-Berlin), Frühling (1891), Adam und Eva, 
ävarez^Denkmal (Breslau), etc. 

Brenil, Miehel, L^on, Bildhauer, geb. vor 1845 in Flavigny (D^p. C6te-d*0r), f 
22. Febr. 1901 in Dijon, Schüler von Dumont, Ramey und der dortigen Akad. 
Er schuf Büsten von lokalen Grössen; das Mus. daselbst besitzt diejenige Vaubans. 

Brenning, Gustav^ Maler des 19. Jahrb., f 1902 in Graudenz. 

Brenning, Konstanze von, Malerin, geb. 1856 in Wien, Schülerin von Ed. 
Libiedzki (1886-90). 

Brewer, H. W., Maler geb. vor 1870, t 7. Oct. 1908. 

Breyer^ Robert, Maler, geb. 19. Juni 1866 in Stuttgart, Schüler von Diez 
in München, weitergebildet auf Reisen nach Spanien und Marokko, thätig in München. 
Er malte vorzügliche Stillleben, Interieurs und Bildnisse. 

*Bridgma]i9 Frederick Arthur. Sein Geburtstag ist der 10. Nov. 

*Brierly, Sir Osvrald Walter, t 14. Dec. 1894. Er war 1817 geboren. 
Briesen, Emmy von, Malerin und Radiererin, geb. 24. Dec. 1857 in Wiesen- 
hof b. Merziff, Schülerin von Alb. Baur (1877 — 82). Sie lebte in Düsseldorf, ver- 
öffentlichte Dichtungen, Mappenwerk (1896), etc. 

Brill, George, Maler und Zeichner, geb. 1867 in Allegheny City (Fa., U. 8. A.), 
Schüler der Akad. und des Spring-Garten-Instituts zu Philadelphia^ wo er thätig war. 
Er zeichnete fflr die Zeitschriften „Harper*s Toung People**, »Life", „Judge**, Texas 
Siftings, etc. Von ihm auch viele Plakate für Zeitschriften, z. B. Boston Sunday 
Herald (26. April 1896), Chicago Sunday Tribüne, Cleveland Leader (2. und 9. Juni 
1895), Philadelphia Sunday Press (30 Plakate, Sept. 1895— Juli 1896), Topeka Daily 
Capital, etc., Frank Leslies August Populär Mondily, Lucilline, etc. 

Brimont, Yiotorine Alice. Malerin, geb. 1879 (?), f 4. Oct. 1899 in Charleville. 
Schülerin von Damas. Sie malte Figurenbilder und Stillleben. 

Brinekmann^ Hermann L«, Maler, geb. 10. Febr. 1830 in Horneburg b. Stade, 
t 8. Mai 1902 in Dasseldorf. Er war zuerst Litiiograph, bildete sich dann bei einem 
Maler Schulz, wurde 1852 Schüler von Schirmer in Düsseldorf, später von 
A. Michelis. Er malte Landschaften, lieferte Illustrationen und gab auch den 
Gedichtband: „Ein Kranz aus dem Reiche der Kunst* heraus. 

Brinje, Frans, Maler, geb. 1886 (?), t H* Mai 1900 in Brüssel. Er malte 
Landschaften, besonders in Aquarell. 

*Bri08Ghi, Carlo, t 12. Nov. 1895 in Wien. 

^Brioschi, Othmar. Die Akad. zu München besuchte er 1873—79, die zu 
Wien 1880 — 82. Er war Schüler von Benczur, Löfftz und Ed. von Lichten- 
fei s und Hess sich in Rom nieder. Von ihm Wandgemälde (1887, Naturhist. 
Museum Wien) a. A.; ferner veröffentUchJ^e er „Villa d'Este** (17 Bilder). 
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Brlscoe^ Daniel, Kupferstecher, geb. 1826(?X t 27. Oct. 1883 in South-Boston 
(Mass., U. S. A.). 

Brissot de WarTÜle, Felix Satnrniny Maler, geb. 1818 in Sens (Däp. Yonne), 
t 1892 in Versailles. Von ihm Die Heimkehr (Mus. Strassburg), etc. 

'^Bristol, John Bnnyan, wurde n. A. 1824 geb. Er war Schüler von H. Ary. Med. 
Philadelphia 1876; Ment. hon. Paris 1878; Mitglied der Amerik. National- Akad. 1875. 

Bristow, Edward, Maler, geb. 1787 in Windsor, f 1876 in London. Er lebte 
grösstentheils in seiner Vaterstadt, sowie in Eton und schickte Genrebilder auf die 
Londoner Akad. 

Brix, Anna-Lncie, Malerin, geb. 9. Nov. 1869 in Wilhelmshafen, Schülerin 
von W. Hamacher, thätig in Steglitz b. Berlin. Sie malte Landschaften. 

Broeharty Constant Joseph, Maler, geb. 7. April 1816 in Lille, f 7. Mai 1899 
in Paris, Schüler der Kunstschule in Lille. Er gilt als der Erneuerer des Pastells 
in Frankreich. Von seinen Pastellen nennen wir ündine bei einem Brunnen (Mus. 
Lille), Nach dem Ball, viele Bildnisse, etc. 

*Broehier9 Franz. Er wurde Direktor der Eunstgewerbeschule zu Nürnberg. 

Brockhofff Johann, Maler und Radierer, geb. 16. Juni 1871 in Aachen, Schüler 
der Dresdner Akad. (1889—91), 1893—95 der Acad. Julian zu Paris, darauf wieder 
der Dresdner Akad. unter Bantzer und 1899—1901 von Peter Halm in München 
als Radierer. Er liess sich in München nieder, wo er eine graphische Lehrschiüe 
mitbegründete, und schuf Landschaften, Interieurs, etc. 

Broekhnsen, Theo von, Maler, geb. 1882 in Margrabowa. Er war in Königs- 
berg i. Pr. thätig. Von ihm November, etc. 

Brockhasen, Marie von, Malerin, geb. 24. Juni 1868 in Neu-Ruppin. Sie 
studirte in München und war in Darmstadt thätig. 

Broekmann-Hagen, Anna, Malerin und Kunstgewerblerin, geb. 24. Dec. 1848 
in Gilgenau (Ostpreussen) , Schülerin der Kunstschule und Kunstgewerbeschule zu 
Berlin (1891—93), auch von Paul Vorgang (1893—95). Sie liess sich in Berlin nieder. 

Brockmüller, Panl, Zeichner, geb. 24. April 1864 in Wölschendorf bei Rehna 
(Mecklenburg), Schüler der Akad. Berlin und Rom. Er malte und zeichnete Thier- 
bilder, Illustrationen für Zeitschriften, zu einem Kinderbuch „Höckchen-Döckchen", etc. 

Brocky, Karl, Maler, geb. 1807 in Temesvar, f 8. Juli 1855, Schüler der 
Wiener Akad. unter Ender und Daffinger, in Paris (1880) weitergebildet. 1844—46 
lebte er auf einem Adelsgut in Schottland, kam dann nach London, wo er die Königin 
malen durfte. Diesem Bildnissauftrag folgten Andere des Hofs. Von seinen Werken 
stiftete er mehrere in das Nat.-Mus. Budapest. 

Brodanf, Friedrich, Zeichner und Lithograph, geb. 1872 in Gross-Hartmanns- 
dorf (Erzgebirge), Schüler der Kunstgewerbeschule zu Dresden, wo er besonders in 
der Abtheilung für den Buntdruck von Prof. Naumann, Prof. Diete und Lehrer 
Müller ausgebildet wurde. Dann war B. in der chromolithographischen Anstalt 
von Schupp und Nierth in Dresden als Zeichner beschäftigt. Seit 1896 hält er ein 
eigenes Atelier. 

Brodovrskiy Anton, Maler, geb. 1784 in Warschau, f 31. März 1832, gebildet in 
Warschau und Paris unter Augustin 1805 — 08, unter David und Gärard 1809 — 14. 
Er wurde ausserordentlicher Professor der Malerei an der Warschauer Universität. 
1824 wurde er ordentlicher Professor, welche Stellung er bis zur Aufhebung der 
Kunstschule an der Warschauer Universität behielt. Er malte Geschichtsbilder. Gr. 
Preis 1819. 

Brodowski, Josef L^ Maler, geb. 1772 in Warschau, f 1853 in Krakau, Schüler 
der Piaristen zu Warschau und Abels und Lampis in Wien. 1805 hielt er sich 
vorübergehend in Lancut auf und ging dann 1809 nach Krakau, wo er 1811 zum 
Zeichenlehrer am St. Aundlyceum und 1816 an der Universität ernannt wurde. 
1817—42 war er Professor der Malerei. Er malte Landschaften und Bildnisse. 

Brodowski, Josef II., Maler, geb. 17. Jan. 1828 in Warschau, Schüler von 
Hadziewicz und Suchodolski in Warschau, dann von Willewald an der St. 
Petersburger Akad. und schliesslich von Horace Vernet in Paris. Er liess sich 
in Warschau nieder und malte Landschaften, sowie Genrebilder. 

Brodowski, Thaddäns, Maler, geb. 2. Sept. 1821 in Warschau, f 31. März 1848 
in Paris, Schüler von Blank und Kokular bis 1836 in Warschau, 1839 der Akad. 
zu München; 1841 auf Staatskosten im Ausland, 2 Jahre in Rom, dann in München 
und Paris (unter Horace Vernet^ weitergebildet; Sohn des Anton B. Er malte 
Genrebilder, Thiere, Caricaturen, half Vernet an seinen Versailler Gemälden, etc. 
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^Brodsxky, Alexander» f 23. Jan. 1901 in Budapesi. 
*Brodwolf, Lndwif 0. E., f 8. Oct. 1895 in Berlin. 

BrodKki» Wiktor, Maler, geb. 1825 in Oleksinek (Volhynien), aaf StaatskoBten 
ausgebildet. 

Broeeker (BrSker), Wilhelm, Maler und Holzschneider, g^b. ß. Febt. 1848 
in Berlin, lernte als Xylograph bei Gern und Moritz Mttller, wandte sicn aticÜ 
der Lithographie zu und bildete sich später autodidaktisch zum Maler aus. Er lieferte 
Holzschnitte für das Werk „Der deutsche Krieg yon 1866^ und malte zahlreiche 
Wald- und Dorfbilder, z. B. Regenwolke. 

Brösel, Oskar Max, Maler, geb. 6. Juni 1871 in Dresden, Schüler von Pauwels 
an der dortigen Akad. (1888—94), weitergebildet an der Akad. Julian zu Paris 
(1897). Er liess sich in Dresden nieder. 

Brongniart, Alexandre Theodore, Baumeister, geb. 15. Febr. 1789 in Paris, 
t 6. Juni 1813 das., Schüler von Blondel und Boullä. Er baute viele „Hotels' 
zu Paris, die Grabkapelle auf dem Mt. St. Louis-Friedhof, die Eapuzinerkirche auf 
der Sainte-Croil-Strasse, etc. und als Hauptwerk die grosse neue Börse zu PariH 
(seit 1808). 

*BroBikow, Feodor. f Sept. (Oct ?) 1902 in Rom. 

Bronzi, Maler des 19. Jahrhunderts, f 1895 in Toulon, wo er Konservator am 
Museum war. 

Brougier, Adolf, Maler, geb. 28. Sept. 1870 in Stuttgart, Schüler von Pap- 
per itz (1888—91), weitergebildet an der Acad. Julian-Paris (1891—92) und in Rom 
(1898—94). Er war In München thätig. 

Broun^MoriBOH) Guy fidward, Maler, geb. 1868 in Edinburgh, thätig m London. 
Von ihm Schlaf, etc. 

^firOwn, Julian Appleton. t Jan. 1902 in New- York. . ,r , ^ n. 

Brown, Uenry^ (Hendrik)> Kupferstecher, geb. 3. Aprü 1816 m York, f 2. 
Febr. 1870 in Borgerhout bei Antwerpen. 
*Brown^ Henry Kirke» geb. 24. Pebr. 

Brown, Thomai Attsten, Maler, geb. 18. Sept, 1^57 ih kdihbuirgh, ^tudirtis M 
der dortigen Filiale der Eensington-Schule^ dänh ah de^ schottischen Akaa. M 
malt in Aquarell und Oel und Hess sich in London nieder. Von ihm «Mademoiselle 
Plume Rouge '^ und das Aquatell Auf der Weide (München, Neue Pinakothek), Des 
Pächters Kuhstall (Gal. Dresden), „New bedding" (Aquarell, Nat.-Gal. Budapest), 
Schiffer ziehen ihre Boote an's Land, etc. Gold. Med. Dresden, Gold. Med. 2. El. 
München; Mitgl. der Royal Gambrian Academy, Ausserord. Mitgl. der Schott. Akad., 
MitgL des Royal Inst, of Painters in Watercolours. 

Browne. Charles Franeis, Maler, geb. 1859 im Staat Massachusetts, Schüler 
der Bostoner Kunstschule und der Akad. zu Philadelphia und Paris (unter G^röme); 
Er wurde Professor am Art Institute zu Chicago und Redakteur der Zeitschrift 
yBrush and Pencil^. B. malte Landschaften, Ansichten, etc. 

Browne» Henriette, s. Desanx. 

Broi, Karl, Maler, geb. 1837 (?) in Prag, f 22. Nov. 1901 in St. Petersburg. 
£r wurde durch Bildnisse und lllustrationszeichnungen bekannt. 

't'Brozik, Yaeslay, (Wenzel), f 14. April 1901 in Paris. Off.-Kr. der Ehrenled. 
und vieie andere Auszeichnungen. 1895 k. k. Professor; Mitglied mehrerer Akad« 
Ausser in Berlin besitzen die Sammlungen zu Melbourne, New-Tork, Prag (Rudolfinum, 
RathhausX etc. Bilder von ihm. 

Bmok, Miksa, (Max), Maler, geb. 1868 in Budapest, Schüler der dortigen 
Landesmusterzeichenschule, der Münchener Akad., yon seinem Bruder Ludwig B. 
und Bonnat in Paris, endlich von Benczur in Budapest. Von ihm Zwei verliebte 
Paare, Im Walde vor der Jagd, Die Alten, etc. 

Bmekmann, Willem Leendert, Maler, geb. 11. März 1866 im Haag. 

Bmckner, Theodor, Maler, geb. 6. Mftrz 1870 in Wien, Schüler der Kunst- 
gewerbeschule das., weitergebildet an der Acad. Julian zu Paris (1898—97). 

Brnder, Franz, Maler, geb. um 1780 in Dresden, f nm 1828 das., Schüler von 
Zingg, später auf Kosten des Grafen Zamoyski in Warschau gebildet. Zuletzt war 
er in Dresden thätig, wohin er kurz vor seinem Tode zurücldcehrte. Er malte Land- 
schaften. 

Bmdermann, Franz, Maler, geb. 1808, f 1858. Er malte Schlachten und 
Kriegsepisoden und war eine Zeitlang in Klosterneuburg thätig. 
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Brttning» Edm., Zeichner, geb. 21. Dec. 1865 in Haus Dillenberg in Westfalen. 
Er liess sich in Berlin nieder und schuf lUustr. zu Klassikern, Genrezeichnangen für 
Zeitschriften, etc. 

*Brfliiner, Karl. Dieser Titel ist durch nachstehenden zu ersetzen: Maler, 
geb. 4. Dec. 1847 in Karlsruhe, Schüler von Keller an der dortigen Akad. (1867—71), 
in Wien unter Makart weitergebildet. Er liess sich in Gassel nieder, wurde 
Professor und Lehrer an der Kunstgewerbeschule daselbst Von ihm Altarbild (Mtthl- 
burger Kirche), Die Jahreszeiten (1876, Bestaurationsraum der Kunsthalle zu Basel), 
Weib, Wein, Gesang und Wissenschaft, Kunst und Handel (ebenda), Fresken (1895, 
Rathhaus Wolfach), Copien in den Mus. zu Basel und Karlsruhe, Die betende Gross- 
mutter und andere Genrebilder, Bildnisse, etc. Auch yerO£fentlichte er eine Anatomie 
für Künstler. 

^Brlitty Adolf» Bildhauer. Er wurde am 10. Juni (Mai ?) 1855 in Husum geboren, 
bildete sich in München und an der Berliner Akad. (unter Schaper und Begas), 
an welcher Anstalt er später Professor wurde. Wir nennen von ihm noch £ya 
(Nat.-Gal. Berlin), Bismarckdenkmal (Altena), Otto der Faule (Siegesallee, Berlin), 
Schwerttänzerin, etc. 

*Brlltt» Ferdinand« Von seinen Lehrern nennen wir noch Alb. Baur -Weimar. 
Sein yBauernprotest" gelangte in die Gal. Savannah (Nordamerika), «Der Besuch im 
Kerker** in die Künsthalle-Hamburg, „Verurteilt** in die Gal. Düsseldorf (?). Ferner 
von ihm Aus bewegter Zeit (Ruhmeshalle, Barmen), Urwähler (Gal. Magdeburg), 
Stunde der Entscheidung (N. Pinak., München), Des Landes Hoffnung (Gal. Lüttich), 
Am Beichtstuhl (Gal. Weimar^, Trauerfeier für die Kaiserin Friedrich Mm Besitz des 
Kaisers Wilhelm 11). Er wurde Professor und liess sich in Cronberg im Taunus nieder. 

Brnghen» Hans (Louis) yan der^ Maler, geb. 1615 in Paris, t 5. April 1658 
das. Er war 1648 einer der 14 Akademiker und wurde 1656 im Oct. Professor. 

Brun, Lonis Anglist^, Maler, geb. 1758 in Rolle, f 1816. Er war Schüler 
Ton Facin und Delarive. Nach einem Aufenthalt in Italien liess er sich in Paris 
nieder, wo er Hofmaler der Marie Antoinette und 1786 auch Mitgld. der Akad. wurde. 
Die Revolution vertrieb ihn nach Versoix. 1815 erhielt er von Louis XVIII. den Ver- 
dienstorden. Er malte Bildnisse, Jagdbilder und staffirte Landschaften. Sein Leben 
von Fontaine-Borgel (1881). 

Bmne, Emmanuel» Baumeister, geb. 30. Dec. 1836 in Paris, f 1885, Schüler 
von Questelan der £cole des beaux-arts. Er besuchte Italien, Egypten, etc. und war 
dann in Frankreich thätig. 

Brnnelli, Karl Tiotor, Maler, geb. 1779, f 31. Jan. 1813 in Warschau. 1800 
ging er von Paris nach Warschau, wo er Zeichenlehrer war. Er malte viele Miniaturen. 
*Brnni^ Fjodor Antoniewitsoh (Antonowitsch). Sein Geburtstag ist der 
27. Febr. 

Brnnkal, Eriche Maler, geb. 6. Jan. 1859 in Berlin, Schüler der Akad. das. 
(ab 1876), weitergebildet in Stockholm, wo sein Vater am Nat.-Mus. als Restaurator 
thätig war. Er Hess sich in Berlin nieder, malte Bildnisse und Genrebilder, z. B. 
Eine Vision, Gebet, Märtyrer, Heiliges Idyll, etc. 

Brunn, Eduard von, Holzschneider, geb. 1842, Schüler von R. v. Wald heim. 
Wir nennen von ihm Studienkopf (n. J. M. Schmutzer) und Die Kartenschlägerin 
(n. H. Kauffmann). 

Brnnner, Ferdinand, Maler, geb. 1870 in Wien, Schüler der dortigen Akad. 
(1891—1896) unter Ed. von Lichtenstein. Er malte Landschaften und Ansichten, 
z. B. Häuser am Zwettlbach, Motiv aus Gschwendt, Hinterm Dorf (1900), etc. 

Brash, George de Forest, Maler, geb. 28. Sept. 1855 in Shelbyville (Tenn., 
U. S. A.), Schüler der Nat.-Akad. in New- York, dann der Ecole des beaux-arts unter 
Gdröme, thätig in New- York. Von ihm Mutter und Kind, Das Bildniss, Der Bild- 
hauer und der König, Der Indianer und die Lilie, Das gebrochene Schweigen, Der 
Indianische Jäger, etc. Med. Chicago 1893, Gold. Med. Philadelphia 1897, etc.; Mitgl. 
der Amerikan. Nat.-Akad. 

Brnyerre, Lonis Clementiu, Baumeister, geb. 1831, f 13^7. Er war in Paris 
thätig und nahm u. A. Kirchen zu Saint Nectaire, zu Orcival und anderen Orten 
des Puy-de-Döme, etc. auf. Med. 3. Kl. 1875 Paris, 1. Kl. 1878, Kr. der Ehren- 
legion 1879. 

Bryan^ Alfred, Zeichner, geb. 1852 (?), f 17. Mai 1899 in London (?). Er war 
ein sehr beliebter Caricaturenzeichner, behandelte besonders das Bühnenleben und 
war viel für die „Hl. Sporting und Dramatic News^ thätig. 
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Bryant, Gridley James Fox, Baumeister, geb. 29. Aug. 1816 in Boston (Mass., 
ü. S. A.), t 8. Juni 1899. Er war in seiner Vaterstadt thätig. 

Brzozlskij, Leo, Maler, geb. 11. April 1809 in Brzozöw, f 12. Aug. 1865 in 
CaSn. £r emigrirte nach Frankreich, wo er die Malerei lernte. B. malte Miniatur- 
bildnisse. 

Brzoräd, Zdenka, Holzschoeiderin, geb. 17. Oct. 1849 in DobH6 in Böhmen, 
Schülerin im Atelier yon Otto Roth in Leipzig; th&tig in München. Sie schnitt 
nach Defregger u. A. 

Buberl, Caspar, Bildhauer, geb. 1884 in Böhmen, t 22. Aug. 1899 in New- 
York, in Wien gebildet. Er war als Künstler die längste Zeit in Amerika thätig, 
wohin er kurz nach 1850 gelangte. Von ihm Garfield-Denkmal (Gleveland), Admiral 
Semmes-Statue (Mobile), Columbia (vor dem Nat.-Mus.- Washington), Musen (Metro- 
politan Opera House, New- York), etc. 

^Buchbinder, Simon. Er wurde am 6. Jan. 1853 geb. Als seine Lehrer 
werden auch Gerson, Ladziewicz und Eaminski in Warschau genannt. Die 
Wiener Akad. besuchte er 1875 — 79. Er Hess sich zuletzt in Berlin nieder. 

Bnchheim, Johann, Medailleur, geb. 1624, f 5. Juli 1683. 1654 arbeitete er 
für den Bischof Karl Ferdinand Ton Breslau. Seine Arbeiten wurden früher einem 
Johann Bensheimer zugeschrieben, der aber nur Kupferstecher war. Von ihm Med. 
auf Johann Georg II. von Sachsen, auf Herzog Georg und Ludwig von Liegnitz, 
auf die Städte Breslau und Danzig, auf Kaiser Leopold I., auf König Michael von 
Polen, etc. 

Bnohner, Georg, Maler und Zeichner, geb. 1858 in Ampfing (Oberbayern), 
Schüler Ton Lindenschmit und Defregger. Er Hess sich in München nieder 
und wurde durch seine Zeichnungen für die »Fliegenden Blätter* bekannt. Ein frühes 
Werk Yon ihm ist das Gemälde Madonna mit dem Kinde. 

Bncknp, George, Maler, geb. 1864 in Altena, Schüler der Akad. Julian zu 
Paris (1883—93), der Akad. zu Berlin unter H. Vogel und A. v. Werner. Er 
liess sich in Hamburg nieder. 

*Budde, Bernhard, f 2. Febr. 1899 in Düsseldorf. 

*Biichel, Karl Eduard, f 26. Aug. 1903 in Dresden. Er wurde Prof. und 
Ehrenmitglied der Dresdener Akad. 

Bflcheler» Charlotte, Malerin und Radiererin, geb. 5. Juli 1867 in Stuttgart, 
Schülerin von H. Drück und R. Hang das. und von Fehrenberg in München. 
Sie malte Landschaften. 

Bflchtger, Robert, Maler, geb. 23. Sept. 1862 in Petersburg. Autodidakt, thätig 
in München. Er malte vorwiegend Bildnisse. Von ihm Russische Pilger (1898, Mus. 
Stettin), etc. 

Bühler, Christian, Maler, geb. 1828 in Bern, f 4. Febr. 1898 das., studirte 
in Bern und kurze Zeit in München. Er wurde weitgeschätzter Wappenmaler. 

'''Bühlmann» Josef (Joseph). Sein Geburtsort ist n. A. Grosswangen. Von 
ihm auch (in Gemeinschaft mit Alex Wagner) Panorama vom alten Rom (1887), 
ferner veröffentlichte er «Das Panorama^ (1892) und „Bauformenlehre *. 

*Bfiii80w, Joachim Heinrich Lndwig. Er wurde am 3. Mai geboren. Sein 
Gemälde .Parthie bei Frederiksborg** gelangte in die Eopenhagener Gal. und die 
„Partie am Eellersee** in den Besitz des Grossh. von Oldenburg. 

Bttrok, Paul, Maler und Eunstgewerbler, geb. 3. Sept. 1878 in Strassburg, 
Schüler der Münchener Eunstgewerbeschule. Er zeichnete sich besonders durch 
Entwürfe für Buchschmuck, Vorsatzpapiere, Zierleisten, etc. aus und wurde vom 
Grossherzog von Hessen nach Darmstadt als Mitglied der dortigen Eünstlerkolonie 
berufen. Ganz ungeniessbar ist seine neuerdings erschienene schwülstige Folge von 
Zeichnungen, „Sinfonie** betitelt. 

*Büryel, Hngo, f 3. Juli 1903 in München (?). 

Bürger, Käte, Malerin, geb. 9. Juni 1877 in Blankenburg i. Thür., Schülerin 
von Fröhlich in Leipzig, wo sie sich niederliess. 

Bürgj, Emannel, Maler, geb. 5. Febr. 1863 in Basel, Schüler der Akad. zu 
München, Berlin und Karlsruhe (1889—95) unter Bracht und Eallmorgen. 
Er liess sich in München nieder, malte Landschaften und veröffentlichte »Burgen aus 
der Umgebung Basels** (1901). 

^BUrkner, Enge, f 17. Jan. 1897 in Dresden. 

Büttner, Paul Emil Max, Maler, geb. 11. Juni 1855 in Waidenburg (Schlesien), 
Schüler der Dresdner Akad. unter P au weis, thätig in Dresden. Von ihm Die Gift- 
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miflcheriD) Gerächt, Heimkehr, Seltener Fund; Bildnisse, etc. Er arbeitete auch unter 
FäuWels an den grossen Wandgemälden im Rathhause zu IJperen. 

Bttttner-Pf&Bner zu Thal, — , Maler, geb. 9. Juni 1859 in Halle. Er war 
in München thätig, hauptsächlich als Bilder res taurator, und war Dr. sowie Professor. 

Buhler^ Gerhard, Maler, geb. 1868 in Daves, SchQler der Akad. zu Dresden, 
KaJClsruhe^ Berlin und München, auch von 0. Seitz. Er Hess sich in Solothurn 
falMeif. 

Bnhot, Felix, Maler und Radierer, geb. 1847 in Valogn^s (pip* Manche), 
t 26. April 1898 in Paris, Schüler von Lecoq de Boisbaudran, tilgj 
J. Noel und der Ecole des beaux-arts. Er wurde Zeichenlehrer an dem College 
Rollin und betrieb die Gründung von Eupferstichkabineten in der Provinz, z. B. in 
Rotten» Er illustrirte Daudets „Briefe aus meiner Mühle", Cazottes „Der verliebte 
Teufel*, etc. fiesondets bekatilit wurde er durch seine Radierungen, meist archi- 
tektonischen Und landschaftlichen Inhalts. Wir nennen Wintermorgen am Qual, 
Hötel-Dieu zu Pariis, Ausschiffung in England, Westminster-Brücke in London, Das 
Pärlamentshaus das;, Di^ Geister der todten Städte, etc., auch einige Radierungen 
habh Ahder^h uiid nach Japaüiscuen Gegenständen. G. Boureard veröffentlichte 1899 
zu Paris ein Yerzeichniss seiner Werke. 

Bnisset, Josef, Maler und Zeichner, geb. um 1775 in den Niederlanden, f 1^30 
in Lemberg. Am Anfang des Jahrhunderts ging er nach Lemberg und wurde dort 
Zeichenlehrer an der Universität. Er malte und zeichnete Bildnisse. 

BttkoTaCi .Tlaho* Maler, geb. 1856 in Cavtats (Dalmatien), Schüler von Ca- 
banel an der Bcole d^s beatii-arts. Von ihm Der König m Agram, Selbstbildniss, 
Vorhäng für däU Nai^Tiifeätfeir in Agtäitt, et6 

Bnkwiezka, Ludwig, Zeichner, geb. um l8l? in Leiüberg, f 1853 das., Schüler 
von Luczy£ski dort. Von ihm Waldlandschaft (1845), etc. 

Bnnel, Henri, Baumeister des 19. Jahrhunderts, f 24. Aug. 1903 in Marly, 
wo er Baumeister des Polizeigebäudes und des Hotel Drouot war. Er. d. Ehrenleg. 

Btillke« f'raiiz Wilhelm Johann, Maler und Radierer, geb. 3. Dec 1857 in 
Sch^aan (Stbw^rinJ, Schüler ton Paul Tischbein und Rogge in Rostock, dann 
dei: Betiinei- ühd Weiiliar^r Akäd. (üniet Hägen). Er lebte in Schwaan und in 
Weimar, fi. malte und radierte Landschaften, z. B. l7orddeutsche Flusslandschaft 
(1887, Mus. Schwerin), Abend im Spätherbst (1900, Mus. Weimar), Abziehendes 
Gewitter, Sommerabend, Dorflandschaft, Wassermühle, etc. 

Bnnker;^ Dennis M., Maler, geb. 1861 in New- York, f 28. Dec. 1890, studirte 
in seiner Heimath, dann an der Julian-Acad. unter Hubert und G6r6me in 
Paris. Von ihm Eine vernachlässigte Ecke, Zur Blüthezeit, Der Spiegel, etc. 

Bnnner, Andrew Fisher, Maler, geb. 1841 in New- York, f 1897 das., in 
Deutschland, Frankreich und Italien gebildet. Er lebte mehrere Jahre in Venedig. 
Von ihm Der Hafen von Venedig, etc. Ausserord. Mitgl. der Amerik. Nat.-Akad. (1867). 

Bansen, Marie von, Malerin, geb. 16. Jan. 1860, thätig in Berlin. 

Bnrbank^ £• A., Maler, geb. 1858 in Harvard (111., ü. S. A.), Schüler der Nat.- 
Akad. zu New-York (1874), von E. Carlsen, F. Regimes und J. F. Good- 
kins in Chicago, von P. Nauen und F. Fehr in München. Er Hess sich in 
Chicago nieder und malte u. A. Japanische Ansichten, etc. 

Barch, Aelbert yan der, Maler des 17. Jahrhunderts, geb. 1672 in Delft, 
Schüler von Verkolje und A. v. d. Werf f. Er malte Bildnisse. 

Barch, (Bnrgh), Jaeqaes Andr^ Edoaard yan der, Maler, geb. 1. Dec. 1756 
in Montpellier (D^p. H^rault), f im Aug. 1803 in Paris; dort und in Italien gebildet. 
Er malte Landschaften und Historien. Werke von ihm befinden sich in den Samm- 
lungen zu Lille, Lisieux, Montpellier, in S. Maurice zu Lille, etc. 

*Bnrde, Johann Karl, besser Joseph ILarl. Er war der Sohn und Schüler 
des Johann Karl B. 

Barg, Adriaen yan der, (Vanderbarg), Maler, geb. 1693 in Dordrecht, 
t 30. Mai 1733 das., Schüler von A. Houbraken, den er nach Amsterdam be- 
gleitete. Er ahmte Mieris und Metsu nach und malte Bildnisse^ Conversations- 
stücke, Gruppenbildnisse, etc. Im Stadt-Museum zu Haag werden ihm 17 Bildnisse 
(Copien) zugeschrieben. 

Barg, Direk, (Thierry) yan der, Maler, geb. 1728 in Utrecht, f 1773. Er 
malte Landschaften mit Thierstaffage, Ansichten, etc. 

Barger, Fritz, Maler, geb. 16. Juli 1867 in München, Sohn des Johann B., 
Schüler der Münchener Akad. unter Raupp, Gysis und Loefftz; 1890^96 in 
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Paris weitergebildet, später unter Anlehnung an Zorn. 1898 liess er sich in Mün- 
chen, 1899 in Basel nieder. Er malte Bildnisse, z. 6. das von Stückelberg und hat 
in Paris auch „Frauentypen ** lithographirt, die 1898 in München erschienen. Von 
ihm ferner Kirchgang (Mus. Aarau), die Familie des Künstlers, etc. 
^Barger, Leopold, f 1903 in Brixen. 

Bürger^ Lina, Zeichnerin, geb. 9. Jan. 1856 in Rückeroth, thätig in Leipzig. 
Sie schuf Buchschmuck^ Illustrationen, Plakate, etc. 

Bnrger-Hartmann, Sophie^ verehel.. Bildhauerin und Kunstgewerblerin, geb. 
23. Mai 1868 in München. Sie liess sich in Basel nieder. 
*Biirge8B, John Bagnold, f 12. Not. 1897 in London. 

Bnrgh, Hendrik Tan der, Maler, geb. 1769 im Haag, f 15. Sept. 1858 das. 
Das Mus. Amsterdam besitzt Ton ihm Kuhmelken. 

Bnrgh^ Hendrik Adam yan der^ Maler des 19. Jahrhunderts, geb. 1798 im 
Haag. Das Mas. Amsterdam besitzt ron ihm Melkzeit. 

Bnrgli, B» yan der, Maler des 17. Jahrhunderts. Er schuf Stülleben, von 
denen das Mus. Amsterdam „Seefische" besitzt. 

Bnrghard^ Mathilde, geb. 16. Oct. 1855 in Hannover, Schülerin von Erwin 
Langer das. und von y. d. Beek in Düsseldorf, wo sie sich niederliess. Sie malte 
Blumen und Früchte. 

«Bnrghart, Hermann, f 28. Jan. (? im Febr. ?) 1901 in DObling bei Wien. 

Bnrgt, N» yan der, Maler des 18. Jahrhunderts. Er malte Blumen und Frucht- 
Stücke, soll auch L. Giordano copirt haben. 

Bnri, Max Alfred, Maler, geb. 24. Juli 1868 in Burgdorf b. Bern, Schüler 
von Alb. Keller, Hollosy, Bouguereau, Jules Lef^byre und Benjamin 
Gonstant. Er war in München, später in Luzem thätig. 

Bnrleigta, Charles C, Maler, geb. in Northhampton (Mass. U. S. A.), f 1883 
in Deutschland. Er malte Bildnisse, copirte auch yiel im Auftrag des Präsidenten 
White für die CornelMJniyersität in Ithaca (N.-T., U. S. A.). 
*Bnrmei8ter, Peter Panl, geb. 1. Jan. 1847 in Anklam. 

Bnrmeater, Georg, Maler und Kunstgewerbler, geb. 4. Dec. 1864 in Barmen, 
Schüler der Akad. Düsseldorf und Karlsruhe, 1887—90 yon Schönleber. Er liess 
sich in Möltenort in der Kieler Föhrde (Holstein) nieder und malte Landschaften^ 
sowie Marinen. You ihm Mühle in Alt-Heikendorf (6al. Kiel), In der Einöde in 
Norwegen, Nachtstimmung, Blick auf Seeländer Meer, etc. 

*Bnrnand, Engine. Dieser Titel ist durch nachstehenden zu ersetzen: Maler, 
geb. 30. Aug. 1850 in Moudon (Cant. Waadt), Schüler yon Menn in Genf, auch in 
Italien und Paris (unter Gäröme an der £cole des beauz-arts) gebildet. Er malte erst 
national-schweizerische, seit etwa 1890 religiöse Bilder. Yon ihm Die Feuerspritze 
(1879, Mus. Neuenburg), Stier (1884, Mus. Lausanne), Alpenhirte (1885, Mus. Bern), 
Abstieg der Herde (Mus. Basel), Petrus und Johannes eilen zum Hl. Grabe (Mus. 
Luxembourg, Paris), Der Sämann, Kühe auf der Weide, etc. Er hat auch Illustra- 
tionen zu Mistral (Mireille), Bunjan, etc., auch fOr Zeitschriften geschaffen. 
Schliesslich yerdanken wir ihm auch Plakate. 

*Bnme-Jones, Sir Edward, f 16. Juni 1898 in London. S. Leben yon seiner 
Witwe, „Memorials of Edward Bume-Jones" (London 1904). 

Bnrney, Fran^ois Engine, Holzschneider und Kupferstecher, geb. 1845 in 
Mailley (Ddp. Haute-Saöne), Schüler yon F. Gaillard, thätig zu Paris. Wir nennen 
yon ihm Bildniss des Prinzen yon Sdgur (n. Gaillard), Bildniss des Doktor Paradis, 
Das Ghocoladenmädchen (nach Liotard), etc. 

*Bnmier, Biehard. Er wurde n. A. 1828 geboren. 

Bnrrety Jean L^onee, Maler und Zeichner, geb. 20. April 1866 in Bordeaux, 
Schüler der dortigen Kunstschule. Er lieferte Zeichnungen für die Zeitschriften 
„Ghat-Gris**, Midi illustrtf, „Messager FrauQais'', etc. Yon ihm auch die Plakate 
Lire le Ghat Noir, Match Gody, Morton Breby (1895), etc. 

Bnrt, Charles, Kupferstecher, geb. 1822 (1823?) in Edinburgh, f 1B92. Er 
war in New-York thätig und stach amerikanische Banknoten, Gge. Washington (n. 
G. Stuart), Wm. C. Bryant, etc. 

Bnsch, Georg, Bildhauer, geb. 11. März 1862 in Hanau, Schüler yon Eberle 
an der Akad. zu München, wo er sich auch niederliess und Prof. wurde. Er schuf 
Kindergruppen und religiöse Werke. 

Bnseh, B. W«, Maler, geb. 81. Oct. 1861 in Paterswalde, Schüler der Kunst- 
gewerbeschiüe und Akad. zu Berlin, wo er sich niederliess. 
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Busehbeek, Hemumii^ Maler und Eunstgewerbler, geb. 17. Oct 1855 in Prag, 
Schüler der dortigen Akad. (1873), der Dresdener (1873—75), der Müncbener (1875— 78X 
und der Akad. Julian in Paris (1886—88). Er war in Arlaching b. Seebrack am 
Chiemsee th&tig. Von ihm Entwurf und Innendekoration für Schloss Ising, etc. 

Bnseher, Klemens, Bildhauer, geb. 19. Juni 1855 in Gamburg (Baden), Schüler 
von Arnold in Kissingen und von Enabl an der Münchner Akad., studierte 1881 — 
1882 in Italien und wurde 1883 Professor an der Ennstgewerbeschule in Düsseldorf. 
Von ihm Kaiserdenkmal (Frankfurt a. M.), desgl. (Mühlheim), desgl. (Bochum), Erupp- 
denkmal (Essen), Immermann und Mendelssohn (Theater, Düsseldorf), etc. Er war 
auch kunstgewerblich thätig und schuf u. A. einen Tafelaufsatz als Ehrengeschenk 
für Fürst Bismarck. 

Bnsh-Browiiy H. K., Bildhauer, geb. 21. April 1857 in Ogdensburgh (N.-Y., 
U. S. A.), Schüler seines Oheims H. E. Brown, bildete sich später in Paris aus. 
Er lebte in Kewburgh (N.-Y.). Von ihm Indianische Buffalo-Jagd, Reiterstandbild 
des Generals G. G. Meade (Bronze, Nat.-Military-Park in Gettysburg, Penna.), etc. 

Bntkiewitz, Theodor, Maler des 19. Jahrhunderts, geb. in Russland, f 27. 
Febr. 1901 in Stuhlweissenburg. 

*Batterfleld, William, t 23. Febr. 1900 in London. 

*Biitter8ack, Bernhard, war am 16. M&rz in Liebenzeil geboren. In Stutt- 
gart waren Grünenwald und Carl Ludwig seine Lehrer. Von ihm femer Dorf- 
weiher (1894), Spätsommer (Gal. Enorr, München). 

Bnttgereit, Wilhelmine, Malerin, geb. 9. April 1851 in Wilkehlen (Ostpreussen), 
Schülerin von Alb. Baur und L. Herterich, studierte eine Zeitlang (1883—1884) 
in Rom und war in München thätig. Sie malte zahlreiche Bildnisse und Genrescenen 
z. B. Hinaus in die Fremde, Die erste Rose, Mutterglück, Angenehme Nachricht, etc. 

Bnttowt-Andneykowiez, Marie Magdalene, Malerin, geb. 22. Juli 1852 in 
Baiandy ce (Gouv. Grodno), in München (1872 und 1876) Schülerin von Liezen- 
Mayer, 1875—78 lernte sie in Italien. Sie lebte in Warschau und malte Ge- 
schichts- und Genrebilder. 

Bntzke, Bernhard, Bildhauer, geb. 20. Mai 1870, thätig in Berlin. 

Bnysse, Georges, Maler, geb. 1. Febr. 1864 in Ghent. Von ihm Canal (Mus. 
Brüssel), Mondaufgang (ebenda), Landschaft (Mus. Ghent), etc. 

Byse, Fanny, Bildhauerin, geb. 1849 in London, Schülerin von J. Salmson, 
weitergebildet auf der Akad. Julian in Paris. Sie Hess sich in Lausanne nieder. 

C. 

* Gabel, Aiie van der, ist am 16. Jan. 1705 gestorben. Sein Leben von R. de 
Gazenoves (1888). 

Gabeza de Yaea, Francisco Yera, Maler, geb. um 1637 in Galatayud, f 1700 

das., erst Page des Don Juan d'Austria, dann dessen und J. Martinez' Schüler. 

Er malte Bildnisse und Historien. In Folge seiner Frömmigkeit entstand das Märchen, 

ihm sei Maria selbst erschienen und habe ihm zu einer Hl. Familie Modell gesessen. 

*Gabianca, Yincenso, f 21. März 1902 in Rom. 

Gabot, Edward, G., Maler und Radierer, geb. 1819, thätig in Amerika. 

Gaboli, Johan. Herman, Maler, geb. 7. Aug. 1756 in Kopenhagen, f 5. Dec. 
1814 das., Schüler der dortigen Akad. (1770—83), dann in Rom (1783-91) weiter- 
gebildet. 1792 besuchte er nochmals Rom; darauf wurde er Zeichenlehrer an der 
Kopenhagener Akad. und Hofdekorateur. Von ihm Abels Tod, Orestes und die 
Furien, etc., auch mehrere Gopien nach R. Santi. 

Gadilhon, Panline, Malerin unseres Jahrhunderts, f "^^ Febr. 1899 in Paris. 
Sie malte Blumen und Landschaften. 

Gairati, Gerolamo, Maler, geb. 23. März 1860 in Triest (Trentino?), Schüler 
des Polytechnikums und der Mailänder Akad. (1877—82), und von LuigiGonconi 
(1883—85). Er Hess sich 1894 in München nieder. Von ihm: Mondnacht am 
Gardasee (Mod. Gal., Venedig), Madonna, etc. 

Gaisne, Henri de, Maler, geb. 27. Jan. 1799 in Brüssel, f 27. Oct. 1852 in 
Paris, Schüler von G. Frangois, A. L. de Goussy, Girodet und A. J. Gros. 
Von ihm Mosicirendes Paar in italienischem Renaissancekostüm (1851, Stadt-Mus., 
Haag), etc. 
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Calame^ Lonis, Maler und Eunstgewerbler, geb. 25. Nov. 1863 in Basel^ 
Schüler der Münchener Kunstgewerbeschule (1882 — 84), weitergebildet in Paris. 
Er Hess sich in Winterthur nieder, wo er Professor am Technikum wurde. 
*Calandrelll; Alexaoder^ f 25. Mai 1903 in Berlin. 
*€aldecott^ Bandolph. Sein Leben von H. Blackburn (London 1886). 

Galder^ Alexander Sterling, Bildhauer, geb. 1870 in Philadelphia (Penna., 
U. S. A.), Schüler der dortigen Akad., dann von Ghapu und Falguiäre zu Paris. 
Er liess sich in seiner Vaterstadt nieder. Von ihm Narcissus, etc. Gold. Med. Phila- 
delphia 1893. 

^Calderon, Philip Hermogenes, t ^0. April 1898 in London. 

Caldwell, William H., Zeichner, geb. 1837 (?) in Rochester, f 27. Mai 1899. 
Er lieferte Illustrationen und wurde Eunstredakteur am New- York Daily Graphic. 

Callon, Mdlle.y Malerin des 18. Jahrhunderts, thätig um 1789 in Reims. Von 
ihr besitzt das Mus. dort 2 aquarellirte Marinen. 

Callot, Georges, Maler, geb. 1858 in Paris, f 1903 das., Schüler von Eugene 
Adam. Er malte nackte Weiber und besonders Pastellbildnisse. Med. 8. Kl. 1882; 
2. El. 1888; Bronze-Med. 1889; silb. Med. 1900; Er. d. Ehrenleg. 1900. 

*Callot^ Jacques. Sein Leben ferner von J. H. Gtußn (London 1804) und von 
M. de Maretz (Nancy 1828). 

Cals, Adolphe Felix^ Maler, geb. 10. Oct. 1810 in Paris, f 1881, Schüler von 
L. Cogniet. Von ihm Die Wache, Die Spinnerin, Strasse in Bäthancourt, etc., auch 
Bildnisse und Stillleben. 

CalTerley, Charles^ Bildhauer, geb. 1. Nov. 1833 in Albany (N.-Y., ü. 8. A.), 
sechs Jahre lang Lehrling in einem gewöhnlichen Marmorgesch&ft, dann 15 Jahre 
lang bei Palmer in Albany. 1868 zog er nach New- York und fing an Bildniss- 
büsten, etc. zu schaffen. 1871 wurde er ausserordentliches, 1875 ordentliches Mit- 
glied der Amerik. Nat.-Akad. Von ihm die Bronzestatue von Robert Burns mit 
vier Reliefs, welche Scenen aus seinen Gedichten darstellen (Albany, N.-Y.); ferner 
Büsten von John Brown, Horace Greely, Burns, Walter Scott, Elias Howe, und 
Medaillons von Washington, Lincoln, Garfield, Peter Gooper, etc. 

GalTert^ Edward, Maler, Lithograph und Zeichner, geb. 1799 in Appledare 
(Devonshire, England). Er war erst Seemann, dann Maler in Plymouth und London. 
1844 besuchte er Griechenland. G. war von Blake beeinfiusst, schuf wenige aber vorzüg- 
liche^ heiter colorirte Gemälde und einige Holzschnittillustrationen, sowie Steindrucke. 

Gam^ F. ran der^ Eupferstecher des 18. Jahrhunderts. Er war in Holland 
thätig und schabte biblische Darstellungen. 

Gameron, David Yoiing (Yames T), Maler und Radierer, geb. 28. Juni 1865 in 
Glasgow, gebildet das. und in Edinburgh. Er aquarellirte gute Landschaften und An- 
sichten, ist aber am besten durch seine zahlreichen, trefflichen Radierungen bekannt, 
meist Architekturen. Erst schuf er einige holländische Ansichten, z. Th. an Rembrandts 
Landschaften erinnernd, dann eine Folge von Ansichten des Glyde-Flusses und 
prachtvolle schottische Architekturen (in M^ryons Geschmack), z. B. Stirling Gastle. 
Eine grosse Folge aus Venedig und der Lombardei war weniger gelungen, dagegen 
1900/1 eine Reihe von Blättern aus London und Nord-Frankreich (1903) wieder ganz 
ausgezeichnet. Er radierte auch mehrere Ex libris. Seinen Wohnsitz nahm er in 
Kippen (Schottl). 

Gameron^ Hugh, Maler, geb. 1835 in Edinburgh, kam 1849 zu einem Bau- 
meister in die Lehre, studierte gleichzeitig an der Trustees' Academy und unter 
Dallas u. Ghristie, später war er Schüler von R. S. Lander. Von ihm Heu- 
macher (Nat.-Gal., Edinb.), Sonntag Abend bei den Schäfern, Die Dorfpumpe, etc. 

Gampbelly J« H«, Maler, geb. um 1750, f 1823. Von ihm besitzt das Mus. 
Dublin eine Aquarell-Ansicht bei Rostrevor. 

Gampbell; Jamea, Maler, geb. 1828 (?) in Liverpool, f 28. Dec. 1903 das. Er 
war abwechselnd dort, in London und in Reigate thätig. G. malte erst Landschaften, 
dann Genrebilder im holländischen Geschmack. 4 seiner Werke besitzt die Gal. zu 
Liverpool. 

*Gampliiiij8eii, Dirk Rafelsz, f 9. Juli. 

*GampbDij8eii9 Govert, f 4. Juli. Er war der Sohn des Dirk Rafelsz G. 

Gamphi4jseny Godefridvs^ Maler, geb. 1657 (1658?), f nach 1685 in Amsterdam. 

Gamphuijsen, Jochem, Maler, geb. 1601 (1602?) in Gorhum, begr. 21. Jan. 
1659 in Amsterdam, Bruder des Rafel G. Vergl. Ond-Holland XXI. Jahrgg. (1904, 
pp. 193 u. ff). 
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*Camptaiiyteii, Bafel, geb. n. A. 1597, begr. 23. Oct Er war der Vetter des 
Govert C. 

^Canaly Gilbert Ton« Er warde n. A. am 24. Dec. geboren. Werke yon ihm 
gelangten in die Nat.-Gal. Berlin und die Nene Pinakothek Manchen. 

Cancianl, Alfong, Bildhauer, geb. 11. Dec. 1863 in Brazzano (Friaul), th&tig 
in Wien. Von ihm Langerdenkmal (Wiener Universitit), Dante, Nachtwandlerin, 
Leid, etc. 

Cantagrel, Albert, Baumeister, geb. 1844 (?), t 4. März 1896 in Paris durch 
Selbstmord. Er war Stadtbaumeister zu Paris. 

Cansiy Agos^ (Angnst), Maler, geb. vor 1820 in Baden bei Wien, f 1866 in 
Budapest, Schaler der Stuttgarter Kunstschule, weitergebildet in der Ingres-Schule 
zu Paris, wo er 15 Jahre Ter weilte. Er war erst in Paris, dann in Stuttgart und 
Wien, seit 1846 in Budapest thätig. Er malte Bildnisse, etc. in Oel und Aquarell. 
Gold. Med. Paris 1838. 

Canai, BeasS Od5n, (Edmund BndolO» Ingenieur, Baumeister und Maler, geb. 
1854 in Budapest, Sdialer Ton Ant. Weber, später tou Engerth in Wien. Er 
war eine Zeit lang als Ingenieur in Eorinth thätig. Ton ihm Yum-Yum, Still- 
leben, etc. Auch Werke im Nat.-Mus. zu Budapest, etc. 
*Capellaro, Charles Romain, f 9. Nov. 1899. 

Capeller, Viktor, Bildhauer, geb. 1867 (?j, f 9. Juni 1904 in Stuttgart 

Capet, Marie Gabrielle, Malerin, geb. 6. Sept. 1761 in Lyon, f L Nov. 1818 
in Paris, Schalerin von Mme. Vincent. Sie malte Bildnisse in Miniatur und Pastell. 
'''Caprile, Tineemo« wurde 1856 geboren. 

*Capriolo. (Caprioli), Domenico, wurde 1494 geb. und am 3. Oct. 1528 er- 
mordet. Von dem ihm in Manchen zugeschriebenen Bildniss, das aberhaupt spätere 
Copie ist, kommen Wiederholungen anderswo yor; das Original dürfte Ton einem 
anderen Domenico zu Treviso herrühren. Die Identificirung unseres G. mit F. D. 
Mancini wird auf Grund obigen Geburtsdatums hinfällig. Yon unserem C. rühren die 
ehemals Penacchi zugeschriebene Himmelfahrt im Dom zu Treviso und das Presepio 
in der Eommunalgalerie das., nebst einigen wenigen kleinen Werken in Privat- 
besitz, her. 

^Captier, Etienne FraiK^ois, geb. 27. März 1842, f Anfang Juni 1902 in 
Paris. Von seinen Werken sind noch au nennen: Faun (Mus. Orleans), Mutius 
ScaoYola (Mus. Mäcon), Rosäe (Mus. Chalons-sur Sa6ne), Verzweiflung (Luxembourg, 
Paris), etc. Er ertränkte sich in der Seine, weil seine Venusstatue für Mscon ihn 
nicht befriedigte. Med. 2. El. 1872. Gold. Med. 1900, Er. d. Ehrenleg. 1889. 

CapiUy -— , Holzschneider des 19. Jahrhunderts, f ^^ Aug. 1899 in Madrid in 
einem Armenasyl. Seine Schnitte zur ,Illu8tracion Espanola y Americana" waren 
einst berühmt, wie sein lebensgrosses Brustbild des Staatsmannes Gastelar, der ihn 
unterstützte 

CarablDy Frana Rnpert, Bildhauer, geb. 27. März 1862 in Zabern, Schaler 
Ton Perrin. Er war besonders auf dem Gebiet der Kleinplastik und des Kunst- 
gewerbes in Paris thätig. 

Caran d'Ache, siehe Poirä in Bd. III, Seite 462. 

Carben* J., Zeichner, geb. 15. Febr. 1862 in Hammelburg, thätig in München, 
wo er besonaers durch seine Illustrationen für die »Jugend* bekannt wurde. 

CardeilliaO) Ernesti Goldschmied des 19. Jahrhunderts, f im Aug. 1904 in Chatou. 

Caremiy Antonio, Maler des 19. Jahrhunderts, f im Juli 1895 in Laveno. Er 
war Akad.-Prof. in Mailand. 

Carl, Beinholdy Maler und Bildhauer, geb. 22. Nov. 1864 in Lucka (Sachsen- 
Altenburg). Autodidakt, auf Reisen in Italien gebildet, wo er Renaissance-Gemälde 
copierte. Er schuf Kleinplastik, Plaketten, etc. 

Carl — Nielsen^ Anne Marie^ Bildhauerin, geb. 1865 auf Thügesminde i. 
Dänemark. 

Carlos 1*9 (Ferdinand Lndw ig Karl, König von Portugal, Herzog zu Sachsen), 
geb. 28. Sept 1868. Er bildete sich unter Motta und Fonseca, dann autodidaktisch 
als Paftellist und Aquarellist weiter und erreichte in diesen Techniken vortreffliche 
IwHitnngen. Von ihm Arabischer Krieger, Einziehen der Fischernetze, Meeres- 
iftrand o. A. m. 

Carlsen, Emil, Maler, geb. 1848 (?) in Dänemark, kam mit 24 Jahren nach 
Amerika und liess sich in Boston nieder. Er besuchte Europa und war schliesslich 
in Kew-York thätig. C. malte Stillleben. 
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Carolns-Dnran, 8. Dnran. 
*Carpaccio, Yittore. Sein Leben von Molmenti und Ludwig (Florenz 1908). 
'''Carpeaaxy Jean Baptiste, wurde n. A. 1825 geb. und f 10. Oct. Das Mus. 
Valenciennes besitzt ferner noch Philoktetos auf Lemnos und andere Werke von ihm. 
Med. 2. Kl. 1859, 1. Kl. 1863, 1867, Kr. d. Ehrenleg. 1866. 
*Carpeiitier, ETarlste. N. A. geb. 2. Dez. 1849. 
Carpentiery Joles, Maler, geb. 1868, f im April 1898 in Levallois-Perret. Er 
vergiftete sich, da es ihm nicht gelang, im Salon auszustellen. 

Carqueville, William^ Maler und Zeichner, geb. 1871 in Chicago, thätig das. 
Er wurde iu weiten Kreisen durch seine Plakate, etc. für Lippincotts Monatshefte 
bekannt. 

Carr, Lyell, Maler, geb. 1857 in Chicago (111., ü. S. A.), Schüler von 
Lef^bvre, Boulanger, der £cole des beaux-arts und der Acad. Julian zu Paris, 
thätig in New-York. Von ihm Heimritt bei Sonnenuntergang, etc. 

Carr^, Gerda, Malerin und Bildhauerin, geb. 1872 in Schwandorf, Schülerin 
von Heinrich Waderä und W. Dürr in München (1892—1893). Sie lebt in 
München. 

Carr^y Jnles, Radierer, geb. 1838. Er lebt zu Paris. Von ihm Der Balladen- 
sänger (1883, n. Brozik), Details aus Christus vor Pilatus (n. Munkäcsy), etc. 

Carreno, Diaz, Maler des 19. Jahrhunderts, f 16. Nov. 1903 in Madrid, wo 
er Professor an der Kuostgewerbeschule war. 

Cani^re, Engine, hervorragender Maler und Lithograph, geb. 17. Jan. 1849 
in Gournay (Däp. Seine-et-Marne). Seine Jugend verlebte er in Strassburg und St. 
Quentin, dann kam er in die £cole des beaux-arts zu Paris. 1870 war er Kriegsge- 
fangener in Dresden, danach wurde er Schüler von Cabanel (1872—76). Fast als 
GrisaiUen, mit nur gelegentlich einem Hauch von Farbe, malte er wunderbar weiche, 
stimmungsvolle Bildnisse, die beinahe wie Visionen wirken. Seine prachtvollen Stein- 
drucke (Lithotinten), darunter Puvis de Chavannes, Selbstbildniss, Verlaine, Daudet, etc. 
tragen denselben Character. S. Leben etc. von G. Geffroy (Paris 1902). 

*Carriegy Jean, geb. 15. Febr. 1855. Keramische Arbeiten von ihm, die auf 
der Dresdner Ausstellung 1901 grosses Aufsehen erregten, gelangten in das Alber- 
tinum zu Dresden. 

Carter, Eugh, Maler, f 26. Oct. 1903 in Nottiog Hill (London), Schüler von 
J. Phillips und Israels. Er schuf besonders Aquarelle und Pastelle. 

^Casanova y Estoraeh, Antonio, starb Ende Dec. 1896, 49 Jahre alt. 1885 
erhielt er im Salon eine ehrenvolle Erwähnung für das Bild „Letzte Augenblicke 
Philipps des II. im Escurial, 1598«'. 

Caspar, Karl, Maler, geb. 1879 in Friedrichshafen. Er war in Stuttgart 
thätig. Von ihm Frühling, Bildniss, etc. 

Caspar!, Walther, Maler und Zeichner, geb. 31. Juli 1869 in Chemnitz, 
Schüler der Leipziger und Weimarer Akad. (unter Frithjef Smith), hat Däne- 
mark, Italien, Frankreich, Ungarn und die Balkanpro vinzen besucht. Er schuf Aquarelle 
und Gouacbeu, wurde aber besonders durch seine Zeichnungen für den Simplicissimus, 
die Jugend, die Lustigen Blätter, etc. bekannt. 

Cassas, Lonis Franf^ois, Maler, Radierer und Baumeister, geb. 3. Juni 1756 in 
Azay-le-Ferron (Ddp. Indre), f !• Nov. 1827 in Versailles, Schüler von Lagrenäe 
und Leprince. Er wurde Inspektor und Professor an den Gobelins und richtete 
das Architekturmuseum in Paris ein. C. veröffentlichte Voyage pittoresque de la 
Syrie, Ph^nicie, Palestine et Basse-Egypte (3 Bde., Paris 1799), desgl. von Istrien 
und Dalmatien (Paris 1800), Grandes vues pittoresques de la Gräce, de la Sicile et 
de Rome (Paris 1813), alles mit Umrissradierungen seiner Hand. Ferner malte er auch 
Architekturen und Ansichten. 

Cassiers, Henry, Maler und Lithograph, geb. 1850 in Antwerpen. Von ihm Sonntag 
im Herbst (Aquarell), Genredarstellungen aus dem belgischen Fischer- und Volks- 
leben, besonders auch Plakate, Postkarten, etc. 
*Ca8sioli, Arnos, f Nov./Dec. 1891. 

Casteleyn, (Kasteleyn), Gustave, Bildhauer, geb. 1849 (?), f 21. April 1900 
in Gheot, Schüler der dortigen Akad. Von ihm Mignon, Die Gefangene, Das Gehet, etc. 

Castelnau, Alexandre Engine, Maler, geb. 28. Dec. 1827 in Montpellier, f 
im Oct. (?) 1894 das., Schüler von Gleyre. Von ihm Die Furcht (1869), Die ponti- 
nischen Sümpfe (1855), Die kleinen Wäscherinnen (1865), etc. 

Allgemeines Ktinstler-Lexicon. 8. Aufl. Nachtrag. ^ 
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CalTy Charles^ Maler, geb. 1868 in Mona, Schaler der Acad^mie des beaux- 
arts zu Mona. Er gewann dort mehrere Preise. Von ihm u. A. die Plakate Ex- 
position und Salon des beaux-arts. 

Cavdroii) Th^phile^ Bildhauer, geb. 21. März 1805 in Combles (Däp. Somme), 
t 1848 in Amiens, Schüler von Garte liier und der J^cole des beaux-arts zu Paris. 
Von ihm Archimcdes (Bronzestatne, Mus. Amiens), Lonis XIY. und Mazarin in Arles 
(Basrelief, das.), Ghildebert beim Gladiatorenkampf (desgl., das.), Bflste Dufresnes 
u. a. Werke (ebenda), S. Sebastian (Kirche zu Combles), etc. Med. 2. El. 1833. 

Caner, Emll^ Bildhauer, geb. 6. Aug. 1867 in Kreuznach, Schaler seines 
Vaters Karl G., dann in Rom weitergebildet, später Schaler von L es sing, Berlin. 
Er Hess sich in Gharlottenburg nieder. Von ihm Kaiser Friedrich - Denkmal (Hagen), 
desgl. Ruhmeshalle (Barmen), Wasserschöpferin (1900, Nat-Gal. Berlin). 

Caner, Hang, Maler, geb. 21. März 1870, f im Oct. 1900 in Kreuznach, 
Schüler der Akad. zu Düsseldorf und Weimar, weitergebildet in München, Berlin und 
auf einer Reise nach Spanien (1896—97). 

Ganer, Paul Ludwig, Bildhauer, geb. 28. Mai 1866 in Kreuznach, Schüler 
seines Vaters Karl G., später von Albert Wolff und Reinhold Begas in Berlin, 
weitergebildet in Rom, London und Paris. Er liess sich in Berlin nieder, schuf die 
2 Gruppen: Handel und Industrie für Begas' Nat.-Denkmal Wilhelms I., Telemachos 
(1889, Nat-Gal., Berlin), Konrad I. (Vilm&r a. I^ahn), Karl IV. (Siegesallee, Berlin) 
u. A. m. 

Caner, Robert, Bildhauer, geb. 3. Jan. 1868 in Kreuznach, Schüler seines Vaters 
Karl G., weitergebildet in Rom. Er war mehrere Jahre (1889 — 92) in Amerika 
thätig, arbeitete dann eine Zeitlang in Darmstadt und liess sich in seiner Vaterstadt 
nieder. Von ihm Büste des Grossherzogs Ernst Ludwig von Hessen und des General- 
superintendenten Körten in Koblenz; Grabdenkmäler in Köln und Wiesbaden, etc. 

Ganer^ Stanislavs, Bildhauer, geb. 18. Oct 1864 (?) in Kreuznach, Schüler 
seines Vaters Garl G. (in Rom?), weitergebildet auf Studienreisen nach Holland and 
Frankreich, thätig in Rom. Er schuf Bildnissbüsten, Idealfiguren und Genregruppen 
z. B. Zwei um einen Trunk ringende Soldaten. 

GauYin^ Levis Edouard Isidore, Maler, geb. 18. Oct 1816 in Toulon, f 
20. Juli 1900 das. Er malte Landschaften und war Lehrer am Arsenal zu Toulon. 
Das dortige Museum besitzt ein Küstenbild (1850) von ihm. 

Garazzoni Zanotti^ OiOTaiini Pietro^ Maler, geb. 1674 in Paris als Kind 
Bologneser Eltern, f 1765 in Gortona, Schüler von L. Pasinelli in Bologna. Er 
bereiste Frankreich, Deutschland und Italien. Er wurde Sekretär der Accademia 
Glementina zu Bologna und gab deren Geschichte (2 Bde. 1739) nebst anderen 
Schriften heraus. Von ihm Der ungläubige Thomas (S. Tommaso del Mercato, Bologna), 
Auferstehung (S. Pietro, das.). Schwur der römischen Gesandten (Pal. Pubblico, das.). 
Die Geburt (La Nativitä, das.); A. Historien in Kirchen Gortonas, etc. 

Gazais, A. F., Maler und Zeichner, geb. 31. Juli 1865 in Paris, wo er thätig 
war. Er lieferte Zeichnungen für verschiedene Zeitschriften, z. B. „La Plume", „La 
Vie Franco-Russe'' (1888). Von ihm auch die Plakate Almanach Georges Bans 1897, 
Salon des Gent 7me Exposition (1894), etc. 

*Gaziii^ JeaöTCharles. Dieser Titel ist durch nachstehenden zu ersetzen : Maler, 
geb. 25. Mai 1841 in Samer (D^p. Pas-de-Galais), f 27. März 1901 in Lavandou bei 
Toulon, Schüler von Lecoq de Boisbeaudran. Er wurde erst Lehrer in Tours, 
dann Direktor der Akad. dort. Nach 1870 hielt er sich eine Zeit lang in Eng- 
land auf. Er malte Anfangs Historien, wurde aber bald durch seine schönen Land- 
schaften berühmt. Von ihm Ein Andenken an das Fest, Ein Hilfsposten, Verein- 
samter Bauernhof, Nebeliger Vormittag in England, Mondaufgang, Aus Schottland, 
September, Trüber Tag (Holland), Sturm, Kanal in Flandern, Judiths Auszug, etc., 
auch plastische Arbeiten. Gr. gold. Med. Paris 1900, Kreuz der Ehrenleg. 1882, 
OflF.-Kreuz 1889. 

Gazin^ Michel^ Maler und Radierer, geb. 12. April 1869 in Paris. Von ihm 
Junge Baslerin (Röthel). Männerkopf (desgl.), etc. 

*Geder8tröm^ Thfire TOn« Von ihm ferner Hylt^n Gavallins (Mus. Wexioe), 
Journal amüsant (Mus. Gothenburg), Tagesneuigkeiten (Nat. Mus., Stockholm), Sonnen- 
strahl (1897, Mus. Magdeburg). 

Gellal^ Baffaelo^ Bildhauer, geb. 1840 in Florenz, Schüler des Pio Fedi. 
Er war 12 Jahre in Berlin, Dresden, München und Wien thätig. 1876 kehrte er 
pach Florenz zurück. 
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Cellier^ Jacques^ Zeichner des 16. Jahrhunderts, thfttig 1583 in Reims, wo 
sich im Mus. eine Zeichnung des ehemaligen Lettners der Notre- Dame-Kirche zu 
Keims von ihm befindet. 

*Cellinl Benrennto. S. Leben auch von Supino (Florenz). 

Cercha^ Maximilian^ Maler und Zeichner, geb. 1818 in Krakau, Schüler von 
Statt 1er und Bizanski dort. Er war Leiter der lithographischen Kunstanstalt 
der Gesellschaft der Wissenschaften und malte Architekturen sowie Landschaften. 

Cereha^ Stanislans^ Maler und Graphiker, geb. 1867 in Krakau, gebildet da- 
selbst an der Akad. und in München (1891—96). Er malte Bildnisse und Hess sich 
in Krakau nieder. 

C^riez, Tli., Maler, geb. 1831 (?), f Sept. 1904. Er war längere Zeit Direktor 
der Akad. zu IJpern. 

Cerniak^ Jaroslay, Maler, geb. 1831 in Prag, f 1878, Schüler von Gallait. 
Von ihm Christinnen von Bashi-Bozouken gefangen, etc. Med. Paris 1861, 1868, Kr. 
d. Ehrenleg. 1874. 

Cernotto (de Cernotis)^ Stefan«, Maler, geb. vor 1510 auf der Insel Arbe 
(Dalmatien), f vor dem 26. Oct. 1548. 

Cerruti-Beandue, — , Maler, geb. 1817 (?), f 1896 in Turin. Er malte Schlachten. 
Bilder von ihm befinden sich im Mus. und Schloss Turin, sowie im Quirinal zu Rom. 

Certowicz, ToUa Ton^ Bildhauer, geb. 1864 in Brycko (Gouv. Kiew), Schüler 
von Gayski in Krakau, weitergebildet an der Acad. Julian, Paris. Er Hess sich in 
Krakau nieder. Von ihm Matejko (Nat. Mus. Krakau), Der gute Hirt (Herz-Jesu 
Kirche, das.), Cäcilie (Mus. Posen) u. A. 

Cesson, Etienne Tictor, Maler, geb. 1835 (?), f 6. Juni 1902 in Coincy (Däp. 
Aisoe), Schüler als Stipendiat der Ecole des beaux-arts zu Paris unter Amaury- 
Duval, den er in St. Germain-en-Laye unterstützte und auf Reisen nach Egypten, 
Nubien und Syrien begleitete. Er unterstützte auch Puvis de Chavannes bei seinen 
monumentalen Dekorationen und malte Landschaften, Genrebilder und Bildnisse. 

C^zanne, Panl, Maler, geb. 1839, berühmter Naturalist. Er malte Landschaften, 
Stillleben und Bildnisse, die von den Verehrern der neuesten französischen Kunst 
ausserordentlich gepriesen wurden. Von ihm Frühstück im Freien, Stillleben, Sommer- 
sonntag, Die Entführung, Landstrasse, etc. 

*Cliabaudy Lonis F^lix, f '^^ ^ai 1902 in Venelle (Bouches du Rh6ne). 

Chacaton, Jean Nicolas Henri^ Maler, geb. 80. Juli 1813 in Ch^zy (D^p. 
A liier), Schüler der Ecole des beaux-arts unter Hersent, Ingres und Marilhat, 
auf Reisen nach Italien, Sicilien und dem Orient weitergebildet. Vom ihm Der 
Gefangene von Chillon (1835), Araber au einer Cisterne, Kapuziner-Kloster in Syrakus, 
etc. Med. 3. Kl. 1838, 2. Kl. 1844, 1848. 

Chadwick, Charles Wesley, Holzschneider, gob. 1861 in Red Hook am Hudson 
(N.-Y., ü. S. A.), Schüler von F. Jüngling, W. Miller und F. French. Er liess 
sich in Brooklyn nieder und schnitt nach Day, Laurens, Pyle, Roullet, etc. 

Cliafrion, Lorenzo. Maler, gen. Fray Matias de Valencia, geb. 1696 in 
Valencia, f 1749 durch Ertrinken, Schüler des C. Giaquinto zu Rom. Er war in 
Valencia und Granada thätig, fand hier nicht die gewtlnschte Unterstützung und trat 
1747 in das Kapuzinerkloster, für dessen Refektorium er ein Abendmahl malte. 

Chahine, Edgar, Maler und Radierer, geb. 1874 in Wien als Kind armenischer 
£ltern. Er wurde besonders durch äusserlicb geschickte aber inhaltlich und rein 
künstlerisch nichtssagende Radierungen (Kaltnadel), z. Th. in Farben bekannt. 

Chaillonx, Fernand Gabriel, Bildhauer, geb. 1878 (?), f ^* April 1904 in 
Paris, Schüler von Jules Thomas. Sein Project eines Pasteur-Monuments erhielt 
1903 Med. 3. Kl. 

^Chalmers, George Panl, geb. 12. Nov. Als sein Geburtsjahr wird auch 1833 
angegeben. 

CJialon^ J., Radierer, geb. 1738 in Amsterdam, f 1795 in London. Als Lieb- 
haber radierte er 100 geschätzte Platten nach R. van Rijn und nach eigener Zeich- 
nung, die 1800 als Sammelwerk in Amsterdam veröffentlicht wurden. 

Champeanx de la Bonlage, Octaye. Maler, geb. 1887 in Orleans, f 30. April 
1903 in Mentone, Schüler von Diaz und Dupr6. Er wurde Maler des französischen 
Marine-Departements, und malte Landschaften aus Fontainebleau, Schottland, Irland, 
Südfrankreich, der Bretagne, sowie viele Marinen. 

*Champney, Jamea (nicht T.) Wells^ geb. 16. Juli. Er war auch Schüler der 
Akad. in Antwerpen. Er malte seit 1885 fast ausschliesslich in Pastell mehrere 
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Hundert Bildnisse und auch Copien alter Bilder. Von ihm ferner Im Mai, Die 
kleine Köchin, Daphne (Pastell), Ophelia, Eine Goquette, Sonnabend Abend, Sonntag 
Morgen, etc. 

Champnejy Marie, Malerin, geb. 1876 in Deerfield (Mass., ü. S. A.), Schülerin 
von Mlle. N. Schmitt in Paris und Mrs. Y. Reynolds im Art Institute zu Chicago. 
Sie liesB sich in New- York nieder und malte Miniaturen. 

ChampoUion, Eugene Andr^, Kupferstecher, geb. 30. März 1848 in Embrun 
(D6p. Hautes-Alpes), f 28. Juli 1901 in Lettret (Däp. Hautes-Alpes). Er hatte erst 
Baumeister werden wollen und stellte auch Aquarelle aus. Dann lernte er bei 
Gauch er el und widmete sich ganz der Radierung und dem Stich. G. arbeitete viel 
fflr Kunstzeitschriften, etc., Blätter nach eigener Erfindung, ferner nach Baudry, Bole, 
Gasanova, Douw, Fortuny, Kaemmerer, Laueret, Lef^bvre, Orchardson, Watteau, 
Zamacois, Illustr. zu Moli^re, zu Salammbo nach Rochegrosse, etc. Er wurde Bürger- 
meister von Lettret; Kr. d. Ehrenleg., Med. 3. Kl. 1879, 2. Kl. 1881, 1. Kl. 1888, 
Gold. Med. 1900. 

Chancel) Adrien Pierre Anthelme, Baumeister, geb. 1858 (?) in Paris, f 4. 
März 1901 in Perpignan, Schüler von G. Dufeux, Joyau und Moyaux. Er war 
Oberbaumeister der Nationalpaläste der historischen Monumente, sowie Ritter der 
Ehrenlegion. Med. 8. Kl. 1879. 

Changiiion, Lonis Ernest, Maler, geb. 1832 (?), f im Jan. 1900 in Paris durch 
Selbstmord in Folge von Noth. 

^Cliapiiian, John Gadsby, f 1889. 

Chappe, Gabriel) Maler, geb. 1620 in Reims, f ^^ch 1652, Schüler von Th. 
Thierry das. 1645 wurde er Meister der Gilde. Im Mus« Reims wird ihm ein 
Bildniss zugeschrieben. 

Chappe, Hubert L, Maler, geb. 15. April 1640 in Reims, f um 1688, Halb- 
bruder des Gabriel G. Yon ihm besitzt das Mus. Reims 3 mänuliche Bildnisse. 

Ctiappe» Hubert IL9 Maler, geb. um 1650 in Reims, Sohn des Gabriel G.*, 
1683 verheirathete er sich. Yon ihm besitzt das Mus. Reims 2 männliche Bildnisse. 

Chappe^ Jean IL, Maler, geb. um 1660 in Reims, Sohn des Gabriel G.; 
Schüler von Gl. Hui Hot. Er heirathete 1682 und malte Bildnisse und Stillleben. 
Yon ihm befindet sich Kleiner Hund mit Früchten und einem Papagei (1688) im Mus. 
Reims. 

Cbappe, Jean III.» Maler, geb. 1685 in Reims, f 1^* Aug. 1740, Sohn und 
Schüler des Hubert II. G. 1720 wurde er Meister der Gilde. Yon ihm 2 männ- 
liche Bildnisse (Mus. Reims), Weibliches Bildniss (ebenda). 

Gharbonniery Philibert Panl, Maler und Zeichner, geb. im Juni 1866 in Nancy. 
Er lieferte Zeichnungen für die Zeitschrift „La Plume**. Yon ihm das Plakat Salon 
des Gent 31. Rue Bonaparte. 

Cbaroiewska^ Anna, geb. Krasicka, Zeichnerin und Radiererin des 19. Jahr- 
hunderts, geb. um 1782, nach ihrer Yerheirathung auf Reisen in Italien gebildet. Sie 
übte die Kunst als Liebhaberin aus. 

'^'Ghardin, Jean Baptiste Sim^on. Sein Leben von G. Schäfer. 
^Gharlemagne^ Adolf, (OsBipowitsoh)^ t ^6. Jan. 1901. 
^Gharlemont, Hngo. Einige seiner Werke befinden sich im Hofmus. und im 
Ministerium zu Wien, im Rudolfinum zu Prag und in der Galerie zu Budapest. 

Gharles-Bitte, Emile» Maler des 19. Jahrhunderts, f Jan./Febr. 1895 in Paris. 

Gharlier, Gnillanmey Bildhauer, geb. 1854 in Brüssel (Trolles), thätig das. 
Yon ihm Die Grossmutter, Blind, Gladiator, Arbeiter, Bildnissbüsten, etc. 
^Gharnay» Armandy geb. 6. Jan. 1844. 

Gharpentier, Alexandre Lonis-Marie^ Bildhauer, geb. 10. Juni 1856 in Paris, 
Schüler der £cole des beaux-arts Paris, dann vonPonscarme und Rodin. Er wurde 
besonders durch seine vorzüglichen Plaketten, Medaillen, etc. bekannt. Werke von 
ihm gelangten in den Luxembourg-Paris, die Mus. von Arles und Brüssel, das 
Dresdner Albertinum u. A. 

Gharpiot, Gbarles^ Maler und Zeichner, geb. 1864, studirte in Paris, thätig 
in Kansas Gity für die Zeitschriften Echo, Poster Lore, Glack Book, The New Bo- 
hemian, etc. Für das »Poster Lore** (1896) und The New-Bohemian lieferto er auch 
Plakate. 

Gharyot, Engine, Maler und Radierer, geb. 1847 in Moulins, Schüler von 
Giacomotti und Bonnat. Yon Beruf war er Arzt. Seit 1876 stellte er Gemälde 
aus, seit etwa 1900 Radierungen, worunter sich Ansichten von Paris befinden. 
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* Chase, William Merritt. Er hat auch Orientalische Scenen, etc., femer 
Radierungen geschaffen. 

ChasgeTent-Boeque^ GustaTe Adolphe» Maler, geb. 1818 in Paris, f 6. Febr. 
1001, Schüler von Cogniet und Diaz. Er malte Historien, geschichtliche Genre- 
bilder und Landschaften, war auch als Lehrer an Pariser Schulen thätig. Das Mus. 
zu Ronen besitzt ein Bildniss von ihm, verschiedene Pariser Kirchen- Altarblätter. 
C. hat auch illustrirt. 

i'ChatronsBe, Emile, f 13. Dec. 1896 in Paris. 

*Cliattel9 Frederieng Jaeobiu yan Rossum du. Er wurde in Leiden geboren. 

Chanbrac. Alfred, Maler, geb. 30. Dec. 1853 in Montmartre (Paris), f Aug. 
1902 in Paris, Schüler der Ecole des beaux-arts unter Doärr und Pils. Er zeichnete 
Illustrationen und wurde auch durch Plakate bekannt. 

Ctaanbrao, L^on, Maler des 19. Jahrhunderts, f 1885, Bruder des Alfred Ch. 
Er schuf Plakate, etc. 

'^ChaTannes, Alfred, geb. 1885 in Moudon (Schweiz). 

Chelmonski, Josef, Maler, geb. 6. Nov. 1850 in Boczki bei Warschau, Schüler 
von Gerson, 1873 und 1874 in München weitergebildet. Er war l&ngere Zeit in 
Paris, dann in Warschau thätig. C. malte Landschaften, Genre- und Thierbilder, 
z. B. Aufbruch zur Jagd (1873), Altweibersommer (1875), Schlitten von Wölfen ver- 
folgt (1883), Aufständische vor einem Wirthshause (1885), etc. 

Chemin, Joseph FranQois Tietor, Bildhauer, geb. 1824 (?), f Anfang Aug. 
1901 in Neuilly-sur-Seine, durch Erh&ngen. 

^Chenavard, Panl Mare Joseph, f 12* April 1895 in Lyon. 

Cheney, John, Kupferstecher, geb. 1801, f 1885. Er stach in Linienmanier 
zwischen 1820—1857 kleinere Bl&tter für Jahrbücher, Illustrationen, Bildnisse, etc. 
Seine beste Periode reichte von 1828^5. Ungünstige Verhältnisse zwangen ihn 
später, rein-mechanische Mittel (Linürmaschinen, etc.) ausgiebig zu verwenden. S. 
Leben von Frau Ednah D. Cheney (Boston, 1889), Yerzeichniss seiner Werke von S. 
R. Eoehler (Boston 1891). 

Cheney, Seih Wells, Maler und Kupferstecher, geb. 1810, f 1856. Er hat 
einige gute Platten in Linienmanier gestochen, widmete sich aber dann dem Bildniss- 
zeichnen und -malen. S. Leben von Frau E. D. Cheney (Boston 1881), Yerzeichniss 
seiner graphischen Arbeiten von S. R. Koehler (Boston 1891). 

Chenn, Denis, Maler, geb. 1630 in Reims, f ^^^ 1669, Sohn des Nicolas C, 
Schüler des N. Harm and. Im Mus. Reims werden ihm zwei Bildnisse zugeschrieben. 

Ch^reaii, Engine Jean, Medailleur und Edelsteinschneider des 19. Jahrhunderts, 
t 11. Juli 1901 in Paris. 

Ch^ret, Jnles, Maler und Lithograph, geb. 31. Mai 1836 in Paris. Er war eine 
Zeit lang in London thätig und führte 1866 die grossen künstlerischen Plakate in 
Paris ein. Sein erstes war „La Biche au Bois'. Zum durchschlagenden Erfolg brachte 
es die Kunst, von C. geführt, den man wirklich ihren Vater nennen kann, erst etwa 
50 Jahre später. Mittlerweile hatte C.'s Stil sich auch geändert, das Format sich 
gesteigert, und erst jetzt waren die Reize der Kunst voll entfaltet, erst jetzt entsprach 
das Plakat seinem Zweck, zu fesseln, ganz. C. holte seine Inspirationen von der Welt 
der Yari^t^Bühne und hat hingegen auch für diese seine besten Sachen geschaffen. 
Seine leichtftlssigen, graziösen Mädchen sind alle von unten beleuchtet, ausgelassen, 
lustig und allem voran pikant. Seine Zeichnung ist prachtvoll sicher, sein heiterer 
Farbensinn verlockend und er besitzt grosses Geschick in der Yerwerthung weniger 
Steine zu vielen Farbentdnen. Zu seinen berühmtesten Plakaten gehört Palais de 
Glace, Bai du Moulin-Rouge, Coulisses de l'Op^ra, Lole Füller, Lidia, Elysöe Mont- 
martre Bai masqu^, Saxolelne, Quinquina Dubonnet und Eldorado. Auch seine Pastelle 
sind ausffAzßichnet 

ehester, George. Landschaftsmaler, geb. 1813 (?), f im Juli 1897. Er war in 
England thätig und gehörte der romantischen Schule an. 

Cheiworth, Frank, Maler und Zeichner, geb. 1868 in Liverpool. Er ist in 
London für verschiedene Zeitschriften thätig, z. B. Pall Mall Magazine, Pick me up, 
Sketch, Judy lUustrated bits, etc. Yon ihm auch das Plakat Surrey Bicycle Club (1895). 

Chevalier, Jaeqnes Marie Hyaeinthe, Bildhauer, geb. 7. April 1825 in Saint 
Bonnet le Chateau (Däp. Loire), t Sept./Oct. 1895, Schüler von Toussaint und der 
Ecole des beaux-arts. Yon ihm die Gerechtigkeit (Handelsgericht, Paris), Rossini- 
Medaillon (Gr. Oper, das.), Figuren an den Fa^aden der Theater Yaudeville und 
Chatelet, sowie der Tuilerien, S. Paul (1865, Kirche zu Yincennes), Der Ackerbau, 
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Die Schiffahrt (Präfektur, Marseille), Die Botschaft, Die junge Mutter, Toilette der 
Lesbia, etc. 

CheTilliard^ Tincent Jean Baptiste^ Maler, geb. 1841 (?) in Italien als Kind 
französischer Eltern, f 9. Oct. 1904 in Paris, Schüler von Garbonel, Tirinelli 
und Picot, er malte pointirte Genrebilder. Med. 3. El. 1891. 

Chiaradia Enrico Bildhauer, geb. 1851 (?), f im Sept. 1901 in Sacile bei Udine, 
in Wien und München gebildet. £r hinterliess das Vittorio-Emanuele Reiterdenk- 
mal für Rom unvollendet. 

Chiattone» Antonio^ Bildhauer, geb. 1856 in Lugano, f 4./5. Sept. 1904 das. 
(n. A. in Bern), Schüler von V. Vela. Von ihm Denkmal Kronprinz Rudolf (Korfu 
1892), Denkmal der Kaiserin Elisabeth (Territet, 1902), Wilhelm Teil, Ave Maria, 
Ruhe, etc. Grd. Prix, Weltausstellung Paris 1900, K. K. Med. für Kunst und 
Wissenschaft 

'"Chifflart, Nieolas Fran^ois^ f 20. März 1901 in Paris. 

Childs, Benjamin F,, amerUtanischer Holzschneider, geb. 1814, f 1863. 
"'Chintrenll^ Autoine, f ^' A. 1874. Das Mus. Reims besitzt Nach dem Regen 
von ihm. 

Chiochetti, Oioyanni Battista, Maler, geb. 15. Sept. 1843 in Trient, Schüler 
der Akad. zu Venedig (1860—66) und Rom (1869—71). Er Hess sich in Trient nieder. 
Altarbilder von ihm befinden sich in zahlreichen Kirchen und Klöstern des Trentino 
und Oberitaliens. 

Clifpiezy Charles, Baumeister, geb. 1835 (?), f 9. Nov. 1901 in Paris. Er war 
Staatsbaumeister und General-Zeichneninspektor. Man verdankt ihm viele Restaurations- 
projekte. Mit Perrot veröffentlichte er eine grosse Geschichte der Kunst im Alter- 
thum, allein eine Studie über die Griechischen Säulen-Ordnungen (1876). Off.-Bj:. der 
Ehrenlegion. 

Chlebowski, Poraj Stanislans, Maler, geb. 1835 in Pohuty^ce (Podolien), f 
14. Juli 1884 in Kowanowice bei Posen. 1853 — 59 war er Schüler der St. Peters- 
burger Akad., nachher bildete er sich in Paris (unter G^röme) weiter. Seit 1865 
war er mehrere Jahre Hofmaler des Sultans Abdul Aziz in Konstantinopel. 1873 
arbeitete er einige Zeit in Kairo. Von 1876 ab wirkte er 4 Jahre in Paris, worauf er 
1880 nach Krakau zog, hier wurde er irrsinnig. G. malte Genre- und Geschichtsbilder, 
z. B. Tod König Ladislaus* bei Varna, Einzug Mohamed II. in Stambul, Sobieski 
vor Wien, Bildniss des Sultans Abdul -Aziz (Miniatur), Türkinnen am Bosphorus 
(Aquarell), etc. 

Ohobnnsai s. Tomiehi. 

Che Densn s. Meltshio« 

Chodowieeka^ Jeanette, verehel. Pap in, Malerin, geb. 1761 in Berlin, f 1835, 
Tochter des berühmten Kupters techers D. Chodowiecki. Sie wurde die Gattin des 
Pastors Papin und war in Potsdam ans&ssig. Sie malte Schäferscenen in Wasser- 
farben und hat auch ein Blatt radiert (Gopie nach ihrem Vater). 

Chojnickly Joseph, Maler, geb. vor 1770, f 1812 in Lemberg, Schüler von 
Stroinski. Von 1784 an malte er 26 Gemälde in der Hauptkirche zu Lemberg. 

Chotomski^ Ferdinand^ Maler und Radierer, geb. 1796 in Kokoszynce, f 
22. Oct. 1880 in Piotröw, seit 1831 in Paris gebildet. 1857—60 war er in Warschau 
thätig, 1860—79 im Ausland. Seit 1879 lebte er in Lemberg. Er malte Genrebilder. 

Ckonbrae, Alfred Victor, Maler und Zeichner, geb. 31. Dec 1853 in Paris, 
t im Juli 1902 das., Schüler von Pils und der Ecole des beaux-arts. Er liefert 
Zeichnungen für mehrere Zeitschriften, z. B. »Gil Blas", „L'Echo de Paris", etc. 
Von ihm die Plakate Folies-Bergdres (Armand Ary, Ilka de Mynn, Les sisters Bar- 
rison u. A.), Fin de siöcle (Journal), Au Joyeux Moulin-Rouge, Casino de Paris, 
Nini patte en Pair et ses ^l^ves. 

*Clionlant^ Lndwig Theodor, t 12. Juli 1900 in Dresden. 

Chretien, Gilles Lonis, Kupferstecher, geb. 5. Jan. 1754 in Versailles, 
t 4. März 1811 in Paris. Er erfand die Physionotrace-Manier und schuf Bildnisse 
in dieser Art, auch stach er Bildnisse nach Fouquet, etc. C. war Musiker in der 

Kapelle des Königs. , .^«« . « , « , , 

Chrigt. Fritz, Bildhauer, geb. 7. Jan. 1866 in Bamberg, Schüler der Münchener 
Akad. unter Widnmann (1886-87) und W. v. Rümann (1887-91). Er liess sich 
in London nieder. Von ihm Brunnen (Markusplatz, Bamberg), Sterbender Gladiator 
(Mus. das.), Denkmäler in den Arkaden des südlichen Friedhofs (München), Figuren 
im Jostizpalast (das.), 
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Christaller, Panl| Bildhauer, Modelleur und Ziseleur, geb. 21. Aug. 1860 in 
Biisel, Schaler der Müuchener Eunstgewerbeschule und der Zeichen-Akad. zu Hanau. 
Er wurde Professor an der Kunstgewerbeschule in Stuttgart. Arbeiten von ihm er- 
warb das Landesgewerbe-Mus. das. 

Christensen, Jeremlas, Bildhauer, geb. 26. März 1859 in Tingleff (Dänemark), 
Schüler von Magnussen in Kopenhagen, später auf Kosten einer Gönnerin in 
Italien und Berlin, sowie Paris weitergebildet. £r Hess sich in Berlin nieder und 
schuf für die Stadt, in Folge eines Concurrenzsieges, „Die Spree*, das. Von ihm 
ferner Denkmal des Herzogs Friedrich von Augustenburg (Kiel), Statuette von 
Schultze-Delitzsch, etc. 

Christiansen^ Hans, Maler und Dekorationskünstler, geb. 6. März 1866 in 
Flensburg, Schüler der Akad. Julian-Paris. Er wurde bekannt durch dekorative 
Entwürfe, die er zum Theil in der Münchener Wochenschrift „Jugend" veröffentlicht. 
Von ihm gelangten Arbeiten in die Mus. Krefeld, Berlin, Hamburg, Stuttgart u. A. ; 
auch gab er »Flachornamente* (1890) heraus. Er wurde Professor und war eine Zeit 
lang in Darmstadt, dann in Paris thätig. 

Christiansen, Basmns, Maler, geb. 1863 in Dänemark. Er malte Genrebilder. 

Christiansen, Soeren, Maler, geb. 1858. Er lebte in Dänemark und malte 
Genrebilder. 

Christophe, Franz, Zeichner, geb. 23. Sept. 1877 in Wien, Autodidakt. Er 
schuf stilisirte Zeichnungen, Karikaturen, etc. für verschiedene Zeitschriften. 

Christy, Howard Chandler, Maler, Zeichner und Radierer, geb. 1870 im Staat 
Ohio, Schüler von W. A. Chase. Er wurde Zeichenprofessor an verschiedenen In- 
stituten in New-Tork. 

Chrzezonowiez, J.» Radierer, geb. 1792 in Wilna, f 1B33 das., Schüler von 
Bustem und Saunders dort. Von ihm Der selig gesprochene Bischof Thomas 
üieyski, etc. 

Chndant, Jean Adolphe, Maler, geb. 6. Jan. 1860 in Besan^n, Schüler von 
Paul Joseph Blanc in Paris, weitergebildet auf Studienreisen nach Algerien, 
Tunis, Spanien, Italien, Bussland und Deutschland. Er malte Landschaften, von 
denen eine in den Luxembourg gelangte. 

*Chnroh, Frederiek Edwin, f 7. April 1900 in New-Tork. 

Chureh, Frederiolt Stuart, Maler und Badierer, geb. 1842 in Grand Bapids 
(Mich., U. S. A.). Er stutirte an der Chicagoer und der New- Yorker Akad., auch 
unter W. Shirlaw und Wilmarth. C. zeichnete für Zeitschriften und hat auch 
radiert. Er liess sich in New-York nieder. Von seinen Gtdmälden nennen wir Ein 
Meerphantom, Die Zauberin, Una und der Löwe, Wissen ist Macht, Pfauen im 
Schnee, etc. Mitgl. der Amerikan. Nat.-Akad. 1885. 

Ciafferi, Pletro, Maler, gen. Lo Smargiasso, geb. um 1600 in Pisa, f nach 
1654. Er lernte in Florenz, liess sich in Livorno nieder und malte Marinen, Land- 
schaften, Architekturen, sowie einige Historien. Sein Ecce Homo besitzt die Pitti- 
Sammlung in Florenz. 

*Ciardi, Gnglielmo, geb. 13. Sept. 1848 (1844?) in Venedig. Sein Canale grande 
gelangte in die Nat.-Gal. zu Berlin. 

*Cima, Giovanni Battista» f Anfang Sept. 1517 oder 1518. Sein Leben und 
Yerzeichniss seiner Werke von Botteon und Alfrandi (Conegliano 1898). 

Cissarz, Johann Yineenz, Maler, Zeichner und Lithograph, geb. 22. Jan. 1878 
in Danzig, Schüler der Dresdener Akad., von Pauwels beeinflusst. 190S wurde er 
nach Darmstadt in die dortige Künstlerkolonie berufen. Von ihm Altarbild für die 
kath. Pfarrkirche in Sangerhausen, Illustrationen zu Dichtungen von F. Avenarius, 
Karl Sohle, Frau Yoigt, etc., viele Yorsatzpapiere, Kalender u. Buchschmuck, z. B. 
den für den Katalog des deutschen Buchgewerbes auf der Pariser Weltausstellung, 
die Plakate für das Hans Blum'sche Werk, Die deutsche Bevolution 1848—49, 
»Todtentanz**, für ein Yermessungsbureau, für eine Höhenluft-Fahrradbahn, für 
Beyers Steindruckanstalt. 

*CiTiletti hiess Benedetto, f im Juli 1899 in Palermo. 

Claestena, Jacob, Maler des 16. Jahrhunderts aus Utrecht, 1506 in die Ant- 
werpener Gilde aufgenommen (?). Ein männliches Bildniss von ihm im Nat.-Mus. 
Stockholm ist vollbezeichnet Jacobns Ciaessens Trajectensis F. 

Clair-Gnyot. Erneite, Maler und Zeichner, geb. 30. Juni 1856 in Melun (Ddp. 
Seine-et-Marne), Schüler der £cole des beaux-arts unter Galland, th&tig in Paris, 
wo er für mehrere Zeitschriften Zeichnungen liefert, z, B. den „Petit Parisien". 
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Ferner illustrirte er die Werke Yon Belot, Mont^pin, Richebourg, etc. Von seinen 
Plakaten nennen wir Th^ätre des Folies - Dramatiques, Tout Paris en Revue, Bi^re 
St. Germain, Les Drames de la PVonti^re, UEspion Rabbe. 

Clarenbach, Max, Maler, geb. 19. Mai 1880 in Neuss bei Dasseldorf, Schüler 
der Düsseldorfer Akad. (1894—1902) unter Duck er. Er liess sich in seinem 
Geburtsort nieder. Die Düsseldorfer Gal. besitzt ein Werk von ihm. 

Clark; Walter, Maler, geb. 1848 in Brooklyn, Schüler der New- Yorker Akad. 
und von Wilmarth. Er liess sich in New- York nieder und malte Ansichten, Land- 
schaften, etc. 

Clark, Walter Appleton, Maler und Zeichner, geb. 1876 in Worcester (Mass., 
ü. S. A.), Schüler von H. S. Mowbray und W. M. Chase in New -York, wo er 
sich niedfirliess 

*Clasen, Lorenz, t 30. Mai 1899 in Leipzig (Düsseldorf?). 
*Clande, Jean Maxime (gen. Max-Claude), f im Juni 1904. Med. 1866, 1869, 
Med. 2. Kl. 1872, Kr. d. Ehrenleg. 1884, Silb. Med. 1889. 

""Clandins, Wilhelm« Er wurde besonders als Illustrator bekannt. 1903 erhielt 
er den Professortitel. 

*ClanB, Emile. Seine «Fähre" gelangte in die Gal. Dresden. 

ClansadO) Lonis, Bildhauer, geb. 1864 in Toulouse, f 18. Dec. 1899 in Paris. 

Clansen^ Christian, Maler, geb. 1862 in Dänemark. Er malte Genrebilder und 
Interieurs. 

Clansen, George, Maler, geb. 18. April 1852 in London, gebildet an der 
South Kensington School of Art, der Acad. Julian zu Paris, Schüler von Ed. Long und 
Bouguereau, thätig in Widdington. Er malte als einer der wenigen Englischen 
«Pleinairisten^ holländische Fischertypen, später englische Landschaften. Von ihm 
Die Mäher, Abendlied, Der Pflüger, Das Ende eines Wintertags, Mädchen am 
Thor, etc. 

^ClajB, Jean Panl, f 9. Febr. 1900 in Brüssel. Sein Geburtstag fiel auf den 
20. Nov. 

Clayton, Alfred B«, Maler und Baumeister, geb. 1795 in London, f 1855 in 
Everton bei Liverpool, Schüler der Londoner Akad. unter Etty und Füssli, als 
Baumeister von J. Woods. Er malte geschichtliche Scenen, meist aber Architekturen. 
Hauptsächlich war er als Baumeister in Liverpool thätig. 

Cleempntte, Lucien Tirt^, Baumeister, geb. 15. Mai 1795 in Paris, f im Aug 
1871, Schüler seines Vaters P. L. van C. und von Percief. Er gewann 1816 den 
Rompreis. C. wurde Departementsbaumeister im Seine-D6p., Baumeister des Zahl- 
hofs und der St. Elisabeth-Kirche. 1820 begleitete er Forbin und Hackerblac nach 
Sicilien, die Ergebnisse ihrer Reise legten sie in einer Schrift nieder. Yon ihm 
Archivgebäude des Zahlhofs, Getreidehalle in Dourdan, viele Restaurationsprojekte 
für römische Ruinen, etc. Kr. der Ebrenleg. 1846, OfiF.-Kr. 1866. 

Cleempntte, Pierre Louis ran, Baumeister, geb. 1758 in Paris, f nach 1794, 
Schüler von Gabriel. Im Jahr 4 der Revolution war er Regierungsbaumeister, 
leitete Feste und inspicirte die Gefängnisse. Er war auch Prof. an der £cole des 
beaux-arts. 

Clemens, Marie Joanne, geb. Crevoisier, Kupferstecherin, geb. 1755, f 1881. 
Von ihr ein Bildniss des M. Wessel nach Juel, etc. 
""Clemens, Wilhelm, geb. in Querroth. 

Clement, F. Gad, Maler, geb. 1867 in Dänemark. Er malte Genrescenen und 
Bildnisse. 

Clerget, Hnbert, Maler und Lithograph, geb. 29. Juli 1818 in Dijon, begr. 
6. März 1899 in Paris(?), Schüler von Devosge und St. Pierre. Er wurde Zeichen- 
professor in St. Denis, aquarellirte und lithographirte Landschaften, sowie Architek- 
turen und erhielt 1872 das Kr. der Ehrenleg. 

Clerget, Jacqnes Jean,, Baumeister, geb. 80. Nov. 1808 in D^on, f 1877, 
SchtÜer von Baltard an der Ecole des beaux-arts, an der er 1836 mit einem Palast- 
projekt den Rompreis gewann. 1848 wurde er Baumeister des Schlosses Saint*Cloud. 
Er lieferte die üblichen Restaurationsentwürfe antiker Bauten, baute das Bürger- 
meister-Amt in Vincennes und war Mitarbeiter an der Eocyclop^die d'Architecture. 
Med. 3. Kl. 1844, 2. Kl. 1855. Kr. d. Ehrenleg. 1855, Oflf.-Kr. 1868. 

Clhre, Corneille tan, Bildhauer, geb. 1645 in Paris, f 31. Dec. 1782 das., 
Schüler von Anguier. 1681 wurde er Mitglied, 1693 Professor, 1715 Rektor, 1720 
Kanzler, 1721—24 Direktor der Akad. Yon ihm Loire und Loiret (Tuileriengarten), 
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Die 4 Evangelisten (Kapelle zu Yersailles), Passionsengel (Inneres derselben) ; ferner 
zahlreiche Arbeiten im Schloss zu Versailles und besonders in den Bassins des Gartens. 

Clinedinsty B. West, Maler und Zeichner, geb. 1860 in Woodstock (Va., U. S. A.), 
in Frankreich und Amerika gebildet. Er Hess sich in New- York nieder. 

€los8, G« Adolf, Maler und Illustrator, geb. 6. Mai 1864 in Stuttgart, studirte 
zuerst Jura, wurde dann Schüler von Schurth an der Karlsruher Kunstschule und 
Ton Diez an der Münchner Akad. Er liess sich in seiner Vaterstadt nieder; wurde 
Zeichner für die Gartenlaube, für üeber Land und Meer, die Fliegenden Bl&tter 
u. s. w. Auch illustrirte er Hauffs Lichtenstein und schuf Wandgemälde für ver- 
schiedene Schlösser und Villen. 

^Clnysenaar, Jean Andr^ Alfred, f im Nov. 1902. Er wurde Prof. am Kunst- 
Institut zu Antwerpen und Mitglied der Belg. Akad. Von ihm Mazeppa (1872), Phryne, 
Die Apokaliptischen Reiter, Bildniss seines Sohnes (1871, Mus. Brüssel), etc. 

*Cock, Cesar de, f 16. Juli 1904 in Gent. Er war Schüler der Genter Akad., 
bildete sich dann in Paris unter Anschluss an die Schule von Fontainebleau weiter 
und stellte bereits 1855 in Paris aus. Er war auch ein ausgezeichneter Musiker. 
Sein Meierhof in Veules (1685) gelangte in das Mus. Grenoble. 

"'Coelers, Louis Bemard, war in Lüttich geboren. 1759 kam er nach Rom. 
1784 war er Hofmaler des Bischofs von Lüttich, welchen Ort er 1787 verliess, um 
nach Paris zu gehen. 1789 war er in Amsterdam. Er hat ca. 70 Radierungen ge- 
schaffen und soll eine neue Technik „Gravüre au Sable^ erfunden haben. S. Leben 
von W. H. Siccama (Amsterdam 1895). 

Coelers, Marie Lambertine, Malerin und Radiererin, geb. 5. Mai 1761 in 
Lüttich, t nach 1817 (?), Schwester des Louis B. C. Man kennt 31 Blatt von ihr. 
Vergl. W. H. Siccama, L. B. Coclers (Amst. 1895). 

^CoSasin de la Force, Charles, wurde am 7. Sept. 1829 geboren. Das Mus. 
Lisieux besitzt sein ^Theseus" (1866). Med. 3. Kl. 1873. 

Coflln, William Anderson, Maler, geb. 1855 in Alleghen^ (Pa., U. S. A.), 
Schüler von der Yale-Kunstschule, dann von L. Bönnat in Paris, thätig in New- 
York. Von ihm Der Regen (Mus. New- York), Sonnenuntergang im Somerset-Thale, 
Nach dem Frühstück, Marine, etc. Bronzene Med. Paris 1889, gold. Med. Phila- 
delphia 1898. 

Colfre, Benoit, Maler, geb. nach 1675 in Paris, f um 1722 (?) in Kopenhagen, 
gewaonn 1692 den grossen Preis und wurde 1695 nach Dänemark berufen, wo er für 
Frederik IV. Bildnisse und Deckengemälde (z. B. Maskerade, 1704, Schloss Frederiks- 
borg) schuf. 

Cohl, £niile, Maler und Zeichner, geb. 4. Jan. 1857 in Paris, Schüler von A. 
Gill das. Er sollte Kaufmann werden, setzte es aber durch, sich der Kunst zu 
widmen. Er lieferte Caricaturen für die Zeitschriften Nouvelle Lune, Gharivari, 
Gourrier fran^ais, Hommes d'aujourd*hui, etc. 

*Col, Jean David, t 1900 in Antwerpen. 

Colanns, P., Zeichner, geb. 16. Nov. 1862 in Berlin, das. thätig. 

Cole, Timothy, Holzschneider, geb. 6. April 1852 in London, Schüler von 
Bond und Chan die r. Er kam nach Amerika, wurde dort 1857 naturalisirt und liess 
sich in New- York nieder. C. ist einer der ersten Vertreter des neueren Tonholz- 
stiches und arbeitete viel für Scribners. Med. Chicago 1893 u. A. 

*Cole, George Yieat« Sein Leben von R. Chignell (London, 3 Bde.). 

Colin, FsLVl, Holzschneider, geb. 14. Aug. 1867 in Luneville. Er war als Arzt 
iu Lagny sesshaft und lieferte Holzschnitte als Liebhaber. 

Collignon, Ennemond, Maler, geb. 1822 in Paris, Schüler von Grauet. Von 
ihm besitzt das Mus. Reims ein Bildniss. 

Collin, Andrä, Maler, geb. 1862 in Spaa. 

Collin. Lonis Joseph Raphael, Maler, geb. 1850 in Paris, Schüler von Ca- 
banel an der Ecole des beaux-arts. Von ihm Der Schlummer (1873, Mus. Ronen), 
Idylle (1875, Mus. Arras), Daphnis und Chlog (1877, Mus. Alen^on), Die Musik 
(decoratives Gemälde, Theater in Beifort), Der Tanz (desgl., ebenda), Plafond (Odeon- 
Theater, ParisX Bildnisse, etc. Eines seiner Werke gelangte auch in das Luxembourg 
Museum. 

*CoIlingwood, William, f 25. Juni 1903 in Bristol. Sein Geburtstag ist der 
23. April. Von 1839 an war er in Liverpool thätig und bereiste von da aus Gross- 
britannien und die Schweiz. 1884 liess er sich in Hastings, 1890 in Bristol nieder. 
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GoUinson^ James, Maler, geb. 1825 in Mansfield (Nottinghamshire), f 24. Jan. 
1884 in Iiondon. Er war einer der Begründer der berühmten ,|Pre-IlaphaelJte 
Brotherhood". G ging später ins Kloster. 

Golumbano, Bordallo Pinheiro, Maler, geb. 1857 in Lissabon, thätig das. Er 
malte Bildnisse. 

GombaZ) Oisbert, Maler und Zeichner, geb. 23. Sept. 1869 in Antwerpen, in 
Brüssel und Antwerpen gebildet, thätig in Brüssel. Er war erst Advokat. Von ihm 
u. A. die Plakate La Libre Esthätique, Musäe moderne (1895, 2 verschiedene), A La 
Toison D'Or 66, Avenue de la Toison D'Or (1895), etc.; auch stilisirte Bilderpostkarten. 

Gonierfordf Johu, Maler, geb. 1773, f um 1835. Von ihm besitzt das Mus. 
Dublin mehrere Miniaturbildnisse, sowie ein Bildniss Bischof William Goppingers 
(Kreidezeichnung). 

^Gompton» Edward^ Von ihm Morgen im Hochgebirge (Mus. Leipzig), 
Tschingelgletscber (Mus. Gincinnati), ferner die Bücher «Das Hochgebirge** (Text v. 
Zygmondy, Leipzig 1889) und „Afrikanische Gletscherfahrten^ (Text v. Hans Meyer, 
Leipzig 1890). 

Comstocky Anna B.^ Holzschneiderin, geb. 1884 in Otto (N.-Y., U. S. A.), 
Schülerin der Gooper-Union zu New- York und von J. P. Davis. Sie liess sich in 
New- York nieder und arbeitete für die Monats-Journale. 

^Gomte, Pierre Gharles« f im Dec. 1895. Von ihm ferner Berathung der St 
Bartholomäus-Nacht, Kardinal Richelieu mit Katzen spielend. 1879 erhielt G. eine 
Medaille. 

Gonconiy Lnigi, Baumeister, Maler und Radierer, geb. 30. Mai 1852, lernte in 
Mailand wo er auch lebt. Von ihm Ehrenhof des Palazzo Mariono in Mailand (Rad., 
1877), Das Haus des Magiers (Originalrad., 1880), etc. 

Conradin, Christian Fr., Maler, geb. 1875 in Ghur, Schüler der Kunstgewerbe- 
schule zu Zürich (unter Gatt ik er) und der Stuttgarter Akad. (1899 — 1900, unter 
Poetzelberger); weitergebildet in Paris und Florenz. Er malte Landschaften, etc. 

Conring, Augrnst tob, Maler, geb. 19. Juli 1865 in Neustrelitz, Schüler der 
Münchner Akad. unter Raupp, Gysis und Löfftz. Er liess sich in München nieder. 
Von ihm Alte Dachauerin (Kunst-Halle, Düsseldorf), Bildniss (Nat.-Gal. Budapest), etc. 
^Constant, Jean Joseph Benjamin-Constant, f 26. Mai 1902 in Paris. Med. 
3. Kl. 1875, 1878; 2. Kl. 1876, Ebrenmed. 1896, Kr. d. Ehrenleg. 1878, OflF. 1884, 
Gommandeur 1900, Mitgl. d. Jnst. 1893, Grand Prix 1900. 

Constant*Dnfeux, Himon Claude^ Baumeister, geb. 5. Jan. 1801 in Paris, t 
1871, Schüler von D ehret an der üßcole des beaux-arts, an der er 1829 den Rom- 
preis gewann. Er wurde 1850 Baumeister des Pantheon, ferner Lehrer an der Zeichen- 
schule des Luxembourg und 1845 Perspektivprofessor an der Ecole des beaux-arts. 
Von ihm Restauration der Kirche zu Germigny und der Lorenzkirche zu Paris, Mo- 
saikentwürfe, yerschiedene Grabmäler im P^re Lachaise, Privatbauten, etc. Med. 
2. Kl. 1848, Kr. d. Ehrenleg. 1848. 

ConstantiUy Angnste Aristide Fernand, Maler und Radierer, geb. 13. Febr. 
1824 in Paris, f im Nov. 1895 das., Schüler von Picot und Gouture, Sohn des Bau- 
meisters Auguste G. Er radierte Früchte und Geflügel, Stillleben; ferner Ansichten, etc. 

Contreras^ Marino Hedina, Baumeister des 19. Jahrhunderts, f ^* Febr. 1896 
in Madrid. Er war Direktor der Alhambra. 

Conz, Walther, Maler, Radierer, Lithograph und Holzschneider, geb. 27. Juli 
1872 in Stuttgart, Schüler der dortigen, dann der Karlsruher Kunstschule unter 
Bockelmann, Grethe, Ritter, Schönleber und Schurth, endlich von Kraus- 
kopf und Kalckreuth, Sohn des Gustav G. Er leitete erst provisorisch die Radier- 
schule in Karlsruhe, wurde dann Professor dort und schuf selbst Bildnisse, Land- 
schaften, etc., am meisten radierte. 

Cool, Thomas Simon, Maler, geb. 12. Dec. 1831 im Haag, t 29. Aug. 1870 
in Dordrecbt, Schüler von J. E. J. van den Berg. 1857 — 60 studirte er in Paris. 
1861—65 in Antwerpen. Von ihm Ghactas und Aubry an der Leiche Atalas (1853| 
Stadt-Mus. Haag). 

*Cooper, Thomas, Sidney, t 7. Febr. 1902 in Ganterbury. 
^Coosemanns, Joseph Theodore, f ^^ Sept. (Oct.?) 1904 in Brüssel. Er ge- 
hörte der sog. Schule von Teroueren an. 

Cop, Alois, Bildhauer, geb. 1867 in Maria Bistrica (Kroatien), Schüler der 
Holzschnittscbule in Villach und von Hellmer an der Münchener Akad. Von ihm 
Phantasie, Avisator, etc. 
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Coppemrathy Ferdlnamd) Maler und Graphiker, geb. 1867 in Manster i. Westf., 
Autodidakt. Er war in München thätig. 

Coqnart, Ernest Georgres^ Baumeister, geb. 9. Juni 1831 in Paris, f 1902, 
Schüler von Lebas und der Ecole des beaux-arts, an der er 1858 den grossen 
Rompreis gewann. 1864 wurde er Regierungsinspektor; 1865 begab er sich im 
Staatsauftrag mit Deville ,auf eine archäologische Reise nach Samothracien; 1871 
wurde er Baumeister der Ecole des beaux-arts, 1879 des Gassationshofes ; 1890 be> 
endete er die grosse Civilkammer. Von ihm ferner verschiedene Restaurationen, 
die Grabmäler Le comte und G. Thomas auf dem Päre Lachaise, etc. Kr. d. Ehrenleg. 
1876; Mitgl. d. Instituts 1888. 

Ooquerel, Oliyier de, Maler, geb. S. Oct. 1838 in Saint-Didier-au-Mont-Dore, 
t 12. Febr. 1903 in Lyon. Er malte erst Bildnisse, später Genrebilder und Still- 
leben. 

Coradam, Adolf, Zeichner, geb. 15. Jan. 1861 in Warschau, thätig in München. 

Corbet, Rldley^ Maler, geb. 1850, f 25. Juni 1902 in London. Er schuf 
Landschaften aus Italien, etc. 

Corblet, Charles Alfred, Maler und Bildhauer, geb. 1827, f Dec./Jan. 1894/5. 

Corbould^ Richard, geb. 1757 in London, f 1831. Er war sehr vielseitig in 
seiner Kunst, malte Bildnisse, Landschaften, sowie auch Historienbilder in Oel und 
Aquarell. Auch malte er Miniaturen und dekorirte Porzellan. 

Corden» William, Maler, geb. 1819 (?), f im Sept. (?) 1900. Er war seit 1840 
fast nur für die Königin Victoria von England thätig und malte für diese Familien- 
bildmsse in Coburg, Lissabon, London, etc. In Scbloss Windsor sollen sich allein 
an die 400 Bilder von ihm befunden haben. 

Cordes, Olgra, Malerin und Radiererin, geb. 12. Juli 1868 in Bremen, Schülerin 
der Damenakad. von Chr. Roth (im modelliren) und Simon Hollösy in München. 
Sie schuf verschiedene Radierungen, nahm ihren Wohnsitz in Bremen, war aber 
auch zeitweilig in München thätig. Sie veröffentlichte auch Künstlernovellen (1899), 
und „Hinauf, — Hinab*. 

Corinth, Louis, Maler, geb. 21. Juli 1858 in Tapiau (Schlesien), Schüler der 
Königsberger Akad. und von Löfftz in München (1880—84), weitergebildet in Paris 
bei Bouguereau und T. Robert Fleury (1884—87), kehrte nach München zu- 
rück und liess sich später in Berlin nieder, wo er eine Hauptstütze der Sezession 
wurde. Er malte Bildnisse, geschichtliche und biblische Scenen und bekundet in 
der Auffassung der Menschen und Vorgänge eine unleugbar starke aber nicht selten 
nach dem Brutalen gerichtete Kraft. In rein künstlerischer Hinsicht frappirt bei 
seinen Bildern ein ausserordentlich breiter, oft fast salopper Vortrag, während das 
Farbengefühl und die Composition weniger ansprechen. Wir nennen von ihm Pieta 
(1898, Mus. Magdeburg), Kreuzigung (Kirche zu Tölz), Trifolium (1896, Gal. Darm- 
stadt), das vorzügliche Selbstbildniss mit dem Gerippe, das in der Charakteristik und 
auch in der Farbe fesselnde Bildniss der Gertrud Eysoldt als Salome, „Tiny Senders", 
Der Stier, Grablegung, etc. Corinth versuchte sich ferner als Kunstschriftsteller, und 
hat auch radiert. 

* Cornioelius, Georg, t 9. I>ec. 1898 in Hanau. 
^^Comill« Otto, Er wurde n. A. am 1. Febr. geboren. 

Coruils, Hermann» Bildhauer, geb. 1869 in Altena. 

*Corot, Jean Bapt« Camille* Nach Moreau Nelaton wurde er am 17. Juli 
geb. (29 Messidor au IV). Er starb bereits einige Minuten nach 11 Nachts am 
22. Febr. 

*Corregr8rio» Antonio da, eigentlich Antonio Allegrri. Von seinen Biographien 
nennen wir noch die von C. Bicci (dieselbe engl. Ausg., London 1902/3). 

Corretero, Astnro, Graveur, geb. 1852 (?), f im Nov. 1903 in Madrid. 
'^Corrodi, Hermann, wurde Professor und erhielt Medaillen in Paris und Wien. 
♦Corroyer, Edouard Jules, t 31« Jan- 1904 in Paris. Er wurde 1884 Regie- 
rungs-Baumeister, 1886 Diozösan-Bauinspektor. 1888 wurde er von seiner Thätig- 
keit an der Abtei Mont St. Michel enthoben. Wir nennen von ihm noch Kirche zu 
Villiers, do. zu St.-Cyr-les-Vignes, und Schloss nahe Boury. C. schrieb auch mehrere 
Abhandlungen ober Baukunst. Med. 1. Kl. 1873, Kr. d. Ehrenleg. 1882, OflF.-Kr. 
1896, Mitgl. d. Institutes 1896. 

Corte, Gabriel de la, Maler, geb. 1648 in Madrid, f 1694 das., Autodidakt, 
Sohn des Juan de la C. Er bildete sich durch Copiren der Bilder von Mario und 
Arellano und wurde selbst geschätzter Blomenmaler, den A. de Castrejon, sowie 
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M. de Torres beauftragten, Guirlanden um ihre mythologischen Darstellungen zu 
malen. 

Cosomatiy Ettore, Maler und Radierer, geb. 1873 in Neapel. 

Cossmanii, Alfred, Maler und Radierer, geb. 2. Oct. 1870 in Graz, Schfiler 
von Minigerode, Macht, Karger und Hrachowina an der Wiener Eunst- 
gewerbeschale, dann tou Prof. W. Unger. Er radierte Die Koptin nach L.G. Malier; 
ferner Selbstbildniss, Brautwerbung, Die Belauschte, etc. 

CossntinSy erwähnt bei Kallaegohros^ 11. Seite 304. 
*Costa, GioYannl, f 31. Jan. 1903 in Boccodaroo, nahe Pisa. Er soll nach 
anderer Angabe 1826 geboren sein. 

*Co8ta, Pietro, geb. 1849 (?), t 17. März 1901 in Rom. 

€o8tenoble^ Anna^ Malerin und Radiererin, geb. 1866 in Danzig, Schülerin 
von Gussow, Skarbina, Lenbach und Roth (1884— 88). Sie Hess sich in Berlin 
nieder. Von ihr u. A. die Radierungsfolge: Tragödie des Weibes. 

Costenoble^ Hans^ Maler, geb. 11. Dec 1868 in Jena, Schaler der Akad. zu 
Berlin und Weimar. Er liess sich in München nieder. 

*Cotmann^ John Sell^ ist am 16. Mai geb., 1834 war er Zeichenlehrer an der 
Eing's College-Schule zu London geworden. Er wurde zuletzt irrsinnig. S. Leben 
von L. Binyon 1897. 

Cottet, Charles, Maler, geb. 12. Juli 1863 in Le Puy (D^p. Gironde), Schüler 
von Roll, Puvis de Chavannes und derEcole des beaux-arts. 1894 bereiste er 
Oberegypten und Oberitalien. Er malte ausser Erinnerungen an diese Reisen Land- 
schaften und Sittenbilder aus der Bretagne. Sein „Begräbnis in der Bretagne" und 
, Sonnenstrahl'' gelangten in den Luxembourg, anderes in die Mus. von Philadelphia, 
Padua, Helsingfors und Lille. Von ihm ferner Trauertag, Alter Schimmel, Abschied 
(Triptychon) etc. 

Condres, Adolf des, s. Deseondres, Adolf« 

Covgny, Louis Edmond, Bildhauer, geb. 3. Oct. 1831 in Nevers (D^p. Nievre), 
t 17. Febr. 1900 in Paris, Schüler von Jouffroy. Von ihm Medaillons und Büsten 
von Mac Mahon, Montesquieu, C. Tillier (für Nevers), Hanoteau, etc., auch eine Statue 
Carnots für das Kriegsministerium. 

Conpette, Fanny, Malerin, geb. 10. Juli 1854 in Trier, Schülerin von M. Volk- 
hart, Grot Johann, Mühlig und Ad. Lins in Düsseldorf, wo sie sich auch nieder- 
liess. Sie malte Landschaften, besonders aber Blumen. 

Conrnanlty Charles, Maler und Zeichner, geb. 1816 (?), t 28. Jan. 1904 in 
Malzeville bei Nancy, beeinflusst von Charlet und Delacroix. Er zeichnete zahl- 
reiche Alterthümer aus Algerien, Deutschland und der Schweiz, war aber besonders 
als Kunstschriftsteller thätig und wurde Ehrendirektor des Mus^e historique Lorrain. 
Kr. der Ehrenleg. 

"'Courten, Angelo de. Sein Geburtstag ist der 10. Jan. 
*Conrten8, Frans (Frani^ois). Sein Geburtstag ist der 15. Febr. 

Conrtois-Safnt, Oetave, Baumeister des 19. Jahrhunderts, f 24. Sept. 1902 in 
Paris. Er stand im Staatsdienst. Off. der Ehrenleg. 

Conrtry, Alexandre Charles Lonis^ Radierer und Lithograph, geb. 1875 (?), 
f im Jan. 1900, Schüler seines Vaters Charles L. C. Von ihm Jäger (n. G^ricault), 
Nymphe (n. J, Goujon), Ch. Courtry (1898), etc. 

*Conrtry, Charles Lonis, f 31. Oct. 1897 in Paris. 

Conse^ E. Irving^ Maler, geb. 1866 in Saginaw (Mich., ü. S. A.), Schüler von 
Wilmarth und E. Ward an der New- Yorker Akad., 1886 in Paris von Bouguereau 
und T. Robert-Fleury. Er liess sich in New -York nieder. Von ihm Am Quai 
entlang, etc. 

*Contnrier^ Philippe L^on, geb. 26. Mai 1823, f 26. Nov. 1901 in St. Quentin. 
Er schrieb auch Kritiken, Romane und Theaterstücke. Med. 3. Kl. 1855, 1861. 

Conty^ Jean Fr^d^rie (Fran^ois ?)• Maler, geb. 1829 in Issondun (Dep. Indre), 
t im Nov. 1904 in Paris, Schüler von Billou. Er malte Landschaften, Marinen, 
Genrebilder und Stillleben. 

Conven^ Johann Joseph^ Baumeister, geb. 1701, f 1763, thätig in Aachen, 
wo er unter A. das jetzt zerstörte, berühmte von Wespien'sche Haus baute und 
decorirte. 

Cowles, Mand Alice^ Zeichnerin und Holzschneiderin (?), geb. 1871 in Far« 
mington (Conn.^ U. S. A.), Schülerin von R. Brandegee und Niemeyer am Yale-» 
College. 
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Cox, Ketkjon, Maler, geb. 1856 in Warren (Ohio, ü. S. A.), Schüler der 
EuDStschule in Cincinnati, der Pennsylvania-Akad. und schliesslich von Garolus- 
Duran (1877) und J. L. Geröme (1878-82) in Paris. 1883 Hess er sich in New- 
York nieder. Von ihm Ein stiller Tag, etc., Bildnisse und Fresken (im Bowdoin College, 
Bibliothekzimmer des Congressbauses zu Washington, etc.). C. hat anch lUostrationen 
für Zeitschriften geliefert. 

Cox. Louise^ Malerin, geb. 1865 in San Francisco (Cal., U. S. A.), Schülerin 
der New- Yorker Akad. Sie Hess sich in dieser Stadt nieder und malte Bildnisse, etc. 

Coxe, Beginald CleTeland, Maler und Radierer, geb. 1855 in Baltimore (Md., 
U. S. A.), Schüler der Nat.-Akad. in New-York und von Bonnat in Paris. Er hielt 
sieb UUigere Zeit in East Gloucester und Cape Cod (Mass.) auf und Hess sich schliess- 
lich in Bronxyille (New-York) nieder. Er malte hauptsächlich Marinen, z. B. Im 
Hafen yon New-York. 

Crabeels, Florent Nleolas, Maler und Radierer, geb. 5. Dec. 1829 (1835?) in 
Antwerpen, f 8. Juni 1896 in Brüssel. Yon ihm Rückkehr der Heerde, Sommertag, 
Heuernte, etc., ferner die Radierungen Der Holzspalter (1882), Der Viehhof und 
Hühnerhof. 

Cramer, Helene, Malerin, geb. 13. (10?) Dec. 1844 in Hamburg, Schülerin von 
Roosenboom in Haag und Joors in Antwerpen. Sie Hess sich in Hamburg nieder. 
Von ihr Stillleben (Kunsthalle^ Hamburg); A. in den Sammlungen zu Freiburg i. 
Baden, Krefeld und Bremen. 

Cramer, MoUy, Malerin, geb. 25. Juni 1852 in Hamburg. Schülerin von Joors 
in Antwerpen, thätig in Hamburg. Von ihr Stillleben (Kunsthalle Hamburg); A. in 
den Sammlungen zu Krefeld und Freiburg i. Baden. 

*Cranaeh, Lukas. Ebenso wie Sund er ist Müller als eigentlicher Name des 
Künstlers völlig aufgegeben worden. Sein Familien-Name ist z. Zt. unbekannt. 
*Cranch, Christopher, f 1892. 

Crane, Brnee^ Maler, geb. 1857 in New-York, Schüler von Wyant, thätig in 
seiner Vaterstadt. Er malte Landschaften. 

*Crane, Walter. Er verfasste einige kunsttheoretische, sowie kunsttechnische 
Anleitungen. Arbeiten von ihm gelangten in das South- Kensington-Mus. (London), 
sowie in andere Sammlungen. Sein Leben von Schleinitz (Bielefeld und Leipzig). 

Craoer, J., Baumeister, geb. 15. April 1802 in Amsterdam, f 14. Juni 1880 
in Haarlem. 

Crawford, Thomas Hamilton, Maler, geb. 1860 in Glasgow. Er gehört der 
Gruppe der Glasgow-Boys an. Er malte u. A. Architekturen. 

Crawhall, Joseph, Maler, geb. 1860 in Glasgow, thätig in Beacon Banki 
(Easingwald). £r gehörte zu den „Glasgow-Boys* und malte meist (in Aquarell) 
Thiere, besonders hervorragend Papageien, Pfauen, Hühner und Enten. 

Cregan, Martin, Maler, geb. 1788 in der Grafschaft Meath (Leinster, Irland), 
t 12. Dec. 1870 in Dublin, das. gebildet. Er malte Bildnisse, z. B. Master Crewe 
(Copie n. Beynolds, Mus. Dublin). Mitgl., dann Präsident d. Hibernian-Acad. 

Cremer, H^ilhelmi Baumeister, geb. 15. Nov. 1845 in Köln a. Rh., Schüler 
von Rasch dorff das. und der Berliner Bauakad, thätig unter Kyllmann, Hey den 
und Orth. Er bildete sich auch auf einer Studienreise durch Deutschland und Italien 
(1872—73) weiter, liess sich in Berlin nieder, wurde Lehrer an der Kgl. Kunstschule 
und dem Kunstgewerbemuseum, Assistent an der technischen Hochschule 
und später Professor. Von ihm zahlreiche Villen, Wohn- und Geschäftshäuser in 
Berlin, Leipzig, Chemnitz, Breslau, Regensburg, Köln, etc.; das Synagogengebäude in 
Berlin, Görlitzer Ausstellungsgebäude, etc. Er gewann zusammen mit Wolffenstein 
den U. Preis bei der Konkurrenz um das Reichstagsgebäude. C. war auch für das 
Kunstgewerbe thätig. 

Crespin, Adolphe, Maler, geb. 1859 in Brüssel, studirte an der Brüsseler 
Akad. und unter Bonnat, wurde dann Professor der Ornamentik an der Zeichen- 
schule von Schaerbeek. Seit zehn Jahren liefert er gemeinschaftlich mit Duyck die 
Kostüme der Revues zum Jahresschluss für den Alcazar. Von ihm die Plakate 
Crespin, Hankar, Chimiste, Crdche Saint-Josse, etc. 

^Cretins, Konstantin Johann Franz, f 26. Juli 1901 in Berlin. 
CrnSie, Clemens, Maler und Radierer, geb. 1865 in Brück an der Mur 
(Steiermark), Schüler der Wiener und Mfinchener Akad., zuletzt von Prof. W. 
Unger in Wien, Yon seinen Radierungen nennen wir Am Ufer (1896). 
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Crodel, Paul, Maler, geb. 7. Sept. 1862 in Cottbus, Schüler von Hagen in 
Weimar und Baiscb in Karlsruhe. £r Hess sich in München nieder und malte 
Landschaften. Von ihm Sommermorgen (Gal. Weimar) , Abend im Vorfrühling (E^hren- 
Oal. Weimar), etc. 

Croeber, Paul, Maler und Lithograph, geb. 8. Aug. 1874, thätig in Dresden. 
Er litbograpbirte u. A. das Bildniss seiner Mutter und ein Selbstbildniss. 

Crolsy, Aristide, Bildhauer, geb. 31. März 1840 in Fagnon (D^p. Ardennes), 
t 7. Nov. 1899 das., Schüler von Gumery, Toussaint und der Ecole des beaux- 
arts. Von ihm Das Nest (Mus. Luzembourg), Paolo Malatesta und Francesca da 
Rimini (Gyps, Mus. Charleville), Die Baukunst (Hofseite des Louvre, Paris), M^hal 
(Bronzestatue, Givet), Kriegermonument (Maus), etc. Med. 2. Kl. 1882, 1. Kl. 1885 
Paris, Kr. der Ehrenleg. 1885. 

Croix, Pieter Frederik de la, Maler, geb. 1709 in Frankreich (?), f 1782. 
1766 lebte er im Haag, wo er 1758 Mitglied der Brüderschaft «Pictura* wurde. Er 
war Autodidakt und taubstumm. Von ihm Bildniss der J. M. M. Boon van Ostade 
(1778, Stadtmus. Haag), etc. 

^Crome^ John. S. Leben von L. Binyon, 1897. 

Crooke^ John, Maler, geb. 1861 in Manchester. Er liess sich in Esher, Eng- 
land, nieder und malte Stimmungsbilder, z. B., Dämmerung, etc. 

Croos (Croost), Jacob Tan der, Maler des 17. Jahrhunderts, thätig um 1660. 
Er malte Landschaften und Ansichten. Das Stadt-Mus. zu Haag besitzt von ihm 
2 Ansichten vom Haag, umgeben von 20 und 16 kleineren Ansichten der Umgebung. 

Crowley, Nioholas Joseph, Maler, geb. 6. Dec. 1819 in Dublin, f 4. Nov. 
1857 in London, in Dublin gebildet. Von ihm Bildniss des Lord Mulgrave (Skizze, 
Mus. Dublin), O'Connell, C. Gavan Duffy, etc. Mitgl. d. Hibernian-Acad. 

^Crnikshank, George« Oeuvre-Catalog von R. J. H. Douglas (London 1903). 

Csany, Gisela yon, Malerin, geb. 1858 in Kaschau, Schülerin von Struys in 
Weimar und Erdtelt in München. Sie war in Budapest thätig und malte Bildnisse. 

CsikoSy B^la, Maler, geb. 1865 in Essegg, Schüler der Wiener Akad. unter 
Müller. Von ihm Penelope, Todtenwache, etc. 

Csok, Istvän^ (Stephan), Maler, geb. 1865 in Puszta-Egres (Ungarn), Schüler 
von Greguss, Szökely und Lotz (1883—85), Hackl und Loefftz (1886—87), 
Bouguereau und T. Robert-Fleury (1888—89). Von ihm Abendmahl, Die 
Waisen (Nat.-Mus. Budapest), Elisabeth Bathory in der Festung, etc. Med. Paris 
3. Kl. 1890, Antwerpen 1. Kl. 1894. 

Csordak, Lajos, (Lndwig), Maler, geb. 1864 in Kaschau, studirte in Prag 
(1889) und auf Reisen. Von ihm Verlassene Mühle, Berglandschaft, etc. 

Cneyas, Engenlo de las, Maler, geb. 1613 in Madrid, f 1667 das , Sohn und 
Schüler des Pedro C. Er wurde durch seine Bildnisse in kleinem Format berühmt. 
Felipe IV. liess ihn dem Don Juan d'Austria das Zeichnen lehren. Er war auch 
Dichter und Musiker. 

*Cngnot^ Lonis L^on, f 18. Aug. 1894 in Paris. 

Cnmano, ConstantinOf Kupferstecher, geb. 1760 in Venedig, f 1805 das. Mit 
Novelli radierte er 100 Blatt Copien nach Rembrandt van Rijn. 

Cnming, Williamy Maler, geb. 1769, t 1852. Er malte Bildnisse. Von ihm 
Bildniss des E. Hudson (Mus. Dublin), Earl of Gharlemont (ebenda), etc. Präsident 
der Hibernian-Acad. 

Cummingrs, Th. S.» Maler des 19. Jahrhunderts, f im Oct. (?) 1894 in New- York. 

Gnrran, Charles Courtney, Maler, geb. 13. Febr. 1861 in Hartford (Kentucky), 
Schüler der Kunstschulen in Cincinnati und New- York und der Acad. Julian in Paris. 
Er war in Norwalk (Ohio) und New- York thätig. Von ihm Bildnisse, Studie in Weiss, 
Lesendes Mädchen, Kind und Lilie, Kürbisfeld, Am Ufer des Eriesees, Im October, 
Lawntennis, etc. Mention hon. Paris 1890, Med. Chicago 1893. 

Cnrtis, CaMn, Maler, geb. 5. Juli 1822 in Stratford (Gönn., U. S. A.), Schüler 
der Amerikan. Nat.-Akad. und von D. Huntingdon. Er war erst in New-York, 
dann in New-England (Birmingham, Waterbury, Bridgeport) thätig und malte gute 
Bildnisse. 

'^'Ciirzoiiy Paul Alfred de, besser: Marie Paul Alfred Parent de» f 4* Juli 1895. 

Cussetti, Carlo, Zeichner und Maler, geb. 26. Juli 1866 in Turin, Schüler der 
dortigen kgl. Akad., thätig das. für die Zeitschrift „Aracne". Von ihm auch die 
Plakate Italienische Eisenbahnen des Mittelmeers (2), Eisenbahn in der Umgebung 
des Aetna, u. A. (auch für Eisenbahnen). 
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^CnTÜli^s, Franeois de« Catalog seiner und seines gleichnamigen Sobnes 
F. de C. Werke von A. B^rard (1869). 

Czabran, Feodor. Zeichner, geb. 9. April 1867 in Dresden, Schüler der Akad. 
das. £r schuf Sittenschilderungen, Caricaturen etc. für Zeitschriften. 
^Csaehörski, Wladislaw. Er wurde Prof. in München. 

CzarniköWf Maler, geb. 1816 in Posen, f 1891 in Berlin, wo er Consenrator 
der Raczynski'schen Galerie wurde. Er schuf Genre- und Costümdarstellungen. 

CzartorysU, Adam, Fürst, Radierer, geb. 14. Jan. 1770, f 15. Juli 1861 in 
Monfermeil bei Paris. Er kämpfte in den Freiheitskriegen unter Kosciuszko und 
wurde 1795 als Geissei nach St. Petersburg gesandt. Nach der Thronbesteigung des 
Grossfürsten Alexander wurde er Minister des Aeussern und Kurator der ünterrichts- 
angelegenheiten in Polen. 1815 war er Senator des Königreichs Polen, 1817—23 
Kurator der Wilnaer Universität, 1830 Präsident der Nationalregierung. 1831 trat 
er zurQck und lebte in Paris als Haupt der polnischen Colonie. Er übte die Kunst 
als Liebhaber aus. Von ihm Idylle mit einem Schäfer, Tanzende Mädchen, etc, 

Czigler, Gydzö, (Yiktor). Baumeister, geb. 1850 in Arad, Schüler des Josephs- 
Polytechnikum in Budapest und der Wiener Akad. unter Hansen. Von ihm Handels- 
akad. ^udapest), Saxlehner Pal. (das.), Landes-Casino (das.), viele Privatbauten das., etc. 

Czyszkowski, Theophil, Maler, geb. um 1790, f 1848 in Lemberg, wo er als 
Staatsbeamter angestellt war. Er malte Landschaften. 



D. 

Dabrowski, Anton Samnel, Maler, geb. 10. Juni 1774 in Tarnöw, f 22. Juni 
1838, Schüler von Anton und Franz Smuglewicz, Plersch und Tombari. 
Er war Dekorationsmaler des Schlosstheaters und malte auch Historien. 

Dabrowski, Bonaventura, Maler, geb. um 1805, f 1861 in Warschau, Schüler 
von Blank, Sohn des Anton S. D. Später gehörte er dem Militär an und gerieth 
in mehljährige Gefangenschaft; nach seinem Austritt aus dem Gefäugniss widmete 
er sich ganz der Kunst. Er malte Miniaturen und Bildnisse. 

^DaddOy Bernardo. Wir berichtigen, dass er in Florenz von 1317 — 55 thätig 
war. S. Leben etc. von Georg Graf Vitzthum (1903). 

^Daelen, Eduard« Er verfasste auch humorist. satir. etc. Schriften, und schrieb 
Wilhelm Busch und seine Bedeutung (1885). 

*Daiil, Johannes Siegrwald, f 15. Juni 1902 in Dresden. Er wurde Ehren- 
mitglied der Dresdner Akad. 

Daig, (Deig, Talg), Sebastian, Maler des 16. Jahrhunderts, f 1575, thätig in 
Nördlingen. Sohn eines Glasmalers Martin D. aus Lauingen. Mit Herlen und 
Schaeuf feiein malte er 1516 den Hochaltar für die Pfarrkirche zu Nördlingen, 1544 
die Orgelthüren das. Vielleicht war er auch Bildschnitzer. Das German. Mus. 
zu Nürnberg besitzt eine Steinigung des Hl. Stephan und 4 (5) andere Werke 
von ihm. 

Daingerfleld^ Elliott, Maler, geb. 1859 (?) in Yirgina (ü. S. A.), in New- York 
gebildet, thätig das. Von ihm Arbeiterinnen auf dem Felde, Mondschein, etc. 

Dainyille^ Edonard Lonis, Baumeister, geb. 13. Juli 1823 in Angers, f 3. Juli 
1899 (?) in Nogent-FArtaud (Dep. Aisne), Schüler von G. Duf eux an der Ecole des beaux- 
arts. Er schuf Entwürfe zu romanischen Taufbecken, etc. und widmete sich der 
modernen Profanarchitektur. Med. 3. Kl. 1852. 

D'Alheiniy Jean^ Maler des 19. Jahrhunderts, f im Herbst 1894 in Paris. Er 
malte Orientbilder. 

Dali) HanBy Maler, geb. 1862 in Svendborg in Dänemark, thätig in Kopenhagen. 
Von ihm September-Morgen, Im Garten. 

Daliin, Gyms E., Bildhauer, geb. 1861 in Springville (Dtah, U. S. A.), Schüler 
von Chapu und Dampt zu Paris. Er Hess sich in Boston nieder. Von ihm Apo- 
theker, etc. Gold. Med. New-York 1888, Chicago 1893, etc. 

*DalP Ocea Bianea, Angelo, geb. am 31. März. Als sein Geburtsjahr wird 
auch 1858 angegeben. 

^Dalon, Jules, f 15. April 1902 in Paris. Von ihm ferner Delacroix-Denk- 
mal (Park des Luxembourg zu Paris), Grabmal Blanqui (Pere Lachaise, Paris), 
Rochefort (Büste), A. Theuriet (desgl.), etc. Sein Leben von M. Dreyfous (Paris 1903). 
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Damel, Johann, Maler, geb. 1780 in Kurland, f 80. Aug. 1840 in Midsk, 
Sch&ler von Smuglewicz und Bustem in Wilna. Hier wurde er Magister der 
schönen Künste und 1809—20 Adjunkt am Lehrstuhle der Malerei. 1820 nach 
Sibirien verbannt, 1822 jedoch begnadigt, lebte er nach seiner Rückkehr in Mifisk. 
1836 brachte er kurze Zeit in St. Petersburg zu. Er malte Genrebilder, Land- 
schaften und Bildnisse. 

Dameron, Fran^ois, Bildhauer, geb. 1835 in D^on, f 13. Aug. 1900 das. Er 
war besonders erfolgreich als Lehrer in Dijon, wo er Akademieprofessor war. 

Damianos, Konstantin D., Maler, geb. in Wien 1869, Schüler der Wiener 
Akad. (1894—98) und von Licht enf eis, thätig in Wien. 

Damme-Sylya» Emile Emmanuel Tan, Maler, geb. 6. März 1853 in Brüssel, 
Autodidakt. Er machte Studienreisen durch Belgien, schuf Landschaften und wurde 
Professor an der Brüsseler Akad. Von ihm Das Thal Josaphat, Nach dem Regen, 
Die alte Kirche, etc. 

Dampty Jean, Bildhauer, geb. 1854 (1858?) in Yenarey (Burgund), Schüler 
von Dubois, studirte 1882—83 in Italien. Er wurde einer der besten Vertreter 
der neuesten polychromen Kleinplastik zu Paris. Yon ihm Ismael, Melusine, Ende 
des Traums (1889, Mus. Dijon), Engelskuss, Kuss der Urahne, ünberührtheit, etc. 
*Danaf William J.^ ist am 24. Aug. 1839 in Boston geboren. 
Danbyf Thomas, Maler, geb. nach 1816, f 25. M&rz 1886 in London, Sohn 
und Schüler (?) des Francis D. Er malte Landschaften, besonders in Wasserfarben. 
Eine solche besitzt das Mus. Dublin. 

Daniels, William, Maler, geb. 8. Mai 1813 in Liverpool, f 13. Okt. 1880 das. 
Schüler von Mosses. Er malte Bildnisse und Genrebilder und war in London und 
Liverpool thätig. Die Gal. Liverpool besitzt von ihm „Der Gefangene von Chillon" 
und zwei andere. 

Danjoy, Jean Charles L^on, Baumeister, geb. 81. Mai 1806 in Arensac, f ^• 
Sept. 1862 in Paris, Schüler von Huyot und der !£^cole des beaux-arts. Von ihm 
Eingang des Wasserschlosses, Restauration des CoUegialgebäudes zu Braine, etc.; 
ferner aquarellirtc Ansichten aus Italien, etc. 

Dannat, William T. (F?)^ Maler, geb. 1853 in New-York, Schüler der Münchener 
Akad. und von Munkdcsy. Er bereiste Italien und Spanien und Hess sich in Paris 
nieder. Yon ihm Quartett (Mus. New-York), La belle Ot^ro, Ein Schmuggler, Sakristei 
in Arragonien, Spanische Tanzmädchen, Stillleben, etc. Yiele Med., Kr. d. Ehrenleg. 
Dannenbergy Otto^ Zeichner, geb. 3. Oct. 1867 in Schönebeck a. Elbe. Schüler 
der Kunstgewerbeschule und der Akad. zu Berlin. Er schuf Illustrationen, Adressen, 
Diplome, Buchschmuck, etc. 

Dannhänser, Jean Eduard, Bildhauer, geb. 1868 in Berlin, th&tig das. Yon 
ihm M Herrenlos*, etc. 

Dannhaner^ Ernst, Maler und Dekorationskünstler, geb. 15. Aug. 1843 in 
Altgeringswalde (Sachsen), war erst Webergeselle, besuchte dann (1869) die Dresdner 
Akad« unter Hübner (1872—82). Er Hess sich in Dresden nieder, malte Bildnisse, 
geschichtliche- und Genrescenen und widmete sich später vorwiegend der Glasmalerei. 
Yon ihm Fahrende Schüler, betende Kinder, Luther beschenkt einen Studenten, etc. 
Glasmalereien in den Kirchen zu Bärnsderf (Sachsen) und Primkenau. 

*Danse5 Angnste Michel^ ist am 13. Juli 1829 geboren und wurde Professor 
der Kunstakad. zu Mons. Med. 1873 Wien, 1878 Brüssel, 1879 Paris, Gold. Med. 
Amsterdam 1883; Belgischer Leopold- Ord. 

*Dantan, Joseph Edouard, f 7. Juli 1897 nahe Yillerville (D^p. Calvados) 
durch Sturz aus einem Wagen. Yon ihm ferner Die hl. Dreifaltigkeit in der Capelle 
de la Reconnaissance zu Garches, Ein Atelierwinkel (Luxembourg), Die Consultation 
(1888, Bordeaux, Universität), Kinderbegräbniss, Premifero in der Comedie Frangaise 
(1886 Foyer, Comädie Fran^aise, Paris), Die Toilette (1892), etc., auch Aquarelle. 
Med. '3. KJ. 1874, 2. Kl. 1880, Gold. Med. und Kreuz der Ehrenlegion 1889. 

Dantzell, Joseph, Medailleur des 19. Jahrhunderts, geb. 17. Dec. 1805 in Lyon, 
studirte dort die Bildhauerei und legte sich später auf die Medailleurkunst Von 
ihm Med. auf die Schlacht bei Marengo (1840, n. Yernet), auf Pascal, auf Monta- 
lembert auf die franz. Expedition nach Rom, viele Münzstempel, etc. 

Banz, Hugo, Maler, geb. 1. Aug. 1839 in Berlin, f 13. Sept. 1901 das., 
Schüler der Berliner Akad. unter K. Steffeck. Er malte Bildnisse und widmete sich 
auch der Bildnissphotographie. Yon ihm Geh. R. Franz Wallner, Frh. v. Haxthauaen, 
Prinz Anton von HohenzoUern (Kgl. Schloss, Berlin), etc. 



Daragon — Danvergne 65 

Daragon, Lanrent. Bildhauer des 19. Jahrhunderts, geb. in Paris, f ün Sept. 
1904. Von ihm BildnissDüsten des Herrn und der Frau D., Bildnissmedaillons, etc. 
Kr. d. Ehrenleg. 

Darasse, Paul Yineeiit, Maler, geb. 1861 (?), f 22. April 1904 in Mentone. Er 
malte Landschaften (Oel und Pastell), besonders ans der Umgegend Ton Noirmontiers. 

Darbonr, C^aston, Zeichner and Radierer, geb. 1869 in Sedan, Schüler der 
Kunstgewerbesclmle zu Paris, von J. Lef^vre und Benjamin Gonstant. Er 
radierte (z. T. Kalte Nadel), Frauenköpfe, etc., auch einige in Farben. Femer von 
ihm Steindrucke und Illustrationen. 

Darey, Denjs, Baumeister, geb. vor 1844 in Cateau-Cambresis, begr. 27. Nov. 
1904 in Asni^res. Er war Bauleiter der Basilika zu St. Denis und der Diöcesan-Bauten 
zu Keims und Evreuz. Med. 1869, I. Kl. 1878, 1889, Kr. d. Ehrenleg. 1878. 

Dardenne, L^on, Maler, Zeichner und Illustrator, geb. 29. Oct. 1865 in Brüssel, 
wo er thfttig blieb. Gemeinschaftlich mit Lynen gründete er die nachmalige Künstler- 
vereinigong „Pour TArf* und mit einigen Anderen das ^Th^ätre du Diablo au 
Corps**. Er wurde Mitarbeiter an der gleichnamigen Zeitschrift. Ferner von ihm 
die Plakate Alcazar, Chute d'un Ange, Uoncert de Charit^, Grande Kermesse u. A. 

Dardoizej» Lonis Emile, Maler, geb. 1826 in Paris, f 18. Oct. 1901 das., 
Autodidakt. Seit 1845 stellte er Landschaften und Ansichten aus. D. hat auch viel 
illustrirt. Med. 3. Kl. 1882; Bronze Med. 1889 und 1900. 

*Dargeiit. Yan, f 19. Nov. 1899 in Paris. 

Daijov, Victor^ Maler, geb. 4. Nov. 1804 in Paris, f nach 1844, Schüler von 
L. Cogniet. Von ihm Trauerfeierlichkeiten für den Marschall Grafen von Erlon 
zu Reims und 3 Bildnisse (Mus. Reims). 

Darling, W. M«, Maler, geb. 1856 in Sandusky (0., ü. S. A.), Schüler von 
L aureus und B.-Constant an der Acad. Julian zu Paris. Er malte Genrebilder, etc. 

^Damant (nicht Darnant) Hugo, Nach Anderen 1851 geb. Von ihm ferner 
Waldinneres (Gal. Dresden) und Alter Park (Mus. Wien). 

D'Ascengo, Nieola, Maler, geb. 1869 in Italien, kam jung nach Amerika und 
wurde Schüler der Akad. zu Philadelphia. D. malte Landschaften. 

Dasio, Lndwig, Bildhauer, geb. 23. April 1871 in München, Schüler der 
dortigen Akad. (1889—93) und von Eberle. Von ihm Hermes (Postgebäude, München) 
Verschiedene Schlusssteine (das.). Verschiedene Figuren (Stadtbauamt, das. 1901). 

Dasio, Maximilian, Maler und Radierer, geb. 28. Febr. 1865 in München, 
Schüler von Spitz weg und Wilh. Diez an der Akad. das., auch auf einer Reise 
nach Italien gebildet. Er liess sich in seiner Vaterstadt nieder. Er wurde Professor. 
D. schuf anfangs vielversprechende Radierungen und Steindrucke, denen mehrere 
geistreichelnde Cyclen folgten, die für das darin niedergelegte Können ein wenig zu 
anspruchsvoll auftraten. Später schuf er sehr gute Illustrationen für den «Jung- 
brunnen**, etc. 

Dasson, Henry, Bildhauer, geb. 1825, (?), f 20. Mai 1896 in St. Germain- en-Laye. 
Er war einer der Gründer und bei seinem Tode der Generalsekretär der französi- 
schen Gesellschaft der Kunstfreunde. Off.-Kr. d. Ehrenleg. 

^Danbigrny, C. Pierre, zeichnete sich Karl Pierre D, und starb in Auvers-sur-Oise. 

*Danmier, Honor^. Sein Leben von A. Alexandre (Paris), von Frantz (London 
1904). 

Dami, Alfred, Bildbauer, geb. 1854 in Baranow, Schüler von Hanusz in 
Bochnia, dann von Prof. Gadomsk in Krakau, schliesslich von Hellmer in Wien. 
1889 berief ihn Matejko nach Krakau als Sculptur-Professor an die Kunstschule. 
Von ihm Hans der Flötenspieler, etc. 

Danr, Hermann, Maler und Lithograph, geb. 1870 im Amt Lörrach (Baden), 
studirte an der Kunstgewerbeschule in Karlsruhe und der Schnitzereischule in Furt- 
wangen, wurde dann Schüler von Hoelzel in Dachau, Grethe, Kalckreuth, 
Thoma und Poet zel berger in Karlsruhe, wo er sich nlederliess. Von ihm schöne 
Landschaften (namentlich in Farbensteindruck), Buchillustrationen, etc. 

Dauthagey Adolf, Lithograph, geb. 20. Febr. 1825 in Rustendorf bei Wien, 
Schüler der dortigen Akad. unter Gsellhofer und Kriehuber. Er lithographirte 
Genrebilder nach Malitsch, Ranftl, Waldmüller, etc., besonders aber Bildnisse, z. B. 
das des Erzherzogs Wilhelm (1857). 

Danvergne, Lonis, Maler, geb. 1828 in St. Sauige, f 1899 in Nevers, Schüler 
von T. Goutnre. Er malte Landschaften und Genrebilder. Von ihm Erdbeersuchen 
im Wald, Bäuerin aus Nevers, etc. 

Allgemeines Kfinstler-Lexlcon. 8. Aufl. Nacbtrag. ^ 
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*DaTld, Oerard« Sein Leben von W. H. James Weale (London). 
^Dayid, Jaeqnes Lonis. Sein Leben von J. L. Jules David 2. Aufl. (1883) und 
von L. Rosenthal (1904). 

'''David, Pierre Jean. Sein Leben auch von E. Marc (1873). 

David- Nillety Oermain, Maler, geb. 4. Dec. 1861 in Paris, Schüler von L. 
Lhermitte, thätig in Paris. Yon ihm Geständniss (Dresdner 6al.), etc. Med. in 
Amiens, Lille, Madrid, Mtlnchen und Paris. 

Davids, Marie, Malerin, geb. 5. März 1847 in Rendsburg. Schfilerin von 
Alexander Struys. Sie malte Bildnisse. 

Davidson, Harry, Holzschneider, geb. 1858 in Philadelphia (Penna., ü. S. A.)? 
Schüler von F. Faust, thätig in New-York. Er schnitt (in Tonstichmanier) nach 
Castaigne, Foote, Metcalf, Penneil, etc. 

Davies, Arthur B«, Maler, geb. 1862 in Utica (N.-Y. U. S. A.), gebildet das., 
in Chicago und New-York, auch vielfach auf ausgedehnten Reisen. 

Davis« Charles H., Maler, geb. 1856 in Amesbury (Mass., U. S. A.), Schüler 
von Prof. Grundman in Boston, von Boalanger und Lef^bvre in Paris. Von 
ihm Sonnenuntergang, Anbruch der Nacht, Thal in Connecticut, etc. Viele Med. 

Davis, Oeorge, Maler, geb. 1842 in London, Schüler der dortigen Akad. und 
der Kunstschulen zu Frankfurt und Darmstadt, auch von J.Jones, £. H. Harden, 
Bournitz und Weber. Er malte Genrebilder. 

Davis, John F., Holzschneider, geb. 17. März 1832, thätig in New-York. Er 
arbeitete in Tonstichmanier. 

Davis, Samnel P«, Holzschneider, geb. 1846 in Schenectady (N.-Y., U. S. A.), 
Schüler von Y. S. Anthony und J. P. Davis. Er schnitt (in Tonstichmanier) nach 
R. Bonheur, Ronner, etc. Gold. Med. Chicago 1893. 

Day, Franeis, Zeichner, geb. 12. Aug. 1868 in Le Roy (New-York), thätig in 
Nutley (iiew- Jersey). D. arbeitete viel für Scribners, auch für St. Nicholas (1892) 
und andere amerikanische Monatshefte. 

Dayes, Edward, Maler, geb. 1763, f 1B04. Yon ihm besitzt das Mus. Dublin 
5 Aquarelle. 

Dearth, Henry G., Maler, geb. 1863 in Bristol (R. I., U. S. A.), Schüler der 
£cole des beaux-arts in Paris, von A. Morot, L. 0. Merson und R. Colin. Yon 
ihm Abend, Herbst, etc. 
*Dea8, Charles, t 1867. 

Debelle, Alexandre J. M« F., Maler, geb. 21. Dec. 1805 in Yoreppe (Däp. 
Isere), f 23. Juli 1897 in Gr^noble, Schüler von Gros und Roqueplan. Er wurde 
1853 Conservator des Museums von Grenoble und gab 1866 einen guten Katalog der 
Sammlung heraus. Er malte Historien und gesch. Bilder (z. B. Napoleons Ankunft 
in Gränoble, Abdankung Humberts IL (1847), Christus erscheint Maria Magdalena) 
und hat einige Kirchen des Ddp. Dauphinois, das Stadthaus in Gränoble und den 
Palast des Bey in Tunis mit Fresken geschmückt. Kr. d. Ehrenleg. 1868. 

Debret, Fran^ois, Baumeister, geb. 21. Juni 1777 in Paris, f 13. Febr. 1850 
in Saint Cloud, Bruder des Malers Jean B. D. Er baute viele Theater in Paris 
und arbeitete 30 Jahre lang an der Kathedrale von Saint Denis. D. hat auch viel 
in Fachschriften veröffentlicht. Mitgl. d. Instituts, Kr. d. Ehrenleg. 1825. 

Debsehitz, Wilhelm von, Maler und Kunstgewerbler, geb. 21. Febr. 1871 in 
Görlitz, war zunächst Militär, bildete sich dann autodidaktisch in München aus, wo 
er seinen dauernden Wohnsitz nahm. Längere Studienreisen führten ihn nach Tirol 
und Italien. Wesentliche Anregungen verdankte er den Werken von Schwind, Richter 
etc., auch von Crane u. s. w. Er widmete sich besonders kunstgewerblichen Arbeiten 
und führte in Gemeinschaft mit H. Obrist eine Kunstschule in Mönchen. 

De Camp, Joseph B», Maler, geb. 1858 im Staat Ohio, Schüler von D wen eck 
in Cincinnati und der Münchener Akad. Er Hess sich in Boston nieder und malte 
impressionistische Landschaften, Marinen, Figurenbilder etc. Gold. Med. St. Louis 1904. 

Decker, Joseph, Maler, geb. 1853 in Württemberg, kam 1867 nach Amerika, 
wo er Anstreicher wurde, studirte dann an der Nat.-Akad. zu New-York und bildete 
sich unter Prof. Lindenschmit in München weiter. Er malte Thiere und Land- 
schaften. Von ihm Stillleben, Ein Eichhörnchen, Das Waisenkalb, etc. 

Deeisy, Eugene, Maler und Radierer, geb. 1866 in Metz, Schüler der Ecole 
des beaux-arts in Paris, von Bouquereau und Robert Fleury, dann von A. 
Gilbert, Courtry undBoilvin. Er wurde besonders durch Radierungen (darunter 
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auch Vier-Farbendrucke) nach Carolus-Duran, Chardin, Euehl, Laurens, L^andre, 
Eochegrosse, etc. bekannt. 

D^coreiBy Pierre^ Maler, geb. 1843 (?), f Jm Nov. (?) 1902 in Toulon. Er 
malte besonders treffliche Stillleben und wurde auch als Zeichenlehrer gerühmt. Er. 
d. Ehrenleg. 

D^sejy Alexander» Baumeister, geb. 16. Sept. 1854 in Budapest Schüler des 
Polytechnikum in Budapest (1871—74) und der Akad. in Wien (1874—78) ; 1879 in 
Born, 1880 in Athen weitergebildet. Er wurde E. E. Baurat und liess sich in Wien 
nieder. 

DedrenX) Osear. Baumeister, geb. 18. Dec. 1854 in Eaiserslautem, Schüler des 
Polytechnikum das. Er war 1877—82 Assistent an der Nürnberger Industrieschule, 
liess sich darauf in Augsburg nieder und war hauptsächlich kunstgewerblich thfitig. 
Von ihm u. A. Reiflüstre in der Euppelhalle des Reichstages. 

Defranee, Laurent Jacqnot, Maler des 19. Jahrhunderts, geb. in Ponthus 
(D^p. Pyränäes- Orientales), f im Mai 1902 in Rom als Pensionär der französischen 
Akad. Er war Schüler von Bonnat und Maignan und malte Bildnisse, Historien- 
bilder und Thierstücke. Med. 8. El. 1900; 2. El. 1901. 

Degras, Hilaire Germain Edgar, Maler, geb. 19. Juli 1834 in Paris, Schüler 
von Lamotte, dann unter Anlehnung an Man et weitergebildet. Er malt meist in 
Pastell Scenen aus dem modernsten Pariser Leben, besonders Ballet- und Theater- 
figuren mit flottester, sicherer Zeichnung und blendender Farbenauffassung. Die 
Nat.-6al. Berlin besitzt ein Werk von ihuL Sein Leben und s. Eunst von Lieber- 
mann (Gassierer). 

Degebrodty Emll^ Maler und Bildhauer, geb. 26. Febr. 1847 in Alt-Ruppin, 
Schüler der Akad. zu Berlin (1892—96) unter Bracht. Er liess sich in Berlin nieder. 

Degen, Franz, Maler, geb. 1873 in Hannover. 

Degenhard, Hngo, Maler und Radierer, geb. 80. Dec. 1866 in München, 
t 12. Nov. 1901 das., Schüler der dortigen Ennstgewerbeschule, dann von Hol los y 
und Seitz. Er malte Landschaften. 

Degonve de Nnncgnes, William, Maler, geb. 1867 in Monthermi, Frankreich, 
thätig in Brüssel. Von ihm Pfauen, Das rothe Haus, Hof in Venedig, etc. 
*Deiker, Johannes Christian, f 23. Mai 1895 in Düsseldorf. 

Deininger, Johann W«, Baumeister, geb. 12. Dec. 1849 in Wien. Schüler der 
Technischen Hochschule und Akad. das., ferner von Schmidt. Er wurde Regierungs- 
baurat und Direktor der Staats- Gewerbeschule zu Innsbruck. Er veröffentlichte: 
„Eunstschätze aus Tirol", „Das Bauernhaus in Tirol und Vorarlberg". 

Beininger, Karl Frani, Maler und Eunstgewerbler, geb. 2. April 1845 in 
Bamberg, Schüler der Münchner Akad. (1868 — 75). Er liess sich in Badenweiler 
nieder und gab „Sammlungen für Porzellanmalerei aus dem 18. Jahrhundert", ferner 
„Delfter Malereien" heraus. 

Deiters, Hans, Maler, geb. 13. Juni 1868 in Düsseldorf, Sohn des Heinrich D., 
Schüler von E. v. Gebhardt an der Düsseldorfer Akad. und von Co Hin in Paris. 
Er malte humoristische Genrebilder und hielt sich abwechselnd in Düsseldorf, Paris 
und Wiesbaden auf. Von ihm Freude, Flora, etc. 

Dettert, Engine, Maler, geb. 21. Aug. 1865 in Stettin, thätig dort und in 
Glasgow (Schottland). Von ihm Eanal in Dordtrecht, Aus Schottland, Winter, etc. 
*Delahorde, Henri, Vicomte, f 18. Mai 1899 in Paris. 
*Delanney, Alfred Alexandre. Der Titel ist durch nachstehenden zu ersetzen: 
Eupferstecher, geb. 18. Juli 1830 in Gouville (Dep. Manche), f 2. Oct. 1894 in Nanteuil 
sur Marne. Er war in Paris thätig und radierte Blumenstücke nach Huysum, be- 
sonders aber Architekturen, z. B. Folgen aus dem alten Paris, etc., z. B. Notre Dame 
in Paris (1875) und Cath^drale von Reims (1877). Med. 2. El. Paris 1870, Wien 1873. 

Delechanx, Martial Mareelin, Maler, geb. 1821 (?) in Bordeaux, f 25. Oct. 
1902 in Golombes (Däp. Seine), Schüler von P lassen und Potin. Er malte Genre- 
bilder und Historien, war auch besonders zu Paris als Gemälderestaurateur thätig. 

DeUiomme, L^on Alexandre, Bildhauer, geb. 20. Juli 1841 in Toumon (D^p. 
Ardtehe), f 16. März 1895 in Paris. Er schuf Statuen, Büsten und Medaillons z. B. 
Demokrit, Verwundeter Gallier, etc. Med. 1867. 

Dell, Edmund, Holzschneider, geb. 3. Dec. 1821 in Nürnberg, Schüler von 
Bühling in Nürnberg, thätig in Wien. Er schnitt u. A. nach L. Richter. 

Delorty Charles, Maler, geb. 1841, f Febr./März 1895 in St. Eugene (Algerien). 
Er malte Anekdotenbilder im Eostüm des 18. Jahrhunderts. D. wurde durch Schlag- 

5* 
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anfall rechtsseitig gelähmt, lernte yon Neuem und malte mit der linken Hand, bis auch 
diese gelähmt wurde. 1887 Er. der £hrenleg. 

Delort, Charles Edonard, Maler, geb. 4. Febr. 1814 in Nimes (D6p. Gard), 
Schüler von Gleyre und 66r6me an der £cole des beaux-arts. Von ihm Der Ad- 
miral im Hafen, Barbierbude in Algerien (1864), Idylle, Einnahme der holländ. Flotte 
1882, etc. 

*Del07e9 Gnstaye, t 16- Febr. 1899 in Paris. Wir tragen nach und berichtigen, 
dass er am 20. April 1838 in Sedan geb. wurde, mit sämtlichen Vornamen Jean 
Baptiste Onstaye B. heisst, 1862 den IL Rompreis gewann, auch in Russland and 
Italien thätig war, viele Medaillen und 1892 das Er. der £hrenleg. erhielt. 

Delperr^e^ Emile, Maler, geb. 1850 (?), t 14. (?) Nov. 1896 in Lüttich, von 
Wauters beeinnusst. Er malte Geschichtsscenen (z. B. Empfang belgischer Damen 
durch die Königin, im Mus. Lüttich) und Bildnisse. 

Delng*, AloiSy Maler, geb. 25. Mai 1859, thätig in München, später in Wien. 
Er besuchte Venedig. Von ihm Alarichs Begräbniss, Die Hl. Frauen am Grabe, Der 
Wittwe Trost (1897), Pietä, Bildnisse, Cypressengruppe aus Villa d'Este (Tuschzeich- 
nung, 1888), etc. 2 Med. München 1890. 

Demare, Henri^ Zeichner, geb. 3. Mai ,1846, studirte in der Gobelinfabrik, 
später bei dem Glasmaler Didion und in der Ecole des beaux-arts. 1867 lieferte er 
die ersten Caricaturenzeichnungen für die Zeitschrift Lune, die gegen die Zustände 
und Unsitten des Kaiserreichs Krieg führten. 1870 trat er selbst in die Armee. 
Zur Vertheidigung der Commune liess er die Blätter Pages d'histoire, Le Pilori, Le 
Blagorama erscheinen. 1872 — 73 war er in Wien, kehrte dann naeh Paris zurück 
und wurde Mitarbeiter am Carillon Grelot und später Nachfolger von A. Gill an 
Les Hommes d'aujourd'hui. 

Dembrowski, Josefy Graf, Maler, geb. 1780 in Ruda bei Warschau, f um 1830 
in Warschau, Schüler von Pink und Vogel das. Zur Zeit des Warschauer Fürsten- 
thums war er Beamter im Finanzministerium. Er malte Landschaften. 

Den^^n, Laszlö (Ladislaus); Maler, geb. 1864 in Klausenburg, Schüler von C. 
Lotz in Budapest, Hackl und A. Wagner an der Münchener Akad. Von ihm 
Schwere Arbeit (Gal. Neubrandenburg), Eine schwere Aufgabe, etc. 

Demmin, August, Maler, geb. 1817 in Berlin, f 16. Juni 1898 in Wiesbaden. 
Um 1834 ging er nach Paris zu studiren und blieb dort. 1872 liess er sich in Wies- 
baden nieder. Er war hauptsächlich als Schriftsteller auf dem Gebiet der Waffen- 
kunde und des Kunstgewerbes bekannt. D. bereiste Europa und Asien. Von seinen 
Büchern nennen wir Handbuch der bildenden und gewerblichen Künste (mit 6000 
lllustr.), Keramikstudien (1881—83), Die Kriegswaffen, etc. 

Demory, Charles Th6ophiie, Maler, geb. 7. Oct. 1833 in Arras, f lß96 das., 
Schüler seines Vaters L. T. Auguste D. und von L. Cogniet an der Ecole des 
beaux-arts zu Paris. Er malte Bildnisse und Genrebilder. Das Mus. Arras besitzt 
von ihm 3 Copien nach G6ricault, Prud'hon und Sigalon. D. veröffentlichte eine 
Monographie über Doncre. 

Denmau, Herbert, Maler, geb. 20. Juni 1855 in Brooklyn (N.-Y.), erhielt seinen 
ersten Unterricht in einer New- Yorker Kunstschule, dann 5 Jahre lang von Carolus- 
Duran in Paris. Von ihm The Iris (1886), An offering to Aphrodite (1889), A 
Bailad of Life (1890), Frühliogsstimme (1893), Nymphen und Schwäne (1895, aus dem 
„Prothalamion" von Edmund Spenser), etc. 

*Deniierlein. Thomas« f 24. Jan. 1903 in München. 

Dennerty Max, Bildhauer, geb. 13. März 1861 in Friedeberg (Neumark), Schüler 
von Lauge r und Feyerabend an der Kunstgewerbeschule zu Hannover und von 
F. V. Kaulbach an der technischen Hochschule das., von E. Herter und Alb. 
Wolff an der Berlmer Akad. und von J. Hellmer in Wien. Vorher war er lange 
Zeit Holzbildhauer gewesen. Er liess sich in Berlin nieder. Von ihm Kaiser Wilhelm- 
und Friedrich-Denkmal (Friedeberg), Bildnissbüsten, etc. 

Dennenlin^ Jides, Maler, geb. 1835 in Lille, f 7. Nov. 1904 das., Schüler von 
Souchon und Golas. Er malte Landschaften und Genrebilder. Med. 3. Kl. 1895. 

Denning, William, Maler, geb. 1786, t 1847. Von ihm Bildniss des Thomas 
Moore (Aquarell n. M. A. Shee, Mus. Dublm), etc. 

Denoth, Alois, Bildhauer, geb. 1851 in Nauders (Tyrol). 

Denslow. William Wallaee, Maler und Zeichner, geb. 1856 in Philadelphia, 
Schüler der Akad. zu New-York. Er war für die Zeitschriften Echo, Chicago Herald 
Examiner thätig und leitet die Revue „Bill Poster". Von ihm auch die Plakate 
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Chicago Chronicle, Chicago Herald, Chicago Times-Herald (1895), Rosemary and Bue 
by Amber, Cycle Concert and Carnival, etc. 

DepertheSy Jean Baptiste, Maler, geb. 28. Oct. 1761 in Reims, f 14. Febr. 1833 
in Paris, Schüler yon Valenciennes. Er übte die Kunst als Liebhaber aus. Er 
stand im Staatsdienst und war auch als Musiker und Literat thätig. Von ihm im 
Mus. Reims Italienische Landschaft, Werthers Grab, Mondaufgang, 3 Marinen u. 1 A. 

Deperthes» Pierre Joseph £donard, Baumeister, geb. 31. Juli 1833 inHoudilcourt 
(D^p. Ardennes), f im Juli 1898 zu Reims, Schüler von Brünett a. 1872 erhielt er 
(mit Ballu) den ersten Preis bei der Concurrenz für das Pariser Rathhaus. Von ihm 
daselbst viele private und öffentliche Gebäude, auch Kirchen und Restaurirungen. 
Kr. der Ehrenleg. 1882. 

Deppermaniif Henriette^ Zeichnerm, geb. 26. Mai 1860 in Bergedorf, thätig in 
Hamburg. Sie malte Landschaften. 

Deriekx, Lonis, Maler, geb. 1835 (?), f 21. März 1895 in Antwerpen. 
*Desaiix (Henriette BroTme), Sophie BonteiHier, verehel. Jules, f 19. (?) März 
1901 in Paris. 

Desbontin, Xareelliii Gilbert, Maler und Radierer, geb. 1822 (1823?) In 
C^rilly (D6p. Allier). f 19. Febr. 1902 in Nizza. Er war Schüler der £cole des 
beaux-arts und von Couture und lebte in Paris und Nizza. D. radierte und malte 
fast nur Bildnisse und wurde der berühmteste Bildnissradierer (fast alles Kaltnadel) 
der neueren Zeit in Frankreich. Wir nennen von ihm Selbstbildniss mit der Pfeife, 
Henner, Haas, Loyson. Coquelin cadet, Chonnow u. viele andere Bildnisse; femer 
Michel trinkt, Hund und Katze, etc. D. schrieb auch Dramen. Er. d. Ehrenleg. 
Siehe Gaz. d. beaux-arts 1895 (I). 

DesehampSy Lonis Henri, Maler, geb. 25. Mai 1846 in Mont^imar (D^p. Dröme), 
t 8./9. Aug. 1902 das., Schüler der Ecole des beaux-arts in Paris unter Cabanel. 
Er malte Genrebilder und Bildnisse, z. B. Neireilles Tod (Mus. Marseille), Verlassen 
(Luxembourg, Paris), andere in den Mus. zu Montälinar, Rochefort, Rochelle, etc. 
Yersch. Med., Er. d. Ehrenleg. 1892. 

Deseondres, Adolf des, Maler geb. 2. Juni 1862 in Earlsruhe i. B. Unter 
Schönleber Schaler der Akad. das. (1881 — 91), wo er auch dauernd seinen Wohn- 
sitz nahm. Er malte schöne Landschaften aus der Earlsruher Umgebung, den Rhein- 
niederungen und auch aus Holland, z. B. Abendstimmung, Durlach bei Earlsruhe, 
Holländische Häuser, etc. 

^Desgoffe, Blaise Alexandre, f 1. Mai 1901 in Paris. 

Deshay, Tietor, Maler des 19. Jahrhunderts, f im Herbst 1894 durch Selbstmord. 

D'Espagnat, Georges. Maler, geb. 14. Aug. 1870. Er ist Autodidakt. 

Desrod^, (Derod^), Kieolas d. Ae«, Maler des 16. Jahrhunderts, f 1607 (1608?) 
in Reims (?). Die dortige Eathedrale besitzt ein Apostelfenster von ihm. 

Desrod^, (Derod^), Nicolas d. J., Maler des 17. Jahrhunderts, Schüler (?) seines 
gleichnamigen Vaters. Im Mus* Reims werden ihm drei Bildnisse (nach 1626) zuge- 
schrieben. Nach seines Vaters Tode nannte er sich d. Ae. und liess die Bezeichnung 
d. J. seinem gleichnamigen Bruder. 

DessaTf Louis Panl, Maler, geb. 1867 in Indianapolis (Ind., U. S. A.), Schaler 
von Bouguereau und Robert-Fleury an der Acad. Julian. Er malte Landschaften 
mit Thieren Med. 8. Ei. Paris 1891, Chicago 1893. 

Destr^e, Jan Jozef, Maler, geb. 25. März 1827 in Laeken bei Brüssel, f 17. 
März 1888 im Haag, Schüler des A. Schelfhout. Von ihm Der grosse Teich im 
Bosch bei Haag (1887, Stadt-Mus. Haag). 

Detoma, Anton^ Stuccateur, geb. 1821 in Varallo bei Novara, f 25. Oct. 1895 
das. D. hat die altitalienische Technik des Eunstmarmors (Stucco lustro) als Specialität 
gepflegt, und war für den Eönig Ludwig H. zur Schmückung von dessen Pracht- 
schlossern zugezogen, sowie in Wien, wo er 40 Jahre lang thätig war, zum Hof- 
stuccateur ernannt worden. Auch in Schweden und Norddeutschland arbeitete er eine 
Zeit lang. Von Wiener Bauten schmückte er den Bankbazar in der Herrengasse, 
die Innenräume der neuen Oper. Parlament, Universität, Neue Börse, Oesterreich. 
Museum, Burgtheater, u. A. Ferner hat er auch die Schotten- und Franziskanerkirche 
renovirt. 

^Dettmann, Ludwig« Sein Geburtsort ist Adelbye b. Flensburg. Von seinen 
Lehrern nennen wir noch W. Friedrich (1889); ferner bildete er sich auf Reisen 
nach Paris, London (1897) und Italien. Er wurde Professor und 1900 Direktor der 
Eönigsberger Akad. Von ihm ferner Schwere Landung (6al. Dresden),^Heilige Nacht 
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(Mod.-6al. Venedig), Abendmahl (Gal. Königsberg), Feierabend (Gal. Magdeburg), 
Fischerkirchhof (Nat.-Gal. Berlin), Arbeit (Triptychon, Gal. Elberfeld), I. Mose, 3. 
(Triptycbon, Gal. Schwerin), andere in den Mus. zu Weimar, Leipzig, Hamburg u. s. w. 
Er schuf auch Wandgemälde für das Rathhaus Altena. 

Detvrek, Henri, Maler, geb. 1858, f im Oct. 1898 in Coutances (Däp. Manche). 
Er wurde Zeichenlehrer am Lyceum zu Coutances. 

Deuchert, Heinrieh, Zeichner, geb. 25. Febr. 1840 in Darmstadt, thätig in 
München. Er malte Landschaften und Thierbilder, besonders Geflügel. 

Densser, Friedrieh Angnst, Maler, geb. 15. Febr. 1870 in Köln a. Rh., Schüler 
der Düsseldorfer Akad., thätig in Düsseldorf. Er malte Geschichtsbilder, darunter 
Wandgemälde im Kreishaussaal zu Kleve. 

DeyaiiXf Alexandre, Bildbauer des 19. Jahrhunderts, t Aug. 1904 in Bouen, 
wo er Prof. an der Kunstschule war. 

Der^ria, Henri Vietor, Genremaler, geb. 1829 (?) in Paris, f im Juli 1897, 
Schüler von Eugene und Achille D. Er stellte von 1859—1872 in den Salons aus. 
Von ihm Schachspieler, Louis XV. in Marly, Rachepläne, etc. 

*DeTiUy, Theodore Lonls, starb am 24 Dec. 1886 in Nancy. 

Deyig, Anthony, Maler, geb. 1729, f 1817. Von ihm Watermouth in Devon- 
shire (Aquarell, Mus. Dublin), etc. 

DeTOSge, Fran^ois, Maler, geb. 1732 in Gray, t 1811 in Dijon. Er malte 
in Wasserfarben und lieferte Tuschzeichnungen nach David, etc. i5as Mus. DjjoD 
besitzt Werke von ihm. 

Deyrez, Desir^ Henri Lonis, Baumeister, geb. 8. Dec. 1824 in Douai, f im Nov. 
1896, Schüler von Höre an und Gh. Laisn^. Er wurde Diöcesanbaumeister von 
Loiret und Mitglied der städtischen Baiikonmiission in Paris. Yon ihm Studien zur 
Geschichte der Baukunst im 15. — 17. Jahrhundert, Studie über das Schloss und die 
Stadt Chateaudun, etc. Med. 2. Kl. 1861, Med. 1878, Kr. der Ehrenlegion 1867. 

Devriendt, (de Yriendt), Jnliaen, Maler, geb. 1842 in Gent, thätig in Brüssel. 
Von ihm Weihnachtslied, etc. 

Dewey, Charles MelviUe, Maler, geb. 1851 in Lowville (N.-Y., ü. S. A.), Auto- 
didakt. Er Hess sich in New- York nieder und malte Landschaften, z. B. Brown and 
Sere, Am Rand des Waldes, Am Strande, etc. 

Dewhurst^ Wynford, Maler, geb. 1864 in Manchester. 

Dewick, William Graham, BUdhauer, geb. 1827 (?), f 1898 in London. Er 
arbeitete u. A. an den Sculpturen des Albert-Memorial im Hyde-Park zu London. 

Dewing, Thomas W«, Maler, geb. 1851 in Boston (Mass., U. S. A.), Schüler 
von Leföbvre und Boulanger zu Paris, thätig in New- York. Von ihm Ein 
Garten, etc. Mitgl. der Nat.-Akad. zu New- York. 

*Diamantini, Giuseppe, ist nach neuerer Forschung (des Herrn A. Vernarecci) 
um 1621 geb. und am 11. Nov. 1705 gestorben. 

Dick, A« L«, amerikanischer Kupferstecher, geb. 1805, f 1865. 

Diokert, Georg, Maler, geb. 10. Mai 1855 in Königsberg i. Pr., f im Aug. 
1904 in München, Schüler der Königsberger (unter M. Schmidt und Steffeck) und 
der Karlsruher Akad. (1883— 89 unter Schönleber und Baisch), thätig in München, 
wo sich in der Neuen Pinakothek ein Werk von ihm befindet. 

DicJuiee, Margaret Isabel, Malerin des 19. Jahrhunderts, f 6. Juni 1903. 
*Dieksee, Tiiomas Francis, f 1895 in London. 

Didier, Adrien, Maler, Kupferstecher und Radierer, geb. 1838 in Gigors (Däp. 
Dröme), Schüler von Vibert, H. Flandrin und Henriquel-Dupont, 
thätig zu Paris. Von ihm Blätter nach Holbein, Raffael, etc., sowie Copien nach 
älteren Meistern. 

Didron, £donard Amed^e, Glasmaler, geb. 1836 (?); f 1902, Neffe und Adoptiv- 
sohn des berühmten Archäologen D. Er lieferte Glasgem. für viele franz. Kirchen, 
beschickte die Salons von 1857 und 59 und war auch als Kunstschriftsteller thätig. 

Dieckmann, Georg, Maler, geb. 19. April 1863 in Hannover, Schüler der 
technischen Hochschule das. und der Münchner Akad. unter Löfftz. Er bildete 
sich auf Studienreisen nach Oesterreich, Tirol, Italien weiter und nahm 1894 seinen 
Wohnsitz in seiner Vaterstadt. D. malte Bildnisse, Genrescenen, dekorative Malereien, 
z. B. „Die Huldigung der Hannovera" (Handelsschule Hannover), etc. D. hat auch 

illustrirt. 

Diedo, Antonio, Baumeister, geb. 1772 in Venedig, f 1847 das., Schüler von 
Albertolli in Padua. Er wurde Lehrer und Sekretär der Akad. zu Venedig. Er 
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baute Eircheo, Oratorien, etc. in Venetien und hat viele architekt. Werke geschrieben, 
theils allein, theils mit Gicognora, Selva und Zanotto. 

Diefenbach, Karl Wilhelm, Maler, geb. 21. Febr. (Mai ?) 1851 zu Hadamar 
(Nassau), wurde nach Ueberwindung vieler Hindemisse Schüler der Münchner Akad. 
unter Strähuber, lebte lange Zeit mit seinen Kindern und Anhängern am Starn- 
berger See, seit 1891 in der Wiener Gegend. Wegen seiner zahlreichen Sonder- 
barkeiten, in die er als Apostel einer neuen naturgemässen Lebensweise verfiel, wurde 
er schliesslich entmündigt, üeber seine künstlerischen Arbeiten, die von ihm selbst 
und von seinen Anhängern ausserordentlich hoch eingeschätzt werden, kann so lange 
kein abschliessendes Urteil gefällt werden, als nicht der Anteil feststeht, den seine 
Schüler, besonders Fidus, an ihrer Herstellung gehabt haben, z. B. an dem, sicherlich 
wunderschönen 68 m langen Fries Per aspera ad astra. Wir nennen femer Das Leben 
Jesu, Irrlichtzauber, Die Schiffbrüchige, Erlösung, Elfenreigen u. A. m. Als Frucht 
eines zweijährigen Aufenthalts in Aegypten entstanden: Die grosse Sphinx, Die 
Memnonskolosse, Opfer des Samum, etc. 

^Dieffenbaob, Anton Heinrich. Er wurde Professor. 

Dleffenbaoher, Angnst Wilhelm, Maler, geb. 14. Aug. 1858 in Mannheim, 
Schüler von Löfftz und Lindenschmit in München, wo er sich niederliess. Er 
malte Landschaften, besonders aber Bilder aus dem Jägerleben Oberbayerns, z. B. 
Ein schwerer Schicksalsschlag (1894, Gal. Dresden), Verhaftet (1891, Stadt. Gal., 
Mannheim), Verfolgter Wildschütz (Mus. Schwerin), etc. 

Diehl- Wallendorf, Haus. Maler und Radierer, geb. 18. März 1877 in Pirma- 
sens, Schüler der Weimarer Anad. (1895—97) unter Hagen und von Mannfeld, 
D. war in Frankfurt a. M. thätig. 

Dlelmann, Frederick^ Maler, Radierer und Illustrator, geb. 25. Dec. 1847 in 
Hannover, kam jung nach Amerika, studirte die Kunst in Baltimore, dann aber in 
München an der Akad. unter Wilhelm Diez. Zurückgekehrt nach Amerika, Hess 
er sich in New-York nieder. Von ihm ein Frauenkopf (1886), Junge Spieler, Tessa, 
Sein bester Kunde, Die Heirath des Dr. Le Baron mit Mary Wilder (1894), Die 
Moraspieler, Ein schlimmes Kraut. Von seinen Illustrationen ist die bekannteste 
,A girl I know". Mitglied der Nat-Akad. 1883. 

Dlercks-Mann, Katharina, Malerin, geb. 1. Mai 1869 in Thorn, Schülerin der 
Kunstgewerbeschule in Berlin, der Golarossi-Schule zu Paris, von Fl i ekel und von 
Jacob. Sie war in Berlin thätig. 

Dlerckx, Pierre Jaqnes, Maler, geb. 1855 in Antwerpen, thätig das. Von ihm 
Kartoffelschäler im Altmännerhaus, Das Kind, Rauchzimmer im Altmännerhaus, etc. 

DieriehXy Omer, Maler, geb. 2. April 1852 in Brüssel, Schüler der dortigen 
Akad. Von ihm Traurige Wache, Drei Freunde, Bildniss meiner Mutter, Atelier 
Lambeaux, eine Folge von dekorativen Arbeiten für die Börse zu Brüssel und f&r 
das Hotel-de-Ville, etc., ferner das Plakat Enfants Martyrs. 

*Dietelbach, Bndolf. Von ihm Büsten des Königspaares Karl u. Olga (Schloss 
Stuttgart), Herzog Eugen (Villa Berg), Mörikes Grabmal (Stuttgart), etc. Er war 
in seiner Vaterstadt thätig. 

Dleterle, Holzschneider, geb. 18. Oct. 1848 in Stuttgart, Schüler von Adolf 
Closs, thätig in seiner Vaterstadt. 

Dlotmann^ Leopold (Leo Dlet)^ Maler, geb. 12. Sept. 1857 in Prag, war zu- 
erst Offizier, studirte nebenbei unter Hub er an der Wiener Akad., wurde später 
Schüler der Akad. zu Prag und bildete sich in Paris (1881 — 82) weiter. Er bereiste 
Egypten (1883—87) und Hess sich in Wien, 1895 in Graz nieder. Er malte 
Bildnisse, Scenen aus dem Orient, Altarbilder für die Jakobskirche in Prag, Die 
Josefskirche in Kairo, Geschichtsbilder, etc. 

Dietrich^ Adolf Friedrich, Radierer, geb. 4. Juni 1817 in Amsterdam, f 20. März 
1860 in Warschau, Schüler der Warschauer Üniversitäts-Kunstschule, Sohn des Friedr. 
Christ. D. Von ihm Kosakenlager (n. Orlowski). etc. 

*Bietrioh, Am^lio de^ Malerin, geb. 1875 in Jägerthal, Schülerin von Franz 
Hein in Grötzingen-Karlsruhe. Sie war in Niederbronn thätig. 

*Dietrleh, Anton. Dieser Titel ist durch nachstehenden zu ersetzen: Maler, 
geb. 27. Mai 1833 in Meissen, f 8. Aug. 1904 in Leipzig, Schüler von Bendemann 
und Schnorr an der Akad. Dresden, wo er für seine Kartonzeichnung Rudolf von 
Habsburg an der Leiche Ottokars von Böhmen das sächsische Reisestipendium 
erhielt. Er ging 1859 nach Düsseldorf, 1861 nach Italien. Nach seiner Rückkehr 
malte er 1868—72 Fresken in der Aula der Kreuzschule zu Dresden (Opfer 
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Abrahams, Tod des Marcus Cnrtius, Tod des Sokrates, Luther auf dem Bdchstag 
zu Worms), sowie 8 Frieshilder (Hauptvertreter der Culturgeschichte und die alleg. 
Figur der Schule), später im Johanneum zu Zittau das Fresko Paulus iu Athen, in 
der Albrechtsburg zu Meissen drei grosse historische Bilder iu Wachsfarben, Wand- 
gemälde im Polytechnikum zu Dresden, andere in den Kirchen zu Buchholz, Dresden 
(Kreazkirche), Breslau (Maria Magdalena), Leisnig, Riga (Glasfenster im Dom); von 
ihm auch der Entwurf für das Giebelbild im Finanzministerium zu Dresdens, etc. 
1895 wurde er Professor an der Zeichen-Akad. zu Leipzig. 

Dietrich, Angrnst Gotthold, Holzschneider, geb. 5. Febr. 1843 in Briesnitz 
bei Dresden, f 31. Dec. 1869, Schtller von H. Bürkner. Er schnitt u. A. nach 
L. Richter. 

Dietrich, Carl, Holzschneider, geb. 5* Jan. 1876 in Pirna, Schüler yon 
A. Gab er. Er Hess sich in London nieder. D. schnitt u. A. nach L. Richter. 

Dietrich, Friedrich Christoph, Kupferstecher, geb. 3. April 1779 in Hohen- 
lohe-Oehringen, f 25. Mai 1847 in Lodz, studirte in Augsburg, nachher in Berlin. 
1817 rief ihn der Unterrichtsminister Graf Potocki nach Warschau, und er lebte dann 
bis zu seinem Tode in Polen. Von ihm Johann Kochanowski, Ansicht des Thores 
und der Krakauer Vorstadt von Lublin, Ansicht des Krakauer Bingplatzes und 
Rathhauses, etc. 

Dietsche (Dietzsche), Fridolin Joseph, Bildhauer, geb. 1861 in Schönau i. W. 
Baden, thätig in Karlsruhe. Von ihm Cain, Guitarrespieler, Bildnissbüsten, etc. 

Diendonn^, Gnillamne Marins, Bildhauer, geb. 1827, f 1897, Schüler von 
Bonnassieux an der £cole des beaux-arts. Er wurde Consenrater des Museums 
von Arles. Von ihm die Büste J. J. Balechous (für die Bibliothek zu Arles), des 
Gen. Cbapuis (für den P^re Lachaise), die Statue Gonstantin-le-Jeunes (für das Forum 
zu Arles]^ etc. 

Diez, Julius, Maler und Zeichner, geb. 8. Sept. 1870 in Nürnberg, tbätig in 
München. Er wurde durch seine alterthümelnden, öfters sich an Aubrey Beardsley 
anlehnenden, interessanten Dlustrationen für die yJugend*' bekannt, schuf auch Ex- 
libris und andren Buchschmuck, sowie seit 1901 Oelgemälde. 

'''Diez, Bobert. Er wurde Prof. und Ehrenmitglied der Dresdner Akad., zuletzt 
Geh. Ratb. Sein letztes grosses, aber nicht sein künstlerisch hervorragendstes Werk 
ist das Dresdner Bismarckdenkmal. 

*Dlez, Wilhelm« Er wurde geadelt. Anderen Angaben zufolge wurde er im 
Jahre 1837 geboren. 

*Dill, Ludwig« Er wurde Prof. an der Akad. Karlsruhe. Von ihm ferner 
Wartburg (1900 Reichstag), Holländischer Ganal (Nat.-Gal. Berlin), Trabacola (Gal. 
St. Gallen), Venezianischer Canal (Gal. Stuttgart), etc. 

Dillens, Jnllien, Bildhauer, geb. 1849 (?) in Antwerpen, f 24. Dec. 1904 in 
Brüssel, wo er Prof. an der Akad. war. Er hatte dort verschiedene Künstlerver- 
einigungen gegründet. Am neuen Stadthaus zu Brüssel schuf er ^Die Arbeit" und 
„Das Recht^. Kr. d. Ehrenleg. 

Dimitriew-KawkazsktJ, Leon, Radierer, geb. 1848 in St. Petersburg, wo er 
thätig war und Mitglied der Akad. wurde. Wir nennen von ihm Bildnisse, 
Strassenscene, Die Schiffszieher (n. Repin), etc. 

Ding, Henri Marius, Bildhauer, geb. 1848 (?) in Gränoble (Dep. Is^re), f 
24. Aug. 1898 das., Schüler von Hebert und Irvoy. Von ihm Denkmal zur Er- 
innerung an die französische Revolution (Vizille, D^p. Isäre), desgl. (Gränoble), Kind 
an der Quelle, etc. Brenz. Med. 1877, Kr. der Ehrenleg. 1878. 

*Dinger, Fritz, f 11. Aug. 1904 in Düsseldorf. Sein Geburtstag ist der 22. Jan. 

Dinger, Otto, Zeichner, geb. 25. Aug. 1860 in Düsseldorf, Schüler der Akad. 
das., thätig in Berlin. Er schuf Genrescenen. 

*Dinglinger, Joh. Melchior. Er wurde am 26. Dec. geb. Sein Todestag ist 
der 6. März. Etwa 1697 siedelte er sich in Dresden an; 1698 wurde er HoQuwelier 
Aug. IL — Seine Brüder Georg Friedrich D«, geb. 17. März 1666 in Biberach f 
1720 und Georg Christoph D. geb. 6. Sept. 1668 in Biberach f (?) waren ebenfalls 
Goldschmiede. Sie arbeiteten in der Werkstatt des Melchior D. 

Diodioni, Francesco, Maler, geb. 1835 (?), f 1895 in Aresa am Lage Maggiore. 
Er malte Bildnisse. 

Dirks, Andreas, Maler, geb. 1866 auf Sylt, Sphüler der Akad. Düsseldorf 
und Weimar (unter Hagen), ^r malte Marinen, 
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Disehler, Hernnann, Maler, geb. 25 Sept. 1866 in Freiburg i. B., Schaler der 
Akad. in Karlsruhe (1885 — 94 unter Schönleber). Er malt Landschaften. 

Ditmar, Henrik, Maler, geb. um 1625 in Hamburg, f um 1678 in Dänemark. 
Um 1670 arbeitete er für den dänischen Hof. Von ihm Einsiedler (6al. Kopenhagen), 
Frederik III. auf dem Paradebett (Dom, Roskilde), Verspottung Christi, Bildnisse, etc. 

DitmarSy William B.^ Baumeister, geb. um 1883, f 1. Nov. 1883 durch Selbst- 
mord in Brooklyn (U. S. A.), wo er grösstentheils thätig war. 
«Ditscheiner, Adolf Gustar, f 1904 in Wien. 

Dittler, Emil, Bildhauer, geb. 1868 in Pforzheim, f 19. Jan. 1902 in München, 
Schüler von S. Eberle an der Akad. zu München, wo er sich auch nach Studien- 
reisen in Italien niederliess. Von ihm Bogenschütze (Glyptothek, München), Bismarck- 
denkmal (Pforzheim), Monumentalbrunnen (Weissenburg) etc. 

Dittmann, Theodor, Maler, geb. 8. Juli 1873 in Neumünster. Von ihm Strasse 
in Bordesholm (Kunsthalle, Kiel). 

Dix, Charles Temple, Maler, geb. 25. Febr. 1838 in Albany (N.-Y., U. S. A.), 
t im März 1872 in Rom, das. gebildet^ nachdem er den Bürgerkrieg mitgemacht 
hatte. Yon ihm Das Geisterschiff, Gibraltar, Strandscene (1871), etc. 

DixoBy Annie, Malerin, geb. Nov. 1825, f im Febr. 1901. Sie malte Miniaturen. 

Dixon, Mrs« M. B«, Malerin des 19. Jahrhunderts, f 1896, thätig in Brooklyn 
(N.-Y., U. S. A.). Yon ilur „Into each life some rain must fall**, etc. 

Dmitrijew-Orenbnrgrski^ N. D.^ Maler, geb. 1838 in Nischni-Novgorod, f 
21. April 1898 in St. Petersburg, Schüler von Knaus und Yautier in Düsseldorf, 
in Paris weitergebildet. Er wurde Schlachtenmaler und schuf u. A. eine Folgö von 
30 Gemälden aus dem russisch-türkischen Krieg für den russischen Hof, der ihn zum 
Professor ernannte. 

Bmochowski, Heinrich^ Bildhauer, geb. 14. Oct. 1810, t 1868 bei Wilna, erst 
Dr. der Rechte an der Universität Wilna, seit etwa 1846 in Paris als Bildhauer ge- 
bildet. Er zog 1851 nach London und ein Jahr später nach den Yereinigten Staaten. 
Unter dem Namen Henry D. Saimders erwarb er sich in Philadelphia einen be- 
deutenden Ruf, namentlich mit dem Denkmal Pulaskis. 1861 ging er wieder nach 
Polen. Yon ihm ferner Graf Severin Mielzyuski und Frau (1849, Hochrelief), etc. 

Dmochowskiy Yincenz, Maler des 19. Jahrhunderts, geb. um 1805 in Naho- 
rodowice (Litthauen), in Wilna und im Ausland gebildet. Er malte Landschaften 
und Ansichten. 

*Dobson, WiUiam Charles Thomas, t 30. Jan. 1898 in Yentnor (I. o. W.). 

Doeharty, Alexander Brownlie« Maler, geb. 1862 in Glasgow, gebildet das. 
und an der Acad.-Julian in Paris. Er liess sich in seiner Yaterstadt nieder und 
malte Stimmungslandschaften, deren Motive er besonders den Wäldern und Wiesen von 
Ayrshire, aber auch französischen, holländischen und südenglischen Gegenden entnahm. 

Dodge, G. Emest, Maler und Radierer, geb. 26. Aug. 1863 in Boston (Mass., U. S. A.), 
begr. 23. Aug. 1898 in Mitterndorf bei Dachau (nahe München), wo er sich niederge- 
lassen hatte und zur dortigen Künstlergruppe gehörte. Er war (seit 1892) an der 
Münchener Akad. gebildet worden und malte liebenswürdige Genrebilder, sowie aus- 
gezeichnete Landschaften. Yon letzteren hat er auch eine Anzahl trefflich radiert. 

Dodson, Richard W., amerikanischer Kupferstecher, geb. 1812, f 1S67. 

Doebbeke, Christoph, Bildhauer, geb. 14. Juli 1833 in Hannover, Schüler von 
Prof. Fischer (Berlin). Er schuf u. A. figürlichen und ornamentalen Schmuck am 
Postamt Leipzigerstrasse (Postmuseum) in Berlin, wo er thätig ist. 

Doeliler, Götz €., Maler, geb. 31. März 1867 in Glauchau. Schüler der Leip- 
ziger Akad. Er malt Landschaften und ist in Leipzig thätig. 

Doell, William, Maler und Kunstgewerbler, geb. 3. Dec. 1869, Schüler der 
Kunstschulen zu Berlin und Frankfurt, femer von Prof. Gösch, auch im Haag ge- 
bildet. Er war in Berlin thätig. 

*Doepler, Karl Emil. Er wurde u. A. in Warschau geb. Ferner von ihm 
Wandgemälde (Berlin, Centralhotel und Philharmonie), Walküren (6 Blatt, in Leipzig 
erschienen). Er wurde Professor. Seine Selbstbiographie-Berlin 1899/1900. 

""Doepler, Karl Maria Emil (d. Jg.). Er wurde besonders durch sein Ex-Libris 
bekannt. Sein Gouache-Bild » Anfang vom Ende" gelangte in die Nat.-Gal. Berlin. 
Er wurde Professor. 

Doering, Aehilles von, Maler, geb. 7. Febr. 1820 in Selingstadt b. Grimma, 
t nach 1848, in welchem Jahre er nach Amerika ging. Er war Schüler von L. Richter 
und schuf Landschaften. 
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*Doering, Jnlins, t 10. Oct. 1898 in Mitau. 

Boering, Wilhelm (Willibald ?), Maler, geb. 1850 in Berlin. Schüler der Akad. 
zu Karlsruhe unter Ferd. Keller (1879—89). 

Doeringer, Wllhelniy Maler, geb. 2. Jan. 1862 in Oestrich a. Bh. Schüler von 
Eduard y. Gebhard (1882—89) an der Akad. zu Düsseldorf, thätig das. Er schuf 
theilweise mit Bruno Ehrich Wandmalereien und Glasmosaiken für die Kreuz- 
und die Kaiserin Augusta-Kirche zu Berlin, für den Dom in Schleswig, die Lieb- 
frauenkirche in Trier, andere in Dessau, Düsseldorf, Essen, Wiesbaden, Wittenberg, etc. 

Doembergy Emma tob, Malerin, geb. 15. Dec. 1864 in Siegen, Schülerin von 
W. Dürr (1892—97) und der Schule »Colarossi" in Paris (1898). Sie malte Bild- 
nisse und liess sich in Königsberg i. Pr. nieder. 

*Doer8tlingy EmiL Von ihm ferner: Kant und seine Tischgenossen, Wand- 
gemälde (Altst. Gymnasium und Palästra-Albertina-Königsberg, 1896—97). Er war 
in Königsberg thätig. 

Doflein, Karl, Baumeister, geb. 26. April 1856 zu Worrstadt (Rheinhessen), 
Schüler von G. Schäfer an der polytechnischen Schule zu Kassel und mehrere Jahre 
unter Fr. Schmitz in Köln thätig. Er liess sich 1878 in Berlin nieder. Von ihm 
Postgebäude in Köln, Aachen, Dortmund, etc., Friedhofskapelle in Greifswald, mehrere 
Schlösser und Kirchen in Kreuzenort^ Dortmund, Berchtesgaden, etc. Das Kreis- 
ständebaus in Prenzlau u. A. m. Er restaurirte auch mehrere Kirchen in Hessen. 
*Dollmaii]i, Georg Ton, f 81. März 1895 in München. Er war am 21. Oct. 
geboren. Oberhofbaudirektor 1881. 

Dolph, J. H., Maler, geb. 1835 in Port Ann (N.-Y., U. S. A.), Schüler von 
Van Kuijck in Antwerpen. Er malte Thiere, hauptsächlich Katzen. Mitgl. der 
l^at.-Akad. New-Tork. 

Bomanlewski, Edward^ Maler, geb. 1830 in Lahodynce (Yolhynien), f l^*??! 
Schüler von J. Korsak. Er malte Genrebilder, vorwiegend in Aquarell. 

Donadini, Erm. Carlo, jun.^ Maler, geb. 1877 in Wien. Er eröffnete eine 
Zeichen- und Malschule in Dresden. 

*DoBatello, eigentlich Donato di Niccolö di Belle BardL S. Leben ferner 
von M. Reymond (Florenz 1898), S. Fechheimer (Strassburg 1904), A. G. Mayer 
(Bielefeld und Leipzig 1903). 

Bonath, Gabriel Ambroslns, Maler, geb. 1684 in Grünau (Oberlausitz), f 
1760 in Dresden. 

Bonekt, Joseph van der^ Maler, geb. 1757 in Alost, f 1821, Schüler von 
J. de Bycke, Suvee, Gaercmyn und der Brügger Akad. Er sollte erst Jesuit 
werden, kam nach Marseille, wo er kurze Zeit als Kaufmann lebte, besuchte darauf 
Paris und Italien, um sich endlich 1791 in seiner Heimathsstadt niederzulassen. 
Er malte Bildnisse, besonders in Pastell, von denen einige in die Akad. zu Brügge 
gelangten. 

Bonna^, Auguste, Maler, geb. 23. März 1862 in Lüttich, war zuerst bei einem 
Anstreicher in der Lehre, besuchte später die Akad. Er machte sein Glück mit einem 
Bild Schmerz der Penelope, welches ihm Geld zu einer Reise einbrachte. Ferner von 
ihm dekorative Fresken, sowie Illustrationen, z. B. för „L'Almanach des Pontes** (vom 
Mercure de France), etc.; auch die Plakate Concours de musique, Exposition photo- 
graphique, etc. 

^Bonndorf^ Adolf. Er erhielt den persönlichen Adel und wurde Professor in 
Stuttgart. D. schuf auch Bismarckdenkmale in Heidelberg und Saarbrücken. 

Bonndorf jr., Karl, Bildhauer, geb. 17. Juli 1870 in Dresden, Schüler seines 
Vaters Ad. D. und der Akad. zu Stuttgart (1886—90). Er war in Stuttgart thätig. 
Von ihm In Gedanken (1895, Mus. Stuttgart), Büste der Grossherzogin Sophie v. 
Sachsen- Weimar (1897, Rijksmus. Amsterdam), Stoy- Denkmal (Jena), Karl August- 
Denkmal (Weimar), Kaiser Friedrich und Prinz Friedrich Karl (Hohenvyburg), etc. 
*Bonner von Biehter, Otto. Er wurde Prof. und war auch schriftstellerisch 
thätig. 

Bonnersperg, Karl Freiherr von, Maler des 19. Jahrhunderts, f 28. Jan. 
1903 in München. Er war Hauptmann a. D. 

Boolittle, Arnos, Zeichner und Kupferstecher, geb. 1754, f 1832, thätig in 
den Vereinigten Staaten von Nord-Amerika. Man kennt eine Anzahl Bibliotheks- 
zeichen von ihm. 

Bopmeyer, — , Bildhauer, geb. 1824 (?), f 9. Nov. 1899 in Hannover. Ei war 
Professor. 
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*Dor^^ OoBtaT. Sein Leben ferner yon B. Roosevelt (französisch von Da Seig- 
neux, Paris. 

Dom, Frledolin. Zeichner, geb. 6. M&rz 1857 in Waldstetten (Baden), Hess 
sich in Mannheim nieder und schuf kunstgewerbliche Illustrationen. 

, Dom, Friedrich, Maler, geb. 29. April 1861 in Hamburg (n. A. im Hannoverschen), 
t im Dec. 1901 in Düsseldorf. £r malte Landschaften. 

Dorrenbaeh, Franz, Bildhauer, geb. 11. Febr. 1870 in Dflsseidorf, Schaler der 
Akad. zu Düsseldorf, Karlsruhe und Berlin. Er Hess sich in Charlottenburg nieder. 
Von ihm Denkmal der 57er (Vionville), Kaiser-Denkmal (Bothory), etc. 

Dorsch, Ferdinand, Maler, geb. 1875 in Fünfkirchen, Schüler von G. Kuehl 
an der Akad. zu Dresden, wo er sich auch nach einem l&ngeren Aufenthalt in Wien 
niederliess. Er malte unter Anlehnung an die Biedermeierzeit Genre- und Figuren- 
bilder, denen Frische der Empfindung abgeht. 

Dorschfeld, Richard, Baumeister und Zeichner, geb. 26. Juni 1864 in Stettin. 
Er schuf u. A. kunstgewerbliche Illustrationen. 

Donbelc, F., Maler, geb. 20. März 1865 in Böhmisch - Budweis, Schüler der 
Prager Akad., dann der Münchener unter 0. Seitz und Liezen-Mayer; thätig in 
München. Von ihm Kirchenscene (1890), Frau im Versatzamt, Der Eindringling, 
Gtiräd und Särka, etc. 

Doncet, Lncien, Maler, geb. 1855 in Paris, f 31. Dec. 1895 in St.-Leu-d'Esserent 
(D^p. Oise), Schüler von Boulanger und Lefdbyre an der £cole des beaux-arts, 
an der er 1880 den grossen Rompreis gewann. Von ihm Adam und Eva, Galli- 
Mariä als Carmen, Atala, Nach dem Ball, etc., auch Bildnisse in Pastell, etc. Med. 
3. KL 1879, 2. Kl. 1887, Gold. Med. 1889 Paris, Kr. d. Ehrenleg. 1891. 
«Douglas, William Fettes, f 20. Juli 1891 in Edinburgh. 
""DoQzette, Lonis. Seine „Mondnacht im Winter* gelangte in die Gal. zu 
Antwerpen, andere Arbeiten in die Sammlungen zu Berlin, Prag und Melbourne. 

Doyle, Henry £., Maler, geb. 1827, f 17. Febr. 1892 in London, Sohn des 
John D. Er lieferte Zeichnungen für die Zeitschriften «Punch" und »Fun". 1869 
wurde er Direktor der Nat.-Gal. in Irland. Von ihm Bildniss des Richard Doyle 
(unfertige Skizze, Mus. Dublin), drei Aquarelle (das.), etc. 

Drahtmann, Johann Chrlstophcr, Maler, geb. 10. Juni 1856 in Bremen. 
Schüler der Karlsruher Akad., weitergebildet auf Studienreisen durch Deutschland, 
Dänemark und Russland. Er war als Thiermaler in Berlin thätig. 

Dramard, Georges de, Maler, geb. 24. Juni 1839 in Gonneville-Bur-DiTei 
(Dep. Calvados), f 29. (?) Jan. 1900 in Mentone, Schüler von Branden und Bonnat. 
Er malte Landschaften und Genrebilder. Kr. der Ehrenleg. 1889. 

Drechfler, Alexander, Genremaler, geb. um 1860, f 1. Febr. 1897 in München, 
Schüler yon Pauwels an der Dresdener Akad. Von ihm Kartenschlägerin, Noch ein 
Blick, Bettler, etc. 

Dreher, Gnstay, Holzschneider, geb. 15. Not. 1856 in Stuttgart, Schüler yon 
Herdtle undKettlitz, sowie der Holzschneider E. Helm und Adolf Gl o 6, thätig 
in seiner Vaterstadt. Er fertigte Holzschnitte nach Schönleber, Kanold, Haug, etc., 
die sehr gerühmt wurden. 

Dresscl, Angnst, Maler und Illustrator, geb. 16. Juli 1862 in Schönau (Sachsen), 
Schüler der Leipziger Akad. und von Eugen Bracht an der Akad. zu Berlin, wo 
er sich auch niederliess. Er malte Landschaften und Figurenbilder, ferner illustrirte er 
Jugendschriften. 

Drossel, Clara, Malerin, geb. 26. Oct. 1856 in Stettin, liess sich in Hannover 
nieder und malte Landschaften, sowie Stillleben. Sie schrieb auch Romane. 

«Dressier, Friedrich Wilhelm Albert, f Nov. 1897 in Berlin (Königsberg ?). 

Dressler, Wilhelm (Willibald), Kunstgewerbler, geb. 25. Apr. 1876 in Beriin. 
Schüler der Berliner Akad. und von Vogel. Von ihm erschien „Das Möbel im 
Zimmer der Neuzeit**. 

Dreyet, Jacqnes, Baumeister, geb. 3. Mai 1832 in Villefranche (Ddp. Rhone), 
t 14. (?) Mai 1900 in La Beaune (D^p. Loire-lnf^rieure). Kr. d. Ehrenleg. 1867. 

DreydoriT, Johann €^eorg, Maler, geb. 21. Mai 1873 in Leipzig, Schüler der 
Düsseldorfer Akad. dann Paul Baums. Er arbeitete wie dieser längere Zeit in 
Holland, aber dabei ganz selbständig mit zerlegten Farben und hat auf diese Weise 
heryorragend schöne Interieurs und Landschaften geschaffen. 

Dreyer, Dankyart Christian Magnus, Maler, geb. 13. Juni 1816 in Assens, 
t 4. Noy. 1852 das., Schüler der Akad. zu Kopenhagen (1832—37). Er malte erst 
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Figurenbilder, seit 1841 Landschaften, von denen sich 6 in der Gal. Kopenhagen 
befinden. 

"^Drifty Jan Adriaen (Johannes Adrianus) Tan der^ t ^^ ^^^ 1883 in Weert. 
Er wurde am 26. Jan. geb. Yen ihm Hafenansicht, gen. Stadhouderspoort (Stadt- 
Mus. Haag), etc. 

Drippe« Engen, Bildhauer, geb. 21. Jan. 1873 in Berlin, Schüler der Akad. 
in Berlin, wo er thätig ist. 

Drobnj, Franz, Baumeister, geb. 1. Dec. 1863 in Wien, Schüler von E. König 
Er war im Stadtbauamt zu Salzburg, dann in Karlsbad als Stadtbaudirektor thätig. 
Er schuf die Staatsgewerbeschule und andere öffentl. Gebäude für die Stadt Salzburg. 
D. gab »Entwürfe mr modernes Kunstgewerbe" und «Vom alten und neuen Stil im 
Kunstffowerbe* heraus 

Droi, Antoine anstaye,, Maler, geb. 9. Juni 1832 (n. A. 1843) in Paris f 1895, 
Schüler von Picot an der Ecole des beaux-arts. Er stellte 1857—65 Gemälde 
(z. B. Eisenbahnbuffet, Ein Salonerfolg, etc.) in den Salons aus, wurde dann aber 
ungleich berühmter durch seine schriftstellerische Thätigkeit und war einer der geist- 
vollsten Plauderer und Sittenschilderer des modernen Paris, z. B. in Monsieur, Ma- 
dame et B^b^, Entre nous, Autour d*une sonrce, Tristesses et sourires, etc. 

Brumm, Angnst, Bildhauer, geb. 26. Mai 1862 in ülmet (Rheinpfalz), f 21. 
Oct. 1904 in München, Schüler der Münch. Kunstgewerbeschule und Akad., 1887 — 90 
als Staatsstipendiat in Italien weiter ausgebildet Von ihm Kriegerdenkmal (Ingol- 
stadt 1886), die Pfalz, (Prinzregentenbrücke, München), etc. Er wurde Prof. 

Dmrj, Alfred, Bildhauer, geb. 1858 in London, thätig das. Von ihm Griselda, 
Unschuld, St. Agnes, Mutter mit Kindern etc. 

Bnboo, Ferdinand, Maler des 19. Jahrhunderts, thätig um 1833 in Paris. 
Von ihm besitzt das Mus. Reims Ansicht von Oran in Algerien. 

Bnbois, Joseph Engine, Medailleur, geb. 9. Nov. 1795 in Paris, t 1^63 in 
Ligni^res (D^p. Ober), Schüler von Bridan und Droz an der £cole des beaux-arts. 
Von ihm Medaillen auf die Stadt Montpellier, auf die Kath. von Paris, viele Bild- 
nissmedaillen, etc., auch einige Gipsstatuetten, Büsten, etc. 

Bnbois, Nicolas, Maler des 17. Jahrhunderts. Er malte geschichtliche Bilder 
und war um 1662 in Reims thätig. Im Mus. zu Reims wird ihm ein Bildniss 
Louis-le<Grand im Alter von 37 Jahren zugeschrieben. 

Bnbois, Panl Manrice, Bildhauer, geb. 1859 in Lüttich in Belgien, thätig in 
Brüssel. Von ihm Nach dem Bade, Schweigen, Glaube (Broncerelief), S. Michael, 
Theo. Ysaye (Zinnrelief), Denkmünze für Tervueren, etc. 

Bnbordien, Pieter, Maler, geb. vor 1620 in Lille-Bouchard, f nach 1675. 
1676 Hess er sich wahrscheinlich in Amsterdam nieder. Im Stadt-Mus. zu Haag be- 
finden sich zwei ihm zugeschriebene Bildnisse. 

Bnbonohet, Henri Joseph, Maler und Kupferstecher, geb. 28. März 1833 in 
Galuire et Cuire (Däp Rh6ne), Schüler von Vibert an der £cole des beaux-arts, 
an der er 1860 den Rompreis erhielt Dort aquarellirte er Copien nach den Re- 
naissance-Malern und malte auch Ansichten, Genrebilder, etc. Wir nennen von ihm 
Terpsichore (1879, n. P. Baudry), Balthasar Castiglione (n. R. Santi), Illustrationen 
zum Telemach (1879), etc. Med. 1869, 1870. 

Bubonlean, Jean Anguste^ Maler, Lithograph und Radierer, gen. Bnbonloz, 
geb. 20. Febr. 1800 in Paris, f 21. Aug, 1870 das., Schüler von Mal beste und 
Gros an der £cole des beaux-arts. Von ihm Louis XI. auf der Jagd, Invasion 
von 1861, Seiltänzer, Bildnisse, dekorative Arbeiten, etc. Med. 3. Kl. 1858 Paris, 3. Kl. 1840. 

Bnbnisson, Alexandre, Maler geb. 1805 in Lyon, f 1B75 das., Schüler von 
Hersent. Von ihm Pferdepost (1843, Mus. Strassburg), etc. 

Bn Cayer, — , Maler des 17. Jahrhunderts, in der Janet-Schule gebildet, thätig 
um 1633 in Frankreich. Er malte Bildnisse, von denen das Mus. Reims eins, das 
Mus. Versailles zwei Copien besitzt. 

Bnelos-Gahon, Mm e. Marie, Radiererin, geb. 2. April 1850 in Paris, Schülerin 
von Bl^ry und Gaucherei. Wir nennen von ihr Ansichten von Paris, Land- 
schaften und kunstgewerbliche Gegenstände, Marine (n. Goyen), etc. Med. 1874 London. 

Bnclnzeau, Adelaide, Malerin des 19. Jahrhunderts, thätig um 1838 in Paris. 

Sie malte auf Porzellan. Von ihr besitzt das Mus. Reims ein Oelgemälde Das arme Mädchen. 

*Bucro8, heisst Abraham Louis Rudolphe (nicht Pierre). Er wurde 1745 in 

Yverdon geboren. Er Hess sich 1807 in Nyon, dann in Lausanne als Zeichenlehrer 

nieder. Von ihm Tivoli (Mus. Lausanne), Aus Italien (Mus. Bern). 
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BndensinsT) Biehard, Kupferstecher unseres Jahrhunderts, geb. in Deutschland, 
t 4. Sept. 1899. Er war in Amerika als Kupferstecher, Radierer und Verleger thätig. 

Dlllfer, Martin^ Baumeister und Kunstgewerbler, geb. 1. Jan. 1859 in Breslau, 
Schüler d. Polytechn. in Hannover (1877— 79X in Stuttgart (1879—80), in München 
(1886), ferner der Kunstgewerbeschule in Breslau (1881), thätig in München, wo er 
Professor wurde. Von ihm Luitpoldbrunnen (Kulmbach, zusammen mit Beyrer), 
Fassade der Bibliothek in Augsburg, Kaimsaal in München, etc. 

*DiUl, Alois Franz Xayer, f im März 1900 in Wien. 

DünZ) Johann, Maler, geb. 1645 in Bern, f 1736 das. Von ihm besitzt das 
dortige Mus. yiele Bildnisse, Frucht- und Blumenstücke. 

Dürnbauer, Lndwig, Bildhauer, geb. 18. April (Sept. ?) 1860 in Wien, f 1. Oct. 
1895 das., Schüler von He Hm er und Kundmann. Im Oesterreichischen Museum f. 
Kunst und Ind. befindet sich seine Marmorstatue In Gredanken, am Züricher Theater 
die Eckgruppe Triumph des Schauspiels, am Wiesbadener Theater Die Tragödie. 
Von ihm ferner Mhogo (Bronzebüste), Eitelkeit, Der Kampf um's tägliche Brod, Ent- 
würfe für Mausoleen, Bildnissbüsten, etc. 

Dfirr, Wilhelm, Maler, geb. 1857 in Freiburg i. B., f 22. Febr. 1900 in 
München, Schüler seines gleichnamigen Vaters und der Münchener Akad., an der er 
Ehrenmitjgl. und Prof. wurde und 12 Jahre lang lehrte. Von ihm Bildnisse, Madonna 
im Grünen, Im Herbst, grosse Stillleben, etc. 

Dtlyirke, Panl, Maler und Bildhauer, geb. 17. Dec. 1847 in Hamburg, Schüler 
von Yerlat und der Weimarer Akad. Er malte Genrebilder. Von ihm Amalbergis 
rGal ^^eimar) etc 

*Dnez, Erneste Ange. f 4. April 1896 in Paris. Med. 1. Kl. 1879, Kr. d. 
Ehrenleg. 1880, 1889 Off.-Kr. 

Dnfiraine, Cliarles, Bildhauer, geb. 1827 in St. Germain-du-Flain, f 10. (?) Febr. 
1900 in Lyon, Schüler yon Bonnet. Von ihm Theile des Brunnens (Place Louis XYL, 
Lyon), Decoratiye Figuren (Börse, das.), Kamin (Stadthaus, das.), und besonders 
religiöse Statuen, etc. in N. D.-de-Fourvi^re, sowie anderen Kirchen Lyons. 

Dnlac^ Charles Marie^ Maler und Lithograph, geb. 1866 in Paris, f 29. Dec. 
1898 das., Schüler von Humbert, Gervex und Carriöre. Er war erst als kunst- 
gewerblicher Zeichner thätig. D. hat Italien besucht und Frankreich vielfach bereist. 
Er malte erst Stillleben und Bildnisse, dann aber ausgezeichnete, schön gestimmte 
Landschaften, z. B. Frühling am Montmartre, Die Ruinen von St. Cloud, Aus dem 
Elsass, Der Brunnen von Yaucluse (1898). Am bekanntesten wurde er jedoch durch 
seine zwei Steindruckfolgen Suite de Paysages (1893), Le Gantique des Crdatures (1894). 

Bnlin, (oder d'Ulin), Nieolas, Baumeister, geb. um 1670, f 9. April 1751 in 
Paris, wo er von 1718—34 Mitglied der Akad., dann auch Inspektor über die kgl. 
Bauten war. Er baute dort das Hotel d*Etampes, Hotel de Rohan, die Maison 
Donoyer, etc., femer das Schloss Yillegenis nahe Biövre. 

*Dnma8^ Miehel« Sein Leben von J. Bonnassieux (Lyon 1887). 

Dnmont, (Dn Moni), Alfred, Maler, geb. 1828 im Kanton Waadt, thätig in 
Genf. Yon ihm Häusliche Scene (1872, Mus. Bern), etc. 

Dnmstrey, Marie, Malerin, geb. 5. April 1866 in Colberg (Pommern). Sie 
liess sich in Berlin nieder und malte Bildnisse. 

Dnnajszky, Lazio, Bildhauer, geb. 1822 (?), f 4. Juli 1904 in Budapest. 

Ihinlapy William, amerikanischer Radierer, geb. 1766, f iS39. 
«Dnntze, Johannes Bartholomaens, f 20. (26.?) Mai 1895 in Düsseldorf (?). 

Dnpont, Pieter, Maler und Kupferstecher, geb. 1876 (?) in Amsterdam, Schüler 
von A. Allebä und Yanderwaay, auf Reisen nach Paris (1890, 1896) und London 
(1894) weitergebildet. Er schuf markante Radierungen, Grabstichelblätter, besonders 
mit Darstellungen alter Gäule etc., auch Bildnisse und Landschaften. 

Dnpr^^ Jnlien, Maler, geb. 1851 in Paris, Schüler von Pils und Lehmann. 

Er war der Neffe des Jules Dupr^ und malte Landschaften. Med. 3. Kl. 1880 Paris. 

*Dnpr^, L^n Yiotor, war am 18. Juni 1816 geb. und am 1. Nov. gestorben. 

Das Mus. Chartres besitzt von ihm Umgegend von Nemours, das zu Douai, Blick auf 

die Marschen. 

Dnpuis, Jean Baptiste Daniel, Bildhauer und Münzschneider, geb. 15. Febr. 
1849 in Blois,, f 15. Not. 1899 in Paris (yon seiner irrsinnigen Frau erschossen), 
Schüler der Ecole des beaux-arts unter Gavelier und Farochon. Mit 19 Jahren 
wurde er Zeichenlehrer an Pariser städtischen Schulen. Nach dem Krieg erhielt er 
1872 den grossen Rompreis. Er hat viele grosse Sculpturen geschaffen, doch be- 
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ruht sein Hauptrohm auf seinen prachtvollen Medaillen und Plaketten und steht er 
in diesem Fach gleich neben Ghaplain und Roty. Er schuf an die 350 Werke dieser 
Art, eine fast vollständige Sammlung im Museum zu Blois. Med. 3. Kl. 1877, 1878, 
Gold. Med. 1889. Kr. der Ehrenleg. 1881, Offizierskreuz 1898. 

'^Ihiraii, Charles Auguste Emile, gen. Carolvs-Dnran. Er wurde n. A. 1838 
geboren. 

Durand, Andr^, Lithograph, geb. 5. Mai 1807 inAmfreville-la-Mivoie (Dep. 
Seine-Inf.), f 10. Aug. 1867 in Paris. Von ihm Ansicht von Luzem (n. Victor Hugo), 
zahllose Original ansichten aus allen Theilen Frankreichs, etc. Er schrieb auch über 
archäologische Fragen. Das Mus. Bagnäres de Bigorre besitzt Werke von ihm. 
*Diirand| Asher Brown. Er wurde n. A. 1886 geboren. 
*Daraiiffel, Leopold Victor, f 8. Juni 1898 in Paris. 

Dnrheiin, Rudolf, Maler, geb. 1811 in Bern, thätig das. Das Mus. dort besitzt 
von ihm Ufer des Nil bei Gizeh. 

*Darm, Joseph wurde Professor und Oberbaudirektor. 

*Dury (Dv-Rj), Karl. Vergl 0. Gerland: Paul, Charles und Simon Louis 
Du-Ry (Stuttgart 1895). 

DnsantOT, J« L^n, Maler des 19. Jahrhunderts, f 22. Sept. 1894 in Fontaine- 
bleau. Er malte Bildnisse. 

Dnssanll, Karl, Maler und Zeichner, geb. 14. Juni 1864 in Karlsruhe i. B., 
thätig das. Er schuf Adressen, Postkarten, etc. 

Dutezy^ska, Irmgard yon, Malerin und Graph., geb. 1869 in Lemberg (Galizien). 
Man kennt Farbenholzschnitte von ihr. 

Dntertre, Andr^, Maler, geb. 1753 in Paris, f ^^ April 1842, Schttler von 
Vien und Co 11 et. Er wurde Professor an der Freien Zeichenschule. Er malte 
und zeichnete Bildnisse, hat auch nach R. Santi in Florenz, in den Stanzen, etc. 
copirt. Das Mus. Versailles besitzt acht Werke von ihm. Kr. d. Ehrenleg. 

Dnyid, Robert, Maler, geb. 1644 im Haag, f 1732 das.. Schuler von 
N. Wieling, in Rom und Venedig weitergebildet Er nahm sich P. Berrettini zum 
Vorbild, erreichte durch seinen Schwiegervater die Gunst William III. von England 
und erhielt die Oberaufsicht über öffentliche Bauten in London. 1682 wurde er 
Direktor der Haager Akad. 

DiiTanlx de Chambord, Fernand, Maler, geb. 1842 (?), f 1899 in Getto, Schüler 
von Ho diu und Lef^bvre. Er stellte in den Salons 1870 — 80 aus. 

DuToneek, Frank, amerikanischer Maler und Radierer, geb. 1848 in Amerika. 
Er studirte in München und Venedig, war dann eine Zeit lang in Cincinnati thätig. 
D. schuf Landschaften, etc. Sein Name wurde weit bekannt, als in den SOer Jahren 
einige seiner Radierungen, die in London zur Ausstellung gelangten, seitens der 
Commissare (Legros und Haden) für Whistlers gehalten wurden. 

DnyiTier, Clalre, geb. Thomas, Holzschneiderin, geb. 10. Dec. 1846 in Vitel 
(Däp. Vosges), t 12. Aug. 1897 in Paris. Sie stellte öfters im Salon aus, wo sie 
1884 eine Auszeichnung erhielt und war Mitarbeiterin des Monde illustre u. a. Zeit- 
schriften. Von ihr Die Pilger in Emmaus nach R. van Rijn, Episode aus dem 
ungarischen Krieg nach Munhacsz, Sonntagnachmittag nach Anker, Misere nach 
Thdvenot. 

DnTiTler, Pierre Simon Benjamin, Medailleur, geb. 5. Nov. 1730 in Paris, 
t 11. Juli 1819 das., Sohn des Jean D. Er wurde 1776 Mitgl. der Akad. und 1806 
des Instituts. Von ihm Med. auf den Abb6 de TEpee, auf die Ankunft des Königs in Paris, 
6. Oct. 1789 und zahllose andere. Sein Leben von Quatremäre de Quincy (Paris 1821). 
Dnyok, Edonard, Maler, geb. 30. Jan. 1856 in Brüssel, Schüler der dortigen 
Akad. und dann von Geröme. Er malte Bildnisse und Genrebilder und war Mit- 
arbeiter von Crespin, mit dem er gemeinschaftlich Plakate fertigte, z. B. Bruxelles 
Sans G6ne, Bruxelles au vol, Forme de Frahinfaz, F§tes de Gymnastique, etc. Von 
ihm ferner 10 Illustrationen zur Histoire d'un verre d'eau (1883). 
*llyce, WiUiam ist am 19. Sept. geboren. 

Dyek, (Vandyke), Pieter, Maler, geb. 1729 in Flandern, f nach 1771. Auf 
Reynolds' Veranlassung kam er nach England und Hess sich zuletzt in Bristol nieder. 
Er malte Bildnisse, z. B. Goleridge (Nat.-Portr.-Gal., London), Southey (ebenda). 

Dyekerhoff, Henriette, Kunstgewerblerin, geb. 13. Febr. 1873 in Pforzheim. 
Sie wurde Lehrerin an der Frauenarbeits-Schule das. 

Dylczynski, Cyprian, Maler, geb. 1836 in Warschau, Schüler der Warschauer 
Kunstschule, nachher in Dresden und unter Kaulbach in München gebildet. Er 
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war in Paris, dann in Warschan thätig. Von ihm König Johann Kasimir beim 
Gebet, etc. 

Dzbafiskiy Constantin^ Maler, geb. 1823 in Lomma, Schüler von Maszkowski 
in Lemberg, studirte später an der Wiener Akad. Er Hess sich in Ozydöw nieder 
und malte Genre-, sowie Historienbilder, etc. 

Dziewonski^ Josef, Maler und Bildhauer, geb. 17. März 1827 in Swiatniki bei 
Krakau, Schüler von Hanusz in Tarnöw, 1848—51 Lobeskis und Strzegockis 
in Lemberg. 1853 studirte er an der Wiener Akad. Es liess sich in Jaroslaw 
nieder. Von ihm Ansicht aus der Gegend von Roznöw, Selbstbildniss (1848), Strassen- 
scene aus dem Krakauer Aufstande 1848, etc. 



E. 

'^EakinSy ThomaSf wurde in Govington (Ky., U. S. A) geboren. 
Earle, Lawrence C«, Maler, geb. 1845 in New-Tork, studirte in München, 
Florenz und Rom. Er malte Figuren, Genrescenen und Landschaften. 

East, Alfred, Maler und Radierer, geb. 15. Dec. 1850 (1844?) in Kellering 
(England), gebildet in Glasgow, London und Paris (unter Bouguereau), sowie aut 
ausgedehnten Reisen, tbätig in London und Cornwall. Er malte feine Stimmungs- 
landschaffcen, z. B. Frühlingsidylle (Mus. Preston); Das goldene Thal (Mus. Leeds) 
u. a. m. ; auch schuf er kräftige Radierungen. Er wurde Mitgl. der Londoner Akad. 

Eaton, C. Harry, Maler, geb. 1850 bei Akron (Ohio, ü. S. A.), Autodidakt. 
Er malte Landschaften« Von ihm Lilienteich (Mus. Detroit), etc. Silb. Med. 1887 
Boston, gold. Med. 1888 New- York. 

Eaton, Wyatt, Maler, geb. 6. Mai 1849 in Philipsburg (Canada), f 7. Juni 1896 
in Brooklyn, Schüler von J. 0. Eaton, der National- Academy of Design und später 
von Gäröme an der £cole des beaux-arts. Von ihm Bildnisse von Bryant, Emerson, 
Whittier, Holmes, Longfellow, General Garfield, etc. Bilder von ihm im Smith-College. 
Ebbinghan«, Carl, Bildhauer, geb. 1872 in Hamburg, thätig in München. Von 
ihm Danae, Bronze-Standspiegel, etc. 

*Ebe, Gngtay. Von ihm ferner in Berlin das Palais R. Messe, die Spanische 
Botschaft und das Apollotheater, in Magdeburg das Gymnasium und die Realschule. 
Er lebte in Charlottenburg. 

*Ebel, Fritz, t 20. Dec. 1895 in Düsseldorf. 
""Eberle, Adolf. Er wurde n. A. am 11. Juni geboren. 
«Eberle, Sjring. t 12. April 1903 in Bozen. 

^Eberlein» Gustav Heinrich. Er wurde Professor. Von ihm ferner das von 
Kaiser Wilhelm II. der Stadt Rom geschenkte Goethe-Monument, das allgemein als 
eine seiner unglücklicheren Arbeiten gilt. 

Eberlein, Martin, Baumeister und Eunstgewerbler, geb. 2. Nov. 1871 in 
Nürnberg. Schüler der Kunstgewerbe-Schule das. Er wurde Assistent am Gewerbe- 
Mus, ebenda. 

Eberlingy Alfred, Maler, geb. 1872 in Zgierz (Polen). Schüler von Repin 
(1896—7) und der Akad. zu Petersburg (1889—97), in welcher Stadt er sich nieder- 
liess. Von ihm Studie (Mus. Saratoff), 14 Bilder aus dem Leben Jesu (Russische 
Kirche, Konstantinopel). 

Ebersberger, M«, Zeichner, geb. 22. Nov. 1852 in Nürnberg, thätig in München. 
Er schuf Landschaften und Figurenbilder. 

Eberstein, Oertmd, Malerin, geb. 24. April 1877 in Bromberg. Schülerin der 
Malschule Fehr in München (1896^98). Sie war als Bildnissmalerin in München 
thätig. 

*Ebert, Anton, t 16. J«ni 1896 in Wien. 

Ebhard, Bodo, Baumeister, geb. 5. Jan. 1865 in Bremen, thätig in Berlin. 
Er leitete die Wiederherstellung der Hohkönigsburg i. E. und der Marksburg b. Brau- 
bach. Ferner schrieb er verschiedene Werke und Denkschriften über die Geschichte 
und die Erhaltung deutscher Burgen. 

*Eehtermeyer, Karl. Er wurde Prof. an der technischen Hochschule zu Braun- 
schweig. 

'^'Eehtler, Adolf. Sein Bild «Die Spieler** gelangte in die Dresdener Gal., 
Aschermittwoch und Gestürzt in die N. Pinakothek zu München. 
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Eck. Richard, Baumeister, geb. 8. Oct. 1845 in Dresden, f 25. Aug. 1900 in 
Zscheila oei Gölln-Meissen. Er hatte sich auf Studienreisen durch Frankreich, Italien, 
Griechenland und den Orient gebildet. Er erbaute in Dresden und Umgegend viele 
Privathäuser und Villen, erhielt ferner Goncurrenzpreise fClr seine (theilweise gemein- 
schaftlich mit Anderen ausgeführten) Entwürfe zum Justizgeb&ude, Wettiner Gymna- 
sium (beide in Dresden), zum Hauptbahnhof in Frankfurt a. M., zum Kriegerdenkmal 
in Zwickau (1873), etc. Besonders gerühmt wurde auch seine Lehrthätigkeit am 
Polytechnikum zu Dresden, wo er Prof. war. 

Eekelberg) Walther, Maler, geb. 24. Juli 1872 in Berlin, Schüler der dortigen 
Akad. (1892—1900) und von Kon er. Er malte Genrebilder. 

^Eckenbreeher, Karl Paul Themistoklea tob«' Sein ^Norwegischer Wasser- 
fall^ gelangte in die Braunschweigische Gal., (ein gleiches Bild in die Städtische Gal. 
zu Neu-Brandenburg), Strasse in Kairo (1895) in das Mus. Magdeburg. Die „Augusta 
Viktoria" im Näerö§ord (1900) in das Mus. zu Schwerin. Er schuf auch Illustrationen. 

Eekener, Alexander, Maler, geb. 21. Aug. 1870 in Flensburg, Schüler von 
L. V. Kalkreuthy von der Akad. zu München (1890— 98) und dann der zu Stuttgart 
(1899) in welchem Ort er als Thier- und Landschaftsmaler thätig ist. 

Eckenfelder, Friedrich, Maler, geb. 6. März 1861 in Balingen, Schüler von 
Zügel und der Akad. in München, wo er sich niederliess. £r malte Thiere, bes. 
wuchtige Arbeitspferde. 

Eckerlein, Angnst, Maler, geb. 4. April 1773 in Wernigerode, f 1843 in Mai- 
land, wo er seit 1811 thätig war. Er kam schon als junger Mann nach Rom, 1800 
nach Marseilles, dann nach Reggio und Mailand, wo er bei der Oesterreichischen Gre- 
sandschaft als Dolmetscher und Uebersetzer angestellt war. 

Eckert, G« M«, Maler, geb. 1826 (?), f 22. Jan. 1901 in Karlsruhe. 

Eckhardt, A», Zeichner, geb. 13. April 1868 in Hamburg, thätig das. Er schuf 
kunstgewerbliche Illustrationen. 

Eckhardt^ Yiktor von, Maler, geb. 28. Aug. 1864 in Rastatt, Schüler v. Heinr. 
Zügel und der Akademien zu Wien, München und Karlsruhe. Er malt militärische 
und Pferdebilder. Sein «Abend" (1901) besitzt das Rudolfinum zu Prag. 

Eckmann, Otto, Maler und Zeichner, geb. 19. Nov. 1865 in Hamburg, f 11. Juni 
1902 in Badenweiler, sollte erst Kaufmann werden, Schüler der Gewerbeschule zu 
Hamburg, dann der Kunstgewerbeschule zu Nürnberg, wo er zur Kunst übertrat und 
nach München an die Akad. ging. Von der Landschaftsmalerei kam E. zum Holz- 
schnitt und zum Ornament, zur Buchverzierung. Durch seine ausgezeichneten 
decorativen Randleisten, Titel, Einbände und Vignetten, denen sich alle angesehenen 
Zeitschriften wie «Pan", „Jugend", etc. öffneten, hat er es zu weitverbreitetem An- 
sehen gebracht. Er arbeitete für Eisen, Kupfer und Gold, dann vorwiegend für die 
Textilindustrie Tapeten. Viele kunstgewerbliche Arbeiten von ihm befinden sich in 
Museen. Er wurde Lehrer und Professor am Königl. Kunstgewerbemuseum in Berlin. 
Mehrere Med. — Sein jüngerer Bruder Hellmnth E.^ f 17. März 1904 in Hamburg, 
schuf Zeichnungen für den Simplizissimus, er war lange Zeit in Nervenheilanstalten. 

Eckstein, Carl Alphons, Lithograph, geb. 16. Sept. 1840. Er wurde Direktor 
des topographischen Instituts des Kriegsministeriums im Haag. E. hat Farbendrucke 
geliefert und ein besonderes Aetzverfahren auf Stein angewendet. Versch. Med. u. Orden. 

Eckstein, Wilhelm, Maler, geb. 28. Oct. 1863 in Auerbach (Hessen), Schüler 
der Akad. zu Düsseldorf (1883—95, unter Ed. v. Gebhardt) und zu Berlin. Er war 
in Düsseldorf thätig. 

Eddis, £., Maler, geb. 1812, f 7. April 1901. Er malte biblische Genrebilder. 

Edel, Edmund, Maler und Illustrator, geb. 10. Sept. 1863 in Stolp (Pommern), 
Schüler von Hollösy, Hackl und Gysis an der Münchner Akad. Er liess sich 
in Berlin nieder und malte Bildnisse, Genrescenen und Landschaften, widmete sich 
aber hauptsächlich der Illustration und Carrikatur. Er schuf auch Plakate. 

*Edelfelt, (Edelfeldt), Albert. Sein Leben von J. Ahrenberg (Stockholm 1903). 

Edler, Richard, Zeichner, geb. 8. April 1869 in Gleinitz (Schlesien), in München 
und Breslau gebildet; thätig in Berlin. Er lieferte Genrebilder, Karrikaturen etc. 

Edri-Ill^s, Aladär, Maler, geb. 1870 in Budapest, Schüler der Landesmuster- 
zeichenschule das. (1888 — 93), weitergebildet auf Reisen nach Italien, London und 
Paris. Er malte besonders Aquarell-Landschaften und Stillleben. 

Edward, Alfred S., Maier, geb. 1853 in Dundee, Sohn eines Baumeisters, in 
Edinburgh und London gebildet. Er malte Landschaften und Seestücke aus Holland, 
Schottland, Spanien, Nordafrika, den Ganarischen Inseln, etc. 
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Edwards, George Wharton, Zeichner, geb. März 1859 in Fair Haven (Gönn., 
U. S. A.\ studirte in Paris und Antwerpen 1882—85. Er arbeitete für das Gentary 
1895, für den Boston Sunday Herald 1895, etc.; ferner von ihm die Plakate „The 
man who married the moon*", 28^ Exhibition of tbe American Water color society 
(1895), etc. 

Edwin, Dayid, amerikanischer Kupferstecher, geb. 1776, f 1841. 

Ege, Eberhard, Maler, geb. 17. Aug. 1868 in Stattgart, studirte erst die Bau- 
kunst an der dortigen Kunstschule und dem Polytechnikum (1885 — 88), bei Leins 
und an den Kensington Schulen in London. 1892 wandte er sich der Malerei zu, 
und studirte in Paris unter Bonguereau, Ferrier, Tony Robert-Fleury und 
Ed. Gharlemont, weitergebildet durch Gopiren und auf öfteren Reisen durch Italien 
(1897—98, 1900—1901), Deutschland, die Niederlande (1889—99), etc. 1901 Hess er sich 
in Vicoyara (Prov. di Roma) nieder. Er malte 1888 eine Kapelle im Schwarzwald 
aus, schuf in Paris Figurenbilder, dann Repräsentationsbildnisse (Kg. von Württem- 
berg, Kgn. Olga etc.) und malte neuerlich eine Reihe interessanter, farbigkräftiger 
heroischer Landschaften mit Motiven aus Mittelitalien, der Galabrischen Ktlste, des 
Tyrrhenischen Meers, etc. 

Egersdörfer, Konrad, Zeichner, geb. 21. Jan. 1868 in Nürnberg, gebildet in 
München, thätig das. Er malte Bilder aus der heutigen Gesellschaft. 

Egger-Lienz, Albin, Maler, geb. 29. Jan. 1868 in Striebach b. Lienz (Tirol), 
Schüler von Hackl und Lindenschmit in München, thätig in Lienz und Wien. 
Er malte Tiroler Sittenbilder, bes. aus dem Jahre 1809. Von ihm Schwur der drei 
Bundesgenossen von Tirol 1809, Ave Maria nach der Schlacht am Iselberg 1809, 
Bildniss Speckbachers, Heilige Familie, Gharfreitag, etc. 

Eggerty Hermami^ Baumeister, geb. 8. Jan. 1844 zu Burg b. Magdeburg, 
Schüler der Berliner Bau-Akad. und von Stracks. Er bereiste mit dem Archäo- 
logen Hirscbfeld Kleinasien (1874), entwarf 1875 einige Bauten für die Strassburger 
Universität und übernahm die Redaktion des Zentralblattes für Bauverwaltung in 
Berlin. In den achtziger Jahren führte er seine bedeutenden Entwürfe für den 
Zentral bahnhof in Frankfurt a. M. und für den Kaiserpalast in Strassburg aus. 
Später war er noch in Wiesbaden thätig, bis er sich wieder in Berlin niederliess 
und Geh. Baurat wurde. 

Egidy, Emmy Ton^ Bildhauerin, geb. 1872 in Pirna. Sie war in München 
thätig und schuf farbige Bildnissstatuetten, etc. 

"^Egle» Joseph von, f 5. März 1899 in Stuttgart. 

EgoroWy (T^gorowjy Alex6i Egorowltsch. Maler des 19. Jahrhunderts, f 
10. Sept. 1851, Schüler von Akimow und der St. Petersburger Akad. Von ihm 
besitzt die Eremitage zu St. Petersburg Heilige Familie. 

^Egnsqniza^ Bogelio de, ist 1845 in Santander geboren worden. 

Ehmcke, Fritz Hellmuthy Maler und Zeichner, geb. 16. Oct. 1878 in Inowraz- 
law, gebildet in Berlin. Er war an den , Steglitzer Werkstätten" thätig. Er schuf 
auch lUustrationen und Buchschmuck. 
*Ehiiinger, John Whetton^ t 1889. 

Ehren^ Julius tou^ Maler und Graphiker, geb. 23. Aug. 1864 in Altena, 
Schüler von L. v. Kaikreuth und der Akad. zu Weimar (1886—90). Von ihm: 
Fischerhaus auf Finkenwärder, (1897, Kunsthalle, Hamburg), Enten, (1898, ebenda), 
Bauernstube, (1899, ebenda). Die Schule ist aus, (1901, ebenda), mehrere geschickte 
Steindrucke, etc. 

Ehrenberger, Ella, Malerin, geb. 6. April 1874 in Wien, Schülerin von Olga 
Wisinger-Florian und A. D. Goltz das., wo sie auch thätig war. 
*Ehrhardt, Karl Ludwig Adolf, f 19. Nov. 1899 in Wolfenbüttel. 

Ehrhardt, Frieda, Malerin, geb. 1867 (?), f Sept. (Oct. ?) 1904 in München. 

Ebrhardt, W. Paul, Maler, geb. 21. Juni 1872 in Weimar. Schüler der Akad. 
von Leipzig, Weimar (1890—97 z. Th. unter Thedy) und München (1893—95). Er 
liess sich in Weimar nieder. 

Ehricli, Brono, Maler, geb. 23. Mai 1861 in Ratibor, Schüler von E. v. Geb- 
hardt an der Akad. zu Düsseldorf (1878—89), wo er sich auch niederliess und sich 
besonders der religiösen Geschichtsmalerei widmete. Von ihm Wandmalereien (Heil. 
Kreuzkirche, Berlin), Glasfenster und Mosaiken (Schlosskirche, Wittenberg), desgl. 
(Dom zu Schleswig), Altarbild (Kaiserin Augustakirche, Berlin), Passionsgemälde 
(Lambertuskirche, Düsseldorf), weitere Wandmalereien in der Liebfrauenkircbe zu 
Trier, Pauluskirche zu Dessau, Ringkirche zu Wiesbaden), etc. 

Allgemeines Künstler-Lexicon. 8. Aafl. Nachtrag. ^ 
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Eichfeld, Hermann^ Maler, geb. 27. Febr. 1845 in Karlsruhe, gebildet in 
Stuttgart, später Schüler von Wenglein in München, wo er sich auch niederliess. 
Er malte Landschaften. 

Eichfeld, Sophie, Malerin, geb. 20. Jan. 1856 in Augsburg, Schülerin der 
Eunstgewerbeschule und yon Theodor Her in München, Gattin des Hermann £. 
Sie malte Landschaften und Stillleben. 
B|*£ichler, Ernst Ferdinand, f Febr./Jan. 1896 in Zwickau. 
*Eichler, Hermann. Er wurde n. A. 1839 geboren. 
BJ lEichler, Karl Theodor, Bildhauer, geb. 1868 in Oberspaar b. Meissen, thätig 
in Meissen. Von ihm Knabe mit Korb (Broncestatuette), Fussballspieler (desgl.), 
Mädchen mit Schale, Landniädchen (farbige Statuette), etc. 

Eichler, Otto Erich, Maler und Graphiker, geb. 25. Sept. 1871 in Königs- 
berg, Schüler der dortigen Akad. (1891—93) und derjenigen in Berlin (1893—94), 
später Schüler von Bockelmann, Hackl und Zügel. Er kam als Lehrer an die 
Königsberger Akad. und unterhielt auch eine Damenschule das. E. hat viele Zeich- 
nungen für die Jugend geliefert. 

Eichler, Reinhold Max, Maler und Zeichner, geb. 4. März 1872 in Mutzschen 
i. Sachsen, Schüler der Dresdner Akad. (1889—92) und von Höcker (1893—4) in 
München. Er war in München thätig, und wurde dort Mitglied der Künstlergruppe 
„Die Scholle**. Seinen anerkennenswerthen Illustrationsstil, der sich in Titelblättern 
etc. für die „Jugend" offenbart, wendete er ohne Veränderung und Anpassen an 
Gemälde ungeheuren Maassstabs an, und brachte es dabei zu so unerfreulichen 
Leistungen wie dem Temperabild .Naturfest**« Von ihm ferner „Nun ruhen alle 
Wälder**, Heugeruch, etc. 

Eiclirodt, Hellmuth, Maler und Zeichner, geb. 27. Febr. 1872 in Bruchsal, 
Schüler der Akad. zu Karlsruhe und München, femer von Hans Thoma und Kalck- 
reuth. Yon ihm Wandgemälde (Christuskirche, Karlsruhe), Das Riesenspielzeug, 
Sommertag, Plakate für Knorrs Hafermehl u. A., Titelblätter und Illustrationen für 
die Münchner Jugend, Menukarten, etc. 

Eichrodt, Otto, Maler, geb. 25. Juni 1867 in Freiburg i. B., Schüler der Akad. 
zu Karlsruhe. 

^EichstSdt, Bndolf. Er wurde nach mehrfachen anderen Angaben 1854 geboren. 

Eicken, Elisabeth yon, Malerin, geb. 18. Juli 1862 in Mühlheim a. d. Ruhr, 
gebildet in Paris, thätig in Berlin. Sie malte Landschaften, z. B. Herbstgold, 
Deutscher Wald, November im Walde, etc. 

Eicltmann, Heinrich, Maler and Radierer, geb. 13. Juni 1870 in Nienhusen 
b. Lübeck. Schüler von Fehr an der Akad. München (1894—97) und von Löfftz. 

Eilers^ Konrad, Maler, geb. 1. Juni 1845 in Kuhnkendorf (Ostpreussen), Schüler 
der Berliner Akad. Er liess sich in München nieder, malte Landschaften aus der 
Umgebung dieser Stadt und von der Ost- und Nordsee. Von ihm Buchen an der 
Ostsee, Am frischen Haff, Vorfrühling, Aus der Umgebung Münchens, Walchensee, etc. 

Einbeck, Georg, Maler, geb. 1871 in Gollenschütz (Golleschau ?), thätig in 
Dresden. Von ihm Aus Portofino, etc. 

Einschlag, E«, Radierer, geb. 1879 (?) in Leipzig, Schüler der dortigen und 
der Münchner Akad., auch unter Prof Halm gebildet. Von ihm Dämmerung, Boule- 
vard-Caf6 (nach Degas), etc. 

Eisele, Hans, Maler, geb. 2. Juli 1865 in München, Schüler von Defregger 
und der Akad. München (1889—97). 

Eisenblätter, Wilhelm, Maler, geb. 5. Nov. 1866 in Duisburg. Er malt Land- 
schaften und war in Königsberg i. Pr. thätig. 

'^Eisenhnt, Ferenz (Franz), f 2. Juni 1903 in München. Er wurde n. A. am 
24. Jan. geboren. Arbeiten von ihm befinden sich in der N. Pinakothek zu München 
und im Mus. zu Budapest. 

Eisenlohr, Lndwig, Baumeister, geb. 17. März 1851 zu Nürtingen (Württem- 
berg), Schüler des Stuttgarter Polytechnikum (1871—74), der Berliner Bauakad. 
(1874—75) und von Lucae. Er bereiste 1876—77 Italien und liess sich in Stutt- 
gart nieder, wo er Kgl. Baurath wurde. Von ihm Russische Kirche (Stuttgart), Kunst- 
vereinsgebäude (das.), Villen und Geschäftshäuser (das.), etc. Mit Weigle redigirte 
er die „Architektonische Rundschau". 

*Eis8enhardt, Johann, f 1896 in Frankfurt a. M. Er war am 8. Nov. geboren. 

Eissfeldt^ Hermann, Maler, geb. 2. Jan. 1875 in Schade am Harz, Schüler von 
J. P. Laurens in Paris und von Marr und Zügel in München, wo er sich niederliess. 
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Eitner, Emst^ Maler, Graphiker and Kunstgewerbler, geb. 30. Aug. 1867 in 
Hamburg, Schüler von Schönleber und der Akad. zu Karlsruhe. Seit 1894 ist er 
Lehrer an der Höwerschule zu Hamburg. Von ihm Alsterthal (1897 Eunsthalle, 
Hamburg), Herbstlandschaft aus Billwärder (1899, ebenda). Unterm Blütenbaum (1901, 
ebenda), etc., ferner eine ziemliche Anzahl von Steindrucken und Zinkographien z. Th. 
in Farben. 

Elandts (Elandt), CorneliSy Maler und Kupferstecher des 17. Jahrhunderts, 
thätig um 1663 im Haag. Von seinen Gemälden befinden sich Ansicht von Scheveningen 
im Jahre 1570 und Plan vom Haag im Jahre 1570 im Stadt-Mus. zu Haag. 

Elfen, Alfred, Radierer, geb. 16. Nov. 1850 in Antwerpen, Schüler von F. 
Lamorinier. Yon ihm Umgebung von Viel-Salm, Abendlandschaft, Birkenwald, 
Umgebung von Spa, In den Polders (1882), Einsamkeit (1883), etc. 

Elfen, Frau verehel. Alfred, Radiererin, geb. 15. Aug. 1833 in Antwerpen. 
Wir nennen von ihr Ein Blumenstrauss (1880). 

Eifert, Theodor, Maler und Zeichner, geb. 1. Mai 1868 in Berlin, Schüler der 
Kunstgewerbeschule und der Akad. das. (unter Bracht), nachdem er vorher Dr. phil. 
geworden war. Er blieb in seiner Vaterstadt thätig und schuf Landschaften, sowie 
auch einige Geschichtsbilder. 

Eifert, Wilhelm (Willibald?), Maler, geb. 20. Juni, 1870 in Berlin, Schüler 
der Kunstschule das. (1890—94). Er wurde Dr. und malte Landschaften und war in 
seiner Vaterstadt thätig. 

Eliot, Maurice, Maler, geb. 1864 in Paris, Schüler der £cole des beaux-arts 
unter Ca in und Cabanel. Er wurde Professor am Pariser Polytechnikum und 
schuf Bildnisse, Pastelle, etc., ferner auch einige Steinzeichnungen. 

Elisabeth, Erzherzogin von Oesterreich, geb. 1743, f 1808, hat als Lieb- 
haberin einige Blätter radiert, z. B. Frau mit Reisig (1759). 

Elisabeth Christine, Königin von Preussen, Gemahlin Friedrichs des 
Grossen, geb. 1715, f 1797, radierte als Liebhaberin ein Blatt Einzug in die Stadt (1732). 

Elkan, Ungo, Maler, geb. 1869 in Frankfurt a. M., t 8. April 1904 das., durch 
Selbstmord im Verfolg schwerer Krankheit, Schüler von Heidereich und Löfftz an 
den Akad. zu Karlsruhe und München. Er malte in seiner Vaterstadt und in London 
mit Erfolg Bildnisse. 

Elkan, Walther, Bildhauer, Ciseleur und Decorationskünstler, geb. 13. April 1868 
in Hamburg. In Hanau, München und Tokio gebildet, thätig in Berlin. 

EUe, Ferdinand, Maler, geb. vor 1600 (?) in Mecheln, f 1637 (1640 ?) in Paris. 
Das Mus. Reims besitzt von ihm Bildnisse des Henry de Lorraine. 

EUe, Lonis L, gen. Ferdinand, Maler, geb. 1612 in Antwerpen, f 1689 in 
Paris, Sohn des Ferdinand E. Er war Hofmaler und Prof. an der A^kad. 

Eile, Lonis II. Ferdinand, Maler, geb. 1648 (?), f 1727 in Reims, Neffe des 
Louis 1. E. Er malte Bildnisse und war in Reims thätig. 

EUiott, Charles WyUys, Baumeister des 19. Jahrhunderts, f 20. Aug. 1883 in 
Guilford (Conn. U. S. A.) Er hat mehrere Vorträge über „Household Art and Life 
in the Middle Ages** gehalten, sowie auch ein Buch über „American Interiors" ver- 
öffentlicht. 

EUis, HarTey, Maler, geb. 1852 in Rochester (N.-Y., U. S. A.), Schüler von 
E. White, thätig in seiner Vaterstadt. Von ihm Silhouetten, etc. 

EUival, X., s. Villestrenx. 

Elster, Gottlieb, Bildhauer und Kunstgewerbler, geb. 8. Oct. 1867 in Greene. 
Schüler der Münchener Akad. (1888—89). Von ihm Kriegerdenkmal (1896, Harzburg), 
etc., u. A. lieferte er auch Entwürfe für die Kgl. Porzellanmanufaktur Berlin. 

Eltze, Erich, Maler und Zeichner, geb. 18. Juli 1866 in Luxemburg, in Berlin 
gebildet, thätig das. Er schuf Landschaften, Genrebilder, etc. 

Emanneli, Giovanni, Bildhauer, geb. 1817 in Brescia, f im Jan. 1895. Er 
war in Mailand thätig. Von ihm Radetzky (Büste, Wiener Mus.), Die Hoffnung 
(1855, Dom, Mailand), Bischof Ferrari-Denkmal (Dom. Brescia), etc. 

Emmenegger, Hans, Maler, geb. 19. Aug. 1866 in Küssnacht am Vierwald- 
städter See, Schüler der Acad.-Julian (1884—85, 1887—91) und der ficole des 
beaux-arts (1885) zu Paris, der Münchener Akad. und von Butters ack (1896—97). 
Er malte Landschaften, z. B. Herbst (1899, Mus. Luzern). 

""Eneke, Erdmann, f '7- ^^^^ ^^^^ ^^ Neubabelsberg bei Potsdam. Er wurde 
Mitgl., ordentl. Prof. und Rath der Berliner Akad. 

^Eneke^ Fedor« Von ihm Feodora (Ehrengal. Weimar). 

6* 
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Ende^ Doris aniy Malerin und Radiererin, geb. 1857 in Dresden, tbätig das. 
Von ihr die Blätter: Nach dem Regen, Abendlandschaft, Im Moor, Blick vom Berge, etc. 

Ende^ Hans am, Maler, geb. 31. Dec. 1864 in Trier, Schüler von Ferd. 
Keller in Earlsruhe,yon Raupp, Hackl und Wilh. Diez in München. Er warde 
Mitgl. der Ettnstlerkolonie in Worpswede und malte Landschaften. E. hat auch 
radiert. 

'^'Endey Hermann Gnstay Lonis. N. A. geb. 1829. 

Enderle, Johann Baptist, Maler, geb. 1724 in Söflingen (Württemberg), 
t 14. Jan. 1798 in Donauwörth. Seit 1775 wird er dort archiyalisch erwähnt. Von 
ihm Fresken in der Kirche zu Kirchdorf bei Mindelheim (Bayern), an der Decke des 
Speisesaals in der Hl. Kreuz- Abtei zu Donauwörth, an der Decke der Johanneskirche 
zu Lauingen, im Kreuzgange (51 Heilige), an der Decke des Chors (Himmelfahrt 
Christi) des Augustinerklosters zu Oberndorf a. N., etc. Von ihm ferner yiele Altar- 
bilder für bayerische Kirchen. 

Enderlein, Ewald Max Karl^ Maler, geb. 1872 in Leipzig, th&tig in Dresden. 
Von ihm Frühlings-Anfang, Gespensterwald, Pan, etc. 

Enderlein, Oswald, Maler, geb. 1872 in Leipzig. 

Enders, Hngo, Maler, geb. 26. Oct. 1867 in Oberweissbach i. Thüringen. 

Enderg, Jean, Maler, geb. 1862 in Besangen, Schüler von Baille das. und 
Cormon in Paris. Er malte mit Vorliebe gute Genrebilder mit etwas trüber 
Stimmung. Von ihm S. Franciscus (Kirche von Beure), Schutzengel (Hospital, 
Besangen), Weg bei Quingey, Ein Klatschnest, Erste Trauer, Der Fehltritt, etc. 
Silb. Med. 1900 Paris. 

Enfleld, Henry, Maler und Zeichner, geb. 12. Sept. 1849 in London, gebildet 
in Paris. Er Hess sich in Berlin nieder und malte Marinen. 
*Engel, Joseph, f 30. Mai 1901 in Budapest. 

Engel, Otto Heinrieh, Maler, geb. 27. Dec. 1866 in Erbach (Odenwald), 
Schüler von W. Friedrich und P. Meyefheim an der Berliner Akad., weiter- 
gebildet in Karlsruhe unter Schönleber, Baisch, Kaspar Ritter,, in München 
UDter Löfftz und Paul Höcker. Er Hess sich in Berlin nieder und malte an- 
sprechende Landschaften und Figurenbilder aus Norddeutschland. Von ihm ^Friesische 
Mädchen" (Nat. Gal., Berlin), Bei Sonnenuntergang, Im Armenhaus, Meeresleuchten, 
Morgensonne, etc. 

'''Engelhaeh^ Georg, wurde am 28. Febr. 1817 geb., studirte in Darmstadt 
(1833—37) und München und war seit 1846 in Berlin thätig. Er hat auch Bildnisse 
in Oel gemalt. 

Engelhreoht, Karl, Glasmaler des 19. Jahrhunderts, f 12. Febr. 1902 in 
Hamburg. 

Engelhreehten, Alma yon, geb. 1857, Schülerin von G. Jakobides and 
Both in München, von Helquist in Berlin, auch in Paris gebildet. Sie Hess sich 
in Hildesheim nieder und malte Bildnisse, Genrescenen und Landschaften. 

Engelhard, Anton, Maler, geb. 1872 in Frankfurt a. M., thätig in Karls- 
ruhe. Von ihm: Capriccio NapoH, etc. 

*£ngelhard, Friedrich Wilhelm, t 22. Juni 1902 in Hannover. 

Engelhard, Roland^ Bildhauer, geb. 18. Apr. 1868 in Hannover, Schüler seines 
Vaters Friedrich Wilhelm E., weitergebildet an der technischen Hochschule zu 
Hannover, an der Berliner Akad. (unter Otto Lessing) und an der Wiener Kunst- 
gewerbeschule. Er Hess sich in seiner Vaterstadt nieder und unternahm Studien- 
reisen nach Italien, London, Paris, etc. Von ihm Grabfigur Brommy-Denkmal 
(Brake a. W.), Giebelfelder, Bildnisbüsten, etc. 

Engelhardt, Pan! Otto, Zeichner, geb. 14. April 1872 in Offenbach a. M., 
thätig in München. Er schuf Piakate, Postkarten, Illustrationen etc. 

Engelke, Martin^ Bildhauer, geb. 1852 in Tilsit, thätig in Dresden. Von ihm 
Büste des Componisten Grammann, Figuren am Gebäude der Skulpturensanunlung 
Dresden etc. 

Engelmann, Ednard Wilhelm, Holzschneider, geb. 7. i^'ebr. 1825 in Leipzig, 
t 2. April 1853 das., Schüler von J. Allanson und W. A. Nie ho 11s. Er schnitt 
nach Zeichnungen von L. Richter, etc. 

Engelmann, Ernst Jnlins, Maler des 19. Jahrhunderts, f 3* Jan. 1902 in 
München. 

Engert, Robert Max, Zeichner, geb. 26. Nov. 1859 in Leipzig, thätig io 
München. Er wurde durch politische Garrikaturen bekannt 
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'^'Eiigerth, Eduard tob, f 28. Juli 1897 am Semmeriug bei Wien. 

Engler, Friedrieh Georgr» Maler, geb. 1877 in Loscbwitz b. Dresden. Von 
ihm Selbstbildniss, etc. 

Ensor. JameSy Maler und Radierer, geb. 1860 in Ostende. Er wurde besonders 
durch eine Keihe von theilweise sehr phantastischen Radierungen bekannt. Von seinen 
Gemälden nennen wir Landschaft bei Maria Eerke. 

Epler, Heinrich, Bildhauer, geb. 5. Aug. 1846 in Königsberg i. Franken, gebildet 
unter J. Schilling in Dresden, wo er sich niederliess und Professor an der Akad. 
wurde. Von ihm Zwei Mütter (Bürgerwiese, Dresden), Grabmal General von Göben 
(Koblenz), Theodor Körner (Chemnitz), Kugelspieler, etc. 

Eppelin, Karl, Maler, geb. 1816 in Staffelstem, f 1885 in Wiesbaden. Von 
ihm besitzt die Gal. Wiesbaden das BiMniss des Dichters Bodenstedt (1883). 

Erbe^ Robert, Maler, geb. 28. März 1844 in Gera, f 14- Mai 1903 in Ober- 
lössnitz b. Dresden, Schüler von A.L. Richter an der Dresdner Akad. 1870 liess er 
sich in Oberlössnitz bei Dresden nieder. Er aquarellirte Thiere, besonders 
Hühner und Enten in Landschaften und errang sich grossen Ruf als Silhouetten- 
schneider. Er hatte bereits mit 8 Jahren angefangen Silhouetten zu schneiden. 

^Erdtelt, Alois. Er wurde Lehrer an der Kunstgewerbeschule in München. 
Von ihm ferner Mädchenbildniss (1896, N. Pinakothek, München), Mädchenbild (1891 
Mus. Königsberg) und Genrebild (1891, Mus. Hannover). 

Eriohsen, D. Ph., Holzschneider, geb. 30. Jan. 1847 in Wien, Schüler von 
Hahn und H. Paar. Wir nennen yon ihm Ausfall der Wiener unter Oberst Dubigny 
(n. A. Greil). 

Eriehsen^ Tigilins, Maler, geb. 2. Sept. 1722 in Kopenhagen, f 24. Mai 1782 
das., Schüler von J. S. Wahl. 1757 wurde er nach St. Petersburg als Hofmaler be- 
rufen. 1772 kehrte er nach Kopenhagen zurück und wurde hier Hofbildnissmaler, 
später Justizrath. Er malte Bildnisse in Oel und Miniatur, z. B. Catharina II. (öfters), 
Königin Juliane Marie (Mus. Kopenhagen), I. M Gramer, etc. 

EricsoDy Daridy Maler, geb. 1870 in Duluth (Minn., U. S. A.), Schüler von 
Chase, Mowbray und Whistler. Er malte Landschaften, Marinen, etc., und 
lieferte auch viele Illustrationen. 

Erk, Emil, Maler und Illustrator, geb. 9. Juni 1871 in Langewiesen i. Th.; 
Autodidakt. Er war in Berlin thätig, und schuf Karikaturen, etc. 

Erlach, Adft t«, Malerin, geb. 29. Sept. 1853 in Zürich, Schülerin von Gussow 
in Berlin (1876—77), Carolus-Duran und Henner in Paris (1879—80). Sie war 
in Strassburg thätig. 

Erlaeher, Josef» Bildhauer des 19. Jahrhunderts, f 4. Aug. 1903 in München. 

Erler, (Erler-Samaden), Erieh, Maler, geb. 16. Dec. 1870 in Frankenstein 
(Schlesien), Bruder des Fritz E., thätig in Breslau und im Engadin, wo er krank- 
heitshalber hinziehen musste. Dort, in Samaden, hat er sich seit 1897 autodidaktisch, 
unter starker Anlehnung an Segantini gebildet. Er wurde Mitglied der , Scholle* in 
München. Er malte wenig ansprechende Landschaften und Figurenbilder, z. B. Die 
blaue Pforte, Der Bergquell, etc. 

Erler, Fritz, Maler und Lithograph, geb. 15. Dec. 1868 in Frankenstein i. Seid., 
Schüler von Bräu er an der Breslauer Kunstschule, in München und an der Acad. 
Julian in Paris (1892—95) weitergebildet; thätig in München, wo er Mitglied der 
„Scholle" wurde. Er befleissigte sich einer etwas excentrischen, decadenten Auf- 
fassung. Von ihm Die Pest, Adam und Eva, Ausmalung, etc. des Musikzinmiers in 
der Villa des Geh.-Rath Neisser zu Breslau, Plakate und Ex-libris mit unlesbarer 
Schrift in Steindruck, Musiktitel, kunstgewerbliche Entwürfe, etc. 

Erler^ Georg, Maler und Radierer, geb. 1871 in Dresden, Schüler von 
Bürkner (1895—96) und Kühl (1896—98) an der Akad. das., wo er auch als 
Radierer das grosse Reisestipendium erhielt. Er war in München und Dresden thätig, 
lieferte ein König Georg Bildniss (grosse Radierung), verschiedene Radierungen aus 
Paris etc 

Erler, Josef, Maler, geb. 9. Febr. 1804 in Brixen, f 31. März 1844 in Inns- 
bruck, Schüler der Wiener Akademie (1825—36). Er malte Landschaften. 

Ernst, Otto von, Maler, geb. 10. Juli 1853 in Thorn, Schüler der Akad. zu 
Düsseldorf und Weimar, und von Alb. Brendel (1877). Er liess sich in Düssel- 
dorf nieder und malte Landschaften und Thierbilder. 

Eschke, Bichard, Maler, geb. 1. Sept. 1859 in Berlin, Schüler der dortigen 
Akad. (1878— 79), seines Vaters Hermann Eschke (1881), von Wenglein-München 
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(1882—83) und 1898—99 der Colarossi - Schule in Paris. Er verlebte mehrere 
Jahre in England, Hess sich 1896 in Karlsruhe nieder und malte Landschaften, sowie 
Marinen, z. B. „National" auf hoher See (Universität Kiel), Hafen von Bernuda 
(biolog. Institut, Helgoland), Sturm im Golfstrom (Mus. Danzig), etc. 

^Eschke, Wilhelm BeDJamin Hermann, t 15. Jan. 1900 in Berlin. — 1881 
war er Kgl. Professor geworden. Werke von ihm in den Mus. zu Berlin, Danzig 
und Stettin. 

Escot, Charles^ Maler, geb. 1834 (?), f 5. Mai 1902 in Gaillac (Dep. Tarn). 
Er war ein ausgezeichneter Pastellist und schuf u. A. Gopien der berühmten Latours 
im Mus. Saint Quentin. 

Estreicher^ Dominik, Maler, geb. 1750 in Iglau (Mähren), f 1812 in Krakau. 
Während 12 Jahre in Bom bildete er sich in der Malerei aus und lernte Mosaik- 
arbeit. Hier war er mit Smuglewicz befreundet. 1778 folgte er dem Zureden Kollatajs 
und zog nach Polen, wo ihn Stanislaus August sogleich zum Hofmaler ernannte. 
Später erhielt er die Stelle eines Zeichenlehrers an der Krakauer Akademie. Er 
malte geschichtliche Darstellungen, Bildnisse, Jagden, etc. 

Ettel, Georg, Kupferstecher und Radierer, geb. 21. Aug. 1861 in Wirsitz 
(Reg.-Bez. Bromberg), Schüler der Berliner Akad. Er unternahm 1887 eine Reise 
nach Italien und liess sich dann in Gharlottenburg nieder. Werke von ihm befinden 
sich in der Nat.-Gal. zu Berlin. 

Engen, Prinz von Schweden, Maler, geb. 1. Aug. 1865 in Stockholm, 
Schüler von Bonnat und Gervex in Paris, dann von H. Salmson. Er wurde 
einer der vortrefflichsten Meister der intimen Landschaftsdarstellung im Norden. 
Von ihm Sommernacht, etc. 

Enler, Eduard, Maler und Graphiker, geb. 1867 in Düsseldorf, Schüler der 
dortigen Akad. (1888—93) das. und der in Karlsruhe (1894—1900), unter Dücker 
und Schönleber. Er liess sich in Grötzingen nieder und malte und lithographirte 
Landschaften. 

Evans, Joe, Maler, geb. vor 1867 im Staate New-York, f 1898 in New- York, 
Schüler der Nat.-Akad. das. Er malte Landschaften. 

Evans, John W., Holzschneider, geb. 1855 in Brooklyn, Schüler von P. R. B. 
Petersen. Er schnitt nach Castaigne, Charlier, etc. 

Evenepoel, Henri Jacqnes Edonard, Maler, geb. 4. Oct. 1872 in Nizza als 
Sohn belgischer Eltern, f 28. Dec. 1899 in Paris, studirte in Brüssel (unter B. Gar in) 
und Paris (unter G. Moreau). Er malte Bildnisse und Scenen aus dem Variete-Leben, 
schuf auch kunstgewerbliche Entwürfe und Plakate. Von ihm Der Spanier in Paris, 
Strassen-Cafä am Abend, Plakate, etc., auch das Werk „Le Wagnerisme hors de 
PAllemagne". 

Evens, Otto Frederik Theobald, Bildhauer, geb. 16. Febr. 1826 in Kopen- 
hagen, Schüler von Gürller, dann (1839) von Bissen an der Akad., 1858—61 in 
Rom weitergebildet; 1865 war er dort noch thätig. Von ihm Mutterliebe, Der Fischer 
und sein Sohn, Frederik VII. (Büste), Bildnissstatuen, etc. Mitgl« der Eopenhagener 
Akad. 

Everding, Hans, Bildhauer, geb. 17. Oct. 1876 in Gelsenkirchen, Schüler der 
Casseler Akad. (1891, 1895—97) und von Karl Begas; thätig in Rom. Von ihm 
Denkmal Philipp des Grossmüthigen (Cassel), Henzedenkmal (ebenda) u. A. 

Eyerding, Wilhelm, Bildhauer, geb. 18. Juli 1868 in Bremen, Schüler von W. 
Steinhäuser das., 1883 von Henze in Dresden und der Akad. das., 1885 von 
Schilling. Von 1888 an arbeitete er mehrere Jahre im Atelier Dorers in Baden 

S Schweiz). Von ihm Loki und Sigune (Basrelief), Entwurf zu einem Baumgartner- 
ienkmal für Zürich, etc. 

Evers, Hans, Maler, geb. 13. Juni 1872 in Hannover, Schüler von Friedr. 
Kaulbach in Hannover, von der Karlsruher Akad. und von Hölzel in Dachau. 
Er war in München thätig. 

Ewald, Clara, Malerin, geb. 22. Oct. 1859 in Düsseldorf, Schülerin von 
Brausewetter und Carl Gussow, später von Bouguereau in Paris. Sie liess 
sich in Berlin nieder und malte Bildnisse und Genrescenen. 

*£wald, Ernst Deotat Fanl Ferdinand, f 30. Dec. 1904 in Berlin. 

Ewerbeek, Ernst, Maler und Zeichner, geb. 6. Juli 1872 in Aachen, an der 
Münchner Akad. (1896—98) und in Rom gebildet, thätig in München, wo er für die 
, Jugend" den »Jungbrunnen*, etc. decorative Illustrationen schuf. 
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Eyb, Gnstar^ Holzschneider, geb. 13. Oct. 1863 in Wangen b. Stuttgart, Schüler 
der Akad. zu Stuttgart. Er liess sich in seinem Geburtsort nieder. 

Eyehenne, Gaston^ Maler und Radierer, geb. 1873 (?), f 13. Mai 1902 in 
St. 6ermain-en-Laye. Er wurde besonders durch seine Thier- und Pflanzenradierungen 
in Farben bekannt. 

^Eyck; Jan yan. Er starb Ende Juni 1441. Von seinen Biographien nennen 
wir noch aie von Seeck (Berlin 1899); Eaemmerer (Bielefeld und Leipzig 1898), 
A. Marks (London 1903). 

Eyeken^ Moritz j., Maler und Radierer, geb. 25. Oct. 1865 in Elberfeld, 
Schüler der Akad. zu Berlin, wo er sich niederliess. Er malte Bildnisse und Genre- 
scenen. 

Eijden^ (Heijdeii), Jan (Jeremias) yan der, Maler des 17. Jahrhunderts, 
geb. in Brüssel, f um 1697 (n. A. 1687). Er kam nach London und malte Neben- 
sachen in Bildnissen des v. d. Faes (Lely). Nach dessen Tod war er selbständig 
als Bildnissmaler in Northamptonshire thätig. 

Eijk; Abraham yan der^ Maler des 17. Jahrhunderts. Er malte in der Art 
des W. Mieris. 

Eynard, Suzanne Elisabeth» geb. Chatelain, Malerin, geb. 1775 in Amster- 
dam, t 1844 in Genf, Schülerin von Delarive (1793), auf Reisen in Italien, etc. 
weitergebildet. Sie verheirathete sich 1802 und lebte lange in Genf. Sie malte Hi- 
storien, Illustrationen und Landschaften; yon letzteren gelangte eine in das Mus. zu 
Genf. 

Eyrioh, Emil, Maler und Zeichner, geb. 1840 (?), f Jan./Febr. 1897 in Berlin (?). 
Er wurde weltberühmt als Zeichner anatomischer, pathologischer, mikroskopischer 
und anthropologischer Präparate. Zahlreiche seiner Zeichnungen wurden im Yirchow- 
schen Archiy veröffentlicht. 

Eysden, Bobbert ran, Maler, geb. 22. April 1810 in Rotterdam. 

Eysen, Lonis, Maler und Holzschneider, geb. 24, Nov. 1843 in Manchester 
(England) als Kind deutscher Eltern, f 26. Juli 1899 in München, Schüler des 
StädePschen Instituts zu Frankfurt a. M. unter A. Rie, Lindenschmit und 
C. Hausmann, weiter gebildet in München (1868), Paris (1869, Atelier Bonnat) 
und auf einer italienischen Reise 1876. 1870 — 76 hielt er sich in Frankfurt a. M. 
und Cronberg, seit 1879 in München auf. Von seinen ca. 12 Holzschnitten sind 8 
nach Sattler, 1 nach Thoma. Die Nat.-Gal. Berlin besitzt das Bildniss seiner Mutter 
von ihm. 

Ezekiel^ Kupferstecher, geb. 1757 in Exeter, 1^1806 das. Man kennt viele 
Bibliotbekszeichen von ihm. 



F. 

«Fabarins, Friedrich WUhelm, f 31. Dec. 1900 in Düsseldorf (?). 
*Faber du Fanr, Otto von^ f 10. Aug. 1901 in München. Er war in München 
auch Schüler von Piloty. Sein ,üebergang über die Beresina^ gelangte in den 
Luxembourg (Paris). 

Fabian, Max, Maler und Graphiker, geb. 3. März 1873 in Berlin, Schüler 
von A. Kampf an der Akad. das. (seit 1892), wo er sich niederliess. Er malte 
Bildnisse und Genresceuen^ z. B. Feierabend auf der Spree. F. schuf auch Buch- 
illustrationen, Buchschmuck, etc. 

Fabi^, Riehard, Zeichner, geb. 15. Juni 1866 in Brötzingen, thätig in Stutt- 
gart. Er schuf Illustr., z. B. zu Kinderbüchern, Diplome, etc. 

Fabtjangki, Erasmns Rudolf, Maler, geb. 1826 in Zytomir, f 1891 in Krakau. 
Er war Schüler der St. Petersburger Akad. und lebte 1864—71 in Frankreich. Er 
malte Genrebilder und Dekorationen. 

Fabricins, Riohard Daniel, Bildhauer, geb. 1863 in Berlin, thätig in;Dresden, 
Von ihm Grabfigur, Tennisspieler, etc. 

Fabritius, Eilian (Chilian). Der Titel ist durch nachstehenden zu ersetzen: 
Maler, geb. um 1590 in Annaberg als Sohn eines Hofmalers Georg F., f Ende Oct. 
1633 in Dresden, unter And. auf Reisen in Italien gebildet, dann in Annaberg und 
Schneeberg (?), seit etwa 1617 in Dresden thätig wo er 1620 Hofmaler Johann Georg I. 
auch Inspektor über die Malereien in und an den churfürstl. Schlössern wurde. Yon 
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seinen Werken haben sich nur der Altar (Geburt Christi) in der Marienkirche zu 
Marienberg i. S., einige Zeichnungen und Radierungen erhalten. Weitere Staffelei- 
bilder sind yerschollen, Fresken etc. zu Grunde gegangen. 

FabritiBS de Tengrnagel, Frederik Michael Ernst, Maler, geb. 2. Jan. 1781 
in Vejlegaard auf Fünen, t 27. Mai 1849 in Kopenhagen, Schüler von Möller, 
nachdem er bis 1813 Offizier gewesen war. Er malte componirte Landschaften, be- 
sonders Winterbilder bei Mondlicht, etc. Mitgl. der Akad. Kopenhagen ; DanebrogOrd. 

Fabry, £mile Barth^l^my, Maler, geb. 30. Dec. 1865 in Verviers, Schüler der 
Brüsseler Akad. und von Portaels. Er schuf u. A. Plakate, z. B. „Pour TArt". 

Faeiny Nicolas Henry Joseph^ Maler, geb. 1728 in Lüttich, f 1811, Schüler 
der Antwerpener Akad , weitergebildet auf Reisen in Italien und der Schweiz. 
1769—70 lebte er in Genf und gründete dort eine Zeichenschule. F. malte Land- 
schaften, von denen eine in das Mus. Genf, andere in das Mus. Ariana gelangten. 

FadmsE, Janös (Johann), Bildhauer, geb. 2. Sept. 1858 in Pressburg, f 26. 
Oct. 1903 in Budapest. Von ihm Maria Theresia (Pressburg), Zwei Löwen (Schwur- 
Platz-Brücke, das.). Kg. Matthias, Christus am Kreuz^ etc. Grd. Prix, Paris 190O. 

Fadruszy Frau, verehel. Janös, Malerin, geb. 1872 in Budapest, Schülerin 
von A. Stroh 1. Sie malte Bildnisse und Stillleben. 
*Faed, Thomas, f 1900 in London. 

Fahlbergr^ Arthur, Zeichner, geb. 25. Dec. 1874 in Merseburg, Schüler des 
Berliner Kunstgewerbemus. Er schuf Buchschmuck, Ex-Libris, Illustrationen, etc. 
«Fahrbach, Karl Lndwig, t 26. Jan. 1902 in Düsseldorf. 

FahrenkrogTf Ludwig, Maler und Bildhauer, geb. 20. Oct. 1867 in Rendsburg, 
Schüler der Berliner Akad. (ab 1887) unter A. von Werner und Hugo Vogel, 
thätig in Barmen als Lehrer an der dortigen Kunstgewerbeschule. Von ihm Unver- 
standene Liebe (1894), Holstein in der Fremde (1899, Gal. Kiel), Bildnissbüste seiner 
Frau, desgl. von Frl. Ohlert, etc. Er zeichnete auch für Zeitschriften, lieferte Ent- 
würfe für Lithographien und schuf Fresken im Schlosse Stretensee b. Anklam. 

FaAringer, Karl, Maler, geb. 25. Dec. 1874 in Wiener Neustadt, Schüler der 
Akad. zu Wien und München unter Eisenmenger und Marr. 

Fahrnbaner, J. G., Lithograph und Radierer, geb. 1. März 1841, Autodidakt, 
thätig in Wien. Wir nenoen von ihm 20 Radierungen, Abbildungen aus der kais. königl. 
Schatzkammer in Wien, 15 Lithographien aus dem Waffen-Museum im kais. königl. 
Arsenal in Wien, lithographirte Federzeichnungen nach der Natur, etc. Gold. Med. 

Fairman, Gideon, amerikanischer Kupferstecher, geb. 1774, f 1827. 
*FaiTre-Dnffer, Lonis Stanislas, t Jan./Febr. 1897 in Paris. 

Falconer, John M«, Radierer, geb. 1820, thätig in Brooklyn (N.-Y., U. S. A.). 
Er schuf Originalradierungen. 

Falero, Luis, Maler, geb. 1851 in Toledo, f 7. Dec. 1896 in London, studirte 
in Spanien, dann in Italien und Paris und liess sich zuletzt in London nieder. Er 
malte nackte Frauengestalten als Sternenallegorien, so das Haar der Yeronica (1885), 
Hochzeit eines Kometen, Doppelstern, Eine bessere Welt, die Jungfrau des Zodiakal- 
kreises, etc. Ehrenvolle Erwähnung Paris 1889. 

*Falgni^re, Jean Alexandre Joseph, f 19. April 1900 in Paris. 

Falmagne, Lonis, Kupferstecher, geb. 1829 in Namur, f 1871 in Brüssel, 
Schüler von Calamatta. Wir nennen von ihm Die Wittwe des Fischers (nach L. Gallait). 

Faltin, Margarethe, Malerin, Lithographin und Dekorationskünstlerin, geb. 
1865 in Nieder-Pfannenstiel i. Erzgebirge. Sie schuf Entwürfe für Stickereien etc. 

Fanart, — , Maler^ geb. 1830, t 2. Sept 1903 in Besannen, Schüler von Diday 
und Calame in Genf. Er schuf Landschaften aus Italien, der Schweiz und Savoyen. 
*Fanni^re, Fran^ois Angrnsto, t 29. Nov. 1900 in Paris. Er war am 24. Nov. 
1818 geboren. 

""Fantin-Latour, Ignace Henri Jean Theodore, f 25. Aug. 1904 in Burä (Dep. 
Orne). Sein i, Atelier in Batignolles*' gelangte in den Luxembourg, Der „Geburtstag 
Hector Berlioz"* in das Mus. Grenoble. Med. 3. Kl. 1870, 2. Kl. 1875, Kr. d. Ehren- 
leg. 1879. Off.-Kr. 1900. 

Fantö, L6on, Maler, geb. 8. Sept. 1874 in Wien, Schüler der dortigen Akad., 
weitergebildet an aer Acad.- Julian unter Benjamin Gonstant in Paris (1895). Er 
wurde in Dresden Vorstand des Ausstattungswesens am Kgl. Hoftheater und hatte 
ungewöhnlichen Erfolg mit seiner künstlerischen Leitung von der Jungfrau von 
Orleans, Agnes Bernauerin, etc. Von ihm Bildniss (1897, Mus. der Stadt Wien), 
Bildnisse (1898, Gal. des Hofburgtheaters, ebenda), etc. 
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Faragöy Jöszef, Maler, geb. 1866 in Gran, Schüler ron Hollösy und der Akad. 
unter Herterich und Loefftz in München, 1889 von T. Rober t-Fleury und 
Bouguereau in Paris. Er arbeitete für die Fliegenden Blätter und war 1892—94 
in New- York für „Puck* thätig; später auch für ungarische Witzblätter. Von ihm 
Schwere Aufgabe, Caricaturenzeichnungen, etc. 

Farasjn, Emile (Edgar ?)9 Maler und Radierer, geb. 16. Aug. 1858 in Ant- 
werpen, Schüler der Akad. das., an der er später Professor wurde. Er malte Stim- 
raungslandschafben und Genrebilder. Von ihm Gewitter, Morgen, Einziehen der Netze 
bei Ebbe, Verloren, Abendgesellschaft; die Radierung „Verloren" (1880), etc. 

Farasjn^ L., Maler, geb. 1822 (?j, f im Sept. 1899 in Antwerpen. 

Farinati, (GioraDni), Battista, Maler, gen. Battista da Verona^ B. Fontana, 
B. Zelottiy geb. 1532 in Verona, f 1592, Schüler seines Oheims Paolo F., n. A. von 
Badile und T. Vecelli. Er hat an einigen Arbeiten seines Freundes Paolo Caliari 
Theil. Von ihm Heil. Familie (Gal. liOcchis-Carrara, Bergamo), Die Tugenden (königl. 
Pal., Venedig), Bekehrung Pauli (Dom, Vicenza), Der wunderbare Fischzug (das.), 
Hl. Familie mit S. Sebastian, etc. (Mus. Berlin, Depot), Mädchenbildniss (zweifelhaft, 
Gal. Cassel), Christus am Ereuz (Gal. Borghese, Rom), Apostelkopf (ebenda), Fresken 
im Villen bei Castelfranco, etc. 

"^FarqaharsoBf Joseph. Er wurde n. A. 1847 geboren. 

Fassbender, Engen. Baumeister, geb. 28. Mai 1854 in Wien, Schüler der tech- 
nischen Hochschule und der Akad. dort (unter Friedrich Schmidt). Er erbaute 
das Kurhaus in Baden b. Wien und restaurirte die Pfarrkirche ebenda. 

Fassbinder, Wilhelm, Bildhauer, geb. 20. April 1858 in Cöln, wo er auch 
thätig war. Von ihm Eaiserdenkmäler in Oldesloe in Holstein und in Langerwehe 
i. Rheinland, Kriegerdenkmäler in Krotzenau i. Schlesien, in Loberich und Eus- 
kirchen, etc. 

^Fassin, s. Facin. 

Fanre^ Amandns, Maler, geb. 30. Jan. 1874 in Hamburg, thätig in Stuttgart. 
Von ihm Nach Schluss der Vorstellung, Eine Glanznummer, etc. 

Fanre, Jaqnes, Baumeister, geb. 1825 (?), f 23. Sept. 1902. 

Fanre-Dnjarrie, Lneien, Baumeister, geb. vor 1835 in Montagnac (D^p. 
H^rault), t im Jan. 1904 in Paris, Schüler von C. Bonnart und Rohault de 
Fleury. Er wurde Regierungsbaumeister und hat nebenher einiges radiert. Kr. d. 
Ehrenleg. 

Fanrean de Gonrmelles, Frau, Bildhauerin, geb. 1865 (?), f im Dec. 1902 
in Paris. 

FaTre, Jean Fran^ois^ Maler, geb. 1751 in Genf, t 3. März 1807, Schüler 
von J. Saint-Ours und Bourrit, 1772 begab er sich mit J. Thouron nach Paris. 
Von ihm Schmelzmalereien, Bildnisse, Gopien nach alten Meistern, etc. 

Fay, Lndwig, Maler, geb. 24. März 1859 in Gerresheim b. Düsseldorf, Schüler 
seines Vaters Joseph F. und von Emil Hunten, thätig in Düsseldorf. Er malte 
Thierbilder. 

Fayet, Gabriel, Maler, geb. 17. Dec. 1832 in Bäziers (Däp. H^rault), t 1899 das. 
Er malte Landschaften. Von ihm Am Ufer des Agont, Der Brunnen, Sommertag, etc. 
'^Feehner, Hans. Sein Geburtstag ist n. A. der 6. Juni. 

Fechter, Emerich, Maler, geb. 27. Sept. 1854 in Friedberg i. Böhmen, Schüler 
von Li cht enf eis an der Akad. zu Wien (1881—87), wo er sich niederliess. Er 
malte Landschaften, z. B. Weide am Krottenbach (Staatsankauf) u. A. 

*Feckert, Gnstav Heinrieh Gottlob, f 5. Oct. 1899 in Berlin. — 1895 hat er 
den Professortitel erhalten. 

Fehdmer, Henry Richard, Maler, geb. 14. Dec. 1860 in Königsberg i. Preussen, 
Schüler der Akad. zu Düsseldorf (1879-81) und Antwerpen (1881--83), auch von 
Jos. van Luppen. Er malte Landschaften und liess sich in Antwerpen nieder. 
Von ihm Zwei Aquarell- Landschaften (1890, Staatl. Samml. Aarau), Winterlandschaft 
(1891, Mus. Krefeld), etc. 

Fehling, Julins, Maler, geb. 29. Juli 1869 in Mariendorf b. Berlin, Schüler 
der Berliner Akad. (1889—92) und dann von Marr in München. Er liess sich in 
Berlin nieder und malte Bildnisse und Genrescenen. 

*Fehr, Friedrieh. Sein Geburtstag ist der 24. Mai. 

Fehrenberg, Hans von, Maler, geb. 2. Nov. 1868 in Cassel, t 27. Oct. 1902 
in Bremen, Schüler der Casseler Akad., in München weiter ausgebildet. Er liess 
sich in seiner Vaterstadt nieder und malte Landschaften. 
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Feininger, L., Zeichner, geb. 17. Juli 1871 in New-York, thätig in Berlin. 
£f lieferte Buch- und Zeitschriften Illustrationen, Carikaturen, etc. 

Feld, Otto, Maler, geb. 20. Febr. 1860 in Breslau, Schüler der Akad. zu Berlin, 
wo er sich niederliess. Er malte Landschaften. 

Feldbaner, Max^ Maler, Badierer und Illustrator, geb. 14. Febr. 1869 in 
Neumarkt (Oberpfalz), Schüler der Münchener Kunstgewerbeschale, von Hollösy und 
von der Akad. in München unter J. Herterich und Höcker. Er wurde Mitglied 
der „Scholle" und war in München thätig. Er wurde besonders durch Arbeiten für 
die »Jugend**, mehrere Plakate, dann durch Pferde-, Jagd-, Geflügel-Bilder, etc. be- 
kannt. 

Feldbfltter, Ferdinand, Maler, geh« 1844 (?), f 1898 in München. Er malte 
Landschaften. 

Feldmann, Wilhelm, Maler und Radierer, geb. 1. Dec. 1859 in Lüneburg, 
Schüler der Akad. zu München, Karlsruhe und von E. Brach t in Berlin, wo er sich auch 
niederliess (1887—89). Er malte Landschaften, z. B. Mondaufgang (Nat.-Gal., Berlin) 
und schuf Radierungen von einer grossen Anzahl deutscher Burgen und Burgruinen. 

Feldseharek, Bndolf, Baumeister, geb. 21. Juli 1845, Schüler von Siccards- 
burg und van der Null an der Akad. zu Wien, wo er sich auch niederliess. Er 
erbaute Villen und Wohnhäuser und schuf auch eine Reihe von Entwürfen für die 
Kleinkunst. 

Feledi, (Flesch)^ Tivadar (Theodor), Maler, geb. 1852 in Budapest, f ^^ 
Frühjahr 1896, dort und in Paris (unter Bonnat, Lieb-Munkäcsy und Zichy) 
gebildet. Er malte ungarische Volksscenen, Jagden, Reiterbilder, Landschaften, etc. 

Felgentreff, Paul, Maler, geb. 3. (4. ?) Aug. 1854 in Potsdam, Schüler der 
Akad. zu Leipzig (1876— 79 unter Niep er), und München 1884— 90 unter Defr egger 
und Seitz. Er liess sich in München nieder und malte Bildnisse und Genrescenen. 
Von ihm Ein Ländler, Der Meisterschuss, Ein Almlied, Einkehr, etc. 

Feiice, s. Mayer, Felix. 

Feller, Josef, Kunstgewerbler, geb. 1857 in Ochsenhausen, Schüler der Stutt- 
garter Akad. (1881—82). Er liess sich in Dresden nieder und veröffentlichte »Die 
Bautischlerei ". 

Feilermeyer, Josef, Maler, geb. 10. Jan. 1862 in Ingolstadt, Schüler von 
Lindenschmit an der Münchener Akad. und von Benj. Constant und Geröme 
in Paris. Er war in Mailand thätig und malte Bildnisse und Allegorien, z. B. Astarte. 

Fellner, Ferdinand, Baumeister, geb. 19. April 1847 in Wien, Schüler seines 
Vaters. Er führte in Gemeinschaft mit H. Hellmer zahlreiche Theaterbauten auf, 
z. B. Das Wiener Stadttheater (1872), Theater in Temesvär (1872), in Pest (1874), 
in Augsburg (1876), in Karlsbad (1882), das Deutsche Theater in Prag (1886) und 
viele Andere. 

*Felsing, Georg Jacob, war auch Schüler von Hayez und Pacetti an der 
Mailänder Akad. (1822). Er wurde Prof. in Darmstadt. 

♦Fälu, Charles Franf^ois, f 5- Febr. 1900 in Antwerpen. 

Fenner-Behmer, Hermann, Maler, geb. 8. Juni 1866 in Berlin, Schüler von 
Helquist an der Akad. das. und von Boulanger und Lef^bvre in Paris. Er 
bereiste Italien, Belgien und Holland. F. malte Bildnisse und Landschaften. 

F^nyes, Adolf, Maler, geb. 1867 in Kecskem^t, Schüler von Szäkely (1886), 
von Thedy in Weimar (1887— 89), vonBouguereau und Ferrier in Paris (1891—92) 
und von Benczur In Budapest (1894). Von ihm Kaffeeklatsch (Nat.-Mus., Budapest), 
Gross vater, Am Sonntag Nachmittag, etc. Gold Med. Budapest. 

Feragntti, Adolfe, Maler, geb. 25. März 1850 in Puza (im Tessin), gebildet in 
Mailand, Florenz^ Rom und Venedig. Er liess sich in Mailand nieder und malte 
Bildnisse und Figurenbilder, theilweise im Freilicht. Von ihm Jus primae noctis 
(Brera, Mailand), Christoph Columbus (Fresko), etc. 

F6ral, Engine, Maler, geb. 1832 (?), t 1- (?) I>ec. 1900 in Ville d'Avray, ge- 
bildet durch Studium der alten Meister im Louvre. Er hat wenig gemalt und sich 
von 1866 an meist dem Verkauf und der Taxirung alter Gemälde gewidmet. 

Ferenezy, Käroly von, Maler, geb 8. Febr. 1862 in Wien, gebildet in München, 
Rom und Neapel (an der Akad. 1886—87), endlich unter Bouguereau und T. 
Robert-Fleury (1887—89). Von Huldigung der Könige, Scheiden, Abendscene, 
Mädchen mit Blumen, Bildnisse, etc. 

Fernandez, Vaseo, Maler des 16. Jahrhunderts, geb. 1552 in oder nahe Vizen, 
Sohn und Schüler eines Francisco F. Diesen Meister haben die Portugiesen Öräo 
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Taseo genannt, ihn als qualitativ und quantitativ grössten Meister aller Zeiten 
hinstellen wollen und ihm alle unbezeichueten Bilder des Landes zugeschrieben. Man 
hat ihn auch mit Vasco Pereira (s. d.) zu identificiren versucht und ihm dessen (?) 
Christus in der Misericordia zu Oporto zugeschrieben. 

Fernhaeh, Henry, Baumeister, geb. 1828 in Breslau, f 12. Nov. 1883 in New- 
York, gebildet auf der Bau-Akad. in Berlin, kam 1855 nach den Vereinigten Staaten. 
Von ihm die Germania- Sparbank, das Gebäude der Staatszeitung und das hebräische 
Waisenhaus in New-York. Mitgl. des amerikanischen Instituts der Architekten. 

Ferrand de Monthelon, Antoine, Maler, geb. 11. April 1686 in Paris, f 10. März 
1752 in Reims, Sohn des Jacques Philippe F. Er begleitete seinen Vater auf dessen 
2. Heise nach Italien. 1728 wurde er Mitgl. der Lukas- Akad. zu Paris. Im Mus. 
Reims befinden sich 4 Bilder von ihm. 

Ferrand de Sfonthelon, Jaeqnes Philippe, Emailmaler, geb. 1653 in Joigny, 
t 5. Jan. 1732. 1684 wurde er Kammerdiener des Königs, dann Schüler von Mignard 
und S. Bernard, worauf er sich der Schmelzmalerei zuwandte. 1690 wurde er Mitgl. 
der Akad. 1688 besuchte er England, Deutschland und Savoyen. 1696—98 hielt er 
sich wieder in Genua, hierauf in Florenz und Rom auf und kehrte 1699 nach Paris 
zurück. F. hat veröffentlicht L'Art du feu ou de peindre en 6mail (Paris. Colombat, 1721). 

Ferrara, Onofrio» Maler, geb. 1859 in Neapel. 
^Ferrari, Gandeniio. Sein Leben ferner von Ethel Halsey (1904) und M. Suroussow 
(Paris, 1904). 

Ferraris, Arthur Ton, Maler, geb. 13. Dec. 1856(1867?) inGalkovitz, Schüler 
von Lefftbvre und Gäröme zu Paris. 1893 Hess er sich nach versch. Reisen bis 
nach Amerika, in Budapest, bald darauf in Wien nieder. Von ihm Cassagnac, F. 
de Lesseps, M. von Jökai, Kaiser Franz Josef II., Ausgehandelt, etc. 

Ferrary, Maurice, Bildhauer, geb. 8. Aug. 1852 in Embrun (Döp. Hautes 
Alpes), t 24. Nov. 1904 in Neuilly-sur-Seine. Er wurde Prof. an der ficoles des 
beaux-arts in Paris. Werke von ihm auf dem Square de BatignoUes und am Petit 
Palais zu Paris. Med. 3. Kl. 1879, 2. Kl. 1886, Gold. Med. 1900, Kr. d. Ehrenleg. 1891. 

Ferris^ Stephen J., amerikanischer Kupferstecher, geb. 1835. 

Ferry, Jules, Maler, geb. 1. Jan. 1844 in Bordeaux, Schüler von J. L. Brown 
und Cabanel. Von ihm Tod des Astyanax (1869), Hunde auf der Bärenhatz (1879), 
Diana im Bad (1886), etc. Med. 3. Kl. 1886 Paris. 

Ferste], Max Freiherr tod, Baumeister, geb. 8. Mai 1859 in Wien, Schüler 
der Technischen Hochschule in Wien und der Ärliner Bau-Akad. Er liess sich in 
Wien nieder und wurde Professor. Von ihm Kirchen in Fahrenfeld, Bellatiecz und 
Ercsi, Rathhaus in Wilkowitz, etc. Er veröffentlichte «Osterwieck a. H." (1885), 
„Einiges über die Holzarchitektur des Moselthales" (1887). 

Feszty, Arpad, Maler, geb. 1856 in 0-Gyalla, in München gebildet, auch Schüler 
von Kubin sky, sowie von E. Lichtenfels in Wien. Von ihm Allegorische Fresken 
(Oper, Budapest), desgl. (Gerichtsgebäude das.), Hereinkunft der Ungarn, Abend- 
dämmerung, Kreuzabnahme, Grubenunglück, etc. 

Fendel, Konstantin, Maler, geb. 24. Sept. 1860 in Harthau b. Chemnitz, ge- 
bildet an den Akad. zu München (1880—83) und Dresden (1884—87) unter Linden- 
schmit und Pauwels. Er malte Bildnisse und geschichtliche Darstellungen und war 
in Florenz tbätig. 

Fenerstein, Martin, Maler, geb. 1856 in Barr, Schüler von W. Diez und 
Loefftz. Von ihm Erbauung des ersten Kirchleins in Marienthal (Mus. Strassburg), 
Speisung der Fünftausend (Aquarell, ebenda), etc. 

Fichard, Max Freiherr von, Maler und Radierer, geb. 1836 in Lemberg, 
Schüler der Akad. zu Venedig (1870—72). Er liess sich in Belgirate am Lago 
maggiore nieder. Von ihm „Bilder von Baden-Baden**, etc. 
'^'Fichel, Engine Benjamin, f im Febr. 1895 in Paris. 

Fiehot, Michel Charles, Zeichner und Lithograph, geb. 6. Juni 1817 in Troyes, 
t 7. Juli 1903 in Paris. Er arbeitete für das »Magasin pittoresque«, die .Illustration* 
und andere Zeitschriften, sowie für Prachtwerke von Baron Taylor, Baron de Guilhermy, 
Am. Aufauvre, für die „Statistique monumentale du Departement de TAube", etc. 

Fiebigrer, Albert, Illustrator und Kunstgewerbler, geb. 30. Aug. 1869 in 
Bärenstein in Sachsen, Schüler der Dresdner Kunstgewerbeschule (1888 — 92). Er 
liess sich in Dachau bei München nieder und veröffentlichte Arbeiten in der Wochen-» 
Schrift „Jugend**. 

*Fiedler^ Bernhard, f 29. März 1904 in Triest. 
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Fiedler. Marianne, verehel. Müller, Malerin und Lithograpbin, geb. 23. April 
1864 in Dresden, f 14. Febr. 1904 in Haus Mainberg (Unterfranken), in München 
1888—91, dann in Italien (Florenz) bis 1892 gebildet, später wiederholt in Italien 
gereist, auch von L. Her terich und besonders 0. Grei ner beeinflusst. Sie aquarellirte 
und pastellirte schöne Landschaften, hat Ex libris geschaffen, ist aber besonders 
durch ihre Steindrucke bekannt geworden. Es sind meist Bildnisse, ferner Ansichten 
der Marienburg, etc., zum grossen Theil in mehreren Farben gedruckt. 
*Field, Walter, t 21. Dec. 1901. 

Fiers, £donard, Bildhauer, geb. 1822, f 23. Dec. 1894 in Schaerbeeke bei Brassel. 
i'Fiesoley Fra GioTanni da, gen. Angelioo etc. Sein Leben ferner von Supino 
(französisch von Grozals, Florenz, engl, von L. Scott). 

*FiesoIe, MIdo dl Gioyanni da. Sein Leben von Diego Angeli (Florenz 1901). 

Filcentscher, Otto, Maler, Eadierer and Bildhauer, geb. 6. Juli 1862 in Zwickau, 
Schüler der Dresdener Eunstgewerbeschule, der Münchener Akad. unter Baab und 
Baupp und von Bai seh in Karlsruhe, wo er sich seit 1891 aufhielt. Er radierte 
Thierstücke. — Seine Frau Jenny F., geb. 1. Juni 1869 in EattO¥ritz, Schlesien, hat 
Blumen, Tischkarten, Ansichten, etc. lithographirt. 

Fikentsoher, Otto Clemens, Maler, geb. 28. Febr. 1831 in Aachen, f 11. Not. 
1880 in Dflsseidorf. Von ihm Kampf zwischen einem Löwen und Königstiger, etc. 

Filippi, Paris, Bildhauer, geb. 1836 in Krakau, f 1874 in Warschau, Schüler 
seines Vaters, eines italienischen Bildhauers in Krakau, seit 1858 der Münchener 
Akad. Er arbeitete in Krakau, nachher in Lemberg. Er schuf Bildnissreliefs und 
Büsten, etc. 

'''FiUppini, Francesoo. f 1B95 in Mailand. 

Fincke, Hermann, Holzschneider, geb. 25. Not. 1845 in Dresden, Schüler von 
A. Gaber; später arbeitete er bei Bürkner in Dresden nach Zeichnungen L. Richters, etc. 

Fineke, Johann Daniel Gottlieh, (gen. Hans), Kupferstecher, geb. 5. Jan. 1800, 
t 12. Aug. 1849 in Bad Kreuznach, Schüler von Buchhorn in Berlin. Er stach 
u. A. nach L. Richter. 

Find, LndTik Frederik, Maler, geb. 19. Mai 1869 in Vamdrup i. Dänemark. 
Er malte Bildnisse, etc. 

Finnie, John, Maler und Graphiker, geh« im Mai 1829 in Aberdeen, von 
W. B. Scott und Ha ig beeinflusst. 1853 kam er nach London, wo er lehrte und 
1856 nach Liverpool, wo er 40 Jahre lang Rector einer Gewerkeschule war. Er 
malte Landschaften, hat auch radiert und besonders seit 1886 viele geschabte Platten 
geliefert. 

'i'Fiorentino, Adriane, s. Adriano dei Maestri. 

*Fiorenzo di Lorenso. Die Biographie dieses Künstlers ist voll von ungelösten 
Fragen. Auf ihn beziehen sich Urkunden vom 6. Aug. 1465 bis 5. Mai 1521. Sein 
Leben von J. G. Graham (in englischer Sprache. Perugia und Rom 1903). S. Weber 
(1904). 

*Fiorini, Adamo, richtiger Fioroni, Adolfe. 

*Firle, Walter. Von ihm femer Genesung (Mus. Magdeburg) und Das Trip- 
tychon Der Glaube (Leipzig-Mus.). 

Fischöl, Hartwig:, Baumeister, geb. 23. April 1861 in Wien, gebildet an der 
technischen Hochschule und der dortigen Akad. unter Ferstel, König und Schmidt. 
Er wurde Architekt der Nordbahn und war auch als Fachschriftsteller thätig. 

Fischer (Fisoher-Ourigr). Franz Adolf, Maler, geb. 2. Juni 1860 in Ober- 
Gurig b. Bautzen, Schüler der Dresdener Mad. (1880—83) und von Karl Ludwig 
in Berlin (1884—87). Er Hess sich in Dresden nieder und malte Landschaften, z. B. 
Stilfser Jochstrasse, Eingeschneit auf der Franzenshöhe am Ortler, In einer Fischer- 
hütte am Ortlersee, Mondaufgang am Ammersee, Aus Reschen in Tirol, etc. 
^Fisehor, Helene von« Ihr Geburtstag ist der 20. April. 

Fischer^ Hermann Bmno^ Bildhauer, geb. 30. April 1860 in Dresden. Von 
ihm Verfolgt, Gerechtigkeit, Schuld, Unschuld. 

Fiseher, Otto, Maler, Radierer und Lithograph, geb. 2. Juli 1870 in Leipzig, 
Schüler vonOehme in Dresden und von Preller und Herm. Prell an der Akad. 
das., meist aber autodidaktisch gebildet, thätig in Dresden-Loschwitz. Er unternahm 
öfters Studienreisen nach Rügen, Holland, Bornholm etc. und wurde 1896 durch das 
erste moderne deutsche Plakat «Die alte Stadt* bekannt. Neben 7 weiteren Plakaten 
schuf er ungefähr 20 prachtvolle Steinzeichnungeu, meist mit 2 — 3 Steinen gedruckt, 
darunter Sommernacht, Gewitter im Riesengebirge, Pappel, Bildniss des Frl. G., etc. 
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Ebenso wertvoll ist der grössere Teil seiner etwa 90 landschaftlichen Radierungen. 
In ihnen verbindet er eine abgeklärte Naturanschauung mit Reife der reinkünst- 
lerischen Leistung, sodass man ihn als den vornehmsten Stilisten der deutschen Radierung 
bezeichnet hat. Wir heben von diesen Arbeiten hervor: Pillnitzer Insel (1902, 
Kaltnadel), Strand von Rügen I. und IL (1896, Linienrad.), Blick von Bomholm 
(1902, Ealtnadel), Novembernacht (1901, Aquatinta), etc. Neuerdings hat er eine 
wertvolle Serie Hamburger Radierungen veröffentlicht. Vollendet sind seine farbigen 
überaus reizvollen Zeichnungen (Aquarell und Pastell), die er in den letzten Jahren 
ans dem Riesengebirge, wo er sich alljährlich während der Winter- und Frühlings- 
monate aufhält, mitgebracht hat. Er hat auch zu verschiedenen Malen sich ein- 
gehend der Oelmalerei gewidmet. Zeichnungen von ihm gelangten in die Gabinette 
und Museen zu Berlin (Nat.-6al.), Dresden, Leipzig, Breslau, die Albertina- Wien, etc., 
das graphische Werk vollständig (bis 1908) in das Dresdener Eabinet. Fischer hat 
auch kunstgewerbliche Entwürfe für Schmuck, Möbel-Kleidung geschaffen, ferner 3 
Wandgemälde und 1 Deckenbild im Kaiserpalast zu Dresden, sowie ein prachtvolles 
Glasfenster mit der .Yineta* Legende. 

Fttcher, Theodor, Baumeister, geb. 28. Mai 1862 in Schweinfurt, gebildet am 
Münchener Polytechnikum. Er wurde Professor an der technischen Hochschule in 
Stuttgart. 

Fiseher-Hinnen, Henri, Maler, geb. in Bern, f 18. Mai 1898 in Bellegarde 
(Frankreich), thätig meist in Bern, wo er Thiere, besonders Bären, malte. 

Fiselier-KSystrand, Karl, Maler, Graphiker und Kunstgewerbler, geb. 1861 
in Wien, Schüler der Akad. (1880—83), dort unter Laufberger und Sturm. Er 
liesB sich in St. Gilgen b. Salzburg nieder. Er veröffentlichte: „0 diese Weiber* 
(1888), „Neues Bilderbuch für Junggesellen** (1898), etc. 

Fisehl, Karl, Baumeister und Kunstgewerbler, geb. 17. April 1871 in Steier- 
mark, gebildet unter Hasenauer und 0. Wagner (1895—1900) an der Wiener 
Akad. daselbst. 

Fisher, Mark, Maler, geb. 1841 in Boston (Mass., U. S. A.), in Boston und Paris 
gebildet. Er hielt sich eine Zeit lang in England auf. Von ihm Der Schweinehirt, etc. 
'*'Fitseh, John L., f 1895. 

Fittbogen, Frieda, Malerin, geb. 29. März 1873 in Dölzig, Schülerin von 
Skarbina und Lieber mann. Sie war in Berlin thätig. 

Fitz, Benjamin Bntherford, Maler, geb. 1855 in New-York, f 1891 das., 
Schüler der dortigen Nat.-Akad., studirte dann an der Münchener Akad. und unter 
Prof. Loefftz. Von ihm Ernte, etc., auch Bildnisse. 2 Med. 1. Kl. München. 

Fitzgerald, Jolin Cook:. Maler, geb. 1866 im Staat New-Jersey (ü. S. A.), 
Schüler der Akad. zu Philadelphia. Von ihm Kornfeld, Weiden von Bnshkill, etc. 

Flad, Georg. Maler, geb. 10. März 1853 in Heidelberg, Schüler von Duck er 
an der Düsseldorfer Akad. Er war in Dachau i. Oberbayern thätig und malte 
Stimmungslandschaften, z. B. Frühlingssonne, (N. Pinakothek, München), etc. 

Flagg, Jared B., Maler, geb. 1820, t 25. Sept. 1899. Er war in Amerika als 
Bildnissmaler thätig. 

Flamm, Karl, Maler, geb. 14. Mai 1870 in Düsseldorf. Schüler von F. Brütt 
an der dortigen Akad. Er malte Bildnisse. 

^Flandrin, Jean Hlppolyte« Sein Leben ferner von Louis Flandrin (1903). 
^Flandrin. Jean Panl, f 10. März 1902 in Paris. Als sein Geburtstag wird 
auch der 28. Mai angegeben, 

Flashar, Max, Maler und Illustrator, geb. 3. Juli 1855 in Berlin, Schüler der 
Akad. zu Weimar, München und Paris und von L. Knaus in Berlin. Er liess sich 
in München nieder und war als Zeichner für die Fliegenden Blätter thätig. Ferner 
hat er Genrescenen und Bildnisse gemalt, z. B. Freiligrath (Kunsthalle, Hamburg). 

Flaasehoen, Gnstaye, Maler, geb. 20. Mai 1868 in Brüssel, Schüler ven 
Stroobant an der Akad., von Molenbeek und von van Dyck in Schaerbeck. 
Er machte eine Studienreise nach Afrika. Er hat mehrere Werke illustrirt und für 
das „Petit Bleu* gezeichnet. 

Flattieli, Wilhelm TOn, Baumeister, geb. 2. Oct. 1826, Schüler der technischen 
Hochschule weitergebildet in Paris, thätig in Wien. Er erbaute zahlreiche Bahnhöfe, 
Villen, etc. und war auch schriftstellerisch thätig. 

Fleege, Hans, Maler, geb. 1. Febr. 1871 in Alt-Levin b. Wriezen a. 0., 
Schüler von M. Kon er an der Akad. zu Berlin (1889 — 98), wo er sich niederliess. 
Er malte Bildnisse. 
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Tleisohery Ernst Philipp« Sein Geburtstag ist der 10. März. 

Fleischer» Fritz^ Maler, geb. 1861 in Breslau, autodidaktisch gebildet. £r 
Hess sich in Weimar nieder und wurde Professor. Von ihm Mehr Licht (Goethe- 
Nat.-Museum, Weimar), etc. 

Fleischer, Max^ Baumeister, geb. 29. März 1841 in Prossnitz (Mähren), Schüler 
des Polytechnikums in Wien und der Akad. das., unter van der Null, Rösner 
und Frhrv. Schmidt. Er arbeitete 1882—87 unter Schmidt am Bau des neuen 
Wiener Bathhauses, errichtete dann zahlreiche öffentliche und private Gebäude, im 
gothischen Stile Synagogen in Wien, Budweis, Pilgram und Krems, Grabdenkmäler, 
etc. F. restaurirte ferner das Schloss Tobitschau in Mähren. 

*Fleischer^ Max, Maler. Wir berichtigen, dass er am 4. Juli 1861 zu Lipioe 
(Oberschlesien) geboren wurde. In München war Löfftz sein Lehrer. Er bereiste 
Frankreich und Tunis, zuletzt war er in Rom thätig. 

Fleischig Robert, Baumeister, geb. 1864 in Budapest^ Schüler des dortigen 
Polytechnikums, 1887 von Czigler, 1889 von A. Weber, 1891 von I. Alpär. 
Er erbaute Privathäuser in Budapest, etc. 

Fleischmann, Jolins, Radierer, geb. 18. März 1813 in Meiseen, Schüler von 
A. Richter und A. Erflger in Dresden. Er hat Zeichnungen von Ludwig Richter 
gestochen und Hess sich in Grossenhain nieder. 

Fletcher^ Morley^ Maler und Holzschneider, geb. 1866 in England. Er wurde 
besonders durch seine guten Farbenholzschnitte, z. Th. gemeinschaftlich mit Batten 
geschaffen, bekannt. 

*Flickel, Panl Franz, t 18. März 1903 in Nervi. 

Fliudt, Eduard, Maler, geb. 4. März 1861 in Altona, Schüler der Berliner 
Kunstschule, als Maler im wesentlichen Autodidakt Er Hess sich in Berlin nieder 
und malte Landschaften. 

Flintzer, Hngo^ Maler und Illustrator, geb. 4. Mai 1862 in Eisenach, Schüler 
der Akad. zu Weimar (1881—84) unter Thedy und der Münchener Akad. (1885). 
Er wurde Direktor der Grossherzoglichen Zeichenschule in Weimar. 

Flockemann, August Friedrich Christoph, Bildhauer, geb. 6. April 1849 in 
Hiddersdorf i. Hannover, Schüler der Berliner Akad., später am Johannes Schilling 
in Dresden, wo er sich niederliess. Hier spielte er auch eine Rolle als Stadtver- 
ordneter. Von ihm Maiglöckchen, Broncerelief des Hofrathes B. Pcschel, etc. 

♦Flötner, Peter. Sein Leben von F. F. Leitschuh (1904). 
Flossmanuy Josef, Bildhauer, geb. 19. März 1862 in München, thätig das. 
Er wurde Professor. Von ihm Eine Mutter, Bismarckbüste, Madonna, Beethoven- 
büste, etc. 

FlotoWy Ernst TOn, Maler, geb. 1873 in Kogel bei Malchow, in Weimar und 
München gebildet. Er Hess sich in Grüssow nieder. Er malte n. A. Bildnisse. 

Förster, Berthold Panl, Maler, geb 2. Nov. 1851 in Westerau (Holstein), 
Schüler der Akad. zu München (1875—77) und der zu Weimar (1877—84), unter 
Th. Hagen. Er Hess sich in Weimar nieder und wurde Professor. Von ihm Im 
Park zu Weimar (1900 Mus. Lübeck), Wenn't Abend ward (1900 Mus. Kiel), Feld- 
weg (1898 Ehrengalerie Weimar). 

Förster, Christian, Zeichner, geb. 1825 (?), f 6. Aug. 1902 in Hamburg. 

*För8terling, Otto, t 3. Sept. 1904 in Leipzig. 
Folkema, Anna, Eupferstecherin, geb. 1695, f 1768, Schwester des Jakob F. 
und wahrscheinlich Schülerin ihres Vaters. Sie schuf Vignetten für eine Bibel, 
Eindergruppen nach Zeichnungen der Mme. de Pompadour, etc. 

*Forberg, Karl Ernst, geb. am 20. Oct. 

Forherger, A«, Holzschneider, geb. 12. Febr. 1857, Schüler von J. Hoff mann 
und H. Paar. Er schnitt nach W. Gause, etc. 

*Forbe8, Stanhope Alexander« Er wurde n. A. 1857 geboren. 

*Ford, E. Onslow, f 23. Dec. 1901 in London. 

♦Forell, Robert. Schüler des StädePschen Instituts war er von 1875—78, von 
W. Sohn an der Düsseldorfer Akad. 1880—87. Sein Tod Ernsts von Mansfeld 
gelangte in das Kaiser Wilhelm-Mus.^ Krefeld, sein St. Florian in den Rathhaus- 
neubau, Frankfurt a. M. 

Forsl^ Victor Johann Ton der, Maler, geb. 1864 in Münster i. W., f 30. März 
1901 in Herten (Westfalen) in Folge eines Unglücks, auf den Düsseldorfer und 
Münchener Akad. gebildet, in Münster und Düsseldorf thätig. Er malte Historien und 
decorative Arbeiten für Kirchen, zuletzt für eine in Herten, wo er vom Gerüst fiel. 
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*Foster, Birket^ f 27. März 1899 in London. 

Foster^ John^ Baumeister, geb. um 1787 in Liverpool, f 21. Aug. 1846 das., 
Schüler seines gleichnamigen Vaters. Er bereiste Griechenland und machte Ent- 
deckungen in Aegina. 1814 Hess er sich in seiner Vaterstadt nieder, wo er u. A. 
den Lime Str. Bahnhof, St. John's Markthalle, Blindeninstitute, Michaelskirche, 
Lukaskirche und das Zollamt baute. 1822 wurde er Präsident der dortigen Akad. 
— Sein Sohn John F« d* J* stellte Architekturzeichnungen aus. 

Fonaee, Gnillanme Romain, Maler, geb. 1838 in Beville (D4p. Manche), 
f 8. Jan. 1895 in Paris, Schüler von Yvon. Er malte Stillleben und versachte sich 
nebenher in der Bildhauerei. Med. 3. Kl. 1893 Paris, 1. Kl. 1894. 

Fonlqnier, Valentin, Maler, Radierer und Zeichner, geb. 1822, f 1896 in 
L'Isle-Adam. Er war besonders als Illustrator für die Verleger Hachette und Mame 
thätig. Für letztere illustrirte er verschiedene Bände der Sammlung „Chefs-d'oeuvre 
de la litt^rature du XVII. siecle" ; 1883 das Werk „Chartreuse de Parme"; 1848—49 
arbeitete er für die Zeitschrift „Llllustration". Von Radierungsfolgen nennen wir 
ausser den schon aufgeführten „Au bord de la mer**. Im Ganzen an die 860 Platten. 

Fonqnes, Henri Amed^e^ Bildhauer, geb. 21. April 1857 in Paris, f 6. (?) 
April 1903 das. Er schuf Thierplastiken, z. B. Drama in der Wüste (Square Gam- 
bronne, Paris), Five o' clock (Mus. Galli^re, das.), etc. Med. 3. Kl. 1885, 3. Kl. 1893, 
Bronce-Med. 1889, 1900. 

Fonqnety — j Maler des 18. Jahrhunderts, thätig um 1794 in Paris. Von ihm 
befindet sich eine Zeichnung (Bildniss) im Mus. Reims. 

Fowler^ Frank, Maler, geb. 1852 in Brooklyn (New- York), kam als Kind nach 
Florenz, wo er bei E. White zeichnen lernte. Später studirte er 7 Jahre lang in 
Paris unter Yvon an der £cole des beaux-arts und besonders unter Carolus 
Dur an, den er in seinen decorativen Malereien in Luxembourg unterstützte. Nach 
Amerika zurückgekehrt, schuf er ähnliche Arbeiten, z. B. im H6tel Waldorf (Musik und 
Der Tanz), ferner unter Anderen Repose, Fatima, Allegorie und auch zahlreiche 
Bildnisse, z. B. Die Schauspielerin Modjeska, Senator J. Tilden, Charles A. Dana, 
Bronce-Med. 1889 in Paris. 

Fowler, Sir John, Baumeister und Ingenieur, geb. 1817, f im Nov. 1895. Er 
schuf viele Brücken, Viaducte, Tunnel- und Eisenbahnbauten; berühmt wurde er 
durch die grossartige Firth-of-Forth-Brücke (1882—89). 

Fowler, Robert^ Maler, geb. 15. Jan. 1853 (1854?) in Arctruther Fifeshire 
(Schottland), thätig in Liverpool. Er malte idealistische Figurenbilder von hellem, 
silbernen Kolorit, ferner Landschaften und schuf auch decorative Entwürfe. Von 
ihm Ankunft Apollos, Eva, Nach der Musik, Der Schlaf, etc. 

Fox, Joseph. Maler, geb. 1842 (?), t im März/April 1904 in Wien. 

Fränkel, Wilhelm, Baumeister, geb. 12. Febr. 1874 in Mutzschen i. Sachsen, 
Schüler der Dresdner Akad. unter Wallot. Er Hess sich in Düsseldorf nieder. 

^Fragiacomo^ Pietro. Von ihm ferner Trauer (1892, Nat.-Gal., Berlin) und 
S. Marco (Gal. Wien). 

""Fragonard) Jean Honor^« Er wurde am 5. April geboren. Sein Leben von 
R. Portalis (Paris 1889), C. Mauclair (Paris 1903). 

^Fran^ais^ Fran^ois Louis, f 23- ^^i ^^^7 in Paris. F. ist n. A. am 11. Nov. 
geb. 1890 erhielt er die Ehrenmedaille des Salon. „Das Ende des Winters** ge- 
langte in das Luxembourg-Mus., Buchen der Lacöte de Gräce in das Mus. Bordeaux. 
F. lieferte schöne Zeichnungen für Le magasin pittoresque, Paul et Virginie, Das 
befreite Jerusalem, Der rasende Roland, etc. 

Franeia^ Fran<^ois Louis Thomas, Maler, geb. 1772, f 1339. Von ihm Calais 
(1825, Aquarell, Mus. Dublin). 

*Franek (Frank), Adolf Theodor. Er schuf auch Radierungen, z. B. An- 
sichten aus Tirol, Lessing (nach Deschler), etc. 

*Franck, Joseph, wurde am 26. Juni geb. und starb am 31. Januar. 

Franclie, Curt, Baumeister und Kunstgewerbler, geb. 20. Aug. 1869 in Dresden, 
Schüler von Wallot an der dortigen Akad. Er wurde Lehrer an der Hand werker- 
und Kuiistgewerbeschule in Altena. 

Franco, Giacomo, Baumeister, geb. 1815 (?), f Juni/ Juli 1895 in Venedig, 
wo er Direktor des Instituts der schönen Künste war. Er erbaute das Bein haus zu 
Custozza. 

FrancoiSy Henry Louis, Bildhauer und Edelsteinschneider, geb. vor 1850 
in Vert-le-Petit (Döp. Seine et Oise), f 1896, Schüler von Bonnat und Chapu. 
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In den Luxembourg gelangten von ihm Venus aus den Wellen steigend, Kindliche 
Liebe, Sappho, Andromeda, Gephalus und Procris, und die Steine Sappbo, Bacchantin. 
Med. 2. Kl. 1882, 1. Kl. 1883, Gold. Med. 1889, Kr. der Ehrenlegion 1888. 

Fran^ois de Limoges, (Limonsin, Limosin)^ Emailmaler, geb. vor 1554, f 1646, 
Neffe des Leonard I. Limosin und Jean I. Limosin. Seine tiefgefärbten mit Gold gehöhten 
Emaillen haben oft lila Hintergrund und sind in der Zeichnung manchmal Copien 
des Virgil Solls und des Etienne Delaune. Im British Museum findet man einen 
Neptun von ihm; im Louvre sechs andere mythologische Darstellungen. 

Franeseky Imre, (Emericb), Baumeister, geb. 1864 in GödöUö, Schüler des 
Budapester Polytechnikums, von Gzigler und von Pf äff das. Von ihm Evangel. Kirche 
(Kövesd), Casino (Budapest), Eislaufpavillon (das.), Röm.-kath. Kirche (J&szkarajenö), etc. 

Frangesy Robert, Bildhauer, geb. 1872 in Mitrovic, Schüler der Gewerbeschule 
in Agram, von Prof. König in Wien und Kundmann an der dortigen Akad. Von 
ihm S. Domenicus, Athlet, Theologie (Relief), etc. 

Franko Raonl» Maler, geb. 1. Mai 1867 in Linz a. d. Donau, gebildet in Berlin 
und London, auch Schüler von Schön leber an der Karlsruher Akad. (1891—94). 
Er liess sich in München nieder und malte Marinen. Von ihm Dampferabfahrt in 
Fiume, Einsames Gestade, etc. 

Franke, Rudolf, Zeichner, geb. 6. Aug. 1860 in Nantschütz (Thüringen), thätig 
in Berlin. Er schuf Buch- und Zeitschriften-Illustrationen. 

Frankeiiberg-Ludwigsdorf, Margaretha Sylvia von, Malerin, geb. 14. Jan. 
1857 in Ratibor, gebildet in Berlin und München, thätig in Schüttlau (Schlesien). 
Sie malte Landschaften und Blumen. 

Frantz, David, Maler des 19. Jahrhunderts, f 22. April 1904 in Pullach b. 
München. 

Franz^ G., Zeichner, geb. 15. April 1864 in Mainz, thätig in München. 

Franz, Willielm, Maler, geb. 1863 in Göln am Rhein. 

Franz^n, August, Maler, geb. 1863 in Söderköping (n. A. in Norrköping in 
Schweden), Schüler von Carl Larsson in Schweden und Dagnan-Bouveret in 
Paris, ging dann nach Amerika, wo er sich in New- York niederliess und 1894 zum 
Mitglied der National- Akad. erwählt wurde. Von ihm Mutterschaft, Der Baumeister, 
Der Vagabund, Blumensonntag, Bildniss des Eugen Field, etc. Med. 1893 in Chicago. 

Frappa, Jos^, Maler, geb. 18. April 1854 in Saint Etienne (D^p. Loire), f 17. 
Febr. 1904 in Paris, Schüler der Kunstschulen zu Lyon und Paris, ferner von Gomte, 
D a u z i n und Pils. Von ihm Ein Scbäflein unter den Wölfen (Mus. Strassburg), 
Tod des Hl. Franz (Mus. St. Etienne), etc. Med. 3. Kl. 1889, Kr. d. Ehrenleg. 1897. 

Fräser, Alexander, Maler, geb. 12. Jan. 1828 in Woodcockdale, f 24. Mai 1899 
in Musselburgh. Er malte romantische, farbenkräftige Landschaften aus Schottland. 

Fr^d^ric, L^on, Maler, geb. 26. Aug. 1856 in Brüssel, Schüler von J. van 
Keirshilck und Jan Portaels. Gegen Ende der 80er Jahre des 19. Jahrhunderts 
widmete er seine ganze Kraft der damals eine Rolle spielenden „Armeleutmalerei**, 
und sein Triptychon Arbeit (jetzt im Brüsseler Museum) bildet einen Höhepunkt 
dieser Richtung, bei dem man, Kraft der Ehrlichkeit der Ueberzeugung und der 
extremen Folgerichtigkeit in der Verwendung der Mittel, geradezu von monumentaler 
Grösse sprechen kann. Später verliess F. völlig diese realistische Auffassung der 
Kunst und wandte sich grossen symbolischen Bildern zu. An Stelle der Freilicht- 
technik trat eine Malweise, die gelegentlich an manche niederländische „Romanisten' 
des 16. Jahrhunderts erinnert, in dem sie besonders das plastische Herausarbeiten 
der Körper betont. Auch hier tritt uns an jedem Bild die starke, durchgeistigte 
Künstlerindividualität entgegen, die in der modernen Kunst ganz abgeschlossen für 
sich dasteht. Werke von ihm besitzen ferner die Mus. zu Gent, Antwerpen and 
Paris (Luxembourg). Er lebt in Schaerbeck bei Brüssel. 

*Freeman, James, t 1884. 

Freer, Frederiek W., Maler und Radierer, geb. 16. Juni 1849 in Chicago, studirte 
von 1867—73 an der Münchener Akad. unter Straehuber, Wagner, Seitz und 
W. Diez; in Paris weitergebildet Er war erst in New- York dann in Chicago 
thätig. Von ihm Eine Dame in Schwarz, Hinter dem Fächer, Der alte Brief, Die 
Schwestern, Adagio, Jeanette, etc. Med. Chicago 1893. 

Freese, Ernst, Bildhauer, geb. 24. Jan. 1865 in Nauen (Brandenburg), Schüler 
von Ed. Lürssen und Ernst Herter, weitergebildet in Italien. Er war in Berlin 
thätig. Von ihm Jüngling und Mädchen, Erwacht, Broncestatue eines jungen Mäd- 
chens, etc. 
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Freese, Heinriob, Maler, geb. 1797 in Dollrott in Angeln, f 1835, war erst 
Dekorationsmaler, wurde dann Schüler von L. Hansen d. Ae« in Kiel, später thätig 
in Stettin, Berlin und Hamburg. Das Stadt-Mus. Kiel besitzt von ihm swei Miniatur- 
Bildnisse in Aquarell. 

Freiwirth-Lützow^ OBkar, Maler, geb. 12. Mai 1862 in Moskau, gebildet an 
den Akad. zu Genf, Düsseldorf (1880—81) und Paris (1882—85), ferner Schüler von 
TobyE. Rosenthal (1886—87). Er malte Genrebilder und iess sich in München nieder. 
^Fr^miet, Emanuel. Sein Leben von J. de Biez. 

*Freiich, Daniel ehester. Sein Geburtstag ist der 20. April. Er war auch 
in Enfield Mass. (U. S. A.) thfttig. 1892 bekam er für das Milmore-Denkmal (Der 
Todesengel und der Bildhauer) eiue Medaille in Paris (Salon); ferner von ihm die 
vergoldete Eolossalstatue der Republik auf der Weltausstellung von Chicago. Mitgl. 
der Amerik. Nat.-Akad. 1882. 

French^ Edwin Daris^ Kupferstecher und Zeichner, geb. 1851 in North-Attle- 
borough (Mass.), thätig in New- York. Wir heben seine zahlreichen Bibliothekszeichen 
hervor, von denen er an die Hundert mit einer an die Kleinmeister erinnernden 
Technik schuf. 

French, Frank, Radierer (?), geb. 1850 in London (N.-H., ü. S. A.), Auto- 
didakt, thätig in New-York. Er arbeitete nach Boughton, Deschamps, Moore, etc., 
auch nach eigener Zeichnung. Med. Chicago 1893. 

Frencb, William, Kupferstecher, geb. 1815 (?), f 8. Jan. 1898 in East Grin- 
stead. Er stach viele Blätter in Linienmanier, meist für den Kunsthandel. Von ihm 
u. A. Scene aus der Zeit der Cromwellkriege nach Crowe. 

Frentzen, Georg, Baumeister, geb. 7. Oct. 1854 in Aachen, Schüler der tech- 
nischen Hochschule das. (1874 — 78). Er wurde Regieruugsbaumeister und baute den 
Bahnhof in Köln, das neue Rathhaus in Aachen, die Christuskirche ebenda, etc. 

*FrenzeI, Oscar. Seine Viehherde in den Ostseedünen gelangte in die Nat.- 
Gal. Berlin. 

*Fr^re, Charles d. J. (s. Fr^re, Pierre, Ed.), t 3. Nov. 1894 in Paris. 

Frese, Aelbert, Maler, geb. 1714 im Haag, f 1788 (1787 ?) das., Schüler seines 
Vaters Aelbert F., von H. Carr6 und Th. J. Rheen. Mitgl. der Malergilde 
„Pictura" 1753. Von ihm Bildniss des H. Velse (Stadt-Mus. Haag), etc. 
^Fresenius, Hermann Jnlins Bicliard, t 1902 (1903 ?) in Monte-Carlo. 

Freund, Fritz, Maler, geb. 13. April 1859 in Darmstadt, studierte erst Juris- 
prudenz, wurde dann Schüler vonHackl, Gysis und Lindenschmit an der Akad. 
zu München, wo er sich auch niederliess. Er malte Scenen aus dem modernen Leben, 
Landschaften und Bildnisse. 

"^Freund, Georg Cliristian, f 6. April 1900 in Kopenhagen. Er restaurirte 
von 1884 — 90 den Ragnarolfries seines Oheims am Christiansburger Schloss. 

Freond, Vilmos, (WiUielm), Baumeister, geb. 1846 in Paks, Schüler von 
G. Semper in Zürich und Szkalnitzky in Budapest. Von ihm Jüdisches Spital 
(Budapest), Leopoldstädter Casino (das.), Zinshäuser, etc. 

Frey, Franz Bernliard, Maler, geb. 1716 in Gebweiler, f 1806 das. Das Mus. 
Sirassburg besitzt 2 Pastellbildnisse von ihm. 

Frey, Joliann Zaeliarias, Maler, geb. 1771 in Wien, f 1829 in Warschau, 
Schüler der Wiener Akad. unter Füg er. Er hielt sich längere Zeit in England 
auf und ging 1804 nach Pulawy. 1805 wurde er in Warschau ansässig. Er malte 
Geschichtsbilder, etc. 

Frey, Max, Maler, geb. 1874 in Karlsruhe. 

Frey, Tiieophil, Baumeister, geb. 1845 (?), f im Aug. 1904 in Liebenzeil. Er 
wurde Baurath in Stuttgart. Von ihm dort die Pauluskirche. 

*Frey, Wilhelm Friedrich. Sein Geburtstag ist nach seiner eigenhändigen 
Angabe 1846. Er war in Mannheim thätig und wurde Direktor der grossherz. Gallerie. 

Frieke, Friedriehi, Maler, geb. 16. Nov. 1874 in Hannover, Schüler der Kunst- 
gewerbeschule (1895—98) und der Akad. zu Berlin (1898—1902) unter Kon er und 
Meyer. Er Hess sich in Berlin nieder. 

Fricke, Georg, Maler, geb. 18. Juni 1869 in Hannover, Schüler an der Kunst- 
gewerbeschule (1892—95) und der Akad. zu Berlin (1897—1901) unter Kon er und 
Meyer. Er liess sich in Berlin nieder. 

Fricke, Longnine Kristianowitscli, Maler, geb. 1816 in St. Petersburg. Er 
war Schüler von Worobiew und von der St. Petersburger Akad. Von ihm besitzt 
die Eremitage dort Ansicht von der Umgegend von RevsS (1837). 

Allgemeines Kttnstler-Lezicon. 8. Aufl. Nachtrag. * 
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Friedel, Hans^ Baumeister und Eunstgewerbler, geb. 11. April 1858 in Dresden, 
Schüler des Polytechnikums das. (1876—79). Er wurde Bauamts- Architekt im Landes- 
bauamt zu Dresden. 

Friedenberg, Friedrieh Wilhelm Ludwig, Maler, geb. 30. Juni 1845 in 
Frankfurt a. M., Schüler von Lindenschmit, vom Städel'schen Institut und von 
Steinle. Er wurde Professor und Hess sich in Cronberg i. Taunus nieder. F. malte 
Genrescenen, Bildnisse und Landschaften. 

Friederiei, Walther, Maler, geb. 26. Sept. 1874 in Chemnitz, Schüler der 
Dresdner Akad. 1890 — 99 unter Euehl. Er malte Genrebilder, oft unter modischer 
Anlehnung an die Bokoko- und Biedermaierzeit. Er liess sich in Dresden nieder. 
Von ihm Unser täglich Brot (1899, Mus. Lübeck), Elärkammer im Lüneburger Rath- 
haus, Ein Sommertag, etc. 

*Friedl, Theodor, t 8. (?J Sept. 1900 in Wien (?) 

*Friedlftnder, Ritter Ton Malheim, Friedrich, f 14. Juni 1901 in Wien. 

Friedrieh, Andreas, Bildhauer, geb. 1798 in Rappoltsweiler, f 1877 in Strass- 
burg, Schüler von Raggi, F. J. Bosio und Schadow. Von ihm Der Schlaf (1841, 
Marmorgruppe, Mus. Strassburg), etc. 

*Friedrieh, Caspar David, wurde 1810 Ehrenmitgl. der Berliner Akad. 1816 
wurde er Mitgl. der Dresdner Akad. 

*Friedrieh, G« Ludwig Emil. Er kehrte nach Dresden zurück und wurde 
Profßfisor 

Friedrich, Johann, Maler, geb. 24. April 1817 in Wien, f 24. Sept. 1895 das. 
Er malte besonders Miniaturbildnisse in Aquarell und hat auch Chromolithographien 
sre schaffen 

Friedrich, Nikolaus. Bildhauer, geb. 1865 (n. A. 1859) in Cdln a. Rh., Schüler 
von R. Begas, 'auch in Paris und Rom gebildet. Von ihm Sandalenbinder (1901), 
Brunnenfigur, etc. 

""Friedrich, Woldemar, n. A. wurde er am 20. Aug. geb. 

*Fripp, Alfred Downing, f 13. März 1895 in London. 

*Fripp, George Arthur, f Oct./Nov. 1896 in London. 

Friqnet, Jacqnes Clande, Maler, gen. F. de Tanz Böse oder Yanrose, geb. 
1648, t 25. Juni 1716 in Paris, Schüler von Bourdon. 1670 wurde er Mitgl. der 
Akad. Er malte Allegorien, Schlachten, etc., hat auch Einiges nach Bourdon auf 
Kupfer gebracht. Der Louvre besitzt von ihm Der Aachener Friede. 

*Fiisch, Joliann Cliristopli. N. A. wurde er am 9. Febr. 1888 geb. Sein 
Todestag ist der 28. Febr. 

«Frische, Heinr. Lndwigr. t 5. Dec. 1902 in Düsseldorf. 

Frisching, Bndolf von, Maler, geb. 1838 in Bern, thätig das. Das dortige 
Mus. besitzt von ihm Morgenstimmung und Iseltwald am Brienzersee (1875). 

Frltsch, Hans, Maler, geb. 1870 in Dresden, thätig ebenda. Von ihm Thal- 
floss vor der Oberamtsstadt, etc. 

*Frits, Angrnst, f 1. März 1895. 

Friti, Hermann, Bildhauer, geb. 1878 in Neuhaus, thätig in Dresden. Von 
ihm Bärengruppe, Jagender Bär, etc. 

Friti, Otto, Maler des 19. Jahrhunderts, f 1908 in Giessen. Er malte Genre- 
scenen. 

Fritz, Wilhelm, Zeichner, geb. 81. Jan. 1874 in Berlin, dort, sowie in München 
und Paris gebildet, thätig in seiner Vaterstadt. Er schuf Architekturen, Ornamente, 
Landschaften, etc. 

Fritzel, Wilhelm, Maler, geb. 16. Oct. 1870 in Hamburg, Schüler der Düssel- 
dorfer Akad. (1891—97), und von Eugen Ducke r. Er malte Landschaften, z. B. 
Vom Mühlenberg, und Thauwetter an der Anger. 

*Fritzsch, Clandins Ditlev. Er wurde 1768 geboren. 

Fritzsche, Jnlins Otto, Maler, geb. 1872 in Dresden, thätig das. Von ihm 
Susanna im Bade, Weihnachtslied, Baumblüthe, etc. 

Fritzsche, Otto, Bildhauer, geb. 1882 im Altenburgischen, f 9. Sept 1899 in 
Dresden, Schüler der dortigen Akad. und von Bietschel. Von ihm Kriegerdenkmal 
(Altenburg), Petrus und Paulus (Ereuzkirche, Dresden, 1897 verbrannt), decorative 
Plastik an öffentlichen und privaten Bauten Dresdens, Bildnissbüsten, Reliefs, etc. 

Fritzsche, Otto, Kunstgewerbler, geb. 29. Jan. 1847 in Gössnitz, Schüler der 
Akad. zu München, wo er sicüb auch niederliess. 
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Frobenius^ Hermaniiy Maler, geb. 30. April 1871 in Erfurt, Schüler der Ber- 
liner Akad., weitergebildet in München und Florenz. Er Hess sich in München 
nieder und malte Landschaften. 

Froebe^ LndOTika, Malerin, geb. 27. Jan. 1847 in Wien. Autodidaktin. 

Fröhlich, Emil, Maler, geb. 3. Mai 1862 in Leipzig, Schüler von Hackl und 
Diez in Müncben. Er malte Landschaften und besonders Bildnisse. 

Frohlieh, Otto, Maler, geb. 15. März 1869 in Schleiz, gebildet unter Smith 
an der Akad. zu Weimar (1887—95), wo er sich auch niederliess. 

Frölicher, Otto, f 1890 in München. N. A. wurde er 1840 geb. Von ihm 
Landschaft aus Oberbayem (Mus. Bern). 

♦Froer, Veit. Er ward am 1. Juli geboren. 

Frohberg, Guido, Maler, geb. 1870 (?), f 13. Jan. 1901 durch Ertrinken im 
Schwielowsee bei Potsdam. 

Froitzheim, Heinrich, Maler des 19. Jahrhunderts, f 29. Febr. 1904 in München. 

Froment, Fernand, Bildhauer, geb. um 1854, f 1899 in Paris durch Selbstmord. 

Froment, Jacques Victor Engine, Maler und Zeichner, geb. 17. Juni 1820 
in Paris, f 1. M&rz 1900 das., Schüler yon A. Duyal. Er war auf verschiedenen 
Gebieten der Oelmalerei, besonders aber als Porzellanmaler (auch lange in der 
Fabrik zu Sävres) thätig und lieferte ferner Illustrationen zu Werken V. Hugos, 
Lamartines, Stahls, etc. 

Fromcnt-Menrice, Silberschmied, geb. 1802, f 1B55. Er war Silberschmied 
der Stadt Paris. Sein Leben yon Ph. Burty (1883). 

Frommer, Lajos, (Ludwig), Baumeister, geb. 1869 in Budapest, Schüler yon 
Woblgemuth, Eayser und Gronheim in Berlin, dann yon Ereuczer, Alp&r 
und E. Lechner in Budapest. Er war u. A. an den Bauten der dortigen Mille- 
niums- Ausstellung (1896) betheiligt. 

Fromnth, (Frohmnth), Charles Henry, Maler, geb. 1863 in Philadelphia 
(Pa., ü. S. A.), Schüler yon T. Eakins. Von ihm Fischerboote, etc. Med. 2. El. 
München 1897. 

Froning, Ferdinand, Holzschneider, geb. 16. Oct. 1840 in Wien, Schüler yon 
Ad. Switiroch. Wir nennen von ihm Blätter mit anatomischen Abbildungen, etc. 
"^Frosch, Karl Hnbert, n. A. 1847 geboren. 

Frost, Arthur B., Radierer, geb. 1851 in Philadelphia (Pa., U. S. A.), Autodidakt. 

Fnchs, Hermann, Bildhauer, geb. 1871 in Hochdahl b. Düsseldorf, thätig in 
Charlotteoburg-Berlin. Von ihm Auf der Fähre (Pferdebroncegruppe), Bildniss- 
büsten, etc. 

Fuchs, Therese, Malerin, geb. 8. April 1849 in Düsseldorf, thätig das. Sie 
malte Landschaften und Marinen. 

Fnchs-Monsy, — ^ Maler und Zeichner, geb. 12. Febr. 1876 in Fraustadt, 
Schüler yon Prof. E. J. Hamtzog in Berlin. Er schuf Bildnisse, lyrische und 
humoristische Bilder. 

Fttgerl, Hertha, Malerin, geb. 6. Juni 1860 in Brunn, Schülerin der Eunst- 
gewerbeschule das., wo sie sich auch niederliess. 

Fürst, Gnstay, Maler und Kunstgewerbler, geb. 2. Oct. 1840 in Berlin, 
1861—70 in Paris gebildet. Er war in Berlin thätig. 

Fürst, Jnlins, Maler, geb. 4. April 1861 in Dänischhagen (Kreis Eckernförde), 
Schüler yom Bildhauer Pfeiffer in Hamburg und yon der Berliner Akad. (1882— 86), 
weitergebildet unter Otto Seitz in München (1886—88)*, thätig in Kiel. Er malte 
Genrescenen, Bildnisse und Landschaften und schuf auch Illustrationen. 

Fnhrlandt, Carl, Maler, geb. 10. Juli 1828 in Ludwigslust (Mecklenburg), 
Schüler yon Del a röche. Er bereiste Dänemark, Schweden, Finnland, Russland und 
Frankreich. Er wurde speciell Pferdemaler. Werke yon ihm im Schloss Frederiks- 
borg bei Kopenhagen, im Besitz yerschiedener russischer Grossfürsten, etc. Er 
wurde Mecklenb. Professor und Ehrenmitglied der St. Petersburger Akad. 

Fnm^e, Jehan, (Jesson), Maler des 15. Jahrhunderts, thätig zwischen 1441 
und 1483 in Reims. Im dortigen Mus. wird ihm eine Leidensgeschichte Jesu zuge- 
schrieben. 

Fnrniss, Harry, Zeichner, geb. 26. März 1854 in Wexford (Irland), Autodidakt. 
Er kam mit 19 Jahren nach London und wurde bald einer der ersten Illustratoren 
der Weltstadt, der für alle illustrirten Wochen-, Monatsschriften und Witzblätter 
Zeichnungen lieferte. Später hat er auch Bilder für Bücher, sowie Plakate ge- 
zeichnet, Vorträge gehalten und Zeitschriften redigirt. 

7* 
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FnsB, Helnrlohy Bildhauer, geb. 7. Juli 1845 in Guntramsdorf (N.-Oestreich), 
Schüler von Eandmann an der Wiener Akad. Er wurde Professor an der Staats- 
gewerbeschule in Innsbruck. Von ihm Tegetthoffdenkmal (1883, Marburg a. D.), 
Adolf Pichler-Büste (1884 Ferdinandeum, Innsbruck), Eaiserstatue (1886, Justiz- 
gebäude, daselbst). Allegorische Figuren (Ratbhausportal, Graz), etc. 

*Fax5 Joseph^ f 80. März 1904 in Wien (?). Von ihm ferner der Hauptvorhaag 
des Wiener Burgtheaters. 

G. 

Gabler^ Friedrich Carl Ernst^ Maler und Radierer, geb. 21. Sept. 1872 in 
Eisenach, studirte in Dresden, Weimar, Paris und Stuttgart, wo er sich niederliess. 
^Gabriel, Paul Joseph Constantin. Dieser Titel ist durch nachstehenden zu 
ersetzen: Maler, geb. 5. Juli 1828 in Amsterdam, f 23. Aug. 1903 im Haag, Schuler 
von Eoekkoek in Cleve. Er lebte in Haarlem, Brederode, später in Brüssel und 
endlich in Scheveningen. Er malte gute holländische Landschaften, z. B. An einem 
schönen Nachmittage (Bijbsmus., Amsterdam), In den Poldern b. Kampen (Mus. Haag), 
Mahlen von Overschie (Mus. Rotterdam), Polder von Zwijn (Mus. Ghent), Morgen- 
thau, Torfgräber im Torfstich, Regenwetter in Holland, etc. Med. 2. Kl. Paris 1889, 
1900; Niederländ. Löwen-Ord.; Belg. Leop.-Ord. ; Bayrischer Michels-Ord. 

Gäde, Lilla Pauline Emilie, Malerin, geb. 8. Sept. 1852 in Knoop b. Kiel, 
Schülerin Ton Helene Strohmeyer in Karlsruhe, thätig in Hamburg und Kiel. 
Sie malte Blumen und Stillleben. 

Gaertner, Karl, Maler, geb. 1846 (?), f im Herbst 1894, Sohn des Friedrich 
von G. Er malte Landschaften. 

^Gaginiy Antonio. Yergl. J, Gaggini da Bigsone, von Luigi A. Cervetto 
(Milano 1903). 

Gaildean, Jules^ Maler und Zeichner, geb. 18. Sept. 1816 in Paris, f im Jan. 
1898. Er war einer der Hauptillustratoren der Zeitschrift „L'IUustration''. 

Gaillard, Frans^ Maler, geb. 80. Nov. 1861 in Brüssel. Er hat mehr als 
dreitausend Zeichnungen für illustrirte Zeitschriften und andere Veröffentlichungen 
geliefert, z. B. Les myst^res du Congo, Une terrible femme, Exposition d'Eventail, 
Affichetten für das Moli^re-Theater, etc. Ferner von ihm die Plakate Grdme orange, 
Sabre au clair, Spa, Yerre incassable, etc. 

'^'Gainsborongli) Thomas. Sein Leben ferner von R. S. Gower (London 1903) 
und Armstrong (1904). 

*Gaisser, Jakob Emmanuel^ f 21. Jan. 1899 in München. 

Galimard^ Marie Jos^phinie Isabelle, Malerin, geb. 1889 (?), f 6. März 1902 
in Paris, Tochter des Nicolas Auguste G. Sie hinterliess der Künstlervereinigung 
„Fondation Taylor* 800,000 Frcs. nebst einem Sommersitz. 

Gallaj^her, Sears, Maler, geb. 1869 in Boston (Mass., U. S. A.), Schüler von 
T. Jnglaris dort, dann von Laurens und B.-Gonstant zu Paris. Von ihm Im 
Nebel etc 

Galle, Andr^, Medailleur, geb. 15. Mai 1761 in St.-Etienne (D^p. Loire), f 23. 
Dec. 1844 in Paris, Schüler seines Vaters, eines Etiquettenstechers, konnte sich aber 
erst von etwa 1790 ab der höheren Kunst widmen. Von ihm Med. auf die Schlachten 
▼on Jena (1806) und Wagram (1809), auf den Einzug des Königs, etc Preis 1809, 
Kr. der Ebrenleg. 1825, Mitgl. d. Instituts 1819. 

Galle, Carl Oswald, Maler, geb. 1868 in Dresden, thätig das. Von ihm 
Bogenschützen, etc. 

Gall^, Emile, Kunstgewerbler, geb. 4. Mai 1846, f 23. Aug. 1964 in Nancy, Schüler 
seines Vaters, des Keramikers Gallä-Reinemer, auf Reisen durch England und 
Deutschland weitergebildet. Er schuf Vasen, Möbel und wurde seit 1889 besonders 
durch seine Glasarbeiten bekannt. Kommandeur der Ehrenleg. Sein Leben von L. 
de Fourcaud. 

Gallon, Axel, finnischer Maler, geb. 1865 in Bjerneborg, studirte 1884—89 
unter Bouguereau und T. R. Fleury in Paris. 1885 stellte er zuerst im Pariser 
Salon aus, 1894 zog er auf einige Zeit nach Berlin. Von ihm Automne, Stilles Leiden, 
Die Legende Aino (Triptychon), meist Motive aus finnischen Volkssagen. Ferner 
hat er auch treffliche Zeichnungen sowie Radierungen geliefert, z. B. Ck>nceptio 
Artis, Das Königslied, Bildniss seiner Frau, etc., endlich auch Ex libris. 
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Oalllson, Henry H., Maler, geb. 1850 in Boston (Mass., ü. S. A.), Schüler 
von Bonnefoy in Paris, thätig in seiner Vaterstadt. Von ihm Grauer Tag, etc. 
*Galofr^9 Baldomero, f 26. Juli 1902 in Barcelona. 

Oalperti, Luigi, Maler, geb. 1835 (?), f 1895 in Verolanuora. Er hatte als 
Anstreicher angefangen. 

*Gambara, Lattanzio. Sein Leben von F. N. Ghristiani (Brescia 1807). 

Gammins^ Helene, Malerin, geb. 1854 in Hamburg, thätig in Dresden. Sie 
schuf hübsch gestimmte Bildnisse, etc., vielfach in Aquarell. 

Gampert, Otto, Maler und Radierer, geb. 1842 in Ottenbach (Ganton Zürich), 
Schüler von 0. Fröhlicher in München (1883—86), wo er sich niederliess. Er schuf 
namentlich schöne radierte Landschaften, vielfach mit Aquantinta und im Weich- 
grundverfahren. 

Gandara, Antonio de la, Maler, geh* 16. Dec. 1862 in Paris, Schüler von 
Gdröme. Von ihm Bildnisse der Prinzessin Ghimay, der Komtesse de Montebello, 
Sarah Bernhardt, Winkel im Tuilerien-Garten, Wasserbecken im Luxembourg-(^arten 
zu Paris, Zwischen Hund und Wolf, etc., auch schöne Steindrucke. 

Gandon» Adolphe, geb. 1829 in I^lmes, f 1889 in Porrentruy, wo er thätig 
war. Von ihm besitzt das Mus. Bern Kürassier-Angriff bei Waterloo. 

Ganif, Jean Fran^ois, Maler und Kupferstecher, gen. Clermont, geb. 1717 in 
Paris, t 9- April 1807 in Reims. Er wurde 1762 Prof. an der Zeichenschule zu 
Reims. G. hat viele decorative Arbeiten in England geschaffen. Von ihm Heilige 
Familie (Skizze, Mus. Reims), Heilige Familie (ebenda), Bildniss einer jungen Frau 
und 2 A. (ebenda). 

Gankn, 8. Kishi, Doko. 

Garbet, F^lix Emile^ Maler, geb. vor 1815, f nach 1845. Er war in Paris 
thätig. Von ihm Der Markt zu St. Germain, Abfahrt zum Fischfang, Besuch im 
Atelier, etc. 

Gardety Georges^ Bildhauer, geb. 11. Oct. 1863 in Paris, Schüler der £cole 
des beaux-arts unter Fremiet. Er schuf ausgezeichnete Thiergruppen, z. B. 
Kämpfende Panther (Albertinum, Dresden), Bär, etc. andere im Luxembourg, Paris. 

Gardner, Daniel, Maler, geb. 1750 in Kendali, f 1805 in London. Schon als 
Knabe kam er auf die Londoner Akad., wurde von Reynolds sehr begünstigt und 
gewann als junger Mensch eine grosse Cli^nt^le für Bildnisse in Gel und Pastell. 

Gareis, Friedrich, Maler des 19. Jahrhunderts, f 21. Oct. 1903 in Wien. Er 
wurde auch durch Illustrationen bekannt. 

Garnier, Jean, Bildhauer und Medailleur des. .19. Jahrhunderts, f Aug./Sept. 
1895 in Paris. Seine Darstellung der »Hölle der Üppigen** nach Dante Alighieri 
gelangte in das Luxembourg-Mus. Während der Commune war er Garde des poin^ons 
an der Münze zu Paris. 

^Garnier, Jean Lonis Charles^ t 4. Aug. 1898 in Paris. 

Gamsey, £. E., Maler, geb. 1862 iu Holmdel (N.-J., U. S. A.), Schüler des 
Gooper Institute und der Students* League zu New-Tork, wo er sich niederliess. Er 
malte decorative Arbeiten für die Congressbibliothek, die öffentliche Bibliothek zu 
Boston, etc. 

Garrett^ Edmond H«, amerikanischer Radierer des 19. Jahrhunderts, geb. 1853. 
^Gagser» Joseph, f 1900 in Prägraten bei Lienz. 

Gasteiger, Anna Sophie, Malerin und Kunstgewerblerin, geb. 26. Febr. 1878, 
Schülerin von Dasio (1898—99). Sie Hess sich auf Schloss Deutenhofen nieder. 

Gaszynski, Matthias, Zeichner und Miniaturmaler, geb. um 1805 in Congress- 
polen, t nach 1868. Er kämpfte mit im Novemberaufstande, lebte in Frankreich, 
namentlich in Nancy und ging 1849 nach seiner Heimath, wo er sich theils in Lem- 
berg, theils auch in der Provinz aufhielt. G. schuf Bildnisse, Landschaften, etc. 

QaU, CamiUe, Bildhauer, geb. 1856 in Nogent-le-Rotrou, f 20 (?) Aug. 1900 
das. Von ihm Statue R. Belleaus (1898 Nogent-le-Rotrou), Triumph des menschlichen 
Denkens (Basrelief), Die Menschheit vor dem Unendlichen, etc. G. hat auch geschrift- 
stellert. Ment. hon. 1887, Bronce-Med. 1889. 

Gatlnes, Ren^ Charles F^Ux de, Maler, geb. 1853 (?), f im Juli 1902 in 
Paris (?). Er malte Landschaften. 

Gatley, Alfred, englischer Bildhauer, geb. 1823 (?), t 28. Juni 1863 in Rom, 
wo er meist thätig war. Von ihm die Reliefs, Untergang Pharaos und Mirjams Lob- 
gesang, etCt 
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Oatteanx^ Nicolas Marie, Medailleur, geb. 2. Aug. 1751 in Paris, f 24. Juni 
1832 das., Schüler von Delorme und Gros. 1781 wurde er Medailleur des Königs. Er 
war ein begabter Erfinder und man verdankt ihm zahlreiche treffliche Verbesserungen 
der Technik, z. B. im Druck von Lotteriebilletten, im Schlagen von Medaillen, ferner 
eine Punktirmaschine fQr Bildhauer, etc. G. entwarf den Plan zu einem Revolutions- 
denkmal für den Bastille-Platz und veröffentlichte ein Werk darüber. Er schuf Med. 
für das Institut, für die Medicinische Schule, für Amerika, etc. 

Gattiker, Gaspard, Zeichner, geb. 1829 (?), t im Mai (?) 1899 in Neuilly. 

Gattiker, Hermann, Maler, Radierer und Lithograph, geb. 12. März 1869 in 
Wollis (n. A. 1865 in Enge) bei Zürich, Schüler der Kunstgewerbeschule in Zürich, der 
Dresdener Akad. und von Krauskopf in Karlsruhe. Er war eine Zeit lang auch 
im Gartenbaufach thätig. Um 1898 wurde er Mitglied des Vereins Bildender Künstler 
in Dresden und lebte in Goppeln. 1895 zog er nach Karlsruhe, später war er in 
Rüschlikon b. Zürich thätig, wo er einer Schule vorstand. Er radierte düstere Land- 
schaften, etc. 

Ganberty Albin, Bildhauer des 19. Jahrhunderts, geb. im Ariöge, f Sept./Oct. 
1895, Schüler von Falgui^re. Von ihm Die Seifenblasen, etc. Ment. hon. Paris 1894. 

Gandezy Adrien £tienne, Bildhauer, geb. 9. Febr. 1845 in Lyon, f im Jan. 1902 
in Paris, Schüler von Jouffroy und der ü^cole des beaux-arts. Von ihm Vogesen 
Gefallenendenkmal (Remiremont), Floriandenkmal (Alais), Glück und Arbeit, Briseis, 
Kindheit, etc. Med. 3. Kl. 1879, 2. Kl. 1881, Gold. Med. 1889, Kr. d. Ehrenleg. 

Gandy, Georges, Maler und Zeichner, geb. 6. Oct. 1872 in St Josse-ten-Noode, 
thätig in Brüssel ftlr mehrere Zeitschriften, z. B. „Cycliste Beige lUusträ** «Flirt", 
.Veloce". Von ihm auch die Plakate „Ligue V^locipedique Beige, etc." (1896), Normal 
Cycles, Velodrome Bruxellois, Ave. de Longchamps (1893). 

Gangent^gl, Ignaz Marcel^ Maler, geb. 1855 in Passau. Nachdem er in München 
Gymnasium und Universität besucht, wurde er Schüler der Akad. unter Raab und 
W. Diez. Er besuchte Italien und Frankreich uod siedelte 1879 nach Boston über. 
Er malte Genrebilder, z. B. Das Duell, Das Quartett, Die Rache, Seines Jungens 
Junge, Schachspieler, etc. Er hat auch radiert. Gold. Med. in New- Orleans. 

Gangnin, Panl^ Maler, geb. 7. Juni 1848 in Paris, f 9. Mai 1903 auf Ta'lti 
(St. Domingo), Autodidakt. Zuerst war er in der Bretagne thätig, wo er mit Seguin 
u. A. die Symbolistenschule von Pont-Aven gründete. Dann verweilte er lange Zeit 
in Paris und verzog später nach Ta'lti, woher er Gemälde mit eigenthümlichen Maori- 
etc. Vorwürfen einsandte. 

Gai^ean, Eng^ne^ Radierer, geb. 1850 in Pau, f 8. Jan. 1900 in Andräsy (D6p. 
Seine-et-Marne), Schüler von Pils, Vernet-Lecomte, Martinet und Waltner. 
Er wurde einer der geschätztesten reproducirenden Radierer Frankreichs, arbeitete 
nach alten und neuen Kunstwerken, namentlich viel für die Gaz. des beaux-arts, 
L'Art, etc. 

Ganl^ Angust^ Bildhauer, geb. 22. Oct. 1869 in Gross-Auheim b. Hanau, zu- 
nächst als Handwerker, Autodidakt, dann Schüler der Berliner Akad. (1892—93) 
unter R. Begas, als dessen Mitarbeiter er mit 25 Jahren die Löwen am Berliner 
National -Denkmal modellirte. Von der glänzend - realistisch-decorativen Richtung 
dieser Arbeiten wandte er sich aber, als ihm auf einer Italien-Reise vor den Werken 
der Antike und des Quattrocento der eigentliche Sinn der Plastik aufging, bald ab 
und kam auf einen wundervoll -einfachen Stil, der aus der Eigentümlichkeit des 
plastischen Materials herausentwickelt ist und dabei alle Lebendigkeit der Natur 
hat. Er schuf auf diese Weise fast nur Thiere, die, in Bronce und Stein gearbeitet, 
zu den allerhervorragendsten Werken der neuen deutschen Plastik zählen. Er liess 
sich in Berlin nieder. Von ihm eine lebensgrosse Löwin (Bronce, Nat-Gal.), Ziegen 
(Kalkstein-Relief, Albertinium, Dresden), Pelikane, Schafe, Fischotter, Orang-Utang, 
Kleiner sitzender Löwe, Katze, etc. 

Ganly Franz. Maler, geb. 29. Juli 1837 in Wien, thätig das. Er malte Schlachten- 
bilder, zeichnete Garikaturen und wurde Kostümzeichner am Wiener Hoftheater. 

Ganl, Gilbert^ Maler, geb. 1855 in Jersey City (N.-J., U. S. A.), Schüler der 
amerik. Nat.-Akad., von L. E. Wilmarth und J. G. Brown, thätig in New- York. 
Er malte Schlachtenbilder. Von ihm Verwundet, Sturm auf die Batterie, Rückkehr 
von der Plünderung, etc. Mitgl. der amerik. Nat.-Akad., Med. Paris 1890, Chicago 1893. 

Gauley^ Robert David, Maler, geb. 1875 in Ballylag (Irland), Schüler von 
D. Ross, des Bostoner Art Museum und der Akad. Julian zu Paris. Er liess sich 
in New-York nieder und malte Genrebilder, Bildnisse, etc. 
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Ganmel, Alexandre^ Maler des vorigen Jahrhunderts, th&tig 1851 in Reims. 
Von ihm besitzt das Mus. Reims Ansicht von Reims. 

Oavpmann^ Rudolf» Holzschneider, geb. 20. März 1811 in Wien, f 2. Nov. 1877 
in Graz. Wir nennen von ihm Fflrst Richard Metternich mit seinem Freunde. 

*Gaii8e Wilhelm« Einige seiner Werke befinden sich im Mus. zu Karlsbad und 
im Stadt. Mus. zu Wien. Er wurde auch als Graphiker bekannt. In Stein a. d. 
Donau Hess er sich nieder. 

Gauss, H.^ Holzschneider, geb. 18. Febr. 1852 in Stuttgart, Schüler von Closs 
das. Wir nennen von ihm Scene aus Fiesco (n. Schraudolph). 

Gavssoiiy Uo» Maler und Zeichner, geb. 14. Febr. 1860 in Lagny-sur-Marne, 
thätig das. Von ihm das Plakat Lessive-Figaro und eines zur Ausstellung seiner 
eigenen Werke (1896). 

Gantier, ftieniie, Maler, geb. 1843 (?) in Marseille, f 1908 in Paris. Von 
ihm S. Georg, Sa. Caecilie, etc. Med. 2. Kl. 1873, 1. Kl. 1878. 

^^Gavarni, Panl^ eigentlich Guillaume Sulpice Chevalier. Wir berichtigen dass 
sein Geburtsjahr 1804 ist und sein Todestag auf den 24. Nov. fällt. Sein Leben 
femer von E. Forgues (Paris 1887). 

Gay, Nikolai Nikolajewitsch, Maler, geb. 1831, f 14. Juni 1894. Von ihm 
Abendmahl, Bildnisse, Geschichtsbilder, etc. 

'^Gay^ Walter. Er wurde 1856 in Boston geboren und Hess sich in Paris nieder. 
Von ihm Le Benedicite (Mus. Amiens), Las Cigarreras (Luxembourg). 

Gebhardt^ Heinrich^ Maler des 19. Jahrhunderts, f 22. Dec. 1899 in Manchen. 
^Gebhardt^ Karl^ geb. 23. MSxz. Er wurde Professor. 
*Gebhardt| Karl Franz Eduard yon* Sein Leben von Schaarschmidt (München) 
und Rosenberg (1899). 

Gebhardt^ Otto, Maler und Zeichner, geb. 14. Jan. 1874 in Berlin, Schüler 
der Akad. das., später von der zu München. Er schuf Märchen- und Sagenbilder. 
*Geeft9 Willem. N. A., f 19. Jan. 

*Geertz9 Jnlins. f 21. Okt. 1902 in Braunschweig. In den 90er Jahren malte 
er Bildnisse in New- York. 1898 liess er sich in Braunschweig nieder. 

Geffeken, Walter, Maler, geb. 4. April 1872 in Hamburg, Schüler von Knirr 
(München, 1889—1891), weitergebildet an der Akad. Julian in Paris (1891—94). 
Er liess sich in München nieder. 

Geffroy, Edmond Aim^ Florentin, Maler, geb. 29. Juli 1804 in Maignelay 
(Däp. Oise), f 8. Febr. 1895 in Nemours, Schüler von Amanry-Duval. G. war 
,Socidtaire*' der Comädie Fran9ais bis 1865. Er malte Bildnisse und Genrebilder, 
z. B. Eine Botschaft, Charles VIL und Agnes Sorel (1838). Med. 3. Kl. 1840, 
2. Kl. 1841, 1857. 

*Gegenbaiir, Joseph Anton von* Sein Geburtstag ist der 6. März. 

Geh, Peter^ Maler, Graphiker und Kunstgewerbler, geb. 25. Juni 1865 in 
Offenbach a. M., Schüler des Städel-Instituts in Frankfurt (1881—88); in Berlin 
thätig. Er schuf Diplome, Plakate, Illustrationen, etc. 

Gehbe» Georg Eduard» Maler, geb. 30. März 1845 in Meiningen^ Schüler von 
Andr. Müller das. und Fr. Preller sen. in Weimar (1862—68), weitergebildet in 
Paris und Wien. Er malte Landschaften und Thierbilder und liess sich in Salzburg 
nieder. Von ibm Verlassene Mühle (Salzburger Mus.), Leichte Prise, Trauben, 
ICämpfende Birkhähne, etc. 

Gehri, Karl, Maler, geb. 26. Juni 1850 in Seedorf, gebildet in München, Paris 
und Italien, thätig in Bern, wo das Mus. von ihm Junge Römerin und Die Goldene 
Hochzeit (1891) besitzt. 

Gehrke, Fritz, Maler und Zeichner, geb. 16. Juli 1855 in Wodsthentin (Kr. 
Kamin), in Berlin gebildet. 

Gehrts, Anna, geb. Köttgen, Malerin des 19. Jahrhunderts, f 8. Juni 1901 
in Düsseldorf, Tochter und Schülerin des Adolf Köttgen, Gemahlin des Karl G. 
Sie malte Landschaften. 

'^'Gehrts, Johannes. Er wurde am 26. Febr. 1855 geboren. Er schuf auch 
Buchillustrationen. 

*Gehrts, Karl, f 17. Juli 1898 in der Anstalt Endenich bei Bonn. Er war 
Professor geworden. 

*Geibel, Kasimir, t 22. Mai 1896 in Weimar. 
*Geiger, Carl Josef« wurde 1822 geboren. 

Geiger, Ludwig, Bildhauer des 19. Jahrhunderts, t 5. März 1904 in Nürnberg. 
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*ete\ger, NikolauB, f 28./29. Nov. 1897 in Wilmersdorf bei Berlin. Gold. Med. 
Berlin 1886, Mitgl. der Berliner Akad. 1893. G. war auch Maler; von ihm die 
Kuppelgemftlde in der Hedwigskiche bu Berlin, Der Accord, Die Sünderin, etc. 

Geiger, Robert, Maler, geb. 25. Dec. 1859 in Bühlerthal (Baden), f 1903 in 
der Heilanstalt Illenau; unter Karl Hoff, Schönleber und Baisch Schüler der 
Karlsruher Akad., weitergebildet (1889 — 90) in München; er liess sich in Lautenbach 
(Baden, Schwarzwald) nieder. Er war einer der ersten deutschen Freilichtlandschafts- 
maler. Von ihm Unter Blüthen, Herbstlandschaft, Die Quelle, etc. 

*6eiger9 Fritz« Sein Geburtstag ist der 2. Dec. Von ihm ferner Glasmalerei 
in den Domen und Munstern zu Eonstanz, Freiburg, Frankfurt a. M., Bonn, Magde- 
burg und Erakau, in zahlreichen Eirchen (z. B. Eaiser Wilhelms-Gedächtniss-Eirche 
zu Berlin) des In- und Auslandes; Mosaiken im Münster zu Bonn und im Gölner 
Dom. Er veröffentlichte «Das alte Freiburg in seiner Blüthezeit" (1878), »Unserer 
lieben Frau Münster* (1896), „Studien zur Baugeschichte des Freiburger Münsters**, 
„Die alten Glasgem&lde des Freiburger Münsters**. Er wurde Professor. 

Geiling^ Christian Friedrieli Jnlins, Holzschneider, geb. 81. Oct. 1881 in 
Dresden, Schüler von Bürkner, thätig in Dresden. Er schnitt u. A. nach Ludwig Richter. 

Geigler, Wilhelm J. G., Maler, geb. 1830 (?), f 6. Mai 1896 in München. 
^Geissler, ^Geisler), Johann M. F., ist am 80. März 1779 geboren. Er stach 
auch nach L. Richter. 

^Geissler, Bndolf. Von seinen Werken nennen wir noch Aquarellcjklus, 
ExoduB-cantoeum (Germ. Mus. Nürnberg). Er wurde Professor an der Ereisreal- 
und Industrieschule. 

^Geissler, Wilhelm« Er wurde am 12. Juli in Hannover geboren und war 
Schüler der Berliner Akad. (1874—76), sowie von 0. Enille (1881-91). E. lieferte 
auch Illustrationen. Med. Berlin 1899. 

Geist, Karl Friedrich Wilhelm, Maler, geb. 9. Dec. 1870 in Reicheisheim i. 0., 
gebildet an den Akad. zu Earlsruhe und Stuttgart, unter E eil er und Hang. Er 
liess sich in Stuttgart nieder. 

Gelder, Engine van, Zeichner, geb. 24. Juni 1856, Schüler von J. Porta eis. 
Von ihm Ballspieler (1882), Der Blinde (1882), Bogenschützen, Eopf eines Greises 
(1882), etc. 

Gelder^ Lnoia ran, Malerin, geb. 15. Nov. 1865 in Wiesbaden. Schülerin von 
Liezen-Mayer und M. Thedy, th&tig in München. Sie malte Genrescenen und Bild- 
nisse. Von ihr Beim Dorfbader, Contrebande, Der kleine Othello, etc. 

*Gel6e^ OlAnde, genannt Lorrain. Sein Leben ferner von G. Graham (London). 

Gelert, Johan Sophns, Bildhauer, geb. 1852 in Schleswig, Schüler der Eopen- 
hagener Akad. (1870 — 75). Er wanderte 1887 nach Amerika aus, liess sich dort natura- 
lisiren und war in New-York thätig. Von ihm Die Büste des Baumeisters J. W. 
Root (1891). Der kleine Baumeister, etc. Gold. Med. Nashville 1897. 

G61is*Dldot^ Pierre Henrik Maler und Zeichner, geb. 9. Juni 1853 in Paris, 
Schüler der £cole des beaux-arts unter Laisnä. Er war an der Zeitschrift „L'Art 
pour tous* als Direktor thätig und verfasste selbst einige kunstkritische Werke, z. B. 
„Die decorative Malerei in Frankreich*". Von ihm ferner das Plakat Absinthe 
Parisienne. 

Geller, Johann Hepomnk, geb. 1860 in Wien, Schüler der Akad. das. Von 
ihm Eroatenmarkt (1898, Akad.-GaL, Wien), Stephansplatz zur Firmungszeit (Mus. 
der Stadt Wien), Rathausplatz (ebenda), etc. 

Geller, Emil Oswald, Holzschneider, geb. 8. Nov. 1821 in Neusalza an der 
Spree, f vor 1891, Schüler von H. Bürkner in Dresden, wo er sich niederliess und 
später Eunsthändler wurde. Er hat nach Zeichnungen von Ludwig Richter ge- 
schnitten. 

^Genschow, Georg, t 15. Juli 1902 in Düsseldorf. 

Genthe, Emil, Maler, geb. 1864 in Leipzig, thätig in Dresden. — Eine 
Jnlie G«, Bildhauerin, geb. in Rochlitz i. S., Schülerin von R. Diez, war zeitweilig 
in Dresden und Rethem a. d. Aller thätig. Von ihr Büste Ezcellenz v. Treitschke, 
Broncestatuette Frau von Holleben, Broncemed. von Eamsetz (Albertinum, Dresden), 
Silberne Bildnissbrosche (ebenda), etc. 

Genti, Oskar, Maler, geb. 1866 in München. 
*Gentilesolii, Artemisia. Sie war in Rom geboren und ist in London gestorben. 

Gentillastre, Jacques, Maler, geb. 1680, f 1740, thätig in Reims. Von ihm 
besitzt das Mas. Reims eine Zeichnung Die Kathedrale von Reims. 
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GentE, Wolfgangr Christian Ismael, Maler und Grapliiker, geb. 18. Juni 1862 
in Berlin, Schüler seines Vaters Wilhelm G., der Berliner (1879—85) und Düssel- 
dorfer Akad. (1888—89), weitergebildet an der Acad. Julian zu Paris. Er malte 
orientalische Scenen, Bilder aus dem Leben der Juden, Bildnisse, schuf Illustrationen, 
etc. Wandmalereien von ihm befinden sich im Langenbeck-Hans, Berlin. Er veröffent- 
lichte eine Portraitsammlung von 25 berühmten Zeitgenossen. 

Genzmer, Berthoid, Maler, geb. 9. März 1858 in Boggusch (Westpreussenj, 
Schüler von Strygowski in Danzfg und von Gussow an der Berliner Akaa. 
thätig in Grosslichterfelde. Er malte humorist. Genrebilder, dörfliche Kinderscenen, 
Stimmungslandschaften aus Norddeutschland mit Figuren und Bildnisse. Von ihm 
Feierabend (1901), Sommermorgen, Sommerabend, etc. 

Georire» Louis, Maler, geb. 1818, f 1888 in Genf, Schüler von Diday, th&tig 
in Genf. Von ihm besitzt das Mus. Bern Umgegend von Genf (1842). 

Georgeseo, Johana, Bildhauer, geb. 1856 (?), f 1898, thätig in Bukarest als 
Prof. an der dortigen Akad. 1881 erhielt er eine ehrenvolle Erwähnung in Paris, 
1889 die Bronce-Med. auf der Weltausstellung das. 

Georget, Charles Jean, Maler, geb. vor 1860 in Paris, f 1895 in Farcy-les-Lys 
(D^p. Seine-et-Marne), wo er thätig war. Er malte Landschaften. 

Georsriy Walther, Maler, Zeichner und Lithograph, geb. 10. April 1871 in 
Leipzig, Schüler der dortigen Akad. und der zu Dresden unter Pöble (1891 — 92), 
dann von Höcker in München. Er wurde Mitglied der „Scholle*^. G. schuf Dlus-» 
trationen für die „Jugend* etc., schöne »Wandbilder* für Teubner und Voigtländer, 
ferner die Gemälde, Störche, Vesper, Frühlingsblumen, Leonhardifahrt etc. 

Georgy^ Wilhelm^ Holzschneider und Maler, geb. 6. Febr. 1819 in Magdeburg, 
Schüler der HänePschen Eunstdr uckerei seiner Vaterstadt (als Metallgraveur), als 
Holzschneider, Autodidakt. Er hat sich Verdienste um die Holzschneidekunst in 
Leipzig, wo er sich niederliess, erworben. G. hat viel nach Ludwig Bichter*Bchen 
Zeichnungen geschnitten. 

G^rard, Jeanne Genevi^Te, Malerin, geb. 1874 (?) f i°^ ^ov. 1900 in Passy- 
Paris. Sie malte Bildnisse und Genrebilder, auch in Pastell. 

G^rard, Joseph^ Maler, geb. 1821 (?), f 3. Juli 1895 in Brüssel, wo er Lehrer 
der Kostümkunde an der Akad. war. Dies war seine Specialität, zu der er sich 
durch archäologisches und geschichtliches Studium gewissenhaft vorgebildet hat. 
Ferner malte er decorative Arbeiten und trat für das Ausschmücken der Schulen 
ein, malte z. B. selbst geschichtliche Fresken in der Aula der Gemeindeschule 
Izelles-Bruxelles. 

G^rard^ Margnerite^ Malerin, geb. 1761 in Grasse (D^p. Var), t 1830. Von, 
ihr Der Triumph, Maleratelier, Häusliches Glück, etc., auch Bildnisse. Die Samm- 
lungen zu Aix, Bordeaux, Besannen, Cherbourg, Perpignan, etc. besitzen Werke ihrer 
Hand. Med. 1. El. 1806. 

Gerber^ Carl^ Zeichner, geb. 13. April 1839 in Berlin, thätig das. Er lieferte 
besonders naturwissenschaftliche Illustrationen. 

Gerechter, Siegmnnd, Maler, geb. 1. Dec. 1850 (1852?) in Berlin, f 21. April 
1902 in Gassei, Schüler von Julius Schrader und der Berliner Akad., thätig in 
Cassel. Er malte Bildnisse. 

Gerhard, Ernst. Maler, geb. 23. Nov. 1867 in Landau, Schüler des Bildhauer 
Roth in München (1886—89), dann unter Dürr und Herterich an der Akad. das. 
(1889—93), weitergebildet an der Acad.-Julian Paris (1893—99). Er malte Land- 
schaften und Bildnisse und liess sich in München nieder. 

Gerhardt, Friedrieh, Maler, geb. 13. Sept. 1828 in Biala (Oestr. Schlesien), 
Schüler von Steinle und Passavant an dem Stadel Institut in Frankfurt a. M. 
und von Sohn und Hildebrandt an der Akad. zu Düsseldorf, weitergebildet in 
Antwerpen und Karlsruhe. Er Hess sich in Düsseldorf nieder, malte Genrebilder 
und suchte alte malerische Techniken neuzubeleben. 

Gerhardt, Johanna^ Malerin, geb. 1866 in Ungarn, Schülerin ihres späteren 
Gatten Alois Gerhardt, thätig in Budapest. Sie malte Bildnisse und Stillleben. 

Gerhart, Emanuel, Bildhauer, geb. 22. Nov. 1857 in Wien, Schüler der Kunst- 
gewerbeschule und der Akad. das. Er veröffentlichte Vorlagewerke für gewerblichen 
Unterricht und wurde Professor an der Staatsgewerbeschule in Reichenberg in 
Böhmen. 

Geringswald, Moritz Ferdinand, Holzschneider, geb. 3. Sept. 1825 in Dresden, 
t 9. Jan. 1857 das., Autodidakt. Er arbeitete später in Gabers Atelier in Dresden. 
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G. soll nach Gaher der beste Holzschneider für Ludwig Richter^sche Zeichnungen 
gewesen sein. 

Gerisch, Eduard, Maler, geb. 14. März 1853 in Gewitsch (Mähren), unter 
Griepenkerl Schüler der Akad. zu Wien, wo er sich auch niederliess und kaiser- 
licher Kath sowie Kustos der Gal. der Akad. wurde. Er malte vorwiegend Bildnisse. 
Germ, Josef, Maler, geb. 22. Febr. 1869 in Adlesici (Erain), Schüler der 
Wiener Akad. (1889 — 93), unter Eisenmenger, und der Prager Akad. unter Brozik 
(1894—97). Er malte hauptsächlich Architekturbilder und Hess sich in Prag nieder. 
Von ihm Kaiser-Empfang (1895, Rathhaus Laibach), etc. 

Germain, Charles Laurent, Kupferstecher, geb. 1872 (?) in Longueval (Dep. 
Aisne), f im April 1900 in Rom. Er erhielt 1894 den grossen Rompreis. Von ihm 
u. A. eine Madonna n. Botticelli. 

Germain, Jean Baptiste, Maler, geb. 25. Aug. 1782 in Reims, f 9. Jan. 1842 
das., Schüler von Clermont an der Kunstschule in Reims, an der er nach einem 
Pariser Aufenthalt später selbst Zeichnen lehrte. Von ihm besitzt das Mus. Reims 
Einzug der Jungfrau von Orleans in Reims, sowie 3 Bildnisse. G. hat auch Malereien 
für den Dom, die Hl. Moritzkirche und die Lazaristenkapelle, etc. geschaffen. 

*Germain, Pierre. S. Leben von G. Bapst (Paris 1887). 
Germar, Hedwig yon, Malerin, geb. 9. März 1854 in Magdeburg, Schülerin 
von Bunke in Weimar, wo sie sich niederliess. 

*Gerdme, Jean L^on« f 9. Jan. 1904 in Paris. 

*Gerson, Wojeieeh, (Adalbert), f 25. Febr. 1901 in Warschau. 

'''GerTex, Henri. Er wurde n. A. am 10. Sept. 1852 geboren. Er schuf ferner 
monumentale Malereien für das Rathhaus, den Ausstellungspalast, die komische 
Oper und die Sorbonne in Paris. Andere Bilder von ihm im Mus. Dijon und im 
Luxembourg („Die Mitglieder der Jury**). Er schuf auch Bildnisse. Kr. der Ehrenleg. 

^Geselsehap, Friedrieh, f 2. Juni 1898 in Rom durch Selbstmord. N. A. war 
er am 5. Juni geboren. 

*Gessi, Francesco. Sein Geburtstag ist der 20. Jan. 

Gey-Heinze, Marie Caroline, geb. Gey, Malerin und Graphikerin, geb. 6. April 
1881 in Köln a. Rh., Schülerin von 0. Fischer, thätig in Leipzig-Oetzsch. Sie malte 
Pastellbildnisse, und wurde besonders durch eine grössere Anzahl von Radierungen 
und Steindrucken bekannt. 

Geyer, Fritz, Maler und Kunstgewerbler, geb. 12. Febr. 1873 in Nürnberg, 

unter Eugen Bracht Schüler der Akad. zu Berlin (1894—98), wo er sich auch 

niederliess. Er malte Landschaften, z. B. Waldbach, Fernsicht, Scbles. Bauernhof, etc. 

Geyer, Ludwig, Maler, geb. 25. Jan. 1842 in Grünberg (Schlesien), Schüler 

der Karlsruher Akad., thätig in Stettin. Er malte Landschaften. 

*Geyger, Ernst Moritz. Von ihm ferner, Kaiserbild (Nat.-Gal. Berlin), Bogen- 
schütze (1900, Schloss Sans-Souci), Stier (1901 Humboldthain, Berlin). Er war in 
Gharlottenburg und Florenz thätig. 

*Geyling, Rudolf, t 4. Juli 1904 in Ybbs. Er wurde Prof. 

*Ghedina, Ginseppe« Der Titel ist durch nachstehenden zu ersetzen: Maler, 
geb. 1823 in Gortina d'Ampezzo, f ^^ ^^^ 1B96 das., Schüler der Akad. zu Venedig, 
in München ausgebildet. Er war in Venedig tbätig, ging aber um 1870 in die 
Heimath zurück und malte nun Werke für das Hotel seines Vaters, sowie viele 
Altäre für die umliegenden Dörfer. Von ihm Wahl des Dogen Gontarini 1367 
(Akad. Venedig), Badende Pompejanerinnen (Casa Papadopoli), Ornamentvorlageny etc.; 
ferner der Entwurf zum T. Vecelli-Denkmal in Pieve di Cadore. 

Gh^mar, Lonls Josef, Lithograph, geb. 1820 in Lannoy, f 11. Mai 1873 in 
Brüssel. Wir nennen von ihm Der Entwurf (n. J. B. Madou). 

Gheri, Leopold, Maler, geb. 1. Juli 1866 in Innsbruck, Schüler der Akad. zu 
Weimar, Karlsruhe und Venedig. Er war in Bozen tbätig. 

*Giaeomelli, Hector, f 29. (?) Nov. 1904 in Mentone. Er schuf eine der be- 
deutendsten Sammlungen moderner Graphik. 

Gibson, Charles Dana, Zeichner, geb. 14. Sept. 1867 in Rozbury (Mass., U. 
S. A.), lernte Zeichnen an der Students' League und unter St. Gaudens in New- 
York, dann an der Acad. Julian zu Paris. Am 7. Oct. 1886 erfolgte sein erstes 
Debüt in „Life*, der Zeitschrift, mit der er unzertrennlich verknüpft blieb. 1893 
verbrachte er in Paris, 1895—96 in London, 1897 — 98 in München. Ausser für Life 
arbeitete er seit 1895 für Scribners. Von ihm erschienen in Album-Form Drawings 
(1895, 84 BL), Pictures of People (1896, 84 BL), People of Dickens (1897), London 
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as Seen by C. D. G. (1898), Sketches und Cartoons (1896), Egyptian Sketches (1899), 
Americans (1900), etc. Auch einige Plakate. 

Giebel, Helnrioli) Maler, geb. 1. Nov. 1865 in Kassel, Schüler der Akad. das. 
(1880—93) und zu München (1893—1901). Er liess sich in seiner Vaterstadt nieder. 

Oieeewicz, Bildhauer, geb. 1820 (?) in Warschau (?), seit 1840 in Rom thätig. 
Von ihm Junger Cigarrettenraucher (Terracottabüste), etc. 

Gierdziejewski, Ignaz, Maler, geb. 10. Nov. 1826, f 26. Nov. 1860 das., 
Schüler der Warschauer Kunstschule, in Dresden und München, 1857 in Rom weiter- 
gebildet. Schwind und Genelli beeinfiussten ihn. Er malte Geschichtsbilder, z. B. 
Dante und die Furien (1859), Boleslaus der Kühne und der Geist des Hl. Stanislaus, 
Zauberer Twardowski im Gespräch mit dem Teufel (1858), etc. 

'''Oieryiiiski, Alexander, f 1901 in Rom. Er soll in Warschau 1850 geboren 
worden sein und war Schüler der dortigen Kunstschule unter Hadziewicz, später 
der Münchener Akad. unter Anschütz und Piloty. Er war darauf in Paris und 
Krakau thätig. 

Gies^ Emil, Maler, geb. 26. April 1872, Schüler des Städel'schen Instituts zu 
Frankfurt a. M., in Paris weitergebildet, thätig in Frankfurt a. M. Er malte Bild- 
nisse und staffirte Landschaften. 

^Giese, Ernst, t 12. Oct. 1903 in Charlottenburg. Er wurde am 16. April 1832 
in Bautzen geb., war unter Nicolai Schüler der Dredner Akad. und bildete sich in 
Italien (1854—57) weiter. 

Giese, Max Eduard, Maler und Lithograph, geb. 1867 in Düsseldorf, Schüler 
der Akad. das. (1885—89). Er war erst in Dresden thätig, siedelte dann nach 
München über, wo er in die gewöhnliche, dortige Rezeptmalerei verfiel. Von ihm 
Heimwärts (Aquarell, 1901 Mus. Zwickau), Spätherbstsonne, Park im Herbst, Fricken- 
hausen am Main, etc. 

Giesel^ Hermann, Baumeister und Maler, geb. 4. Juli 1847 in Bistritz (Sieben- 
bürgen), Schüler der Akad. in Bukarest und von Gottfried Semper, unter dem 
er auch bei den architektonischen Arbeiten für die Hofmuseen und das Schauspiel- 
haus in Wien thätig war. Gleichzeitig bildete er sich auch als Maler aus, unter- 
nahm Studienreisen nach dem Orient, Italien, Griechenland, Frankreich u. s. w. und 
liess sich in Wien nieder. 

^Gifford, Robert Swain, ist auf der Insel Naushon, Buzzard Bay (Mass.) ge- 
boren. Er hat auch radiert. Eine Küstenlandschaft von ihm besitzt das New-Yorker 
Mus. Brenz. Med. 1889 Paris, 1876 Philadelphia. 

Gigl, Leopold, Bildhauer, geb. 1856 (?), t im Sept. (?) 1894 in Gmünden, 
Schüler von Natter. 

*Gignonx, Begis, f 1882. 

*Gigoux, Jean Franf^ois^ n. A. wurde er am 6. Jan. geboren. Sein Leben von 
A. Estignard (Besancon 1895). 

Gihon^ Albert D., Maler, geb. 1866 in Portsmouth (N.-H., ü. S. A.), Schüler 
von T. Eakins in Philadelphia, in Paris von B.-Constant, Laurens, G^röme, 
A. T. G. Motley und der Kunstgewerbeschule. Von ihm Alte Mühle in der 
Picardie, etc. 

*Gilbert^ AchiUe Isidore, f 18. Sept. 1899 in Paris. Der Künstler war dort 
am 6. April 1828 geb. 

^Gilbert, Sir John, f 5. Oct. 1897 in Blackheath (Kent). 
GiUberg, Jacob Axel, schwedischer Maler des 18. Jahrhunderts, geb. 1769. 
Er malte Miniatnrbildnisse. 

GllU, Alberto Maso, Kupferstecher und Radierer, geb. 1840 in Chieri in 
Piemont, f 25. Sept. 1894 in Calvi dell' Umbria (n. A. im Dec. 1894 in Rom). Er 
war erst in Turin thätig, dann in Rom, wo er Direktor der Calcographia wurde. Wir 
nennen von ihm Staatsraison (Rad. n. Didiooi), II mattino di Parini (Rad. n. Bar- 
baglia). Die kleinen Hirtinnen (Kupferstich n. Chialiva), etc. 

Gilqnin, Charles, Maler des 17. Jahrhunderts, thätig in Reims. 1668 wurde er 
Meister der Gilde und heirathete 1679 zum zweiten Mal. 1685 wurde er städtischer 
Maler. Von ihm 2 Bilder (Mus. Reims), Hl. Sebastian (Kapuzinerkirche das.), etc. 

Gilsonl^ Victor, Maler, geb. 9. Oct. 1867 in Brüssel, Schüler von Courtens 
und Artan, thätig in seiner Vaterstadt. Er malte Landschaften, von denen das 
Mus. zu Brüssel und das Luxembourg in Paris Proben besitzen. 
^Ginain, Panl Ben^ L6on, f 7. März 1898 in Paris. 
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Ginonx, Charles^ Maler, geb. 1817 in Toulon, f 10. Jan. 1900, Schüler von 
Guärin und Delaroche. Von ihm Der gule Samariter, Magdalena in der Wüste, 
Der junge Tobias heilt die Blindheit des Vaters, etc. Er war auch schriftstellerisch 
thätig. 

*Gioli, Luigi« Von ihm Pferdefang in der Maremme, Verladen von Feldfrüchten 
am Adriatischen Meer, Beim Dreschen, etc. 

*Giorg]one, eigentlich Giorgio Barbarelli« Sein Leben von A. Conti (Florenz 
1899). P. Laudau (1903), J. Colbacchini (Vened. 1873). 

*Giotto di Bondone« Sein Leben ferner von P. Selvatico (Padua 1836). 

Giran, Georges, Maler, geb. 1870 (?) in Montpellier, f im Febr. 1902 in 
BeauYoisin (Däp. Gard.). Er malte Landschaften und Interieurs. G. hat auch viel 
lithographirt, darunter Plakate. 

^Girardet, Edouard Henri. Sein „Gang in die Schule** (1848) gelangte in das 
Mus. Bern. 

Girardet, Jules^ Maler, geb. 1856 in Paris, thätig in Neuenburg (Schweiz). Von 
ihm besitzt das Mus. Bern Am Ufer des Genfersees. 

Girardet, L^on, Maler und Kupferstecher, geb. 1856 (?) in der Schweiz, f 
3. Dec. 1895. 

Girardin, Eneher, Bildhauer, geb. 1859 (?) in St. Vincent-de-Boisset (Däp. Loire), 
f 29. Jan. 1899 in Boanne (D6p. Loire), Schüler von Bonnassieux, Gauthier und 
Thomas. Für Roanne schuf er ein Denkmal für die im 1870— 71er Krieg Gefallenen. 
Von ihm ferner Herbstblatt (Statuette), Schwermuth (Mus. Roanne), Bildnissbüsten, 
Medaillons, etc. Med. 3. Kl. 1898. 

Girardin, Eng^ne^ Maler, geb. 1861 (?), t im Oct. 1898 in Paris, Schüler von 
Boulanger und J. Leföbyre. Von ihm Bettler, Salammbo, Evocation, etc., auch 
Bildnisse. 

♦Giraud, Pierre Fran<^ols Gr^goire, f l^- Febr. 1836. Er ist am 19. März 
und in Luc (Ddp. Var) geboren. Von ihm besitzt ferner der Lourre Hund, sowie 
Ethra weint über das Haupt des Phalante. 

Girodon de Pralon, Anne Joseph Alphonse^ Maler, geb. 19. Aug. 1812 in 
Satillieu (Däp. Ardfeche), f im April (?) 1898 in Anty bei Annonay, Schüler von V. 
Orsel und der Acad^mie zu Lyon. Er malte Historien, z. B. Lasset die Eindlein 
zu mir kommen; Bilder von ihm in Kirchen und Galerien in und um Lyon. Med. 
3. Kl. 1844. 

Ginlianottf, Bildhauer des 19. Jahrhunderts, f 5. März 1903 in Rom. 

Glackens, William J., Zeichner, geb. 1870 in Philadelphia (Pa., ü. S. A.), 
Schüler der dortigen Akad., auch in Europa gebildet; thätig in New- York. 

Gladbach, Emil, Baumeister, geb. 1812 in Darmstadt, f 26. Dec. 1897 in 
Zürich. Er war von 1840 — 57 Hofarchitekt des Grossherzogs von Hessen und wurde 
dann an die Kunstschule in Zürich berufen, an der er bis 1890 eine Professur be- 
kleidete. Er schrieb eine Abhandlung über schweizerische Holzbauten. 

Gladenbeck, Alfred, Bildhauer und Erzgiesser, geb. 25. Mai 1858 in Berlin, 
gebildet an der Akad. das. Er liess sich in Friedrichshagen nieder. 

Gladenbeck, Hermann, Broncegiesser, geb. 24. Jan. 1827 in Berlin, thätig in 
Friedrichshagen b. Berlin. Er errichtete eine grosse Broncegiesserei, aus der zahl- 
reiche Statuen und Denkmäler hervorgingen. 

Gladenbeck, Panl, Bildhauer und Erzgiesser, geb. 30. Jan. 1868 in Berlin, 
gebildet an der Akad. das. Er liess sich in Friedrichshagen nieder. 

Gladenbeek, Walther, Bildhauer und Erzgiesser, geb. 4. Juli 1868 in Berlin, 
Schüler der Akad. das. Er liess sich in Friedrichshagen b. Berlin nieder. 

Gladysz, Johann, Maler, geb. 1762 in Posen, f 21. Mai 1830 in Warschau. 
In seiner Jugend lernte er das Schmiedehandwerk, später bildete er sich in Posen 
und mehreren deutschen Städten in der Malerei aus: 1803 lebte er in Paris und 
ging dann nach Warschau zurück. Er malte Landschaften und Bildnisse. 

Gläser, Karl Max, Maler, geb. 23. Juni 1858 in Plauen i. Vogt!., Schüler 
seines Vaters Karl Friedrich G., weitergebildet in München, Berlin und auf Reisen 
nach Tirol und Italien. Er liess sich in Dresden nieder, malte Landschaften, 
Wand- und Deckenbilder, sowie geschichtliche Scenen aus dem Jahre 1871, Kriegs- 
panoramen, etc. 

GIftser, Karl Moritz, Maler, geb. 4. Juni 1856 in Leipzig, Schüler seines Vaters 
Karl Friedrich G., weitergebildet in München, und auf Reisen. Er liess sich in 
Dresden nieder, malte Landschaften, Schlachtenbilder und biblische Scenen. 
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Glage-Lnbenan, Frau, — , Malerin, geb. 11. Jali 1868 in Trampen (Er. Dar- 
kehnen), Schülerin von L. Dettmann (1894—97), thätig in Königsberg i. Preussen. 
Sie malte Landschaften. 

^Glaser, Adam Goswin, f 23. Febr. 1900 in Düsseldorf. 

Glanflttgely Otto^ Maler, Bildhauer und Eunstgewerbler, geb. 24. April 1853 
in Lipke (Neumark), Schüler der Akad. zu München (1884) und Berlin (1885—86), 
von Hähnel «u Dresden (1886—89) und von der Acad. Julian in Paris (1889—90). 
Er unternahm 1892—94 eine Studienreise nach Italien, liess sich darauf in Berlin 
nieder und schuf besonders Bildnissbüsten, Genrestatuetten, etc., z. B. Kampfbereit, 
Der Waffenschmied, Die Perle des Weines, etc. 

*Gleiehanf; Rudolf, t 15. Oct. 1896 in Karlsruhe. 

^Gleiehen-Rnsswnnn, Heinrich Ludwig, Freiherr von, f 9. Juli 1901 in 
Weimar. G. schuf auch Steindrucke, ferner bezaubernde Aquarelle und Pastelle. Sein 
Farbensinn und seine Technik waren von bewundernswürdiger Frische und Ursprüng- 
lichkeit, wie er überhaupt trotz seines Alters einer der führenden „jungen^ Künstler 
geblieben war. Höchste Auszeichnung Dresden 1899. Sein Abendspaziergang gelangte 
in die £hrensammlung zu Weimar, andere Werke in das dortige Museum. Letzteres 
besitzt auch eine vollständige Serie seiner graphischen Arbeiten, eine annähernd 
vollständige befindet sich im Dresdener Kupferstich-Kabinet. 
^Gleimy Eduard, f 4. März 1899 in München. 

Gilbert, Albert, Radierer, geb. 3. Nov. 1832 in Brüssel. Schüler der dortigen 
Akad. Wir nennen von ihm Im Jahre 1793. 

Glioenstein, Henryk, Bildhauer, geb. 1870 in Turck, Schüler der Akad. zu 
München (1890—95), thätig in Rom. 

Glienekey Ferdinand, Maler, geb. 7. Mai 1854 in Moritzfelde (Pommern), 
Schüler der Kunstschule in Berlin. £r liess sich in Gr.-Lichterfelde nieder und 
malte Landschaften, Küstenbilder, Ansichten aus der Mark, etc. 

Glöckner^ iSmil, Maler, Kunstgewerbler und Illustrator, geb. 10. April 1868 in 
Dresden^ Schüler von Pauwels an der Akad. das. (1890—96) und von Thedy in 
Weimar (1892). Er liess sich in seiner Vaterstadt nieder und malte Figurenbilder, 
Bildnisse, etc. 

Glogowski, Georgr, Maler und Baumeister, geb. 1777 in Lemberg, f 1838 das., 
Schüler von Bielawski in Lemberg. Um 1803 wurde er Geometer im Staatsdienst 
und später als Adjunkt an das Bauamt in Lemberg versetzt. £r malte Landschaften, 
Genrebilder, etc. 

*Gl08S, Lnd^ig. f 23. Febr. 1903 in Mödling. Sein Geburtstag ist n. A. der 
20. Jan. In seinen späteren Jahren wandte er sich auch der Malerei zu und schuf 
Bildnisse, sowie Genrebilder. 

Glnek (Glück), Lonia Tli^odore Engine, Maler, geb. 22. April 1820 in Alt- 
kirch (Oberelsass), f 10. Aug. 1898 in Paris, Schüler von G. Guärin in Strassburg 
und L. Cogniet. £r malte Bildnisse, antike Schlachtenbilder und Landschaften. 
Später widmete er sich ganz dekorativen Fayencearbeiten. Werke von ihm bergen die 
Museen zu Colmar, Mülhausen und Strassburg. G. hat auch Illustrationen geschaffen. 

Glttcklieh, Simon, Maler, geb. 27. März 1863 in Bielitz i. Oesterr. Schlesien, 
Schüler von L. K. Müller an der Wiener Akad. (1885—1890). Er liess sich in 
München nieder. Von ihm Bei der Grossmutter (1898 Stadt. Historische Samml., 
Wien), Siesta, etc. 

Glttmer, Hans Weddo Ton, Bildhauer, geb. 18. Aug. 1867 in Pyritz i. Pommern, 
Schüler der Kunstgewerbeschule und unter Begas der Akad. zu Berlin, wo er sich 
auch niederliess. Von ihm Karl Löwe-Denkmal (Stettin), Kaiserdenkmal (Zeitz), 
Denkmäler auf den Schlachtfeldern von Wörth und St. Privat, Denkmal Wilhelm I. 
(Zeitz) u. A. m. 

Gmelin, Leopold, Baumeister, geb. 15. Dec. 1847, Schüler des Polytechnikums 
zu Karlsruhe (1868— 72j. Er liess sich 1879 in München nieder, wo er Professor 
an der Kunstgewerbeschule und Redakteur der Zeitschrift „Kunst im Handwerk* 
wurde. Von ihm „Deutsche Renaissance^ (1874 und 1883), „Elemente der Gef&ss- 
bildnerei" (1882), Kirchenschatz der St. Michaelkirche in München" (1888), „Fest- 
schrift zum 50jährigen Jubiläum des bayrischen Kunstgewerbe -Vereins", »Die 
Michaelshofkirche" (1890), etc. 

Gochty Hermann, Holzschneider, geb. 25. Sept. 1832 in Ebersbach b. Zittau, 
t 11. Aug. 1867 in Dresden, Schüler von H. Bürkner in Dresden. Er hat viel 
nach L. Richter geschnitten. 
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Godeboenf^ Antoine Isidore Evgr^ne, Baumeister, geb. 31. Juli 1809 in 
Gompi^gne (Däp. Oise), f 1879 in Paris, Schüler von Blonet und Leclerc an der 
Ecole des beanx-arts. Von ihm Protestantischer Tempel (in Grenelle), Bürgerschule 
(Rue Jouvenet, Paris), Bürgermeisteramt (16. Arrondissement, das.), etc. Med. 2. Kl. 
1851, 1. Kl. 1878, Kr d. Ehrenleg. 1858. 

Godefroy, Adrien Pierre Fran^ois^ Kupferstecher, geb. 20. Oct. 1777 in Paris, 
t 1865, Schüler seines Vaters. Von ihm Der Pariser Thee (Farbstich nach Harriet), 
Caricaturen, Illustrationen zu Byron (Edition Ladvocat), die Decrete der Ehren- 
legion, etc. 

Godlewskiy Michael Alfred. Maler, geb. 20. Juni 1888 in Lemberg, Schüler 
der Wiener Akad. (1858—60) und von Signol in Paris (1862—64). Er Hess sich 
in Wien nieder und wurde Professor. 

Gobel, Kar), Maler, geb. 22. Juni 1866 in Mainz, Schüler der Akad. zu 
Düsseldorf und München. Er war in Berlin thätig. 

Goebely Otto Julius, Maler des 19. JiJirhunderts, f 26. Febr. 1903 auf dem 
Sonnenstein bei Pirna. Er malte Landschaften in München. 

Göbl, Kamilla, Malerin, geb. 1871 in Wien, Schülerin von Olga Wisinger- 
Florian (1893—97). 

Goeeke, Theodor, Baumeister, geb. 19. Mai 1850 in Emmerich a. Rhein, 
Schüler der Bauakad. zu Berlin und der Technischen Hochschule in Aachen. Er 
liess sich in Berlin nieder und wurde Landesbaurat. 

Göhler, Hermann, Maler, geb. 1874 in Neustadt a. Haardt, thätig in Karls- 
ruhe. Von ihm Beim Lampenlicht, etc. 

G5kan, Shiba, Japan. Zeichner des 18. Jahrhunderts, t 1B18. Er war der 
erste Künstler in Japan, der sich im perspektivischen Zeichnen übte und der den 
Versuch machte, Zeichnungen durch den Kupferstich und die Radierung zu verriel- 
fältigen (1780), eine Technik, die er von einem Holländer in Nagasaki lernte, die 
sich in Japan nicht einbürgerte, weil sie ganz und gar den daselbst angewandten 
Methoden des Zeichnens und Drückens widersprach. 

G511ner, Knrt Eberliard, Maler und Bildhauer, geb. 24. Nov. 1880 in 
Hannover, Schüler von Bantzer an der Dresdener Akad., als Bildhauer Auto- 
didakt, weitergebildet auf Reisen nach Belgien und Paris, thätig in Laubegast b. 
Dresden. Er schuf schon mit 22 Jahren Büsten, die durch Stärke des seelischen 
Ausdrucks auffielen. Ein „Negerkopf" (Sandstein) von ihm gelangte in das Dresdener 
Albertinum. Seine noch nicht recht befriedigenden aber interessanten Gemälde zeugen 
von starker persönlicher Art. 

Gönner, Dr. Bndolf, Maler, geb. 12. Juli 1872 in Neustadt (Baden), Schüler 
der Akad. zu München, wo er sich auch niederliess. Von ihm Birken (Aquarell), etc. 

Goepfart, Franz, Maler, geb. 1. Oct 1866 in Mönchholzbausen b. Weimar, 
Schüler von Thedy an der Akad. zu Weimar, wo er sich niederliess. Er malte 
Bildnisse und Genrescenen. 

Goerg-Weimar^ Emma, Malerin, geb. 2. Juli 1860 in Bremen, Schülerin von 
L. V. Rössler in Frankfurt (1881-83) und 0. Rasch in Wehnar (seit 1889). Sie 
liess sich in Weimar nieder. 

Goergmayer-Franken^ — , Maler, geb. 1870 in Forchheim, Schüler der 
Münchner Akad. (1887—96) unter Loefftz. Er war in seinem Geburtsort thätig. 

Görig, Karl, Zeichner, geb. 4. März 1851 in Wiesbaden. Er schuf Illustrationen. 
'^'Goeringr, C. Anton, n. A. am 18. Sept. 1836 geboren. Er wurde Professor. 

Görtelmeyer, Frederick, Maler, geb. 1847 (?), f 26. Dec. 1882 in New-York, 
Schüler von G^röme und Garolus Duran. 

GoeBchl, Heinrich, Bildhauer des 19. Jahrhunderts, f 16. Dec. 1896 in München. 

Goessler, Richard, Maler, geb. 3. Juni 1873 in Berlin, Autodidakt. Er be- 
reiste Frankreich, Süddeutschland, Schweiz, Oesterreich und liess sich in Ludwigs- 
lust i. M. nieder. 

Goetz, Gottfried Bernhard, Maler, geb. 1708 in Welehrad (Mähren), f 1774 
in Augsburg, Schüler von Eckstein in Brunn und Bergmüller in Augsburg, wo 
er eine Kunsthandlung mit Farbdruck errichtete. Er malte in Oel und Fresko Altar- 
blätter und Deckengemälde und radierte schwarz und mit Farben nach Bergmüller 
Historien und Bildnisse. G. wurde kaiserl. Hofinaler und Kupferstecher. 

Götz, Ferdinand, Maler und Illustrator, geb. 22. Sept. 1874 in Fürth, Schüler 
von Marr an der Akad. zu München (1893—99), wo er sich auch [niederliess. Er 
veröffentlichte ^Münchner Sezession** (1900) und Neues Jahrhundert" (1900). 
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GÖtZy Hermann^ Lithograph, Maler und Dekorationskünstler, geb. 28. Sept. 
1848 in DoDaaeschingen, f 28. Juli 1901 in Karlsruhe, Schüler Yon A. Seh rö dt er 
und Ferd. Keller. 1878 wurde er Professor und 1882 Direktor der badischen 
Eunstgewerbeschule, die ihm viel verdankt. 1890 eröffnete er das von ihm einge- 
richtete badische Kunstgewerbemuseum, als dessen Direktor er starb. 

Götz, Johannes, Bildhauer, geb. 4. Oct. 1865 in Fürth i. B., Schüler der 
Nürnberger Kunstgewerbeschule und von Seh aper und R. Begas an der Berliner 
Akad. (1884—85). Er Hess sich in Charlotten bürg nieder. Von ihm balancierender 
Knabe (1889, Nat. Gal., Berlin), Wasserschöpferin (1892, Nat.-Gal., Berlin), Joachim I. 
(Siegesallee, ebenda), Königin Louisedenkmal (Magdeburg), Gutenbergdenkmal (ebenda), 
Antonius Pius (Saalburg), Quadriga (am Nationaldenkmal, Berlin). 

Goetz-Willaretb^ E., Baumeister, geb. 1845 (?), f im I>ec. (?) 1902 (n. A. im 
Jan. 1903) in Basel, wo er Lehrer an der Kunstgewerbeschule war. 

Götze, Otto, Maler, geb. 25. Juli 1868 in Leipzig, Schüler der Akad. das. 
(1888) und der ?.u München unter Liezen-Mayer (1890 — 94). Er malte Bildnisse 
und Hess sich in Berlin nieder. 

Goetzelmann, Eduard, Maler, geb. 1830 (?), f ^- Aug. 1903 in Wien. 

Gegarten, Heinrich, Maler, geb. 23. Aug. 1850 in Linz a. Rh., Schüler von 
O. Achenbach an der Düsseldorfer Akad. (1864—69), weitergebildet in Paris 
(1874—77). Er malte Landschaften und war in Dachau bei München thätig. 

Goitein-Dessan, Emma, Malerin, geb. 20* Sept. 1877 in Karlsruhe, Schülerin 
der Malerinnen-Schule das. (1894—97) und der Herkomer-Schole in Bushey (1897 — 98). 
Sie liess sich in Bologna nieder und malte Bildnisse. 

Gola^ Emilio, Maler, geb. 1851 in Mailand, Schüler von Albertis. Werke 
von ihm befinden sich im Mus. zu Venedig. 

^Goldherg, Gnstay Adolph, Maler. Er wurde am 19. Juni 1850 in Krefeld 
geboren. Er war Schüler von Bamberg, Piloty, AI. Wagner und Andr. 
Müller in München, wo er sich niederliess. Er malte neben Historienbildern auch 
Dichter- und Fürsten-Bildnisse. 

Goldberg, Richard, Maler, gab. 1. März 1869 in Leobschütz, gebildet an der 
Kunstgewerbeschule und der Akad. zu Berlin; weitergebildet in Paris (unter Lef 6b vre 
und T. Robert-Fleury) und München. Er liess sich in Berlin nieder. 

Goldschmidt, Snsanna, Malerin geb. 1872, Schülerin von DoraHitz in 
Berlin, weitergebildet auf Reisen durch Holland und England. Von ihr Blumen- 
markthalle, Bildnisse, etc. 

♦Gele, Jacobns. Sein Leben, etc. von Wessely (1889). 

Geller, Josefy Maler und Zeichner, geb. 25. Jan. 1865 in Dachau bei München, 
erlernte die Glasmalerei in München, übernahm dann die künstlerische Leitung in der 
Anstalt für Glasmalerei von Bruno Urban in Dresden. Von ihm vier grosse Fenster 
im Standesamtssaal des Rathhauses zu Nürnberg, Treppenhausfenster im neuen 
Kaiserpalast zu Dresden, sowie alle übrigen Glasfenster das., Vorhang im Zentral- 
theater in Chemnitz u. A. G. hat auch lithographirt, sowie Plakate und originelle 
Silhouetten geschaffen. 

GoUrad, Karl Josef, Maler und Kunstgewerbler, geb. 18. Juni 1866 in Schonach 
bei Triberg, Schüler der Kunstgewerbeschule (1887) und von Knirr in München 
(1890—98). Er liess sich in Aachen nieder, wo er Lehrer an der Stadt. Maler- 
schule wurde. 

Goltz, Alexander Demetrins, Maler^ geb. 25. Jan. 1857 in Wien, Schüler von 
0. Seitz in München, dann von Feuerbach in Wien, weitergebildet in Italien. 
Er liess sich in Wien nieder. Von ihm Christus und die Frauen (Hof-Mus., Wien), 
Hauptvorhang im Stadttheater (Salzburg), Deckengemälde für das Nat. -Theater 
(Agram), Bildnisse, Genrescenen, etc. 

Gomnais, William de, Maler, geb. 18. Jan. 1865 in Basel, Schüler von 
Jaquesson de la Chevreuse in Paris (1882—86), th&tig in seiner Vaterstadt. 
Von ihm Marine-Bilder, z. B. Bewegtes Meer (Mus. Basel). 

Gonzalez de la Vega, Diego, Maler, geb. 1622 in Madrid, f 1697 das., Schüler 
von F. Rizi. Er wurde früh Wittwer und trat in einen Orden. Für seine und 
andere Kirchen zu Madrid malte er viel. Werke von ihm auch in dortigen Privat- 
sammlungen. 

Gonzalez Velazqnez, Alexandre, Maler und Baumeister, geb. 1719 in Madrid, 
t 1772 das., Sohn und Schüler (?) des Pablo G. V. aus Andujar. Mit seinem Bruder 
Luis G. malte er 1746 Decorationen fOr die Krönungsfeierlichkeiten. Ferner schuf 
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er Fresken in verschiedenen Klöstern (Bernardinerinnen, etc.), auch eine Decke im 
SchloBB zu Madrid (n. Mengs), Theatercoulissen, etc. 

Gonzalez Yelazqnez^ JLntonio, Maler, geb. 1729 in Madrid, f 1793 das, 
Sohn und Schüler (?) des Pablo G., in Rom unter G. Corrado ausgebildet Dort 
malte er eine Freske in der TrinitarierJdrche der Gastilier. 1753 kehrte er nach 
Spanien zurück, malte Fresken in der Marienkapelle des Doms zu Saragossa, unter- 
stützte seine Brüder in der Incamationskirche und dem Salesianer Nonnenkloster zu 
Madrid, und malte eine Assunta für den Dom zu Cueoca. 1754 wurde er Yicedirektor, 
1765 Direktor der Madrider Akad., 1757 Hofmaler. £r malte nun viel in Madrider 
Palästen, ferner in Kirchen, Klöstern, etc. das. Von seinen Staffeleibildern nennen 
wir das Bildniss Carlos III. 

Gonzalez Yelazqnez, Lnis, Maler, geb. 1715 in Madrid, f 1764 das., Sohn 
und Schüler (?) des Pablo G., auch an der dortigen Kunstschule gebildet Bei der 
Krönung Fernando VI. schuf er Strassen- und Theater-Decorationen und wurde 
daraufhin dessen Hofmaler. Er wurde Mitglied und Direktor der San Femando- 
Akad. Fresken von ihm findet man in der Kuppel der Marcoskirche. 
^Goodall, Frederik, f 29. Juli 1904 in England. 

Goodline, Bertram GrosTenor, Zeichner, geb. 1869 in Pomfret (Conn., U. S. A.), 
in Boston thätig. Von ihm u. A. das Plakat «A loan collection of portraits of 
women« (12. März 1895). 

Goosens, Jogse^ Maler, geb. 22. Oct. 1876 in Aachen, Schüler von Gebhardt 
und Claus Meyer an der Akad. zu Düsseldorf. Er widmete sich der geschichtlichen 
Malerei. 

Gorczynsld, Adam, Maler, gen. Jadam aus Zator, geb. 1805, f 24. Mai 1876 
in Brzeznica. Er und J. N. Glowacki thaten viel zur Hebung der Landschaftsmalerei 
in Polen ; sie wiesen den Malern den Weg zur Tatra. Er war ein eifriger Kunst- 
sammler und hinterliess eine bedeutende Menge Landschaftsskizzen aus ganz Polen. 
G. war auch Dichter und Schriftsteller. 

^Gordon^ Sir John Watson. Er wurde 1788 geboren. 

Gorecki, Thaddäas^ Maler, geb. 5. Mai 1825 in Dusiematy bei Wilna, f 
31. Jan. 1868. Seit 1839 war er Schüler Brüllows an der St Petersburger Akad. 
und studirte dann auf Kosten des Staates in Frankreich; 1853 lebte er in Spanien, 
1854 in Rom und Bologna, schliesslich Hess er sich dauernd in Paris nieder. Er 
malte Bildnisse und Genrebilder. 

Gorgnet, Augnste Fran^oiSy Maler und Zeichner, geb. 27. Sept 1862 in Paris, 
Schüler der Ecole des beaux-arts unter G^röme und Bonnat Er ist Mitarbeiter 
an verschiedenen Zeitschriften, z. B. „Yie Moderne^, „Figaro illusträ^, »Paris-Noel", 
Scribners* Magazine, etc. Yon ihm Aphrodite und Eros, Pomona und Yertumnus, 
etc., auch Bildnisse und das Plakat Anna Thibaut. 

Gorter^ Arnold Marc, Maler, geb. 1866 in Almelo (Holland), thätig in Amsterdam. 
Yon ihm Heideweg, Herbsttag, Ein Sommertag, etc. 

Gosen^ Theodor Ton, Bildhauer, geb. 1878 in Augsburg, thätig in München. 
Er schuf Statuetten, z. B. Heinrich Heine, die in Auffassung und Durchbildung aus- 
gezeichnet sind. Yon ihm feroer, Mädchen mit Hund (Brunnenentwurf)f Yogelpredigt 
(desgl.), Wolfsbrunnen, etc. 

Gösset de Gninnes, Lonis Alexandre, siehe GUI, Andr^, Bd. II pag. 48. 

Gottfried, Oswald, Maler, geb. 27. März 1869 in Leipzig, Schüler der Akad. 
zu Weimar und München, in welch letzterem Ort er sich niederliess. 

^Gottlieb, Moritz, geb. 12. Febr. 1867—72 war er Schüler von Godlewski 
in Lemberg, 1872 der Wiener Akad., 1874 von Matejko in Krakau. In München 
studirte er unter Piloty und lernte in Rom weiter. 

Gottlob, Fritz, Baumeister, geb. 20. Juni 1859 in Küstrin, Schüler der Bauakad. 
in Berlin, Üiätig in Berlin. Er baute u. A. die Pauluskirche in Gross-Lichterfelde 
und veröffentlichte «Formenlehre der norddeutschen Backstein gothik' (1900). 

Gottsehalk, Alfred, Maler, geb. 1866 in Dänemark. Er schuf Ansichten, etc. 
*Gonbie, Jean Riehard, f 7. Sept. 1899. Er war am 12. Jan. 1842 in Paris 
geboren. 

Gontaudier, Henri, Maler und Zeichner, geb. 1863 (?), f 25. Febr. 1896 in 
Nancy. Er war bei der franz. Ostbahn angestellt und beschickte die lothringischen 
Ausstellungen. 

GontzTÜler, Charles, Zeichner, geb. 1810 in Altkirch (Elsass), f 12. (?)Febr. 1900 
in Coincy (Däp. Aisne). 
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Gonwen» Willem Tan der, Kupferstecher des 18. Jahrhunderts, thätig in 
Amsterdam. Er schuf mittelmässige Bihelhilder (1720, n. Picart, etc.), Bildnisse, 
Titelblätter, etc., auch Flugblätter, z. B. Gestrandeter Wal Im Jahr 1598. 

"^Goya y LuclenteSy Francisco Jos6 de. Sein Leben ferner Ton L. Matheron 
(1858), C. de la Vinaza (Madrid 1887), Lafond (Paris 1901), W. Rothenstein (London 
1900), von Loga (1904). 

Graab, Karl, Maler des 19. Jahrhunderts, f 8. April 1884 in Berlin. Er 
malte Architekturen und Landschaften. 

Graadt Tan Roggen, Jan Matthijs, Maler und Kadierer, geb. 28. Mai 1866 
in Amsterdam, Schüler der dort. Akad. Er schuf u. A. hübsche Landschafts- 
radierungen. 

Graafy — de, Maler des 19. Jahrhunderts, f iin l^^c. 1894. Er war in Belgien 
thätig und malte Landschaften. 

Grabintkiy Heinrich, Maler, geb. 1842 in Lemberg, Schüler von A. Zimmer- 
mann an der Wiener Akad. (1861— 68), dann ein Jahr in München thätig. 1873—78 
war er Professor an der Krakauer Kunstschule, dann liess er sich in Lemberg nieder 
und malte Laudscbaffcen. 

Grabowski, Adalbert, Maler, geb. 15. April 1850 in Zwierzyniec bei Krakau, 
1 2. Juni 1885 in Lemberg, Schüler von Kossowski, Szynalewski, Luszczkiewicz 
und L. Dembowski in Krakau, 1871 — 72 von Prof. Anschütz in München. Er 
malte Historien- und Genrebilder. 

*Grabowski, Andreas, Maler, f 2. Sept. 1886 in Lemberg. Sein Geburtstag 
war der 29. Nov. Sein Geburtsort Zwierzyniec bei Krakau. 

Gracht, Jacob Tan der, Maler, geb. 1593 im Haag, f 1647 das. Er schrieb 
ein anatomisches Werk (Haag 1634) und arbeitete lange Zeit in Italien unter dem 
Schutz des spanischen Yicekönigs von Neapel. Von ihm Admiral M. van den Kerck- 
hoven und seine Frau (Stadt-Mus. Haag), B. de Jonge (1645, ebenda), Bildniss (Mus. 
Weimar), etc. 

Gradl, M« L, Maler und Zeichner, geb. 1873 in Dillingen a. d. Donau, Schüler 
der Kunstgewerbeschule in München. Er liess sich in Stuttgart nieder und fertigte 
typographischen Schmuck, Initialen und Leisten für Zeitschriften, Ex libris, etc. 1901 
erschien von ihm ein treffliches Werk „Decken und Wände für das moderne Haus**. 
Er gab die Zeitschriften „Moderne Bauformen " heraus. 

Gradler, Gustav Otto, Bildhauer, geb. 21. Oct. 1836 in Pössneck (Thüringen), 
Schaler von Alb. Wolff in Berlin, thätig in Charlottenburg. Von ihm Idealismus, 
Amor mit Storch, Büsten, Bildnissreliefs, etc. 

Graef, Oskar, Maler und Illustrator, geb. 1. Nov. 1861 in Plauen i. Y., Schüler 
der Akad. zu Dresden (1880—86) und München (unter De fr egger 1886—90. 
Er war in München thätig, und schuf u. A. figürliche und landschaftliche Illus- 
trationen. 

Graeff, Engelhard, Holzschneider, geb. 1809, 1 1878. Er war in Frankfurt a. M. 
thätig. Wir nennen von ihm Moritz v. Schwind (n. E. v. Steinle), Aktsaal im StädePschen 
Institut zu Frankfurt a. M. (n. P. Veit) und Nulla fides (n. Steinle). 

Grässel, Franz, Maler, geb. 24. Nov. 1861 in Obersasbach (Baden), thätig in 
München. Ein Werk von ihm befindet sich in der Berliner Nat-Gal., ferner Mittags- 
ruhe, Enten, etc. 

Grätz, Karl J., Maler, geb. 4. April 1848 in Frankfurt a. M., Schüler von 
Steinle am Städerschen Institut das. Er schuf dekorative Malereien in der von 
Wallot erbauten Altdeutschen „Bierstube zur Stadt Ulm" (Frankfurt a. M.), in der 
Paulskirche (das.), der Johanniskirche (das.), dem Restaurant Kaisergarten (das.), 
der Bonifaziusgruft (Fulda), der kath. Kirche (Offenbach a. M.), etc. 

Graetz, Th., Maler, geb. 1859 in Altona, Schüler von Loefftz, thätig in 
München. Von ihm Auf dem Weg zur Weide (1883, Mus. Strassburg), etc. 

Graetzer, Alfred, Maler, geb. 1875 in Gr. Strelitz, thätig in Dresden. Er 
malte u. A. Landschaften. 

Graf, Franz Josef Ad. Cornelins, Maler, geb. 2. Nov. 1840 in Aachen. Er 
war anfänglich Ingenieur und konnte sich erst spät der Malerei widmen. Von ihm 
Waldweg im Schnee (1889), Ostseeküste (1888, Mus. Frankfurt a. M.) Er liess sich 
in Frankfurt a. M. nieder. 

Graf, Georg, Maler und Illustrator, geb. 23. April 1869 in München, Schüler 
der Kunstschule und der Akad. das. (unter Job. Herterich und W. Diez). Er 
malte Bildnisse, Geschichts- und Genrebilder und wurde Mitarbeiter verschiedener 
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Familienblätter. Von ihm Erwartung, Siesta, Verlassen, Salome, Madonna auf der 
Flucht, etc. 

Graf, Lndwigr Ferdinand, Maler, geb. 29. Dec. 1868 in Wien, Schüler von 
Griepenkerl und K. Müller an der Akad. das. (1888—92) und von der Acad. Julian 
in Paris (1893—94). Sohn des Malers Ludwig G. Er bereiste Frankreich, England, 
Holland, Belgien, Deutschland, Italien und Hess sich in seiner Vaterstadt nieder. 
Von ihm Stillleben (Leighton-Gal., Milwaukee), Figurenbilder, Bildnisse, etc. 

Graf) Oscar, Maler und Radierer, geb. 26. Dec. 1870 in Freiburg i. B., thätig in 
München. Von ihm Frühling, Waldidylle, etc. Von den Radierungen nennen wir Ein 
Judas (Aquat.), Mädchen im Obstgarten, und die Folge „Malerisches aus Salzburg* (1903 
gemeinschaftlich mit Caecilie Baader-Pfaff). Es erschien 1908 ein OeuYre-Eatalog 
seiner Platten von Dr. Michael Berolsheimer. 

*Graff^ Anton. Sein Leben von Muther und J. Vogel (1898). 

Graffy Karl Ludwig Theodor, Baumeister und Eunstgewerbler, geb. 4. Mai 
1844 in Grabow i. M., Schüler des Polytechnikums zu Hannover und der Bauakad. 
zu Berlin. Er Hess sich in Dresden nieder^ wo er Geh. Rath und Direktor der 
Kunstffewerbeschule wurde 

Grafly, Charles, Bildhauer, geb. 1862 in Philadelphia (Pa , ü. S. A.), Schüler 
der dortigen Akad., dann von Ghapu und Dampt zu Paris, thätig in seiner Vater- 
stadt. Von ihm Das Symbol des Lebens, Eriegsgeier, Bildnissbüsten, etc. Med. Chi- 
cago 1893, Med. Atlanta 1895, Philadelphia 1899, etc. 

'''Grandflls, Laurent S^yerin. Nach dem „Le Journal des Arts^ wäre er im 
April 1902, 92 Jahre alt, auf seiner Besitzung Chaton gestorben. Er war 40 Jahre 
lang Prof. der Sculptur an der Akad. zu Valenciennes. 

Grandin, L^on Jean Baptiste, Bildhauer des 19. Jahrhunderts, geb. in Paris, 
t 24. Aug. 1901 in Versailles, Schüler von Mille t, Falgui^re und Mac Monnies. 
Von ihm Tod des Hyacinth (1888), Büsten, etc. Med. 3. El. 1891. 

Grandmont-Hnbreeht^ Bramine, Malerin, geb. 1855 in Rotterdam, thätig im 
Haag. Sie schuf in Wasserfarben, Dämmerung, Dorfstrasse, etc. 

Graner, Ernst^ Maler, geb. 25. Sept. 1865 in Werdau (Sachsen), Schüler von 
Lichtenfels an der Akad. zu Wien (1885—89), wo er sich niederliess. Er malte 
A rchitekturbilder. 

Granitseh, Susanne, Genremalerin, geb. 21. Mai 1869 zu Wien, Schülerin von 
E. Earger. Von ihr Das erste Schiff (1891), etc. 

Grant^ C« B«, Maler des 19. Jahrhunderts, f l^^^- Er malte Genrebilder. 
Von ihm In Erwartung (1885). 

Grasegger^ Georg, Bildhauer und Eunstgewerbler, geb. 28. Nov. 1873 in 
Parthenkirchen, gebildet an der Eunstgewerbeschule und unter W. v. Rümann an 
der Akad. zu München. Er wurde Lehrer an der Eunstgewerbeschule zu Eöln. 

GraTÜlon, Arthnr Antoine Alphouse de, Bildhauer, geb. 1818 (?) in Lyon, 
t 1899 in Ecully (Däp. Rhone), Schüler von Fabisch d. Ae. Er stellte erst seit 
1874 im Salon aus und schuf meist Bildniss-Statuen und Büsten, z. B. die Opern- 
sängerin M. yan Zandt u. A. m. Von ihm femer Die Sphinx, Der Sämann, Vestalin, 
Das zerbrochene Ereuz, etc. Ment. hon. 1883, 1884, 1889. 

Gray, Henry Peters, Maler, geb. 1819 in New-York, f 1877, Schüler von 
D. Huntington, weitergebildet an den alten Meistern in Rom und Venedig. Von 
ihm Der Ursprung unserer Fahne, auch Bildnisse. Mitgl. der Amerikan. Nat.- 
Akad. 1842. 

Grayson, Ciifford ProTOst^ Maler, geb. 1857 in Philadelphia (Penna., ü. S. A.), 
Schüler von Bonnat und Gär^me in Paris. Er malte Landschaften und Ansichten. 

Greatorex, Mrs. Eliza« Malerin und Radiererin, geb. 1820 in Manor-Hamiltou 
(Irland), f 1897. Sie kam 1840 nach Amerika, erlernte die Malerei, die sie, nachdem 
sie Wittwe geworden, professionell ergriff. Sie bildete sich darauf unter Lambiuet 
in Paris aus, hat später öfters Europa und auch Afrika besucht. Sie schuf Ansichten, 
Landschaften und Genrebilder. 

^Green^ Charles, zur Ergänzung: Maler und Zeichner, geb. 1840, f 30. April 
1898. Er malte Aquarelle und hat namentlich viele Dickens Illustrationen geliefert. 
G. gründete die bekannte Zeitschrift „Graphic*. 

Green, Frank Bnssell, Maler, geb. 1859 in Chicago (111., U. S. A.) studirtc 
erst in New-York, ging dann nach Paris, wo er Schüler von Boulanger und 
Lef^bvre an der Acad. Julian, dann von Courtois und Coli in wurde. Thätig 
in New-York. Er malte Thierstücke und Genrebilder. 
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Green, Nathaniel Ererett, Maler, geb. 1838 (?), t H- Nov. 1899 in London (?). 
Er malte Landschaften nnd war in England thätig. 

Green, William, Maler, geb. 1760 (1761?), t 1823. Von ihm Wasserfall 
(Aquarell, Mus. Dublin), etc. 

Greenaway, Kate, Malerin und Zeichnerin, geb. 17. März 1846, f 5. Nov. 
1901 in London, Schülerin ihres Vaters, der für die Zeitschrift „Punch* arbeitete. 
Eine bescheidene, zurückgezogen in Paris, London und Frognal lebende Künstlerin, 
ist sie durch ihre Arbeiten nicht nur als Künstlerin bedeutend geworden, sondern 
sie wurde für eine bestimmte Zeit geradezu kulturgeschichtlich epochemachend. Es 
gab im 19. Jahrhundert eine Periode der Kate-Greenaway Kinder-Tracht. Das 1887 
erschienene „ünder the window" begründete ihren Ruf. Zu den besten weiteren 
Arbeiten gehören „Pied Piper of Hamelin", „Marigold Garden", „Old Nursery 
Rhymes", ,A Apple Pie«, „A Day in a Child's Life", „Book of Games«, „Mother 
Goose", alle mit z. Th. farbigen Holzschnitten nach ihren Zeichnungen von E. Evans. 
*Grefe, Konrad. Aquarelle von ihm gelangten in die Stadt. Gal. zu Wien und 
in die Landesbibliothek das. 

Gregnss, Jänos, (Johann), Maler, geb. 1837 in Pressburg, f 1892 in Budapest, 
Schüler des Budapester und Wiener Polytechnikums, der Nürnberger Kunstgewerbe- 
schule und der Münchener Akad. 1870 wurde er Professor an der Landesmuster- 
zeichenschule in Budapest. Er hat auch viele Zeichnungen geliefert. Von ihm 
Sommer, Ungarische Volksscene, etc. 

♦Greil, Alois, t 13. Oct. 1903 in Wien. 

Greil, Angnste, Malerin, geb. 10, Juli 1869 in Linz, Schülerin von Racho- 
winer und Ludwig Minnigerode, Tochter des Alois G. Seit 1891 beschickt 
sie die Ausstellungen mit Bildnissen und Generebildern. 

*Greiner, Otto. Vergl. über ihn: J. Vogel (Leipzig), J. Guthmann (ebenda). 

Gresse, John Alexander, Maler, geb. 1741, t 1794. Von ihm Shanklin auf 
der Insel Wight (Aquarell, Mus. Dublin), etc. 

♦Grethe, Carlos. Er wurde Lehrer an der Akad. Karlsruhe (1893—99), 1899 
Professor an der Akad. Stuttgart. Sein Gemälde „Lustige Matrosen auf einem 
Wal fischfänger (1893) gelangte in das Mus. Danzig. Ferner von ihm Fliegender 
Fisch (1895, Gal. Dresden), Wasserarbeiter (1899, ebenda). 
*Grenze^ Jean Baptiste. Sein Leben von Ch. Normand. 

Greve, Georgr, Maler, geb. 23. Febr. 1857, war zuerst Baumeister, wurde 
später Schüler von H. Schaper in Hannover und von Gabi und Alex. Wagner 
in München; in Italien weitergebildet. Er Hess sich in Hannover nieder und widmete 
sich besonders der decorativen Malerei. Von ihm Christus in Gethsemane, Die wilde 
Jagd, Kolossalgemälde, etc. 

Grere, Georg, Maler und Radierer, geb. 1876 in Lindau a. H., thätig in 
Stuttgart. Von ihm Mädchen vor dem Spiegel, Das Fenster, etc. 

Grey, Charles, Maler^ geb. um 1808, f 1B92. Von ihm Hirschjagd in Glen 
Isla in Schottland (Mus. Dublin), Bildnissskizze von einem Highland-Förster (ebenda), etc. 

Gridel^ Joseph Emile, Maler, geb. 16. Oct. 1839 in Baccarat (D^p. Meurthe), 
Schüler von A. Feyen-Perrin. Er malte Thier- und Jagdbilder. Med. 3. Kl. 1886. 

Gries, Bndolf, Zeichner, geb. 8. Jan. 1863 in Zerbst, in Berlin gebildet, thätig 
in München. Von ihm Plakate, Karikaturen, etc. 

Griesebach, Hans, Baumeister, geb. 26. Juni 1848 in Göttingen, gebildet in 
Hannover, später in Wien unter Friedr. Schmidt, thätig in Berlin. Er zeichnete 
sich besonders durch seine Leistungen im Kaufhaus-Bau aus, von denen wir das 
Kaufhaus Faber in Berlin, die Geschäftshäuser von J. C. Schmidt in Erfurt und 
von Fasskessel und Müntmann in Berlin nennen. Von ihm ferner das nordböhmische 
Gewerbemuseum in Reichenberg, die Petrikirche in Frankfurt a. M. und zahlreiche 
Herrenhäuser und Villen in allen Theilen Deutschlands. 

Griess, Rudolf, Maler und Illustrator, geb. 3. Febr. (Jan.?) 1863 in Zerbst, 
Schüler von Thumann und v. Werner an der Berliner Akad. (1881— 88). Er Hess 
sich in München nieder, malte Bildnisse und wurde Mitarbeiter der Fliegenden Blätter. 

Grifflths, Thomas, Maler, geb. 1777 (?) in Liverpool, f 1852 das., wahrschein- 
lich Schüler der Londoner Akad. Er malte Miniaturen und war besonders als Bilder- 
restaurator und Händler in Liverpool thätig. 

Grimm, Hermann, Maler, geb. 28. Febr. 1860 in Hamburg, Schüler von G e b- 
hardt, W. Sohn und P. Janssen an der Akad. zu Düsseldorf (1881—97), wo er 
sich auch niederliess und Assistent im Kupferstichkabinett der Akad. wurde. 
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Orimm^ Richard, Maler, Lithograph and Dekorationskfinstler, geb. 22. Febr. 
1873 in Untersachaenberg i. S., ScbfiTer der Akad. in Dresden and München. Er 
wnrde Lehrer an der Kanstgewerbeachnle za Krefeld and ist mit Arbeiten in den 
meisten Knnstgewerbemnseen yertreten. 1901 TeröfFentlichte er ^Frfihling und Liebe*. 
Er schaf Ex-libris, Bnchschmack, Illostrationen, Plakate, etc. 

Grimm^ Bndolf, Maler, geb. 1832 in Budapest, Schaler ron Landaa and 
Marasstony, dann YOn Rahl in Wien. Er wurde Zeichenlehrer in Kecskem^t. 
O. malte Bildnisse. 

Grimm, Samael Hieronymns, Maler, geb. 1734, f 1794. Von ihm Ansicht 
längs des Ayon (1790, Aquarell, Mus. Dnblin). St Yincent's Rock (desgl., ebenda), etc. 

GrisoB^ Idolplie Fran^ois, Maler, geb. 1845 in Bordeaux, Schüler von 
Lequien. 1872—85 war er in Strassburg i. £. thfttig. Von ihm im Mus. das. ,Im 
Familienkreise". 

Gritseliker-Kviizendorfy Anna tob, Malerin, geb. 80. Oct 1871 in Eonstadt in 
Schlesien, th&tig in Breslau. Sie malte Bildnisse. 

Gritaenko, Nicolai, Maler, geb. 1856 in Eonstuetsk (?) (Sibirien), f 21. Dec. 
1900 in Mentone, in Russland, dann in Paris unter Gormon gebildet. Seine Dar- 
stellung der Ankunft des Präsidenten Faure in Eroostadt schenkte Zar Nikolaus IL 
der Stadt Paris. Med. 2. El. Paris 1889 und 1900. Er. d. Ehrenleg. 1900, 

GriTOIas, Antoine, Maler des 19. Jahrhunderts, geb. in Avignon, f 2. Dec. 
1902 in Vallauris (Däp. Alpes-Maritimes), Schüler seines Bruders Piärre G. Er malte 
Blumen. Med. 3. El. 1892, Bronze-Med. 1900. 

*Grob, Konrady f d- J^^^- 1^04 in Mtinchen. Sein Geburtstag ist der 4. Sept. 

Groeber^ Hermann, Maler und Zeichner, geb. 16. Jnni 1865 in Wartenberg, 
Schüler von Löfftz an der Akad. zu München (1888), wo er sich auch niederliess. 

GrQne^ Georgr^ Bildhauer, geb. 11. März 1864 in Dresden, Schüler Ton 
H&hnel an der Akad. das. (1878 — 86). Von ihm Reue, Alter Mann, etc. 

Grönland, Nelinsy Maler, geb. 4. April 1859 in Barbizon bei Paris, Schüler 
der Akad. zu Berlin unter Michael und Jul. Schrader. Er war in Steglitz bei 
Berlin thätig und schuf Still leben, Fische, etc. 

Grohy Jaeob, Radierer, geb. 14. Mai 1865, Schüler von Unger in Wien, thätig 
das. Von ihm Der Liebesbrief (n. Hogarth), Leda (1883, n. Bazzi), Habnenkampf 
(1883, n. Gärdme), Relief von Michelangelo (1882), etc. 

Grotamann, Wilhelm Friedrich Angnst, Eupferstecher, geb. 20. Mai 1835, 
Schüler der Berliner Akad. (1850—56), thätig das. als Bibliothekar der Akad. Er 
hat u. A. Stiche in Roulettemanier gefertigt. 

Grolleron, Paul Lonis Naroisse, Maler, geb. 14. Juni 1848 in Seignelay 
(Ddp. Yonne), f 28. Oct. 1901 in Paris, war erst Dekorateur, dann Schüler von 
Bonnat, seit 1882 Militärmaler. Von ihm Jauville 1870 (1888), Der letzte üeber- 
lebende von Waterloo (1898), etc., auch Bildnisse. 

Groot, Willem de, Bildhauer, geb. 1839 in Brüssel, thätig das. Von ihm Die 
Arbeit, etc. 

*Gros, Lncien Alpli^nse. Er war 1845 geb. Das Mus. Strassburg besitzt Yon 
ihm yDas Mittagessen*" (1875). 

Groschy Klara, Malerin, geb. 30. Mai 1863 in Earlsruhe, Schülerin yon W. Sohn 
in Düsseldorf, Gussow in Berlin und Marr in München, thätig in Darmstadt. Sie 
malte Bildnisse und Genrescenen. 

Gross, Karl, Bildhauer und Eunstgewerbler, geb. 28. Jan. 1869 in Brack b. 
München, Schüler der Eunstgewerbeschule (1885—88) und von F. v. Miller in 
München (1888—96). Er schuf Entwürfe für Silberschmiede und wurde Professor 
an der Eunstgewerbeschule in Dresden. 

Gross, Oskar, Maler, geb. 29. Nov. 1871 in Wien, Schüler von Eisenmenger 
und Pochwalski an der Akad. das. (1889—93). Er schuf u. A. die 8 Wandbilder 
im Pavillon der Ungarischen Zuckerindustrie (Pariser Ausstellung 1900). 

*Gros8heim, Karl von, Baumeister, geb. 15. Oct. 1851 in Lübeck, Schüler der 
Bauakad. zu Berlin, wo er sich niederliess und Bau-Rath wurde. 

*GroBZ, Angrnst. Von ihm ferner: Auerhahnjagd (Hof-Mus., Wien), Wandbilder 
(Naturhist. Hof-Mus. das.), Bildniss von Hyrtl (Hyrtl-Mus., Perchtoldsdorf). Er war 
in seiner Vaterstadt thätig. 

Grotemeyer, Fritz, Maler und Illustrator, geb. 19. Juni 1864 in Münster 
i. W., Schüler von A. von Werner an der Akad. zu Berlin, wo er sich niederliess. 
Von ihm Einnahme von Bergedorf (Rathhaus, Hamburg), Hermann der Cherusker 
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(GymDasial-Aula, Fraustadt), Der westfälische Friede (Stadthaus, Münster), Gemälde 
im Pestalozzi- Haus zu Berlin, femer Bildnisse und Adressen, Plakate, Fächer, 
Illustrationen zu Klassikern, etc. 

Grothe, Jean, Maler und Lithograph, geh. 1865 in Roermond. Er lehte eine 
Zeitlang in Düsseldorf. Von ihm Kartoffelernte, etc. 

Grothjan, (Grothjean), Fanny, Malerin, geh. 12. April 1871 in Hamhurg, 
Schülerin von Blanc, Courtois, Delecluse, Fritel und Girard. Sie Hess 
sich in New- York nieder. Von ihr Augustmond, etc. 

*Grottgrer, Arthur. In seiner Heimath auch Schüler von Mas kowszky, dann 
von Stattler und Lutzczkiewicz an der Krakauer Akad., in Wien ferner von 
K. Mayer, K. Geiger und C. Ruhen. Er besuchte auch Venedig. 

Grottger, Josef, Maler und Zeichner, geh. 1798 (1802 ?) in Galizien, f 1853 in 
Bukaczowce, Schüler der Wiener Akad. Er kämpfte in dem Aufstande von 1830 bei 
Grochöw und Ostroleka und liess sich einige Jahre darnach in Ottyniowice bei 
Bukaczowce nieder. Er malte Bildnisse, Genrescenen, etc. 

Gmber (Grttber I), Jakob, Bildhauer, geb. 23. Juli 1864 in Salzburg, Schüler 
der Kunstgewerbeschule und der Akad. zu Wien (1888—98), wo er sich niederliess. 
Von ihm Verlassen. 

Grün, Jnles Alexandre, Maler und Zeichner, geb. 25. Mai 1868 in Paris, 
Schüler der Kunstgewerbe- und Industrieschule und von Lavastre und Guillemot. 
Er lieferte Zeichnungen für die Zeitschriften „Caricature", ,Fin de Siöcle*, „Courrier 
Francis". Von ihm die Plakate Le Garillon, D^cadent's Goncert, Joyeux-Thäfttre 
(1896), etc. 

^Grnenenwaldy Jacob, f 26. Sept. 1896 in Stuttgart. 

Grflnert, Engen, Maler, geb. 1856 in Drie^en (Neumark), Schüler von Ducke r 
an der Akad. zu Düsseldorf (1880—86), wo er sich niederliess. Er malte Landschaften. 

Grnenewaldt, Nikolai Gerhard Ton, Maler, geb. 7. Mai 1853 auf Rittergut 
Rameishof (Livland), nachdem er sich erst zum Ingenieur ausgebildet hatte, wurde 
er Schüler von Käppis an der Akad. zu Stuttgart, wo er sich auch niederliess. 
Er malte Landschaften. 

Grflnhnt, Josef, Bildhauer, geb. 18. Aug. 1867 in Wien, Schüler von Kund- 
mann an der Akad. das. (1883—87). Er führte verschiedene Staatsaufträge für 
öffentliche Gebäude aus. 

Gmenwald. B61a, Maler, geb. 1867 in Som, Schüler von Sz^kely und Lotz, 
dann von Hackl an der Münchener Akad., 1888 — 91 von T. Robert-Fleury und 
Bouguereau in Paris. Von ihm Loosung der Verschworenen (Nat.-Gal., Budapest), 
Verkündigung, Abenddämmerung, etc. 

Grttnwald, Margarethe, Malerin, geb. 26. Jan. 1864 in Berlin, Schülerin von 
Flick el und Skarbina. Von ihr Vor Sonnenuntergang, Fischerboot, Vor Anker, 
Ein Sommertag in den Dünen, etc. 

Grttn^edel, Karl, Maler, geb. 22. April 1815 in Pappenheim, f 18. April 1895 
in München. Er malte Historien. 

Grttttner, Biehard, Bildhauer, geb. 7. April 1854 in Breslau, das. (1868—72) 
und in Berlin (1880—83 unter Seh aper) Schüler der Akad., weitergebildet in Rom 
(1887 — 88). Er liess sich in Berlin nieder. Von .ihm Apostel (Schlosskirche, 
Wittenberg), Büsten (Rathhaus, Berlin), Statuen (Ghristuskirche, Breslau), etc. Er 
war auch an den Restaurationen der Olympia-Ausgrabungen beteiligt. 

*Grfltzner9 Eduard« Seine „Klosterbibliothek^ befindet sich in der Gal. Dresden; 
von ihm ferner Heitere Leetüre (Mus. Leipzig), Quartett (StädePsches Inst., Frank- 
furt a. M.), Schauspieler vor der Vorstellung (Gal. Mannheim. Sein Leben von Fr. 
y. Ostini. 

Gmndherr su Altenthann u. Weyerhaus, Adolf von, Maler und Kunstge- 
werbler, geb. 30. Sept. 1848 in München, Schüler der Akad. das. (1872-81). Von 
ihm u. A. die Deckengemälde (Kirche zu Kleinsorhein b. Nördlingen). 

Gmner, Lila, Malerin, geb. 13. April 1872 in Guntramsdorf (Niederösterreich). 
Schülerin der Kunstgewerbeschule in Wien (1892-96), ferner von Ribarz, Matsch 
und Hölzel in Dachau. Sie liess sich in Wien nieder. 

Grüner, Otto, Baumeister, geb. 6. Mai 1848 in Tharandt, Schüler der tech- 
nischen Hochschulen zu Berlin, Zürich und Dresden. Er liess sich in Dresden nieder 
und war auch als Kunstschriftsteller tbätig. Er veröffentlichte „Das Bauernhaus in 
Sachsen", „Das Bauen auf dem Lande", „Gesundheit und Behagen in unseren Wohn- 
häusern", Geschichte eines Gewerbevereins^, u. A. m. 
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Grupe, Margot. Malerin und Holzschneiderin, geb. 1872 in Stralsund, Schülerin 
von Hein in Karlsruhe (1895 — 1900), wo sie sich niederliess. 

Grygleweske» Alexander, Maler, geb. 1833 in Brzostek (Galizien), f 4. Oct. 1879, 
Schüler in Erakau und in München von Seeberge r. Er malte Architekturen. 
*Gnarienti, Pietro, starb am 27. Mai 1758 in Dresden. 

Gucht, Beiyamin van der^ Maler des 18. Jahrhunderts, f 21. Sept. 1794 
durch Ertrinken in der Themse bei Chiswick, Schüler der St. Martinas Lane Akad. 
und der Londoner Akad., Sohn des John v. d. G. Er malte Bildnisse, besonders 
von Londoner Schauspielern, auch Scenen aus Theaterstücken, verlegte sich später 
aber ganz auf den Eunsthandel und die Bilderrestauration. 

Gncht, Gerard yan der, Kupferstecher, geb. 1696 (1695 ?), f 1776, Schüler 
von L. Chiron, Sohn des Michiel v. d. G. Er stach für die Buchhändler meist 
kleine Bildnisse nach Kneller. Später eröffnete er einen Kunsthandel. Er war 
Vater von 30 Kindern. 

Guddeny Rudolf, Maler, geb. 21. Aug. 1863 in Wemeck, Schüler der Münchener 
Akad. (1882—86), thatig in Frankfurt a. M. Er malte holländische Interieurs, 
Scenen aus dem Volksleben, Bildnisse und Landschaften. 

*Giidey Hans Frederik, f 17. Aug. 1903 in Berlin. Sein Leben und Memoiren 
gab L. Dietrichsen (Christiania 1899), heraus. 

*GQ^y Jean Marie Oscar« Sein Geburtstag ist der 28. Sept. Von ihm besitzt das 
Mus. Keims Der Graf von Toulouse vor dem Portal der Kirche Saint-Gilles. 

Gneliery, Franz Ton^ Holzschneider, geb. 8. Juli 1828 in Dresden, Schüler 
von A. Gab er und Bürkner, thätig in Dresden. Er schnitt viel nach L. Richter, 
setzte jedoch nie seinen Namen auf die Stöcke. 

GOlieh, J. B., Maler und Zeichner, geb. 1865, t I>ec. 1898 (Jan. 1899 ?) in 
London. Er war erst Kaufmann, wurde dann aber als Illustrator in London schnell 
beliebt und arbeitete für „Graphic", „Black and White", etc. Von seinen Zeich- 
nungen führen wir an „On Hampstead Heath" und „After the Bath^, von Aquarellen 
The White Carnival-Ball**. 

n 

Gttntlier, August^ Holzschneider, geb. 18. Juni 1843 in Wien. Er arbeitete 
oft mit Bück er zusammen. Wir nennen von ihm Heilige Dreifaltigkeit (n. Dürer). 
Silb. Med. Paris 1878. 

GUnther^ Carl Hermann, Holzschneider, geb. 1. Nov. 1837 in Leipzig, Schüler 
von E. Kretzschmar (1852). Da er grosse Neigung zum Malen und Zeichnen 
hatte, ging er 1856 nach Stuttgart auf die Akad., wo er bei Professor Neher 
studirte. Seinen Unterhalt musste er sich dabei durch Holzschneiden verdienen. 
1857 musste er zur Conscription zurück nach Leipzig, wo er dann ein Jahr später 
das Aktzeichnen unter Professor Jäger studirte. Die Malerei musste er aufgeben 
und 1860 wandte er sich ganz der Holzschneidekunst zu. Er hat viel nach L. 
Bichter geschnitten. 

Gttnther, JuUns, Maler, geb. 8. Oct. 1830 in Halle a. S., Schüler von Stoffe ck 
an der Berliner Akad. weitergebildet in Antwerpen, später unter Hildebrandt 
und R. Jordan in Düsseldorf und Kalckreuth in Weimar. Er unternahm eine 
Studienreise nach Italien, Hess sich in Berlin, später in seiner Vaterstadt nieder 
und malte Genrebilder, z. B. Der Topfgucker, Hausmütterchen, Vertieft, etc. 

Gttnther, Leopold, Maler, geb. 2. März 1865 in Hamburg, Schüler der Akad. 
zu Düsseldorf (1885—88) und Weimar (unter Th. Hagen 1889-92. Er malte 
Landschaften und liess sich in Wiesbaden nieder. Von ihm September (1898 Ehrengal., 
Weimar), Thüringer Landschaft (1899, Mus. Weimar), Kreidefelsen auf Rügen (1901 
Mus. Schwerin), etc. Er veröffentlichte Christenthum und Spiritismus. 

Gttntlier-Gera, Heinrich, Bildhauer, geb. 15. Sept. 1864 in Gera, Schüler von 
Schaper an der Berliner Akad. (1883 — 91. Er liess sich in Charlottenburg nieder. 
Von ihm Tschirsch-Denkmal (1894, Gera), Julius Sturm - Denkmal (1896, Köstritz), 
Statuen am Rathhaus zu Elberfeld, am Mus. zu Altena, im Rathhaus zu Charlotten- 
burg und an der Kriegsschule in Potsdam, Zabel-Denkmal (1895, Gera), Justitia (1901, 
Nieder-Barnimer Kreishaus), etc. 

Günther-Naumburg, Otto, Maler, geb. 19. Sept. 1856 (1859 ?) in Naumburg, 
Schüler der Berliner Akad. (1873 — 77). Er malte Landschaften und Architektur- 
bilder und wurde Professor an der Technischen Hochschule in Charlottenburg. Von 
ihm Panorama von Potsdam, Panorama von Danzig, Idealansicht von Berlin (Theater- 
cafä, Charlottenburg) Rococo, Märkisches Winterbild, An der schwedischen Küste, etc. 
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Gn^rard^ Charles Henri, Maler und Kupferstecher, geb. 28. April 1846 in 
Paris, t 25. März 1897 das., Schüler von Berthon; er malte Landschaften, be- 
schäftigte sich aber hauptsächlich mit der Stech- und Aetzkunst. Von seinen Kupfer- 
stichen nennen wir Bildniss Felipe IV. (n. Velazquez), Der Raucher (1880, n. Brouwer), 
Sybilla Delphina (n. Burne-Jones), Der Frühling (1888, n. Botticelli), Le Mistral 
(Radierung und Aquatint). Er war auch für die Zeitschriften Revue Encyclopädique, 
die Gazette des beaux-arts, für Gonse's Art japonais, etc. thätig. Kr. d. Ehrenleg. 
1893, Med. 1899 Paris. 

Gn^rardy Henri, Radierer, geb. 1847 in Paris. Er arbeitete u. A. in Aquatint- 
manier. Wir nennen von ihm Seestücke und Ansichten von Paris (Originalrad.), 
Silberne Weinkanne und italienischer Degen (Radierung), etc. 3. Med. 1882 Paris. 

Gu^rin, Jean Miciiel Prosper, Maler, geb. 23. März 1838 in Paris, f nach 
1879, Schüler von Flandrin, Dumas und Cornu. Von ihm Heilige Cäcilia(Mus. 
Reims), Vor dem ßacchusfest, Pietä, Hagar, etc.; auch Bildnisse. Med. 1867. 

Gn^rin^ Jules, Maler, geb. 1866 in St. Louis (Mo., U. S. A.), Schüler von B. 
Constant und Laurens in Paris. Er lieferte u. A. Zeichnungen für Scribners in 
New-York. 

Gürlet-Hey, Else, Malerin, geb. 1869 in München, Schülerin der Kunstge- 
werbeschule das. (1884—89) und von Tina Blau. 

*Gnfrens^ Godefroy, f 11. Juli 1901 in Schaerbeek-Brüssel. 

Goggenberger, Tlieodor, Maler und Zeichner, geb. 31. Dec. 1866 in München, 
Schüler der dortigen Akad. Er war in seiner Vaterstadt thätig. Von ihm Land- 
schaften und Architekturen. 

Gngnot, L^on^ Bildhauer, geb. 1885, f 18. Aug. 1894 in Paris. 

Gniette, Jnles, Radierer, geb. 10. Aug. 1852 in Antwerpen. Von ihm Im 
Walde (1881), Auf der Weide, Octoberernte in den Ardennen (1882); A. nach Leys, etc. 

Gnigon, Charles, Maler, geb. 1807 in Genf, f 1882 das., Schüler von Diday. 
Von ihm Der grosse Kanal in Venedig (Mus. Bern), etc. 

Gnillanmey Albert Andr^, Maler und Zeichner, geb. 14. Febr. 1873 in Paris, 
Schüler der l^cole des beaux-arts unter G^röme. Er lieferte Zeichnungen für die 
Zeitschriften „Gil Blas", „Gaulois**, „Petit Parisien'*, «Saint-Nicholas*, „Mus6e des 
Familles", etc. Von ihm ferner die Plakate Armour et Co. Extrait de Viande, Le 
Diable au 19 me si^cle, Gigolette-Ambigu Comique, Le Pole Nord 18 rue de Clichy, 
Rh um St.-Patrice, Le vin d*or (apäritif). 

Gnillemard» H«, Maler des 18. Jahrhunderts, thätig um 1738 in Paris. Von 
ihm besitzt das Mus. Reims eine Bildnisszeichnung, nach der Daullä gestochen hat. 

Gnillery^ Franz, Maler und Illustrator, geb. 21. Juni 1865 (1863?) in Köln, 
Schüler von St ei nie in Frankfurt, weitergebildet in Italien (1888—94), thätig in 
München. Von ihm Wandgemälde in der Kapelle Türnich am Niederrhein, Land- 
schaften, Genrebilder und Bildnisse, ferner Illustrationen zur Tagesgeschichte, Alle- 
gorien, etc. 

Gnillibandy Jean Fran^ois^ Maler, geb. 1718, f ^or 1800, Schüler seines 
Vaters Barth^Iemy G. Er malte Pastellbildnisse und war in Genf thätig. 
«Gnillon, Adolphe Ir^n^e, f 27. JuU 1896 in Paris. 

Gnittet, Georges, Bildhauer, geb. 1872 (?), f 1^02. Er besuchte 1899 Italien. 
Von ihm Arabischer Wasserträger (Mus. Amiens), Phryne (das.), Kind mit Schild- 
kröte (das.), etc. Bronze-Med. Paris 1900. 

Gnlicli, John FerciTel, Maler, geb. 26. Dec. 1864 in Wimbledon, f H- Dec 
1898 in West Hampstead (London). Er gehörte zu den englischen Künstlern, die sich 
etwas dem Pariser Einfluss unterworfen haben. Von ihm Das Violinconcert, etc. 

Gnll, Gnstay, Baumeister, geb. 7. Dec. 1858 in Altstetten bei Zürich, Schüler 
des Polytechnikums in Zürich (1876—78) und der Ecole des beaux-arts Ddcorat. in 
Genf (1879). Er erbaute das Postgebäude in Luzern, Das Landesmuseum und das 
städtische Rathhaus in Zürich, wo er auch Professor am Polytechnikum wurde. 

GnmpertZy Clara^^ Malerin, geb. 9. Dec. 1863, gebildet in Paris, thätig in 
Berlin. Sie malte Bildnisse und besonders Stillleben. 

Gnntermann, Franz Josef» Maler, geb. 7. April 1856 in Assinghausen (West- 
falen), thätig in München. Von ihm Kuppel des östlichen Friedhofes das., etc. 

GnradzOy Hans» Bildhauer und Graphiker, geb. 5. Dec. 1861 in Kottulin 
(Schlesien), ScMler der Dresdner Akad. und von Calandrelli, Baumbach, 
Lessing, und Tondor (1890-r-92). Er liess sich in Berlin nieder. 
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'^'Onrlitt^ Heinrieh Louis, f 19. Sept. 1897 in Naandorf bei Schmiedeberg im 
Erzgebirge. 

Onrschner^ Gustay, Bildhauer, geb. 28. Sept. 1873 in Mühldorf (Bayern), 
Schüler der Eunstgewerbeschule Id Wien, wo er sich auch niederliess. Von ihm 
Bronce-Thürklopfer (1900, Musäe-Galliära, Paris), Bildnissbüsten (Berg Isel-Mus., 
Tnnsbrucld etc 

Gusman/ Adolphe, war 1821 in Paris geb. Med. 1. El. Paris 1855, 3. El. 1857 
Paris, 1873 Wien. 

Gnssmaniif Otto, Maler und Dekorationskünstler, geb. 22. Mai 1869 in Wach- 
bach (Württemberg), Schüler der Berliner Akad. (1896—97). Er wurde Professor für 
decoratiTO Malerei an der Dresdner Akad. Von ihm Malereien in der Eirche 
Hainsberg bei Dresden und der Jakobikirche in Dresden, Deckengemälde im Burschen- 
schafts-Denkmal bei Eisenach, etc. 

Gnthkneeht, Gnstar, Maler und Zeichner, geb. 80. Sept. 1843 in Berlin, 
Schüler der dortigen Akad., der Eunstgewerbeschule und von Bolte. Er wurde 
an der Berliner Akad. Lehrer für Eostümkunde. Von ihm Märchenbilder und ge- 
schichtliche sowie humoristische Darstellungen. 

Guthrie, Sir James^ Maler, geb. 1859 in Benfrewshire (Schottland), autodi- 
daktisch in Glasgow und Paris gebildet, thätig in London und Glasgow, wo er 
Führer der „Glasgow Boys" wurde. Er malte ausgezeichnete Bildnisse, auch 
Figurenbilder und Landschaften. G. wurde 1903 geadelt. Von ihm Bahnbau (Sammlung 
Enorr, Mtlnchen) Mädchen im rothen Mantel (das.) etc. 

Gntmaun, Fritz, geb. 1870 in Siems in der Altmark, thätig in Weimar. Yod 
ihm Wintertag an der lim, etc. 

Gnyon-Goepp, Frau Kaximiliennei Malerin, geb. 1868 (?) in Paris, f 4* (?) 
Dec. 1903 das., Schülerin von T. Robert Fleury, J. Lefebvre und Boulanger. 
Sie malte Genrebilder und Bildnisse. Med. 3. EL 1888, Bronce-Med. 1900. 

Guys, Constantin, Maler und Zeichner des 19. Jahrhunderts, f 1892 in Paris. 
Er war ein Vorläufer der Decadenten und zeichnete die anrüchigste Pariser Lebe- 
welt. Von ihm „Lorettes vieillies", „Fourberies des femmes^, .Invalides du sen- 
timent", etc. 

*Gny8ki, MaroeU^ geb. 1830 in Erzywoszyiice (Gouv. Eiew), f 6. Mai 1893 in 
Erakau. Er studirte in Italien, hauptsächlich in Rom, wo er Schüler von Amici 
war. Später bildete er sich in Paris und zuletzt wirkte er in Erakau. Er schuf 
Bildnissreliefs, etc. 

Qjkrtän, Jenö, (Eugen), Maler, geb. 1857 in Szepsi-SzentGyörgy, Schüler der 
Budapester Landes-Musterzeichenschule und von A. Wagner, sowie Diez an der 
Münchener Akad. Von ihm Bahrgericht (Nat-Mus. Budapest), Der erste Zahn, 
Eönig Ladislaus schwört den Hunyaden Schutz und Frieden zu, etc. 

GyöngyTirägi, Eugenia, Malerin, geb. 1854 in Görz, Schülerin der Landes- 
musterzeichenschule in Budapest, von Messöly und Ebner. Von ihr Hühner, 
Partie aus Pertisau, Partie aus der Tatra, etc. 

Györgyi, (Giergl), Alajos, (Alois), Maler, geb. 1822 in Budapest, f 1868 das., 
Schüler der Wiener Akad. (1841—42), später von Rahl beeinflusst (1856), 1857 be- 
suchte er Italien. Zurückgekehrt liess er sich in Budapest nieder und bekam eine 
grosse Praxis als Bildnissmaler. 

Györök, Leo, Maler, geb. 1847 in Papa, t 15. Dec. 1899 durch Selbstmord, 
Autodidakt. In seinem abenteuerlichen Leben war er Soldat, Ingenieur, etc. gewesen 
und hat in Paris, England, den Mittelmeerländern, etc. gelebt. Er wurde Prof. an 
der Realschule in Budapest und malte Landschaften. 
*Gysi8, Nikolaus, f 4. Jan. 1901 in München. 

H. 

Haack, Hermanii, Maler, geb. 20. März 1868 in Jena, Schüler von Thedy 
und Graf L. v. Ealckreuth d. J. in Weimar (1887— 90), weitergebildet in München, 
wo er sich niederliess. Er malte Stimmungslandschaften. 

Haag, Tetliart Pliilip Cliristiaen, Maler, geb. um 1740 in Cassel, f B. Aug. 
1812, Sohn des J. T. C. H. Er kam in jungen Jahren schon nach Holland. 1760 
wurde er Mitgl. der Malergilde Pictura. Er malte Bildnisse und Pferde. Von ihm 
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Prinz Wilhelm im Alter Ton 9 Jahren (Stadt-Mus. Haag\ Prinzessin Wilhelmine 
Caroline im Alter von 14 Jahren (ebenda). H. war Hofmaler Prinz Wilhelms V. 

Haar, Josef, Maler, geb. um 1795 in Lemberg, f 1838 das. Er malte Minia- 
turen und in späteren Jahren auch Historien in Oel, wovon sich eine in der Domini- 
kanerkirche zu Lemberg (1837) befindet. 

Haas, Gastoiiy Maler, geb. 1852 in Montpellier (Südfrankreich), Schüler von 
Strähuber, Löfftz, Barth und Otto Seitz an der Münchener Akad., weiterge- 
bildet in Paris und Italien, thätig in Frankfurt a. M. Er malte Bildnisse, mythologische, 
religiöse und Genrebilder, Stillleben, etc. Von ihm Bildniss Wilhelm Jordans, Joh. 
Fabers, Selbstbildniss; femer Jagd der Diana, Genius der Malerei, die Verkündigung, 
Madonna mit Engeln, u. s. w. 

Haas, Manrlts F. Hendrik de, Maler, geb. 1832 in Rotterdam, f im Nov. 1895 
in New- York, Schüler der Rotterdamer Akad. und von Louis Meyer im Haag. Er 
Hess sich in New- York nieder. H. aquarellirte erst Eüstenlandschaften, wurde 1857 
Maler der niederländischen Marine und siedelte 1859 nach Amerika über. Von ihm 
Der englische Kanal, Sturm auf der Insel Jersey, Sonnenuntergang auf dem Meer, 
etc. Mitgl. der Nat-Akad. New-York. 

Haase, OottUeb Christian WUlielm, Holzschneider, geb. 14. Dec. 1829 in 
Lindenau bei Leipzig, f 24. Dec. 1872 in Leipzig, Schüler von W. A. Nicholls. 
Er schnitt u. A. nach L. Richter. 

^Haase, Carl yon, Maler. Sein Geburtstag ist der 28. Febr. 

Haasenritter, Ewald, Maler, geb. 1871 io Eoesen a. S., thätig in Weimar. 
Von ihm Vorfrühling, Abendstille, Aus der Minnesängerzeit, etc. 

Haber, Rudolf von, Maler, geb. 21. März 1834, f 22. Dec. 1902 in Dresden. 
Er war erst Offizier, wurde dann Schüler der Akad. zu Weimar, Antwerpen und 
Dresden (1867— 87), von Steffeck und Amberg in Berlin, von Pauwels und Ver- 
laet in Weimar. Er Hess sich in Dresden nieder und malte Bildnisse, z. B. Kaiser 
Wilhelm I., ferner Waffenstillleben, Genrescenen, etc. 

^Habermann. Hugo TOn« Sein Geburtstag ist n. A. der 14. Juni. 

Habert, Wilhelm, Maler, geb. 1830 (?) in Braunschweig, f 28. Mai 1904 in 
Düsseldorf, Schüler von Hör an des und Gude. Er malte Landschaften. 

Habert-Dys, Jnles Aniraste, Zeichner, geb. 23. Sept. 1850 in Fresnes (D^p. 
Loir et Gher), Schüler des ülysse Bernard in Blois. Mit 23 Jahren ging er ohne 
irgend welche Mittel nach Paris und trat in die £cole des beaux-arts unter Gäröme 
ein. um seinen Unterhalt zu verdienen, malte er unter Braquemond für kera- 
mische Zwecke. 1881 wurde er durch den Letzteren mit Gaucherei bekannt ge- 
macht und trat in Folge dessen als Mitarbeiter an die Zeitschrift ,L* Art" und er- 
langte einen Ruf als einer der bedeutendsten decorativen Zeichner der Gegenwart. 
Sein Werk umfasst Entwürfe zu und Zeichnungen nach Spitzen, Mosaik, Juwelen, 
Schirmen, Tapisserien, Buchschmuck, Porzellan, etc. 

Habioh, Edward, Maler, geb. 1817 (?), f 13. Sept. 1901 in Gassei. Er wurde 
besonders als Gemälde- und Zeichnungssammler bekannt. 

Habieh, Ludwig, Bildhauer und Eunstgewerbler, geb. 2. April 1872 in Darm- 
stadt, Schüler der Akad. zu Karlsruhe (1890—92) und München (1892—96) unter 
Yolz und Rümann. Er wurde Professor und Mitgl. der sog. Darmstädter Eünstler- 
kolonie. Von ihm Kolumbusdenkmal (1894, Lebe b. Bremerhaven), Einheitsdenk- 
mal ^1900 Glossen), Grossherzogin Alice (Darmstadt 1901), Goethedenkmal (1901 eben- 
dft) etc 

Habieh, Wilhelm. Bildhauer, geb. 20. Oct. 1840 in Klausthal (Harz), Schüler 
der technischen Hochscnule in Hannover und von Engelhard. Er liess sich in 
Braunschweig nieder. H. modellirte Bildnissbüsten, z. B. Franz Abt, Herzog Wilhelm, 
ferner Reiterstatuen und Statuetten. 

Haeker, Cfeorg, Maler, geb. 8. Aug. 1865 in Dessau, Schüler von Brückner 
in Eoburg. Er war früher Lehrer an den Kunstgewerbeschulen zu Strassburg und 
Düsseldorf, auch als Theatermaler thätig. Er liess sich in Düsseldorf nieder. 
*Hadeii, Sir Francis Seymonr« Sein Geburtstag ist der 16. Sept. 

Hadziewicz Bafael Maler, geb. 13. Oct. 1803 oder 1806 im Dorfe Glucha, 
t 8. Sept. 1886 in Kielce (oder Warschau), Schüler von Blank und Brodowski 
in Warschau, 1829—31 in Dresden und Paris (bei Gros) weitergebildet. 1832 ging 
er auf ein Jahr nach Rom und Florenz. 1834—39 lebte er in Krakau. 1839—44 
war er Prof. der Malerei in Moskau, 1844—66 Prof. des Zeichnens an der Warschauer 
Universität. Hierauf leitete er ein Jahr die Zeichenschule in Warschau, zog sich 
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1871 in den Ruhestand nach Kielce zurQck. Er malte Historienbilder und Bildnisse, 
darunter Selbstbildniss, Das Opfer Abrahams (1833), Herkules und Achelous, etc. 

'''Haeberlin, Karl. Er war in München auch Schüler von Köhler. Sein „Die 
Weiber von Schorndorf** befindet sich im Mus. Barmen. 

Haeeke, Philippt Maler, geb. 18. März 1847 in Berlin, Schüler von Eiessling 
und B. V. Löfen an der Kunstschule das. Er malte Landschaften. 

^Hägrg, Axel, Radierer, geb. 1838 in Schweden. Von Müller wurde der Künstler 
unter seinem anglisirten Namen Haig oben angeführt. Er Hess sich in Haslemere 
(England) oieder. 

Haen, Jaeqnes de, Bildhauer, geb. 1831 (?), f 24. Juni 1900 in Schaerbeek bei 
Brüssel, Schüler von Simonis. Von ihm der gefesselte Amor (Mus. Brüssel), Kind 
in einem Schild schlafend, Neufundländer Hund ein Kind rettend, Bildnissstatuen und 
Büsten, etc. Gold. Med. Mons. 

Händler, Hugo, Maler, geb. 29. Aug. 1861 in Frankfurt a. 0., Schüler der 
Kunstschule, der Akad. (unter Knille) in Berlin, wo er sich auch niederliess. 
«Händler, FanL f 15. Aug. 1903 in Bethel bei Bielefeld. 

Haenel, Gustav, Maler, geb. 1877 in Dresden, thätig das. Von ihm Herren- 
bildniss, etc. 

Hänig, Friedrieh, Maler, geb. 1857. 

Häniseh, Alois, Maler, geb. 81. März 1866 in Wien, unter Gysis und Löfftz 
Schüler der Akad. zu München, wo er sich auch niederliess. Er malte Landschaften, 
z. B. Das Thal, Isarlandschaft, Der Platzregen, etc., Werke von ihm gelangten in die 
Gal. Wien und München. 

Haeuiscli, Gerhard, Maler und Graphiker, geb. 26. Mai 1871 in Pleschen, 
Schüler der Br^eslauer Akad. und der Kunstgewerbeschule zu Berlin, wo er sich auch 
niederliess. 

Hänscli, Johannes, Maler, geb. 24. Juni 1875 in Berlin, Schüler der Akad. 
das. unter Bracht und Kallmorgen. Von ihm Friedhof im Winter, Dünenland- 
schaft, Flachlandschaft, Rauhreif, Wintersonne, etc. 

Haenschke, Ernst, Bildhauer des 19. Jahrhunderts, geb. in Berlin (?), f 1. Aug. 
1903 in Goslar. 

Härtel, — , Maler des 19. Jahrhunderts, f in^ Oct. 1904 in Eisenach. Er war 
Professor. 

Haertel, Siegfried, Maler und Kunstgewerbler, geb. 22. April 1870 in Dresden, 
Schüler von Prell er d. J. an der Akad. das. und von der zu Breslau unter Morgen- 
stern. Er malte Landschaften und Hess sich in Breslau nieder. 

Häusler, Carl Gustay Robert, Maler, geb. 15. Aug. 1869 in der Oberlössnitz 
b. Dresden, thätig in Dresden. Von ihm Im Tepidarium, Mädchenkopf, etc. 

^HalTner, Felix« Das Mus. Strassburg besitzt von ihm „Der Markt zu Schlett- 
stadt^. Nach dem Kat. dieses Mus. wäre H. 1818 geb. 

Hafling, Salomon, schwedischer Maler, geb. 1788, f 1827. Er malte Miniatur- 
bilduisse. 

Hafher, Fritz, Maler, geb. 1877 in Wien, Schüler der Akad. zu Stuttgart, 
wo er sich niederliess. Er malte schwäbische Landschaften. 
♦Hagborg, August, geb. 1852 (vergl. II, 117). 

Hagen, Eduard von, Maler, geb. 24. Juli 1834 in Erfurt, Schüler von Preller 
und Leon Pöble. Er liess sich in seiner Vaterstadt nieder und malte religiöse, 
sowie geschichtliche Darstellungen und Bildnisse, z. B. Altarbilder in der Bigaer 
Trinitatiskirche und in Erfurter Kirchen. Das Mus. zu Erfurt besitzt Gemälde von 
ihm. Er veröffentlichte „Der Zeichenunterricht* (1874). 

Hagen, Johann van der, Maler des 18. Jahrhunderts, geb. in Holland, f um 
1770 in Dublin. Er malte Marinen, ging von seiner Heimath nach London und zu- 
letzt nach Irland. 

Hagen, Maria, Malerin, geb. 1875 in Weimar, thätig das. Von ihr Abend an 
der Saale, etc. 

Hagen, Max, Maler und Zeichner, geb. 25. Oct. 1862 in Flensburg, Schüler 
der Akad. zu München, thätig das., wo er für die „Jugend" zeichnete. Er schuf 
u. A. Caricaturen und Landschaften. 

* Hagen, Theodor Joseph, war zuletzt in Weimar thätig. Eine „Alpenland- 
schaft " von ihm gelangte in die Gal. Hannover. 

Hagen, Therese von, Malerin, geb. 1855 in Berlin, thätig das. 
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HagendorUf Max, Maler^ geb. 27. Juni 1870 in Stuttgart, Schüler der Eunst- 
gewerbeschule das. 

*Hagn, Ludwig Ton, f 16. Jan. 1898 in München. 

Hahn, Clementine, Malerin, geb. 1866 in Dresden. 

Hahn, Georg, Maler, geb. 12. Juli 1841 in Nürnberg, f 1889, Schüler von 
J. L. Baab, J. Thäter und W. Diez an der Münchener Akad. Er malte 
Einderbilder und dann Thierstücke. H. hat auch Illustrationen geliefert. Brenz. 
Med. München. 

Hahn, Oeorg Christian, Lithograph, geb. 3. März 1820 in Garbenheim bei 
Wetzlar, Schüler von Ph. J. Stern in Frankfurt am Main. Er liess sich in Dresden 
nieder und wurde später Photograph. Von ihm Lithographien nach L. Bichter, 
Hübner, Bendemann, etc. 

Hahn, Henriette, Malerin und Hohschneiderin, geb. 1862 in Eopenhagen, 
thätig in Hamburg. Sie schuf einige Farbenholzschnitte unter Anlehnung 
an die Japaner. 

Hahn, Hermann, Bildhauer, geb. 28. Nov. 1868 in Eloster Vcilsdorf (Sachs.- 
Mein.), Schüler von Bümann in München, wo er sich niederliess und 1903 Professor 
wurde. Er strebte in seinen Arbeiten einen charaktervollen, in grossen Flächen 
gehaltenen Stil an, aber umging nicht immer die Gefahr einer manierirten Einfach- 
heit. Von seinen zahlreichen Werken sind bes. hervorzuheben Adam und Eva 
(Glyptothek, München), Lisztdenkmal (Weimar), eine hervorragend schöne Büste von 
Wölffiin, Figur an der Prinzregentenbrücke in München, Geharnischter (Broncestudie), etc. 

Hahs, Philip B., Maler, geb. 1853 in Beading (Pa., U. S. A.), f 1882 in 
Philadelphia, Schüler der Pa.-Akad. und von Prof. Eakins. Von ihm Schlummer- 
lied, etc. 

*Haider, Karl^ Maler. Dieser Titel ist durch folgenden zu ersetzen: Er wurde 
am 6. Febr. 1846 in München geboren, war an der Akad. das. Schüler von Bam- 
berg, weitergebildet in Italien und liess sich in Schliersee (Oberbayern) nieder. Er 
malte Genrebilder und Landschaften. Besonders die letzteren, denen er trotz ein- 
lässlicher Detaildarstellung einen grossen dekorativen Charakter verleiht und die in 
ihrem Ernst und ihrer theilweisen Unbeholfenheit manchmal an Thoma erinnern, 
fanden nach langer Nichtbeachtung viele begeisterte Verehrer. Er wurde Professor. 
Von ihm Grossmutter und Enkel (Neue Pinak., München), Abend (das.), Abendland- 
schaft mit heimkehrende Bitter (Gal. Dresden), Laborant, Die Strafpredigt, etc 

Haiger, Ernst, Baumeister, geb. 10. Juni 1874 in Mühlheim a. d. B., Schüler 
des Polytechnikums in München (1893—97) und von Thiersch und Pfann, auf 
Beisen in Italien weitergebildet. Er unterhielt Werkstätten in Berlin und München. 

H^na, Joachim, Maler, geb. 1864 in Glasersdorf. 

Halke, Panl, Maler und Illustrator, geb. 1866 zu Bukowiec (Posen), Schüler 
von A. Eampf an der Akad. zu Berlin. Von ihm Hagar und Ismael, Ziegelfuhrwerk, 
In der Sonne u. a. m. 

HaU, OUyer, Maler, Badierer und Lithograph, geb. 29. März 1869 in Tulse 
Hill (England), zuerst Autodidakt, dann Schüler von Sparkes, D. A. Williamson 
und mehrerer Privatschulen Londons. Er schuf Landschaften, z. B. Angerton Moss 

SGal. Budapest). Seine Badierungen gehören zu den Besten der modernen Englischen 
khule. Med. Chicago 1893, Gold. Med. München 1897 und Budapest 1902. 

Halle, Albert, Maler, geb. 31. Oct. 1844 in Schönburg bei Görlitz, f 22. Jan. 
1896 in Düsseldorf, Schüler von Magnus und Steffeck in Berlin, auf Beisen 
weitergebildet. Er liess sich 1882 in Düsseldorf nieder und malte Marinen. 

Haller, Hermann, Maler und Bildhauer, geb. 1881 in Bern, thätig in Stutt- 
gart. Er malte u. A. Schweizer Ansichten, z. B. Pitz Corvatsch. 

Hallier, Agnes, Malerin und Eunstgewerblerin, geb. 22. Juni 1847 in Oranien- 
baum bei Dessau, Schüler der Fehr-Schule in München, weitergebildet in Berlin. 
Sie liess sich in Jena nieder. 

Halm. George Robert, Maler und Zeichner, geb. 1. Sept. 1850 in Ogdensburg 
(N.-Y., ü. S. A.), t 30. April 1899. Er schuf decorative Arbeiten und Illustrationen. 

Halm, Feter, Badierer und Zeichner, geb. 14. Dec. 1854 in Mainz, Schüler 
von Loefftz und Baab in München. Er wurde in der Folge Prof. an der Münchener 
Akad. und ist einer der besten reproducirenden Badierer Deutschlands geworden, 
der gleich gut alte und neue Gemälde, Plastiken, Eunstgewerbliches, etc. wiedergibt. 
Zu seinen geschicktesten Zeichnungen für die Zinkographie gehören diejenigen zu 
Seidel, Die Eunstsammlungen Friedrichs d. Gr. auf der Pariser Weltausstellung, 
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für das er auch Radierungen schuf. Beizend sind seine Kalender, Briefköpfe, Ex libris, 
Buchschmuck, etc. für F. Wallau und Andre in Mainz. Als Original-Eadiemngen schuf 
er meist Landschaften, auch Architekturen, Bildnisse und Ansichten. Yersch. Med. 

Halm-Nieolai, Karl, Maler, geb. 7. Juni 1868 in Eonstanz, Schüler der Akad. 
zu Karlsruhe (1889—91) und Mönchen (1891—96). Er war in Florenz thätig. 

Halmann, Emils Bildhauer, geb. 13. Dec. 1873 in Olmütz, Schüler der Kunst- 
gewerbeschule zu Prag und von Myslbeck (1889 —96). Er wurde Hilfelehrer an 
der Präger Akad. 

Halmiy Li^os (Ludwig) Arthur, Maler, geb. 8. Dec. 1866 in Budapest, Schüler 
der dortigen Zeichenschule (1882—83). der Wiener Akad. (1884—86) und der Münchener 
(1887-89) unter Loefftz, 1891— 93 bei M. Lieb (Munk&csy) ausgebildet, lebte eine 
Zeitlang in Berlin. Von ihm Nach der Prüfung (Nat.-Gal., Budapest), Heimliche 
Trauung, Bildnisse, etc. Gold Med. 1893, Antwerpen 1894. Er Uess sich in Berlin nieder. 

HaJpln, Frederick, amerikanischer Kupferstecher des 19. Jahrhunderts, geb. 1805. 
*Hal8| Frans d« Ae. Vergleiche auch Bode: Fr. Hals und seine Schule (1871). 

Hamacher, Alfred, Maler, geb. 7. April 1862 in Breslau, Schuler der Akad. 
dort und in Düsseldorf, unter F. Brütt und Grola (1888—90). Nach Beisen in 
Belgien, Holland und Frankreich Hess er sich in Berlin nieder und malte vorwiegend 
Bildnisse. 

Hamacher, Willy, Maler, geb. 10. Juli 1865 in Breslau, Schüler der Kunst- 
schule das., der Akad. zu Düsseldorf (unter Duck er) (1889—90) und tou H. Gude 
in Berlin (1890—94). Er malte Landschaften und Marinen und Hess sich in Berlin 
nieder. Werke von ihm gelangten in die Gal. zu Breslau, Königsberg, Hannover, 
Braunschweig, Halle, Leipzig, Altenburg und Zwickau. 

Hambige, Jay, Zeichner, etc., geb. 1867 in Simcoe (Ganada), Schüler der New- 
Yorker Students' League und von W. M, Ghase. Er arbeitete fQr die amerikanischen 
Monatsschriften. 

Hambflcheiiy Wilhelm^ Maler, geb. 8. Aug. 1869 in Düsseldorf, thätig das. 

Hamel, Yictor, Radierer und Maler, geb. 1832 (?) in Fecamp, f 1895, Schüler 
von y asselin. Er radierte nach Vibert u. A., ferner Ansichten von Fäcamp und 
Umgegend, etc. 

Hamel, Willem, Maler, geb. 1860 in Rotterdam, thätig im Haag. Von ihm 
Dämmerung, etc. 

Hamelin, Jacques Gnstave, Maler, geb. 4. Aug. 1809 in Honfieur (D^p. Galvados), 
t 7. Sept 1895 in Havre, Schüler von Ingres an der £cole des beauz-arts. Von 
ihm Fischer ihren Fang ausladend. Eine Mansarde (1874), Die Lesestunde, etc. 

Hamilton» Edgar Scndder, Maler, geb. 1869 in San Antonio (Texas, U. S. A.), 
Schüler von G. de F. Brush, weitergebildet in Paris unter J. P. Laurens und 
Benjamin-Gonstant an der Akad. Julian und unter G^röme an der Ecole des 
beauz-arts. 

Hamilton, Hngh Douglas, Maler, geb. um 1734 in Dublin, f 1806, Schüler von 
J. Mann in in Dublin, wo er zahlreiche Pastellbildnisse schuf. 1778 reiste er nach 
Italien und widmete sich von nun an ganz der Oelmalerei. Von ihm Bildniss des 
Lord Edward Fitz-Gerald u. 7 A. (Mus. Dublin), Bildniss (Knowley Hall), etc. 

Hamilton, James Whitelaw, Maler, geb. 26. Nov. 1860 in Glasgow, Schüler 
von Dagnan-Bouveret und Gourtois in Paris. Er war in Helensburgh bei 
Glasgow thätig und malte Landschaften, z. B. Sommerstille, Abfahrt der Fischerboote, 
Abend in Venedig (Samml. Knorr, München), Herbstträumerei, Schottisches Fischer- 
dorf (Pinakothek, München), Moorland, April-Abend. 

Hamiltoiiy Margaret, Malerin, geb. 1867 in Glasgow, thätig in Helensburgh 
bei Glasgow. Sie malte Stillleben und Blumen. 

*Hammaii, Edouard Jean Conrad, f ftni 30. März in Paris. 

Hamm^e, Anthonis van, Maler, geb. 25. März 1836 in Mecheln, f im Jan. 1903 
in Brüssel. Er malte Genrebilder, wurde Prof. an der Königl. AJcad. zu Brüssel 
und Conservator an den Museen. 

Hammel, Rudolf, Baumeistor, geb. 11. April 1862 in Wien, Schüler von Hansen 
und Lichten fels an der Akad. (1879) und der graphischen Anstalt das. Er wurde 
Professor und Leiter des Kunstgewerblichen Ateliers am österr. Mus. für Kunst und 
Industrie. 

Hammer, Erich, Maler, geb. 1853 in Leipzig, Schüler von Friedrich an der 
Akad. in Weimar (1877—84), wo er sich auch niederliess. Von ihm Weise Rath- 
schläge, etc. 
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^Hammer, Edmund Onido, f 27. Jan. 1898 in Dresden. 

Hammershöy^ Yilhelm, Maler, geb. 15. Mai 1864 in Kopenhagen, Schüler der 
dortigen Akad. und von Eröyer. 1898 besuchte er Italien. Er malte feinfühlig 
gestimmte Interieurs und Bildnisse. 

*Hamon, Jean Lonis. Sein Leben v. E. Hoffmann, Paris (1903/4). 
Hampely Walter^ Maler, Graphiker und Eunstgewerbler, geb. 1867 in Wien, 
Schüler von Angeli an der Akad. das. Von ihm die Abteilung „Jagd^, in dem 
Werke „Kaiser Franz Josef I. und seiue Zeit**, etc. 

Hancke, Erich, Maler, geb. 10. März 1871 in Breslau, Schüler der Akad. das., 
dann der Acad. Julian in Paris. Er liess sich in Cbarlottenburg nieder und malte 
Bildnisse. Er gab eine deutsche Ausgabe des Tagebuchs von Eugene Delacroix heraus. 

Haneoek, Robert, Kupferstecher, geb. 1731. f 1831. Er war an der Kgl. 
Porzellanmanufaktur zu Worcester angestellt. Er schuf u. A. mehrere Bibliotheks- 
zeichen. 

Handje, Friedrieh, Holzschneider, geb. 10. Oct. 1821 in Magdeburg, f 12. März 
1852 in Leipzig, in Magdeburg Schüler der Falkenberg'schen Officin als Metall- 
graveur, dann im Atelier von Bitschi von Hartenbach ausgebildet. Er schnitt 
u. A. nach L. Richter. 

fiankar, Panl^ Baumeister und Decorationskünstler, geb. um 1860, f 1901 in 
Brüssel. Er war einer der hervorragendsten Leiter der neueren Bewegung unter 
den belgischen Baumeistern, auf allen Gebieten der Decoration bewandert und führte 
neue, intime, den modernen Bedürfnissen angepasste Räume auf, anstatt in einem 
der alten Stile zu beharren. 

Hankey^ Lee, Maler, geb. 1869 in ehester (England), Schüler von W. G. 
Schröder, C. Pool und der Royal College of Art in London. Er malte pessimis- 
tische Sittenbilder, etc. z. B. An der See (Gal. Budapest), Am Brunnen (Gal. Cape 
Calony), Kind bei der sterbenden Mutter, Nichts mehr zum Versetzen, etc. 

Hann, Angntt^ Maler, geb. 1805 (?), f 1895 in Berlin. Er malte Landschaften. 

Hannemann, Walter^ Maler, geb. 28. März 1868 in Berent i. Westpr., Schüler 
der Akad. zu Weimar unter Thedy (1889—97), tbätig das. Unter seinen Bildnissen 
nennen wir das von Hans Hoffmann. 

Hannigr, J* Bobert, Maler und Bildhauer, geb. 7. Juli 1866 in Liegnitz, studirte 
an den Akad. zu Dresden und Berlin unter Hähne 1 und Püsch, dann auch unter 
Fremiet in Paris. Er liess sich in Dresden nieder. 

Hannotian, Alexandre^ Maler und Lithograph, geb. 16. März 1863 in Brüssel, 
Schüler von Ar tan. Er schöpfte die meisten seiner Motive aus Brügge. H. wurde 
Professor an der Ecole de Molenbeek-lezBruxelles. Yon ihm Suppenbescheerung an 
der Klosterpforte im Winter, Alter Hof in Brügge, Vieilles Gloires (Lithographien), 
Yilles Mortes (ebenso), etc., auch Plakate. 
*Hanotean, Heetor« f in Briet. 

Hans, Jozef Geerard, Maler, geb. 2. Nov. 1826 im Haag, Schüler von A. 
Schelfhout. Von ihm 4 Ansichten von Zorgvliet und Buitenrust 1854 (Stadt-Mus. 
Haag), Die Maas bei Hoek van Holland (1854, das.). 

Hanseh, Angrnste, Malerin, geb. 5. April 1856 in Hamburg, Schülerin der 
Kunstgewerbeschule, von Paul Düyffcke und von Karl Rodeck das., auch von 
O. Jernberg in Düsseldorf. Sie liess sich in Hamburg-Uhlenhorst nieder und malte 
Stillleben, Bildnisse sowie Landschaften. 

Hansche, R«, Zeichner, geb. 21. Sept. 1867 in Berlin, thätig das. Er schuf 
Caricaturen. 

Hansen, Alfred, Bildhauer, geb. 1875 (?) in Schleswig, f 1902 in Berlin. 

Hansen, Carl, Maler, geb. 1874 in Flensburg, thätig in Weimar. Von ihm 
Herbst im Belvedere Park bei Weimar, etc. 

Hansen, Elize Konstantin, Malerin, geb. 1858 in Dänemark. Sie schuf Genrebilder. 

Hansen, Hans, Maler, geb. 22. Febr. 1769 in Skjelby, f H. Febr. 1828, Schüler 
von Juel an der Kopenhagener Akad., weitergebildet auf Reisen 1793 — 97; kam 
1803 nach Wien und von dort nach Rom, 1805 liess er sich in Kopenhagen nieder, 
wo er u. A. als Perspectivlehrer thätig war. 

Hansen, Hans Peter, Holzschneider, geb. 20. Dec. 1829 in Kopenhagen, Schüler 
von Axel Kittendorf in Kopenhagen, thätig das. Er hat u. A. nach L. Richter 
geschnitten. 

Hansen^ Joseph, Maler, geb. 23. Mai 1871 in Elberfeld, Schüler der Akad. 
zu Düsseldorf und München und von Lauenstein. Er liess sich in Düsseldorf nieder. 
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Hausen, Knnt, Maler und Illustrator, geb. 15. Jan. 1876 in Kopenhagen, 
Schüler der Akad. in Kopenhagen (1891). Kr liess sich in Berlin nieder, malte Genre- 
bilder und zeichnete viele Gesellschaftscarrikaturen für die Lustigen Blätter. Ein 
Bild von ihm gelangte in die Nat.-Gal. zu Berlin. 

Hansen, Ludwig d« Ae., Maler des 19. Jahrhunderts, geb. in Kiel, f 1849 
das. Er war Anfangs Stubenmaler, bildete sich dann durch eigenes Talent zum 
Maler aus. Von ihm besitzt die Kunsthalle zu Kiel Tyroler Landschaft. Er schuf 
auch Bildnisse. 

Hansen, Sophns, Maler, geb. 2. Not. 1871 in Glücksburg b. Flensburg, Schüler 
der Akad. zu Weimar, der Acad. Julian zu Paris und der Akad. zu Karlsruhe 
(1890—96) unter Kalckreuth. Er war in seinem Geburtsort und in Hamburg thätig. 
Von ihm «Hans Ohnesorge", etc. 

^Hansen^ Theofllus EdTard« Sein Leben von Niemann und Feldegg (Wien 1893). 

Hansson, Andreas Johan, schwedischer Maler, geb. 1770, f 1833. Er malte 
Miniaturbildnisse. 

Happ, Jacobe Maler, geb. 18. Aug. 1861 in Frankfurt a. M., Schüler des Städ ei- 
schen Instituts das. und der Akad. zu Karlsruhe. Er war in seiner Vaterstadt thätig. 
Von ihm Brückenmühle in Frankfurt a. M., etc. 

^Harbnrger^ Edmnnd. Von seinen Werken gelangten zwei in die Neue Pina- 
kothek zu München, andere in die Gal. zu Mainz. 

Hardenberg^ Knno Graf Ton, Maler, geb. 1871 in Hardenberg. Er unter- 
nahm eine Reise nach China, liess sich in Dresden nieder und malte Landschaften. 
H. war auch schriftstellerisch thätig. 

^Hardorffy Hermann Bndolf« N. A. wurde er 1815 geboren. 

Hardt^ Ernst, Maler, geb. 7. Dec. 1869 in Marienburg b. Köln, Schüler der 
Akad. zu Düsseldorf, wo er sich nach Studienreisen durch Holland, Belgien, Frank- 
reich und Italien auch niederliess. Er malte Landschaften, Stimmungsbilder, roman- 
tische und phantastische Vorwürfe. Von ihm Vergänglichkeit, Träumerei, unter 
Pinien und Cypressen, etc. 

Hardy^ Dudley, Maler und Lithograph, geb. 15. Jan. 1866 in Sheffield, studirte 
an der Colarossi-Schule und unter Dagnan Bouveret in Paris, später bei seinem 
Vater in England. Er wurde durch Plakate, etc. bekannt. Von ihm ferner Sarah 
Bernhard (Samml. Knorr, München). 

Hardy, T. B., Maler des 19. Jahrhunderts, f 13. Dec. 1897 in Maida Vale 
(London N. W.). Er malte Marinen in Aquarell. 

Harenx, Ernest Victor, Maler, geb. 1847 in Paris, Schüler von Bin, Bussen, 
Levasseur, Pelouse und Trott in. Von ihm Trauben (Mus. Strassburg), etc. 

UargreaTes^ George, Maler, geb. 1797 in Liverpool, f 1870 das., Sohn und 
Schüler des Thomas H. Er malte Miniaturen, etc. 

HargreaTes, Thomas, Maler, geb. 1775 in Liverpool, f 23. Dec. 1846 das., 
Schüler von Thos. Lauren ce in London (1793—95). Er malte geschätzte Minia- 
turbildnisse, z. B. J. Bartleman (S. Kensington Mus.). 

Harlflnger, Richard, Maler, geb. 17. Juli 1873 in Mailand, Schüler der Mün- 
chener Akad., thätig in Wien. Von ihm Altarbild (Kinderspital, Wien), etc. 

Harmant^ Nicolas, Maler des 17. Jahrhunderts, f 1652 in Reims, Sohn und 
Schüler des Jean H. Im Mus. Reims wird ihm ein Hl. Petrus und Andreas zuge- 
schrieben. 

Harmant, Robert, Maler, geb. 24. Febr. 1629 in Reims, f 1673, Sohn und 
Schüler des Jean H. Von ihm Die Himmelfahrt Mariae (Mus. Reims), sowie Werke 
im allgemeinen Krankenhaus das., in der Notre-Dame-Kirche zu Chälons und in der 
Hl. Maurkapelle das. 

Harmant, Robert TL», Maler des 17. Jahrhunderts, thätig um 1677 in Reims. 
Im dortigen Mus. wird ihm ein männliches Bildniss zugeschrieben. 

Harniscli, Pani Willielm, Maler, geb. 10. April 1874 in Rcichenbach i. V., 
thätig in Dresden. Von ihm Der Hirte, etc. 

Harper, William St. John^ Maler, Radierer und Illustrator, geb. 1851 in 
Rhinebeck (N.Y., ü. S. A.), Schüler der Amerik. Nat.-Akad. und von Wilmarth, 
weitergebildet unter W. M. Chase und W. Shirlaw in New-York und schliesslich 
unter Munkacsy und Bonnat in Paris. 

""HarpignieSy Henri« Werke von ihm gelangten in die Mus. Gaen, Orleans und 
Valenciennes. Off. der Ehrenleg. 
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, Harris, Charles, X., Maler, geb. 1856 in Foxcroft (Me., ü. S. A.), Schaler 
der Ecole des beauxarts zu Paris unter Cabanel, bereiste Italien, Capri, Spanien 
und Nordafrika und Hess sich 1881 in New-York nieder. Von ihm In der Zeit der 
Ansiedler, Die Grenzwächter, Italienisches Viertel in New-York, etc. 

Harrisoüf Birgre, Maler, geb. 1854 in Philadelphia (Pa., U. S. A.), Schüler von 
Carolus-Duran und Cabanel. Er Hess sich in Plymouth (Mass., ü. S. A.) nieder. 
Yen ihm November, Morgen in Santa Barbara, etc. Werke von ihm besitzen die 
Sammlungen zu Chicago, Marseille und Philadelphia. Med. Chicago 1893 u. A. 

Harrison, Thomas Alexander^ Maler, geh. 17. Jan. 1S58 in Philadelphia 
(Penna, U. S. A.), Schüler der dortigen Akad. (1877), der San Francisco-Eunstschule 
und der £cole des beauz-arts zu Paris (1878) unter J. L. Geröme, und von Bastien 
Lepage beeinflusst, thätig in Paris. Von ihm Dämmerung (Mus. St. Louis, U. S. A.); 
Andere in den Sammlungen zu Chateauroux, Chicago, Dresden, Paris (Luxembourg), 
Philadelphia, Quimper, Washington. Ferner von ihm Marinen, Les Amateurs, etc. 
Gold. Med. 1889 Paris, 1890 München u. viele A., Er. d. Ehrenleg. 
*Hart, William, f 18. Juni 1894. 

Hart-Nibbrig, Ferdinand, Maler, geb. 1866 in Amsterdam, thätig in Laren. 
Von ihm Uebertiuss, etc. 

Hartigy Erdmann, Baumeister, geb. 10. Oct. 1857 in Winsen a. d. Luhe, 
Schüler der Technischen Hochschule (1877 — 80) und von Uhde in Braunschweig 
(1894—98). Er wurde Direktor der Kunstgewerbe- und seit 1898 der Baugewerk- 
schule in Barmen-Elberfeld. Von ihm Die Ruhmeshalle und Stadthalle in Barmen, 
Saidbau in Braunschweig, etc. 

Hartig, Hans, Maler, geb. 6. Oct. 1873 in Carwin (Pommern), Schüler von E. 
Bracht an der Berliner Akad. (ab 1895), thätig in Berlin und Dresden. Er malte 
Landschaften z. B. Oderthal (1900), Die Zollbrücke, Abziehendes Gewitter, etc. 

Hartmann, Ernst, Maler, geb. 1818 in Magdeburg, f 26. Juni 1900 in Düssel- 
dorf, in Rom und Dresdeu gebildet. Er malte Wandgemälde in der Meissener Albrechts- 
burg und wurde später der künstlerische Leiter der Zeitschrift „lieber Land und 
Meer**, bis er nach Düsseldorf übersiedelte. Hier schuf er einen Theatervorhang (einen 
anderen für das Schweriner Theater) und Glasfenster für die Johanniskirche. 

Hartmann, Franz O^ Baumeister und Zeichner, geb. 16. Aug. 1859 in Dresden, 
Schüler der Akad. das. (1888—90). Von ihm Plakat der Bauausstellung (Dresden 
1900), etc. 

*Uartmann, Hans, geb. 24. Febr. 

Hartmann, Hngo Friedrich, Maler und Zeichner, geb. 26. Dec. 1870 in 
Rosenberg (Westpreussen), Schüler der Dresdener Akad. unter Fr. Prell er und 
G. Euehl (1890—97) Er lebte in Dresden und in Bardowiek bei Lüneburg und 
schuf Landschaften, Tbierbilder, Buchschmuck, Exlibris, Volksscenen, etc. Von ihm 
Wasserspiegel, Sommerabend, Auf dem Heimweg, etc. 

Hartmann, Johannes, Bildhauer, geb. 6. Dec. 1869, Schüler von Hähnel an 
der Dresdner Akad., thätig in Leipzig. Von ihm Plastiken an der Leipziger Uni- 
versität, Johanneskirche und Künstlerhaus, Robert Schumann-Denkmal (Zwickau), 
Liebespaar, Verlorenes Paradies, etc. 

Hartmann, Karl, Maler und Baumeister, geb. 15. Juli 1861 in Höpfingen in 
Baden (n. A. in Heilbronn), Schüler der Stuttgarter Kunstschule (1881 — 87 unter 
Grünenwald, Friedr. Keller und Schraudolph), weitergebildet in Italien, 
thätig in Moosbach und München. Er malte und zeichnete humoristische Genrebilder, 
Architekturen, Bilder aus dem Bauern- und Volksleben, Kinderscencn. Von ihm 
Adam und Eva (Neue Pinakothek München), Auch ein Diner, Unterwegs, Erntezeit, 
Pietä, Herbstdämmerung, etc. 

*Hartmann, Lndwi?, f 20. Oct. 1902 in München. Er wurde Prof. 

Hartmann, Richard, Maler, geb. 80. Sept. 1868 in Heilbronn, Schüler von 
Gysis, Höcker und A. Müller an der Münchener Akad. (1889—92), thätig in 
Osterholz-Scharmbeck b. Bremen. Von ihm Landschaft (1897 Stadtmus., München), 
u. A. m. 

Hartmann-Mc. Lean, Rndolf Hans, Bildhauer, geb. 21. Mai 1862 in Dresden, 
Schüler der Akad. das. (1879-81) und von Schilling (bis 1885). Von ihm Plastiken 
an der Akad. zu Dresden, dem Stübelbrunnen und der Carolabrücke (das.), im Dom 
zu Freiberg i. S., Tänzerpaar, Tänzerin, Hexen, etc. 

Hartwich, Hermann« Sein Saum weg am Monte Baldo gelangte ins Mus. 
Leipzig. 
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'^Hartzery Karl Ferdinand. Von ihm ferner Wöhler-Denkmal (Göttingen), Gans- 
und Weber-Denkmal (das.), Mitscherlich • Denkmal (Berlin) und eine grosse Anzahl 
BildnissbQsten in ölTentl. Auftrag. 

Harunobiiy Suzuki^ Maler und Zeichner für den Holzschnitt, geb. vor 1750, f 
nach 1778, tbätig in Yedo, Schüler des Nishimura Shigenaga. Er gilt als 
Erfinder der farbigen Surimonos (Neujahrs- bz. Glückwunscheskarten) mit Blind- 
pressung. 

HarTey. Eli» Bildhauer, geb. 1860 in Ogden (0., U. S. A.), Schüler Ton Lentz, 
Noble und Remisso an der Kunstschule zu Cincinnati, von Lefäbvre, Doucet 
und B.-Constant an der Acad. Julian, unter Chaillou undDelance an der Acad. 
Delecluse, endlich unter Fr4miet. Er Hess sich in Paris nieder und pflegte u. A. 
die Thierplastik. Med. 1. Kl. Paris 1900. 

Harwoody James^ Maler, geb. um 1820 in Glonmel, f nach 1871, war einige 
Zeit in London thätig. Von ihm Bildniss des Samuel Lover (Mus. Dublin), Bildniss 
des Feldmarschalls Hugh (ebenda), etc. 

E&rjf Gynla (Jnlins)» Maler, geb. 1864 in Zala-Egersseg, Schüler der Muster- 
zeichenschule in Budapest (1881) und von Lotz (1886). Er wurde auch als Illustrator 
bekannt. Von ihm Auf der Bleiche, Das ungarische Parlamentsgebäude, Greben an 
der Donau, etc. Das Nat.-Mus. Budapest besitzt ein Aquarell von ihm. 
«Hase^ Konrad Wilhelm» f 28. März 1902 in Hannover. 

Haselberger, Johannes, Glasmaler, geb. 1840 in Kanstein (Bayern), f 13. Jan. 
1900 in Leipzig. Er war Prof. an der Leipziger Akad. und Kunstgewerbeschule. 
Von ihm Ergänzung des „Dürers-Fensters in der Landauerkapelle zu Nürnberg und 
der grossen Fenster im Meissener Dom, neue Fenster für das Schloss zu Dresden, 
das Keichsgericht zu Leipzig und die dortige Kunstakademie, etc. 

^Hasemann, Wilhelm. Von ihm ferner Wallfahrtskirche (1891, Gal. Karlsruhe), 
In Erwartung (Ehrengal. Weimar). Er war in München thätig, wurde Professor 
und veröffentlichte „Bilder aus dem Schwarzwald **. 

Haslund, Otto, Maler, geb. 4. Nov. 1842 in Kopenhagen, Schüler von F. Hei- 
sted, Roed. Marstrad, Simonsen, Skovgaard und der Kopenhagener Akad., 
1873 in Italien weitergebildet. Er malte Landschaften, Thierstücke und Genrebilder. 

Hass^ Fritz» Maler und Zeichner, geb. 29. Oct. 1864 in Heiligenbeil (Ostpreussen), 
Schüler der Akad. zu Königsberg (1885) und München (1885—88), als Maler aber 
autodidaktisch gebildet. Er Hess sich in München nieder. Von ihm Todt, Die Nacht, 
Abendmärchen, Bildniss Max Halbes, etc. Er war auch als Illustrator für die Jugend, 
Fliegende Blätter, etc. thätig. 

Haas, Margarethe. verehel. von, Malerin, Schülerin der Kunstgewerbeschule 
in Zürich (1883—86) und von Gussow in Berlin (1886—88). Sie Hess sich in ihrer 
Vaterstadt nieder und malte Bildnisse. 

Hassam» CMlde, Maler, geb. 17. Oct. 1859 in Boston, Schüler von Boulanger 
und Lef^bvre, jedoch meist Autodidakt. Er war in New-York thätig, zeichnete 
viel für die Journale und malte meist stimmungsvolle Landschaften, z. B. Begentag, 
Im Zwielicht (ein Platz in Boston), Mondaufgang, New- Yorker Strasse (5. Avenue) 
im Winter, Ansicht der Stadt Quincey, Hauptplatz in Habana, Schneesturm auf dem 
Boulevard; auch viele Pastelle und Aquarelle. Med. 8. Kl. Paris 1889, gold. Med. 
München 1892, 2 Med. Chicago 1893. 

Hasse, Emat^ Maler und Zeichner, geb. 22. März 1819 in Erfurt, f 2. Sept 
1860 in Dresden, Schüler von A. L. Richter. Er schuf Landschaften und Thiere, 
besonders Federvieh. 

Hasselbach, Wilhelm^ Maler, geb. 28. Juni 1846 in Dorum (Hannover), Schüler 
von Lindenschmit an der Akad. zu München (1874—79), wo er sich auch niederliess. 

Hasselbergy Per, Bildhauer, geb. 1. Jan. 1850 bei Ronneby (Schweden), f 1894 
in Stockholm, studirte erst in Stockholm, 1877 an der £cole des beauz-arts in Paris 
unter F. Jouffroy. 1891 Hess er sich in Stockholm nieder. Von ihm Der Frosch, 
Das Schneeglöckchen, Die Seeblume, etc. 

^Hasaeihorst^ Johann Heinrich, f 7. Aug. 1904 in Frankfurt a. M. Er wurde 
Professor. Von ihm Die Frankfurter Anatomie (Städelsches Institut, Frankfurt a. M.). 

Hassell^ Edward, Maler des 19. Jahrhunderts, f 1852. Von ihm besitzt das 
Mus. Dublin ^Die Kirche St. Maclou zu Ronen" (Aquarell). 

"'Hasslwander, Friedrich, studirte (1860—67) an der Akad. Er wurde Professor. 
^Haubtmann, Michael, liess sich in München nieder. Von ihm ferner Strand 
bei Porto d' Anzio (1894 Mus. Linz). 
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Hanek, Tiktor Gerhard, Maler, geb. 20. Juni 1868 in Köln, Schüler von 
Schön leb er an der Akad. zu Earlsnüie, er lebte 1893—94 in Rom. H. Uess sich 
in Stuttgart nieder nnd malte Landschaften. Von ihm Motiv aus Tivoli, Gftnseliese, 
Fischerhütten an der Ostsee. 

Haueisen, Albert. Maler und Lithograph, geb. 7. Juli 1872 in Stuttgart, 
Schüler der Akad. zu Karlsruhe (1889—91 und 1897—98) und München (1892—95 
unter Liezen-Mayer), 1896— 97 von Kalckreuth, 1899 von Thoma. Er Hess sich 
in der Bheinpfalz nieder. Von ihm Heimkehr vor dem Gewitter, etc. £r veröffent- 
lichte „Rheinlande ". 

*Haiig. Bobert. Er wurde Prof. an der Akad. zu Stuttgart und ist auch als 
Bildhauer thätig gewesen. Von ihm ferner grosse Wandgemälde im Rathhaus zu 
Stuttgart, Nachtfeuer (Eunsthalle, Bremen) ; sein Bild «Freiwillige Jäger*, gelangte in 
die Nat.-6al. Berlin. 

^Hanghton, Moses« Sein Sohn Matthew H. wurde 1810 Mitgl. der Liverpooler 
Akad. und war an diesem Ort als Kupferstecher thätig. 

^Hannold, Karl Franz Emannel. Werke von ihm gelangten in das Hof-Mus. Wien. 

Haupt, Albrecht) Baumeister, geb. 18. März 1852 in Büdingen, Schüler der 
Technischen Hochschulen zu Karlsruhe und Hannover unter Josef Durm, C. W. 
Hase und E. Oppler. Er wurde Dr., ferner Professor an der Technischen Hoch- 
schule zu Hannover. Von ihm Arbeiterverein (Hannover), Schloss Basedow, Schloss 
Willigrad, Langesche Stiftung (Hannover), H. war auch als Kunstschriftsteller thätig 
und veröffentlichte ^Die Baukunst der Kenaissance in Portugal" (1890—95), «Back- 
steinbauten der Renaissance in Norddeutschland** (1900), »Zur Baugeschichte des 
Heidelberger Schlosses« (1902). 

Hanpty Helfriede, Malerin^ geb. 14. Juli 1852 in Posen, Schülerin von Eschke, 
Joors, Rivi^re und Leistikow. Sie lies sich in Stettin nieder. 

*Haiiptmann-Sommer, Eairenie, s. Sommer. In Wien war sie Schülerin 
von Rudolf Gayling. Sie malte zahlreiche Bildnisse des Böhmischen und Oester- 
reichischen Adels, darunter Gräfin Lowisch, Gräfin Sternberg, femer Erzherzogin 
Bianca und Erzherzog Leopold. 

^Hansehlld, Max Albert, f 16. Oct. 1895 in Neapel. 

^Häuser, Alois, t 7- Oct. 1896 in Baden bei Wien. Zur Ergänzung: Sein Ge- 
burtstag war der 16. Nov. Hauser war als Archäolog geschätzt, leitete Ausgrabungen 
und entdeckte das Amphitheater in Karnuntum. Von ihm Plan für den Brunnen am 
Margarethen-Platz (Wien), Umbau des Aeusseren der Schottenkirche (das.), Erneuerung 
des Domes zn Spalato, der venez. Loggia in Trau und des Gampanile S. Marco in 
Lessina. Er war fruchtbarer Fachschriftsteller, wurde Professor und k. k. Konser- 
vator für Wien und Niederösterreich, endlich Inhaber mehrerer Auszeichnungen. 
^Hausmann, Ernst. Von ihm femer Altarbilder in der Marienkirche Rügenwalde. 

Havsmann, Friedrieh, Bildhauer, geb. 23. Juni 1860 in Wien, Schüler 
der Akad. das. (1879—81) und der zu Berlin, dann von Hellmer in Wien (1881—84). 
Er hielt sich als Stipendiat der Berliner Akad. in Rom auf, liess sich in Frank- 
furt a. M. nieder und wurde Prof. an der Kunstgewerbeschule. Von ihm 2 Gruppen 
(Mus. Stuttgart), 2 Gruppen (Reichspostamt, Frankfurt a. M.), Skulpturen an der 
Peterskirche und der Römerfassade das., etc. 

Haasmann-Sator, Yiktor^ Maler, geb. 10. Juli 1858 in Sator in Ungarn, 
Schüler der Kunstgewerbeschule (1877—81) und von Trenkwald an der Akad. zu 
Wien (1882—88), thätig in Berlin. Er malte geschichtliche Scenen, z. B. das Leben 
des Oesterreichischen Volkes (17 Bilder im Mus. des Arsenals zu Wien). 

Haustein^ Paul, Zeichner, geb. 17. Mai 1880, thätig in München. Von ihm 
Buchschmuck, kunstgewerbL Entwürfe, etc. 

Hanszmann, Alajos, (Alois), Baumeister, geb. 1847 in Budapest, Schüler des 
dortigen Polytechnikums, und der Berliner Bauakad. (1866—67), von Lucae und 
Arth dort und von Szkalnitzky in Budapest. Er wurde Professor am dortigen 
Polytechnikum und gewann viele Uoncurrenzpreise. Von ihm Stephansspital, Elisa- 
bethspital, Comitats-Krankenhaus,alle in Neutra; Tüköry-Palais, Technisches Gewerbe- 
museum, Gerichtshalle, Justiz-Pal., Mittelschulgebäude, Kgl. Burg-Palais, viele Privat- 
bauten, alle in Budapest; verschiedene Institute der Klausenburger Universität, Stadt-, 
haus (Steinamanger), Theater (das.), Kath. Kirche (Gyoma), Gouv.-Palais (Fiume); 
viele Privatbauten und Schlösser an verschiedenen Orten, etc. Er veröffentlichte 
»Geschichte der ungarischen Königsburg zu Budapest". Eiserner Kronen- Ord. lU. Kl. 
Belg. Leopold-Ord., Mitgl. des Royal-Inst. of Brit. Architects. 

AUgemelneB KünBÜer-Lexicon. 8. Aufl. Nachtrag. ^ 
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'''Hantmanii) Johann« geb. 21. April. 1820 io MüDclien, f 30. Jan. 1908 das., 
Schüler der Münchner Akad. unter Schwan thaler, Eberhard etc. Vieles von 
ihm befindet sich in den Schlössern Linderhof und Herrenchiemsee. 

HaTor^ Else, Malerin, geb. 22. Juli 1880, Schülerin von üth und Baluschek. 
Sie war in Gross-Lichterfelde th&tig. 

HaTerkamp, Wilhelm^ Bildhauer, geb. 1864 in Senden, Schüler der Berliner 
Akad. unter Wolf f und Seh aper. Er wurde Prof. am Berliner Kunstgewerbe- 
Mus. Gold. Med. Berlin 1901. 

*HaTerman, Hendrik Jan, geb. n. A. 1859, Schüler auch von Yerlat in Ant- 
werpen. Man kennt yon ihm ferner einige sehr gute gezeichnete Ereidelithographien. 

HaTerty, Joseph Patrick, Maler, geb. 1794 io Galway, f 27. Juli 1864 in 
Dublin, wo er sich hauptsächlich aufhielt, doch war er eine Zeit lang in Limerick, 
sowie auch in London thätig. Von ihm Der blinde Musikant (Mus. Dublin), K. L. 
Sheil (Miniaturaquarell auf Elfenbein, das.), etc. 

HaylilSek, Yincenz Albin, Maler, geb. 20. März 1864 in Wien, Schüler der 
Akad. das. und von Lichtenfels. Er malte Aquarelle, etc. 

Hayden, Charles H«, Maler, geb. 1856 in Plymouth (Mass., ü. S. A.), Schüler 
des Bostoner Museums, dann von Boulanger, Gollin undLef^byre zu Paris. Er 
lebte in Belmont (Massachusetts) und malte Landschaften. 

Hayek^ Hans yon^ Maler, geb. 19. Dec. 1869 in Wien, Schüler der Eunstge- 
werbeschule das. (1886—91) und von Marr und Zügel an der Münchener Akad. 
(1891—98). Er Hess sich in Dachau b. München nieder und malte Landschaften, 
auch Thierbilder, z. B. An der Amper (1899 N. Pinakothek, München), Pferde in der 
Schwemme (Moderne Gal., Wien). 

Hayes. Edward, Maler, geb. um 1797, f 1864. Von ihm besitzt das Museum 
Dublin ein BUdniss R. Holmes' (Kreidezeichnung). 

Hayon, L^on, Maler, geb. 16. Nov. 1840 in Paris, Schüler von L. Benouville, 
Picot und Pils. Er malte Bildnisse und Genrebilder. Von ihm Der alte Cardinal. 
Med. 3. El. 1883. 

Hazenplng, Frank, Maler und Zeichner, geb. 1873 in Dixon (Illinois, U. S. A.), 
Schüler der Kunstschule in Chicago. Er lieferte Zeichnungen und Plakate für die Zeit- 
schrift Chap-book, ferner die Plakate Galloping Dick by H. B. Mariott und Living Posters. 
^Healy, George P. A., f 1894 in Paris. Er ist 1813 (nicht 1808) geb., lebte 
seit 1834 in Paris, 1855—67 in Chicago, dann in Rom, zuletzt wieder in Paris. Er 
schuf über 600 Bildnisse. Die Gal. Washington besitzt Werke von ihm. In der vor- 
letzten Zeile lies Guizot statt Guyot. 

Healy, Robert, Maler des 18. Jahrhunderts, f 1773 (1774?). Von ihm besitzt 
das Mus. Dublin ein Selbstbildniss (Kreidezeichnung, 1766). 

Heaton^ John Alham, decorativer Zeichner, etc., geb. 1830 (?), f 20. Kov. 1897. 
Er entwarf Zeichnungen für Glasgem&lde, Möbel, Schnitzereien, etc. und schrieb auch 
ein Werk über Möbel und Decorationen in England während des 18. Jahrhunderts. 

Hecart-Gailloty Fran^ois Clovis^ Maler, geb. 20. Febr. 1813 in Mauregny-en- 
Laye (Däp. Aisne), f nach 1879. Von ihm besitzt das Mus. Reims Unter Bäumen. 

Hecht, s. Yanderhecht. 

Hechtf Friedrich, Bildhauer, geb. 27. Juni 1865 in Dresden, Schüler von 
Schilling an der Akad. das. (1882 — 91). Von ihm Christus in Gethsemane, etc. 

Heck, Hngo, Bildhauer, geb. 5. Juli 1857 in Elberfeld, Schüler der Gewerbe- 
Akad. in Berlin und dann 4 Jahre der Wiener Kunstgewerbeschule. Er wurde Lehrer 
an der Zeichen-Akad. in Hanau 

*Heck (van der Heck), Nicolas (Claes). Dieser Titel ist durch folgenden zu 
ersetzen: Maler, geb. um 1570 in Alkmaar, f nach 1637. Er wird 1604 von C. van 
Mander, 1613 — 35 in Alkmaarer Urkunden erwähnt; datirte Bilder reichen bis 1638. 
Von ihm Landschaft (1616, Gal. Bamberg, dort als Karl Hoeck), Landschaft (1630, 
Sammig. Gerisch, Wien), Cambyses Urtheil, Salomonis ürtheil, etc. 

Hecker, Franz, Maler, geb. 15. Nov. 1870 in Bersenbrück, Schüler der Düssel- 
dorfer Akad. (1891—93), weitergebildet an der Acad. Julian zu Paris (1895) und auf 
einer italienischen Reise (1898). Er Hess sich in Osnabrück nieder. 

*Heel Karl. Sein Geburtstag ist der 1. Juni. Von ihm Landschaften (Stadt. 
Gal. Braunschweig), etc. 

*Heer^ Adolf, t ^d- M&^z ^^^^ ^^ Karlsruhe. Sein ^Kaiser Wilhelms-Denkmal* 
^teht das. 
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Heerdt, Emma, Malerin, geb. 14. Nov. 1849 in Frankfurt a. M., Schülerin von 
HaBBelhorst am StfidePschen Inst. das. Sie malte Bildnisse und Stillleben. 

Hees» Gnstay Adolf yan, Maler, geb. 12. Juli 1862 in München, Schüler von 
Hackl, Gysis und W. y. Diez an der Akad. das., weitergebildet auf wiederholten 
Studienfahrten nach Italien, thätig in seiner Vaterstadt. Er malte Stillleben, kleinere 
Genrebilder, später aber hauptsächlich Marinen, z. B. Seeschlacht zwischen Spanien 
und Schweden, Empfang Kaiser Wilhelms II. auf dem Schulschiff Moltke, In den 
Lagunen Chioggias, etc. 

*Helbier, Karl. Er wurde Prof. und liess sich in Freiburg i. B. nieder. Werke 
von ihm in den Gal. München, London (S. Kensington), Sydney, Melbourne, Milwaukee, 
etc. Ein Yerzeichniss seiner Werke erschien in London (1901). 

*Hef]ier-Alteneek, Jakob Heinrich yon, t 19. Mai 1903 in München. Yergl. 
seine „Lebenserinnerungen**, (1889 Privatdruck). 

Hebele, Max, Baumeister, geb. 21. Mai 1878 in Wien, Schüler der Akad. das. 
(1898—94), von Hasenauer (1894—96) und von Luntz (1896—97), weitergebildet 
auf einer italienischen Reise. Er liess sich in Wien nieder und veröffentlichte u. A. 
Moderne Wohn- und Landhäuser (1900). 

Hegeler, Heinrich, Maler, geb. 15. Mai 1861 in Varel (Oldenburg), Schüler 
der Düsseldorfer Akad. (1880—86) und von Lefdbvre in Paris (1886—87). Er malte 
Genrebilder und liess sich in Grosslicbterfelde nieder. 

Hegenbarty Fritz» Maler, Zeichner und Radierer, geb. 15. Sept. 1864 in Salz- 
burg, Schüler von Frank Kirchbach in München, thätig das. Von ihm Illustra- 
tionen zu Zeitschriften und Büchern, eine etwas schwerfällige Radierungsfolge und 
mehrere recht vorzügliche Einzelblätter, z. B. „Kunst und Mammon", „Flora", etc. 

Hegenbarth, Emaniiel, Maler, geb. 1868 in Böhm.-Kamnitz , Schüler von 
Zügel in München, thätig in Dresden^ wo er Professor an der Akad. war. Er malte 
vortreffliche Thierbilder, z. B. Ochsen im Pflug, Berghang mit Ziegen, Pferde, etc. 

Hegenbartb, Erngt, Bildhauer, geb. 5. März 1867 in Ulrichsthal (Böhmen), 
Schüler der Fachschule in Steinschönau, dann von Müller-Lavigne und der Kunst- 
gewerbeschule in Wien, wo er sich niederliess. Von ihm Justitia (Schwurgerichts- 
saal Wels), Richter-Denkmal (Lembach), Tafelaufsatz (Oesterreichisches Museum, 
Wien) u. A. m. 

Heiehert, Otto« Maler, geb. 1868 in Kloster Groningen bei Halberstadt, 
Schüler von Crola, Gebhardt, Janssen und W. Sohn an der Düsseldorfer Akad., 
1902 wurde er Lehrer das., später an der Akad. zu Königsberg. Von ihm Todtenan- 
dacht (Gal. Düsseldorf), Todesstunde (Gal. Antwerpen), Veteranenversammlung, etc., 
kl. gold. Med. Berlin 1895. 

Heide, Alfred, Maler und Zeichner, geb. 4. Oct. 1855 in Magdeburg, Schüler 
der Akad. zu Berlin und Amsterdam, thätig in Berlin. Er lieferte landschaftliche, 
architectonische etc. Illustrationen. 

*Heidel, Moritz, 1847 geb. Von ihm ferner Die Meisterpredigt. 

Heider, Fritz Ton, Maler, Graphiker und Kunstgewerbler, Schüler der Akad. 
zu München und Karlsruhe unter Baisch und Zügel. Er malte Thierbilder und 
wurde Lehrer an der Kunstschule in Magdeburg. 

Heider, Hans ron, Maler, Graphiker und Kunstgewerbler, geb. 7. Jan. 1867 
in München, Schüler der Akad. das. und von Heinz Heim. Er lieferte vorzügliche 
keramische Arbeiten und wurde Lehrer an der Kunstschule in Magdeburg. Von ihm 
Die Sünde, etc. 

Heideri MaxImiUan von, Kunstgewerbler, geb. 14. Oct 1839 in München. Er 
war als Keramiker in Schongau in Oberbayern thätig und von Beruf auch Chemiker. 

Heider^ Rudolf von, Bildhauer und Keramiker, geb. 30. Juli 1870, Schüler 
von Fehr, sonst aber Autodidakt. Er liess sich in Schongau in Oberbayern nieder. 

Heil, Georg) Maler, geb. 3. Jan. 1868 in Berlin, Schüler der Akad. in Weimar 
(1889—95), thätig in Berlin. 

Heil, Gustav, Genremaler und Zeichner, geb. 7. Aug. 1826, f 16. Jan. 1897 
jn Berlin. Er ist am besten durch seine Illustrationen für die Berliner .Wespen" be- 
kannt geworden. Vor 1848 malte er heitere Volksbilder aus dem Berliner Leben. 

Heilhom, Karl, Maler, geb. 19. Juli 1866, Schüler der Antwerpener Akad. und 
von Eilers. Er malte Landschaften und liess sich in Münster (Westfalen) nieder. 

HeUemann, Ernst, Maler und Zeichner, geb. 1870, thätig in Berlin. Er zeichnete 
erst für den .Simplizissimus" dann für die „Lustigen Blätter". Seine Specialität sind 
zum Lachen verzerrte Gesichter. 

9* 
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Heilmann^ Max^ Maler, geb. 7. April 1869 in Schmiedeberg, Schüler der Akad. 
zu Breslau und Weimar (1886—89). Er malte Landschaften und Hess sich in Frank- 
furt a. 0. nieder. 

Heilmaniiy Biehard) Baumeister, geb. 6. Juni 1852 in Schrozberg (Württem- 
berg), Schüler der technischen Hochschule in Stuttgart, weitergebildet in Paris, thätig 
in Heidenheim (Württemberg). £r erbaute Privatgebäude, Villen, etc., widmete sich 
keramischen Studien und einer industriell-keramischen Thätigkeit. 
""Heimes, Heinrleh, n. A. geb. 15. Juli. 

*Heiin9 Heinz, f 12. Juli 1895 in Darmstadt. Er lehrte kurze Zeit an der 
Münchener Akad., zog sich aber in Folge von Krankheit in ein Dorf des Odenwaldes 
zurück. Am bekanntesten wurde er durch seine gewissenhaften Bötheizeichnungen, 
von denen einige im «Pan*' und in anderen Zeitschriften reproducirt wurden. 

Heimlieli^ Johann Daniel^ Maler, geb. 1740 in Strassburg, f 1796 das. Das 
dortige Mus. besitzt ein Bildniss (1770) von seiner Hand. 

Hein, Alois Baimnnd, Maler, geb. 1. Juni 1852 in Wien, Schüler von Trenk- 
wald und Jakoby an der Akad. das., weitergebildet in Italien (1880 — 84), Hess sich 
in seiner Vaterstadt nieder. Er widmete sich der Eleinmalerei und schuf Bilder 
wie : Atelierscene, Dissonanz, Andromeda^ Le Garden, etc. Er wurde Professor, war 
auch kunstwissenschaftlich thätig und yeröffentlichte Schriften über die Kunst und 
die Ornamentik der Naturvölker. 

*Hein, Franz, dieser Titel ist durch folgenden zu ersetzen: Maler, Zeichner 
und Lithograph, geb. 30. Nov. 1863 in Altona, bildete sich auf der Kunstschule in 
Karlsruhe und in Paris, lebte erst als Theatermaler in Karlsruhe, dann als Mitgl. 
des Künstlerbundes und Prof. das. Seit Jan. 1905 ist er Prof. an der Akad. Leipzig. 
Von ihm die Aquarelle Die Teufelsliebschaft, Der Geiger von Gmünd, Die Vision 
des Mönches, Ein Himmelsscherz, Der verliebte Narr; ferner prachtvolle M&rchen- 
bilder, Ex-libris, Menüs, etc. Er veröffentlichte auch Gedichte. 

Heine» Thomas Theodor, Maler und Zeichner, geb. 28. Febr. 1867 in Leipzig, 
Schüler der Düsseldorfer Akad., thätig in München. Er veröffentlichte zuerst in den 
Fliegenden Blättern, später aber nur noch im Simplicissimus zahlreiche Karikaturen 
und Satyren socialer, gesellschaftlicher und politischer Katur. Der Künstler ver- 
bindet in diesen Arbeiten ein grosses decoratives Stilgefühl mit einer beispiellosen, 
oft allerdings das Grausame und Brutale streifenden Characterisirungskunst und ist 
auf seinem Gebiete wohl die bedeutendste Erscheinung, die Deutschland hervorge- 
bracht hat. Als besondere Publicationen erschienen von ihm Bilder aus dem Familien- 
leben und Thorheiten. Er hat auch zahlreiche vorzügliche Entwürfe fQr Buchschmuck 
geschaffen. Weniger bekannt wurde er als Maler, doch leistete er auch hier, sowohl 
in den grossen decorativen karikaturistischen Gemälden als auch in den kleineren 
reinkünstlerischen Landschaften, etc. ganz Hervorragendes. Wir nennen von seinen 
Bildern: Der Dichterling, Kampf mit dem Drachen, Frühlingserwachen, Flussthal, 
Sächsische Landschaft, Siesta (Deckfarben^ Strolch und Statue (desgl., etc. 

*Heinefetter, Johann Baptist« f im Dec. (n. And. im Oct.) 1902 in Baden- 
Baden. 

Heinemann, E.y Holzschneider, geb. 1858 in Braunschweig, Schüler von C los s 
und Brend*amour, kam 1872 nach New- York und studirte dort an den Students' 
League-Schulen. Er arbeitete in Tonstichmanier für das «Centurv* etc. 

Heinemann» Emily, Malerin und Badiererin, geb. 1864 in Wiesbaden. 

Heinemann, Fritz^ Bildhauer, geb. I.Jan. 1864 in Altena, Schüler der Kunstschule 
in Nürnberg (1883—86) und der Akad. zu Berlin (1886—89), wo er später Lehrer 
am Kunstgewerbemus. wurde. Von ihm Broncestatue (Niederbarnimsches Kreishaus), 
Melanchthon, Luther und Bugenhagen (Melanchthonhaus, Bretten;, etc. 

Heinke, Theopliil; Maler, geb. 1876 in Ober-Neukirch, thätig in Pappritz. 
Von ihm Sächsisches Dorf im Winter, etc. 

Heinmann, Hans Biehard^ Maler, geb. 12. Mai 1875 in Gardelegen, Schüler 
von Fr. Preller an der Akad. zu Dresden (1893—1900), wo er sich niederliess. 
Von ihm Landschaft mit Schloss Moritzburg, etc. 

Heinsohn^ Alfred, Maler, geb. 1875 in Hamburg, thätig in Weimar. 

Heise, Johannes, Maler, geb. 31. Jan. 1871 in Cöthen (Anhalt), f 8. Dec. 1902 
in Berlin. Schüler der Akad. zu Dresden, Weimar, München und der Acad. Julian 
zu Paris. Von ihm Landschaften, etc. Er schuf auch BuchUlustrationen. 

Heisingr, Hermann Kaspar, Maler des 19. Jahrhunderts, f 26. Nov. 1902 in 
Coblenz. 
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Heiander, Sien Tiktor, Maler, geb. 1839 (?), f im Sept. 1901 in Düsseldorf 
Er malte Genrebilder. 

Helberger, Alfred, Maler, geb. 23. Mai 1871 in Frankfurt a. M., Schaler der 
Akad. zu Karlsruhe (1889—97) unter Schönleber. Er liess sich in Berlin nieder 
und schuf u. A Wandgemälde im Ereishaus zu Zerbst, etc. 

HelbiiTy Henry, Baumeister, geb. 16. April 1873 in NewJersey (Amerika), 
Schüler des Polytechnikums in München (1893—97) unter Thiersch und Pfann. 
Er unterhielt zusammen mit Haiger Ateliers in München und Berlin 

Hellart, Claude, Maler, geb. 13. Juli 1660 in Reims, f 9. Oct. 1719, Sohn und 
Schüler des Jean H Er wurde erst 1709 Meister. Von ihm Johannes der Täufer 
in der Wüste (Mus. Reims), Christus erscheint der Magdalene (1707, Kirche La 
Neuville-au-Lille), etc. 

Hellart, Jacqnes, Maler, geb. 10. Juni 1664 in Reims, f 17./18. Juni 1719 in 
Paris, Sohn des Jean H. und dessen Schüler, weitergebildet in Rom. 1694 — 98 
war er in Versailles tbätig. Im Mus. zu Reims wird ihm ein Lasset die Kindlein 
zu mir kommen zugeschrieben. 

Hellart) Jean, Maler, geb. 1618 in Reims, f 12. Jan. 1685 das., Schüler seines 
Vaters, dann in Rom weitergebildet (1642). 1637 wurde er Meister der Gilde, 1670 
städtischer Maler. Er begründete eine Akad. in Reims. Von ihm Der Hl. Petrus 
empfängt die Schlüssel (Mus. Reims), Befreiung Petri (ebenda), Tod des Ananias und 
4 A. (ebenda); A. im allgemeinen Krankenhaus, in der Kirche Saint -Pierres-les 
Dames etc 

«Hellen, Karl ron der, t H- April 1902 in Düsseldorf: 

Heller, Adolf, Maler, geb. 3. Juni 1874 in Hamburg, in Düsseldorf, München und 
Paris gebildet. Er liess sich in München nieder und malte tiefgestimmte Interieurs, 
meist mit Trachten vergangener Zeiten. 

Hellhof, Heinrich, Maler, geb. 30. April 1868 in Rogasen, Schüler vonWold, 
Friedrich und Saltzmannan der Akad. zu Berlin (1892^96), wo er sich niederliess. 

Hellman, Gnstaf Hiengnimus, schwedischer Maler, geb. 1800, f 1865. Er 
malte Miniaturbildnisse. 

'*'Hellmer, Edmund, n. A. geb. 12. Nov. Von ihm ferner Brunnen für die Wiener 
Hofburg, Schindlergrabmal, Goetbedenkmal für Wien, etc. 

Uellmntby Leonhard, Kunstgewerbler und Graphiker, geb. 6. Mai 1859 in 
Neuses b. Ansbach, Schüler der Akad. zu Nürnberg und Mtlnchen. Er liess sich 
in Ansbach nieder und wurde Lehrer an der Kunstgewerbeschule. Von ihm kunst- 
gewerbliche Zeichnungen, Buchschmuck, etc. 

^Hellrathy Emil. Von ihm Klostersee (N. Pinakothek München), Landschaft; 
(Gal. Melbourne). 

Hellwagr» Bndolf, Maler, geb. 14. Sept. 1867 in Innsbruck, Schüler von Keller 
und Schönleber an der Akad. zu Karlsruhe, weitergebildet auf Reisen nach Aegypten, 
Nordamerika, Schweden, England, Istrien, Dalmatien, etc., thfttig in St. Ives (England). 
Er malte Landschaften und Marinen, z. B. Abend in Venedig (1895, Gal. Oldenburg), 
Fischerhafen (Gal. Magdeburg). Bogliasco (1899, Kunst-Halle, Karlsruhe), etc. ; ferner 
Wandgemälde in der Kunsthalle, im Polytechnikum, im Bezirksamt und im Erb- 
grossherzoglichen Palais zu Karlsruhe. 

Helm, Adolfy Bildhauer, geb. 1832 (?), f 1903 in Berlin. 

Helmer, Hermann, Baumeister, geb. 13. Juli 1849 in Harburg, gebildet in 
München und bei Fei In er d. Aelt in Wien, wo er sich auch niederliess. 

Helmiek, Howard^ Maler und Illustrator, geb. 1845 im Staat Ohio (U. S. A.), 
Schüler von Cabanel. Er wurde Aesthetik- und Kunstgeschich ts-Professor an der 
Georgetown-University. 

Helstedty Frederik Ferdinand, Maler, geb. 18. März 1809 in Kopenhagen, 
t 10. Dec. 1875 das., Schüler der Akad. (1828) dort, 1841—45 auf Reisen nach 
Deutschland (Düsseldorf) und Italien weitergebildet; zuerst war er Schuhmacher und 
Musiker gewesen. 1845 errichtete er eine Zeichenschule, der er 30 Jahre lang vor- 
stand und die viel in allgemeiner Kunstausbildung leistete. 

Hembergrer, Jakob Friedrich, Baumeister, geb. 7. Febr. 1826 in Karlsruhe, 
Schüler der Polytechnischen Schule das. (unter Eisenlohr und Hübsch), thätig in 
seiner Vaterstadt. Er erbaute u. A. das Hauptgebäude des badischen Bahnhofes in 
Basel und wurde Grossherzoglich badischer Hof-Baudirektor. 

'*'Hemken, Ernst, war auch in Bom weitergebildet und lebte später 3 Jabre 
lang in London. Er nalf zusammen mit E. Eanoldt die Predellen der Prellerschen 
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Odyssee auf die Wand übertragen und Hess sich 1869 dauernd in Dresden nieder. 
Von ihm femer Potiphars Weib klagt den Joseph an, ein Altarbild für die Kirche 
zu Brake in Oldenburg, etc. 

*Hemy, C. Napier, geb. 25. Mai 1841 in Newcastle on Tyne, thätig in London. 

Hendley, John Walter, Bildhauer, geb. 1827 (?) im Staat Virginia (ü. S. A.), 
f 3. Juli 1899. Er war Modelleur am Smithsonian-Institut. 

Hendoo^ Richard, Maler, geb. 18. April 1861 in Wolfenhausen (Oberlahnkreis), 
Schüler der Kunstgewerbeschulen zu Dresden und Berlin und der Akad. das. (1898). 
Er wurde Lehrer an der Berliner Kgl. Kunstschule. Von ihm Dekorative Arbeiten 
im Kunstgewerbe-Mus. zu Berlin, etc. 

^Hendriehy Hermann. Von ihm femer Wandgemälde in der Walpurgishalle 
b. Thale i. H. und in der Sagenhalle auf dem Kynast. Vergl. 0. Bie H. H. u. d. 
mythol. Malerei (1893). 

Hendriks, Sara Frederika, Malerin, geb. 28. Juni 1846 in Oosterbeek, Schülerin 
von Prof. Sohn in Düsseldorf. Von ihr besitzt das Stadt-Mus. Haag ein Fracht- 
stück (1889). 

Hendsehely Ottomar, Maler, geb. 8. März 1845 in Frankfurt a. M. Er malte 
Genrebilder und Hess sich in Düsseldorf nieder. 

^Hengeler, Adolf* Sein Geburtstag ist der 11. Febr. Er studirte auch bei 
W. V. Diez und wurde Prof. in München. Von seinen Bildern nennen wir Der 
Hornbläser (1899, Pinakothek, München), Der Einsiedler und seine Freunde (1901), 
Der Bauer (1902). 

Henneberg, Hani Christian, Holzschneider, geb. 7. Sept. 1826 in Kopenhagen, 
Schüler yon Fli n ck in Kopenhagen. Er arbeitete später in Bürkners Atelier. In Dresden 
schnitt er u. A. nach L. Bichter. Später wurde er Photograph in seiner Vaterstadt. 
^Henneberg, Bndolf, ist 1825 geboren. 

*Hennebicqne, Andr^, f 31. März 1904 in St. Gilles-deBruxelles. Er war 
1836 (?) geboren. 

Hennig, Carl, Maler, geb. 1871 in Dresden, thätig in Dachau. Von ihm 
Todtverbellt, etc. 

^Henning, Adolf, f 25. März 1909 in Berlin (?). 
*Henningr8, Johann Friedrich, f 29. Juni 1899 in München. 

Henrioi, Johann Josef, Maler, geb. 1737 in Schweidnitz, f 29. Oct. 1823 in 
Bozen, Autodidakt, dann in Verona unter Gignaroli und in Brescia unter Boscarati 
weitergebildet. Er malte Genrebilder. 

Henriei, Karl, Baumeister, geb. 12. Mai 1842 in Harste bei Göttingen, Schüler 
der Polytechnischen Schule und von C. W. Hase in Hannover, weitergebildet in 
Italien, war eine zeitlang in Harburg a. Elbe thätig, bis er 1875 als Professor an 
die Technische Hochschule in Aachen berufen wurde. Er war unter Haase mit 
Kirchenbaoten beschäftigt, erbaute später das Bathhaus in Leer (1889) und ver- 
schiedene Villen. Er veröffentlichte auch Schriften über den Städtebau (1890, 1893). 

Henry, E, L., Maler, geb. 12. Jan. 1841 in Charleston (S.-C, ü. S. A.),Schüler 
der Pennsylvania-Acad., weitergebildet unter Courbet in Paris und auf Reisen in 
Italien und England. Von ihm Schlacht bei Germantown, ünabhängigkeitserklärung, 
Ansichten und geschichtliche Genrescenen. 

Hensehel, Emil, Maler, geb. 16. Oct. 1865 in Berlm, Schüler von Kon er an 
der Akad. das. 

^Henseler, Ernst. Sein Geburtsort heisst Wepritz. Er war auch Schüler von 
Brendel in Weimar. Er wurde Doc. der Technischen Hochschule und Lehrer am 
Kunstgewerbemus., später Prof. Von ihm ferner Wirthshausscenen (1880 Gal., Darm- 
stadt), Wohlthäterei (1888 Gal., Milwaukee), Bildniss von Hofmann - Fallersleben 
(1893 Nat.-Gal., Berlin), ein Gleiches (1899 Mus., Hannover), Sgraffitomalereien am 
General-Postgebäude und an der Kunstschule zu Berlin (1878—79), In der Sommer- 
frische (1901, Nat.-Gal. Berlin), In den Ferien (1901 Mus. Erfurt), Reichstagssitzung 
(1902 das.). Er veröffentlichte „Aus Berlin". 

Hentschel, Hans Bndolf, Maler und Kunstgewerbler, geb. 21. Oct. 1869 in 
Colin a. Elbe, Schüler der Münchener Akad. (1889—91) und der Acad. Julian in 
Paris (1893—94). Er liess sich in Meissen nieder. Von ihm Der Schäfer, Wind- 
müller, etc. 

Hentschel, Eonrad, Bildhauer und Kunstgewerbler, geb. 3. Juni 1872 in 
Colin a. Elbe, Schüler der Akad. zu München (1891—93) und Dresden (1900—02). 
Er Hess sich in Meissen nieder. Von ihm Kain, etc. 
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H^rard^ Louis Pierre^ Baumeister, geb. 20. Jan. 1815 in Yaagirard (Paris), 
t 15. Sept. 1899 in Paris. Er hatte verschiedene Staatsämter inne. Er baute u. A. 
Schulen im 11. Arrondissement^ Gefängnisse, etc. Med. 8. El. 1841. 

Herb^, Charles Angrnste, Maler, geb. 4. Aug. 1801 in Reims, wo er 1840—70 
Prof an der Zeichenschule war. H. veröffentlichte Histoire des beaux-arts en France 
par les monuments, Traitä physiognomonique de la tete und Gostumes francais civils 
et militaires. Er wurde Ebrenmitgl. der Akad. Reims. Von ihm Mazarin im Sterben 
(Mus. Reims), Erzbischof Thomas von Beaumetz und die Aeltesten von Reims vor 
dem Hl. Ludwig (ebenda), etc. 

""Herbelin^ Joanne Maihilde, geb. Habert, der Titel ist durch folgenden zu er- 
setzen : Malerin, geb. 24. Aug. 1820 in Brunoy (Däp. Seine-Oise), f März-April 1904 
in Paris, Schülerin ihres Oheims Belloc. Sie malte seit 1888 Miniaturbildnisse und 
Gopien nach Werken alter Meister in Miniatur, zu welchem Zweck sie Italien be- 
reiste. Von ihr Weibliches Bildniss (Auf Elfenbein, Luxembourg, Paris), etc. Med. 
I. Kl. 1847, 1848, 1855. 

Herbert, Alfred, Maler des vorigen Jahrhunderts, f 1861. Das Mus. Dublin 
besitzt ein Aquarell von ihm. 

^Herbert, John Rogers, f 17. März 1890 in London. Sein Geburtsjahr ist 
n. A. 1818. 

*Herbst, Thomas Ludwig, n. A. 1850 geb. 

Herdman, WilUam Gawln, Zeichner, geb. 18. März 1805 in Liverpool, f 29. 
März 1882 das. Er zeichnete topographische Ansichten und war auch als Schrift- 
steller thätig. 

Herdtle, Hermanii, Baumeister, geb. 2. Juli 1848 in Stuttgart, Schüler der 
technischen Hochschule das. Er liess sich in Wien nieder, wo er Professor an der 
Kunstgewerbeschule wurde und „Die Bauhütte*^ herausgab. Er veröffentlichte femer 
„Italienische Intarsien", „Italienische Majolika-Fliesen", Deutsche Intarsien', etc. 

Herdtle, Richard^ Maler, geb. 1866 in Stuttgart, thätig das. Yon ihm Die 
Heimkehr, etc. 

Herforth^ Oscar, Maler und Zeichner, geb. 5. Febr. 1862 in Merseburg, 
Schaler der Kunstschule in Weimar, wo er tiiätig war. 

Herger, Edmund, Maler, geb. 18. Juni 1860 in Bemda, Schfller der Akad. zu 
Weimar (1880—86) und München (1887—91), wo er sich niederliess. £r schuf u. A. 
Wandbilder im Schloss Grubhof (1891—1901). 

Hering, Adolf Emil, Maler, geb. 7. Dec. 1863 in Gross-Bosemp (Ostnreussen), 
Schüler der Akad. zu Königsberg (1881—86). Er liess sich in Berlin nieder. Von 
ihm Ein Wiederfinden (1898, Mus. Hannover), Strandgut (1901, 6al. Brooklyn), Bild- 
niss Steffecks, etc. 

^Herkomery Hubert« S. Leben von L. Pietsch. 
Herman, Karl^ Bildhauer, geb. 1868 in Berlin. 

Hermann, Johann von, Maler, geb. 1790 in Wien (?), f nach 1840 (?) in 
München. Er malte Miniaturbildnisse, befasste sich dann mit dem Restauriren von 
Kupferstichen und eröffnete endlich in München einen Knnsthandel. 

^Hermann) Joseph Markus. Dieser Titel ist durch nachstehenden zu ersetzen: 
Maler, geb. 7. Oct. 1732 in Freiburg i. B., f 14. Febr. 1811, ging vom Studium der 
Theologie und Philosophie zur Malerei über. Er war Autodidakt, copirte viele alte 
Meister (wobei er sich besonders Hans Baidung, Holbein, Stimmer und später in Bom 
Carlo Maratta zu Vorbildern nahm) und malte eigene Erfindungen in deren Manier, 
als Brodtarbeit, seinem eigenen Hange nach aber Kneipenscenen, Köpfe und Katzen- 
bilder. Von ihm Brand Trojas (Stadt. Sammig. Freiburg i. B.), Selbstbildniss (das.), 
viele andere in Privatbesitz ebenda, etc. Sein Leben von H. Schweitzer (.Schau« 
ins-Land% 1902). 

^Hermann, Karl, ist 1791 in Oppeln geb. und siedelte 1825 nach Breslau über, 
von 1817—20 verblieb er in Rom unter den Nazarenem. Von ihm u. A. Bildniss 
Pius VII. 

Hermann, Marie, Malerin, geb. 16. Dec. 1868 in Wien, Schülerin der W i - 
s i n g e r • F 1 r i a n. Sie malte Blumen. 

Hermanns, Heinrloh, Maler, geb. 1862 in Düsseldorf, Schüler der dortigen 
Akad. (1883—92, unter Dücker), weitergebildet auf Reisen durch Italien, Frank- 
reich, Spanien und die Niederlande, thätig in Obercassel-Düsseldorf. Er malte gute, 
lebendige Strassenbilder und Interieurs: z. B. Winterabend in Amsterdam (Mus. 
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Weimar), Sa. Maddalena (Nat-Gal., Berlin), Im Hafen von Dordtrecht, Am Fisch- 
markt in Dordtrecht, Abteikirche in Amorbach, Hochaltar im Dom zu Xanten, etc. 
Hermant, AehUle, Baumeister, geb. 1828, f IdOS, Schüler von A. Blouet. 
Von ihm Kaserne auf der Place Monge zu Paris, und das Departement-Haus Yon 
Nanterre, ferner zahlreiche Privatbauten. Er schrieb ,De Tinfluence des arts du 
dessin sur Plndustrie*, wurde Mitglied des Instituts, Mitgl. der britischen und franz. 
Architekten-Vereinigungen, erhielt das Comm.-Er. des portug. Christus-Ordens, etc. 

'^Hermes, JohanneSy f 17. Juni 1901 in Wiesbaden. 

^Hernandei) Don German, (Germön?), f ^0. Mai 1894. 
Herncisz, Emaniiel) Maler, geb. 25. Dec. 1858 in Auscbwiz, f 1899 (?) in Erakau, 
Schüler von Luszczkiewicz und Loeffler in Krakau, später von Matejko. 
Er malte geschichtliche Genrescenen. 

Hernes, JohanneSy Maler geb. 1841 (?), f 17. Juni 1901 in Wiesbaden. Er 
malte Landschaften. 

Heroldy Riehard, Maler, geb. 22. Mai 1862 in Mellrichstadt (Unterfranken), 
gebildet und dauernd thätig in München. Er malte Landschaften, Thiere und Bild- 
nisse und war auch schriftstellerisch tb&tig. 

Heronx, Brnno^ Holzschneider, Radierer und Lithograph, geb. 20. Dec. 1868 

in Leipzig, Schüler der dort Akad. an der er später Lehrer wurde, auch auf Reisen 

nach Italien und Frankreich gebildet. Er schuf einige Ex-libris, Buchschmuck etc. 

'^'Herpel, Franz Karl, studirte 1868 — 72 in Königsberg. Von ihm femer Korvette, 

Leipzig im Sturm (1880, Gal. Magdeburg). 

Herrfnrth^ Oskar, Maler, geb. 5. Febr. 1862 in Merseburg, Schüler von 
Kalckreuth an der Akad. zu Weimar (1879 — 88) wo er sich niederliess. Yon ihm 
Blinder Bettler (Ehrengall. Weimar), etc. 

'^Herrmann, Onrt, studirte in Berlin 1874 — 77, an der Münchner Akad. 1883—85. 
Von ihm ferner 2 Stillleben (1897, Mus. Krefeld), Knabenakt (1889, Mus. Halle), etc. 
Herrmann, Ernst Paul, Maler, geb. 16. Sept. 1870 in Dresden, Schüler der 
dortigen Akad., thätig das. (1885—95). Von ihm Fresken (Schloss Baruth), Wandbilder 
(gemeinsam mit F. Ph. Schmidt, Jakobikirche zu Dresden), Kritik, Aufklärendes 
Wetter, Sturmlied, etc. 

Herrmann^ Frank S., Maler, geb. 1866 in New- York, Schüler der Münchner 
Akad. (1883—88), weitergebildet in Paris (1888—91). Er Hess sich in München nieder. 

Hemnann, Fritz, Maler, geb. 1868 in Bauzen. 

*Herrmann, Hans« Seine „Holländische Stadt* gelangte in die Dresdener Gal., 
andere Bilder in die Mus. Berlin, Antwerpen, Aachen, Hannover, etc. 

Herrmannsdörfer, Joseph, Zeichner, geb. 24. Aug. 1867 in München, thätig das. 

Herrmannstörfer, Joseph, t 22. Oct. 1901 in München. 

^Hertel, Albert. Er war Schüler von Achenbach und Dreher in Rom, 
liess sich in Berlin nieder und wurde das. Prof. Werke von ihm im Mus. zu Breslau, 
Wandmalerei in der Aula des Wilhelm Gymnas. und im Rathaus zu Berlin und in 
der Villa Siemens (Wannsee). Er veröffentlichte ferner 12 Aquarelle von Goslar. 

Hertel, Friedrieh, Holzschneider, geb. 31. Mai 1837 in Weimar, Schüler von 
E. Kretzschmar in Leipzig; arbeitete später bei Bürkner unter dessen Leitung. 
Er hat u. A. nach L. Richter geschnitten. Später wurde er Hofphotograph in Weimar. 
«Hertel, Karl K. J., t 10. März 1895 in Düsseldorf. 

*Herter, Ernst Gustav, ist in Charlottenburg thätig und wurde Prof. Von ihm ferner 
Loreleybrunnen (New- York), Kaiserdenkmal (Holtenau), Helmholzstatue (vor der 
ünivers. Berlin), Seltner Fang (Bronce, Viktoriapark, Berlin), Ludwig der Aeltere 
(Siegesallee, Berlin), Bismarckdenkmal (Wiesbaden), Nixenfiguren (Heydt-Brücke, Berlin), 
Kaiserdenkmal (Potsdam). 

HertUng, Jakob, Maler, geb. 16. Dec. 1849 in Katzen einbogen, gebildet am 
Staedelschen Institut in Frankfurt a. M. (1873), und der Münchner Akad. (1882), 
unter A. Burger, Wengleiu, Steinle und Gude. Er liess sich in München 
nieder und malte Landschaften. 

Hertwig, Käthe, Malerin, geb. 1878 in Leipzig. 

Heryier, Lonis Adolphe, Maler und Radierer, geb. 1821 in Paris, t 1879. Er 
malte und radierte Landschaften, sowie Ansichten nach der Natur. 

Herzog, Flll5p Ferenez, (PhUipp Franz), Baumeister, geb. 1860 in Wien, 
Schüler von Ferstel an dem Wiener Polytechnikum (1878—84) und von Fellner 
und Hellmer in Wien. Mit Schickedanz schuf er das Künstlerhaus im Stadt- 
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Wäldchen zu Budapest. Von ihm ferner die Villa Wrhovszky in Grinzing bei Wien, 
Aranyi-Denkmal, Grabmäler, etc. 

Hersog, Lonis Eduard, Maler, geb. 15. Oct. 1870 (1871?) in Ludenburg 
(RheinproT.), Schfller von Hermann Herzog in Philadelphia und später der Akad. 
zu Düsseldorf (unter E. DQcker) und München, thätig in Düsseldorf. Er malte 
Landschaften und Genrescenen, z. B. Vom Eise zerschellt (Nat.-Gal. Berlin), 
„Pescatori'*, Auswanderer, Heimkehrende Schafherde und Ein Schmutzweg. 

Hesse, Ernst, Maler, geb. 1858 in Penig, thätig in Dresden. Von ihm Weibl. 
Stadienkopf etc. 

*Hesse^ Georg Hans, liess sich in Karlsruhe nieder. Von ihm femer Eiffelland- 
schaft (1876, Nat.-Gal. Berlin), Harzlandschaft (1889, Gal. Karlsruhe), Wandgemälde 
(Aula der Technischen Hochschule Karlsruhe). 

Hesse^ Marie, Malerin, geb. 21. Nov. 1844 in Erfurt, Schülerin von Bauer in 
Eisenach und von Hummel in Weimar. Sie wurde Grattin des Georg H. und liess 
sich in Karlsruhe nieder, wo sie Blumen, Stillleben und Fruchtstücke malte. 

Hesse^ Bietaard, geb. n. A. 1864. Von ihm Aalnetzreinigen, Bildniss Senfft von 
Pilsach, Bildniss Hermann, Backfisch, Frühlingslandschaft, etc. 
^Hessly Gustay Aagnst. Sein Geburtstag ist der 28. Mai. 

Uessmerty Carl, Maler, geb. 1869 in Fürstenberg a. 0., Schüler der Berliner 
Akad. unter E. Bracht. Er liess sich in Kolberg nieder und malte Ansichten sowie 
Landschaften. 

Hester, £• Gilbert, Kupferstecher, geb. 1843 (?), f 8. Juli 1903 in St. Albans 
(England). Er radierte, aquatintierte, besonders aber schabte er Platten nach Lawrence, 
Long, Millais, Paton, Stone, Mo. Whirter, etc. 

Hettner, Otto» Bildhauer, geb. 1815 in Dresden. Er lebte eine Zeit lang in 
Paris. Von ihm Bogenschütze, etc. 

Hetz, Christiana, Malerin und Kunstgewerblerin, geb. 18. April 1867 in 
Schweinfurth, Schülerin von Frl. A. Lamprecht. Sie nahm ihren Wohnsitz in 
München. 

*Hetz, Karl, f 5. Aug. 1899 in München. 

Heise, Bmno Paul, Maler, geb. 11. Sept. 1866 in Chemnitz, f 27. April 1901 
in München, Schfller von J. G. Herterich und W. v. Diez. Er malte Bildnisse 
und elegische, trübgestimmte Landschaften. 

Henpe), Ludwig Wilhelm, Maler, geb. 20. Juni 1864 in Siegen (Westfalen), 
Schüler der Düsseldorfer Kunstgewerbeschule unter Stiller (1883—85), und der 
Münchener Akad. unter Herterich sen., Löfftz, Alex. Wagner und Liezen- 
Mayer (1885—91). Er liess sich in Düsseldorf nieder, malte Geschichtsbilder, Still- 
leben, Bildnisse, etc. und wurde Lehrer an der Kunstgewerbeschule. Von ihm Altar- 
bild (1892, Dettelbach, Bayern). 

Hey, Paul, Maler und Zeichner, geb. 19. Oct. 1867 in München, Schüler von 
Raupp, J. C. Herterich und Löfftz an der Akad. das. Er war in München 
thätig und malte Landschaften sowie Genrebilder, meist in Wasserfarben. Von ihm 
Garten in Lauingen, Brücke in Kirchberg, Aus Franken, etc. 

Heydemann, Clara, Malerin, geb. 9. Aug. 1843 in Berlin, Schülerin von B. 
Louidowski und H. Gölz, thätig in Charlottenburg. Sie malte Bildnisse. 

*Heydeu, Adolf, Baumeister, geb. 15. Juli 1838 in Krefeld, f 10. Juni 1902 in 
Berlin, Schüler der Berliner Akad. Er leitete 1860—62 die Wiederherstellung des 
Münsters zu Herford, erhielt bei der Berliner Domkonkurrenz 2 Preise und verband 
sich mit Kyllmann (s. d.) zu gemeinschaftlicher Thätigkeit, u. A. bauten sie die 
^iPassage** und das Admiralsgartenbad in BerUn. Heyden schuf auch Kunstgewerb- 
liche Arbeiten. 

*Heyden, August J. T. Tan, t Anfang Juni 1897 in Berlin. 
Heyden, Hubert von, Maler, geb. 13. Sept. 1860 in Berlin, Schüler von 
Meyer heim an der Akad. das. (1877—84) und von Raab (im Kupferstich) in 
München, wo er sich niederlicss, Sohn des August v. H. Er malte Landschaften, 
hauptsächlich aber Thierbilder z. B. Hühnerhof (1897, N. Pinak., München), Unange- 
nehme Nachbarschaft (1895, Rudolfinum, Prag), Hühner (1894, Kunst-Halle, Hamburg), 
Gartenstudie (Sammlung Knorr, München), Hahnenkampf, Abgeschlagen, Enten, etc. 
*Heyden, Otto Johann Heinrich, t 21. Sept. 1897 in Göttingen. 
Heydenblnth, Martha, Malerin, geb. 1870 in Leipzig. 
Heyder, Clara, Malerin, geb. 1854 in Erlangen. 
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Heyder, Otto. Maler, geb. 7. Mai 1863 in Barmen, Schaler der Akad. za 
Düsseldorf und Karlsruhe (1881—86). Er Hess sich in seiner Vaterstadt nieder und 
malte Bildnisse. 

Heyerdahl, Hans Olof, Maler, geb. 8. Juli 1857 in Dalarne, Schüler der Morten- 
Müller-Kunstschule in Christiania, seit 1874 der Münchener Akad., später von Bon- 
nat in Paris. Er besuchte auch Italien und Hess sich dann in Christiania nieder. 
Er malte Bildnisse, etc. Ein Gemälde von ihm in dem Nat.-Mus. zu Stockholm. 
Med. 3. Kl. Paris. 

Heyl^ Philipp H. Q., Maler, geb. 26. Juni 1864 in Frankfurt a. M., Schüler 
von Hasselhorst am Städelschen Kunstinstitut das. (1881—87) und yon Ferd. 
Keller, C. Kitter und Cl. Meyer an der Karlsruher Akad. (1887—92). Er liess 
sich in seiner Vaterstadt nieder und malte Genrescenen, z. B. Vor der Section, Beim 
Wahrsager, Unter uns, etc. 

Heymann, Moritz, Maler und Lithograph, geb. 2. Juli 1870 in Breslau, Schüler 
der Berliner Akad. (1890—92) und von Marr an der zu München (1893—95), wo er 
sich auch niederliess. Von ihm Alter Mann, Katzen, Karrenpferd, Bildniss. 

Heyne^ Heinrieh, Maler und Graphiker, geb. 16. Juni 1869 in Ohlau i. Schlesien, 
Schüler der Akad. zu Karlsruhe und Stuttgart, von L. von Kalckreuth (seit 1898). 
Er hielt sich in Rom auf, war aber zumeist in Stuttgart thätig. Von ihm Regen, 
Bildniss, Bach der Sehnsucht (Lith.), Der Frühling, Stürmischer Tag. 

*Heyser, Friedrich. Er war auch Schüler der Acad.- Julian, Paris (1890), 
später Hess er sich in Dresden nieder. Er malte Bildnisse, darunter das des Prof. 
Wislicenus. 

*Hicks, Thomas, f 1890. 

Hidding, Hermann, Bildhauer, geb. 9. Mai 1863 in Nottnen b. Münster i. W., 
Schüler von Wittig und A. Schill an der Düsseldorfer Akad. (1882—86) und von 
R. Begas in Berlin, unter dem er auch am Nationaldenkmal für Wilhelm I. mit- 
arbeitete. Er liess sich in Gharlottenburg nieder. Von ihm Anna und Maria (Kirche 
zu Nottnen), Hubertus-Monument (Boniburg b. Münster), Büsten, Bildniss-Statuen und 
Statuetten, etc. 

*Hierl-Deroneo, Otto, wurde n. A. am 28. Juli geb. 

Hilair, Jean Baptiste, Maler des 18. Jahrhunderts, f nach 1795, Schüler von 
J. B. Leprin ce. Er malte Ansichten von Paris, staffirte Landschaften, etc. Der 
Louvre besitzt von ihm La Musique und La Lecture. 

Hildebrand, Irene TOn, Bildhauerin, geb. 1880 in Florenz, thätig in München. 
Von ihr Bogenschütze (bemaltes Relief), Ottarina (Marmorrelief), etc. 

Hildebrandt^ Otto, Zeichner, geb. 8. Mai 1874 in Karlsruhe, thätig das. Er 
schuf Adressen, Diplome, etc. 

'*'Hllgers, Karl, war in Florenz und Berlin tbätig und wurde Prof. Von ihm 
ferner Kaiser Wilhelm Denkmal (1895, Stettin), 4 Figuren am Reichstagsgebäude 
(1898, Berlin). 

Hill, Jolm Henry, amerikanischer Radierer, geb. 1889. 

Hille, Jaqnes, Maler, geb. 21. April 1870 in Wien, Schüler semes Vaters 
Jakob H. und der Wiener Akad. Er liess sich 1890 in Dresden nieder und malte 
Miniaturbildnisse in Wasser- und Schmelzfarben auf Metall und Elfenbein. 

Hills, Lanra C, Malerin, geb. 1859 in Newburyport (Mass., U. S. A.), Schülerin 
von H. M. Knowlton und der Students* League zu New- York. Sie liess sich in 
Boston nieder und malte Miniaturen. 

Hinderung, Hermann, Maler, geb. 5. Aug. 1853 in Maur (Kant. Zürich), 
Schüler des Zürcher Polytechnikums unter Werdmüller und Ulrich, weitergebildet 
in Paris und in Italien, thätig in Basel. Von ihm Der gute Kamerad (1893, Mus. 
Solothurn), Madonna (Mus. Luzem), etc. 

*Hine, H« G., n. A. f 16. März in Hamptead-Loodon. 

Hinn^, Charles, Maler, geb. 1854 in Kopenhagen, thätig in München. Von 
ihm Mondaufgang bei Helleback, etc. 

Hinsheiwood, Robert, amerikanischer Kupferstecher, geb. 1812. 

Hinterseher, Joseph, Bildhauer, geb. 1873 in München, thätig daselbst. Von 
ihm Meine Mutter, Beleuchtungsfigur, Frucht- oder Kartenträger, etc. 

Hioertzberg, Olle, Maler und Zeichner, geb. 14. Dec. 1872 in Stockholm, 
Schüler der dortigen Akad«, thätig das. Er lieferte Illustrationen zu einer Ausgabe 
des Thomas a Kempis, das Plakat Stora Bryggerietz Oel (1895), etc. 
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Hiroshlge^ Maler und Zeichner für den Holzschnitt, geb. 1797, f ^858 an der 
Cholera. Er ist der letzte grosse Vertreter einer japanischen Kunst, die man, trotz- 
dem er zur Ukiyoje gehört, klassisch nennen darf. Er war Schüler des Toyohiro. 
In seinen Landschaften drängt sich die von Europa eingeführte Perspektive schon 
ein. Von ihm Ansichten des Fujiyama, ein bändereiches Werk mit Ansichten von Tedo 
und dessen Umgebung, Bilder zu Liebesgedichten alter Dichter, etc. Es gab drei 
Künstler, die den Namen H. trugen, der dritte ist ohne grosse Bedeutung, dem 
zweiten sind viele der Werke zuzuschreiben, die man zuerst insgesammt einem 
Meister zuteilte. 

Hiron, Ernest Marie, Bildhauer, geb. 1850 (?) in Paris, f 19. Oct. 1900 das., 
Schüler von Bastet und Millet. Von ihm Gourbet (Büste), Thiron (desgl.), B. 
Massen (1882, desgl.), Katzen, etc. Med. 1889 und 1900. 

Hirsch, Alphonse, Maler, geb. 2. Mai 1843 in Paris, f 11. Juli 1884 das., 
Schüler von Bonnat. Er malte Bildnisse und hat auch Einiges radiert. 

Hirsch, Eduard Lndifig, Baumeister, geb. 25. Mai 1856 in Schackau (Rhön), 
Schüler der Bauschule in Weimar, wesentlich aber Autodidfüct. Er liess sich in Jena 
nieder, wo er eine Zeitlang Direktor der Grossherz. Gewerbeschule wurde, baute Fried- 
hofiskapellen, zahlreiche Villen und Wohnhäuser. 

Hirsch^ Gnstar, Maler des 19. Jahrhunderts, geb. 1857 in Hannover, thätig in 
München. Von ihm Herbst, Moorlandschaft, etc. 

*Hirsclifelder, Salomon, f 10. Mai 1903 in München. Er war Schüler von 
Hinterseher und Anschütz. 

'"Hirgchl^ (Hir^mj-Hirschl) Adolf. Von ihm ferner Aphrodite, etc. Viele Aus- 
zeichnungen. 

Hirscbwald, Adolf, Maler und Knnstgewerbler, geb. 8. Febr. 1859 in Lauen- 
burg (Pommern), Schüler der Kunstgewerbeschulen zu Berlin und München, thätig 
in Wildpark bei Berlin. Er lieferte Entwürfe für Leder- und Kupferarbeiten, Möbel, 
etc., femer dekorative Malereien. 

^Hirt, JolianB Christian^ f 19. Aug. 1897 in München. 
*Hirt, Wilhelm Friedrich, n. A. starb er in Meiningen (?). Im Mus. Bern 
befinden sich einige seiner Landschaften. 

Hirzel, Hermann B. 0«, Maler, Radierer und Knnstgewerbler, geb. 6. Juli 
1864 in Buenos-Ayres, Schüler der Berliner Akad. (1887—90), weitergebildet in 
Italien. Er liess sich in Berlin nieder. Von ihm Originalradierungen, darunter viele 
Bibliothekszeichen, auch Buchschmuck, Bucheinbände etc. H. veröffentlichte ein 
Exlibris- Werk und im Theuerdank-Gyclus ein Heftchen „ Stimmungen '. 

Hishigrawa oder Hishikawa s. Moronobn. 

Hltcheoeky George, Maler, geb. 29. Sept. 1850 in Providence (R.-I., U. S. A.), 
war erst Jurist, bis er 1879 sich der Malerei zuwendete und auf die Düsseldorfer 
Akad. zog. Später wurde er Schüler von Boulanger und Lefbbvre in Paris und 
Mesdag im Haag. Er liess sich 1882 in Egmond a. d. Hoef nieder. Von ihm In 
den Tulpen (Gal Dresden), Besiegt, Magnificat, Flucht nach Aegypten, etc. Gold. 
Med. Paris 1889, Chicago 1893, Dresden 1897, Wien 1898, Kr. der Ehrenleg. 

Hitchoock, Lucas W,, Maler, geb. 1868 in West Williamsfield (0., ü. S. A.), 
Schüler der Students' Lea^e zu New- York, von B. Gonstant, Laurens und 
Leföbvre, sowie der Colarossi zu Paris. Er liess sich in Buffalo nieder und 
zeichnete u. A. für die Monatsschriften. 

*Hit2^ Bora, wurde nach mehrfachen and. Angaben am 30. März geboren. 

Hoberg, Reinhold, Maler und Graphiker, geb. 4. Oct. 1859 in Berlin, Schüler 
von A. V. Werner an der Akad. das. (1880—85), weitergebildet in Leipzig (1890— 
91) und Antwerpen (1891—92). Seit 1894 war er in München thätig und schuf Genrebilder. 

Hoch, Franz Xaver, Maler und Graphiker, geb. 25. Mai 1869 in Freiburg i. B. 
Schüler von Schönleber an der Akad. zu Karlsruhe, thätig in München. Er malte 
Landschaften, z. B. Landschaft (Pinakothek, München), Sonntag (1900, Nat.-Gal. 
Berlin), Bauernhof (Gal. Karlsruhe), etc. Auch gute Steindrucke, Wandschulbilder, etc. 

Hochetlinger, Italo, Maler, geb. 1866 in Essegg, in Wien gebildet. Er malte 
Bildnisse. 

Hochgesandt, Peter» Baumeister des 19. Jahrhunderts, f l^^^ ^^ Mainz. Er 
war Baurath. 

*Hoclunann, Franz« Er war auch Schüler von Brendel und Bai seh. Von 
ihm femer Wintersonne (1893, N. Pinak. München), Ruhe a. d. Wilm (Mus. Magde- 
burg), Schweineherde (Ehrengal. Weimar). Auch einige Steindrucke. 
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HochrelHy KAroly LAJos, (Karl Lndwigr)« Maler geb. 1853 in Fünfkirchen, 
Schüler seines Vaters und der Budapester Zeichenschule, an der er später (1875) 
Professor wurde. Von ihm Bacchantin, etc. 

Hock-Sehonten, Cornelia^ Malerin, geb. 1849 in Dordrecht, thätig in Nym- 
wegen. Sie malte Blumen. 

^Hodgson, John Byan, f 19. Juni 1895 in London. 1879 wurde er Mitgl. der 
Lond. Akad., deren Bibliothekar er auch war. 

Hodler^ Ferdinand, Maler, geb. 1858 in Gurzden (Canton Bern), Schüler von 
B. Menn in Genf, bereiste Spanien, etc. Von ihm Der Rasende (Mus. Bern), Der 
Müller, sein Sohn und der Esel (1889, Mus. Räth, Genf), Rückzug der Schweizer bei 
Marignano (Waffenhalle des Züricher Mus.), 2 Nischenbilder (ebenda), Die Nacht, 
Selbstbildniss, Die Entt&uschten, etc. Med. München 1897, Paris 1900. 

Hoeber, Arthnr, Maler,, geb. 28. Juli 1854 in New- York, Schüler von Beck- 
with in New- York und der Ecole des beaux-arts unter J. L. G^r6me, Gourtois 
und R. Coli in, thätig in der N&he Yon New-York. Von ihm Das tägliche Brod, 
Weg über das Moor, Felsen in Cornwall, Abend, Die Fischerstochter, Stiller Fluss, 
etc., auch einige Bildnisse. Er wurde Kunstkritiker der New-York Times. 

Höohstädt, Anna^ Malerin, geb. 26. Febr. 1854 in Ratzeburg (Er. Laaenburg), 
Schülerin von Gussow und Frithjof Smith, thätig in Berlin. Sie malte Blumen 
und Bildnisse. 

Hoefer, Adolf, Maler und Zeichner, geb. 10. Oct 1869 in München, Schüler 
von H. Herterich ucd der Münchener Akad. unter Höcker. Er wurde Mitgl. 
der „Scholle" in München. H. schuf u. And. Illustrationen für die .Jugend". 
*Hoeffler, Johann Adolf, f im März (?) 1898 in Frankfurt a. M. 

Hoeflein, Otto, Bildhauer, geb. 1840, f 1. Jan. 1899 in Pforzheim, Schüler der 
Münchener Akad. und Stuttgarter Kunstschule. 1877 wurde er Lehrer, dann Prof. 
an der Grossherzoglichen Kunstgewerbeschule in Pforzheim. 

Uoegel, Minna« Malerin, geb. 16. Juni 1849, Autodidaktin. Sie war in Wien 
thätig und malte Thierstücke. 1878 restaurirte sie die alten Bilder in der Gal. des 
Grafen Kolowrat zu Reichenau in Böhmen. 

Holbe, Heinrieh Rudolph, Bildhauer, geb. 1848 in Lemgo, thätig in Dresden. 
Von ihm von Donop Brunnen (Marktplatz, Detmold), Ein Hexenschuss, etc. 

H51gcher, Konstantin, Maler, geb. 16. Mai 1851 in Godesberg a. Rh., Schüler 
der Akad. zu Berlin und Düsseldorf und von A. v. Wille. Er war in seinem Geburts- 
orte thätig. 

Hölzel, Adolf, Maler, geb. 13. Mai 1853 in Olmütz (Mähren), gebildet in Wien, 
später unter W. Diez Schüler der Münchener Akad. (1876—81). Er Hess sich in 
Dachau nieder und malte tooschöne und in der Auftheilung der Fläche interessante 
Landschaften, sowie Figurenbilder und Ornamente. Von ihm Dachauer Bäuerin (1893, 
N. Pinak., München), Frühlingslandschaft (1894, Nat.-Gal., Berlin), Herbstlandschaft 
(1899, Mod. Gal., Venedig), Eine Nacht (1900, Gal. Stuttgart), Bei Dachau (Gal. 
Knorr, München), Klarer Wintertag (das.), etc. 

H5na-Senft, Hedwig, Malerin, geb. 17. Oct. 1855 in Prag, Schülerin von E. 
Lauffer, Kolbay und Knobloch, thätig in ihrer Vaterstadt. Sie malte zahlreiche 
Bildnisse, auch in Miniatur. 

Hönemann, Martin, Maler und Xylograph, geb. 5. März 1858 in Altenhain 
(Sachsen), Schüler der Akad. zu Leipzig und Berlin, in welch letzterem Ort er sich 
niederliess. Er schuf zahlreiche Holzstiche nach bekannten Meistern z. B. A. Allegri 
und Ad. Menzel. 

Hoenig, Alexander, Maler und Zeichner, geb. 7. Aug. 1846 in Köln, studirte 
in Brügge, Düsseldorf und Berlin, wo er sich niederliess. Von ihm u. A. Das Plakat 
Appollo-Theater Baronin von Rahdeu. 

Hoeniger, Panl, Maler, geb. 9. März 1865 in Berlin, Schüler der Akad. das. 
(1882—85), später in München und Paris weitergebildet Er malte Bildnisse und 
Bilder aus dem Berliner Leben, z. B. Am Spittelmarkt, Gaf6 Josty, Im Lessing- 
Theater, etc. 

*Hoenow, Max« Sein „An der Waldmühle " (1896) gelangte in das Mus. Magde- 
burg, „Alte Mühle" (1901), in das zu Erfurt. 

Hoeppener, Hngo, Maler und Radierer, geb. 8. Oct 1868 in Lübeck, besuchte 
einige Monate die Münchener Akad. und wurde dann Schüler und Anhänger Karl 
Wilhelm Diefenbachs, mit dem er in der Einöde Höllriegelgereuth lebte und 
wo er den Namen „Fidus" erhielt Mit ihm schuf er den Kindeifries „Das wieder- 
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gefundene Paradies" und den zweiten, 70 Meter langen, „Eindermusik*'. Nach 2 
Jahren verliess er aher den Meister, da er sich hei ihm technisch nicht genügend 
ausbilden konnte und wurde Schüler von Gysis in München. Das Leben in der 
nackten Gemeinde Diefenbachs hatte jedoch unauslöschlichen Eindruck auf ihn ge- 
macht und bestimmte seine prachtvolle Auffassung der jungen, gerade erblühenden 
Menschenkörper. 1892 liess er sich in Berlin nieder, wo er zunächst an Hübbe- 
Schleidens , Sphinx** künstlerisch thätig war. Er arbeitete auch für die Jugend, den 
Simplicissimus, die Schönheit, etc., und veröffentlichte „Sphinx", * Naturkinder **, und 
.Tänze«. 

""Hoermaniiy Theodor von^ f 1. Juli 1895 in Graz. 

HOrnleiB, Friedrieh, Maler und Bildhauer, geb. 16. Aug. 1873 in Suhl i. 
Thüringen. Er war Schüler der Eunstgewerbeschule und der Akad. zu Dresden, 
wo er sich niederliess. Von ihm einige Bildnisse, Plaketten, etc. 

Hörwarter, Josef Engen, Maler, geb. 11. Aug. 1854 in Wien, Schüler der 
Knnstgewerbeschule und später der Akad. das. (unter Eisenmenge r). Er wurde 
Professor an der Wiener Kunstgewerbeschule, schuf Illustrationen für verschiedene 
Klassikerausgaben und malte Genrebilder, z. B. Der kleine Koch, Grosser Durst, 
Rothkäppchen, etc. 

Hoeseh, Hans, Maler, geb. 1855 (?), f 14. Jao. 1902 in München. 

HSsel, Oskar Erieh, Bildhauer, geb. 5. April 1869 in Annaberg (Sachsen), 
Schüler von Schilling, dann von B. Diez an der Dresdener Akad. (1886—95). Er 
errang einen bedeutenden Erfolg mit seiner lebensgrossen Reitergruppe: „Hunne^ 
(Nat-Gal., Berlin). Dann hat er längere Zeit nichts ebenbürtiges nachfolgen lassen 
und näherte sich einem der plastischen Form entbehrenden Detail-Naturalismus. Er 
bereiste Kleinasien und wurde Lehrer an der Akad. zu Cassel, später in Dresden 
Professor. 

H9s8, Engen Lndwifp^ Maler und Radierer, geb. 1866 in Immenstadt (Bayr. 
Allgäu), Schüler von Frank Kirchbach und der Mnnchener Akad. (1891—93). 
Er malte mit Vorliebe Jagdseepen und liess sich in seiner Vaterstadt nieder. 

Uoetger, Bernhard, Bildhauer, geb. 1874 in Hoerde, er hielt sich längere Zeit 
in Paris ai^. Von ihm Mann und Weib, Hausweber, Strassensänger, Grubenarbeiter 
(Broncerelief), Büsten, etc. 

Hofbaner, Arnost, Maler, geb. 26. April 1869 in Prag, gebildet an der Akad. 
und der Kunstgewerbeschule das. unter Fr. Zenisek und Hynais. Er war in seiner 
Vaterstadt thätiff 

'*'Hofelieh, Frledrieh Ludwig, f 1903 in München. 

Hof er, Carl, Maler und Radierer, geb. 1868 in Karlsruhe, Schüler von Kalck- 
reuth an der Akad. das. Er machte sich Ende der neunziger Jahre einen Ruf 
durch gedankenschwere Zeichnungen und Radierungen, ging dann nach Paris, erfüllte 
nicht die erweckten Hoffnungen, wandte sich aber schliesslich mit Erfolg der Oel- 
malerei zu. Von ihm Kastanienbaum, Weiblicher sitzender Akt, etc. 

Hofer, Otto, Baumeister, geb. 1847 (?), f J™ Febr. 1901 in Wien (?), wo er 
einer der Mitarbeiter Hasenauers bei der Erbauung des Burgtheaters, der Hof- 
museen und der Kaiserlichen Hofburg war. 

HoiT, Georg Carl, Radierer, geb. 1807 in Frankfurt a. M., f 1862, Schüler 
von Cornelius. Wir nennen von ihm Friedrich Overbeck (n. J. Schnorr) und Traurige 
Erinnerung (Originalradierung). 

HofT, Johann Friedrieh, Maler und Zeichner, geb. 19. Juni 1832 in Frank- 
furt a. M., Schüler von A. L. Richter, thätig in seiner Geburtsstadt. Er schuf 
Landschaften, ist aber besonders durch seine Arbeit über L. Richter (Oeuvrever- 
zeichniss, 1877) bekannt geworden. Von ihm ferner »Aus einem Künstlerleben " (1901), 
.Lehrjahre bei Ludw. Richter« (1908), „Amt und Muse", „L. Richter als Freund« (1903). 

Hoffarty Johannes^ Bildhauer, geb. 22. Jan. 1851 in Mannheim, Schüler der 
Akad. zu München (1869 — 73). Er liess sich in Berlin-Friedenau nieder. Von ihm 
Broncegmppe am Brunnendenkmal in Mannheim, Rieh. Wagnerbüste am Heckeischen 
Haus (das.), etc. 

Hoffimann^ Anton, Maler und Graphiker, geb. 10. April 1863 in Bayreuth, 
Schüler von G. Hackl und W. v. Diez an der Akad. zu München, wo er sich 
niederliess. Er schuf Geschichts- und Soldatenbilder, auch Illustrationen für die 
„Fliegenden Blätter**. 

Hoffinann, Friedrieh, Baumeister und Ingenieur, geb. 18. Oct. 1818, f 3. Dec 
1900 in Berlin, Schüler der Berliner Baoakad., unter seinem Bruder Karl W. H., 



142 Hoffmann — Hogendorp-V 

dann unter Soller, Stiller and Wftsemann weitergebildet. Er bethätigte sich 
dann beim Eisenbahnbau, begründete die Siegersdorfer Werke in Schlesien und war 
an vielen industriellen Unternehmungen als Fachmann betheiligt. Seinen Ruhm ver> 
breitete am Weitesten seine Erfindung des continuirlichen Ringofens für Topf- und 
Ziegelbrennereien. 

Hoffknann, Gnstay Adolf, Maler, geb. 1869 in Cottbus, Schüler von K. Marr 
in München, wo er thätig war. 

Hoffknann, H., Zeichner, geb. 26. Febr. 1863 in Saarlouis, thätig das. Er 
lieferte Illustrationen für die Zeitschriften, etc. 

*Hoffinann^ Heinrich A. Y., f 10. Juni 1896 in Frankfurt a. M. 

HoflbtaBD, Hermann, Maler, geb. 6. Jan. 1862 in Berlin, Schüler der Kunst- 
schule und der Akad. das. (1881 — 90). Er malte Bildnisse und Genrescenen, z. B. 
Wilhelm I. (1897, Rathhaus, Posen), Wilhelm II. (Hohenzollem-Mus., Berlin), etc. 

Hothnann, Irmengard, Malerin, geb. 18. Juli 1873 in Kiel, Schülerin von 
R. Co Hin, Skarbina und Ad. Meyer. Sie war in Berlin thätig. 
^Holhnann, Jakob, t 1^03 in Oberursel. 
*Hoitinann, Joseph, f 31. Jan. 1904 in Wien. 

Hoffmann, Joseph U«, Baumeister, geb. 15. Dec. 1870 in Pimitz (Mähren), 
Schüler der Akad. zu Wien. Er wurde Professor an der Wiener Kunstgewerbeschule. 

Hoffkiann, Philipp Heinrich, Maler und Eunstgewerbler, geb. 26. Febr. 1868 
in Saarlouis, Schüler von Hasselhorst am Städelschen Institut in Frankfurt a. M. 
und Ton Bouguereau und R. Fleury an der Acad. Julian zu Paris. Er liess sich 
nach einem Aufenthalt in München in seiner Vaterstadt nieder und malte Bilder aus 
dem Soldatonleben, z. B. Soldatenmesse, Soldatenbegräbniss, Nach der Schlacht, etc. Er 
lielerte auch Illustrationen, Caricaturen, Entwürfe für Keramik, Buchschmuck, etc. 

Hoffmann, Robert, Maler^ geb. 10. Febr. 1868 in Stuttgarr, Schüler der Akad. 
zu Karlsruhe (1889—90) und Acad. Julian in Paris (1891—93). Er war in Cronberg 
i. Taunus und Frankfurt a. M. thätig. Von ihm Italienische Brücke, Sonnige Ufer, 
Spanische Gasse, etc. 

i'Hoffmann-Fallersleben, Franz. Von ihm ferner Verlassen (Mus. Hannover), 
Das Waldschloss (Ehrengabe. Weimar), Westfälische Landschaft, etc. 

Hoffmann, Wilhelm, Bildhauer, geb. 1821 (?), Aug./Sept. 1894 in München, 
wo er Konservator des Schwanthaler Museums war. 

Hofltaiann, Wilhelm, Maler, Bildhauer und Zeichner, geb. 6. Oct. 1860 in 
Berlin, das. gebildet und thätig. Von ihm Tier- und Genrebilder, sowie Landschaften. 

Hoffmeister, Christian, Kupferstecher, geb. 28. März 1818 in Karlsruhe, f 
29. Dec. 1871 in Frankfurt a. M., Schüler von E. Schuler zu Karlsruhe. Er hat 
u. A. nach L. Richter gestochen. 

Hoftnann, (von Aspembnrg) Edmund, Bildhauer, geb. 2. Nov. 1847 in Budapest, 
Schüler von Zumbusch an der Akad. zu Wien, wo er sich niederliess. Von ihm 
Brunnengruppe (Maria- Theresiaplatz, Wien), Centauren (Wiener Akad.), Hermes 
(Hofburg, das.), Kaiser Franz Josepf I. Denkmal (Marburg), desgl. (Temesvar), etc. 

Hoflmann, Jnlins, Baumeister, geb. 1840 (?), t ^* Aug. 1896 in München. Er 
stand einst in Diensten des Kaisers Maximilian von Mexiko und hatte' später An- 
theil an den bayerischen Königsschlössern Herrenchiemsee, Lindenhöf und Neuschwan- 
stein. Von ihm ferner die Entwürfe zur neuen Schatzkammer der Mtinchener Resi- 
denz und zur Gedächtniskirche für Ludwig H. in Berg am Starnbergersee. Hof-Ober- 
baurath. 

*Hofmann, Lndwig von, liess sich neuerdings in Weimar nieder. Von ihm 
ferner Pastelle (1899, Nat. Gal., Berlin), 2 Gemälde (1900, Mus. Magdeburg), Frau 
am Meer (1902, Mus. Darmstadt), Skizzen und Buchschmuck im Pan. S. Leben von 
Karl Scheffler (Mod. Essays) und Dr. Fischöl. 

Hofmann, Max, Maler, geb. 1873 in Dresden, thätig das. Er malte Bildnisse. 

Hofmann, Theobald, Baumeister, geb. 1. Juli 1867 in Löbau, Schüler von 
Lipsius an der Dresdner Akad. (1887 — 89). Er veröffentlichte „Raffael und seine 
Bedeutung als Architekt^ (1900), wurde Professor und mit der Oberleitung der 
Baugewerk-Schule in Barmen-Elberfeld beauftragt. 

*Hofmann-Zeitz, Lndwigr, f 28. Sept. 1895 in Darmstadt. 
*Hogarth, WiUiam. S. Leben von A. Dobson erschien 1903 in London in er- 
weiterter Ausgabe. 

Hogendorp«T' Jaeob, Adrienne van, Malerin, geb. 1854 in Batavia. Sie 
malte Blumen« 
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Hogretop^ Onstay, Graphiker und Eunstgewerbler, geb. 6. April 1873 in Ham- 
burg, thätig in Blankenese. 

Hoggr, Warington, Zeichner, geb. 1862, f 1893 in Bournemouth. Wir heben 
einige seiner Bililiothekszeichen herTor, z. B. das des Gleeson White, der Agnes 
J. Eydd, etc. 

Hohenberger, Bosa^ Malerin, gen. Rosa Hohenberg, geb. 5. Juli 1852 in Neu- 
lauterburg a. Bh., Schülerin von Feodor Diez in Karlsruhe, weitergebildet in 
Paris und in München, in welch letzterem Ort sie sich niederliess. Sie malte 
Genrebilder. 

Hohlfeld, Bruno, Maler, geb. 21. März 1862 in Freiwaiden (Schlesien), Schüler 
der Akad. zu Weimar, später von Linnig (1882—84) und Verlat (1884—86) in 
Antwerpen. Er iiess sich in München nieder. 

'^'Hohneek, Adolf, war am 3. Febr. geb. und f 2. Febr. Er hat auch lithographirt. 

Ho-itsv, japanischer Zeichner, f 1828. Er war Priester des Nishi Hongwanji- 
Tempels, studirte gründlich die japanische Zeichenschulen, arbeitete zuletzt in der 
Manier des berühmten Lackarbeiters Eorin und entzog dessen yorzügliche Werke 
der Vergessenheit, indem er sie veröffentlichte (z. B. 1815, 1826). 

Hokkei, japanischer Maler und Holzschneider, geb. 1780, f zwischen 1856 — 59, 
Schüler und iditarbeiter von Hokusai. Er gab ebenfalls eine «Mangwa** heraus 
wie Hokusai. Von ihm auch Leben der 108 Helden (1856) und andere Bücher, 
sowie Surimonos, etc. 

Holbeck, Johan, Zeichner, geb. 1873 (?), f 1903. Er wird als dänischer 
Earikaturenzeichner aufgeführt. 

Holbein, Albert, Eunstgewerbler, geb. 31. Juli 1869 in Schwab. -Gmünd, 
Schüler der Eunstgewerbeschule in Frankfurt (1894 — 97) und der Münchner Akad. 
(1897 — 98). Er liess sich in seiner Vaterstadt nieder. 

*Holbein, Hans d. J. Sein Leben ferner von Rumohr (1836), und Davies 
London (1903). 

Holeh, Onstay, Maler und Graphiker, geb. 2. Jan. 1858 in Hall (Württ.), 
Schüler von Kaab und Löfftz an der Akad. zu München (1882—86), später von 
der Lehranstalt für Graphik in Stuttgart. Er liess sich in München nieder. 

Holdt, Adolf, Maler, geb. 4. Sept. 1861 in Berlin, Schüler der Akad. das. 
(1878—81) und der zu München (1883—89), wo er sicli niederliess. 

Holewinski, Josef, Holzschneider, geb. 1848 in Warschau. Er führte die Ober- 
leitung sämmtlicher Arbeiten für die illustrirte Zeitschrift „Elofy^ und war in 
Warschau thätig. Wir nennen von ihm Junges Mädchen (1882, n. A. Gierymski), 
Am Grabe des Glückes (1880, n. P. Szyndler) und Studienkopf (n. A. Gierymski). 

*Hollar, Wenceslans H. Ton Prachna. Sein Leben ferner von Vertue (1795) 
und „Jessen** (1903). 

Holleek-Weithmann, Karl, Maler und Zeichner, geb. 22. Aug. 1872 in Grottkaa 
(Oberschlesien), Schüler der Akad. zu Breslau (1892—93), Berlin (1893—94) und 
München (1894—95). Er liess sich in Gross -Lichterfelde bei Berlin nieder und 
lieferte Buchschmuck, etc. 

Hollenberg, Felix, Maler und Radierer, geb. 15. Dec. 1868 (n. A. 1869) in 
Sterkrade (Rheinland), Schüler der Akad. zu Düsseldorf (1887—88) und Stuttgart 
(1888 — 96), als Radierer von Prof. Eräutle. Er liess sich in Stuttgart nieder und 
malte vorwiegend Landschaften, z. B.: Sommermittag^ Schwäbisches Thal, Ackerfeld, 
Spätnachmittag im April, Märzabend auf der Haide, u. s. w. 

Hollmann, Carl, Maler, geb. 1864 in Berlin, Schüler der Akad. zu Earlsruhe, 
wo er sich niederliess. Von ihm 4 Gemälde (Erbgrossherzogl. Palais, Earlruhe), 
Allegorie (Postgebäude, das.). 

HoUoway, Charles Edward, Maler, geb. 10. Mai 1838 in Ghristchurch 
(Hampshire), f ^- ^Sltz 1897 in London (?); er studirte Abends in Leighs Atelier 
und später im Workingmen's College, während er am Tage mit Glasmalerei be- 
schäftigt war. Seit 1866 widmete er sich ganz der Malerei. 1875 und 1895 be- 
suchte er Venedig, ausserdem bereiste er Holland und die englische Eüste. Er malte, 
hauptsächlich Marinen und Flüsse, z. B. Gorleston Harbour (Aquarell). Mitglied des- 
Royal Institute 1872, Med. Paris 1878. 

Holm, Adolf, Maler und Illustrator, geb. 21. April 1858 in Mucheln (Holstein). 
Nachdem er erst die Lithographie erlernt hatte, besuchte er 1883 — 84 die Nürn- 
berger Eunstschule unter C. Jäger und 1884—88 die Earlsruher unter Pöckh 
und Frd. Eeller. Er liess sich in Plön (Holstein) nieder, schuf Bildnisse, Landschs^ten 
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und Genrescenen. Ferner lieferte er zahlreiche Zeichnungen und Illufltrationen für 
Zeitschriften, Bilderbücher, Münchener Bilderbogen, etc. H. war auch schrift- 
stellerisch thätig. 

Holman, Frank, Maler, geb. 1865 in Attleborough (Mass., ü. S. A.), Schüler 
von Carolus-Duran und der Ecole des beaux-arts zu Paris. Von ihm Bildniss 
seiner Mutter, etc. 

*Holmberg'9 Angngt« Er wurde Professor. Von ihm femer Junger Gelehrter 
(1885, N. Pinak., München), Bildniss des Prinzregenten (1887, Magistrat München), 
desgl. (1896, Universität Würzburg), Altarbild (1894, Pfarrkirche Obernburg). 

üolmboe, Thorolf^ Maler, geb. 1866 in Nordland, Norwegen, Schüler von 
HansGude in Berlin und F. Gormon, th&tig in Kristiania. Von ihm Mond- 
schein, etc. 

Holroyd^ Sir Charles, geb. 1861, Schüler der Slade-School (London), be- 
sonders von A. Legros. Er wurde bei der Eröffnung der Täte Gallery deren 
Direktor und 1903 geadelt Unter seinen Altarbildern verarbeiten manche italienische 
Renaissance Erinnerungen. Die besten unter den meisten seiner Radierungen, in der 
Hauptsache Landschaften und Architekturen, stammen aus der Zeit seit 1900. Davor 
fällt eine Dädalus- und Ikarus-Folge und eine Monte Oliveto Kloster-Folge. Er 
schrieb auch ein Leben M. A. Buonarottis. 

Holsoe, Carl, Maler, geb. 1864 in Dänemark, thätig in Lyngbj. Er schuf 
Bildnisse, Genrebilder, Interieurs und Landschaften. 

HoltS) Franz Yiktor, Maler, geb. 18. Nov. 1859 in Berlin, Schüler von 
Michael und A. v. Werner, Schüler an der dortigen Akad. (1878 —iBl), thätig das. 
Er malte Bildnisse, dekorative Arbeiten, Geschichts- und Genrebilder. 

Uoltzbeeher, Hans, Maler, geb. 22. Febr. 1861 in Berlin, Schüler von 
Thumann, 0. Knille und M. Michael an der Akad. das. (1877—84). Er unter- 
nahm Studienreisen nach Holland, Paris und Italien und Hess sich in seiner Vater- 
stadt nieder. H. malte Bildnisse und Genrescenen. 

Holz, Johann Daniel^ Maler, geb. 21. Jan. 1867 in Bremen, Schüler der 
Berliner Akad. (1886—87), dann von Baisch in Karlsruhe. Er Hess sich in 
München nieder und malte Tbierbilder, z. B. Pferdemarkt, etc. 

UolZy Johanna^ Malerin, geb. 1867 in Bremen. 

Holzapfel, Karl, Maler, geb. 80. Nov. 1865 in Berlin, Schüler von E. Duck er an 
der Akad. zu Düsseldorf (1883-89) und von Th. Hagen an der zu Weimar (1892—96). 
Er Hess sich in Berlin nieder und malte Landschaften, z. B. Herbsttag (Ehrengal. 
Weimar), In Thüringer Bergen (ebenda); ferner Wandgemälde in einem Vereinshaus 
zu Berlin, etc. 

Holzapffel, Jnles, Maler, geb. 1880 in Strassburg, f 1866 in Paris, Schüler 
von Cogniet. Von ihm Das Waisenkind (1851, Mus. Strassburg). 

Holzendorff, Egon Graf, Maler, geb. 1860 in Pirna. 

Holzinger, Emil» Baumeister und Kunstgewerbler, geb. 17. Sept. 1877 in 
Gmunden, Schüler der P achschule in Ebensee und der Kunstgewerbeschule in Wien, 
wo er sich niederliess. 

Holzschnh, Friedrich Bernhard Bndolph, Maler, geb. 27. März 1865 in 
Merseburg, Schüler von Th. Hagen an der Akad. zu Weimar (1891—99), wo er 
sich niederliess. Er malte Landschaften, z. B. Herbstmorgen im Wald, Winter im 
Thüringer Wald, etc. 

^HondinS) Willem. Sein Leben etc. von J. C. Block (Danzig 1890). 

Hopf« Anna^ Malerin, geb. 1861 in Thun, thätig das. Von ihr besitzt das 
Mus. Bern Religiöse Versammlung bei Guillaume Monod in Paris (1891). 
*Uopfgarten, Angnst F., f 26. Juli 1896 in BerHn. 

Hopfgartner, Walter Ton, Bildhauer, geb. 25. Juni 1874 in Schönstein 
(Steiermark), Schüler von Zumbusch an der Akad. zu Wien (1894—1901), wo er 
sich niederliess. 

HoppenbronwerSy Jan Frans, Maler, geb. 16. April 1819 im Haag, f 18. Juli 
1866 das., Schüler von A. Schelfhout. Von ihm besitzt das Stadt-Mus. Haag 
zwei Landschaften. 

^Hoppner, John. Er war Sohn deutscher Eltern und vielleicht 1759 anstatt 
1758 geboren. 

Hopson, William F., Zeichner und Kupferstecher, geb. 1849 in Watertown 
(Conn., ü. S. A.), Schüler von L. Sandford, T. D. Feltes und A. Will zu New- 
York, thätig in New-Haven (Conn.). Er schuf u. A. mehrere Bibliothekszeichen. 
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Horadam, Franz, Maler, geb. 7. Dec. 1846 in Bamberg, SchOler der Akad. 
zu Karlsruhe und Weimar, unter Ferd. Keller und Th. Hagen. Er Hess sich in 
München nieder. Von ihm Herbststimmung (Ehrengal. Weimar). 

*Hormiith-Kallmorgeii9 Margarethe^ n. A. wurde sie 1857 geboren. 

Hörn, Alexlns, Holzschneider, geb. 2. April 1843 in Wien, Schüler von 
F. W. Bader und H. Paar. Wir nennen von ihm Sonntagsbörse auf dem Lande 
(n. A. Greil) und Bierbank (n. H. Kaufmann). 

Hörn, Karl, Maler, geb. 27. April 1874 in Kassel, Schüler der Akad. das. 
(1893—94), ferner von G. Hackl (1894-96) und Karl Mar r (1896— 98) in München, 
wo er sich niederliess. 

Horneeker, L^on, Maler, geb. 13. Juni 1864 in Ganzau bei Strassburg 1. Eis., 
Schüler der Münchener Akad., sowie von Gysis und Loefftz. Er machte Studien- 
reisen nach Paris, sowie Holland, Hess sich in Strassburg nieder und malte haupt- 
sächlich Bildnisse, z. B. Das Bild meiner Grossmutter (Mus. Strassburg). Med. Paris. 
*Horoyitz (Horowitz), Leopold, wurde n. A. 1848 geb. und war zuletzt in 
Wien thätig. 

*Uor8chelt, Theodor. Sein Leben von H. Holland (1890). 

Horsetzky, Melanie von, Bildhauerin, geb. 1852 in Wien, Schülerin von R ob. 
Trimmel das. Von ihr Marmorbildnisse im Heeresmuseum und im Akademiehof 
der Universität zu Wien. 

""Horsley, John Callcott, f ^^- ^c^- 1^^^* ^^ bekanntesten wurde er eigent- 
lich dadurch, dass Whistler ihn („Horsley soit qui mal y pense^) wegen seiner abge- 
schmackten Prüderie mit Hohn übergoss. Seine Selbstbiographie London 1904. 

Horst, Emil Carl Wilhelm, Maler, geb. 3. Sept. 1854 in Hamburg, Schüler von 
Benczur, Löfftz und Lindenschmit an der Münchner Akad. Er wurde Lehrer 
an der Kunstgewerbeschule in Hamburg und malte humoristische Genrebilder, z. B. 
Alles ist eitel, Ein Unglückstag, Gelegenheit macht Diebe, etc. 

Horst, Hanna, Malerin, geb. 1881 (?), f 14. Dec. 1901 in München. 

Horgt-Sclinlze, Fanl, Maler, geb. 5. Oct. 1876 in Naunhof b. Leipzig, Schüler 
der Akad. das. und der zu München unter Raupp, thätig in Leipzig. Von ihm 
Parsifal, Mondespracht, etc., auch Illustrationen. 

Horstig, Engen, Maler und Zeichner, geb. 1843 in Schlesien, begr. am 
10. Aug. 1901 in München, Schüler der dortigen Akad. unter Diez. Er malte 
historische Genrebilder und lieferte auch humoristische Illustrationen. H. starb im 
Irrsinn. 

Horstig-Danbigny, Hertha Ton, Malerin, geb. 1853 in Budapest, Schülerin 
von Szekely an der Akad. das., dann von J. Flüggen, L. v. Hagn in München, 
Straschiripkain Wien und Na dl er in Budapest. Sie Hess sich in München nieder. 

Horstmeyer, WiUielm (Willibald ?)• Maler und Zeichner, geb. 12. Mai 1880 
in Arnsberg i. W., f 30. Oct. 1901 in Berlin, Schüler der dortigen Akad. Er schuf 
Illustrationen, Ansichten, etc. ; Aquarelle und Skizzen von ihm gelangten in die Nat.- 
Gal. zu Berlin. 1902 erschien ein Album seiner Skizzen. 

Horte, Max, Maler und Radierer, geb. 5. Juni 1865 in Berlin, Schüler der 
Akad. das. (1884 — 90), 1891 an der Acad.-Julian zu Paris weitergebildet. Er lieferte 
u. A. eine riesig grosse Radierung der sistinischen Madonna. 

Horti, Fäl, (Panl), Maler, geb. 1865 in Budapest, Schüler von B. Szekely und 
Lotz, in München weitergebildet. Von ihm Platanenwald, Holzhauer im Wald, etc. 

Hosaens, Hermann, Bildhauer, geb. 1873 in Eisenach, Schüler der Eunstge- 
werbeschule in Dresden und der Akad. zu Nürnberg, München und Berlin (unter 
Begas, 1898 — 99) Er Hess sich in Charlottenburg nieder. Von ihm Nach dem 
Kampfe (1899, Nat.-Gal. Berlin), Besonnenheit (1900, Niederbarnimsches Kreishaus), 
Karl August im Burschenschaftsdenkmal (Eisenach), Vasco de Gama (1902, Ham- 
burg), etc. 

Hosang, Ernst, Maler und Zeichner, geb. 10. Febr. 1857 in Berlin, Schüler 
der Kunstgewerbeschule und der Akad. das. (1873—78). Er malte Genrebilder und 
schuf militärische, Tages-, etc. Illustrationen. 

Hoskin, Bober^ Holzschneider, geb. 1842 in Brooklyn, thätig in Cranford 
N.-J., U. S. A.). Er ist Mitgl. der Society of American Wood-Engravers und 
arbeitete in Tonstichmanier, 

*Hoiibraken, Irnold« Sein Leben etc. von Hofstede de Groot (1891). 

Honekgeest, Joaeliim Ottensz., Maler, geb. vor 1600^ f vor dem 13. Juni 
1644. 1610 wurde er Mitgl. und 1628—32 Dekan der St. Lucasgilde. Von ihm 

Allgemeines Künatler-Lexlcon. 3. Anfl. Nachtrag. j^q 
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Christus heilt eine Fran (1625, St Petersburg, Eremitage), Ein F&hnrich der „Groene 
Yendel** (1621, Stadt-Mus. Haag), etc. 

Hondain, Indr^ d% Bildhauer, geb. 1860 (?) in Cambrai, f 15. Febr. 1904 
in Paris, Schaler der £cole des beaux-arts unter Gavelier. Von ihm Der Krieg 
(im Besitz d. Stadt Paris), Tes^e, Faun, etc. Silb. Med. 1900; III. Kl. 1889; II. Kl. 
1901. Erenz der Ebrenleg. 1900. 

*Hondoii9 Jean Antolne« Sein „Napoleon L' (1806) gelangte in das Mus. Dijon. 
Von ihm ferner Lafayette (1790, Louvre). 

Honry^ Charles, Maler und Keramiker, geb. 1829 in Soignies (Belgien), f im 
Jan. 1898, Schfller von L. Cogniet. Er Hess sich als Franzose naturalisiren und 
widmete sich die letzten 15 Lebensjahre der KunsttOpferei. 

Honsez, Gvstaye, Maler, geb. 17. Dec. 1822 in Gondd (Ddp. Nord), f nach 
1872, Schüler von Picot. Von 1863—73 war er Prof. an der Akad. zu Valenciennes. 
Von ihm Psyche in Ohnmacht (Mus. Reims), etc. 

Hovsiaiix^ CharleSf Chromolithograph, geb. 15. Oct. 1857 in Schaerbeek bei 
Brüssel. Wir nennen von ihm Hinter der Feldhütte (n. Gh. van den Eycken). 

Houston, Caroline A., Malerin, geb. 1871 in Brooklyn, Schülerin von R. Colli n, 
F. Du Mond und £. Trasset in Paris. Sie malte Miniaturen. 

Houston, Frances C, Malerin, geb. 1867 in Hudson (N.-Y., ü. S. A.), Schülerin 
von Lefäbvre und Boulanger zu Paris. Sie Hess sich in Boston nieder und 
malte Bildnisse. 

Heye, Edmond yan, Maler, geb. 7. Juni 1852 in Brügge, Schüler von Gabanel 
in Paris, auch in Brügge und auf Reisen in Italien gebildet. Er wurde Prof. an 
der Brügger Akad. und malte alterthümelnde Historien, besonders aber geschicht- 
liche Genrebilder. 

*Hoye, Hubertus yan, f 14. Nov. 1865 in Antwerpen; er wurde am 13. Mai 
geboren. 

Hoyen, Franz yon, Baumeister, geb. 25. Juli 1842 in Frankfurt a. M., Schüler 
des Polytechnikums in Karlsruhe und der Bauakad. in Berlin. Er liess sich in 
seiner Vaterstadt nieder. 

'^Hoyenden, Thomas^ Maler, geb. 28. Dec. 1840 in Dunmanway (Cork Gy., Irland), 
1 14. Aug. 1895 (er wurde von einem Zug überfahren, als er ein Kind retten wollte), 
kam 1863 nach Amerika und ging 1874 nach Frankreich, um dort 6 Jahre an der 
Ecole des beaux-arts unter Gabanel zu studiren. Nachdem er zurückgekehrt war, 
wohnte er in New -York. Von ihm Angenehme Nachrichten (1876), Die letzten 
Augenblicke John Browns (1884), In Gedanken an Jemanden (1877), Loslösung von 
der Heimath, Landschaften, etc. (Vergl. den Titel auf Seite 210 des 2. Bandes.) 

Howe, WUliam Henry, Maler, geb. 1844 (1846 ?) in Raveuna (Ohio, U. S. A,\ 
Schüler von 0. de T hören und Vuillefroy in Düsseldorf, weitergebildet in Paris. 
Er malte hauptsächlich Thiere auf der Weide. Eines seiner Bilder gelangte in das 
Mus. zu St. Louis. Med. 1886, 1889, gold. Med. London, Boston, Philadelphia, 
Chicago, San Francisco; Mitgl. der Akad. von Frankreich 1896 und der Amerikan. 
Nat.-Akad. 

Howletty Bartholomew, Zeichner und Kupferstecher, geb. 1767 in Louth, 
t 1827 in London, wo er thätig war. Er stach u. A. einige Bibliothekszeichen. 

Howse« George, Maler unseres Jahrhunderts, f 1860 (1861 ?j. Von ihm besitzt 
das Mus. Dublin Strasse in Ronen (Aquarell). 

Hoyen, japanischer Maler des 19. Jahrhunderts, Anhänger der Sh^oschule. 
Skizzenbücher mit farbigen Pflanzen- und Thierstudien yon ihm befinden sich im 
Berliner Kunstgewerbemuseum. 

Hrachowina, Karl, Zeichner und Radierer, geb. 28. Jan. 1845 in Budapest, 
t 21. Febr. 1896 in Wien. 1866 trat er in die Akad. zu Wien, war 1869—71 
technischer Zeichner im Hochbaubureau der Nordwestbahn und wurde 1872 Supplent 
für Freihand- und Ornamentzeichnen an der technischen Hochschule, 1877 wurde er 
Professor an der Vorbereitungsschule für Kunst und Industrie des k. k. Museums. 
Von ihm die Publikationen „Initialen, Alphabete und Randleisten verschiedener 
Kunstepochen'' 1883, „Relief-Ornamente" 1887, etc. Von seinen Radierungen nennen 
wir Italienische Bronzen, Foyer der Wiener Oper, Kaiserin-Zimmer das., etc. 

Hrnci^, Thomas, Zeichner und Radierer, geb. 31. Oct. 1855 in Wien, Schüler 
von Prof. L. Jacoby an der Akad. das. (1876 — 1883). Wir nennen von ihm E. v. 
Engerth (Stichradierung n. Griepenkerl), E. Swoboda (Zeichnung), David mit dem 
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Haupte des Goliath (Ereidezeichnung n. Amerighi), Bildniss des L. y. Dittel (Mus. 
der Stadt Wien), Amalie Haizinger (ebenda), etc. 

Hrnziky Maximilian, Maler des 19. Jahrhunderts, geb. um 1810 in Lemberg, 
f das., Scbüler der Wiener Akad. und in Italien gebildet. Er malte Miniaturen 
and Landschaften. 

Huang SoliÖn^ gen. Hiiang Schan-JSn, (-H. der Bergmensch), etc., chinesischer 
Maler des 18. Jahrhunderts. Er malte besonders gerne alte Männerköpfe; einer 
derselben ist 1726 datirt. 

Haas. Pierre Adolplie, Maler, geb. vor 1845 in La Rochelle, f 6. April 1900 
in Paris. Er malte besonders Bildnisse (vielfach Pastell), aber auch Oenre, Blumen 
and Stillleben. 

Hnber, Caspar, Radierer, geb. 16. April 1825, f 20. Dec. 1882 in Seefeld bei 
Zürich. Von ihm Well- und Wetterhorn, Jungfrau, Bernina, Yierwaldstätter See, 
St Moritz, etc. 

Hnber, Jean, Maler und Kupferstecher, geb. 13. Jan. 1721 in Chamb^sg bei 
Genf, f 1786. Erst war er am Casseler, dann am Piemontesiscben Hof als Soldat 
thätig. Er malte und radierte Bildnisse, Landschaften, Genrebilder und Thierstücke, 
schnitt Silhouetten, etc. H. pflegte besonders Voltaires Bekanntschaft 

*Hnber, Johann Daniel, Schüler seines Vaters und von Facin. Er besuchte 
öfters Italien, Hess sich in Lausanne nieder, widmete sich ganz der Schweizermalerei 
und wurde daher der „Maler des Oberlands^ genannt. Werke von ihm besitzt das 
Mus. Rath zu Genf. 

Hiiber, Johann Josef, Maler, geb. 15. März 1858 in Feldkirch, Schüler der 
Akad. zu München, wo er sich niederliess. Er malte heroische Landschaften und 
Allegorien, z. T. in Freskotecbnik. Von ihm Kunst und Wissenschaft, Tragödie, 
Muse, etc., ferner Malereien in der Kuppel des Münchener Zentralfriedhofes, Decken- 
gemälde in der Klosterkirche Obermediingen u. s. w. 

*Hnber, Johann Kaspar. Von ihm ferner Landschaftliche Idylle (Mus. Bern). 

Hnber, Patriz, Kunstgewerbler, geb. 1878 (?), f 20. Sept 1902 in Berlin durch 
Selbstmord. Er war eines der Hauptmitglieder der Darmstädter Künstlerkolonie 
und hatte dort u. A. das Haus Gluckert entworfen und eingerichtet. 

Hnber, Panl, Maler, geb. 25. Febr. 1871 in Stuttgart, Schüler von Keller 
an der Akad. zu Stuttgart (1891 — 96), dann von der zu München (1896 — 98) und bis 
1899 in Paris von der Acad.-Julian zu Paris. Er malte Bildnisse, sowie Genre- 
scenen und Hess sich in seiner Vaterstadt nieder. 

*Hnber, Rudolph, f 28. Aug. 1896 in Wien. Er wurde am 15. Aug. geboren 
und am 1. Febr. 1880 Titularprofessor der Wiener Akad. Er hat auch viele 
Bildnisse gemalt. 

Hnber-FeldlLiroh, Josef, Maler und Decorationskünstler, geb. 1858 in Feld- 
kirch, Schüler der Akad. in München, wo er sich niederliess. Er war besonders 
als Glasmaler thätig. 

HndeSek, Antonin, Maler, ^eb. 1872 in Louckä (Böhmen), Schüler der Akad. 
zu Prag und München. Er Hess sich in Prag nieder. Von ihm Dämmerlicht, Mond- 
nacht, etc. 

Hndler, Angnst, Bildhauer, geb. 1868 in Odelzhausen, thätig in Dresden. Von 
ihm Gähnender Dachauer, Christus am Kreuz, Mutter, Der Dengler, Der Schmerzens- 
mann, Georg Treu (Plakette;, Der Träumer, Bildnissbüsten in getöntem Gips 
(Albertinum, Dresden), etc. 

*Hndson, Thomas. Wir berichten, dass er am 26. Jan. gestorben ist. 
*Hflbner, Eduard. Früher war er Lehrer an dem Kunstgewerbe-Mus. und der 
Akad. zu Berlin. Von ihm ferner Altarbild (Steinpleis), 2 Altarbilder (Zwenkau, 
Sachsen). 

Hühner, Heinrich, Maler und Zeichner, geb. 21. Aug. 1869 in Berlin, Schüler 
der Düsseldorfer Akad. (1890-94), thätig in Berlin. Er schuf Genrebilder, Bildnisse, etc. 

Hfibner, Ulrich, Maler, geb. 17. Juni 1872 m BerHn, Schüler von Carlos 
Grethe und Schönleber an der Akad. zu Karlsruhe. Er malte Bildnisse, Figuren- 
bilder und Landschaften und wurde Lehrer an der Künstlerinnen-Schule in Berlin. 

Hübsch, Franzisita, Malerin, geb. 20. Aug. 1857 in PhiUppsburg. Sie Hess 
sich in Karlsruhe nieder und malte Landschaften. 

Hübsch, Richard, Maler und Kunstgewerbler, geb. 5. Mai 1872 in Breslau, 
unter P. Vorgang und Max Kon er Schüler der Akad. zu Berlin, wo er sich 
niederhess. 

10* 
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Httllweefc, Friedrieh, Bildhauer, geb. 31. Oct. 1870 in Dessau, Schüler der 
Akad. zu Dresden und yon Volz an der zu Karlsruhe. Von ihm Herzog Friedrich 
von Anhalt (Relief, 1896), Denkmal zur Erinnerung an die Wieder auf richtung des 
Reiches (1898, Sandersleben), Giebelgruppen, etc. (1898, Reichspost zu Karlsruhe), etc. 

Hflnten, Maler, geb. 13. Aug. 1867 in Hamburg, Schüler der Akad. zu Karls- 
ruhe (1886—89) und von H. Gude in Berlin (1890—93). Er malte Marinen. 
*flfliiteii5 Emil Jotaannes, f 1. Febr. 1901 in Düsseldorf. 

HttnteDy Max, Maler, geb. 25. Sept. 1869 in Düsseldorf, Schüler der Akad. 
das. unter E. v. Gebhardt (1888—93), weitergebildet in Paris an der Acad.-Julian 
(1889—92), Sohn des Emil H. Er malte Landschaften, Militär- und Jagdscenen, 
Pferdebildnisse, etc., z. B. Märzmorgen, Langenbruch in der Eifel. 

^Hnet^ Panl. Werke von ihm befinden sich in den Mus. Avignon, Bourges, 
Reims und Reuen. Sein Leben auch von Gabi Hot. 

Hüttig, Paul Gottfried, Bildhauer, geb. 20. Dec. 1865 iu Leipzig, Schüler 
von Hähnel an der Dresdner Akad. (1884—88), thätig in Berlin. Von ihm Lange 
(Dresden), Bismarck-Denkmal (1900, Zittau), etc. 

^Huggins, William, war im Mai geb. und starb am 25. Febr. 1886. Er schuf 
auch Bildnisse. Die Gal. Liverpool besitzt Werke von ihm. 

Hughes, William, Maler des 19. Jahrhunderts, f 18. Dec. 1901, Schüler von 
W. Hunt. Er malte Blumen. 

Hogo, Melehior von, Maler, Radierer und Bildhauer, gob. 1872 in Usingen 
(Hessen -JMassau), thätig in Stuttgart. Yon ihm Kinderakt, Männerbüste (Marmor), 
Faun (ßroncestatuette), Petschaft mit Merkur (nach Th. Fischer), Tod und Kinder 
(Rad.), etc. 

HagueBin, Oscar, Zeichner, geb. 1842 (?), f 1903 in Boudry. 
«Hngnet, Pierre Yietor, geb. 1. Mai 1835, f 16- Aug. 1902 in Paris. Von ihm 
ferner Sklavenhändler die Sahara durchziehend (Mus. Nimes). Med. 3. Kl. 1873; 
2. Kl. 1882. 

Haillot, Claude, Maler, des 17. Jahrhunderts, geb. um 1625 in Reims, f 6. Aug. 
1702 in Paris, Schüler seines Bruders Pierre H., dann von Harmant (1649). 
1663 wurde er Mitgl. der Akad. Er war Hofmaler und es befinden sich mehrere Werke, 
die er gemeinschaftlich mit Damoiselet und einige mit seinem Sohne Pierre 
Nicolas H. schuf, im Pal. zu Fontainebleau. Das Mus. Reims besitzt zwei 
Blumenstücke von ihm. 

Hnillot, Pierre, Maler des 17. Jahrhunderts, thätig um 1685 in Reims. Im 
dortigen Mus. wird ihm ein Bildniss zugeschrieben. 

Hnisken, Hermann, Maler, geb. 1864 (?) in Braunschweig, f 22. Sept. 1899 
das., Schüler der Karlsruher Kunstschule und von Claus Mejer. Von ihm Abend 
der Schlacht bei Wörth, Euterpe in der Kaserne, Decorationen in dem Schloss 
Burg, etc. 

H^Jer, Ludwig, Bildhauer und Medailleur, geb. 1872 in Wilhelmshöhe (Böhmen), 
Schüler der Kunstgewerbeschule in Wien, wo er sich niederliess. Von ihm Frühlings- 
erwachen (Mus. Graz), etc. 

Hnmbert, August, Maler, geb. 1827 (?), f 11. April 1898 in Frankfurt a. M., 
Schüler des StädePschen Instituts das. unter Pof. Becker. Er malte Historien und 
Landschaften, besonders aber Bildnisse. 

Hnmbert, Pierre Fran^ois Albert, Zeichner, geb. 24. Febr. 1835 in Vesoul, 
thätig in Paris. Er zeichnete für das Journal amüsant, Vie parisienne, etc. und 
gab „he R^verb^re de deux sous", im Jahre 1868 »La Lanterne de Boquillon* 
heraus. H. war auch schriftstellerisch thätig. 

Hiimer, Willielm, Maler und Zeichner des 19. Jahrhunderts, t 19. Jan. 1897 in 
Brixen. £r malte Landschaften und zeichnete alpine Gegenden für die Illustration. 

Hnmmel, Theodor, Maler, geb. 15. Nov. 1864 in Schliersee, Schüler von 
Gysis und Löfftz an der Münchner Akad. (1883—88). Er Hess sich in Diessen 
am Ammersee nieder und malte vorwiegend Landschaften. Von ihm Am Totenbett 
der Mutter (Mus. Barcelona), Abend, Herbst, Abendlandschaft, Unter der Thür, Ein 
Sterbebett, Bildnissstudie, Magdalena am Kreuz, etc. 

Uumphreys- Johnston, John, Maler, geb. 1857 in New- York, gebildet und 
thätig in Paris. Von ihm Sarah Bernhardt in „Lorenzaccio**, Der rothe Domino, 
Das Geheimniss der Nacht, Venedig im Mondschein, etc. 

*Hundrieser, Emil, war in Gharlottenburg thätig und wurde Professor. Von 
im ferner Friede. 
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*Hnnt, Alfred William, f 3. Mai 1896 in Londoo. Er war n. A. 1830 geb. 
und der Sohn des Andrew H. 1861 Hess er sich in Durham, 1865 in London nieder. 
Hunt, Andrew, Maler, geb. 1790 in Erdington, f 1861 in Liverpool, Schüler von 
S. Lines. 1817 kam er nach Liverpool. Er gab Zeichenunterricht und malte Land- 
schaften. Sein „The north Shore" gelangte in die Gal. zu Liverpool. — Seine 
Tochter Maria H. malte Stillleben. 

Hnnt) Samuel B., amerikanischer Kupferstecher, geb. 1803, f 1892. 
*Hunty William Morris, f 8. Sept. 1879 auf den Isles of Shoals. 
*Hniiter, Colin, f im Aug. 1904. Werke von ihm gelangten in die Gal. zu 
Adelaide, Manchester, London (Täte Gal.) und Sydney. 

Hupp, Karl Heinrieh sen., Graveur, geb. 18. Juli 1823 in Düsseldorf, Schüler 
der Akad. das. 

Hnssenot, Josepli, Zeichner, geb. 1828 in Metz, f 27. Febr. 1896 in Versailles, 
Solin eines Künstlers in Metz. Er wurde Zeichenlehrer an der Militärschule von 
St. Cyr, sowie Direktor der städtischen Zeichenschule in Versailles. Von seinen 
Werken sind eine Anzahl Cartons für Glasfenster anzuführen. 

Hussmann, Albert, Bildhauer, geb. 3. März 1874 in Lüdingvorth b. Cuxhaven, 
thätig in Berlin. Von ihm Besiegt, Weidende Stute, etc. 

Hnszär, Ilona, Baronin, Malerin, geb. 1865 in Margita, Schülerin von Marr 
in München (1891) und Hoecker, dann von Courtois in Paris (1894), endlich 
nochmals in München gebildet. Sie malte Bildnisse. 

Eutin, Charles II., Maler, geb. 1851 (?), begraben d. 11. Juni 1898 in Neuilly, 
Schüler von Legat. Er malte Stillleben und Interieurs, z.B. Ein Küchentisch (1874), 
Ecke des Schlachthofs und Sendung aus der Normandie (1879). 

Hntsclienrenther, Artbnr, Maler, geb. 25. Jan. 1849 in Wallendorf in Thüringen, 
Schüler von Eaupp, Herterich und Lindenschmit an der Akad. zu München, 
wo er sich niederliess. Er malte Genrebilder. 

HuT^, Jean Jaeqnes Marie, Baumeister, geb. 28. April 1783 in Versailles, 
t 22. Nov. 1852 in Paris, Schüler seines Vaters Jean Jacques H. und von Percier. 
Er war unter Vignon am Bau der Madeleine-Kirche zu Paris seit 1808 beschäftigt; 
1817 wurde er Oberinspektor daran und wurde Architekt der Hospitäler. Nach 
Vignons Tod vollendete er die Madeleine. 1819 liess Louis XVlIl. ihn das Schloss 
St. Ouen vollenden und ernannte ihn zum Architekten des Compi^gner Schlosses. 
1827 wurde er Baumeister bei der Postbehörde. 1827 — 29 errichtete er die Op^ra- 
Comique (Place Ventadour). 1838 wurde er Mitgl. des Instituts. 

Hnygens, Constant^n, Zeichner, geb. 4. Sept. 1596 im Haag, f 26. März 1687 
das. Er hat eine grosse Anzahl Federzeichnungen geschaffen. H. war auch Dichter 
und Staatsmann. Von ihm Ansicht des grossen Saales im Binnenhof (1673, Feder- 
zeichnung, Stadt-Mus. Haag), etc. 

*Hn]jgens, Frederiek Lodewijk, f 1^- ^^^^ 1887 in Leyden. 
Hnyot, Jean Nicolas, Baumeister, geb. 25. Dec. 1780 in Paris, f 2. Aug. 1840 
das., Schüler von David und Peyre. 1807 gewann er den grossen Rompreis. Er 
wurde Prof. an der ifecole des beaux-arts und 1823 Mitgl. des Instituts. 1817 be- 
suchte er mit Forbin die Levante und stellte bedeutende archäologische Forschungen 
(in Smyrna, Ephesus, etc.) an. Ferner besuchte er Konstantinopel, Kleinasien, 
Egypten (Theben), Assos, Nubien, Griechenland und Italien. Er entwarf 1828 Pläne 
für den Siegesbogen zu Paris, musste ihn aber 1830 nach Plänen eines Anderen 
ausbauen. Von ihm ferner Aufnahmen und Bestaurationsent würfe des Phra-Tempels 
in Ipsambul. 

Hnyot, Jules, Holzschneider, geb. 1841 in Toulouse, thätig zu Paris. Er hat 
u. A. nach Godefroy Durand geschnitten. 

Hnijsmans, Constantijn Cornelis, Maler, geb. 1810 in Breda. Er malte Land- 
schaften. 

Hyde, William H«, Maler, geb. 1858 in New- York, Schüler von Boulanger, 
Doucet, A. Harri son und Lefibvre zu Paris. Er liess sich in seiner Vaterstadt 
nieder und malte Bildnisse. 

Hyner, Arend, Maler, geb. 1866 in Arnhem (Holland), thätig im Haag. Von 
ihm Das Modell, etc. 
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Ibels, Henri Oaspard^ Maler, Zeichner, Radierer und Lithograph, geb. 1867 
in Paris. Er bildete sich erst für die Bühne aus, schriftstellerte, malte darauf eine 
kurze Zeit und fand darauf in der Illustration und der Garicaturzeichnung sein 
eigentlichstes Feld. Er geisselte bei Gelegenheit der Dreyfus-Affaire den Militär- 
stand schonungslos. Von ihm 111. zu Zolas La Terre, zu Demi Gabots, zu den Zeit- 
schriften «Le Siecle*, Le Sifflet*», ,Le Gri de Paris«, die Plakate „L'Escarmouche«, 
„Th^&tre Libre", für Yvette, Gilbert, Antoine, Pierrefort, etc. 

Ichirinsal^ s. Hiroshig^e im Nachtrag. 

*IgQel, Charles Fran^ois Marie, f 2. Jan. 1898 in Genf. Von ihm ferner 
Basreliefs am Bathhaus zu Fribourg, Daniel Jeanrichard (Statue, Locle), Rohan- 
Denkmal (Genf), Statuen am Bundesgerichtsgebäude in Lausanne und an der Kreditan- 
stalt zu Zürich, etc. 

Ihne, Ernst Eberhard, Baumeister, geb. 23. Mai 1848 in Elberfeld, Schüler 
des Karlsruher Polytechnikums, der Berliner Bauakademie und der Ecole des beaux- 
arts zu Paris. Er wurde Hofbaumeister des deutschen Kaisers. Von ihm Kaiser 
Friedrich-Museum (Berlin), Schloss Friedrichshof, Schloss Primkenau, Schloss Hum- 
melshain, viele Villen im Grunewald, etc., Privathftuser in Berlin, etc. 
*Ille, Eduard Yalentin Johann Karl, f 17. Dec. 1900 in München. 

Illem, Franz Josef Georg, Maler, geb. 12. März 1865 in Pilsen, Schüler in 
Düsseldorf von Prof. Lauenstein und P. Janssen, weitergebildet in Wien und 
auf Reisen nach Holland, Ungarn, etc. Von ihm Kronprinz Rudolf auf dem Todten- 
bette, Bildnisse, Landschaften, Marinen, etc. 

Illies, Arthur, Maler und Graphiker, geb. 9. Febr. 1870 in Hamburg, Schüler 
der Münchener Akad., thätig in Mellingstedt (Holstein) und Hamburg. Von ihm 
Alsterlandschaft (1900, Kunsthalle, Hamburg), zwei Haidelandschaften (das.), Kühe auf 
der Weide, viele Radierungen und Zinkätzung in Farben, etc. 

^Immenraety (Immenraedt)y M. A.^ ist 1683 in Utrecht gestorben. 

Inama-Stemegg^ Fanny Ton^ Malerin, geb. 2. Juli 1870 in Innsbruck, gebildet 
in Wien und München. Sie war in ihrer Vaterstadt thätig. 

*Inohbold^ John W« Er wurde am 29. April geboren und starb am 23. Jan. 

Ingen^ Henry yan, Maler, geb. 12. Nov. 1833 in Holland, f 17. Nov. 1898. 
Er war in Amerika thätig, unter A. als Lehrer am Vassar-Gollege. 

'''Ingres, Jean Angoste Dominique. Zeichnungen von ihm gelangten femer 
ins Mus. Eouen. Sein Leben ferner von Amaury-Duval (1878). 

Ipoly, Sandor^ (Alexander)^ Maler, geb. 1858 in Budapest, Schüler der dortigen 
Musterzeichenschule unter Greguss und Lotz, dann von Gourtois und R. G oll in 
in Paris, zuletzt von Benczur. Von ihm Der ungläubige Thomas, Dante und 
Beatrice, Bildnisse, etc. 

Ireland, £• A., Maler, geb. vor 1830 in England, f 13. Mai (26. April?) 1896 in 
Düsseldorf. Er malte romantische Landschaften, Jagdstücke, etc. I. war Mitbegründer 
und eine der Stützen des „Malkastens" in Düsseldorf. 

Iren, Alexander, Maler, geb. 1861 in Glasgow. Er gehört der Gruppe der 
Glasgow-Boys an. 

♦Irmer, Karl, t 10. Nov. 1900 in Düsseldorf. 

Irrwooh, Sebastian, Eisenschneider und Wachsbossirer des 18. Jahrhunderts, 
geb. vor 1780 in Murau (Steiermark), Schüler der Wiener Akad., an der er 1792 
den ersten Preis gewann. 

*IrToy, Airn^ Charles, f 18. März 1898 in Grenoble. 

*Isbert, Madame CamiUe Corn^lie, geb. Paillard. f 25. (?) Jan. 1904 in 
Paris. 

Isermann, Haino, Bildhauer, geb. 1829 (?), f 5. Jan. 1899. Er war in Chicago 
thätig. 

Isham, Samuel, Maler, geb. 1855 in New- York, lernte zeichnen unter N i e - 
meyer am Yale-College, reiste dann drei Jahre lang in Europa und studirte im 
Atelier Jacquesson de la Ghevreuse zu Paris. 1878 ging er nach New- York zurück 
und wurde Advokat. Nach fünf Jahren widmete er sich erst ganz der Kunst, ging 
wieder nach Paris und wurde Schüler Lefdbvres und Boulangers. Er malte 
Bildnisse und Figurenbilder« 
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Iske, Paul, Maler, geb. 28. Aug. 1877 in Strassburg, Schüler von Seder das. 
(1894—97) und von Löfftz an der Akad. zu München (1898-1901), wo er sich 
niederliess. 

Israel» Daniel, Maler, geb. 1859 in Wien, f 24. April 1901 das., Schüler der 
dortigen Akad. (1878—82), weitergebildet in München, wo er lange thätig war. Von 
ihm Bosnisches Kaffeehaus, £in Geheimniss, etc. 

^Israels, Josef. Sein Leben von J. Yeth (1904). 

Issmayer, Hans, Baumeister, geb. 9. Oct. 1861 in Nürnberg, Schüler der 
technischen Hochschule in München. Er wurde in seiner Vaterstadt Hauptlehrer an 
der Baugewerbeschule. 

I Tsan, (I Tsehnan, gen. Tüan-tschön), chinesischer Maler, geb. 1801, f 1374. 
Von ihm eine Landschaft mit abgestorbenen Bäumen mit dem Datum 1341. 
^Ittenbaeh, Franz, s. Leben von H. Finke, Köln 1898. 

Ivekofic, Otto, Maler, geb. 1870 in Elanjec, Schüler von Eisenmenger 
in Wien, weitergebildet in München und Karlsruhe. Von ihm Tod des Peter 
Sval^io, etc. 

lySek, Anton, Bildhauer des 18. Jahrhunderts, thätig in Tüffer (Steiermark). 
Von ihm Hochaltar (1776, Swetina bei Cilli), desgl. (Marienkirche bei Tüffer), 
S. Geo^gsaltar (1795, Nicolauskirche bei Tüffer), Martinsstatue (ebenda), etc. 
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Jackson, Samuel Phillips, Aquarellmaler, geb. 4. Sept. 1830, f 27. Jan. 1904. 
Er war einer der Führer der Bristoler Schule. 

Jaeobi, Wilhelm, Bildhauer, geb. 6. Dec. 1863 in Neubrandenburg, Schüler von 
Herter an der Akad. zu Berlin (1892 — 98), wo er sich niederliess. 

*Jacobsz, Lneas, gen. Lneas Tan Leiden» Sein Leben etc. von Vollbehr 
(Hamburg 1888). 

*Jaeoby, Karl, war Schüler von R. Colli n (1883) und zuletzt in Brüssel thätig. 

Jaeoby, Panl, Maler, geb. 14. Juni 1844 in Torten bei Dessau, f 2. Juli 
1899 in Dresden, Schüler von A. L. Richter an der Dresdener Akad., dann von 
A. Achenbach in Düsseldorf, endlich auch in München gebildet. Seit den 80er 
Jahren in Dresden thätig, malte er schon sehr früh »modern"; besonders interessirten 
ihn die Farbenreize einer grünen Landschaft. Sein Schloss Hohnstein gelangte als 
Geschenk der Wittwe in die Dresdner Gal. 

Jaeomin, Marie Ferdinand, war Sohn des Jean Marie J. und geb. um 1845 
in Paris, f 3. Aug. 1902 in St. Germain-en-Laye; Schüler seines Vaters. Er malte 
Landschaften aus der Umgebung von Paris. Med. 3. Kl. 1883; Bronze-Med. 1889. 
'^Jacqnemart, Henri Alfred Marie, f 4. Jan. 1896 in Paris. 

Jaeqnes, Pierre, Maler, geb. 1822 (?) im Elsass, f 22. Sept. 1900 in Nancy. 
Er war nach dem Kriege in Paris, dann in Belgien, zuletzt in Nancy thätig. J. 
restaurirte auch Bilder und handelte mit ihnen.. 

Jacqnesson de la Cheyrense, Lonig Francois, Maler, geb. 1838 (?) in Toulouse, 
1 10. Dec. 1903 in Paris, Schüler seines Vaters, von Ingres, Flandrin und Gäröme. 
£r schuf Bildnisse, Genrebilder, religiöse und mythologische Scenen. Med. 3. Kl. 
1891; Bronze-Med. 1900. 

Jacqnet, — , Bildhauer, geb. 1822 (?), f 10. Oct. (?) 1898 in Brüssel-Schaerbeek, 
Schüler von Geefs. Prof. an der Akad. zu Brüssel, an der er seit 1862 lehrte. 
Von ihm Goldene Zeitalter (Mus. Brüssel), Balduin IX. (Mens), Willemsstandbild 
(Haag), Charles de Lorraine (Reiterstandbild, Brauerhaus, Grande Place, Brüssel), 
Rouppe-Brunnen (Brüssel), Bronze- Candelaber (Congressplatz, das.), Löwen (Börse, 
das.), Stallaert (Büste), etc. 

Jäek, Evgron, Zeichner, geb. 21. Dec. 1862 in Neckargmünd, thätig in Düren« 
Er schuf kunstgewerbl. Zeichnungen, etc. 

Jaeekel, Hngo, Maler und Dekorationskünstler, geb. 11. Mai 1864 in Spandau, 
Schüler der Berliner Akad. (1881 --84), weitergebildet 1884—88 in München und zwar 
speciell in der Glasmalerei Er liess sich in seiner Vaterstadt nieder und schuf 
Glasmalereien für verschiedene Kirchen in Zerkwitz, Spandfiu, etc., für das StftDdo- 
haus in Neuruppin, u. s. w. 
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Jaeekle^ Charles, Bildhauer, geb. 26. April 1873 in Elsass, Schaler von 
Rümann an der MüncheDer Akad. (1897—1901). Er Hess sich in Colmar i. Elsass 
nieder. 

Jaeger, Adeline, geh. Heuser, Malerin, geb. 31. März 1809 in Gummersbach 
(Kheinprovinz), Schülerin des Städerschen Instituts in Frankfurt a. M., weitergebildet 
in Düsseldorf unter Stilke und Schadow. Sie war in Köln, dann in Obercassel- 
Bonn thätig, wo sie Bildnisse, in späteren Jahren hauptsächlich Stillleben malte. 
*Jaeger^ Gustay. Sein Leben etc. von Jordan (1871). 

Jäger, W. Franz, Maler, geb. 6. April 1861 in Ringenhain (Böhmen), Schuler 
der "Wiener Kunstgewerbeschule und von Hölzel in Dachau. Er malte Landschaften 
und war in Wien und Raspenau i. Böhmen thätig. Von ihm Waldhang, etc. 
'^Jährig, Karl Gnstar, t 21. Febr. 1899 in Dresden durch Unglücksfall. 

Jährig, Richard, Maler, geb. 1862 in Meissen. 

Jährig-L9hr, Tilla, (Mathilde ?), Malerin, geb. 1870 in Hannover, thätig in 
Dresden. Sie malte Pastellbildnisse, etc. 

Jahn, Anton, Maler, geb. 1869 in GeroldsgrQn i. Oberfranken. 

Jahn, Georg, Kupferstecher, geb. 6. Mai 1869 in Meissen, Schüler der Dresdener 
Akad. (1887—89) und der Weimarer (1889—90 unter Thedy); vorher war er an 
der Meissener Manufaktur thätig gewesen. Seine mit sauberstem Fleiss durchgeführten 
Platten erreichen leider im besten Fall nur die Reize der photo-mechanischeu Re- 
production, und es fällt ihnen um so schwerer uns zu begeistern, da aus ihnen ein 
lebendigeres Naturgefühl sowie eine regere Phantasie nicht spricht. Er Hess sich in 
Loschwitz bei Dresden nieder. Kl. Gold. Med. Dresden 1899. 

Jahnke, Margarethe, Malerin, geb. 24. Mai 1867 in Stettin, wo sie ihren 
ersten Unterricht genoss; dann in Berlin weitergebildet (1888). Sie machte Studien- 
reisen nach München, Wien und Dänemark. Von ihr Lyrik, Schlafendes Kind, 
Bildnisse, etc. 

Jalinnargt, Carl, Holzschneider, geb. 1842, lebt in Berlin. Er schnitt u. A. ein 
Photographie-Albumblatt nach M. Klinger. 

Jakesch, Alexander, Maler, geb. 9. Juni 1862 in Prag, Schüler der dortigen 
Akad., weitergebildet in München unter Benczur und Lindenschmit. 1892 er- 
warb er den Rompreis auf Grund seines „Es ist eine alte Geschichte^ (Prag, Rudol- 
phinum), bereiste Italien und liess sich in Prag nieder. Er malte viele Bildnisse der 
böhmischen Aristokratie etc. und schuf die Wandgemälde im neuen Kaiserbad zu 
Karlsbad. Ein Bild von ihm gelangte ins Rudolphinum zu Prag. Yon ihm ferner 
Zeitvertreib im alten Rom, Am Nachmittag, etc. 

Jakesch, Heinrich, Maler, geb. 8. Jan. 1867 in Prag, Schüler der Münchener 
Akad. (1888—91) unter Andr. Müller, 0. Seitz, A. Müller und L. Raab (Radier- 
schule), Bruder des Alexander J. 1893 — 94 bereiste er Italien und liess sich hierauf 
dauernd in Prag nieder. J. malte Genrebilder, z. B. Nymphe, Stickerin, etc., lieferte 
auch dekorative Entwürfe für Glasindustrie, etc. Gold. Med., Gewerbe- Ausst. Budweis. 
^Jakobey, C. Johann, studierte zuerst in Budapest unter Marasztony. Er 
malte auch Bildnisse. 

Jakuchn, Ito (Shnnkyo, Jokin, Tobeian, Shingenkwan, etc.)* Japanischer 
Maler, geb. 1716, f 10. Sept. 1800, in der Kan6-Schule, später an den Werken der 
alten Chinesen gebildet. Sein besonderes Gebiet waren Geflügelbilder. Er zog sich 
nach Fukakusa nahe Tokio zurück und wurde in die Buddhistischen Lehren eingeführt. 
*Jalabert, Charles Fran^ois, f 11- (i^) März 1901 in Paris. S. Leben von 
E. Reycard (Paris 1903). 

Jamar, Fanline, Malerin, geb. 1850 in Lüttich. 

Jamet, Henri, Maler, geb. 1868 in Gien (D6p. Loire), thätig in Paris. Von 
ihm Der Garten der Wittwe, etc. 

Jamin, Panl Joseph, Maler, geb. 1853 (?), t 12. Juli 1903 in Paris, Schüler 
von J. Lefebvre und Bouguereau. Er malte mit Vorliebe mythische Scenen aus 
der vorgeschichtlichen Zeit, z. B. Scene aus der Sintfluth, Maler aus der Steinzeit 
jjLe Brenn et sa Part de butin (Mus. La Rochelle), Cite Lacustre, le retour des 
hommes est signal^ (Sorbonne, Paris), etc. 

*Jancnsch, Gerhard. Der Titel ist mit Gerhard Janensch auf derselben 
Seite zusammen zu ziehen. Jancusch war Schreibfehler von AI. Müller; einen Künstler 
dieses Namens gibt es nicht. 

Janda, Emil Bndolf, Baumeister, geb. 25. März 1855 in Leipa (Böhmen) 
Schüler der technischen Hochschule in Dresden, thätig in Hamburg. 
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*Jandl, Anton, ist in Graz (nicht Grätz) geboren und f am 7. Mai. 1757 wurde 
er landschaftlicher Maler der Stadt Graz (Steiermark). 

*Janenseh; Gerhard. Sein Geburtstag ist der 24. April. Er war Schüler der 
Berliner Akad. unter Schaper. 

Jank, Angelo^ Maler und Zeichner, geb. 30. Oct. 1868 in München, Schüler 
der dortigen Akad. unter Höcker und Loefftz. Er wurde besonders durch Plakate 
und farbige Zeichnungen (für die ,, Jugend '', Schulwandbilder, etc.) bekannt. Von 
Oelgemälden nennen wir Sehnsucht (1897, Mus. Troppau), Aus einer alten Stadt 
(1900, Aquarell, N. Pinak., München), Bauern, Die Prinzessin und der Schweine- 
hirt, etc. J. malte auch (mit Münzer und Püttner) Fresken im Münchener Justiz- 
palast. 

*Jank6y Jänos, (Johann), f im März 1896. — Das Bild Hochzeitsdrama gelangte 
in das Budapester Nat.-Mus. Am bekanntesten wurde J. durch seine Illustrationen 
für Kikeriki, etc. Er soll an die 70,000 Zeichnungen geschaffen haben. 

JankoYiesy (JankoTits), Oynla, (Jnlins), Bildhauer, geb. 1865 in Budapest, 
Schüler von Mätrai an der dortigen Eunstgewerbeschule, in München, zuletzt in 
Wien unter Hellmer und Zum husch ausgebildet. Von ihm Büsten (Mus. Bek^s- 
Gyula), S. Astrik-Monument (Pannonhalma), Statuen (Budapester Parlamentsgebäude), 
Gänsedieb, Die Sintfluth, etc. 

Janotta, Adalbert, Holzschneider, geb. 13. April 1843 in Troppau, Schüler 
von F. W. Bader und R. v. Wald heim. Er hat Blätter mit kunstgewerblichen 
und wissenschaftlichen Abbildungen geschnitten. 

Jansen^ Hendrik Willebrord, Maler, geb. 12. Dec. 1855 in Nymwegen, 
Schüler der Akad. in Amsterdam, wo er sich niederliess. Er malte holländische 
Strassen- und Graachten-Bilder. 

Janssen^ Gerhard, Maler, geb. 26. Sept. 1863 in Calcar a. Bh., thätig in 
München und Düsseldorf. Er malte Genrebilder, z. B. Der Sänger am Rhein, Alt- 
weiberzusammenkunft, Im Cafe' Ghantant, etc. 

Janssen, Ulfert, Bildhauer, geb. 1878 in Bielawe (Schlesien), thätig in München, 
wo er gemeinschaftlich mit Paul Thiersch u. A. einen Brunnenentwurf für Passau 
und einen anderen für den Isarthorplatz in München schuf. 

Jantjiky Mätyäs (Mathias), Maler, geb. 1864 in B^kds, Schüler der Muster- 
zeichenschule in Budapest unter Sz^kely und Lotz, während 4jährigen Aufent- 
haltes in Paris weitergebildet. Er hat auch viel als Illustrator geschaffen. Von 
ihm Mittagssonne, Maria Theresiopel wird zur Freistadt erklärt, etc. 

Janz, Philipp, Maler, geb. 1813 in Mainz, f 1^^^ ^^^» "^^^ i^<^ besitzt die 
Gal. Wiesbaden Waldlandschaft (1871). 

Jaqnet, Jean, Bildhauer, geb. 1765 in Pregny bei Genf, f 21. Jan. 1839; in 
Genf und unter Pajon zu Paris gebildet. 1796 wurde er Direktor der Genfer 
Zeichenschule und ging auf städt. Kosten nach Italien. Er schuf Zimmerdecorationen 
und Bildnissbüsten (C. Bonnet, Rousseau, Voltaire). 

Jasebke, Franz, Maler^ geb. 1862 in Wien, thätig das. Von ihm Donauge- 
lände im Winter, etc. 

"^Jasinski, Felix^ f 8. Aug. 1901 in Puteaux (Dep. Seine). Er wurde am 6. Mai 
1862 geboren. Gold. Med. 1900. 

Jassoy, Simon, Maler, geb. 1828 (?), f im Dec. 1901 in Hanau, wo er Lehrer 
an der Zeichenakad. war. 

Janslin^ Karl, Maler und Zeichner, f 1842 (?}, f ^^ ^^t. 1904 in Muttenz. 
Er war besonders als Buchillustrator thätig. 

Janss^ Georg, Maler, geb. 15. März 1867 in Hattenhofen (Wtirttemberg), Schüler 
der Stuttgarter Akad., thätig in München. 

*Jazet, Jean Pierre Marie« Sein Geburtstag ist der 11. Juli. 
Jean de Soissons^ (auch Jean de Damas), Baumeister, geb. vor 1490, f 21. Dec. 
1531 in Troyes. 1509 wurde er mit 4 Anderen beauftragt, Veränderungen am Innern 
von S. Jean zu Troyes auszuführen. Ein Jahr vorher war er mit seinem Schwieger- 
vater Martin Ch ambiges nach Troyes gekommen und wurde 1519 dessen Nach- 
folger als Haupt baumeister der Kathedrale. 

Jeanmaire, £donard, Maler, geb. 1847 in Neuenburg, thätig in Genf. Von 
ihm besitzt das Mus. Bern Wald-Inneres in Joux-Perret. 

Jeanneret, Gustar, Maler, geb. 1847, studierte in Frankreich und Hess sich 
in Cressier (Neufchätel) nieder. Er wurde Präsident der Eidgenössischen Kunst- 
kommission. 
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Jeohl, Isa, Malerin, geb. 1873 in Wien, gebildet das., in München und Paris, 
thfttig in ihrer Vaterstadt. 

Jegbers, Henri, Radierer, geb. 25. Oct. 1848 in Antwerpen. Wir nennen von 
ihm Meeresstille (1881). 

^Jehotte, Leonard. Sein Leben von Alvin (Brüssel 1862). 

Jeidels, Charles Henri, Maler, geb. 1864 in Basel, f 10. (?) Dec. 1900 in Hybres. 
Er malte Landschaften und Genrebilder, auch einige Bildnisse und war in Paris tbätig. 

Jelon, Cliarles, Maler, geb. 1830 in Waermaerde, f ^^ Febr. 1900 in Ant- 
werpen. Er war Armlos und malte (vielfach Copien) mit den Füssen. 

Jelonseky — , Maler des 18. Jahrhunderts. 1742 malte er das grosse Fresko 
an der Hochaltarwand der Pfarrkirche zu Cilli (Daniel in der Löwengrube). 

Jenet, Sebastian, Kupferstecher des 17. Jahrhunderts, f nach 1647, thätig in 
Graz, wo er Bürger war. Er stach Buchillustrationen, Ansicht Ton Maria Zell, etc. 
1645 arbeitete er in Compagnie mit David Mannasse r. 

Jensei, —9 Maler des 14. Jahrhunderts, 1361 wird er urkundlich in Marburg 
(Steiermark) erwähnt. 

Jensen, Gabriel Olaf^ Maler, geb. 1862 in Eongens Lyngby (D&nemark), thätig 
in Kopenhagen. Von ihm Abend in einem dänischen Bauernhof, etc. 

Jensen, H. €., Maler, geb. 1858, f 1903 in Kopenhagen. Er war Prof. und 
malte Bildnisse. 

Jensen, Karl, Maler, geb. 1851 in Dänemark. Er schuf Architekturen. 

Jentzseh, Hans Gabriel, Zeichner, geb. 26. Nov. 1862 in Dresden, thätig in 
München. Er schuf Genrebilder, Karikaturen, etc. 

Jeqnier, Jnles, Maler und Kupferstecher, geb. 14. Juli 1834 in Genf, f 24. Aug. 
1898 in Montreux. 

Jeraoe, Franceseo, Gaetano und Yieenzo^ s. Jeraee (IL 224). 

Jerman, Karl, Bildhauer, ^eb. 29. Dec. 1868 in Berlin, Schüler von E. Her t er 
an der Akad. (1891—98) das. Von ihm Todesahnen (Albertinum, Dresden) u. A. 
♦Jembcrgr, Angrnst, t 22. Juni 1896 in Düsseldorf. 

^Jernberg, Olaf, wurde Professor au der Akad. zu Königsberg. Landschaften 
von ihm gelangten in die Nat.-Gal. Berlin und in das Mus. Magdeburg. 

Jertleben^ Hans, Baumeister des 15. Jahrhunderts. 1430 baute er die Spital- 
kirche in Oberwölz (Steiermark). 

♦Jettel, Engen^ t 27. Aug. 1901 in Triest. Er Hess sich 1873 in Paris nieder, 
begründete 1889 dort mit die Secession und kehrte erst 1897 nach Wien zurück. 

Jettmar, Rudolf, Maler und Radierer, geb. 1869 in Zawodzie bei Krakau, 
als Kind deutscher Eltern, Schüler der Wiener Akad. unter Eisenmenger und 
Rumpier, weitergebildet in Karlsruhe, Leipzig, Dresden und auf Reisen durch die 
Schweiz und Italien. Er Hess sich in Wien nieder. 

Jenght, Jan Josef van der, Maler des 18. Jahrhunderts, thätig in Antwerpen. 
1771 war er Direktor der dortigen Akad. Er malte Historien und Bildnisse. 
♦Jewett, William S., t 1873. 

*Jinienez y Aranda, Jos^, t 6. Mai 1908 in Sevilla, wo er Professor an der 
Akad. war. Er schuf ferner eine berühmt gewordene Serie von Zeichnungen zum 
Don Quixote und Illustrationen zu Daudet's Tartariu sur les Alpes. Gr. Kr. des 
Isabellen-Ordens, Med. I. Kl. Paris 1889, Gold. Med. Paris 1900. — Sein Sohn Luis 
J. y A., ebenfalls Maler, wurde Ritter der Pariser Ehrenlegion. 

Jiqnidi, Constantin, Zeichner, geb. 1865 in Jassy, f 16. Febr. (?) 1899 in 
Bukarest (n. A. in Jassy). Er war Karikaturenzeichner und arbeitete seit 1886 für 
Bukarester Witzblätter. Auch gab er verschiedene Albums seiner Zeichnungen heraus. 

Joannecky, — , Maler des 18. Jahrhunderts, thätig in Steiermark. Er malte 
Decken etc. im Schloss Stattenberg. 

Joannovits, Päl, (Panl), Maler, geb. 16. Mai 1859 in Versecz, Schüler der 
Wiener Akad. (1877—84) unter L. Müller, thätig in Wien. Von ihm Der Ver- 
wundete, Triptychon, etc., verschiedene seiner Arbeiten gelangten in die Galerien zu 
Versecz, Carlovitz, Sydney, Edinburgh und Belgrad. 

Job, L^on, Maler des 19. Jahrhunderts, geb. in Paris, Schüler von Gogniet. 
Von ihm besitzt das Mus. Reims Bildniss des Baron Ponsardin, Bürgermeister von 
Reims. 

*Joehnins, Harry. Sein „Vor der Schmiede" (1884) gelangte in das Mus. Köln, 
sein «Leichenbegängnisse (1899) in das zu Düren. 
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Johann yon Trarbach, Bildhauer des 16. Jahrhunderts, geb. in Alten-Simmern, 
ir 1586. Ihm werden zugeschrieben das Grabmal Karls IL mit seinen beiden Frauen 
(Pforzheim), Markgraf Philibert- und Markgräfin Mechtildis - Grabmal (Stiftskirche, 
Baden-Baden), Grabmal Graf L. C. von Hohenlohe mit Gemahlin (Stiftskirche, 
Oehringen), Grabmäler der Herzöge yon Pfalz-Simmern (Simmem, zweifelhaft). 

Johannsen^ Theodor, Maler, Graphiker und Eunstgewerbler, geb. 27. Dec. 1868 
in Tondern, Schüler der Akad. zu Berlin (1892 — 94), wo er sich niederliess. 

*John, Friedrieh, sein Geburts- und Sterbetag sind der 24. Mai und 2. Sept. 
John, William Goseomhe, Bildhauer, geb. 1860 in Gardifif, thätig in London. 
£r schuf Bronzeb Ästen, etc. 

Johnson, Arthur, Maler und Decorationskünstler, geb. 7. Aug. 1874 in Gin- 
cinnati, Schüler vonHertel an der Akad. zu Berlin, wo er sich niederliess. J. malte 
Bildnisse, sowie Landschaften und schuf Buchschmuck. 

Johnstone, G. W., Maler des 19. Jahrhunderts, f 22. Febr. 1901. Er malte 
Landschaften. 

*Jone8, Alfred, f 28. April 1900 in New- York dadurch, dass er von einer 
Droschke überfahren wurde. 

Jones, Sir Thomas Alfred, Maler, geb. 1823 in Dublin, t 10. Mai 1893 das., 
in Dublin gebildet Von ihm Grattan (nach J. Ramsay, Mus. Dublin), Sir Maziere 
Brady (Mus. ebenda), etc. 

*Jordan, Ernst, war auch Schüler der Eunstgewerbeschule und Akad. zu Berlin 
(1883 —87) und wurde Prof. an der Techn. Hochschule zu Hannover. Von ihm femer 
Am Friedrichswall (1897, Eestner-Mus., Hannover), Deckengemälde (1889, Mellini- 
Theater, Hannover, Wand- und Deckengemälde (1896, Rathhaus, Hamburg), Bildniss 
des Gothikers Hase (Mus. Hannover). 

Jordan, Jnlins G«, Bildhauer, geb. 28. März 1864 in Bloemfontein (Südafrika), 
Schüler der Berliner Akad. und der zu Brüssel unter v. d. S tappen. Er liess sich 
in Frankfurt a. M. nieder. Von ihm Petteukofer (1893, Büste im Bathhaus, München), 
Giebelfigur (1898, Egl. Brauhaus, München), etc. 

Jordan, Karl, Maler, geb. 19. Mai 1863 in Bozen, Schüler von Defregger 
an der Münchener Akad. (1881—90). Er malte Geschichtsbilder sowie Bildnisse und 
wurde Lehrer an der Städtischen Eunstgewerbeschule in Strassburg. Yoo ihm 1809 
(1899, Mus. Innsbruck). 

Jordan, Ludwig yon, Maler, geb. 15. Mai 1849 in Pawlau bei Batibor. Er 
trat in den Militärdienst, brachte es bis zum Hauptmann und wandte sich hierauf 
ganz der Kunst zu. 1881—85 war er Schüler der Dresdener Akad. unter P. Mohn, 
Preller jr., H. Hofmann, Pohle, etc., weitergebildet in München unter Alb. 
Zimmermann (1885—86) und an der Weimarer Kunstschule unter Thedy, Th. 
Hagen und Kalckreuth jr. (1886—92); er liess sich in Weimar nieder. Von 
ihm Goethes Gartenhaus in Weimar, Landschaften, Aquarelle, Bildnisse, etc. J. war 
auch dichterisch, schriftstellerisch und musikalisch thätig. 

* Jordan, Bndolf. Wir berichten: Sein Todestag ist der 26. März. Sein Leben 

als S.-A. aus der „Chronik der Familie Jordan', von Gustav v. Jordan (Berlin, 1902). 

Jordan, Willielm, Maler, geb. 25. Mai 1871 in Stargard i. P. Schüler der 

Akad. zu Breslau (1890—92), Berlin (1892—94) und München (1894—95). Er war 

in Berlin thätig. 

Joris, Pio, Maler, geb. 1843 in Rom, thätig das. Von ihm Gründonnerstag, 
Schuhmacher, etc. 

Josef^son, Ernst, Maler, geb. 1851 in Stockholm, Schüler der dortigen Akad., 
als deren Stipendiat er 1877—78 Holland, Spanien und Italien besuchte. Später kam 
er auch nach Paris. Von ihm Der Geist des Gewässers, etc., auch Bildnisse. 
Josen, 8. Tosen. 

Josselin de Jong, Pieter de, g. Jong, Bd. IL pag. 284. 
Jonada, Sebastian, Maler des 17. Jahrhunderts, thätig in Radkersburg (Steier- 
mark). 1623 malte er den Johannes-Altar für die Dreikönigskirche in Windisch- 
büheln. — Sein Sohn (?) Georg J. war Maler und Bürger in Radkersburg. 1660 
zeichnete er Decorationen für den festlichen Einzug Leopold I. in Graz. 
JoniUerat, siehe Joillerat. 

Joy, A. Brnce, Bildhauer, geb. 1842 in Dublin, Schüler von Foley. Von ihm 
Büste der Schauspielerin Mary Anderson (Mrs. Navarro), Büste des Erzbischofs von 
Canterbury (1885), etc. 

*Joyaa, Josepli L. A», t 1872. 
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Jnckoff, Paul, Bildbauer, geb. 2. Aog. 1874 in Merseburg, Scbüler der Akad. 
zu Leipzig, weitergebildet in Paris, tb&tig in seiner Vaterstadt. Von ibm K. F. 
Adam-Denkmal (Leisnig), Wedell, Eriegsdorf, etc. 

Jnda, Andrea, Maler des 16. Jahrhunderts, f 1600 in Graz, wo er seit 1587 
in städtischen Diensten, besonders als Fahnenmaler stand. 1596 malte er ein Bild 
far die Hauskapelle des Admonter Hofes. 

Jürgens^ Johann Wilhelm, Maler, geb. 14. April 1845 in Labeck. Bis 1879 
war er Landwirth, wurde hierauf Schüler der Weimarer Kunstschule unter Friedrich , 
Brendel und Hagen. 1889 siedelte er nach Lübeck über. 

Jüttner, Franz, Zeichner, geb. 23. April 1865 in Lindenstadt bei Birnbaum 
(Poseu), thätig in Berlin. Er war Autodidakt und schuf Karikaturen, ferner auch 
Oelmalereien. Von 1887-- 1902 arbeitete er für den ,|Kladderadatsch^, seitdem für 
die „Lust. Blätter**. 5 seiner Karikaturzeichnungen gelangten in die Nat.-6al. Berlin. 

*Jnil]erat, Madame Panl, geb. ClotildeG^rard. f im Oct. 1904 in Paris. 
Vier ihrer Bildnisse gelangten in das Mus. Versailles. 

Jnmp, Edward, Zeichner des 19. Jahrhunderts, f im April 1883 in Chicago 
durch Selbstmord. Er zeichnete Karikaturen. 

* Juncker, Käthe, war 1858 geb. 

'''Jnnoker yon Frag. In der Zeitschrift für bildende Kunst (1896, Januarheft) 
bestreitet J. Neuwirth, dass der Thurmbau von Strassburg, wie überhaupt bestimmte 
Arbeiten, ihnen zugetheilt werden können. Im Repertorium für Kunstwiss. XXIV. 
Bd. 2 behauptet Max Bach, dass sie, wenn überhaupt, schon im XIII. Jahrhundert 
gelebt haben und nicht nur Steinmetzen, sondern Künstler im höheren Sinn wareu. 
So lebten sie in der Erinnerung des XVI. Jahrhunderts noch fort. 

Jung, Otto, Maler, geb. 28. März 1867 in Ostdorf, Schüler der Akad. zu 
Stuttgart (1889—91) und der zu Karlsruhe unter Klaus Meyer (1891—95). 
Er wurde Lehrer an der städtischen Kunstgewerbeschule in Stuttgart. 

Jungn, Sebö, Maler, geb. 1862 in Arad, Schüler von Schitter in Fiume 
(1884), Eisenmenger an der Wiener Akademie (1888—89) und Szekely an der 
Budapester Zeichenschule (1890—92). Er war als Militär aktiv und malte daneben 
Altäre, Marinen und Bildnisse. 

JungelauBsen, Maler des 19. Jahrhunderts, f 1867 in Hamburg. Von ihm be- 
sitzt die Kunsthalle zu Kiel eine Copie nach Kratzenstein-Stubbs Ossian lauscht den 
Harfenklängen seiner verklärten Malwina. 

Jungermann, Friedr. Albert, Bildhauer, geb. 1828 (?), t 4. Juli 1903 in Berlin (?). 
Er schuf viel Kirchenplastik für norddeutsche moderne Kirchen. 

Jungbanns» Julius Faul, Maler, geb. 8. Juni 1876 in Wien. 

Junghanns, Reinhard Paul, Maler, geb. 1874 in Crimmitschau, thätig in 
Hamburg. Von ihm Sächsische Bäuerin, Mädchen mit Landschaft, Romeo, etc. 

* Jungwirthy Franz Xaver. Von seinen Arbeiten nennen wk noch Die säugende 
Madonna nach Trevisani. 

^Junker, Hermann, t 10. Febr. 1899 in Frankfurt a. M. 
Junker, Hermann II., Maler, geb. 21. März 1867 in Frankfurt a. M., Schüler 
von Baisch an der Akad. in Karlsruhe, wo er sich niederliess. Er malte Pferde- 
bilder, z. B. Stallinterieur (1901, Gal. Freiburg i. B.). 

Junker, Justus, Maler, geb. 1703 (1701? in Mainz, f 15. Juni 1767 in Frank- 
furt a. M. Er malte Genrebilder, Interieurs, Blumen- und Fruchtstücke, von denen 
das städtische historische Museum zu Frankfurt a. M. Proben besitzt. 

*Jutz, Carl. Sein „Geflügelhof« (1888) befindet sich in der Gal. Düsseldorf; 
von ihm ferner: Misstrauische Mutter (1893, Gal. Karlsruhe), Geflügelbild (1894, 
Gal. Mannheim), Regentag im Schwarz wald (1882), Gerolsauer Mühle (1887), etc. 



K. 

Kaan, Arthur, Bildhauer, geb. 24. Febr. 1867 in Klagenfurth, Schüler von 
Zasouk (1882—86), E. Hellmer (1886—90) und v. Kundmann (1890—96) 
an der Akad. zu Wien, wo er sich niederliess. Von ihm Kaiser Josef-Denkmal 
Baden, Niederöstreich) etc. 
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Kabäthy Yineze, (Yinoenz), Maler, geb. 1852 in Kobila (Neutra, ÜDgarn), 
Schüler von F. Krepp, meist aber Autodidakt. Er malte Bildnisse, von denen eins 
in das Marine-Mus. zu Athen, andere in die Wiener Militär-Akademie gelangten. 

Kaeziany, Ödön, (Edmund), Maler, geb. 1852 in Maros-V&särhely, Schüler 
von N. von Barabas, dann von Straehuber, Wagner und Seitz in München, 
endlich von 6^r6me in Paris. Von ihm Leeres Glas (Nat.-Mus., Budapest), Seh weiss - 
tiich der Veronika, Winterlandschaft, etc Auch Altäre in Kirchen zu Szegedin, 
Maglöd, etc. 

Käokenhoffy H., Kunstgewerbler, geb. 5. Jan. 1848 in Hamburg. 

Kägl, Gottlieb, Maler, geb. 1856 in Wyla, (Kanton Zürich), Schüler der Kunst- 
gewerbeschule in Nürnberg. Er wurde in Zürich Lehrer an der Kunstgewerbeschule 
und malte Aquarelle. Von ihm Apfelbäume etc. 

K&hssmann, Josef II., Bildhauer, geb. vor 1770 in Feistritz (Steiermark), f nach 
1823 in Wien. Er schuf mehrere Denkmäler in Marmor, darunter das Grabmal des 
Herrn v. Mack in Kalksburg bei Wien. 

Kaelin^ C. S., Maler, geb. 1858 in Cincinnati (0., U. S. A.), Schüler der 
dortigen Kunstschule und der Students' League zu New- York. Er war in seiner 
Vaterstadt thätig. Von ihm Fallender Schnee, etc. 

*Kämmerer, Frederik Hendrik, f ^- April 1902 in Paris, 63 Jahre alt, 
durch Selbstmord. 

Kaemmerer, Faul, Maler, geb. 5. Jan. 1868 in Stuttgart, Schüler der Akad. 
das. (1887 — 1890). Von ihm Sommersonnenschein, etc. 

Käser, Hans Rudolf, Maler, geb. 6. April 1870 in Wien, Schüler der Akad. 
zu München (1885—89), wo er sich niederliess. Historische Bildnisse von ihm 
befinden sich in der Maxburg. 

Kahle, Julie ron, Malerin und Zeichnerin, geb. 1849 in Bellin (Neumark). 
Sie veröffentlichte die „Märkische Haide** (24 Blätter mit sämtlichen Blumen ihrer 
Heimath), sowie Illustrationen zur historischen Ent Wickelung der Mark, «Die schönste 
Böse der Welt" (Illustrationen zu dem Andersen'schen Märchen) und 318 Feder- 
zeichnungen zu Goethes Italienischer Heise (1885 bei Gaillard, Berlin, erschienen). 

Kahn, Max, Maler, geb. 22. April 1857 in Mannheim, Schüler von Gysis und 
Loefftz an der Münchener Akad. (1884—89). Er war in Paris und Frankfurt a. M. 
thätig. 

Kaiser, Alexander, Maler und Lithograph, geb. 26. Febr. 1819 in Graz, f 
25. Oct. 1872 das., Schüler der Wiener Akad. Er arbeitete für die Kunsthandlung 
Paterno und führte eigene in Oel und Aquarell gemalte Landschaften auf Stein für 
den Bunt- und Schwarzdruck aus Thätig in Wien. Von ihm Gebirgslandschaft (n. 
A. van der Neer), Thierstück (n. Hamilton), Die Wurstfüllerin (n. Teniers), A. n. 
Ruisdael, Wouwerman, etc. — Sein Bruder Eduard K., geb. in Graz, thätig in Florenz, 
war ebenfalls Lithograph, copirte viele alte Gemälde in Aquarell, etc. 

^Kaiser, Anton, war am 5. Nov. geb. Er war auch Schüler von Stork und 
Jul. Berger und wurde Lehrer an der Fachschule für Gold- und Silberschmiede. 
Von ihm ferner die Badierungen Runkelstein, Prag, Schloss Tirol etc. 

Kaiser, Else, Malerin und Kunstgew erblerin, geb. 1873 in Dornburg a. d. Saale, 
Schülerin vonDoepler an der Berliner Kunstgewerbeschule und von van deVelde 
in Weimar, wo sie sich niederliess. 

«Kaiser, Johann Wilhelm (Jan Willem), 1 30. Nov. 1900 in Leiden (Amsterdam ?). 
Kaiser, Johann Carl, Maler, geb. 1869 in Bautzen. 

Kaiser, Richard, Maler, geb. 13. Aug. 1868 in Magdeburg, Schüler von Koner 
und E. Bracht an der Berliner Akad. (1892 — 93). Er Hess sich in München nieder 
und malte Landschaften, z. B. Auf Sylt (1896, Mus. Halle). 

Kaiser-Herbst, Karl, Maler, geb. 8. Nov. 1858 in Wien, Schüler der Akad. 
das. und der zu München. Er malte Landschaften. 

Kalas, Ernest, Maler und Zeichner, geb. 10. Febr. 1861 in Reims, Schüler 
von Galland, thätig in seiner Vaterstadt. Von ihm u. A. Plakate für die Aus- 
stellungen der Sociät^ des Amis des Arts Reims (1896) und für die Ausstellung 
künstlerischer Plakate das. 

'*'Kalekrenth, Carl Walther Leopold, Graf, war am 15. Mai 1855 geb. Er 
war, ehe er an die Münchener Akad. unter Bencznr kam, auf der Düsseldorfer 
Akad. unter Schauss und Struys gebildet worden. 1895 wurde er Professor und 
Leiter eines Meisterateliers in Karlsruhe, 1899 Professor, 1900 Direktor an der Akad. 
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in Stuttgart. Von ihm Hamburger Hafen (Eunsthalle-Hamburg), Das Alter (Dresdner 
Gal.)« Regentage (N. Pinak. Manchen), Wetterwolken (6al. Karlsruhe), Schnitter 
(Ehrengal. Weimar), etc. Er hat auch viel radiert und Einiges auf Stein gezeichnet 

*Kalokreath, Marie, Gräfin, f 13. April 1897 in Dachau. Ihr Geburtstag 
fiel auf den 30. Dec. Sie war SchQlerin ihres Vaters Stanislaus v. K. dann von 
E. Zimmermann und Liezen-Mayer. Ihr Gemälde , Dieser nimmt die Sander 
an** gelangte in den Protestant. Betsaal zu Dachau. Med. Chicago 1893. 

*Kallianer, Maler und Kupferstecher, geb. 1760 in Steiermark, f 1827 in Leoben; 
identisch mit Kalliauer, Anton (?). 

^KaUmorgen, Friedrich^ war ferner Schüler der Berliner Akad. (1880<-81). 
Er Hess sich in Berlin nieder, schuf auch Illustrationen, Steindrucke etc. und yer- 
öffentlichte: „Ins Land der Mitternachtssonne^. Werke von ihm gelangten in die Gal. 
zu Karlsruhe, Mannheim, Krefeld, Dresden, Magdeburg, Nat-Gal. Berlin und die N. 
Pinak. München. 

Kailös, Ede (Eduard), Bildhauer, geb. 1866 in Hödmezö-Väsärhely, Schaler 
von Mätrai und Loranfi an der Budapester Kunstgewerbeschnle und von Chapu 
an der Acad. Julian zu Paris. Von ihm Franz Erkel-Monument, F. von Kölcsey- 
Denkmal, Bildniss-Büsten, etc. 

Kalmar, Elsa Ton, Bildhauerin, geb. 1876 in Wien, thätig das. Von ihr Mädchen- 
halbfigur (Marmor), etc. 

KalToda, Alois, Maler, geb. 15. Mai 1875 in Slapanice (Mähren), Schüler der 
Prager Akad., weitergebildet in Paris und München. Er liess sich in Prag nieder, 
malte Landschaften und veröffentlichte »Burg Buchlau** (18 Blätter). 
'^Kameke, Otto Werner Henning Ton, f 3. Juni 1899 in Berlin. 
*Eanipf, Arthnr« Von ihm ferner Wallfahrt in Kevelaer (Gal. Dresden), 4 Skizzen 
zu Wandmalereien ; Der Mönch und Am Rheinufer (Grisaillen, Nat.-Gal. Berlin), Auf- 
bahrang Kaiser Wilhelms I. (N. Pinak. München), Die Schwestern (Gal. Kavent, 
Berlin), Aussprache Friedrich des Grossen (Gal. Düsseldorf), Prof. Steffen (Mus. Breslau), 
Volksopfer im Jahre 1813 (Mus. Leipzig), Gemälde im Kreishaus Aachen, endlich 
lUustr. und Steindrucke. Er wurde Prof. in Berlin. 

*Kampf, Engen, wurde n. A. 1861 geb. und war Schüler der Antwerpener Akad. 
(1878-80). Von ihm ferner Eifeldorf (Nat.-Gal. Berlin), Marine (Mus. Aachen), 
Flandrische Landschaft (das.), Landschaft (Gal. Düsseldorf), etc. 

Kampmann, Gnstay, Maler und Graphiker, geb. 30. Sept. 1859 in Boppard a. Rh., 
Schüler der Akad. zu Karlsruhe (1879—80), unter Schönleber (1881—82) und 
Baisch (1882 — 84); weitergebildet auf Reisen durch Deutschland, die ihn 1884 nach 
München führten. 1890 liess er sich in Karlsruhe (Grötzingen) nieder. Von ihm 
Fallende Blätter (1895, Mus. Danzig), Nach Sonnenuntergang (1902, Gal. Karlsruhe), 
Abend im Walde, Spätherbstabend, Stürmisches Wetter, etc., ferner viele schöne 
Lithographien. 

Kandinsky^ Wassily^ Maler und Graphiker, geb. 1866 in Moskau, thätig in 
München. Von ihm Abend (farbiger Holzschnitt), etc. 

Kann, Gynla (Julins), Maler und Baumeister, geb. 9. Jan. 1868 in Budapest, 
Schüler des dortigen (1889—91) und des Münchener Polytechnikums, ferner von S. 
HoUösy; weitergebildet in Paris, Holland und Belgien. Von ihm Schweinestall, 
Ijandschaft, Sommer, Gasse in Balaton-Bereny, etc. Das Mus. zu Budapest besitzt 
Werke von ihm. 

'*'Kannengieaser, Georg, f 27. April 1900 in NeuStrelitz. 

*Kanoldt, Edmund Friedrieh, f 27. Juli 1904 in Bad Nauheim. Seit 1876 
lebte er in Karlsruhe und wurde Prof. Von ihm ferner Kassandra (Mus. Magdeburg), 
Aus der Villa Faruese (Ehrengal. Weimar); Aus der Villa Torlonia (Gal. Freiburg); 
Er veröffentlichte auch Illustrationen zu Gedichtsammlungen. 

Kappen, Frans van der^ Maler, geb. 1660 in Antwerpen, f 1723. Er be- 
suchte Italien. 

«Kappes, Alfred, f 1894. 
Kappmeier^ Panl, Maler, geb. 1876 in Cottbus. 

Kappstein, Carl Friedrieb, Maler, geb. 6. März 1869 in Berlin, 1886 Schüler 
der dortigen Akad. unter Wold. Friedrich und P. Meyerheim, sowie 1898 — 94 
auf einer Heise nach Italien und Sicilien weitergebildet, 1897 liess er sich in Taor- 
mina auf Sicilien nieder, später war er in Wildpark bei Potsdam thätig. Er malte 
Jagd- und Tbierstücke (darunter viele Hundebildnisse), Jäger- und Reiterbildnisse, 
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etc. K. hat einige Blatt radiert und auch lithographirt, legte sich zuletzt aber auf 
sogen. Monotypien in Farben. 

fiardorff, Konrad Ton, Maler, geb. 13. Jan. 1877, Schüler der Münchener 
Akad. (1895 — 97) und der Acad. Julian in Paris. Er liess sich in Berlin nieder. 

*Eardo89 Gynla. Von 1877—83 lebte er in München. Seine „Interessante 
Lektüre" befindet sich im Nat-Mus. Budapest. Bildnisse und Miniaturen von ihm 
gelangten in den Besitz des Kaisers von Oesterreich. 

^Earger^ CarL Sein Gemälde „Bahnhofsscene** gelangte in das Hof-Mus. Wien ; 
Von ihm ferner 3 Aquarelle und 8 Deckengemälde (ebenda), Deckengemälde (Hof- 
burgtheater), Wandgemälde und Flügelaltarbild (Herz-Jesu-Kirche, Graz), etc. 

Karlinsky, AntOD, Maler, geb. 4. Mai 1872 in Wien, Schüler von E. v. Lichten- 
fels an der Akad. das. (1886—95). 

EarlOTSzkTy Bertalan, (Bartholomaens), Maler, geb. 1858, Schüler der Buda- 
pester Zeichenschule, von Benczur in München und M. Lieb-Munkäcsy in Paris. 
Von ihm Neckerei, Atelierwinkel, Bildnisse, etc., auch Illustrationen. 

^Earow^ Hermann Franz Leonhard, f 25. Juni 1899 in Königsberg (?). 
Eartsch^ Marie, Malerin, geb. 18. Juli 1848 in Salzburg, Schülerin ihres Oheims 
Fr. Schilcher. 1874 ging sie mit Staatsstipendium nach Berlin, wo sie unter Prof. 
Grönland weiterstudirte. Sie malte Blumen und war in Kindberg (Steiermark) 
thätig. K. hat auch gedichtet. 

♦Earyaly, Mör, (Moritz). In Budapest war er Schüler von Sz6kely, in Paris 
von Gourtois und Blanc. 

^EaBmyn, Erasmns. Der Künstler heisst Eamyn und ist vor Kanachos einzuordnen. 
Easpareky Josef, Maler, geb. 23. Febr. 1869 in Krappitz, Schüler der Dresdner 
Akad. (1886—89), weitergebildet in Nürnberg, Karlsruhe, München und Wien. Er 
liess sich in seinem Geburtsort nieder. 

Easparides, Ednard, Maler, geb. 18. März 1858 in Krönau b. Mähr. Trübau, 
Schüler von Trenkwald an der Wiener Akad. (1876 — 84). Von ihm Landschaft 
(1899 Gal. d. Wiener Akad.), Stadtparkinsel (1900), etc. 

Eate, Jan Jacob Lodewijk ten, Maler, geb. 1850 in Middelburg (Holland), f 
im Oct. 1896 im Haag (?), thätig in £pe. Von ihm Sonnenuntergang, etc. 

EatO) Jan Mari Henri ten^ Maler, geb. 4. März 1831 im Haag, Bruder des 
Herman ten K., Schüler der Haager Akad , auch in Paris gebildet. Er arbeitete 
eine Zeit lang in Indien, England und Italien. Von ihm Rast auf der Jagd (Stadt- 
Mus. Haag), Die verbotenen Früchte, etc. 

Eatona^ Nändor, (Ferdinand), Maler, geb. 1863 in Szepes-Ofalu, Schüler von 
Lotz an der Budapester Zeichenschule und von Medugänszky, dann von L au- 
reus und B.-Constant zu Paris. Von ihm Beim Feuer, Einsamkeit, Winter- 
landschaft, etc. 

Eanba, Earl, Bildhauer und Kunstgewerbler, geb. 15. Aug. 1865 in Wien, 
Schüler von K. Wasch mann und St. Schwartz an der Kunstgewerbeschule das. 

Eanffmann, Hermann^ Jnn.) Maler, geb. 27. Febr. 1878 in München, Schüler 
der Kunstgewerbeschule das., und von Fehr und Nauen. Er malte Genrescenen 
und Bildnisse. 

^EanlTmannf Hngo. Werke von ihm ferner in den Samml. München, Berlin, 
Prag, Stuttgart und Königsberg. Er veröffentlichte 5 Albums mit Federzeichnungen. 

Eanffmann^ Jean, Bildhauer und Medailleur, geb. 1866, Schüler der Kunstschule 
in Genf, der Colarossi in Paris, von Inj albert und von Ghapelain. Er war in 
Luzern thätig. 

^Kanffmann, Maria Anna Angelika Katharina« Ihr Leben ferner von F. A« 
Gerard (London, 1892). 

Eanftnann^ Adolf« Maler, geb. 1848 in Troppau, anfänglich Autodidakt, später 
Schüler von Marks in Paris. Er liess sich in Wien nieder und malte Landschaften ; 
auch ein Diorama von Serajewo in Bosnien. 

Eanfmann« Hans^ Maler und Zeichner, geb. 21. Dec. 1862 in Hohenschwangau, 
Schüler der Münchener Akad. Er schuf Illustrationen, Aquarelle, etc. 

Eanfmann^ Hngo, Bildhauer und Kunstgewerbler, geb. 22. Juni 1868 in Schotten 
(Hessen), Schüler der Zeichen- Akad. zu Hanau (1885), des StädeFschen Instituts in 
Frankfurt a. M. (1885) und von Rümann an der Akad. zu München, wo er sich 
niederliess. Von ihm Die Kunst (Ludwigsbrücke, München), desgl. (Mus. Magdeburg)^ 
Einheitsdenkmal für Frankfurt a. M., Harfenspielerin, etc. 
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"^Kanfmann, Isidor. Von ihm fenier Besuch des Rahbi (K. E. Mus. Wien), 
Schachspieler (Mus. der Stadt Wieu), Pforte der RabhiDen (Mus. Budapest). 

Kau-Ki-p'ei, (gen. Ts'i^-yflanj, chinesischer Maler, f 1734. Er war als Finger- 
maler berühmt, der Contouren nur mit dem Finger malt, eine Manier, die schon im 
8. Jahrhundert erfunden worden war. Von ihm Die Boten des Frühlings, etc. 
*Eaiilbach, Friedrich, f 5. Sept. 1903 in Hannover. 

"^Eanlbach, Friedrieh August y.^ war ferner Schüler von Raupp und W. von 
Diez. S. Leben von Rosenberg. 

*Eaiilbaeh, Hermann. Von ihm ferner Unsterblichkeit, (N. Pinak. München), 
Friedrich der II. und die heilige Elisabeth (1886, Gal. Wiesbaden), Opferkerzen, 
Ende vom Lied, Zwischen zwei Welten, Bilder aus dem Kinderleben, etc. 

Kanle^ Otto, Maler, geb. 5. Nov. 1870 in Thiendorf i. Sachsen, Schüler von 
Prell er an der Dresdener Akad. (1890—97). Er Hess sich in Bardowiek (Hannover) 
nieder und malte vorwiegend Landschaften. 

'^Eanpert, J« H. Onstav, f 5. Bec. 1897 in Cassel. 

Eanperz, (Eanperti), Jakob Melchior^ Kupferstecher, geb. 6. Juli 1744 in 
Graz, t nach 1774, Sohn des Jobann Michael K. 1775 verheirathete er sich. Man 
kennt nur einen mit seinem Vornamen bezeichneten Stich Maria Lauretta bei den 
Franziskanern in Mürzzuschlag, doch mögen manche mit Kauperz ohne Vornamen 
signirte Blätter von seiner Hand herrühren. 

Eanpertzy Johann Michael, Kupferstecher, geb. vor 1710 in Dürenkraut 
(Nieder Österreich), f 1780? in Graz, Schüler der Wiener Akad. unter Van Schuppen, 
1727 kam er zum Kupferstecher Van der Bruggen,. wo er bis 1733 blieb. Vor 
1740 liess er sich in Graz nieder. Er soll die Bildnisse zweier Fürstbischöfe von 
Sekkau, des Grafen J. von Liechtenstein, des Leop. Freiherm von Firmian und des 
Grafen v. Leslie gestochen haben. Ferner von ihm Christus mit der Weltkugel, ein 
Messe lesender Priester, König David, ein Abendmahl spendender Priester, etc., sowie 
auch Blätter in Schabmanier. 

Eanperzy (Eanpertz). Michael, Kupferstecher, geb. vor 1770, f nach 1783, 
Sohn des Johann Michael K. 1782 verheirathete er sich. Er war in Graz thätig. 
Von ihm Titelblatt zu „Wahre Andacht des katholischen Christen '^j Christus den 
Aposteln das Vaterunser lehrend. 

*Eantsky, Johann, (Hans), f 4. Sept. 1896 in Wien. 
*Eay, Hermann, f 1902 in Berlin. 

Eayser, Jean Panl, Maler, Radierer und Lithograph, geb. 1869 in Hamburg, 
thätig in Reinbeck bei Hamburg. Von ihm Mondschein, Gärtnerei, Alte Frau (Steindr.), 
Schlafender Bauer (do.), Am Kaiserquai in Hamburg (Schulwandbild in Farben); 
Windmühle (Rad.), Dorf in der Dämmerung (desgl.). Der Leierkastenmann, (do.), 
Untergehende Sonne (do.), etc. 

Kayser, Leo, Maler und Graphiker, geb. 15. Nov. 1868 in Darmstadt, Auto- 
didakt. Er liess sich in seiner Vaterstadt nieder und veröffentlichte 12 Steindrucke 
(Mappe, 1895), Aus dem Elsass (10 Steindrucke, 1902), etc. 

Eayser-Eiehberg, Carl, Maler, geb. d. 5. April 1873 in Eichberg i. Schlesien, 
Schüler von Eugen Bracht an der Berliner Akad. (1893—99), thätig in Steglitz 
b. Berlin. Er malte dekorativ gerichtete Landschaften, z. B. An der Furt, Am Teich, 
Heimkehrende Schafe, etc. Von ihm ferner einige gute Farbensteindrucke. 

Eearney^ Francis, amerikanischer Kupferstecher des 19. Jahrhunderts, geb. 1780. 

Eeck, Emil, Maler, geb. 2. Mai 1867 in Wildpoldsried b. Kempten, Schüler 
vonHackl, Gysis, Löfftz und Defregger an der Akad. zu München (1883—93), 
wo er sich niederliess. Er malte zahlreiche Bildnisse des Prinzregenten für In- 
stitute und Behörden, ferner andere Bildnisse und Genrescenen. 

^Eeene, Charles. Wir fügen hinzu, dass 1892 seine Biographie mit Briefwechsel 
von G. S. Layard herausgegeben erschien. 

Eegel, George Baumeister, geb. 22. Sept. 1857 in Gassei, Schüler der tech- 
nischen Hochschule in Hannover und der Berliner Akad. Er wurde Professor an der 
Kunstgewerbeschule in seiner Vaterstadt und baute u. A. verschiedene Kirchen in 
der Provinz Kurhessen, 

Eegyesy Jöszef, Maler, geb. 1884 in Bölcske (Tolna, Ungarn), Autodidakt, be- 
sonders durch Copiren gebildet. Von ihm Selbst bildniss (Nat.-Mus. Budapest), Starker 
Paprika, Bildnisse, Altäre für Tolnaer Kirchen, etc. 

Eeil, Richard, Maler, geb. 1861 in Leipzig. 
*Eeitel, Otto, f 3. Aug. 1902 in Neu-Pasing bei München. 
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Keleti. Gäbory ((Gabriel), Maler, geb. 1870 in Budapest, Schüler der dortigen 
Zeichenschule (1887 — 91), von Hollös y und von der Akad. in München unter 
Herterich und Liezen-Mayer. Von ihm Budapest nach Sonnenuntergang, Partie 
aus der Festung Ofen, Abenddämmerung, etc. 

^Keleti^ Gnstay Friedriob, f 1902 in Budapest. 

"^Keller, Albert, wäre n« A. 1845 geb. Er wurde geadelt Von ihm ferner 
(ildniss (N. Pinak. München). Es erschien (1899) ein Abbildungswerk über ihn. 

Keller, Arthnr I., Maler, geb. 1866 in New- York, Schüler der dortigen Nat.- 
:ad. und von Wilmarth, dann Yon Loefftz in München. Er lieferte u. A. 
Illustrationen für die amerikanischen Monatsschriften. 
^Keller, Franz, f 3. Nov. 1896 in Düsseldorf. 
Keller, Julius, Maler und Kupferstecher, geb. 1825(?), f 1899 in Nürnberg. 
Keller, Ludwig Paul Wilhelm. Maler, geb. 20. Juni 1865 in Duisburg am 
Lhein, Schüler der Düsseldorfer Akaa. unter P. Janssen (1884—95) weitergebildet 
'auf Reisen durch Deutschland, Italien und die Niederlande; thätig in Düsseldorf, wo 
er Lehrer an der Akad. wurde. Von ihm ein Wandgemälde für die Aula des Duis- 
burger Realgymnasiums. E. machte sich durch seine Bildnisse, namentlich männliche, 
bekannt; in dem Real -Gymnasium zu Duisburg befindet sich seine Heimkehr Blüchers 
1814 (Wandgemälde). 

^Keller, Paiü Wilhelm* Wir tragen seinen Geburtsort, Reutlingen in Würt- 
temberg, nach ; er nennt sich auch Keller-BeutUngen und Hess sich in Fürstenfeld- 
bruck-München nieder. Seine Abenddämmerung bei Dachau gelangte in die Dres- 
dener GälfiriA 

Kellner, Anton, Maler, geb. 1881 (?), f 5./6. März 1899 in München. 

Kellner, Helnrieh, Maler, geb. 1846 in Nürnberg, stammt aus der bekannten 
alten Glasmaler-Familie gleichen Namens in Nürnberg. Er lernte die Glasmalerei, 
besuchte die Eunstgewerbeschule seiner Vaterstadt unter Kreling, später wurde er 
Schüler von Loefftz und Diez an der Münchener Akad. 1882 renoTirte er die 
Rathhauslaube in Lüneburg. Er fertigte Entwürfe für Eupferarbeiten, die 1885 die 
erste Med. errangen. Von ihm die figürlichen Malereien der Hackerbräufa^ade 
München, sieben Cartons zu Glasmalereien für das Kieler Schloss, Ausmalung des 
Ehrensaales, Ton Gabr. Seidl entworfen, fQr Chicago (gem. mit Leu b ach und Seitz), etc. 

Kemble, Edward Wlndaor, Zeichner und Illustrator, geb. 1861 in Sacramento 
(CaL, ü. S. A.), Autodidakt, thätig in New-Rochelle (L.-I., ü. S. A.). Er lieferte 
Illustrationen für The Daily Graphic (1881), Century Magazine, Life, Scribner*s und 
Harper's Magazine. Ferner illustrirte er ,üncle Tom*s Cabin" und Huckleberry 
Finn und andere Bücher. 1898 eschienen seine „Kemble^s Coons". 

Kemleln, William, Maler, geb. 31. März 1818 in Jena, t H* Jan- 1900 in 
Weimar, Schüler von Arnold in Dresden und Prell er in Weimar. Er besuchte 
die Niederlande, London und Paris. Unter J. A. Renner erlernte er die Gtemälde- 
restauration, war lange als Restaurator und Bildnissmaler in Dresden thätig, und 
kam dann in ersterer Eigenschaft nach Weimar. Ihm wurden auch von auswärts 
zahlreiche Gemälde zur Bestaurirung zugeschickt. Nebenher war er Zeichenlehrer 
in Weimar. 

Kempf, Georg yon, Maler und Radierer, geb. 24. Juni 1872 in Wien, Schüler 
der dortigen Akad. unter J. Y. Berger. Er malte Decorationen, Bildnisse, etc. 
Von ihm die Bad. Eltemglück, Ein Geheimniss, etc. 

Kempf, Edler yon Hartenkampf, Gottlieb Theodor, Maler und Radierer, 
geb. 23. Juni 1871, Schüler von Berger, P. Müller, Trenkvald und Eisen- 
menger an der Akad. zu Wien (1888—96), wo er sich niederliess. Von seinen Rad. 
nennen wir DienstmaniK Vom Nasohmarkt, Abendgebet, Am Fenster, Spinnerin. 

Kempf, Rndolf, Baumeister, geb. 6. Dec. 1864 in Rieneck (Bayern), Schüler 
der Akad. und der technischen Hochschule in München. Er wurde Direktor des 
Technikums in Aschaffenburg und veröffentlichte „ Alt-Hannover **, ,, Alt- Augsburg", 
»Alt-Rothenburg*', „Landarchitekturen aus alter Zeit^. 
*Kempff, Anna. Aneh Kempf« 

Kempin, Knrt, Maler, geb. 7. April 1874 in Giebichenstein b. Halle, Schüler 
von Ferd. Keller an der Karlsruher Akad. (1895—96). Er wurde Hoftheatermaler 
in Darmstadt und malte daneben Bildnisse und Thierbilder. 

Kendali, Margaret, Malerin, geb. 1871 auf Stateu Island (N.-Y., U. S. A.), 
Schülerin von A. Weir, Rolshoven und Kendali, thätig in New-York. Von ihr 
Weide und Felsen, etc. 
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Kendlmaier. Hans Kaspar^ Goldschmied. Er war von 1645—53 thätig und 
arbeitete für die Landschaft Graz. 

Kennedy, William, Maler, geb. 1. Aug. 1860 in Glasgow, Schüler von Bon- 
guereau, Fleory, Benjamin Gonstant und Bastien-Lepage in Paris. Er 
Hess sich in seiner Vaterstadt nieder. Von ihm Der Wanderzirkus, Das Thor, Wann 
die Natur zur Ruhe geht, etc. Werke Yon ihm gelangten in die Mus. zu München, 
Karlsruhe, u. A. 

Kerekhore, Leonard Tan de, Maler, geb. 1828 (?), f im Sept. 1898 in 
Vesenaz bei Genf, Schüler von Wiertz, dessen philosophirende Schöpfungsweise er 
nachzuahmen bestrebt war. Er war bekannter Revolutionär. 

Kersohensteiner, Josef, Maler, geb. 1864 in Augsburg. Er liess sich in 
Stuttgart nieder. Von ihm Orang-Utang und Schimpanse, etc. 

KershaWf ThomaSf Maler und Decorationskünstler, geb. 1819 (?J, f 1898 in 
London. Er gewann einen Ehrenpreis auf der 1851er Weltausstellung und decorirte 
u. A. das South Kensington-Mus. 

Kersten. Panl, Zeichner und künstlerischer Buchbinder, geb. 18. März 1865 
in Glauchau, Schüler der Geraer Fachschule, von 0. Hörn und von H. Jen n er in 
Paris, weitergebildet auf Reisen durch Mitteleuropa. Er war nacheinander in Berlin, 
Bukarest, Stockholm, Leipzig, zuletzt in Erlangen thätig, wo er zum Theil prachtvolle 
Büchereinbände entwarf und ausführte, von denen verschiedene in das Landes-Ge- 
werbe-Mus. in Stuttgart und in die Kunstgewerbemuseen von Hamburg und Karlsruhe 
gelangten. 

Kertbenl, Imre, (Emerieh), Maler und Lithograph, geb. 1825, f 1855, Schüler 
von Waldmüller und S c h r 6 dl. Von ihm Selbstbildniss, Lebensbilder (10 Lithogr.), etc. 
"'Kessler, Angust, besser Friedrieta Augnst K«, wurde am 30. Dec. geb. und 
war erst Schüler seines Vaters, dann von Schirm er in Düsseldorf. Er bereiste 
Deutschland, dann auch die Alpen und Oberitalien. Bilder von ihm gelangten in die 
Sammlungen Braunschweig, Halle, Prag und Rostock. K. half 1848 den ^Malkasten" 
in Düsseldorf gründen. Med. Antwerpen 1885. 

Kesteren, Christian Lodew^k ran, Kupferstecher und Radierer, geb. 9. Aug. 
1832 in Amsterdam, wo er thätig war. Wir nennen von ihm Der Morgen (n. J. V^. 
Bilders), Waldwinkel (n. dems.) und die Mühle (n. dems.). 

Kettenberg, Ängnst, Bildhauer, geb. 7. Nov. 1858 in Gross-Linteln (Prov. 
Hannover), SchiUer der Berliner Akad. (1879 — 82). Er liess sich in Liegnitz nieder. 

Kenlitz, Marion, Lithogr. und Zeichnerin, geb. 9. März 1865 in Braunschweig, 
thätig in Metz. Sie schuf Plakate, etc. 

Kever, Jacob Simon Hendrik, Maler, geb. 19. Juni 1854 in Amsterdam, 
Schüler der dortigen Akad. und von P. F. Greive. Er malte Genrebilder. Von 
ihm Interieur (Stadt-Mus. Haag), Die Abendmahlzeit (das.). Gold, Med. 1892 Amster- 
dam, Med. München, Chicago, etc. 

^Keyser, T. de, heisst Thomas nicht Theodor« In «Oud-Holland* wird neuer- 
dings nur 1597 als sein GeburtiEJahr angegeben. 

K^zdi-KoT&cs, Läszlöy s. Kovacs, auch im Nachtrag. 

Kham, Domenico yon, Baumeister des 17. Jahrhunderts, thätig in Graz. 
1671 baute er mit Francesco Marmoro die neuen Bastionen in Fürstenfeld. 

Khamaekher, Dietrich, Maler des 16. Jahrhunderts, thätig um 1571 in Graz, 
wo er mit mehreren Gehilfen in der Burg die Decke des langen Saales mit grotesken 
Ornamenten zierte. 

Khamerickl, Dietrich, Maler des 16. Jahrhunderts, thätig um 1566 in Graz. 

Khazner, Christian, Maler des 17. Jahrhunderts, geb. in Steiermark, f 13. Dec. 
1661 in Graz, wo er als Hofkammermaler-Adjunkt thätig war. 1660 war er bei den 
Festlichkeiten des Kaisers Leopold I. daselbst thätig. 

KheiU« Johann, landesfürstlicher Stein- und Siegelschneider des 17. Jahr- 
hunderts, Sohn des Kaspar K., thätig in Graz. 1681 fertigte er für den Landmarschall 
in Steiermark und für Joh. A. Graf von Saurau Siegel. 

KheiUy (Khayl), Kaspar, Siegel- und Steinschneider des 17. Jahrhunderts, 
thätig in Graz. 1650 fertigte er fünf grosse Amtssiegel für den Präsidenten und die 
Verordneten Steiermarks. 1654 arbeitete er für die Hofkammer. 

Khem, Mathias, Bildhauer des 17. Jahrhunderts. 1660 war er bei den Feier- 
lichkeiten des Einzugs Kaiser Leopold I. in Graz thätig. Er lebte in Brück a. d. M. 

Kherr, Georg, Plattner des 17. Jahrhunderts, thätig von 1600—1624 in Graz, 
wo er öfters im Dienst der Landschaft arbeitete. 



Sliien - Lesung 163 

Khien, Josef Kristof, Maler des 17. JabrhuDderts, Sohn des Johann Eristof E., 
kaiserl. Hofmalers in Wien. Er verheirathete sich 1698 und war in der steierischen 
Landschaft thätig. 

Khiendl, Hans Georg, Maler des 17. Jahrhunderts, thätig in Marburg (Steier- 
mark). 1660 bethätigte er sich bei den Einzugsfeierlichkeiten zur Huldigung Eaiser 
Leopolds I. in Graz. 

KhliDgekho, Jakob^ Maler des 17. Jahrhunderts, thätig als Hofmaler in Graz. 
1618 verheirathete er sich. 

KhnaTfer. Eristof^ Seiden-Maler des 16. Jahrhunderts, 1561 fertigte er Beit- 
tQcher in dem Landhaus zu Graz. 

*£hnopff, Fernand, war nacheinander in London, Wien und Brüssel thätig. 
Er schuf rcrner eminent feingestimmte und von feinem FormgefQhl zeugende Bild- 
nisse. Neuerdings lieferte er auch plastische Arbeiten. 

Ehoppeqjftger, Aehaz, Goldschmied des 16. Jahrhunderts, thätig um 1552 
in Graz. 

Elirapf, Georg; Maler des 17. Jahrhunderts, thätig in Graz. 1623 malte er 
auf das Burgthor das grosse kaiserliche Wappen. 

Ehüen, Josef Eristof^ Maler des 17. Jahrhunderts, der von 1697—1716 in 
Graz thätig war. Man kennt von ihm ein Bild des neugeborenen Erzherzogs Leopold. 

Eiekebnscta, A. s. Eiekebnsch A. G. A. 
*Eidd, William^ geb. 1790 (?), f 25. Dec. 1863. Gegen das Ende seines Lebens 
verfiel er in Armuth und wurde von der Akad. in London pensionirt. Wir nennen 
von ihm, Betrachtung der Times. 

Eiebacher, Alois, Bildhauer, geb. 4. Febr. 1847 in Sterzing, Schüler der 
Wiener Kunstgewerbeschule (1873 — 76). Er Hess sich in Salzburg nieder, wo er 
Professor an der Staatsgewerbeschule wurde. 

Eiederieh^ Franz, Maler, geb. 25. Juli 1873 in Düsseldorf, Schüler der Akad« 
das. (1890—1900). Von ihm Abend im Herbst (1900, Nat.-Gal., Berlin), etc. 

Eiefer, Earl, Maler und Bildbauer, geb. 1871 in Jettenbach (Bheinpfalz), 
(nach anderem, auch eigenhändigen Bericht des Künstlers in Glan-Münchweiler), Schüler 
von Rümann an der Akad. zu München (1895 — 97), wo er sich niederliess. Von 
ihm Betendes Kind (1898, Glyptothek München), Johannes, Italienerin, etc. 

Eiekebnsch, Albert Gnstay Adolfe Maler und Zeichner, geb. 23. März 1861 
in Zechin (Preussen), war erst Dorfschullehrer, wurde dann Schüler der Berliner 
Akad., doch nur auf kurze Zeit, er ist somit fast Autodidakt. K. lieferte Illustra- 
tionen für deutsche Familienjournale und wissenschaftliche Aufsätze, sowie Land- 
schaften und Genrescenen. Er wurde Lehrer an der Fachschule für Maler in Berlin. 

Eielbom, Wilhelm, Bildhauer, geb. 7. Febr. 1843 in Lüneburg, Schüler von 
Narten in Hannover, von Müller in Strassburg und Prof. Enabl an der Münchener 
Akad., in welcher Stadt er sich 1868 niederliess, nachdem er 1867 die Weltaus- 
stellung in Paris, auch Brüssel, etc. besucht hatte. Er erfand einen Oval- und 
Spiralzirkel u. A. m. Von ihm das Modell der Nikolaikirche fQr Lüneburg, viele 
frühgothische Arbeiten für die Marienburg, die Synagoge in Hannover, etc., der ge- 
schnitzte Marienaltar im Strassburger Münster, eine Loreley (Erzgiesserei, Mus. 
München), 2 Eolossalfiguren für Lüneburg, sowie 2 Beliefs für das dortige Johanneum 
(Marmor), die Holzdecoration des Magistratssitzungssaals im neuen Rathhaus 
(München), etc. 

Eielwein, Ernst, Maler, geb. 1866 (?), f 6. Juli 1902 in Stuttgart. Er malte 
Schwarzwaldlandschaften. 

Eiener, Robert, Maler, geb. 14. Febr. 1866 in Bern, Schüler der Akad. das. 
(1883—87), weitergebildet in Paris. Er liess sich in St. Imier (Berner Jura) nieder, 
wo er Lehrer an der Zeichenschule wurde. 

Eienerk, Giorgio, Maler und Bildhauer, geb. 5. Mai 1869 in Florenz, Schüler 
von A. Cecioni und T. Signorini an der Akad. das. (1886—90). Von seiner 
Plastik nennen wir Am Strand, Badender Junge, Mädchenbüste, von Gemälden Frieden, 
Am Arno entlang, Nebel, etc. 

^Eienlin, Julius Georg, f 17. Mai 1903 in München. Von ihm ferner Eaiserin 
Eug^nie (Mus. Rheims). 

Eierstnig; Paul, Maler, geb. 1836 in Breslau. 

Eieslingy Ernst, Maler, geb. 21. Oct. 1851 in Berlin, Schüler des Prof. Lechner 
das., sowie der dortigen Lehranstalt des Eunstgewerbe-Mus. (1869 — 72) und der Akad., 
1873 — 74 in München weitergebildet. 1881 übersiedelte er nach Leipzig und war 

11* 
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hier lange als IlluBtrator thätig, schuf aber auch decorative Wandbilder für öffent- 
liche Gebäude und Privathäuser. K. malte Landschaften; seit 1893 ist er Kunst- 
recensent für Tagesblätter, etc. 

Eillmer, Ferdinand^ Modelleur und Graveur, geb. 12. Oct 1852 in Hanau, 
Schüler von Gh. Lautenschläger, dann von der Akad. unter Dir. Hausmann 
bis 1876. 1873 besuchte er als Stipendiat die Wiener Ausstellung. Von ihm Toiletten- 
Garnitur (im Besitz der Königin Wilhelmine der Niederlande), Pontifikalring (für 
Leo XIIL), etc. Ehrenmitgl. d. Kunstgewerbevereins (1891), Mitgl. d. Zeichen-Akad. 
(1897); Kupf. Med., Silb. Med. 

Eimball^ C. V.j amerikanischer Radierer, geb. 1835. 

Kimmieh; Karl, Maler, geb. 28. März 1850 in Blaubeuren, Schüler der Akad. 
und der Kunstgewerbeschule in Beriin unter Jacobsthal und Gropius. Er Hess 
sich in Ulm nieder, wurde Professor und veröffentlichte auch verschiedene Bücher 
über Zeichenkunst und Stilfragen. 

King, F. Sv Maler und Radierer (?), geb. 1850 im Staat Maine, Schüler von 
J. Orr. £r schuf Bildnisse, Illustrationen, etc. Gold. Med. Paris 1889, Chicago 1893. 

Kingsley, Elbridge» Holzschneider, geb. 1841 nahe Cincinnati (0., ü. S. A.), 
Schüler des Cooper-Instituts in New- York. 1880 gründete er eine Holzschneideschale. 
Er Hess sich in Massachusetts nieder. Er schnitt in Tonstichmanier nach Murphy, 
Tryon, etc., auch nach eigener Zeichnung. Gold. Med« Paris 1889, Chicago 1893, 
San Francisco 1894. 

Kink^ Martin, Ritter von, Baumeister, geb. 11. Nov. 1800 in Innsbruck, 
t 7. Nov. 1877 in Wien. Er war eigentlich Strassen- und Wasserbaomeister, be- 
theiligte sich aber auch als Baudirektor von Klagenfurt bei der Entstehung der 
Franz- Josefs- Anlagen am Kreuzberge, etc. 1858 erhielt er den vierten Preis bei der 
Concurrenz für die Wiener Stadterweiterung. 1864 wurde K. kaiserl. königl. Ober- 
baurath und in den Adelstand erhoben. 

*Kliigley, Nelson G«, war auch Schüler von Baisch in Karlsruhe (1887—92). 
Er Hess sich später in Cronberg i. Taunus nieder. 

*Kiosai Sho-fn, geb. 1832, f 1891 (1892?). Das Mus. Guimet in Paris besitzt 
eine Sammlung seiner Skizzen. Von ihm das 4 bändige Werk Kiosai Gwaden (1887), 
das er unter dem Namen Kawanabe Töyoku veröffentlichte. 

*Kip8, Alexander^ Schüler der Kunstgewerbeschule in Berlin, dann von Seh all er. 
Zusammen mit Max Koch malte er das Panorama „Pergamon^. 

*Kirohbaeby Frank» wurde Lehrer an der Münchener Akad. Sein ,|Christu8 
vertreibt die Händler' gelangte in die Kunst-Halle, Hamburg. Von ihm ferner 
Biblia-Sacra (^Plafond der Stadtbibliothek, Frankfurt), Altarbild (Neuhausener Kirche 
b. München); die Illustrationen zu „Die letzten Tage von Pompeji'' (1882), zur 
Goethe-Prachtausgabe (1897), „Der Liebeszauber ", etc. K. war auch auf kunstgewerb- 
lichem Gebiete thätig. 

Klrchhoffer, Martin Johann, Maler, des 18. Jahrhunderts, thätig um 1742 
in Knittelfeld, wo er das Yotivbild im Rathhaussaal schuf und Rath der Stadt war. 

Kirchner, Eugen, Zeichner und Radierer, geb. 20. Febr. 1865 in Halle, Schüler 
von A. Meyerheim und Thumann an der Berliner Akad., an die jedoch seine 
selbständigen Arbeiten nicht im mindesten mahnen. Er wurde einer der vorzüg- 
lichsten Caricaturisten der Münchener Fliegenden Blätter, etc. mit eigenartigen Typen, 
und hat auch farbig interessante Pointenbilder (Aquarelle) gemalt, z. B. Der ver- 
lorene Sohn, Die Sorglosen, Das unbekannte Ding, Abendspaziergang und Zweifel. 
Ferner schuf K. etwa 20 Radierungen. 

Kirsehner, Ludwig, Maler, geb. 1872 in Tettenweiss (Niederbayern), Schüler 
von Franz Stuck (1896—1900) in München, wo er sich niederliess. 
^Kirschner, Marie« Ihr Geburtstag ist der 7. Jan. 

Kiss, György (Georg), Bildhauer^ geb. 1852 in Szäszvär (Barany, Ungarn), 
Schüler von Kelz in Graz und Knabl an der Münchener Akad., auch in Berlin 
(IVt Jahre) und Rom (3Vt Jahre) weitergebildet. Von ihm Genius (am D^ak-Monument), 
Samariter (Nat.-Mus., Budapest), Mörder (das.), Berzsenyi-Monument, Faun und sein 
Kind, etc. 

Kiss, Joseph, f im Jan. 1901 (n. A. im Nov. 1900) in Wien. 

Kiyonaga Torii, eigentlich Seikinji, leliibei, jap. Holzschneider der letzten 
Hälfte des 18. Jahrhunderts, t zwischen 1804 und 1817, Schüler des Kiyomitsu, 
einer der letzten Meister der Toriischule und einer der ersten, die häusliche Scenen 
anstatt nur theatralischer darstellten. 
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Klares, Fedor A., Maler, geb. 1813 (?), f 31. Jan. 1900 in Pawlowsk. Er 
war Professor. Von ihm Die Peterskirche in Born, Das Kloster auf dem Berg 
A.thos, etc. 

Elain, Nicolas Tietor^ französischer Bildhauer, geb. 1819 (?), f im Juni 1899. 

Klammer, Nicolans, Elfenbeinschnitzer, geb. 1769 in Wien, f 25. März 1880 
in Graz, wo er 1797 sich niederliess. Schon mit 12 Jahren kam er zu dem Graveur 
Hess in Wien in die Lehre, bei welchem er 5 Jahre lang verblieb, um dann auf 
Kosten seines Gönners, des A. Striseck Edl. von Biesenthal, sich noch weiter auszu- 
bilden und Beisen zu machen. K. verfertigte Landschaften^ Schlachtenstücke, Blumen 
und Bouquets. 

Klamroth, Anton, Maler, geb. 29. April 1860 in Moskau als Kind deutscher 
Eltern, Schüler der Berliner Bauakademie unter Graeb, Jakob, Spielberg und 
Ende, sowie der Akad. der Künste. Schliesslich widmete er sich ganz der Malerei 
unter Hanke, Dammeier, P. Thumann und Hellqvist. Er ging nach 
Yollendetem Studium nach Meiningen und Hess sich dann in Leipzig nieder, wo er 
eine Malschule gründete. K. besuchte 1894 Paris. Von ihm Pastellbildniss (Jahn- 
Mus. Freiberg), „Graziella'', Bildnisse, etc. Sein Leben von Bosenberg (1900). 

Sleditseh, Max, Maler, geb. 12. März 1868 in Annaberg, Schüler der Dresdner 
Kunstgewerbeschule, thätig in München. 

^Meehaas, Theodor, wurde am 9. Nov. geb. Er veröffentlichte „Junges Blut". 

Eleemann, Johann Jacob, Maler und Badierer, geb. 4. Jan. 1739, f 1790 in 
Nürnberg, Sohn und Schüler des altdorfischeu üniversitätsmalers Nik. Mor. K. 
Bereiste Deutschland, war Brandenburg -Ansbachischer Kammermaler und wurde 
während seiner letzten Lebensjahre irrsinnig. Er malte besonders Bildnisse, aber 
auch Landschaften und biblische Bilder. Er radierte zwei Selbstbildnisse, das Bildniss 
eines Unbekannten, zwei Ansichten von Erlangen und Ansicht eines Boccocoschlosses. 

Kleiber, Max, Maler, geb. 17. Febr. 1848 in Memmingen, Schüler der Kunst- 
gewerbeschule und der Akad. in München, wo er Professor wurde. Er veröffent- 
lichte verschiedene Werke über Perspektive und das projektirte Zeichnen. 

Klein, C«, Zeichner, geb. 14. Sept. 1876 in Hamburg, thätig an den „Werk- 
stätten** in Steglitz. Er schuf Illustrationen und Buchschmuck. 

^Klein, Fr. E., heisst Friedrieh Ernst. Er war auch Schüler von Lerius 
und de Keys er. Seit 1864 lebte er in Köln, 1872 in Cassel, seit 1874 in Düsseldorf. 

Klein^ Philipp. Maler^ geb. 16. Febr. 1871 in Mannheim; arbeitete in München 
und Berlin als Autoaidakt. Er malte Figurenbilder im Freilicht und impressionis- 
tischer Technik. 

Klein, Wenzel Ignaz^ Maler des 18. Jahrhunderts, copirte 1745 für die Land- 
schaft Graz die Wappen im Landhaussaale. K. war Miniaturmaler. 
«Klein, Wilhelm, f 10. Juli 1897 in Bemagen a. Bh. 

Klein-Chevalier, Friedrieh, Maler, geb. 18. Juni 1862 in Düsseldorf, Schüler 
der dortigen Akad. unter P. Janssen und Schill; 1893 — 94 besuchte er Born. 
Er schuf decorative Arbeiten für Grefeld, Düsseldorf, Essen, München -Gladbach 
(Bathhaus), Berlin (Kultusministerium), Halle (Bergamt), etc. Von ihm femer Bild- 
nisse und Genrebilder. 

Klein-Salomon, Antonie (Toni), Malerin, geb. 1876 in Berlin, Schülerin von 
Werthmüller, Dettmann, Meyn, Leistikow und Lepsius. 

Klein Ton Biepold, Julian, Maler, geb. 25. Jan. 1868 in Dortmund, Schüler 
der Düsseldorfer Akad. (1885 — 88), von V'erlat in Belgien, sowie der Antwerpener 
Akad. (1889—92) unter den beiden Vriendt, auch in Paris (1895) gebildet, Sohn 
des Friedrich Emil K. Er hielt sich vorübergehend in Deutschland, Holland, Paris 
und Italien auf. Er malte Landschaften, Bildnisse und Historien; thätig in Düssel- 
dorf. Von ihm Das Mädchen und der Tod, Die beiden Alten, Kreuzigung Christi, 
Bildnisse, etc. K. war auch Schriftsteller und Bildhauer. 

Klein Ton Diepold, Leo, Maler, geb. 27. Aug. 1865 in Dortmund, Schüler 
der Akad. zu Düsseldorf (1882—89) und der zu Antwerpen unter Jul. D. Vriendt 
und Lemputten, weitergebildet in Paris. Er liess sich in Berlin nieder. 

Klein von Diepold, Maximilian, Maler, geb. 9. Oct. 1873 in Wilhelmshöhe 
bei Cassel, Schüler von Deiker an der Düsseldorfer Akad. (1889 — ^91) und von 
Fr. V. Lemputten an der zu Antwerpen (1896). Er liess sich in Düsseldorf 
nieder und malte vorwiegend Thierbilder. 

Kleinert, Josef Edgar, Maler, geb. 14. April 1859 in Wien, Schüler von 
Eisenmenger an der Akad. das. (1881 — 83). Er widmete sich hauptsächlich der 
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kirchlichen Kunst und malte u. A. Decken- und Wandgemälde in der Franziskaner- 
kirche in Laihach (1896-1900). 

*Kleinertz5 Alexius, f 9. Jan. 1903 in Köln a. Rh. 

Klemens, Emil, Bildhauer, geh. 5. Oct. 1866 in Berlin, Schüler der Akad. das. 
(1889—94). Er schuf Kaiserdenkm&ler in Falkenburg i. Pr., Schlochau, Eckern- 
förde, etc. 

Klenkens^ F. W., Zeichner, geb. 7. Mai 1878 in Achim, Schüler der Kunst- 
gewerbeschule und der Akad. zu Berlin, thätig in Steglitz. Er schuf Ex-libris, 
Thiercaricaturen und Buchschmuk. 

*Klim80li, Engen J. G«, t 9. Juli 1896 in Frankfurt a. M., durch Selbstmord 
aus Furcht vor drohender Geistesumnachtung. 

Klimschy Fritz, Bildhauer, geb. 10. Febr. 1870 in Frankfurt a. M., Schüler 
der Berliner Akad., an der er 1894 einen Staatspreis erhielt Er war in Charlotten- 
burg thätig. Von ihm Gefesselte Sklaven, Phryne (1896), Figuren am Reichstags- 
gebäude und der Reichspost (Berlin), Büste von R. y. Gneist, Giebelfeld des Schau- 
spielhauses in Frankfurt a. M., etc. 

Klimseh» Karl, Maler und Graphiker, geb. 15. Jan. 1867 in Frankfurt a. M., 
Schüler der Münchener Akad. (1885^88) und von Thedy an der zu Weimar 
(1888 — 94). Er Hess sich in Berlin nieder und malte Genrebilder. 

Slimscli. Paul, Maler und Illustrator, geb. 15. Juni 1868 in Frankfurt a. M., 
Schüler von baisch an der Karlsruher Akad. (1886 — 92) und von R. Reinike 
in München (1896—99). Er malte Landschaften, sowie Thierbilder und war in 
Karlsruhe, später in seiner Vaterstadt thätig. 

*KIimt9 GnstaTy wurde in Baumgarten b. Wien geboren. Er wurde einer der 
gefeiertsten Führer der Wiener Sezession. 

*KliDgebeil^ Eduard, ging erst zur See (1878), wo er verunglückte. Er musste 
sich in Folge dessen Operationen unterziehen und widmete sich erst nach Genesung 
1882—86 der Kunst. Er wurde besonders als humoristischer Illustrator bekannt, 
malte auch Wandbilder im Löwenbräu (Potsdamerstr., Berlin), etc. 

Klingender. Lonis Henry Weston, Maler, geb. 22. April 1861 in Liverpool, 
Schüler von Deiker in Düsseldorf, bildete sich weiter durch das Studium des Wil- 
des in Wernigerode und Pless, sowie auf Reisen durch Südrussland, nach Konstan- 
tinopel, etc. Er malte ausschliesslich Thiere und liess sich in Gronberg (Taunus) 
nieder. Von ihm Hirsch von Wölfen verfolgt, Sauhatz, Kämpfende Hirsche, Ver- 
endender Hirsch, Hundeportraits, etc. 

Klingner, Albert, Maler, geb. 25. Mai 1869 in Hamburg unter H. Götz, 
Schüler der Karlsruher Kunstgewerbeschule und von M. Koch in Berlin. Er malte 
geschichtliche Bilder und liess sich in Charlottenburg nieder. 

Klinggpor, Fred« Philipp^ schwedischer Maler, geb. 1761, f 1832. Er malte 
Miuiaturbildnisse. 

Kiohss, Hans, Maler, geb. 16. Juni 1879 in Döbling b. Wien, Schüler der 
Berliner Akad. (ab 1897) unter E. Bracht. Er malte Landschaften und liess sich 
in Charlottenburg nieder. Von ihm Frühling, etc. 

Kluge, Carl Gnstav Hermann, Maler, geb. 16. Jan. 1838 in Dresden, Schüler 
von A. Ehrhardt und der Akad. zu Dresden, wo er sich 1853 als Bildnissmaler 
niederliess. Von ihm Julius Otto (1856 Pädagog. Verein, Dresden), Altarbilder für 
Kirchen in Altmügeln, Leitmeritz, etc., sowie für die 2 ehemal. russischen Kapellen 
zu Dresden; femer viele sächsische Pastorenbildnisse und auch Copien aus der 
Dresdener Galerie. 

Klngkist, Carl, Maler, geb. 1871 in Kiew. 

Klnkh, Jörgr, Baumeister und Bildschnitzer des 16. Jahrhunderts, thätig um 
1542 in Admoot. 

*Knab, Ferdinand, f 3. Nov. 1902 in München. 

Knabl, Karl, Maler, geb. 1850 (?), f 15. Juni 1904 in München. Er schuf 
Genrebilder. 

Knapp, Anton, Maler, geb. 1798 in Mainz, f 1839 das. Von ihm Schweizer- 
landschaft mit Mühle (1828, Gal. Wiesbaden), Schweizerlandschaft mit Wasserfall 
(ebenda), etc. 

Knans, Christian Friedrich, Holzschneider, geb. 9. Oct. 1831, Schüler von 
C. Deis in Stuttgart, arbeitete später für Braun und Schneider in München, in 
Gabers Atelier in Dresden und in der k. k. Staatsdruckerei in Wien, Er liess sich 
in Ba9el nieder. 
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Kneiss, Emil, Zeichner, geb. 8. Dec. 1867 in Frankfurt a. M., th&tig in 
München. Er lieferte humoristische und satirische Illustrationen. 

"^Knesiugr, Theodor, war am 24. Juli geb. Er studirte an den Akad. eu 
Leipzig (1856—58) und zu München (1866—67, 1870). 

*Kniecke, Heinrich, besser Knieke» studirte als Hospitant an der Berliner 
Akademie (1886—87) und dem Kunstgewerbemuseum. Er war auch in den Ateliers 
von Seh aper und Begas tb&tig und Hess sich in Berlin-Schöneberg nieder. 

^Kniglity C« F., heisst Charles Parsons^ ist 1829 geb. und t am 22. Jan. in London. 
Knight, Lois Atwood, Zeichner, geb. 1868 (?) in ütica (Mich., U. S. A.), f 
18. Dec. 1898. Er schuf dekorative Arbeiten, sowie Illustrationen und war in Amerika 
thätig. 

Knight, Louis Aston, Maler, geb. 1878 in Paris, Schüler von J. Lef^bvre, 
T. R. Fleury und R. E night. Von ihm Wächter an der Wasserkant, etc. 
^KnUle, Otto, f 8. Aprü 1898 in Meran. 

Knittel, Panl, Baumeister, geb. 1886 (?), f im Sept. 1901 in Paris. 
^Knobloeh, Gertrud, war auch Schülerin von G. C. Schirm (Breslau) und 
R. Scholz (Berlin). 

KnSsler, Heinrich, Holzschneider, geb. 18. April 1824, Schüler von Prof. 
A. Ritter und von Perger. Wir nennen von ihm Farbenholzschnitte, z. B. Herzog 
zu Pferde (n. C. Madjera), Der egyptische Joseph (n. Ernst Pessler), Titelblatt zu 
Wiens Buchdruckergeschichte, Miniaturen (n. J. Klein), etc. Med. Wien 1873, London 
1874, Gold. Med. 1879 Linz, etc. 

Knötel, Richard, Maler und Zeichner, geb. 12. Jan. 1857 in Glogau, Schüler 
der Berliner Akad. Er befasste sich besonders mit Costümkunde und dem Zeichnen 
von Militäruniformen, gab Prachtwerke hierüber heraas und war auch Lehrer in 
verschiedenen militärischen Anstalten Berlins. 

*Knoll, Konrad von, f 14. Juni 1899 in München. Das Marmorstandbild 
Wilhelm I. für die Walhalla brachte ihm den Adel ein. 

*KnolI, Woldemar, war auch Schüler von Biermann und Zielke. In Tiflis, 
Dresden und Frankfurt a. M. war er nacheinander Theatermaler. Stanislas-Ord. 
*Knoller, Martin, f am 4. Juli. Sein Leben von J. Popp (1905). 

Knoop, Angnst Hermann, Maler, geb. 6. Juni 1856 in Düsseldorf, Schüler der 
Münchener Akad. (1876—80), von Benczur und von Gormon in Paris (1886—88). 
Er Hess sich in München nieder. 

Knopf, Hermann, Maler, geb. 7. Nov. 1870 in Wien, Schüler der Akad. das. 
(1887—91) und von Liezen-Mayer an der zu München (1891 — 98), wo er sich 
niederliess. 

Knorr, Georg, Maler, geb. 27. Febr. 1857 in Berlin, Schüler seines Vaters 
C. K, ferner von Stoffe ck und Gussow. Er malte Genrebilder und wurde Lehrer 
an der Akad. zu Königsberg. 

*Knorr, Hngo, f im Sept 1904 in Karlsruhe. Werke von ihm befinden sich 
ferner in den Mus. zu Rostock, Stettin und Hannover und in der technischen Hoch- 
schule zu Karlsruhe. Er veröffentlichte noch „Frithjofsage" (1867). 

Knntson, Johan, Maler geb. 1816 in Alerom (Schweden), f 30. (?) Sept. 1899 
in Helsingfors. Er malte Landschaften. 

Knyrim, Friedrieh, Baumeister des 19. Jahrhunderts, f 15. April 1896 in 
Wehlheiden. Er wurde Geh. Hofbaurath. 

Koberstein, Hans, Zeichner, geb. 3. Juni 1864 in Pforte bei Naumburg, Schüler 
der Akad. zu Dresden und Berlin. Von ihm Buchschmuck und Ez-libris. Er ist in 
Berlin thätig. 

Kooh, Friedrich Ferdinand, Maler, geb. 18. Febr. 1868 in Landau, Schüler 
der Akad. zu Karlsruhe (1882—84), Dresden (1886—89), München (1890-98) und 
Antwerpen (1890—1900). Er Hess sich in Wien nieder. 
*Koeh, Georg; f 14. März 1899. 

*Koeh, Georg CarL Er wurde Prof. Von ihm femer Moltke und fremdländische 
Offiziere 1896. Er schuf auch Illustr. 

Koch, Hildegard, Malerin, geb. 1871 in Chemnitz. 

Koch, Karl, Maler und Illustrator, geb. 5. Mai 1827 in Berlin, Schüler von 
Couture in Paris (1854—55), thätig in Berlin. Von ihm Wandbilder (Teltowsches 
Kreishaus, Berlin), Illustrationen für Bücher und Zeitschriften, etc. 

*Koch (Koch-Plane), Leo, wurde n. A. am 28. Juni geboren* Von ihm femer 
Denkmal Friedrichs Wilhelm I. in Nauen, Fechterin, etc. 
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Koch, LndwigT) Maler, geb. 18. Dec 1866 in Wien, Schüler der dortigen Akad. 
unter Eisenmenger, Griepenkerl und L'Allemand (1883-91). Er malte 
Schlachtcnbilder und Pferde, hat auch derartige Illustrationen geliefert. 

^Koohy Max Friedrich, war Schüler der Berliner Kunstgewerbeschule (1875—77). 
Er schuf auch decorative Arbeiten für den Reichsgerichtssaal in Leipzig und das 
Beichstagsgebäude in Berlin; zuletzt lebte er in Potsdam. 

Eochy Michel) Maler, geb. 6. Kov. 1853 in Edingen (Baden), Schüler von 
K. Hoff an der Akad. zu Karlsruhe (1880-90), weitergebildet in Paris (1891). Er 
Hess sich in München nieder und malte Bildnisse, sowie Genrescenen. 

Eoczicg. F., Zeichner, geb. 2. Jan. 1864 in Pressburg, tbätig in München. 
Er lieferte Illustrationen für Bücher und Zeitschriften. 

*K$ckert, Juliiia, ist n. A. 1827 geb. Er war auch Schüler der Akad. zu 
München. 

^Eoedijky Isaac. Von ihm Der Lebemann (1650, Eremitage, St. Petersburg), 
zwei andere Bilder in den Sammlungen P. von Delärow und Fürst Bjelosselsky- 
Bjelossersky ebenda, ein viertes in der Samml. von Panhuijs auf Nieuvort bei Leek 
in Groningen. Von diesem giebt es auch ein Replik. 

^KQUer, Emil (Julius Emil), wurde am 17. Aug. 1815 in Dresden geboren und 
t in Dresden-Striesen. Er war neben Düsseldorf auch in Dresden thätig und malte 
auch Bildnisse. 

*Köhlcr^ Gnstay^ war am 20. Juli geb. Er war Schüler der Düsseldorfer 
Akad. 1881—85, von K. Rickelt und F. Fehr in München (1885) und auf Reisen 
nach Holland weitergebildet 

^Köhler, Heinrich, f 20. Febr. 1903 in Hannover, wo er Prof. an der tech- 
nischen Hochschule war. 

Köhler, Peter, schwedischer Maler, geb. 1788, t 1811. Er malte Miniatur- 
bildnisse. 

Kölbl, — , Bildhauer des 18. Jahrhunderts, f vor 1753, thätig in Fürstenfeld 
(Steiermark). 

Kölbl; Josef, Petschaftstecher, thätig im ersten Viertel des 18. Jahrhunderts 
in Graz. 

Koller, Gnstay, Maler, geb. 14. Febr. 1870 in Breslau, Schüler von E. Rieck. 
Er Hess sich in Dresden nieder und malte Landschaften. 

Koelloe, NUtolans, Bildhauer, geb. 1861 in Gyergyö-Sent-Miklös, f 17. Sept. 
1900 durch Selbstmord, Schüler von Hess und Knabl in München. Von ihm 
Statuen für das Honved- und Arad-Monument, für das Kgl. Schloss in Budapest und 
das Deputirten-Haus das., Petöfidenkmal (Segesvar-Schässburg), Kossuthdenkmal 
(Maros Yäsärhely). 

König, Friedrieh, Baumeister, geb. 1842 in Graz, Schüler der Wiener Akad. 
(1865—68), thätig hierauf bis 1871 in Düsseldorf und Köln, von wo aus er Studien- 
reisen nach Belgien und Holland unternahm, wurde dann Schüler von Fr. Schmidt, 
unter dem er den Wiener Rathhansbau leitete (bis 1874) und schuf viele kunst- 
gewerbliche Entwürfe. K. bereiste zweimal Italien; 1882 wurde er als Prof. an die 
Grazer Gewerbeschule berufen. Von ihm gemeinschaftlich mit R. Feldscharek 
Project für einen Centralbahnhof für Wien, für einen Boulevard von Wien nach 
Dornbach, Privathäuser, etc., gemeinschaftlich mit Lue ff die Ausschmückung der 
neuen städtischen Sparkasse in Graz, etc. Auszeichnungen Wien, Paris, Amsterdam, 
München, etc. 

König, Georg, Maler, geb. 1819 (?), f 11. März 1899 in Gassel. Er wurde 
Lehrer an der dortigen Akad., malte und zeichnete Bildnisse und hat auch Oopien 
gefertigt. 

*König, Gnstar« Sein Leben von J. Ebrard (Erlangen 1871). 

Koenig, Heinrich J., Maler, geb. 1862 in Elberfeld, thätig in Düsseldorf- Ober- 
kassel. Von ihm Ein Löwenpaar, etc. 

*Kö]iig, Hngo, t 27. Juli 1899 in Dresden. Sein Bild Beim Thürmer von S. Peter 
gelangte in die Neue Pinakothek zu München, sein Abend am Weiher in die Stutt- 
garter Gal., Interieur in die Dresdner Gal. 

König, Leo Freiherr tob, Maler, geb. 28. Febr. 1871 in Malea (Braun- 
schweig), Schüler der Berliner Akad. (1889—92), weitergebildet an der Acad.-Julian 
in Paris (1893—94). Er Hess sich in Berlin nieder und malte vorwiegend Bildnisse. 

König, H. (Marie?) Albert, Maler, geb. 14. Aug. 1866 in Bowdon (Gheshire 
^n|;land), Schüler von R. Hang, P. P. Müller und von B. Buttersack in 
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Mflnchen, wo er sich niederliess. Er malte Landschafteo, z. B. Sommerabend, Nach 
dem Regen, Vorbereitung zu Ausfahrt, An der Yorkshire Küste, etc. 

KOnigrsbramiy Hermann Freiherr yon, Maler, geb. 1828 in Radkersburg 
(Steiermark). Er war fQr den Staatsdienst bestimmt, ging aber 1848 nach München, 
um sich der Kunst zu widmen und wurde Schüler von Rottmann. Er bereiste 
Griechenland, Egypten, die Insel Ceylon, hielt sich 3 Jahre in Düsseldorf auf und 
Hess sich 1858 in Graz nieder. Den Winter 1863—64 verbrachte er in Rom, 1868 
wurde er zum Prof. an der landschaftlichen Zeichenakad. in Graz ernannt. Von 
ihm Tropische Vegetationsbilder (Botan. Mus., Wien), Der See Kogalle auf Ceylon, 
Indischer Tempelhof, Palmenwald auf Ceylon (1865), Villa Borghese (1870), etc. K*s 
Hauptstärke liegt in den Kohlenzeichnungen. 

Köpf; Josef, Maler, geb. 16. Jan. 1873 in Wien, Schüler von Trenkwald 
und Pochwalski an der Akad. das. (1888 — 97), th&tig dort. Von ihm ^In der Welt 
allein", Alter Hausgang, Spinnende Frau, etc. 

Köpp-Susemilil« Martha^ Malerin, geb. 1872 in Neuvorwerk bei Ratzeburg, 
studirte in Berlin und München und liess sich in Münster in Westfalen nieder. 

*K5ppen5 Hermann Wilhelm Theodor^ f 5. März 1903 in München. Er war 
auch Schüler der Akad. in Düsseldorf. 

Koepsely Angrust, Maler, geb. 27. Juli 1857 in Berlin, Schüler von Hendrich 
und H. Eschke an der Akad. das. (1890—92). Er liess sich in Charlottenburg- 
Berltn nieder und malte Landschaften, sowie Marinen. 

Koepsel-Hoyer, Anna, Malerin und Kunstgewerblerin , geb. 27. Mai 1857, 
Schülerin der Berliner Kunstgewerbeschule (1886) und von Thedy in Weimar 
(1887—88). Sie liess sich in Charlottenbnrg nieder. 

Körner, Edmund, Maler, geb. 23. Aug. 1873 in Dresden, unter G. Kuehl Schüler 
der Akad. zu Dresden und unter P. Höcker der zu München. Er war in Dresden 
thätig und malte Landschaften, Städteansichten, Hafenbilder, etc. 

K5nier, Erich, Maler, geb. 18. Juli 1866 in Braunschweig, Schüler der Akad. 
zu München (1884—86) und zu Karlsruhe (1886—89), thätig in Frankfurt a. M. 

*KQrner, Ernst Karl Engren, wurde n. A. am 6. Nov. geboren. Er wurde 
Professor. 

KSrgchgen, Joseph, Bildhauer, geb. 11. Febr. 1876 in Düsseldorf, Schüler von 
C. Janssen das. 

Köselitz, Bndolf, Maler, geb. 23. Oct. 1861 in Annaberg, Schüler der Akad. 
zu Leipzig (1877—81) und München (unter Strähuber, Benczur und 0. Seitz); 
er liess sich in München nieder, schuf geschichtliche und humoristische Genrebilder, 
gab zwei Mappen Lichtdrucke heraus (1901) und veröffentlichte eine Monographie 
über Chr. H. Meyer. Von ihm Faun im Fuchseisen, Walpurgisnacht, Der Ritter 
und sein Liebchen, Lenz, etc. 

Koester, Alexander Max, Maler, geb. 10. Febr. 1864 in Bergneustadt (Rhein- 
lande), Schüler der Akad. in Karlsruhe unter K. Hoff, Cl. Meyer und Kalckreuth. 
Er malte Tiroler Genrescenen, Thierbilder und Stimmungslandschaften. Von ihm 
»Yergnügt* (1895), Märzabend (1899, Mus. Breslau), Enten in Abendsonne (1902), 
Abend bei Emmering, Kinderscene, etc. 

Koffermana, MareellinSy Maler des 16. Jahrhunderts, thätig am Niederrhein. 
Sein Zeichen ist eine Fliege. Es sind mehrere Bildnisse, 1524—68, von ihm be- 
kannty darunter einige im Mus. Brüssel. 

Kohlhaner, Engen, Maler, geb. 4. Dec. 1850 in Wetzlar. Er war Marineoffizier, 
nahm als Korvettenkapitän seinen Abschied und besuchte die Kunstgewerbeschule 
sowie die Akad. zu Dresden (1889—91), dann die Acad. zu Königsberg (1892—94), 
weitergebildet in Paris 1894—95 an der Acad.-Julian. Er liess sich in Charlotten- 
burg nieder, malte Landschaften und Marinen; ferner veröffentlichte er «Um die Erde 
mit S. M. S. Leipzig* (1899) und „Hans Unverzagt, der Schiffstakler^ (1901). 
*Kohlachein, Joseph. Sein Geburtstag ist der 21. Sept. 

Kohn, David, Maler, geb. 22. Aug. 1861 in Wien, Schüler der dortigen Akad., 
dann der Münchener unter Herterich. K. liess sich in Wien nieder, malte Bild- 
nisse, Stillleben und Genrebilder und war auch schriftstellerisch thätig. 

Kohti, Rudolf, Maler, geb. 1874 in Magdeburg, Schüler der Düsseldorfer 
Akad., in München und Berlin weitergebildet, in letztgenannter Stadt liess er sich 
nieder. 

^Koken, Karl Jnlina Wilhelm Panl, war n. A. am 1. Jan. geb. 
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Kolby iioig, Maler uod Radierer, geb. 12. Febr. 1875 in Wien, Schaler der 
Münchener Akad. unter Baupp und Löfftz (1896—99). Er Hess sich in Ebers« 
berg b. München nieder und yeröffentlichte die Zyklen: „Vom Weibe* und „Sonne 
und Erde." Ferner eine grössere Anzahl Ex-libris, etc. 

Kolbe, Ernst, Maler, geb. 1876 in Marienwerder, thätig in Dresden. Von ihm 
Ein Wintertag, Verschneiter Kiefernbang, etc. 

Kolbe, Oeorgy Maler, Lithograph und Bildbauer, geb. 15. April 1877 in Wald- 
heim (Sachsen). £r wurde Yon Klinger und Grein er beeinflusst. Von seinen 
Gemälden nennen wir: Scherzo; von seiner Plastik: Weibl. Bildnissbüste, Napoleon, 
Giovanni, Francesco; von den Steindrucken: Tod und Menschheit, Flucht und 
Kampf mit dem Engel. 

Kolbenhejer, Gynla, (Jvliiis), Baumeister, geb. 1851 in Iglau, Schüler des 
Züricher Polytechnikums und der Berliner Akad. unter Lucae, Strack, Spiegel- 
berg, etc., ferner yon Ende und Licht Von ihm Stadtregulirangsplan für Mann- 
heim, desgl. für den Königsplatz zu Berlin, Zinsbauten in Budapest, Entwürfe für 
die dortige Millenniumsausstellung, etc. 

Koibenhe^er^ Viktor, Baumeister, geb. 1858 in Oedenburg. Von ihm Pavillons 
auf der Millenniumsausstellung zu Budapest, Stadthaus (Losoncz), Villen und Privat- 
hftuser, etc. 

Koliti, Hans, Maler, geb. 6. April 1874 in Düsseldorf, Schüler der Gasseier 
Akad. und der Berliner Kunstgewerbeschule. Er wurde Lehrer an der Knnst- 
gewerbeschule in Altena. 

'^KoUmann, Ignaz, ist am 16. Jan. geb. und am 16. Mftrz gestorben. Er hielt 
sich längere Zeit in Rom, Florenz und Venedig auf. 

Kollwitz, Käthe, geb. Schmidt, Malerin, Radiererin und Lithographin, geb. 
8. Juli (Aug.?) 1867 in Königsberg i. Pr., gebildet in Malerinnen-Schulen zu Berlin 
nnd München (1885—89), auch Schülerin von Mauer, Stau ff er, Neide und 
Herterich. 1891 Hess sie sich in Berlin nieder. Sie wurde besonders durch ihre 
Radierungen zu Hauptmanns ^Webern* und die Folge «Aus dem Bauernkriege" 
bekannt. 

Kolmsperger, Waldemar, Maler, geb. 5. Sept. 1852 in Berchtesgaden, Schüler 
der Akad. zu München (1876^84), wo er sich niederliess und Professor wurde. Er 
war besonders auf dem Gebiete der Kircblichen Monumentalen Kunst thätig und 
schuf unter Anderem im Staatsauftrag Dedcen- und Kuppelgemälde in der Pfarr- 
kirche zu Mumau, im Justizpalast zu München und im Kurhaus zu Reichenhail. 
Von ihm femer Anbetung der Hirten und Könige, Verkündigung, Aufopferung, etc. 

KolozsTary, L^os, (Ludwig), Maler, geb. 1871 in Budapest, Schüler von 
Griepenkerl und Eisenmenger an der Wiener Akad. Von ihm Beim 
Wucherer, etc. 

*Kolst9, Frederik. Von ihm femer Norwegischer irischer (Gal. Christiania) 
und Atelierinterieur (Gal. Troodthjem). 

*Koner, Max, f 7. Juli 1900 in Berlin. Sein Leben von M. Jordan (1902). 

Koner, Sophie, Malerin, geb. 13. Juli 1855 in London, thätig in Berlin. Von 
ihr Sabina (Kinderbildniss), Prof. Klemperer, In den Dünen, Mutter und Kind, etc. 

Konn, Arthur, Bildhauer, geb. 7. Januar 1878 in Berlin, unter N. Geiger 
und L. Herter Schüler der Akad. das.; thätig dort. Von ihm Tugend, Till Eulen- 
spiegel, Bildnissbüsten, etc. 

Kool, Catharina, Malerin, geb. 1860 in Amsterdam, thätig in Maarssen (Holland). 
Von ihr Abendruhe, Am Teiche, etc. 

KooL Sipke, Maler, geb. 27. Aug. 1836 in Leeuwarden, Schüler von C. Bis- 
se hop. Von ihm Die entschleierte Zukunft (Stadt-Mus. Haag), etc. 

Koopman, Augnstvs, Maler, geb. 1869 in Charlotte (N.-C, U. S. A.), Schüler 
der Akad. zu Philadelphia, dann von Bouguereau, R.-Fleury und der Ecole des 
beauxarts zu Paris. Für die Weltausstellung 1900 decorirte er den amerikanischen 
Pavillon mit einem decorativen Gemälde; von ihm ferner Die beiden Kräfte, etc. 

Kooremany Dietrich Leonidas, Maler, geb. 9. März 1859 in Leiden, Schüler 
von Bakkerkoff, Koehlmann (an der Haager Akad.), Verla t (an der Antwerpener 
Akad.), Portaels (in Brüssel) und G^röme in Paris. Er Hess sich erst in Köln 
a. Rh., dann in Hamburg nieder und malte Genrebilder und Bildnisse. 

Kopallik, Franz, Maler, geb. 4. Jan. 1860 in Wien, Schüler der Kunstgewerbe- 
schule das. Er wurde Professor. Das Historische Mus. zu Wien besitzt Tier, das 
Postmuseum das. zwei Bilder von ihm. 
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*1Lo^ff Joseph T.^ t 2. Febr. 1903 in Rom. 
*Kopp, Karl, t 2. März 1897 in Stuttgart. 

'''Koppaj, Josef, war am 15. März geboren. Als Baumeister war er Schuler 
von Dombauroeister Fried r. Schmidt. 

*Kops9 Frans, f 24. Aufc. 1896 in Dresden. Dort hatte er eine MaUchule 
gegrtLudet. Sein BUdniss Schillings kam als Geschenk in die Dresdener Galerie. 

Korb, Flöris, Baumeister, geb. 1860 in Kecskem^t, Schüler des Berliner Poly- 
technikums, ¥on Kaiser und Groszheim und von Hauszmann (1893). Mit 
Gier gl begründete er ein Atelier. Von ihm Budapester Advokatenkammer, Pesti 
Hirlap-Gebäude, u. a. Privath&user das. 

"^Kombeck, Julius (Hermann Jnlins), machte Studienreisen nach den Alpen- 
ländem, England und Frankreich. Sein „Waldbach im Spätherbst" gelangte in die 
Münchener N. Pinakotbek. 

Komhas, Karl, Bildhauer und Keramiker, geb. 19. Jan. 1857 in Villingen, 
Schüler der Nürnberger Kunstgewerbeschule (1877—80). Er wurde Professor und 
Lehrer für Keramik an der Karlsruher Kunstgewerbeschule. 

^Koroknyai, Otto, f 27. April 1898 in Budapest. Er war Schüler von Wur- 
zinger, Eisenmenger, Angeli, Geiger und Makart in Wien gewesen. 

Konran, Frans^ Maler, geb. 26. Oct. 1865 in Heinebach (Hessen-Nassau), Schüler 
der Akad. zu Düsseldorf und der zu Berlin unter E. Bracht. Er gehörte zu den 
Worpsweder Landschaftern und war auch auf Westerland-Sylt thätig. Zwei Bilder 
von ihm befinden sich im Beichspostmuseum zu Berlin. 

KoraendSrfer, Konstantin» Maler, geb. 16. Dec. 1871 in Prag, Schüler der 
Kunstgewerbeschule das. (1889—96) und seit 1897 von Stuck an der Akad. zu 
München, wo er sich niederliess. Er malte vorwiegend Bildnisse. 

Kosler, Frans Xaver, Maler, geb. 16. Aug. 1864 in Wien, Schüler der Akad. 
und von L. K. Müller dort 1892—94 kam er nach Egypten mit erzherzoglicher 
Unterstützung und schuf dort Bildnisse, sowie Orientbilder, die Erfolg hatten. Seit 
etwa 1896 verbringt er den Winter in Egypten, den Sommer in Wien und malte, 
nach wie vor, Bildnisse und orientalische Vorwürfe. 
"^Kossak, Jnlins von» t B. Febr. 1899 in Krakau. 

Kost, Frederiok W., Maler, geb. 1861 in New- York, Schüler der amerik. 
Nat-Akad., weitergebildet in Paris und München. Von ihm Treibendes Holz, Mond- 
aufgang, etc. 

Koster, Anton Lodevr^k, Maler und Radierer, geb. 1859 in Ternenze (Holland), 
thätig in 'sHeerenberg. Er radierte Landschaften und Ansichten, auch Wiedergaben 
nach Gemälden von Hobbema, etc. 

Kosskol^ Jenö (Engen)» Maler, geb. 1868 in Dorog, Schüler der Budapester 
Zeichenschule (1885—88), unter Lotz und der Accademia Libera zu Rom weiterge- 
bildet Er aquarellirte Stillleben. 

Kotanyi» Hilda, Malerin, geb. 2. Nov. 1875, Schülerin von Reväsz. Sie 
arbeitete in Wien. 

^Kotsohenreiter, Hngo, besuchte die Kunstschule in Nürnberg 1869—71, die 
Akad. München (unter Piloty) 1872—80. Sein „Beim Spiel* (1902) gelangte in die 
N. Pinak. zu München. Von ihm femer Jägerlatein (1898), etc. 

Kotsi-Horrätby Frau lolan, Malerin, geb. 1858 in Szilas, Schülerin von Lotz, 
G^za, Mäszöly und L. Ebner. Sie malte Stillleben. 

Koväos, Istvän (Stephan), Maler, geb. 1865 in Szilägy-Somlyö, Schüler der 
Budapester Zeichenschule unter Szekely und Lotz. Von ihm Veilchenmädchen, 
Eine Frage, etc. 

«KoTäes, Laszlo (Ladislans), Edler von K^szdi-Polyän. Er bereiste Wien, 

Paris, Süddeutschland, Belgien, England und Italien. K. war auch Kunstkritiker für 

Tageszeitungen. Von ihm Torontaler Windmühlen, Winterstimmung, Fischerbarken, etc. 

*Koväes, Mihaly (Michael) ^ war ferner Schüler von Gsellhofer, Emder 

und Petter. Von ihm ferner Erhebung Arpads (Nat. Mus., Budapest). 

'^'Kowalewski, Pa?reL f 7. März 1903 in St. Petersburg. 

Kowarzik, Joseph, Bildhauer und Medailleur, geb. 1. März 1860 in Wien, 
Schüler von Schwartz, Hellmer und Tautenhain an der Akad. das. Er Hess 
sich in Frankfurt a. M. nieder. Von ihm Monumental-Brunnen im Römer zu Frank- 
furt, Büste Hans Thomas (Kunsthalle, Karlsruhe) u. a. Nach der Arbeit, viele Schau- 
münzen, etc. 

*Kozakiewiezy Anton^ wurde n. A. 1844 geboren. 
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KoeIcs, Ferenes, Maler des 19. Jahrhanderts, geb. 1864 (?) in Ungarn, f 2. Oct. 
1900 in Müochen. Er malte Märchenbilder, bald aber durch sein Leiden ans Bett 
gebunden, nur noch Miniaturen. Von ihm Im Abendnebel, An der Höhle, etc. 

Kräutler, Eduard, Maler, geb. 1835 (?), 1 2. JuU 1901 in Wien. Er malte Bildnisse. 
^Krafft Adam. Er starb 1508/09. Am 21. Jan. 1509 wurde er nach Ueber- 
fnhrung der Leiche in Nflrnberg beigesetzt. 

*Krain;, Daridy besser: Darid toil Er malte auch Miniatnrbildnisse. 

Krahnert, Gnstar» Maler, geb. 7. Sept. 1858 in Aachen, Schfller der Akad. 
zu Dttsseldorf, Brfissel und Antwerpen. Er wurde Lehrer an der Herzogl. Baugewerk- 
Schule in Holzmünden und Hess sich in Düsseldorf nieder. 

Kramer. Arnold» Bildhauer, geb. 17. Mai 1868 in Wolfenbüttel, Schüler Ton 
Howald in Braunschweig und der Dresdener Akad. unter Hfthnel (1883—88), 
thätig in Dresden. Von ihm Luther und Melanchthon (Broncereliefs, Kirche zu 
Schellenberg), Brunnenfiguren, Grabdenkmäler, Bildnissbüsten, Nietzsche -Statuette 
(Nietzsche-Archiv, Weimar^ andere Statuetten und Plaketten im Albertinium zu Dresden 
und auf der Veste Koburg, etc. 

Krämer, Haerten, Maler und Kupferstecher, geb. 1860 im Haag. Von seinen 
Radierungen nennen wir, Winter, In Hattum, Dijkpoort in Amsterdam, Strasse in 
Rotterdam, Im Haag, etc. 

Kraseewska, Gräfin OtoUa» Zeichnerin, geb. 27. Febr. 1859 in Schitomir, 
thätig in München. Von ihr humoristische Illustr. für die «Jugend", etc. 

KratkT^ Emannel, Maler, geb. 1832 (?), f 11. Not. 1901 in Wien. Er schuf 
Historienbilder. 

Krate, Alfred» Zeichner, geb. 3. April 1871 in Berlin, Schüler der dortigen 
und der Münchener Akad., thätig in Berlin. Von ihm Plakate, Ex-libris, Illustr., etc. 
*Kratzer, Karl Edler Ton. f 21. Febr. 1908 in Wien. Sein Geburtstag ist 
der 9. Febr. 

Kraumann^ Alexander^ Bildhauer und Medailleur, geb. 26. Mai 1870 in Budapest, 
Schüler der Wiener Akad. (1888—92), thätig in Berlin. Er zeichnete sich besonders 
auf dem Gebiete der gegossenen Plakette aus. Von ihm Plakette für Oberbrunn, 
Entwurf für eine Preis-Medaille zu den Venezianer Kunstausstellungen, Liebe (Bronce- 
plakette) etc., Musik (desgl.). 

Krangj, Augrnst^ Bildhauer, geb. 1868 in Ruhrort a. Rhein. Er war zeitweilig 
in Rom thätig. Schäfer aus dem Sabinergebirge, Der erste Schritt, Römische Spazier- 
gängerin, Katze, etc. 

Krause, Felix, Maler und Graphiker, geb. 16. Febr. 1873 in Berlin, Schüler 
von E. Bracht und H. Vogel an der Akad. das. (1892—94) von C. Marr an der 
Münchener Akad. (1894—95) und von J. Lefebre und T. Robert-Fleury an der 
Acad. Julian zu Paris 1896—97). Er liess sich in Berlin nieder. Von ihm Der 
Wanderer, Emteabend, Am Wiesenrand, Kinderskizze, Abendsonne etc. 

Krause, Fram Emil, Maler, geb. 1836 (?) bei Berlin, f 18. Febr. 1900 in 
Gonway (New South-Wales). Er malte Landschaften. 

Krause, William, Maler, geb. 18. Not. 1875 in Dresden, Schüler der Akad. 
das. (1893—97). Von ihm Am Dorfteich, etc. 

Krause-Wiehmann, Maler, geb. 30. März 1864 in Stettin-Pölitz, Schüler von 
Prell er und Kuehl an der Akad. zu Dresden, wo er seinen Wohnsitz nahm. Er 
malte hauptsächliche Marinen. Von ihm Schwedischer Heringshafen, Schwedische 
Heringsfischer, etc. 

Kranskoff, Rudolf, Maler, geb. 23. Febr. 1867 in Königsberg i. Pr., unter 
Max Schmidt Schüler der Akad. das. (ab 1881). Er malte vorwiegend Landschaften. 

Kranss, Franz, Freiherr Ton, Baumeister, geb. 14. Juni 1865 in Wien, Schüler 
Ton Fr. Schmidt au der Technischen Hochschule das. Er erbaute das Jubiläums- 
theater und die Franzensbrücke in Wien. 

Kranss, Wilhelm Victor, Maler, geb. 21. März 1878 in Neutra (Ungarn), 
Schüler der Wiener Akad. Ton Lef^vre in Paris und von Zügel in München. Er 
liess sich in Wien nieder. 

*Krau88e, Isidor Robert, f 5. Nov. 1903 in Dresden. Sein „Psalm 85" be- 
findet sich in Schloss Weimar. 

*Krausskopf, Wilhelm, liess sich in Karlsruhe nieder und wurde Professor. 

Krefft, Heinrich, Baumeister, geb. 14. Mai 1853 in Schwerin, Schüler des 
Münchener Polytechnikums (1875—76), nachdem er sich vom Maurerlehrlig herauf- 
gearbeitet hatte. Er war erst städtischer Baumeister in München, übte aber seit 
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1885 Privatpraxis dort aus. E. baute dort und in der Umgegend viele Villen und 
▼eröffentlichte: »Geschichte der Innungen der Baugewerbe^. 

Ereidolfy Ernst, Maler, geb. 9. Febr. 1863 in Bern. Schüler der Eunst- 
gewerbeschule (1883—85) und der Akad. zu München (1886—89), wo er sich nieder- 
liess. Er schrieb und illustrierte Einderbücher, unter theilweise wenig gelungener 
Anlehnung an Walter Crane; z. B. ,, Blumenmärchen** (1898), Fitzebutze (1900, Text 
von Paula und Richard Dohmol), die schlafenden Bäume (1901), und die Wiesen- 
zwerge. Ferner zeichnete er den Buchschmuck zu L. Webers „Baumgestalten'. 

Ereis, Wilhelm Heinrich, Baumeister, geb. 17. März 1873 in Eltville, ge- 
bildet an den Hochschulen zu München, Braunschweig, Earlsruhe und Gbarlotten- 
burg (1893 — 1897). Ereis zeichnete sich schon frühzeitig bei öffentlichen Eonkurenzen 
aus und erwies seine Begabungen, besonders auf dem Gebiete des Architektardenk- 
mals. Femer war er auch als Innenarchitekt mit Erfolg thätig und wurde Lehrer 
an der Dresdener Eunstge wer beschule. Von ihm Burscheoschaftsdenkmal (Eisenach), 
Bismarkthürme an verschiedenen Orten Deutschlands. Ein Theil der Innenausstattung 
des neuen Ständehauses in Dresden. S. Leben u. s. w. von R. Eatz. 

^EreUng) Wilhelm, wurde am 27. April geboren. Er war unter Linden- 
schmit Schüler der Akad. München (1879—82). Er schuf auch Wandmalereien in 
Schiffen des Bremer Lloyd. 

*£reUy Emily war 1865—70 in der Spamer'schen Anstalt zu Leipzig, 1873 in 
der von Erüll & Michael zu Stuttgart, zuletzt an der Leipziger Akad. gebildet. 
Silb. Med. 1897 Leipzig. 

*Erenn, Edmund, f 18. Febr. 1902 in Zürich. 

Eretischmar» Friis, Bildhauer, geb. 1863 in Plauen i. YogtL, thätig in 
Dresden. Von ihm Brunneunymphe, Löwenstatue, Bei der Mahlzeit, Eirgisen-Eameel, 
Lamareiter, etc. 

Erentzer. Eonrad, Maler, geb. 8. Dec. 1810 in Graz, f 6. März 1861 das., 
thätig dort, Schüler der Grazer Akad. unter Stark. E. malte hauptsächlich An- 
sichten und Panoramen in Gouache. Von ihm zwei Ansichten von Graz (für die 
Geschichte von Steiermark), etc. Er zeichnete zahllose Ansichten aus Graz und 
Steiermark für den Stich und den Steindruck, z. B. 13 Ansichten für Schreiners 
Werk „Grätz«. 

Erentzer^ Tineenz, Maler, geb. 8. März 1809 in Graz, Bruder des Eonrad E. 
Er malte Blumen und FrQchtc. Von ihm 122 Traubensorten in Gouache, die sich 
in der Weinbauschule in Marburg (Steiermark) befinden. 

Ereyfelty Julius von, Maler, geb. 19. Juli 1863, Schüler der Düsseldorfer 
Akad. (1879—86), thätig in Eleinsassen (Rhön). 

Ereysig^ Adalbert Hngo, Maler und Radierer, geb. 9. Jan. 1873 in Eoburg, 
Schüler von Fr. Preller an der Dresdener Akad. (1894—98). Er liess sich in 
München nieder und malte Landschaften: z. B. Trüber Tag (Burgparthie), Friedhof 
(Abendstimmung) etc. 

Ereyssigy Ednard, Baumeister, geb. 30. Aug. 1830 in Eichelsachsen, f 11. März 
1897 in Mainz, wo er 1864 Stadtbaumeister wurde. Hier besorgte er die Stadt- 
erweiterung und Ufereindämmung, baute den Zoll- und Binnenhafen, die Stadthalle, 
etc. und gilt als Schöpfer des neuen Mainz. 1895 errang sein Projekt der ev. 
Christuskirche den ersten Preis. 

Erieheldorf, Hermann GottUeb^ Maler, geb. 1. Oct. 1867 in Gelle (Hannover), 
Schüler seines Vaters, eines Decorationsmalers, 1884—85 der Eunstgewerbeschule in 
Hannover, 1886—90 der Münchener Akad. und von Loefftz und Hackl daselbst. 
Er malte Still leben und Miniaturen, besonders Insekten und Schmetterlinge. 

Krickel, G«, Zeichner, geb. 17. Jan. 1854 in Neumarkt (Schlesien), thätig in 
Potsdam. Er schuf militärische Scenen. 

Eriesehy Aladär, Maler, geb. 1863 in Budapest, Schüler der dortigen Zeichen- 
schule, von Liezen-Mayer in München und Blaas in Venedig, auch zwei Jahre 
in Rom und zuletzt bei Lotz in Budapest gebildet. Von ihm Landtag in Torda 
1567, Herbst, Partie aus der dunkelsten Josefsstadt, Venezianisches Genrebild, etc. 

Krippner, Friedrieh, Maler, geb. 8. Mai 1858 in Wunsiedel (Oberfranken), 
in Passau, München und Salzburg gebildet. Er besuchte Frankreich, Westdeutsch- 
land, die Alpen und Italien. Nach 3 jähriger Dienstzeit in München trat er in die 
Gebr. Erafft*sche Anstalt für kirchliche Decorationsmalerei zu Freising ein (1883)« 
1888 gründete er seine eigene Anstalt dieser Art. 

Kristof in Red, Baumeister, baute 1500—04 an der St. Oswaldkirche in Eisenerz. 
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Kriwer^ Josef, Maler and Radierer, geb. 21. Dec. 1871 in Brody (Qalizien), 
Schüler der Wiener Akad., dann der Müncbener Akad. unter Liezen-Mayer, A. 
V. Wagner, W. Diez und P. Halm. Die Zeitschrift f. bild. Kunst brachte 1897 
seine Radierung In der Werkstatt 

Kr$ll, Ignas Gottlieb, Maler des 18. Jahrhunderts, thätig um 1735 in Hartberg. 

KrSUer, GnstaT, Maler, geb. 4. Febr. 1870 in Breslau, Schaler von E. Riek 
in Dresden, wo er sich niederliess. Er malte Landschaften. 

Kröner, Magda, Malerin, geb. 24. Jan. 1854 in Rendsburg, Schülerin ron 
Christian Kröner, thätig in Düsseldorf. 

Krogh, Charlotte, Malerin, geb. 4. Febr. 1829 in Husum, Schülerin yon 6ude 
(1857—61). Sie Hess sich in Hadersleben nieder und malte Landschaften. 

*Krohii, Hieronymvs Christian, wurde am 26. Dec. 1843 in Hamburg geboren, 
und war 1864 — 70 Schüler von P au weis und Plockhorst an der Akad. zu Weimar. 
Ein Altarbild von ihm gelangte ins Hamburger Allgemeine Krankenhaus. 

Kronberg, Lonis, Maler, geb. 1871 in den Vereinigten Staaten von Nord- 
Amerika, Schüler von Laurens, B.-Constant und R. Co 11 in zu Paris. Er Hess 
sich in Boston nieder. 

*Krttger, Albert ^ ist am 6. Juli 1858 in Stettin geboren, war Schüler von 
Gussow, Michael, Thumann undL. Jacoby an der Berliner Akad. Er besuchte 
Cassel, München, Amsterdam, Paris, etc. Neuerdings schuf er bemerkenswerthe 
Farbenholzschnitte nach alten Meistern. 

Krilger, Franz, Bildhauer, geb. 12. Juli 1849 in Berlin, Schüler von W. Wolff, 
dann der Berliner Akad. und von A. Wolff. Er war in Berlin, Breslau und seit 
etwa 1880 in Frankfurt a M. thätig, wo er viel für das neue Opernhaus schuf. 1882 
besuchte er Italien. Von ihm Kriegerdenkmal (Sachsenhausen), Grabmal Oehler 
(Offenbach), Lichtmaste vor dem Hauptbahnhof (Frankfurt a. M.), Baron Bethmann 
(Marmorbüste, Stadtbibliothek, das.), A. Bildnissbüsten, etc. 

Krüger, Franz Angnst Otto, Maler, geb. 28. Febr. 1868 in Gross-Dedeleben 
(Braunschweig), Schüler der Nauen-Fehr'schen Mal-Schule in München (1889), von 
H. von Bartels (1890) und P. P. Müller; auf Reisen in Deutschland und Italien 
weitergebildet Er malte Landschaften, begründete die Vereinigten Werkstätten für 
Kunst im Handwerk in München und wurde dann Professor, sowie Leiter der Ver- 
suchs- und Lehranstalt der Kunstgewerbeschule in Stuttgart. 

Krfiger, Heinrieh, Maler des 19. Jahrhunderts, f 2* Juli 1901 in Rossitten. 
Er malte Thiere. 

Krfiger, Hermann^ Maler, geb. 6. Oct. 1834 in Kottbus, Schüler von A. Waagen 
in München, M. Schmidt in Berlin und A. Flamm, sowie 0. Achenbach in 
Düsseldorf, wo er sich niederliess. Er malte Landschaften. 

*Kmg, £donard, f 1. Juli 1901 in Paris. — Dem Journal des Arts zufolge 
wäre K. 1829 geboren. Bronce-Med. 1889; Kr. d. Ehrenleg. 1897. 

Krnmhaar, Otto von, Maler, geb. 18. Nov. 1859 in Wien, dort und in München 
als Schüler von Marr, ferner auf Reisen nach Holland, London, Italien und Paris 
gebildet. Er liess sich in Berlin nieder und malte Bildnisse. 

Krnpka, Ferenez, (Franz)^ Mider, geb. 1870 in Budapest, Schüler der dortigen 
Kunstgewerbeschule. Von ihm Dürres Laub, etc. 

Kmse, Carl Max^ Bildhauer, geb. 14. April 1854 in Berlin, Schüler des 
Stuttgarter Polytechnikums (1873—77 im Baufach) und der Berliner Akad. (1877—79), 
weitergebildet auf Reisen nach Paris, Rom, etc. Er erfand die sogen. Transparent- 
plastik und eine Bildhaumaschine (1897); er war in Berlin- Wilmersdorf thätig. Von 
ihm Siegesbote von Marathon (1881, Nat.-Gal., Berlin), Grabmal seiner Eltern, 
Schweisstuch der Veronika, etc. I. Gold. Med. Antwerpen, Chicago; II. Kl. Berlin, 
München; Michaels-Ord. III. Kl. 

*Kmse, Franz, wurde n. A. 1862 geboren. 1880 — 85 war er Schüler an der 
Akad. zu Berlin und wurde sp&ter Lehrer an der Kunstschule das. 

Kruse, Hermann, Maler, geb. 21. Juli 1864 in Frankfurt a. M., Schüler der 
Akad. zu Karlsruhe (1886—89) und München (1889—91), thätig in seiner Vaterstadt 
Bevor er sich der Malerei widmete, war er eine Zeitlang Baumeister gewesen. 

Krnse-Lietzenbnrgy Oskar, Maler, geb. 25. Mai 1847 in Stettin, in Berlin 
und Paris autodidaktisch, in München unter üb de gebildet, nachdem er bis zu 
42 Jahren Kaufmann gewesen war. Von ihm Blaue Schürze, Schicksal, etc. 

Knebel) Max, Maler, geb. 3* Nov. 1859 in Altena, Schüler seines Vaters 
Theodor K. und der Düsseldorfer Akad. (1880—81); auch in Berlin, ferner in 
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München unter F. Baer (1885—88) gebildet. 1888 Hess er sich in Hambarg nieder 
and errichtete eine Malschule. Von ihm Dachauer Moos (Kunsthalle, Hamburg), 
Spätherbst (das.), Wald auf Bügen, Holsteinische Landschaft, etc. 

Knechler, Carl HermaDn, Maler und Illustrator, geb. 6. Mai 1866 in Ilmenau 
(Thüringen), Schüler der Kunstschule in Weimar (1880—84) und der Akad. zu München 
(1884—86). Er Hess sich in Berlin nieder und malte elegante Genrebilder, in zweiter 
Linie Bildnisse, Historien etc. K. hat sehr viel illustrirt. 

"^Kiiehl^ Ootthardy wurde am 28. Nov. geboren. Von ihm ferner Netzflicker 
(Mus. Lübeck), Zwiegespräch (Luxembourg, Paris), Betstunde im Waisenhaus (Mus. 
Leipzig), Altes Schlachthaus (Mus. Magdeburg), Altmännerhaus (Nat.-6al., Berlin), Der 
Besuch (Mus. Hannover), Traurige Nachrichten (Gal. Dresden), Am Lübecker Waisen- 
haus (das.). Die Augustusbrücke zu Dresden im Schnee (das.), Dresdener Chaisen - 
träger (Gal. Rav^n^, Berlin), reizvolle Dresdener Ansichten, etc. 

Küliii) Hermanii, Baumeister und Kunstgewerbler, f 2. Aug. 1902 in Breslau, 
Schüler des Oesterr. Mus. f. Kunst und Industrie zu Wien. 1881 wurde er Leiter 
der Breslauer Kunstgewerbeschule und später Dir. der dortigen Kunstschule. 

KiUiB. Josef 4L J«, Maler, geb. 24. Oct. 1872 in Mannheim, Schüler der Karls- 
ruher Akad. (1890 — 92) und von Bockelmann. Er Hess sich in München nieder 
und malte Interieurs. 

*K!lhii5 Ludwig^ wurde n. A. am 12. April geboren. Die Akad. München be- 
suchte er 1879—83. Er wurde Professor und Direktor einer Kunstanstalt in Nürnberg. 

Kllsthardty Albert^ Bildhauer des 19. Jahrhunderts, f 8. Nov. 1901 in Hildesheim. 

Küsthardt^ Erwin, Maler, geb. 23. Jan. 1867 in Hildesheim, f 6. Juli 1901 in 
Rom, unter Janssen an der Düsseldorfer Akad., dann in Bom als Stipendiat ge- 
bildet, Sohn des Friedrich K. Vom ihm Pietä, Friede sei mit Euch (Kirche zu 
Eickel, Westfalen), Ausschmückung des Marschensaales im Haus des Dichters All- 
mers (Rechtenfleth bei Bremen), etc. 

Kttsthardty Friedrieh, Bildhauer, geb. vor 1850, f 8. Oct. 1900 in Hildesheim. 
Er wurde Professor und ist besonders durch seine Kirchhofsplastik bekannt. Von ihm 
Hansen -Grabmal (Hildesheim), Springbrunnen (Barmen), Kaiserstatae (Rathhaus, 
Osnabrück), Christus (S. Leonhardt, St. Gallen), Thriumphkreuz (Dom Braunschweig), 
Altarskulpturen (S. Aegidien, Hannover), 3 Statuen (Rathaus, Hildesheim), etc. 

^Ettstner^ Karl, wurde am 15. Nov. geboren. Er war Schüler von A. Zink 
in München. Seine „Mooslandschaft** gelangte in die N. Pinak. zu München. 

Küstohs, Paul, Maler, geb. 1868 (?), f 31. März 1898 in Paris, Schüler von 
Gourtens, weitergebildet in Paris. Er malte treffliche Landschaften, z. B. Ylä- 
mische l^eierei 

^Knbnert, Wilhelm, besuchte die Akad. Berlin (1883—86). Von ihm femer 
Ehelicher Zwist (Mus. Elberfeld). K. schuf auch Illustrationen und veröfifentlichte 
«Das Tierleben der Erde**. 

Knithany Erich, Maler, Lithograph und Zeichner, geb. 1875 in Bielefeld, 
Schüler der Münchener Akad. (1892—94), weitergebildet in Scbliersee (Oberbayem), 
thätig in Dresden, München, Jena, etc., wo er künstlerischer Beirath der Karl-Zeiss- 
Stiftung wurde. Er malte Kinderbilder und Landschaften. In der Sammlung „Jung- 
brunnen" erschien von ihm , Kinderlieder und Märchen", unter den Teubner-Voigt- 
laendischen Wandbildern das Blatt »Heilige Nacht**. 

Eaithan^ Fritz, Maler, geb. 11. Oct. 1870 in Bielefeld, Schüler der Akad. zu 
Düsseldorf und der zu München unter Baupp (1888—95). Er war in Schliersee thätig. 

Eimibs, M., Kupferstecher des 19. Jahrhunderts, thätig um 1808 in Graz. Von 
ihm das Bildniss Ottokars VI. als Titelblatt für das Werk „Versuch einer vater- 
ländischen Geschichte Ottokars VI., des ersten Herzogs von Steiermark, Graz 1808". 

ILAtttj, Li^os (Lndwig), Maler, geb. 1869 in Orczi, Schüler von Hollös y 
in München, der dortigen Akad., von B.-Goustant, sowie Laurens zu Paris. Von 
ihm Theegesellschaft, Hieb, Der Wasserträger, etc. 

Kmdg^niidey Kunststickerin des 13. Jahrhunderts. Sie war Aebtissin des Klosters 
Göss in Steiermark und stickte das heute noch erhaltene Antipendium dieses Klosters. 

Kunisaday Utagawa, (eigentlich Tsunada Chozo)^ geb. um 1786 in Bushiu, 
t 1864 oder 1865, thätig in Yedo. In seinem Werke ist der Niedergang des japa- 
nischen farbigen Holzschnitts zu ersehen, der durch die Vermehrung der Blöcke und 
die Einführung europäischer Farben hervorgebracht wurde. Trotzdem und trotz eines 
ausschweifenden Lebens behielt K. seine Geschicklichkeit bis ins hohe Alter. Er 
zeichnete sich zuletzt mit dem Namen seines Lehrers Toyokuni II. 
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Enniyoskl^ Utogawa, Japan. Holzschneider des 19. Jahrhunderts, geb. in Yedo, 
t 1861. Er war SchOler des Toyokuni und veröffentlichte dramatische Scenen, 
Bildnisse (z. B. die yon Hokusai und Bakin, Toyokuni und von sich selbst) und Land- 
schaften. 

KnnSf Franz, Maler, geb. 1874 in Chemnitz, thätig in Dresden. Von ihm 
Thalblick, D&mmerung, Frühlingsabendstimmung, etc. 

*Knnz. Ludwig Adam, wurde am 3. Juni in Wien geboren. Er war Schüler 
von y. Tilgner und Jos. Fux in Wien, in München an der Akad. (1873 — 74) und 
unter Lenbacb, endlich in Paris weitergebildet. Stillleben von ihm gelangten in 
die Sammlungen zu Leipzig, Mönchen und Stuttgart. Gr. Gold. Med. 1897 München. 

Knpfer, Johann Michael» Maler, geb. 4. Juni 1859 in Schwabach (Mittelfranken), 
Schüler der Nürnberger Kunstgewerbeschule und von Widnmann in München, dann 
von Str&huber und Gabi und der Wiener Akad. (1881) unter Hei Im er. Er fertigte 
die Modelle für den Pilgerbrunnen zu Aschaffenburg, trat dann aber ganz zur Malerei 
unter Wurzinger an der Wiener Akad. über und studirte endlich bei Keller in 
Karlsruhe. K. Hess sich 1884 in Wien nieder, wo er Bildnisse und Genrebilder malte, 
z. B. Tanz auf der Hängstatt (Stadt. Mus., Wien), Sitzung des Beiraths (ebenda). 
Der Nussdorfer «Heurige*, etc. 

Knpseh, Felix, Bildhauer, geb. 1879 in Berlin. 
*Karella9 Lndoyik tob, war auch Schüler von Schraudolph in München. Er 
liess sich zuletzt in seiner Vaterstadt nieder. 

KnrtZy Arthur, Maler, geb. 1860 in St. Gallen (ObersteiermarkX Schüler von 
Herterich, Lüfftz (an der Münchener Akad.) und Lenbach. Er liess sich in 
Wien nieder. 

KnrtC) Louise 9 verehel. Malerin, geb. 3. Aug. 1848 auf Gut Oelmflhle bei 
Heidesheim (Rheinhessen), Schülerin von E. Kanoldt in Karlsruhe (1888 — 89), Kall- 
morgen (1892) und P. P. Müller in München (1883—94). Sie malte geringwerthige 
Landschaften und war nebenher als Kunstschriftstellerin th&tig. 

Kurtz-Gallenstein, August) Maler, geb. 1. Aug. 1856 in St. Gallen (Steier- 
mark), in Graz, dann an der Münchener Akad. (1880 — 89) unter Diez, Gabi und 
Loefftz gebildet, nachdem er längere Zeit Kaufmann gewesen war. Er liess sich 
in Mönchen nieder und malte Bilder mit ausgesprochen katholischem Anstrich, z. B. 
Hochamt (1897), Der gute Hirte, etc., auch Bildnisse. 

Enri^ Albertf Maler und Zeichner, geb. 26. M&rz 1858 in Seehausen bei Wands- 
leben, in Berlin gebildet, th&tig das. Er schuf Architekturen und staffierte Landschaften. 

Kurz« Erwittf Bildhauer, geb. 13. April 1857 in Stuttgart, Schüler von A. 
Hildebrand in Florenz (1878 — 93). Er liess sich in München nieder und schuf 
meist Bildnissbüsten (z. B. Helmholtz), ferner einige Brunnen und etwas Friedhofe- 
plastik. 

Knrz zu Thnrn und Goldenstein^ Franz, Bitter yon, Maler, geb. 20. Jan. 1807 
in St. Michael im Lungau, f 29. Aug. 1878 in Graz, wo er thätig war. Für den 
Handelsstand bestimmt, ging er nach elfjährigem Dienst nach Graz, wo er die 
Zeichenakad. unter S tark besuchte. Hierauf war er als Zeichenlehrer an der Handels- 
schule von Mahr in Laibach thätig, besuchte Venedig und Padua und erlernte in 
München die Freskomalerei. Yon ihm Fresken in verschiedenen Kirchen von Krain, 
Altäre, etc., so in Sudenschütz, Stein, Waltendorf, etc., zusammen 138 Altäre und 
124 Kreuzstationen, ferner viele Dekorationen für das Laibacher und Grazer Theater, 
80 Ansichten von Krain, etc. 

Knrz zu Thnrn und Goldenstein^ Ludwig Yietor, Ritter yon^ Maler und 
Zeichner, geb. 7. Oct. 1850 in Laibach, Sohn und Schüler des Franz Bitter v. K. 
z. Th. u. G., auch auf der Grazer Akad. (1867—70) gebildet. Werke von ihm in 
den Kirchen zu Maria Trost, Krumberg, Haus, Rein und im Privatbesitz. K. lieferte 
auch Illustrationen, z. B. für den „steirischen Yolkskalender*', zu «Das Jahr 1683' 
von Onno EJopp (Kopfleisten und Initialen), etc. 

Kurz-Bem^ Minna^ Kunstgewerblerin, geb. 22. März 1877 in Bern, Schülerin 
der Kunstgewerbeschule das., von Dasio, Balmer und K auf f mann. Sie liess 
sich in Magdeburg nieder. 

Knrzweil^ MaximiUan, Maler, geb. 1867 in Bisenz (Mähren), thätig in Wien. 
Yon ihm Blinder Bettler, etc. 

Kntsoh% Panly Maler, geb. 29. Juni 1872 inPruchna(Oesterr. Schlesien), Schüler 
der Münchener Akad. (1891 — 94), weitergebildet in Paris und auf Reisen nach Indien, 
China u. s. w. Er liess sich in St. Alban b. Diessen am Ammersee nieder. 
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Eotschmaiiii^ Max^ Maler, Zeichner und Eunstgewerbler, geb. 25. Mai 1871 
in Neumünster i. H., thätig in Charlotten bürg. Yon ihm Buchschmuck, etc. 

Kntschmami, Theodor^ Maler und Zeichner, geb. 8. Febr. 1845 in Quedlin- 
burg, t 18. Nov. 1901 in Berlin, wo er thätig war. Er schuf Buchschmuck, kunst- 
gewerbliche Zeichnungen, Illustrationen für Familienblätter, malte Fresken, etc. 
Ferner schrieb er eine zweibändige , Geschichte der Illustration". 

«KvTasseg, Charles Euphrasie^ t 28.(?) Oct. 1904 in Paris. Med. 3. Kl. 1892. 
'''KuTasseg, Leopold^ wurde am 18. Oct. geb. und ist am 6. März gestorben. 
^Kyhn, Peter Wilhelm Karl, f 11. Mai 1903 in Kopenhagen. 

L. 

Laage, Wilhelm^ Maler, Lithograph und Holzschneider, geb. 1868 in Langen- 
felde-Altona, Schüler von C. Grethe und Poetzelberger, thätig in Stuttgart. 

Laan, 9^rard Tan der, Maler, geb. 1844 in Heerenveen (Holland), thätig im 
Haag. Von ihm Keine Kettung in Sicht!, Aalfischer bei Sonnenuntergang, etc. 

Labayle, — , Maler, geb. 1856 in Paris, t 20. Jan. 1898 das. durch Selbst- 
mord, Schüler von A. Millet, Cabanel und der !^cole des beaux-arts, an der er 
1886 den Kompreis gewann. Von ihm Die Tusculaner, Blumen der Villa Medicis, etc. 
Med. 3. Kl. 1892. 

Labb^, Jean, Maler, geb. 1620 in Reims. Im dortigen Mus. wird ihm ein 
Hl. Benedikt empfängt das Abendmahl zageschrieben. — Sein älterer Bruder JeanH«, 
geb. 1616, t 1704 (?), war ebenfalls Maler. 

Laborde^ Antoine. Maler, geb. 1846 (?) (in Toulouse), f 1903 das., in Paris 
gebildet. Er malte Bildnisse und Allegorien, wurde Mitglied des Lehrercollegiums 
der Toulouser Akad., und Direktor des dortigen Museums. 

Labosehin, Sie^ried^ Maler und Radierer, geb. 23. Mai 1868 in Gnesen, 
Schüler der Berliner Akad. (1886—89), weitergebildet in München (1889—91), zuletzt 
unter Fr. Fehr (1893—95). Er Hess sich in Breslau nieder, malte vorwiegend 
Bildnisse und veröffentlichte 1897 eine Mappe mit Radierungen: „Das malerische 
Alt-Breslau«. 

Lachenmayer^ Wilhelm, Maler und Graphiker, geb. 1873 in Düsseldorf, Schüler 
der Akad. das. und von Dill in Karlsruhe, wo er sich niederliess. Von ihm Abend 
(Steindruck), etc. 

Lacher, Carl, Bildhauer, geb. 1850 in Uttenhofen (Bayern), Schüler der Kunst- 
schule zu Nürnberg unter Kreling (1866—72), weitergebildet in München und 
Italien. 1874 wurde er Prof. der k. k. Staatsgewerbeschule in Graz. Von ihm 
Lebensgrosse Brunnenfigur (Bronze, Schlosspark des Prinzen Albrecht von Preussen 
zu Kamenz), Grabdenkmal der Gräfin Somssich in Kapos-Üjlak, Marmordenkmal für 
Prof. von Planner im anatomischen Institute in Graz, etc. L. schuf auch viele Ent- 
würfe für die Kunstindustrie (Oefen, Zinnverzierungen, Geschmeide, etc.); endlich 
veröffentlichte er auch verschiedene Monographien. Silb. Med. Paris 1878, Med. 
Wien 1879, Silb. Med. Berlin 1880 ; Ehrendiplom und Silb. Staatspreis Graz 1880, etc. 
*Laeoiir, Pierre d. J. Sein Leben (Bordeaux 1862). 
^Lacretelle, Jean Edouard, f 3. Mai 1900 in Paris. 

LSmmerhirt) Otto^ Maler, geb. 28. Juni 1867 in Keusalz a. d. Oder, Schüler 
von Gude an der Akad. zu Berlin (1895 — 1901), wo er sich niederliess. Er malte 
Landschaften und Marinen. 

Laer, Alexander Theobald van^ Maler, geb. 1857 in Auburn (N.-Y., U. S. A.), 
Schüler von R. S. Gifford und G. Poggenbeck, thätig in New-York. Von ihm 
Abend, Regentag, etc. 

Laermans, Eng^ne^ Maler, geb. 21. Oct. 1864 in Molenbeck-St. Jean (BrQssel), 
Schüler der Brüsseler Akad. unter J. Porta eis. Sein Abendgebet gelangte in die 
Dresdener Gal. Von ihm ferner Abendlandschaft, Das Geleise (Symbol des Lebens 
der Bedrückten), etc. 

Laengery Max, Maler und Dekorationskünstler, geb. 30. Sept. 1864 in Lörrach 
(Baden). Er wurde Professor und Lehrer an der technischen Hochschule in Karlsruhe, 
sowie an der Gewerbeschule das. Von ihm Plakate für die Klavierfabrik von Ibach 
u. A.; ferner plastische Arbeiten, Intarsien und namentlich Töpfereien. 
*La Farge, John. Sein Leben von C. Waern (London). 
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Lafargne, (La Fargae)^ Karel, Maler des 18. Jahrhunderts. 17^8 war er 
Mitgl. der Malergilde „Pictura" im Haag. Er war Schüler seiner Brüder Faul 
Constantijn la F. und Jacob E. laF. 1783 machte er Bankerott. Von ihm 
Nordöstliche Ansicht vom Haag (1782, Stadt-Mus. Haag). — Sein Bruder Jaeob 
Elias La F« malte ebenfalls Ansichten. 
«Lafitey Karl, t im Oct. 1900 in Wien. 

Lafon, Theodore, Baumeister, geb. 1849 (?), t 1^03 in Villeneuve-Saint-Georges 
(Ddp. Seineet-Oise). 

*Lafond, Francois Henri Alexandre, f 25. Juni 1901 in Nantes (Paris ?). 

Lafrensen, Niklas d« Ae., schwedischer Maler, geb. 1698, f 1756. Er malte 
Miniaturbildnisse. 

*Lagae, Jnles (Julias), wurde 1862 geboren. Einige seiner hervorragenden 
plastischen Arbeiten gelangten in das Albertinum, Dresden. 

Lagarde. Pierre, Maler, geb. im Dec. 1854 in Paris, Schüler von Ferd. 
Humbert. Werke von ihm gelangten in den Luxembourg zu Paris, in die Mus. zu 
Compi^gne, Laön und Provins. Ausserdem malte er Wandbilder für das Bürger- 
meisteramt von Yaugirard und das Stadthaus zu Paris. 
^Lagrnean, (Lannean), heisst Nicolas« 

'''Lagye, Tictor, f 1* Sept. 1896 in Antwerpen. Er war 1829 in Ghent ge- 
boren. Das Mus. Moderne zu Brüssel besitzt „Der Zauberer* von ihm. Gold Med. 
Brüssel 1863; Med. Wien, Philadelphia, etc. 

Lalngy Frank, Maler und Eadierer, geb. 1862 in Tayport (Schottland), stndirte 
in den Julian- und Golarossi - Schulen, auch unter J. P. Laurens zu Paris. Bis 
1901 hat er beinahe 150 Blatt, meist Architekturen und Ansichten, radiert. Ferner 
malte er Landschaften in Aquarell und Gel, etc. 

Lsikej, Frau verehel. Charles D., Malerin, geb. vor 1870 in Amerika, 
t Gct./Nov. 1896 in Cranford (N.-J., U. S. A), Schülerin von W. Hart. Sie hatte 
in Amerika einen Buf als Thiermalerin, der gleich nach dem Rosa Bonheurs kam. 
Von ihr Das Wegerecht, etc. 

^Lalanne, Maxime Francois Antoine, f 6. Aug. 

LfüiO) Andrea (de), Baumeister des 16. Jahrhunderts, thätig 1554—55 in 
Marburg (Steiermark) und Bann, wahrscheinlich ein Bruder des Domenico de L. 

Lalio^ Giammaria (de), Baumeister des 16. Jahrhunderts, thätig 1545—51 in 
Radkersburg und Pettau, wahrscheinlich ein Bruder des Domenico de L. 

*Lallemand, Jean Baptiste« 2 Bilder von ihm gelangten in das Mus. zu Reims. 

Lallemant, Jacques^ Maler des 17. Jahrhunderts, thätig um 1627 in Reims. 
Im dortigen Mus. wird ihm eine Ereuztragung zugeschrieben. 

Lamb, Josepli, Maler, geb. 1833 (?) in England, f 13. Dec. 1899. Er war in 
Amerika thätig. 

*Lambdin, George G., t 1896. 

^Lambeanx, (nicht Lambean), Joseph, war am 13. Juli und in Antwerpen ge- 
boren. Er war Schtller von de Keijser und Geefs in Antwerpen, dann von Beers 
in Paris, auch auf Reisen nach Italien und München gebildet. Von ihm ferner Die 
menschlichen Leidenschaften (Relief), Der Riese Brabo (Rathhaus, Antwerpen), etc. 

^Lambert, Antoine Engine, f 30. Jan. 1903 in Paris. Ment. hon. 1887 u. 89. 
^Lambert, Emile Piaeide, f 27. April 1897 in Paris. 

«Lambert^ Lonis Eag^ne, f 14. (17. ?) Mai 1900 in Paris. Seit etwa 1870 
wurde das Katzenmalen seine Specialität. 

Lambert, Baronin Tristan, geb. Louise Ghanton, Malerin, geb. 1847 (?), 
t 2. Aug. 1899 in Neuilly. Sie malte Blumen. 

Lambreoht. Carl, Maler, geb. 26. Gct. 1878 in Flensburg, Schüler von 
Th. Hagen an der Akad. zu Weimar (1898—1901), wo er sich niederliess. Er malte 
Landschaften; z. B. Birken im Spätherbst, Gegend bei Weimar, etc. 

Lammert, Eduard, Maler und Eunstgewerbler, geb. 18. Febr. 1867 in Gchsen- 
fürt, Schüler von Lindenschmit an der Akad. zu München und der Acad.-Julian 
in Paris (unter Laurens und Lefäbvre). Er Hess sich in München nieder. 

Laneetti, Federigo, Holz- und Elfenbeinintarsienarbeiter, geb. 28. Febr. 1817 
in Bastia bei Assisi, Schüler der Akad. zu Perugia und von L. Frantz in Rom, in 
Florenz, Livorno, etc. weitergebildet. Werke von ihm gelangten in das Mus. zu 
Turin, in den Pitti-Pal. (kgl. Gemächer), etc., ferner restaurirte er Arbeiten im Chor 
von S. Peter zu Perugia und andere alte Arbeiten. Er erhielt 17 Medaillen, Ital. 
Kroncn-Ord., etc. 
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Lancetti, Laneiotto, Elfenbeinintarsienarbeiter, geb. 1861 in Perugia, Scbaler 
der dortigen Akad., Neffe des Federigo L. Er wurde Professor. 

Lancio^ Hiehele Pietro de, Baumeister des 17. Jahrhunderts, thfttig um 1671 
in Fürstenfeld (Steiermark). 

Landelle, Mme. Anäis, (geb. Lejault, bekannt als Anäis Beanyais), Malerin 
des 19. Jahrhunderts, geb. in FlezCuzzy-sur-Yonne (Ddp. Ni^vre), f 12. (?) Juni 1898 
in Paris, Schülerin von Card us Dur an, Henner, Lazarus und Wihl, Gemahlin 
des Charles L. Sie malte Bildnisse und Genrebilder, z. B. La Cigale, Der Leser, 
Der Bildhauer Barre, etc. 

Landelle, Georges, Maler, geb. 1860 (?), f 1898, Sohn und Schüler des 
Charles L., auch Schüler Cabanels. Er malte Genrebilder und Landschaften. 

*Landenberger, Christian Adam, wurde am 7. April geboren. Er war Schüler 
von Grünewald und Liezen-Mayer. 

^Landgrebe, Gnstar Adolf, t H. Juni 1899 in Berlin. 

Landsberg, Max, Bildhauer, geb. 11. Juli 1850 in Rawitsch (Posen), Schüler 
der Breslauer Kunst- und Bauschule, 1872 — 75 als Breslauer Stipendiat der Berliner 
Akad. und als deren Stipendiat 1876—79 in Italien weitergebildet. Er modellirte 
ca. 80 Statuetten von landwirtbschaftlichen Hausthieren, die in das Berliner landwirth- 
Bchaftliche Museum (und in Abgüssen in zahlreiche in-, sowie ausländische Anstalten) 
gelangten; ferner yon ihm viele Bildnissbüsten, etc. Gold. Med. Chicago, Wien 1890; 
Silb. Med. Bautzen, etc. 

Landsinger, Sigismund, Maler und Lithograph, geb. 22. April 1857 (1855?) 
in Tukovär, Schüler der Münchener Akad. und von Böcklin (in Florenz). Er Hess 
sich in München nieder. Von ihm Sappho, Lucrezia, Echo, Böcklin (Steindruck), 
Profilfrauenkopf (desgl.), etc., auch Badierungen. 

Lang, Albert, Maler, geb. 1847 in Karlsruhe, Schüler der Münchener Akad. 
unter Strähub er, dann 15 Jahre in Florenz im Marees'schen Kreis weitergebildet. 
Er ist in München thätig und malt Landschaften, Bildnisse, Stillleben und Figurenbilder. 

Langr, Fritz, Maler und Holzschneider, geb. 15. März 1877 in Stuttgart, Schüler 
der Akad. das. (1894—96) und der zu Karlsruhe (1896—99), unter Käppis und 
Weishaupt. Er war in seiner Vaterstadt thätig und wurde besonders durch seine 
Farbenholzschnitte bekannt. 

Lang, Heinrieh, Zeichner, geb. 19. Sept. 1868 in Selb (Bayern), thätig in 
Berlin; von ihm heraldische und kunstgewerbliche Entwürfe. 
*Langr, Hermann, f 4. Juli 1899 in München. 

Langr, Hermann, Bildhauer, geb. 1860 (?) in Heidenheim (Württemberg), Schüler 
der Akad. zu Stuttgart (1875-— 78 und 1884—86) und der Kunatgewerbeschule das. 
(1881—83); weitergebildet unter A. Hildebrand (1892—95). Er Hess sich in 
München nieder. Yon ihm Tympanon (Protest. Kirche, Heidenheim), Faun (Bronce- 
statuette), Bildnissrelief, etc. 

Lang, Panl, Maler und Kunstgewerbler, geb. 28. Juli 1877 in Heimthal (Süd- 
west-Russland), Schüler der Kunstgewerbeschule in Stuttgart und der Akad. zu 
Dresden und München. Er Hess sich in Magdeburg nieder, wo er Lehrer an der 
Kunstgewerbeschule wurde. 

Lange, Max, Bildhauer, geb. 1868 in Köln a. Bh., thätig in Leipzig. Er führte 
den Doctortitel. Von ihm Titan, Beethoven, Broncestatuetton, etc. 

Langenbeck - Zacliariae, Agnes, Malerin, geb. 1866 in Hannover, Schülerin 
von Hugo Vogel, Skarbina, M. Klein und von L. Simon in Paris. Sie Hess 
sich in Breslau nieder. 

Langer, Joseph, Maler, geb. 25. März 1865 in Münsterberg (Schlesien), Schüler 
von Schobelt und Irmann an der Kunstschule in Breslau, auf Studienreisen nach 
ItaHen, Tunis, Belgien, Schweden, etc. weitergebildet. Auf diesen Reisen hat er 
auch dekorative Arbeiten in Schlössern, etc. ausgeführt 1894 wurde er Lehrer an 
der Breslauer Kunstschule. 

*Langhammer, Arthur, t 4* J^i ^^01 i° Dachau. Er war Schüler der Leip- 
ziger, dann der Münchener Akad. (1876) unter Diez und Barth. Er begann als 
lUustrator. L. erhielt den Professor- Titel. Sein „Herbstfeuer** gelangte in die 
Müncbener N. Pinakothek. 

*Langhammer, Karl. Er war auch Schüler der Acad.-Julian in Paris. Er schuf 
ferner Dekorative Malereien in der Kapelle Jeziorke (Polen) und dem Savoy-Hotel 
in Berlin, ferner gemeinschaftlich mit Kappstein eine grössere Anzahl Monotypien 
in Farben. 

12* 
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Langhein, Carl J« L», Maler und Lithograph, geb. 29. Febr. 1872, Schüler von 
Warthmüller und der Kunstschule in Berlin (1891—92), von C. Grethe und 
Poetzelberger in Karlsruhe (1892—97) und von Hölzel in Dachau. Er hatte 
seine Lehrlingszeit in einer Hamburger lithographischen Anstalt verbracht. L. liess 
sich in Karlsruhe nieder, wo er Assistent des Grafen Kalckreuth und Leiter der litho- 
graphischen Druckerei des Kflnstlerbundes wurde. Femer bekleidete er Lehrstellen 
an der Akad., der technischen Hochschule und der Kunstgewerbeschule dort. 
*Langko^ Dietrich, t 8. Nov. 1896 in München. 
*LsMgotj Fran<^ols« Sein Leben, etc. von E. Gräsy (Melun. 1858). 
'*'Lanman, Charles, f 1895. 

^Lanone, Felix Hippolyte« Von ihm besitzt ferner das Stadt-Mus. Haag Ansicht 
einer Malakad. 

«Langen, Alfred Deair^, f 4. April 1898 in Paris. Er war am 11. März 1851 
geboren. 

Lantay, Läjos (Ludwig), Bildhauer, geb. 1861 in Raab, Schüler des Wiener 
Kunstgewerbemuseums unter Ries er und der dortigen Akad. unter Düll, Hellmer 
und Kundmann. Von ihm Nach der Busse; Kirchenplastik, etc. 

LantMy Edward^ Bildhauer, geb. 1. Nov. 1848 in Auxerre (Burgund), Schüler 
von Aimä Millet und der jfecole des beauz-arts zu Paris, sowie von Duret, 
Claude Guillaume und Cavelier. Im Oct. 1872 kam er durch Dalous Yer- 
mittelung als Aushilfe zu E. Boehm nach London. 1874 wurde er Modellir-Professor 
an der S. Kensington-Schule als Nachfolger Dalous. Neben gerühmten Bildnissbüsten 
(Eduard YII.) schuf er dekorative Gruppen, Das Duett, Fischer und Meermaid, Der 
Fechtmeister^ etc. 

Lanyiy Ern5, (Ernst), Maler, geb. 1858 in Sz^kely-Udvarhely, Schüler der 
Budapester Zeichenschule unter Szekely, Greguss, Rauscher und Schulek. 
Er wurde Lehrer an Budapester Schulen. Von ihm Doppelte Arbeit, Studien- 
kopf, etc. 

Lan Ying, gen. T^ien-sn^ chinesischer Maler des 17. Jahrhunderts. Es existirt 
ein Blumenstillleben von ihm von 1646. 

Lapieng, Engen, Zeichner und Metallarbeiter, geb. 20. Jan. 1845 in Berlin, 
meist autodidaktisch, auch auf Reisen ins Ausland gebildet. 1872 liess er sich in 
Berlin nieder und wurde dort 1880 Lehrer an der ersten Handwerkerschule. 

Laporte, Alexandre, Bildhauer, geb. 1851 (?), f 27. Juni 1904 in Toulouse. 
Von ihm Die Garonne, Das Ari^ge (Paris, Jardin des Plantes), Tircis (ebenda, Square 
capitole), A. an der £cole des arts und der Ecole de medicine in Paris, etc. 
Med. n. Kl. 

Larcta, Hans^ Bildhauer und Kunstgewerbler, geb. 4. Aug. 1851 in Sterzing 
(Tirol), durch seinen Vater, von 1870 an in München und 1877 als Stipendiat bei 
König an der Wiener Kunstgewerbeschule gebildet. 1880 wurde er Leiter einer 
Fachschule in Gablonz, später Lehrer an der Staatsgewerbeschule in Reichenberg 
(Böhmen), 1884—95 endlich an der Schule für Holzindustrie zu Bozen. Er schuf 
Bildnissbüsten, einige Grabmalsplastik, das Amthordenkmal (Gossensass), etc. ; ferner 
Entwürfe für Innendekoration, Fa^adedekorationen, etc. 

^Larive-Godefroy^ Pierre Louis de. Wir berichtigen, dass er am 12. Oct. 
geb. und 1817 gestorben ist. Er schuf besonders Landschaften mit Thierstaffage. 

Laroche^ Armand^ wurde 9. Juli 1903 in Paris begraben. 

La BoehOf Maria, Malerin und Lithographin, geb. 7. April 1870 in Basel, 
Schülerin von Hans Thoma, thätig in ihrer Vaterstadt. Sie schuf sehr reizvolle 
Aquarelle und Farbensteindrucke, z. B. Alte Rheinbrücke in Basel, Thomas Geburts- 
haus, Käppeljoch, etc. 

"^Larochenoire (La Boohenoire), (La Roclienoir ist Druckfehler), £mile 
Charles Jnlien de, f Mai/Juni 1899. 

Larssen, Johann, Maler, geb. 1854 in Bergen, thätig das. Von ihm 
Hardangerfjord, Hochgebirge in Norwegen, Ackerfeld im Herbst, etc. 

^Larsson, KarL Wir berichtigen, dass der Künstler am 28. Mai 1853 zu 
Stockholm geboren wurde. Die Fürstenberg- Gal. mit seinen 3 Wandgemälden be- 
findet sich in Gothenburg (nicht Stockholm); für die Gal. Stockholm schuf er 
6 Fresken. 

Laseh, Hermann, Maler, geb. 1861 in Düsseldorf, thätig das. Er malte 
Landschaften, z. B. Abenddämmerung, Frühling, Morgensonne im Winter, Dorfgasse 
im Schnee, Haide nach dem Gewitter. 
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"'Lasinio^ Conte Carlo, wurde am 10. Febr. 1759 geb. und f 26. März 1838. 
Lasinio^ Basilio, Kupferstecher, geb. 15. März 1766 in Pisa, f 1839, Bruder 
\iDd Schaler des Carlo L. Er war wie dieser Kupferstecher und stand in Staatsdiensten« 
Lasinio, Fernando, Maler und Kupferstecher, geb. 8. Nov. 1821 in Florenz, 
t im Juni 1865. Er war mit Giov. Paolo L. verwandt und gleichfalls als Kupfer- 
stecher thätig. 

*La8lnio Giovanni Paolo» wurde am 13. Dec. 1789 in Florenz geb. und f 
8. Sept. 1855 das. 

Laske, Friedrich^ Baumeister, geb. 25. März 1854 in Königsberg i. Pr., Schüler 
der Berliner Bauakad. (1875 — 79), weitergebildet unter E. Jacobsthal, Persius 
und auf Reisen nach Belgien, England, Frankreich und Italien (1885—86). Er wurde 
Hilfslehrer am Charlottenburger Polytechnikum, kam dann an die Baupolizei und 
wurde 1893 Landbauinspektor und bekleidete auch andere Staatsposten. L. hat 
verschiedene Fachschriften veröffentlicht und Hess sich in Potsdam nieder. Gold. 
Med. Württemberg. 

Lasne^ Otto, Baumeister, geb. 10. April 1854 in München, Schüler der Tech- 
nischen Hochschule das., wo er auch thätig war. 

Lassen, Hans^ Maler, geb. 12. Dec. 1857 in Hadersleben (Schleswig), Schüler 
der Düsseldorfer Akad. (1882) unter P. Janssen. Er liess sich dort nieder, malte 
Trinkscenen, dekorative Bilder, etc. 

^Lassns, Jean Babtiste Antoine. Sein Leben von Troche (Paris, 1857). 
Latendorfy Friedrich, Maler, geb. 10. Dec. 1866 in Schwerin, Schüler der 
Weimarer Kunstschule (1886 — 91) unter Kalckreuth d. J. Er malte Landschaften, 
Genrebilder, Bauernscenen, etc. und liess sich in Berlin nieder. 

Lathrop, W. L.j Maler, geb. 1859 in Warren (111., ü. S. A.), verlebte seine 
Jugend in Painesville in Nord-Ohio; Autodidakt. Von ihm Dämmerung in Connecticut, 
Wolken und Hügel, etc. 1897 Gold. Med. Philadelphia. 

'''Latour, Manriee Qnentin de. Von seinen Biographien nennen wir noch die 
von M. Tourneux, von H. Lapauze (mit 87 Wiedergaben der Bildnisse im Mus. zu St. 
Quentin) und von Champfleury (Paris 1886). 

Latt, Hans^ Bildhauer, geb. 3. Mai 1859 in Breslau, Schüler der dortigen 
Kunstschule unter R. Härtel (1878—85), als Stipendiat 3 Jahre lang in Italien 
(Rom) weitergebildet. 1887 liess er sich in Berlin nieder. Von ihm E. M. Arndt 
(Yiktoriapark zu Berlin), Uebermuth, etc. 

Lanb, Philipp, eigentlicher Name des Laszlo, Füiöp« 

Lanber, Eräsmus, Bildhauer des 18. Jahrhunderts, Üiätig 1745—53 in Graz, 
wo er Mitglied der Maler-Gilde war. 

Lanber^ Johann^ Bildhauer des 17. Jahrhunderts, thätig um 1694 in Graz. 

Lanbmann, Philipp Carl^ Maler des 18. Jahrhunderts, geb. vor 1730 in 
Oesterreich, f nach 1777, thätig in Graz, wo er 1753 Vicepatron der Maler-Brüder- 
schaft wurde. Er schuf viele Altarbilder und Fresken, z. B. das Altarblatt in der 
Hl. Franz-Kapelle zu Pettau (1733), mehrere Fahnen für die Kirche Maria-Hilf zu 
Graz (1739), Fresken im grossen Saal des Schlosses Hollenegg und das Altar blatt 
der Kirche das. (1750), A. in den Kirchen zu Irdning, Schäfern bei Friedberg, die 
Armaturen am Zeughaustbore, etc. 

'^'Lanenstein, Heinrich^ wurde n. A. am 27. Sept. 1836 in Hiddensen geboren. 

^Lanffer^ heisst Emil« Er wurde Professor. 

*Laukota^ Hermine^ wurde am 24. Jan. geboren. Sie war Schülerin von Jan 
S Werts und Verla t in Antwerpen und von Herterich in München. Von ihr 
ferner die Radierungsfolge „Erdendunst" (8 Blatt). 

^Lanrens, Jules Joseph Angnstin, f im Juni 1901 in St. Didier (D6p. Vaucluse). 

"'Lanrenti, Cesare^ wurde 1854 geboren. 

LanrigOy Lorenz^ Maler des 17. Jahrhunderts, thätig 1660 in Graz bei den 
Einzugsfestlichkeiten Kaiser Leopolds 1. 1662 wurde er zum Hofkammermaler ohne 
Gehalt ernauDt. 1666 malte er gemeinschaftlich mit M. Otto einige Bilder für 
Kreuzstöcke in Strassgang. 

Lautrecy s« Tonlonse-LantreC) auch im Nachtrag. 

Lanvety Charles Marie, Maler, geb. 8. Febr. 1822 in Reims, f 20. April 1853 
in Paris. Von ihm besitzt das Mus. Reims 2 Copien nach alten Meistern. 
""Lanx, (Lanx-Nestler)^ Marie, wurde n. A. 1852 geboren. 
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Lanxniaiin, Theodor, Maler, geb. 4, Juni 1865 in Holzfurth (Württemberg), 
Schüler von Ferd. Keller an der Akad. zu Stuttgart (1882— 91), wo ersieh nieder- 
liess. Er veröffentlichte „Bilder aus der Württemberger Geschichte" (1901). 

Lauzety A. M., Maler und Lithograph, geb. 1865, t 1- Oct. (?) 1898 in Aubagne 
(D^p. Bouches du Rhone). Er war viel krank und erlag einem Lungenleiden. Er 
malte gute Landschaften, war aber besser durch seine Steindrucke bekannt. L. 
lithographirte die Hauptwerke Monticellis und Puvis' de Ghavannes; ferner des 
letzteren Wanddekoration .Kindheit der Hl. Genofeva" nach dem Pantheonbild. 

Lavlily Carl, Baumeister, geb. 1842 in Wien, Schüler der dortigen Akad., 
1867—68 war er bei dem Baurath Denzinger in Kegensburg, dann bei Oberbaurath 
Schmidt in Wien beschäftigt. 1870 wurde er zum Dombauführer zu St. Stefan 
in Wien ernannt, 1878 als Baumeister und Haupt der Donaustadt-Baugesellschaft 
angestellt. 1876 wurde er Prof. der Staatsgewerbeschule zu Pilsen, ein Jahr später 
Conservator der k. k. Centralcommission für Kunst und historische Denkmale und 
1879 an die Staatsgewerbeschule in Graz als Direktor berufen. Von ihm Entwurf 
für den Gentralfriedhof in Wien, für das Landtagsgebäude in Lemberg, welch beide 
Arbeiten mit Preisen ausgezeichnet wurden, etc. 

LaTallejy Georges Henri, Kupferstecher, geb. 1869 in Paris, f 21. Aug. 1902 
Grez-sur-Loing (Dep. Seine et Marne). Schüler von Henriquel-Dupont, Gabanel, 
Maillot und der £cole des Beaux-Arts, an der er 1890 den grossen Rompreis ge- 
wann. Er stach nach Botticelli, Delaunaj, Roybet, da Vinci, etc., auch für Zeit- 
schriften. 

Law, DaTid, Radierer, geb. 25. April 1830 in Edinburgh, f 28. Dec. 1901 in 
Worthing, Schüler eines Stahlstechers und der Akad. in Edinburgh. Er schuf Land- 
schaften, darunter manche Originale (z. B. Stirling Gastle), die meisten aber nach 
anderen Meistern. 

Lawson, Alexander, amerikanischer Kupferstecher, geb. 1772, f 18^6. 

*Lay, Oliyer Ingraham, f 1890. 

""LazergeSL Faul Jean Baptiste, (n. A. Jean Hippolyte Paul), f 22. Mai 1902 
in Asni^res. Er schuf auch Orientlandschaften. Bronc. Med. 1900; III. Kl. 1884; 
IL Kl. 1898; Kr. d. Ehrenleg. 

^Lebiedzki^ Eduard, besuchte die Wiener Akad. 1876—84. Von ihm ferner: 
Idylle (1900, Gal. Prag), In der Predigt (das.), Bildnisse (Burgtheater, Wien), Fries 
(1900, Fassade des Reichstagsgebäudes, Wien), Wandgemälde (Kaiserbad, Karlsbad). 

*Leblon, (Le Blon), Jakob Ohristoffel. Dieser Künstler stünde besser unter 
L. Er ist am 23. Mai 1667 getauft worden und starb am 16. Mai 1747. Sein 
Farbendruckwerk beläuft sich auf mindestens 49 Blatt. Die Gal. Gassei besass ehe- 
mals zwei Oelbiider von ihm. Vergl. Singer: J. G. Lebion, Wien 1901. 

^Leblon» (Le Blon)^ Michel^ ist die richtige Schreibweise des Künstler-Namens, 
den Möller oben unter Blond einordnet. Beide Le B. gehören zu ein und der- 
selben Familie. 

Leboorgr» Albert, Maler, geb. 1850 (?) in Evreux, gebildet an der Kunstschule 
zu Bouen. 1872 wurde er als Zeichenprofessor nach Algier berufen. Er malte 
Stimmungslandschaften und Ansichten. Nach 1877 lebte er in Paris, Koueu und 
an der Seine. Mit 30 Jahren wurde er noch Schüler von J. P. Laurens. Später 
lebte er in Dieppe. 

Lebrecht^ Georg, Maler und Graphiker, geb. 7. März 1875 in Schweidnitz 
in Schlesien, Schüler von B. Hang an der Akad. zu Stuttgart, wo er sich nieder- 
liess. Von ihm Neckarlandschaft, Eleinstadtstrasse (Farbensteindruck), Parforcereiter 
(Steindruck), Hohlweg (desgl.) Ackergaul (desgl.) 

*Lebnui, Gharles, Sein Leben von A. Geneiray (Paris 1886) und von Jouin 
(Paris, s. J.). 

Lebmn, Lonis^ Maler, geb. 1844 (?), f 10. Jan. 1900 in Brüssel. Er wurde 
Sekretär der Akad. von Alost. Von ihm Jacob van Artevelde (Rathhaus, Alost), 
Tod des Bischofs Pretenta, Bildnisse, etc. 

^Lebseh^e, Garl Angnst« Sein Leben von H. Holland (München, 1879). 

^Lechevalier-CheTignard^ Edmond, f 8. Febr. 1902. Er decorirte den grossen 
Saal des Schlosses St. Roch nahe Massac (ca. 1865—70), wurde später Prof. an der 
Pariser Kunstgewerbeschule und schrieb auch kunstgeschichtliche Studien. 

Lechner, (yon der Lech), Gynla^ (Julius), Maler und Bildhauer, geb. 5. Febr. 
1841 in Budapest, Schüler der dortigen Zeichenschule unter Greguss, Szäkely 
und Bauscher, später von Benczur. Er war früher Schriftsteller, Advokat, etc. 
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gewesen. 1879 wurde er Zeichenlehrer an einer Keal-, 1880 an der Gewerbeschule 
in Budapest. Er hat auch gedichtet. Von ihm Partie in Waizen, Die Tante strickt 
(Nat.-Mus., Budapest), Bildniss, etc. Gold. Med. 1881. 

Leelalre, Edme Marie (Laurent), Bildhauer, geb. 1827 in Vermenton (Dep. 
Yonne), t im Jan. 1903 (?) in Paris, Schüler von V. Dubray. Von ihm Die Quelle, 
Die Wacht, Büste Jean Cousins, desgl. Soufflots, Hirt, Austria, etc., Med. 3. Kl. 
1895; Menthon 1900. 

«Leelear, (Le Clear), Thomas, 1 26. Nov. 1882 in Rutherford Park (N.- J., U. S. A.) 

Lecoenr, (Le Coeur), Charles, Baumeister, geb. 1805 in Paris, f im Mai 1897 
in Pau, Schüler der £cole des beaux-arts und vonHuyot. Gesundheitshalber musste 
er Paris verlassen und Hess sich schliesslich in Pau nieder, wo er das Museum 
gründete und dessen Conservator wurde. Er ist auch als archäologischer Schrift- 
steller bekannt geworden. 

^Lecointe-Yernet, Emile Charles Hippolyte, f 18. Nov. 1900 in Paris. 
'*'Leeoq de Boisbandran, Horace, f B. Aug. 1897 in Paris. Er war daselbst 
am 24. Juni 1802 geb. 

*Lecraii, Hargnerite Z6olide, Malerin, f im Febr. 1897 in Paris. 

Ledebur, Carl Freiherr von, Maler, geb. 27. Febr. 1864 in CroUage (West- 
phalen), Schüler der Düsseldorfer Akad. (1886— 87) und der zu Weimar unter Thedy 
(1887 — 90), in München weitergebildet. Er Hess sich in Klein-Zschachwitz b. Dresden 
nieder, malte gute Landschaften, Interieurs, etc. Von ihm Nach Sonnenuntergang 
(Ehrengal. Weimar), Aus einer Berliner Volksküche, Die Tante, Er ging durch sie 
hinweg, etc. 

Ledeli) Moritz. Maler, geb. 1856 in Brunn, Schüler der Weimarer Akad., tbätig 
in Wien. Von ihm Ein Ruhmestag (Mus. Brunn), etc. 

Lederer, Hugo, Bildhauer, geb. 16. Nov. 1871 in Znaim, Hess sich in Berlin 
nieder. Nachdem er erst schwer zu kämpfen hatte, wurde er mit einem Schlage 
durch sein Hamburger Bismarckdenkmal berühmt. L. knüpft hierbei an die alten 
Boland-Standbilder an und will weniger durch eine realistische bilduissmässige Durch- 
arbeitung, als durch mächtige geschlossene Steinmassen die monumental-symbolische 
Wirkung erzielen. Von ihm ferner Heimkehrende Soldaten (Relief, Albertinum, Dresden, 
auch in den Sammlungen zu Hannover und Magdeburg), Fechterbrun nen (Breslau), 
Geigenspielerin, Grabmäler, Bildnissbüsten und Reliefs, etc. 

Lederer- Weida, Carl Ferdinand, Maler, geb. 1868 in Weida, thätig in Weimar. 
Er malte Landschaften. 

Lederwasch, Johann, Maler des 18. Jahrhunderts, f 80. Sept. 1779 in Ober- 
wölz (Steiermark), wo er thätig war. Von ihm befinden sich sechs Ereuzwegbilder 
in der Pfarrkirche zu Oberwölz. 

Lederwaseh, Johann Ton. Maler, geb. 1756, f nach 1812, thätig in Ober- 
steiermark. Er malte religiöse uegenstände, Bauernscenen und Genrebilder und war 
unter dem Namen des steierischen Teniers bekannt. Von ihm Hoch- und Seiten- 
altarbild in der Kirche St. Veit an der Kärnthner Grenze (1783), Selbstbildniss nebst 
dem seines Sohnes (1818, im landschaftlichen Archive zu Graz), Hochaltarbild zu 
St. Peter ob Judenburg; A. in den Kirchen zu Stadl, Enittelfeld, etc. 

Ledrn^ Augnste^ Bildhauer, des 19. Jahrhunderts, f 5. Nov. 1902 in Paris, 
Schüler von Dumont, Brisseau und Thomas. Er schuf kunstgewerbliche Gegen- 
stände, Vasen, etc. Med. II. Kl. 1896. 

Lee, Homer, Maler, geb. 1856 in Mansfield, (0., U. S.-A.), Schüler seines Vaters 
und von R. Mc- Intosh, auch in Europa gebildet. Er Hess sich in New-York nieder. 
Er malte Genrebilder, etc. 

Lee, Sydney, Maler und Graphiker, geb. 1866 in Manchester. Er machte sich 
besonders durch gute Farbenholzschnitte bekannt. 
*LeenipoelS9 Joseph, wurde n. A. 1865 geboren. 

Leemputteu, CorneHs van, Maler, geb. 25. Jan. 1841 in Werchter (Belgien), 
t im Nov. 1902 in Schaerbeck - Brüssel, Schüler der Antwerpener Akad. Er Hess 
sich in Brüssel nieder. Professor am Antwerpener Kunstinstitut und einer der be- 
kanntesten moidernen improssianistischen Thiermaler. L. malte auch Landschaften. 

Leepe^ Jan Authonie ran der, Maler, geb. 1664 in Brügge, f 1720. Er ent- 
stammte einer reichen Familie, erhielt ein hohes Staatsamt und wurde 1718 Kath, 
1716 Schöffe zu Brügge. Dort befinden sich 14 Bilder zum Leben Christi von ihm. 
Femer malte er Marinen und Landschaften in Dughets Geschmack, die oft von 
Duvenede und Kerkhove staffirt wurden. 
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Lef^bre, Yf.9 Maler and Zeichner, geb. 1873 in Frankfurt a. M., Schüler der 
Münchener Akad. unter Prof. Marr, dann von Prof. P. Janssen an der Düssel- 
dorfer Akad., weitergebildet auf Reisen nach Manchen, Paris und Italien. Yon ihm 
„Fann und Nymphe* (Zeicbnnng) u. A. 

^Lefeabnre. (Le Fenbvre), Ferdinand, f 19. Jan. 1899 in München. 

LefeTre, Camllle, Bildhauer, geb. 31. Dec. 1853 in Issy-sur-Seine, Schüler der 
Kunstgewerbeschule und der £cole des beaux-arts zu Paris. Er liess sich in Paris 
nieder, schuf Statuen und kuDstgewerbliche Entwürfe. 

Leföyre, (Le F^nre), W. J«, Maler und Radierer des 19. Jahrhunderts, f 
6. Sept. 1883 in Doyer (N.- J., ü. S. A.). Er war eine Zeit lang in Philadelphia thätig. 
^Lefler» Franc, f 19. Juni 1901 in Weissenbach a. d. Triesting. Sein Geburts- 
ort ist Langenbruck, er lernte an der Prager Akad. und bei J. N. Geiger und 
Wurzinger in Wien, bereiste Deutschland und Italien und liess sich 1858 in Wien 
nieder. L. malte Genrebilder und dekorative Arbeiten, namentlich verschiedene 
Theatervorhänge (Brunn, Augsburg, Odessa, Karl-Theater in Wien, etc.). 
*Lefortier, Henri Jean, f 1888. 

Legay, Claude Henry, Maler, geb. 1686 in Reims, f n. 1719, Sohn des Nicolas 
L. Yon ihm besitzt das Museum Reims Bildniss des Fran^ois de Mailly, Erzbischofs 
von Reims. 

Legier, Wilhelm, Maler, geb. 1875 in Bisino i. Istrien, thätig in Stuttgart. 
Von ihm Fränkische Herbstlandschaft, etc. 

Legrandy —9 gen. Scott, Maler und Lithograph, geb. 1770 in Serant (Frankreich), 
t 1828 in Bern, Schüler von David. Er floh vor der Revolution 1795 nach Bern und 
blieb dort thätig. Von ihm Priamos und die Seinen trauern um den Leichnam 
üektors (Mus. Bern), Pfarrer Grüner (das.), Selbstbildniss (das.), etc. 
^Legrand^ Alexandre, f am 14. Oct. 1902 in Paris. 

*Le HariTel Dnrocher, Tiktor Edmond. Sein Leben von E. de Robillard de 
Beaurepaire (Caen, 1879). 

Lehmann^ Gregor, Maler, geb. 1834 in Moskau, f 30. Aug. 1901 in Paris, 
Schüler der St. Petersburger Akad., besuchte Italien und liess sich 1865 in Paris 
nieder. Er malte Bildnisse in der Art Winterhalters, auch Genrebilder. Gold. 
Med. Paris 1889. 

Lehmann, Hans^ Bildhauer, geb. 20. Juli 1879 in Berlin, Schüler der Kunst- 
und der Kunstgewerbe-Schule in Berlin auch von L. Mauzel. Er liess sich in 
Steglitz nieder. 

Lehmann, Max, Maler, geb. 1870 in Zittau, Schüler von P au weis undKuehl 
an der Akad. zu Dresden, wo er sich niederliess. Vom ihm Schusterwerkstatt, etc. 

Lehmann, Moritz, Maler, geb. 1857 in Wien, thätig in Berlin. Er malte Thier- 
bilder und Architekturstücke. 

Lehmann, F., Zeichner, geb. 7. Dec. 1854 in Fürstcnwalde. Er lieferte 
humorist. Illustrationen. 

Lehmann, Wilhelm Ludwig, Maler, geb. 1861 in Zürich, Schüler der Akad. 
zu München und Karlsruhe, thätig in München. Er malte vorwiegend Landschaften 
(z. B. Abendstimmung), von denen einige in die Mus. Zürich, Luzern, Winterthur und 
Lugano gelangten. 

'*'Lehnert, Adolf, war an der Akad. Leipzig (1880—87) Schüler von Zur 
Strassen. Er wurde Lehrer an diesem Institute. 

'"Lehnerty Hildegard, war Schülerin von Klara Lobedan und Gussow in 
Berlin (1878-82), später von Edme Yvon in Paris (1889-90). Sie veröffentlicbte 
Leben und Werke Henry Fr. Brandts (1899). 

Lehnert, Johannes, Maler, geb. 1867 in Dresden, 

*Lehr, Christian Wilhelm Jacob, war auch Schüler der Weimarer Akad. Von 
seinen Werken nennen wir noch Darwindenkmal (Oxfort), Reliefs (Schlosskirche 
Neu-Ruppin); ferner viele Möbel-, Tapeten-, Silber- etc. Entwürfe, Diplome, etc. 

Leiber, Otto, Maler, geb. 1878 in Strassburg im Elsass, thätig in Karlsruhe 
Von ihm Tannen im Abendlicht, etc. 

Leibiger, Brnno, Maler, geb. 12. Juli 1875 in Schneeberg (Erzgebirge), Schüler 
der Akad. zu Dresden aber hauptsächlich selbstständig gebildet; thätig in Dresden. 
Er schuf u. A. gerühmte Gopien nach Originalen der Dresdener Gal. 
«Leibl, Wilhelm, t 5. Dec. 1900 in Wtirzburg. 

Leipbeimer, Hans Dietrich, Kunstgewerbler, geb. 11. Juni 1870 in Ulm, 
Schüler der Kunstgewerbeschule in München (1897—1900) und von Christiansen 
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in Darmstadt (1900), wo er sich niederliess. Von ihm Wandbehang (Kunstgewerbe- 
mus. Stuttgart), Eunstverglasungen (Kuostgewerbemus. Darmstadt), etc. £r war auch 
als Eunstschriftsteller thätig. 

Leipold) Karl, Maler, geb. 12. Jan. 1864 in Duisburg a. Rh., Schüler der 
Düsseldorfer Akad. (1880—83), dann der Münchener, zuletzt auf Keisen (1886 ins 
Ausland) und an der Acad.-Julian zu Paris weitergebildet. Er fuhr oft als Matrose 
über See und malte Marinen. 

Leisohing, Hermann) Kupferstecher, geb. 1860 (?), f 1903 in Hannover. 

Leisek) George Bildhauer, geb. 80. Juli 1869 in Wien, Schüler von Zumbusch 
und Tilgner. Von ihm Doppler-Denkmal (üniversitÄt, Wien), viele dekorative 
Arbeiten an staatlichen Gebäuden das., etc. 

^Leisten) Jaltob, wurde n. A. 1844 geboren. Die Düsseldorfer Akad. besuchte 
er 1859—68. Er war auch Schüler von Alb. Kindler und von Piloty in München 
(1869 — 70). Von ihm ferner Rast vor dem Waldschloss (Gal. Bremen), Jagd um 
1630 (Metrop. Mus. New York), Bildniss des Herzogs v. Koburg (Schloss Koburg), etc. 

^LeistikoWy Walter, entwickelte sich zu einem der hervorragendsten neueren 
deutschen Landschafter, von dem Gemälde in die Nat.-Gal. Berlin, in die Gal. Dres- 
den, Magdeburg, Krefeld, Hamburg etc. gelangten. 

Leiter, Hans, Zeichner, geb. 19. Jan. 1870 in Danzig, Schüler der Berliner 
Akad. Von ihm Militär- und Sportbilder, etc. 

Leitner, -^ Maler des 19. Jahrhunderts, thätig in Knittelfeld (Steiermark). 
1853 malte er das Seitenaltarbild der Pfarrkirche in Judenburg. Er ist wahrschein- 
lich identisch mit Johann L., der in der Kapelle der fürstlichen Residenz zu Graz 
14 Stationen malte. 

Leitner, A«, Kupferstecher des 19. Jahrhunderts, thätig um 1886 in Graz. 
Von ihm Christus am Kreuz und die beiden Schacher (1886), etc. 

Leitner, Johann Mathias, Bildhauer des 18. Jahrhunderts, thätig um 1788 in 
Graz, wo er Mitglied der Malerbrüderschaft war. 1788 schuf er neun steinerne 
Vasen für die Barbarakapelle der Kirche in Admont, 1748 für die Kirchenfagade in 
Rein 6 Sandsteinstatuen, sowie die Statuen der 14 Nothhelfer zu St. Lambrecht (1746). 

Leitner, Mathias, Bildhauer des 18. Jahrhunderts, thätig in Marburg. 1736 
erbaute er den Hochaltar der Kirche in Maletschnig bei Marburg. Er ist wahr- 
scheinlich identisch mit Johann Mathias L. 

Leitzen, Johannes, Baumeister und Maler, geb. 13. Nov. 1848 in Stadtolden- 
dorf (BrauDSchweig), Schüler des Braunschweiger Polytechnikums, der Baugewerbe- 
schule in Holzminden und der Wiener Akad. unter T. v. Hansen (1873—74). Er 
war dort am Neubau der Akademie, 1874—76 am Neubau des Braunschweiger 
Theaters thätig. 1885 wurde er Direktor der Braun Schweiger Gewerbeschule. L. 
hat dreimal Italien, ferner Paris und Antwerpen besucht. Er baute Villen etc. und 
aquarellirte Ansichten aus Braunschweig, die er als Farbendruck- Reproduktionen 
veröffentlichte (1890). 

Lejenne, Lonis. Maler, geb. 1877 in Gharlottenburg, Schüler von E. Bracht 
an der Akad. zu Berlin. Er malte Bildnisse und Landschaften. Von ihm Sommer- 
tag, Bauerngarten, Blätter und Schierling, Oderberg im Winter, etc. 

*LeJenne, Lonis Fran^ois, Baron. Sein Leben von Fournier-Sarloveze. 

Lelli, Lncio Qnirino, Kupferstecher, geb. 1824 (?), f Jan./Febr. 1896 in Rom. 

Lemarie de Landelles, — , Maler, geb. 1847 (?) in Pontorson (Ddp. Manche), 
t 1903 in St. Jean-le-Thomas (Dep. Manche), Schüler von Geröme, Rapin und 
Pelouse. Er malte Landschaften aus der Bretagne. Med. 3. Kl, 1881, Ment. 
hon. 1889. 

Le Majenr (de Merpr^s), Adrien, Maler, geb. 16. März 1844 in Brüssel, 
Schüler der Termonde-Schule. Werke von ihm gelangten in die Münchener N. 
Pinakothek und in das Mus. zu Brüssel. 

Lemm^ Georg, Maler und Radierer, geb. 15. Juli 1867 in Berlin, Schüler von 
E. Dücker und E. Forberg an der Akad. zu Düsseldorf, von E. Bracht und 
H. Meier an der zu Berlin. Er liess sich in Tharandt b. Dresden nieder und malte 
Landschaften, z. B. »Trüber Tag«. 

Lemme, Uans Martin, Maler, geb. 28. März 1871 in Greifswald, Schüler der 
Akad. zu Dresden (1891—92), Berlin (1892—95) und München (1897). Er wurde 
Lehrer an der Kunstgewerbeschule in Gharlottenburg. Er schuf Figuren und Land- 
schaftsbilder. 
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Lemmer, Antn^st, Maler, geb. 1862 in Deutz-Eöln, thätig in Karlsruhe. Von 
ihm Aus Krain. 

^Lenbachy Franz tob. t 6. Mai 1904 in München. 

Lendorir, Hans, Maler, geb. 8. Juli 1863 in Basel, Schüler der Acad.Julian 
(1885—88) und von B.-Constant (1888—90) in Paris. Er Hess sich in seiner 
Vaterstadt nieder. Ton ihm Komische Gebirgslandschaft (1898 Mus. Basel), Gang 
zum Brunnen (1899 Kunstverein das.), Schottischer Seehafen (Mus. Ghur), etc. 
^Lenepreu, Jnles Engr^ne, t 16. Oct. 1898 in Paris. 

Lenk, Ernst) Maler und Lithograph, geb. 1870 in Leipzig, gebildet in Dresden 
(1886—94) und Paris. Er Hess sich in Dresden nieder und malte Landschaften. 

Leukely Helene, geb. Ho ff mann, Malerin, geb. 1872 in Budapest, Schülerin 
von Lotz und Ebner an der dortigen Zeichenschule. 

LenZ) Georg, Baumeister und Steinhauer des 17. Jahrhunderts, thätig in Gilli. 
1673 erbaute er das Südportal der Pfarrkirche das. 

Leon, Manrits, Maler, geb. 10. April 1838 im Haag, f 7. Oct. 1865 das., 
Schüler von van Hove, weitergebildet in Antwerpen und unter Greive in Amster- 
dam. Von ihm Inneres einer Synagoge (1864, Stadt-Mus. Haag), etc. 

Leonard) s. Kerckhove. L« yan de, im Nachtrag. 

""Leonard, Jules, f 20. Dec. 1897 in Valenciennes. Er war auch besonders als 
Lithograph thätig gewesen. 

Leonhardi, Augrust Wolfram Christian, Maler, geb. 10. Juni 1867 in Losch- 
witz-Dresden, Schüler seines Vaters Eduard L., der Dresdener Akad. (1885—86), 
von A. Fink und K. Raupp in München. 1897 Hess er sich in seiner Heiroath 
nieder. L. malte Landschaften aus der Ehön, aus Böhmen und der Dresdener Um- 
gebung. Gold. Med. Madrid. 

*Leonhardi, Emil Angast Eduard, wurde, wie wir berichtigen 1828 geboren. 

Leonhardt, Emil, Maler und Graphiker, geb. 22. März 1869 in Bischweiler, 
Schüler der Akad. zu Antwerpen, München und Paris (1892—98). Er Hess sich in 
München nieder. 

*L^onnec, Paul, f 4. Oct 1899 in Brest. 

*Leoprechting, Baron Marquard, f 9. Jan. 1897 in München. 
Lepcke, Ferdinand, Bildhauer, geb. 23. März 1866 in Coburg, Schüler der 
Gebr. Bieber in Berlin und des dortigen Kunstgewerbemuseums, später der Akad. 
sowie von Seh aper (1888). Von ihm Der Bildhauer (Nat.-Gal., Berlin), ROckert- 
denkmal (Berlin), Kriegerdenkmal (Apolda), desgl. (Gütersloh), J. Jonas (Schlosskirche, 
Wittenberg), Monumental-Brunnen (Bromberg), Grabdenkmäler, Bildnissbüsten, Eva 
mit der Schlange, etc. Weisser Falken-Orden. 

Lepell, Angelika von, Malerin und Kunststickerin, geb. 10. Aug. 1869 in 
Stettin, gebildet in Paris, Belgien, Berlin und Florenz. Sie Hess sich in Berlin nieder. 
*Lepere, Louis Auguste, wurde am 30. Oct. geboren. 
*Lepetlt, (Le Petit), Alfred, ist am 8. Jan. geboren. 

^Lepsius, Beinhold, war Schüler von Loefftz und Lenbach. Sein Bildniss 
des R. V. Gneist gelangte in die Berliner Nat.-Gal. 

Lepsins, Sabine, Malerin, geb. 15. Jan. 1864 in Berlin, Schülerin von Gussow 
(1884—86) und der Acad.-Julian in Paris (1889—90). Sie Hess sich in Berlin nieder 
und malte Bildnisse. 

Lepnsohütz, Johann, Maler, geb. 9. April 1838 in Weitensfeld (Kärnthen), 
Schüler der Grazer Zeichenakad. unter Tunner, weitergebildet an der Wiener Akad., 
später in München. 1866 Hess er sich in Graz nieder, wo er Bildnisse malte. Seit 
1869 war er Lehrer an der Staatsgewerbeschule, später Prof. das., wo er Vorstand 
der keramischen Fachschule wurde, die er errichtete. Von ihm Fürstbischof Val. 
Wiery von Klagenfurt, ein Kaiserbild (für die Universität), etc. L. lieferte auch 
Entwürfe zu kunstgewerblichen Gegenständen, u. A. die Skizzen zur Innendecoration 
der Industriehalle in Graz. 

Lequeulx, Pierre, Maler des 17. Jahrhunderts, geb. vor 1600 in Keims^ f um 
1654 das. Im dortigen Mus. wird ibm eine Berufung des 111. Petrus zugeschrieben. 

Lerchinger, Sebastian, Maler des 18. Jahrhunderts, geb. in Pettau. Er war 
Zögling der Schule Maria Rast. 

Leroux, Gaston, Baumeister, geb. vor 1850 (?) in Boufarik (Algerien), f 26. Nov. 
1899 in Paris, wo er Stadtbauraeister war. 

"'Leroux, Louis Heotor, f IL Nov. 1900 in Angers. 
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Lersner, Alexander, Freiherr yoiif Baumeister, geb. 15. Juli 1856 in Frank- 
furt a. M., Schüler des Polytechnikums in Karlsruhe und in Dresden. Er war in 
seiner Vaterstadt thätig. 

^Lessingr, Heinrich, war Schüler der Akad. Karlsruhe (1875 — 79 und der zu 
Berlin (1879-82). 

*Lessing^ Eonrad, wurde am 23. April geb. und war Schüler seines Vaters, 
A. V. Werners, Riefstahls und Gudes. Kl. gold. Med. Berlin 1896. Seine 
„Schneelandschaft" gelangte in das Mus. zu Leipzig. 

Lesnenr, (Le Snenr)^ Antoiue, Maler des 17. Jahrhunderts, geb. um 1612 in 
Paris, t nach 1638, Sohn des Holzschneiders Cathelin L. Er war eine Zeit lang in 
Keims thätig. Von ihm besitzt das Mus. dort Jesus und die Schriftgelehrten. 

^Lesnenr, Cieeron J« B«, soll nach 1870, nach einer anderen Angabe im Jahre 
1883, also im Alter von 100 Jahren gestorben sein. 

Lesuenr^ Marie Oabrielley Malerin, geb. 1854 (?) in Janville (Däp. Eure et 
Loir), t 24. Febr. 1900 in Bessä-sur-Bray (Ddp. Sarthe), Schülerin von Mme. de 
Cool. Sie malte Miniaturen, Emaillen und auf Porzellan. 

*Lesneur, Nikolas Blaise« Er wurde 28. Oct. 1714 in Paris geb. und f 
19. Jan. 1783 das. 

Le Snire, Hermann tob, Maler, geb. 7. Oct. 1861 in Ansbach, Schüler von 
Fink und Strützel (1885—87), thätig in ünterwessen (Oberbayern). Er malte 
Landschaften. 

♦Leu, August Wilhelm^ t *^0. Juli 1897 in Seelisberg am Vierwaldstätter See. 
Leu, Maxj Bildhauer, geb. 1862 in Solothurn, f 4. Febr. 1899 in Basel (?), in 
Paris und London gebildet. Er schuf u. A. das Bubenberg-Denkmal in Bern, ein 
Hebel-Denkmal, Büsten, etc. 

Len, Oskar^ Maler, geb. 1864 in Düsseldorf, Schüler seines Vaters August L. 
und der Akad. zu München und Berlin. Er Hess sich in München nieder und malte 
Landschaften. 

*Leiienberger, Ernst, studirte auch auf der Akad. zu Stuttgart (1878—80). 
Die zu München besuchte er 1880 — 86 und die zu Karlsruhe, wo er auch Schüler 
von K. Hoflf war 1887—92. Sein „Spanische Bettler« (1898) gelangte in die Gal. 
zu Zürich. 

♦L6Teill6, Auguste Hilaire, f 13. April 1900 in Paris. Versch. Med., Kr. 
der Ehrenleg. 1894. 

Leyi, Max^ Bildhauer, geb. 1865 in Stuttgart, Hess sich zeitweilig in Rom 
nieder. Von ihm Jugend, Das Alter der Sehnsucht. 

Levier, Adolfe, Maler, geb. 3. Jan. 1873 in Triest, Schüler von Knirr in 
München, auf Reisen nach Italien und Frankreich weitergebildet. Er Hess sich in 
Wien nieder und malte Bildnisse etc. 

^Levienx^ Beynand, wurde 1613 zu Nimes (Däp. Gard) geboren. 
*Le YiUain, Ferdinand, war in Paris geboren. Mehrere seiner Werke gelangten 
in das Luxembourg-Mus. Med. 1. Kl. 1884, Silb. Med. 1889, Kr. d. Ehrenleg. 1892. 
Levis, Jnliette, (geb.—), Malerin, geb. 1826 (?), 1 2. Dec. 1902 in Paris, Schülerin 
von Picot und Mme. Haudebourt-Lescot. Sie malte Pastelle, gab Zeichen- 
stunden und war besonders als geschätzte Gemälderestaurirerin thätig. 

Levitan, Isaak, Maler des 19. Jahrhunderts, f 4. Aug. 1900 in St. Petersburg. 
Von seinen Landschaften und Ansichten befinden sich 3 in der Gal. Tretjakow zu 
Moskau. 

Levolle, Henri, Maler, geb. 1838 (?), f im Mai 1898 in Roseoff in der Bretagne. 
Er malte dekorative Arbeiten und war lange Zeit an der Kaiserl. Oper in St. 
Petersburg thätig. 

Leyy-Dhnrmer, L., Maler, geb. 1864 in Algier, studirte in Paris und war erst 
Lithograph und Direktor eines keramischen Etablissements, ehe er sich der Malerei 
widmen konnte. Er hat Venedig besucht. Von ihm Das Schweigen, Es war einmal 
eine Prinzessin, Die Mysterien der Cdrös (Pastell), Notre Dame de Penmarch, etc. 

Lewandowski, Stanislaus, Ritter yon, Bildbauer, geb. 28. Febr. 1859 in 
Warschau, unter Ed. Hellmer (1881—83) und K. Kundemann (1883-87) Schuler 
der Akad. zu Wien, wo er sich auch niederliess. 

Lewin- Fnnke, Arthur, Bildhauer, geb. 9. Nov. 1866 in Dresden, Schüler der 
Berliner Akad., weitergebildet in Rom (1895—96) und Paris (1900—01). Er Hess sich 
in Gharlottenburg nieder und schuf Kleinplastik, z. B. Statuetten in Elfenbein und 
Bronce. 
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Lewis, Arthur, Maler, geb. 1873 in Mobile (Ala., U. 8. A.), Schüler von 
Bridgman und Gdröme zu Paris. Er malte Bildnisse, etc. 

Lewis, Henry, Maler, geb. 1823, f im Sept. (Oct. ?) 1904 in Düsseldorf. 

Lewis, T. H.^ Baumeister, geb. 1818 (?), f 10. Dec. 1898 in London, Schüler 
der dortigen Akad. 1854 entwarf er die Pläne sum Londoner .Alhambra*. Sodann 
errichtete er das üniversity College. L. war besonders auch als Lehrer an oben- 
genanntem Institut und als Schriftsteller thätig. Von ihm Die Heiligen Statten, 
Byzantinische Skulptur, Justinianische Bauten, viele Artikel in der grossen Encyclo- 
pedia Britannica, etc. 

*Ley^ Sophie, wurde n. A. 1849 geboren. 

Leydet, Yiotor, Maler, geb. vor 1870 in Isle-sur-la-Sorgue (De'p. Vaucluse), 
t 14. Oct. 1904 das., Schüler von Gär 6m e. Er malte Landschaften, Genrebilder, etc. 
Med. 3. El. 1895, 2. Kl. 1900. 

Leyendecker, Joseph C, Maler und Zeichner, geb. 1874 in Montabaur (Wies- 
baden), Schüler der Kunstschule zu Chicago. Er lieferte ein Plakat für das Century 
und Zeichnungen für diese und andere Zeitschriften. 

Leyer, Leopold, Maler des 18. Jahrhunderts. 1776 malte er das Hochaltarbild 
Maria Himmelfahrt in der Pfarrkirche in Frasslau. 

Lheurenx, Louis Ernesty Baumeister, geb. 1826 (?) in Fontainebleau, f 1898, 
Schüler von Labrouste. Er erhielt den Ehrentitel eines Baumeisters der Stadt 
Paris. Vom ihm Projekt zur Herstellung des Hdtel de ville zu Paris, Entwurf zur 
Schule des St. Barbe CoUegs, Entwurf zur Rechtsschule, etc. Med. 1. Kl. 1878, Kr. 
der Ehrenleg. 1885. 

Lhnillier^ Charles, Maler, geb. 1824 (?), f 1898 in Havre (?), Schüler von 
Ochard und Picot. Er wurde Direktor der Akad. in Havre und Custos des 
Museums das. Er malte Blumen, Stillleben, Landschaften und Bildnisse. 

Libonis, L^on Charles, Bildhauer und Zeichner, geb. 1847 (?) in Paris, f 30. 
Juni 1901 das., Schüler von Bonassieux, Chambard und Dumont. 

Licht, Hans, Maler und Zeichner, geb. 16. April 1876 in Berlin, Schüler von £. 
Bracht an der Akad. das. Er liess sich in Charlottenburg nieder und malte 
vorwiegend Landschaften, z. B. Der grosse Luzinsee (1902). 

*Lieb, Michael, (Munkacy, Mihaly), f 1* ^^i 1^00 in der Anstalt Endenich 
bei Bonn. Nach der Todesanzeige der «Kunst für Alle^ (Anton Tabi) wäre L. am 
20. Febr. 1844 geboren. 

LiebenweiD, Maximilian, Maler, Graphiker und Kunstgewerbler, geb. 11. April 
1869 in Wien, Schüler der Akad. zu Wien (unter Trenkwald, 1887—93), Karlsruhe 
(1894—95) und München (unter Zügel, 1895—97). Er liess sich in Burghausen 
(Oberbayern) nieder und schuf farbige, neuromantisch angehauchte Märchenbüder. 

Lieber, Max, Maler^ geb. 1851 in Kolberg, thätig iu Karlsruhe. Von ihm 
Still im Schatten, Sinkender Sonne Gruss, etc. 

Liebermann, Ernst, Maler, Badierer und Illustrator, geb. 9. Mai 1869 in 
Langemüss (Meiningen), Schüler von Böse, W. Friedrich und Scheurenberg 
an der Berliner Akad., thätig in Gotha, später in München. Er wurde besonders 
durch leicht sentimentale illustrative Arbeiten bekannt, darunter Heftchen für den 
«Jungbrunnen** und „Theuerdank". Von ihm femer Deckengemälde (Kirchheim b. 
Erfurt), Mondlicbt (Gemälde 1902 N. Pinak. München), Originalsteindrucke, etc. 

*Liebermann, Max, studirte 1869—73 an der Akad. Weimar, 1873—78 in Paris. 
S. Leben ferner von Hans Rosenhagen (1900). 

Liebich, Cnrt, Maler und Zeichner, geb. 17. Nov. 1868 in Wesel a. Rh., 
Schüler der Akad. zu Berlin (1889—90) und Weimar (1890—92). Er liess sich in 
Gutach (Schwarzwald) nieder und illustrirte Bücher etc. Sein „Brotbacken" gelangte 
in die Gal. Freiburg i. Br. 

Liebmann, Alexander, Maler, Radierer, Lithograph und Zeichner, geb. 81. Oct. 
1871 in Berlin, Schüler von Doepler an der Kunstgewerbeschule das., ferner von 
Hollosy und Halm an der Münchener Akad.; weitergebildet an der Acad.- Julian 
in Paris. Er liess sich in München nieder und schuf Radierungen, Buchschmuck, 
Illustrationen, etc. 

Liebmann, Harry, Bildhauer, geb. 18. Oct. 1876 in Berlin. Er liess sich in 
Dresden nieder. Von ihm Wissbegierde, etc. 

Liehseher, Adolf, Maler, geb. 11. März 1857 in Prag, Schüler von Donadini 
an der Wiener Kunstgewerbeschule und von der Akad. zu Prag, wo er sich nieder- 
liess und Dozent an der Technischen Hochschule wurde. Von ihm monumentale und 
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kunstgewerbliche dekorative Arbeiten unter anderem im Nationaltheater zu Prag, 
im Rathhaus zu Eolin und in der St. Barbarakirche zu Euttenberg. Er veröffent- 
lichte ein Album slavischer Volkstracht. 

Liebscher^ Magnus^ Maler, geb. 1873 in Dresden. 

Liedtke^ Alfred^ Maler, geb. 1877 in Pfaueninsel, thätig in Berlin. 

Li^nardy Jean Baptiste. Der zweite Titel ist durch nachstehenden zu er- 
setzen : Maler, geb. 19. Dec. 1782 in Reims, f 19. Dec. 1857 in Chälons-sur-Marne, 
Schüler der Zeichenschule von Reims und von David, erhielt eine Pension von 
1000 Fr. zu Studienzwecken. Er liess sich in Ghälons nieder und wurde Prof. an 
der dortigen Zeichenschule. Von ihm be&itzt das Museum Reims Huldigungseid der 
Reimser Bürger. 

Li^nard. Panl, Bildhauer, geb. 1841 in Paris, f 29. (?) Dec. 1900 in Cannes. 
Von ihm Lora Brougham (Statue, Cannes), Bildnissbüsteu, etc. 

Lienhardt — ^ Maler uod Bürger von Graz im 16. Jahrhundert. 1539 malte 
er die Decke eines Saales im Landhause. 

Lietzmann, Hans^ Maler, geb. 1872 in Berlin, thätig in München. Von ihm 
Noah und seine Söhne. 

*Liezen-Mayer9 Alexander, f 19. Febr. 1898 in München. 

Ligreti^ Mör, (Moritz)^ Bildhauer, geb. 1871 in Budapest, Schüler der dortigen 
Zeichenschule unter A. Strobl, in Wien und Paris weitergebildet. Von ihm Menuett 
(Gräfl. Theater, Totis), Erebsefänger, Mädchen mit Hühnern, Amor, etc. 

Lilien^ Ephraim Moses» Maler und Zeichner, geb. 23. Mai 1874 in Drohobycz 
(Galizien), Schüler der Kunstschule in Lemberg und von Matejko in Erakau, an der 
Wiener Akad. unter Griepenkerl weitergebildet. 1894 siedelte er nach München, 
etwa 5 Jahre später nach Berlin über. Von ihm lUustr. für die „Jugend", £x 
libris, etc. Sein Leben von Stephan Zweig (Berlin 1904) und E. A. Regener (1904). 
'i'LUJefors^ Brnno Andras. Sein Leben von T. Hedberg (Stockholm 1903). 

Limburg^ Josef, Bildhauer, geb. 10. Juli 1874 in Hanau, Schüler von Tilgner 
in Wien (1893—95), dann von Janensch an der Berliner Akad., weitergebildet in 
Paris und Rom. Er liess sich in Berlin nieder. Von ihm Gregor XIII. (Vestibül 
des CoUegium germanicum zu Rom), Pius X., Don Ugo, Dr. Fr. Zorn von ßulach, etc. 
^Linek, Johann Anton, wurde 1768 geb. und f 1844. Seine Schweizer An- 
sichten malte er in Wasserfarben. — Sein Vater Johann Conrad L. f 1795. 

Lind, Eduard, Maler, geb. 28. Nov. 1827 in Hamburg, liess sich 1856 in 
Marburg (Steiermark) nieder. Er malte Bildnisse, z. B. Bürgermeister Tappeiner 
(1863). L. hat auch eine Kreuzigung für die protestantische Kirche zu Marburg ge- 
schaffen. 

Lind, Gustav, Bildhauer, geb. 1856 in Wien, f 1903 in Berlin. Er wurde 
durch getriebene Kupferarbeiten bekannt. 

Linde, Hermann, Maler, geb. 26. Aug. 1863 in Lübeck, Schüler der Akad. 
zu Dresden (1882—85) und Weimar (1886—89), thätig in Etzenbausen (Oberbayern) 
und Lübeck. Von ihm Arabischer Flickschuster (1898, Mus. Lübeck), Heimkehr 
(1898, Mus. Aachen), Bauern, etc. 

Linde -Walther, Heinrich Eduard, Maler, geb. 16. Aug. 1868 in Lübeck, 
Schüler der Münchener Akad. (1892—93), weitergebildet in Paris (1894—97). Er 
war in Berlin und Lübeck thätig und malte Bildnisse. Von ihm ferner Waisenkinder 
in Zeeland, Interieur^ etc. 

Lindemann, Elisabeth, Eunstgewerblerin, geb. 23. Aug. 1879 in Westerwald, 
Schülerin von Kleinhempel in Dresden und der Handarb etsvänner in Stockholm. 
Sie liess sich in der Nähe Hamburgs nieder und leitete die Webeschule des Museums 
Kunst- Werkstätten. 

*Lindenseliniit, Hermann, studirte 1877 — 82 unter Löfftz und W. Linden- 
schmit an der Münchener Akad. 

Lindenstaedt, Hans, Maler, geb. 23. Febr. 1874 in Frankfurt a. 0., Schüler 
der Berliner Akad., thätig in Charlottenburg. 

Lindloff, Hans, Maler und Graphiker, geb. 18. März 1878 in Berlin, thätig das. 

Lindner, F., Zeichner, geb. 1850 in Dresden. Er liess sich in Charlottenburg 
nieder und schuf lUustratiooen. 

Lindner, Hedda, Bildhauerin, geb. 30. Mai 1875 in Stralsund, Schülerin von 
Fr. Heinemann, tibätig in Berlin. Sie schuf Bildnisse, etc. 

Lindner, Karl, Maler, geb. 21. Oct. 1871 in Wien, Schüler der Kunstgewerbe- 
schule und der Akad das. 
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Lindner, Blehard, Maler und Lithograph, geb. 6. Mai 1856 in Berlin, Schüler 
der Berliner und Münchener Akad. Gr Hess sich in Berlin nieder und schuf Land- 
schaften und Marinen. 

Lingenfelder, Ensren, Maler, geb. 1862 in Edenkoben, Schüler der Münchener 
Akad. (1883—84) und des Städelschen Instituts zu Frankfurt a. M. (1890 — 93). Er 
war eine Zeit lang in Mittenwald in Oberbayem tbätig. 

Linnemann, Johann Alexander, Maler und Baumeister, geb. 14. Juli 1839 in 
Frankfurt a. M., t 22. Sept. 1902 das. Er malte mit Steinle den dortigen Dom aus; 
ferner schuf er besonders Glasgemälde, z. B. für das Reichstagsgebäude in Berlin, 
die Katharinenkirche in Frankfurt a. M. und für andere Kirchen am Rhein, in 
Hannover, Konstanz, Leipzig, etc. L. wurde Professor. 

Linton» Henry Dnff, Holzschneider, geb. 1815, t im ^^^^ 1899 zu Norbiton, 
Bruder des James L. und mit diesem sowie 0. Smith bis 1842 an den „Illustrated 
London News*, 1855 an „Pen und Pencil" thätig. 

*Linton, WiUiam James, t 29. Dec. 1897 in New-Haven (Conn., U. S. A.). 

Liot, Panl Lonis Fr^d^ric, Maler, geb. 1855 in Paris, f 10. Sept 1902 in 

Rethondes (D6p. Olse), Scbüler von Ben nett er (?), Jules Noel und Guillaumet. 

Er malte Landschäften aus der Pariser Umgebung, auch Marinen und wurde Maler 

des Marineministeriums zu Paris. Med. 3. Kl. 1895; Bronze Med. 1900. 

*Liotard, Jean MieheL Wir berichtigen, dass er 1798 gestorben ist 

♦Lippert, Philipp Daniel, ist am 29. (nicht 2.) Sept. in Dresden (nicht Meissen) 

seboren. 

Lippert-Hömer, Marie, Malerin, geb. 27. Aug. 1860 in Wien, Schülerin von 

Karger das., thätig in Triest. ^ . . ^, 

*Lippi9 Fra Filippo. Sein Leben von J. B. Supino (»Les deux Lippi", Florenz), 
dass. französisch von J. D. Crozals (Florenz 1904). 

♦Lippisch, FranZ) war n. A. in HammerschneidemOhle (Brandenburg) geboren. 
Er war auch Schüler von Steffeck in Berlin. 

Lisehke, Emmy» Malerin, geb. 13. Nov. 1860 in Elberfeld, gebildet in München, 
wo sie sich niederliess. Sie malte Landschaften. 

♦Liska, Emannel K,, t 22. Jan. 1903 in Prag. Er wurde n. A. 1852 geboren. 

L. war auch Schüler der Münchener Akad.; sein Aufenthalt im Rom währte 3 Jahre. 

Er wurde Professor. Von ihm ferner Christus am Oelberg (Raphaelskapelle, Prag). 

List, Wilhelm, Maler, geb. 1864 in Wien, thätig ebenda. Von ihm Mutter 

und Kind, Bildnisse, etc. 

*Litke« Theodor, f 19^2 durch Selbstmord in Folge eines Augenleidens. 
Littrow, Leo Ton, Maler, geb. 1860 in Triest, Schüler von Jean d 'Albe im 
in Paris. Er liess sich in Abbazia nieder und malte Landschaften, sowie Marinen. 
*Lix, Fr^d^ric Theodore, f 24. Febr. 1897 in Paris. Er war auch Schüler 
von G. Guerin in Strassburg. Von ihm ferner Ein Drama im Mittelalter (von seiner 
Vaterstadt erworben), Lachsfischerei am Rhein, Golgatha, etc. Er lieferte auch 
Illustrationen für Le Tour du Monde, Monde illuströ und andere Zeitschriften, sowie 
für Werke von Biart, P. Chazel, u. A. m. Med. 3. Kl. 1880, Br. Med. 1889. 

Lobach, Walter, Bildhauer, geb. 1863 in Königsberg, thätig in Charlottenburg. 
Von ihm Mommsen (Bildnissbüste), ders. (Bronzestatuette), etc. 

LobkowitZy Fanline, Prinzessin (geb. Fürstin Schwarze nberg), Radiererin, 
geb. 1774, t 181Ö in Paris. Von ihr Ansicht des Schlosses Schwarzenberg, Grotte 
mit 3 Personen, etc. 

Lock, C^sar de, Maler, geb. 1823 (?), t 16. Juli 1904. Er schuf Landschaften. 
'^Loek, Miehel, t 21. Febr. 1898 in Berlin. 

Lockwood, Wilton, Maler, geb. 1861 in Wilton (Conn., U. S. A.), Schüler von 
La Farge, auch in Paris gebildet. Er liess sich in Boston nieder. Von ihm Der 
Violonist (Mus. Pittsburg?), etc. 

♦Loder, Matthäus, wurde am 31. Mai geboren und starb am 16. Sept. 
Löbbecke, Bruno, Maler, geb. 23. Nov. 1852 in Braunschweig, thätig das. Er 
war erst Landwirth und widmete sich seit 1889 unter Jul. Jacob in Berlin u. And., 

dfiir ^falerei 

♦Locher, Alois, Bildhauer, geb. 1850 in Paderborn, f im Juni 1904 in Silves 
Springs bei Milwaukee (Wisc, U. S. A.) in Folge eines Auto Unfalles, Schüler als 
Stipendiat von Widnmann und C. Trumbusch an der Wiener Akad. In den 
70er Jahren begleitete er eine Expedition nach Samothrake und erhielt den Auftrag 
die Nike Apteros und Anderes herzustellen. Auf der Wiener Weltausstellung 1873 
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stellte er zum ersten Mal aus. 1883 reiste er nach Amerika und Hess sich erst in 
New- York, wo er Professor an der Kunstschule wurde, 1889 in Milwaukee nieder. 
Von ihm Siegfried- Denkmal und Ariongruppe (New-York), Fritz Renter- Denkmal 
(Chicago), Ingenieur Eöbling (Büste), Damrosch (do.), Ibsen, Hauptmann, Dingelstedt 
u. A., auch Medaillen u. s. w. 

Loehle^ Adolf von» Maler und Zeichner, geb. 4. April 1888 in München. Er 
malte Fürstenbildnisse und hat deren besonders für die Reproduktion gezeichnet. Er 
war 1878 — 90 Besitzer und Direktor der Kunstanstalt Piloty und Loehle in München, 
in der er seit seiner Jugend thätig gewesen war. 

Löhr, Anna, Malerin, geb. 10. Febr. 1870 in Braunschweig, Schülerin der 
Malerinnen-Schule in Karlsruhe (1890—94) und von Gh. J. Palmin in München 
(1898 — 1900). Sie Hess sich in Harxbüttel b. Braunschweig nieder und malte Land- 
schaften. Sie hat auch radiert. 

Loehr. Charles Louis, Maler, geb. 1. Jan. 1746 in Genf, f 7. Juni 1778 in 
YeTey, in raris gebildet, thätig das., in England und in der Schweiz. Er schuf 
Miniaturen und Schmelzmalereien. 

LSsehinger, Zsigmond, (Sigismnnd), Maler, geb. 1843 in Ofen, f 1887 in 
Budapest, Schüler der Wiener Akad., in München und Paris weitergebildet. Er be- 
reiste Deutschland, Italien und die Türkei. 1871 wurde er Zeichenlehrer an der 
Realschule zu Temesvar, 1874 au der Bürgerschule zu Budapest. Er malte Bildnisse 
und Heiligenbilder. 

Löschmann, Dr. Emil, Maler und Graphiker, geb. 4. Mai 1866 in Riesenburg 
(Westpreussen) , Schüler yoq Kämpffer an der Akad. zu Breslau (1896—1900), 
wo er sich niederliess. Er wurde dort Dozent für Zeichnen an der Universität. 

Löwenstein, Anna (Aenny), Malerin und Radiererin, geb. 1871 in Berlin, 
tbätig das. 

^Löwitliy Wilhelm, besuchte die Akad. Wien (unter Eisenmenger) 1876—81, 
die zu München 1881—83. Vom ihm ferner Im Vorzimmer des Ministers (1900, N. 
Pinakothek, München), Toast (1901, Landes-Mus., Prag), Geographen (1901, Städelsches 
Institut, Frankfurt). 

LÖWT, Läjos (Ludwig), Bildhauer, geb. 1869 in Agram, Schüler der dortigen 
Gewerbeschule und von Szändas in Budapest, weitergebildet in Wien und Deutsch- 
land. Er schuf Brunnen, Bildnissbüsten, etc. 

*Loire, L^on Henri Antoine« f 27. Oct. 1898 in Yaugirard. 

Longacre, James B», amerikanischer Kupferstecher, geb. 1794, f 1869. 

Loo, Charls Andr6 Tan, (Carle Yanloo). Sein Leben von Dandrä Bardon 
(Paris 1765). 

Leo, Florimond ran, Lithograph, geb. 1823 in Ghent, Schüler der königlichen 
Akad. das. und von vanderHaert. Er erhielt das Ehrendiplom 1861. 

Looz-Corswarem, Walter Graf, Maler, geb. 4. Juli 1874 in Weide (Holstein), 
Schüler der Akad. zu Antwerpen (1891 — 94) und von A. v. Werner in Berlin. Er 
Hess sich in Cbarlottenburg nieder. 

Lorbich, Georg, Maler, geb. vor 1665, f 13. Jan. 1715 in Graz, wo er thätig 
war. Er zeichnete die 18 Blätter über Kriegs Wissenschaft zu dem Werke »Philo- 
sophia Polemica etc.** von Dr. J. G. Krassnigg (Graz 1690). 1680 illuminirte er die 
„neuen Landkarten in der verordneten Rathstuben" u. a. steirische Landkarten und 
Kupferstiche, illuminirte Wappen, sowie Kalender, etc. 

Lorenz Ton Yendenheim, Baumeister des 15. Jahrhunderts. Er vertrat 1493 
bis 1495 den Meister Jakob von Landshut im Amt als Leiter beim Bau des Strass- 
burger Münsters. 

Lortel, Lebereeht, Maler, geb. 1824 (?) in Lyon, f im Nov. 1901 in Oullins 
b. Lyon, Schüler von Calame. Er malte Schweizer- und italienische Ansichten. 
«Lossow, Heinrieh, f 23. Mai 1897 in München. 

Lossow, William, Baumeister, geb. 1852 in Glauchau, thätig in Dresden, wo 
er gemeinschaftlich mit Yiehweger eine erfolgreiche Thätigkeit ausübte. Von ihnen 
dort das Victoriahaus, das Central theater mit seinen Nebenbauten, etc. 

Lothar-Müller, Paul, Maler, geb. 9. April 1869 in Berlin, Schüler der Akad. 
das. (1885—89). Er malte Genrebilder und Landschaften. 

Lott, HildOy Malerin und Radiererin, geb. 9. Juli 1880 in Wien, Schülerin der 
dort. Kunstgewerbeschule und von Karger und W. Unger das. Sie aquarellirte 
Illustrationen ä la Lefler und Urban. 

«Lotter, Uierouymus. Sein Leben von G. Wustmann (Leipzg. 1875). 
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Lotter, Biehard^ Maler und Zeichner, geb. 25. Oct. 1857 (1856?) in Riesa 
(Sachsen), Schüler Yon Knaus in Berlin, tb&tig das. Er malte Genrescenen und 
Bildnisse, illustrierte Bücher u. s. w. 

Lottermoser, Ernst Ulrich, Maler und Graphiker, geb. 1867 in Quesitz 
b. Leipzig. 

*Lotz, Karoly (Karl), t 13. Oct. 1904 in Budapest. 

*Loadet, Alfred, f i™ Juli 1898 in Paris. 

"'Lonstannaii, Louis A. G., t 2* «I^uli 1898 in Versailles. 
LoQTet, £mile, Zeichner, bekannt unter dem Namen Daniel Bae^ geb. 1831 (?), 
t im Juli 1904 in Angers. Er schuf Karikaturen und Sittenschilderungen und war 
einer der bekanntesten Mitarbeiter der Pariser Witzblätter. 

"^Lonyet, Leids Yietor, t 3. Jan. 1898 in Versailles. 

*Low, tf. H« Man findet Werke Yon ihm im Metropolitan-Museum zu Nev- 
York, the Art Institute Chicago, Smith College, etc. Er illustrirte Keats' Lamia und 
Ödes and Sonnets. Ferner schuf er das Diplom fQr die World*s Columbian Exposition 
und das Government One dollar silver-Certificate. L. schrieb auch Artikel in Kunst- 
zeitschriften. 

Lowenstam, (Loewenstam), Leopold, Kupferstecher, geb. 1842 (?) in Amster- 
dam, t 28. Mai 1898 in Woodcroft bei London. Er studirte in seiner Vaterstadt, 
ging 1871 nach Stockholm, wo er eine Radierschule einrichtete und 1873 nach London, 
wo er sich ganz der reproduktiven Radierung widmete; besonders arbeitete er nach 
den Werken seines ebenfalls nach London übergesiedelten Landsmannes Alma Tadema, 
ferner nach Rosa Bonheur, Isreals, E. Poynter, etc. 

Lnben, A., Maler, geb. 1887 in St. Petersburg, Schüler der Berliner und Ant- 
werpener Akad., Hess sich 1876 in München nieder und malte Genrebilder. Von 
ihm Ihr rigener Barbier, Unter dem Hammer, Bayerischer Klotzläufer, etc. 

Lnoas, Desire, Maler, geb. nach 1850 (?) in St. Pierre auf Martinique, ge- 
bildet In Brest und Paris. Er schuf schwermüthige Stimmungsbilder aus der Bretagne. 

Lucas, Fran^ois, Bildhauer, geb. 1736 in Toulouse, f 1813. Er war in seiner 
Vaterstadt thätig. 

Lucas de Montigny, Jean Robert Nicolas, Bildbauer, geb. 1747 in Rouen, 
t 30. Jan. 1810 in Paris, Schüler von Pigalle, vielleicht auch von Pajou. Von 
ihm Mirabeau (Büste, Louvre) und viele andere Büsten bekannter Persönlichkeiten, 
Ruhender Mars, Diana und Actaeon, Belisar, La Bretagne, etc. 

Lncchesi, Andrea Carlo, Bildhauer, geb. 1860 in London, thätig das. Von 
ihm Das Schicksal (Bronzefigur), etc. 

^Luciani, Sebastino. Sein Leben etc. von F. Propping (Leipzig 1892). 
'''Ludwig, Heinrieh, f 1898 in Rom. Er stellte auch eingehende Forschungen 
über die alte Technik der Oelmalerei an. 

«Ludwig, Karl, f 19. (18. ?) Sept. 1901 in Berlin. 

Ludwig, Louis Robert Alfred, Baumeister, geb. 2. Juni 1856 in Leipzig, 
Schüler von Leins und Weissbach (in Stuttgart und Dresden), nachdem er schon 
praktisch als Bauleiter und in Bnreaux am Rhein th&tig gewesen war. Er Hess sich 
darauf in Leipzig nieder und widmete sich besonders dem Bau von Schul- und 
Krankenhäusern auch von Rathhäusern. Auf diesen Gebieten veröffentlichte er auch 
mehrere Sammlungen von Entwürfen. Mehrere Goocurrenzpreise, etc. 

Lttbbes, Maria, Malerin, geb. 1847 in Altena, Schülerin von W. Sohn, Roth 
und Dürr. Sie Hess sich in München nieder. 

'''Lüders, Hermann. Er war auch Schüler von Bartels in Braunschweig, 
machte die Feldzüge 1866, sowie 1870 mit und war 1862—65 als Illustrator in 
Budapest tbfttig gewesen. Von nun an in Berlin hauptsächlich als Illustrator thätig, 
bereiste er, theil weise im Auftrag, Italien Frankreich, Spanien, Russland, Griechen- 
land und den Orient. Er veröffentlichte militärische Albums, etc. und hat auch 
Soldatenscenen für Gasinos und zusammen mit Harrwarth einen Fries im Rathhaus 
Grosslichterfelde gemalt 

Lflders, Julius, Radierer, geb. 11. April 1869 in Lübeck, Schüler der Akad. 
zu Dresden und der zu Weimar (unter Th^dy), wo er sich niederliess. 

Lttdicke, Alfi-ed Veit, Maler, geb. 9. Aug. 1867 in Quellendorf (Anhalt), 
Schüler der Berliner Kunstgewerbeschule und von Max Koch, der Berliner Akad., 
endlich von Nauen und Fehr in München, wo er sich niederliess. Er malte and 
zeichnete Bildnisse Genrescenen, Hunde- und Jagdbilder, etc. 



Lneff — Lontz 193 

Lneffy Conrad, Baumeister, geb. 1841 in Graz, Schüler das. yon Essen wein, 
1865—66 Ton den Wiener Akad. 1867—72 war er am Rhein und am Harz thätig, 
wo er den Bau des Marienhospitals zu Düsseldorf, der Earthanse Hain bei Eaisers- 
werth, der evangelischen Kirche zu Rossla leitete. 1872—73 war er Baumeister bei 
den Wiener Aasstellungsbauten, etc.; er wurde Stadtbaumeister in Graz und 1877 
Prof. an der Staatsgewerbeschule das. L. bereiste Deutschland, Belgien, Frankreich, 
Italien und die Schweiz. Wir nennen von ihm Das Schlachthaus in Graz, die 
Mausoleen der grftfl. Familien Somssich in Eaposvar und Auersperg in Thurn am 
Hart, die Karhausgebäude in Bad Stein bei Laibach, etc. 

^Lfihrigy Ueinrich Friedrich Georg« Neben neueren gelungenen Steinzeich- 
nuDgen schuf er in den letzten 5 Jahren schöne Gemälde, die durch eigenartige 
Phantasie, kraftvolle Naturanschauung, zeichnerisches sowie malerisches Können her- 
Torragen, z. B. Ein Pelikan (Dredoer Gal.), Jugend und Alter (ebenda). Der alte 
Baum, Bildniss einer griechischen Fürstin u. a. m. Er schuf ferner dekorative 
Arbeiten, u. A. ein prachtvolles Oberlicht-Glasfenster für die Villa E. Bienert in 
Dresden. 

Ltihrgeii, Irene Marie^ Malerin, geb. 1888 in Berlin, thätig zeitweilig in 
Bergedorf. Sie beschäftigte sich u. A. mit der geistlosen Kunst des Monotypireos. 

Ltt-Kiy gen. Riöki, chinesischer Maler des 15. Jahrhunderts. Von ihm ein 
Bild Goldfasane und Magnolienzweige mit dem Datum 1497. 

Lttgchwitz-Koreifski, Amold, Maler, geb. 81. Aug. 1869 in Berlin, Schtüer 
der Akad. das. und der zu Manchen und Paris. Er Hess sich in Berlin nieder und 
malte Bilder aus dem Orient. 

Lfithi, Karl^ Maler, geb. 27. Dec. 1840 in Bern, Schüler der Französischen 

Akad. in Rom. Er wurde Lehrer an der Kunstgewerbeschule in seiner Vaterstadt 

Von ihm Bildnisse (Mus. Bern), Wandgemälde (zusammen mit J. Renggi, ebenda), etc. 

Ltttzow, Karl, Maler, geb. 19. Oct. 1878 in Gmunden, Schüler von Defregg er 

an der Akad. zu München (1895—98), wo er sich niederliess. 

*Liigo, Emily t 4. Juni 1902 in München. Er wurde nach Anderen im Mai 
geb. L. schuf auch 15 schöne Steinzeichnungen. 

*Lnini, Bernardino. Er starb zwischen Aug. 1581 und Juli 1582. 
Lnkseh, Richard, Maler und Bildhauer, geb. 23. Jan. 1872 in Wien, Schüler 
der Münchener Akad., thätig in seiner Vaterstadt. Von ihm, Tanzgrottesken (Der 
hohe Herr und das Mörtelweib), etc. 

Lukach-Makowsky, Frau Elena, Malerin, geb. 13. Nov. 1878 in St. Peters- 
burg, Schülerin der Akad. daselbst, weitergebildet in München. Sie Hess sich in 
Wien nieder. 

^Lnndy Fredrik, f 31. Oct. 1901 in Kopenhagen. 
^Lnndbergy Gastar« Sein Leben von 0. Levertin (Stockholm 1908). 
Lungk^itZy Hermann, Maler, geb. 15. März 1813 in Halle, f 1890 in Austin 
(Texas, Ver. St. von N.- Amerika). Er war Schüler von A. L. Richter und schuf 
Landschaften. 

Lnnoisy Alexandre^ Maler und Lithograph, geb. 1868 in Paris, Schüler (nur 
ganz kurze Zeit) der £cole des beaux-arts, dann des Berufslithographen A. Sirony. 
Er machte ausgedehnte Studienreisen in Holland, hielt sich jährlich mehrere Wochen 
lang in Sevilla sowohl, als wie in Algerien auf und verweilte dann in Paris, um 
seine Skizzen zu einer Reihe ganz vortrefflicher Steindrucke zu verwerthen. L. 
bedient sich fast ausschliesslich des Lithotints und druckt oft in Farben. Zu den 
besten Blättern gehören Blick auf die Dächer von Paris, Begräbniss, Die Jünger 
in Emaus, Das Ballet, Galerie des Thäätre Beaumarchais, Danae, Arabische Weberinnen, 
In einem spanischen Gefängniss, Spiritistische Scene, Reifspiel, Sevillanische Tingel- 
tangel, Sevillanische Tambourintänzerinnen , Im Gircus, Holländische Frauen am 
Kamin, etc.; ferner auch Serien zu Büchern, darunter zur Goldenen Legende von 
Yoragine (Piazza 1896). L. schuf auch Pastelle, Radierungen, etc. Sein Leben 
von E. Dacier. 

Lnntz^ Adolf) Maler und Graphiker, geb. 27. Jan. 1875 in Wien, Schüler der 
Akad. das. (1891—95) und der zu Karlsruhe (ab 1897) unter Schön leb er. Er Hess 
sich in Karlsruhe nieder. Am bekanntesten wurde er durch einige sehr schöne 
Bilder alter Städte für die Teubner-Yoigtlaenderschen Schulwandbilder. Yon seinen 
Radierungen nennen wir: Belgisches Fischerhaus, und Apfelbaum; von den Oel- 
gemälden. Abend an der Wörnitz. 

Allgemeines Kttnsüer-Lezioon. S. Aufl. KachtraQr* 13 
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Luppen^ Frans Tan, Maler, geb. 11. Dec. 1888 in Antwerpen, f ^S* ^ot. 1899 
in St. Josse-ten-Noode. Er malte Landschaften, meist herbstliche Waldbilder. 

Lnschier, Johann Peter, Maler des 17. Jahrhunderts, th&tig in Graz. 1690 
überreichte er der Landschaft die Bildnisse des römischen Kaisers, der Kaiserin und 
des Königs Josef. 

Lnthmery Ferdinand^ Kunstgewerbler, geb. 4. Juni 1842 in Köln a. Bh., 
Schüler der Bauakad. in Berlin (1893—97?). Er Hess sich in Frankfurt a. M. nieder, 
wo er eine Professur an der Kunstgewerbeschule inne hatte. 

Ln Tschiy gen. Fan-sohan-tz¥ (Philosoph von Pau-schan), chinesischer Maler, 
geb. 1496, t 1576. Er malte Blumen. 

^Lntteroth) Ascan^ studirte 1864 — 67 in Düsseldorf. Von ihm ferner: Monte 
Rosa (Mus. Magdeburg), Komische Villa (Gal. Prag), andere Bilder in der Kunst> 
Halle zu Hamburg, etc. 

Lnjjken (Lniken)^ Jan. Casper L. war sein Sohn und wurde am 18. Dec. 
1672 iu Amsterdam getauft und am 4. Oct. 1708 dort begraben. Das „Werk" von 
beiden zusammen beläuft sich auf rund 4500 Blatt. Casper L. ging um 1699 nach 
Nürnberg, wo er für C. Weigel arbeitete. Von Jan Luyken ist auch ein Gemälde, 
(Interieur) bekannt. — Ihr Leben etc. von P. van Eeghen (1905, Amsterdam). 

*Lnyten9 Henry^ wurde am 21. Mai geb. und war Schaler der Antwerpener 
Akad., auch in Paris gebildet. „Als-ik-kan** gelangte in das Antwerpener Mus., 
„Netzeflicken ** in die Münchener N. Pinakothek. 

Lyuen, Am^d^e^ Illustrator, geb. 20. Juni 1852 in St. Josse-ten-Noode, lernte 
zuerst lithographiren und Steinschneiden, malte dann Schilde, wurde Anstreicher und 
schliesslich 1880 Illustrator, fand aber für seine zahlreichen Arbeiten keinen Ver- 
leger. Von ihm die Plakate Diable au Corps, Kermesse aux boudins, Kermesse 
Exposition 1879, etc. 

Lys, (Lls, L^s), Jan (Dirck) Tan der, Maler, geb. 1600 in Breda, f 1657 in 
Rotterdam, Schüler von Poelemburg. Man hat ihn fälschlich mit Jan Lis gen. 
Pan und vielleicht richtig mit Giovanni Lutz identificiren wollen. Er schuf Mythologien, 
Gesellschaftsstücke, Landschaften, etc. Werke von ihm besitzen die Sammlungen 
zu Braunschweig und Kopenhagen. 

^LytraSf Nikiphoros» wurde 1832 (?) geboren und starb im Juni (Juli?) 1904 
in Athen. 



M. 

*Habille, Jnles, f im Juni 1897 in Paris. 

Macallnm, Andrew, Maler, geb. 1828 in Nottingham, thätig in London. 
^Macallnm, Hamilton. Sein Geburtstag wird von Anderen bestimmt als 22. Mai 
1841 angegeben. 

*Mac Ardell) James. Der Titel Ardell ist durch nachstehenden zu ersetzen: 
Kupferstecher in Schabmanier, geb. um 1729 in Dublin (Irland), f 2. Juni 1765 in 
London, Schüler von J. Brooks, um 1747 kam er nach London. Er gehört zu 
den angesehensten der Schabkünstler Englands, wenn er auch keineswegs der Beste 
ist. M. war sehr fruchtbar. Er schabte allein über 190 Bildnisse nach Andrea, Astley, 
Bancks, Budd, Chalmers, Cotes, Grank,Dandridge,y. Dyck, Eccard, Eimer, Gainsborough, 
Hamilton, Hayman, Highmore, Hoare, Hogarth, Hone, Hudson, Hunter, Jenkins, Jones, 
King, Keable, Knapton, Lafontaine, Lely, Liotard, Luders, Mathias, Mercier, Millars, 
Morland, Ogborne, Pine, Pond, Pyle, Quisenis, Bamsay, Reynolds, Rubens, Seeman, 
Smith, Soldi, Taylor, Vandermyn, Vanloo, Vectri, Webster, Wills, Wilson, Worlidge, 
Zauffely ; femer auch Darstellungen nach Gravelot, Lely, Longhi, Mercier, Pine, Ramsay, 
den Renaissancemeistern, etc., s. Leben etc. von Goodwin (1903). 

M<^ Carter^ Henry, Maler, geb. 1865 in Morristown (Pa., U. S. A.), Schüler 
der Nat.-Akad. New- York und der Academie Julian zu Paris, thätig in New-York. 

'''Macco^ Georg» die Akad. zu Düsseldorf besuchte er 1880 — 87. Von ihm ferner 
Matterhorn (1895, Rudolfinum, Prag), Am Matterhorn (1899, Mus. Aachen), etc. 

MC Cord, George Herbert, Maler, geb. 1848 in New-York (N. Y., ü. S. A.), 
Schüler von Moses Morse, thätig in seiner Vaterstadt. Er malte Landschafben 
und Marinen. 
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M« Ghegney, Glara^ Malerin, geb. 1861 in San Francisco, Schülerin der dortigen 
Kunstschulen, Hess sich in New- York nieder. Sie hielt sich einige Zeit in Holland 
auf. Sie malte Genrebilder. Von ihr Beim Spinnrad, etc. Gold. Med. 1893 Chicago. 

M« Entee, Jeryig^ Maler, geb. 1828 in Rondout (N.-Y., ü. S. A.), f 1891, 
Schüler von F. E. Church in New -York. Er malte Landschaften. Mitgl. der Nat.- 
Akad. 1861. 

*Mac Ewen, Walter, war an der Münchener Akad., in Paris und Holland ge- 
bildet Von ihm Dekorative Arbeiten (Library of Congress, Washington), Paris ürtheil 
(Mus. Chicago), Holländische Familie (Mus. Brüssel), Die Schwester (Mus. Magde- 
burg), etc. 

Maegregor, William York, Maler, geb. 14. Oct. 1855 in Jinnart (Dumbarton- 
shire, Schottland), Schüler von A. Legros auf der Slade School (London), weiter- 
gebildet auf einer zweijährigen Reise in Südafrika, Frankreich und Spanien, thätig 
in Albyn Lodge (Schottland). Von ihm Strasse in Bloemfontein, Ein baskisches Dorf, 
Der Steinbruch, etc. 

Haeh, Hildegard Ton, Malerin, geb. 1873 in Elberfeld, thätig in Dresden. Sie 
malte unbedeutende Bildnisse und hat sich auch im Steindruck versucht. 

*Maehard, Jnles Lonis, f 28. Sept. 1900 in Bellevue (Dc^p. Seine et Oise). 

Maehatscheck, Felix, Maler, geb. 21. Febr. 1863 in Berlin, Schüler der Akad. 
(1883— 89j und thätig das. Er malte Genrebilder. 

Machenschalckh, Johann^ Maler des 17. Jahrhunderts, thätig in Graz. 1660 
war er bei den Einzugsfeierlichkeiten für den Kaiser Leopold I. das. betheiligt. 

MackeUar^ Dnncan A., Zeichner, geb. 1867 (?) in Canada, f 4. Juni 1899. Er 
lieferte Illustrationen. 

^Maokenseiiy Fritz, wurde am 8. April geboren, und war Schüler der Akad. 
zu Düsseldorf (1884—87), München (1888—89), Karlsruhe (1892—93), und Berlin 
(1893—95), nach Worpswede kam er 1889—92. Von ihm ferner Der Säugling (1895, 
Kunsthalle Bremen), Gottesdienst (1896, Kestner-Mus., Hannover), Trauernde Familie 
(1902), Doodenbeer (Kunsthalle, Bremen). M. schuf auch plastische Arbeiten, z. B. 
Alte Frau mit Ziege (1901, Kunsthalle Bremen). 

Maekintosh, Cliarles Benn^e^ Baumeister und Maler, geb. 1868 in Glasgow, 
Schüler der Akad. und thätig das. 

Maekott) Max^ Illustrator, geb. 25. März 1871, Schüler der Kunstgeworbe- 
schule das. 

M« Laelilan, Thomas Hope, Maler, geb. 16. März 1845 in Darlington, f 

1. April 1897 in Weybridge. Er wurde auf der Universität zu Cambridge ausge- 
bildet und war Ende der 60 er Jahre erst eine Zeit lang als Advokat thätig, ehe 
er sich der Kunst widmete. Er malte vorzügliche Stimmungslandschaften in Oel und 
Aquarell. Ferner kennt man neun sehr interessante Radierungen von ihm. 

Mao Lang^hlan^ Donald Shaw^ Maler und Radierer, geb. 1876 in Canada, ge- 
bildet in Boston und unter G^r6me in Paris, als Radierer Autodidakt. Er wurde 
Bürger der Vereinigten Staaten und lebte längere Zeit in Paris. Seit 1899 radierte 
er unter dem Einfluss von Märyon Ansichten von Paris, etc., und hat namentlich 
1903—04 sehr schöne Blätter geschaffen. 

*Maolise9 Daniel, laut Catalog der irischen Nat.-Gal. ist der Künstler den 

2. Febr. 1806 getauft worden. 

Mao Mastor, William £., Maler geb. 22. Mai 1823 in Ballston (N.-Y., U. S. A.), 
Schüler der New-Yorker Akad., von C. L. Elliott (1843—45) und J. Vander- 
lyn (1848). Bis 1852 malte er Bildnisse in Washington, darauf bis 1870 in New- York. 
1870 studirte er unter A. Scheue k zuEcouen weiter. 1878 besuchte er Californien. 
Ausser Bildnissen vieler z. Th. berühmter Amerikaner malte er Landschaften und 
Ansichten aus der Schweiz, dem Westen von Amerika, etc. 

Mao Neil) Carrol Brooks^ Bildhauer, geb. 1871 in Chicago, Schüler des 
dortigen Art-Institute und von L. Taft, dann von Macmonnies und Injalbert 
zu Paris. Von ihm Mann mit der Flasche, Der junge Giotto, Samovar, etc. 

Mao Neil, H. A., Bildhauer, geb. 1866 in Chelsea (Mass., U. S. A.), Schüler 
von Chapu an der Acad. Julian, sowie von Falguiäre an der £cole des beaux- 
arts zu Paris. Von ihm Sonnengelübde, Schlangentanz, etc. Mehrere Med. 

Maddalona, Franeosoo, Maler, Bildhauer und Illustrator, geb. 6. Febr. 1857 
in Aidussina bei Triest, Schüler der Akad. zu Wien (unter Kundmann, Eisen- 
menger, Makart, K. v. Zumbusch), München und Paris, thätig in Berlin und 
Hamburg. Von ihm Ex Libris, Bücher- und Zeitschriften-Ill., Buchschmuck, etc. 

13* 
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Mader, OiiBtaT) Maler, geb. 27. Aug. 1853 nahe Attendorf (Westfalen), Schaler 
(als Ingenieur) der Polytechniken zu Aachen und Manchen, dann der Berliner Akad. 
Er liess sich in Berlin nieder und schuf Genrebilder, sowie Bildnisse. 

Madrazoi Lnis, Maler, geb. 1825, t 1897 in Madrid, Sohn und Schfller des 
Josä M. Er erhielt den grossen Rompreis der Madrider Akad. Im Museum zu Madrid 
sein Begräbniss der Hl. Gaecilie; im Museum zu Fomento: Pelagius in Gavadonga. 

Hadsen, Karl, Maler, geb. 1855 in Dänemark. Er malte Landschaften und 
Interieurs. 

Maenneheii) Adolf, Maler, geb. 7. Sept. 1860 in Rudolstadt, Schüler der 
Berliner Akad. (1883—85) und der Acad.-Julian in Paris. Er erhielt eine Professur 
an der D&sseldorfer Akad. Von ihm Friede (1894, Mus. Leipzig), Todesstunde (1897, 
Nat.-Gal. Berlin), Heimkehr (1897, Mus. Darmstadt), Steiniger Pfad (1901, Mus. Danzig), 
Steinklopferin (1902, Gal. Düsseldorf), Der Tag der Almosen, Häuschens Geburtstag, etc. 

Männchen, Albert, Maler, geb. 30. Mai 1873, Schüler Ton Adolf Männchen, 
Ton der Kunstgewerbeschule und der Akad. zu Berlin (1894 — 98X femer Yon der 
Acad.-Julian zu Paris (1899). Er liess sich in Berlin nieder. Von ihm St. Georg 
(Fresco in Danzig), dekorative Malereien, etc. 

Märekhl, Mathias, Maler des 18. Jahrhunderts, thätig in Graz. 1745—53 
war er Mitgl. der Malergilde das. 

Maes, Coenraet Tan der, Maler des 16. Jahrhunderts. Er war in Leiden 
thätig. J. van Schooten lernte bei ihm. 

Maes, Eyerard Crynss Tan der, Maler, geb. 1577 im Haag, f nach 1646 
das., Schüler von K. van Mander, besuchte auch Italien. 1604 wurde er Mitgl. der 
St. Lucas-Gilde. Yon 1616—41 arbeitete er oft für den Magistrat, den Prinzen 
Friedrich Heinrich und die Staaten von Holland. Von ihm Fähnrich von der Com- 
pagnie, ,|Oranje-veDdel" (Stadt-Mus. Haag), Zwei zusammengewachsene Mädchen u. 
1 A. (ebendas.), etc. 

Maestri, Adriane dei, (genannt Adriane Fiorentino), Erzgiesser des 15. Jahr- 
hunderts, begr. 12. Juni 1499 in Florenz. 1488 kam er als Erzgiesser nach Neapel, 
1493 empfahl ihn Ferdinand I. an Piero de' Medici. Von ihm Bellerophon mit dem 
Pegasus; (Wien, E. K. Mus.), Friedr. der Weise (Dresden, Albertinum), Venus mit 
Cupido, Medaille auf Rath Degenhart (Mus. Gotha). Med. auf Ferdinand II. als 
Kronprinz, Büste Ferdinand I. (? Mus. Neapel, etc. 

*Magand, Antoine J. B« D«, f im Dec. 1899 m Marseille. 
^Magnussen, Christian KarL Als sein Geburtstag wird bestimmt der 31. Aug. 
1821 angegeben. 

^Magnussen, Harro, war 1882—87 in München, 1887—93 bei Begas thätig. Er 
schuf fernen Bismarck Denkmäler für Kiel, Grosslichterfelde, Rinteln, Jever, etc.; 
Houterus- Denkmal (1897 Kronstadt), Maria von Jever -Denkmal (1900 Jever), 
Joachim IL (Siegesallee, Berlin); Der Philosoph von Sanssouci (Schloss Sanssouci) 
und die Kolossalstatuen: Moltke, Bismarck und Roon (Ruhmeshalle, Görlitz). 

Magr, Josef, Bildhauer, geb. 17. Sept. (Oct. ?) 1861 in Mutovice (Mutowitz, 
Böhmen), in München und Prag (unter A. Popp) gebildet. 1884—89 war er in Prag, 
seitdem in Leipzig thätig. Von ihm Das Schicksal (Relief, Mus. Leipzig), Schmied 
(am Sockel des Leipziger Bismarck-Denkmals), Kain (Büste), dekorative Arbeiten an 
der neuen Leipziger Universität, etc. 

*Mahlknecht, (Molknecht), Dominions, liess sich 1848 in Frankreich natura- 
lisiren. Von ihm ferner in Nantes Venus im Bade überrascht (1835), Verwundeter 
Mars (1848), die Statuen des Giebels das., mehrere Statuen im Hof, am Schauspiel- 
haus die Musen der Ciolonade und Corneille und, Moli^re in der Vorhalle, A. in Metz, 
in der Kathedrale von Versailles, der Kirche der Invaliden, in Noyon, in Rennes, 
Melun, Gabors, St. Malo, Angers, am Triumphbogen de TEtoile in Paris, im Leip- 
ziger Museum, etc. Med. 2. Kl. 1831. 

^Mahlknech^ Edmund, t im März (?) 1903 in Wien. 

Mahony, J., Maler des 19. Jahrhunderts, f 1882. Von ihm besitzt das Mus. 
Dublin Ansicht in Venedig (Aquarell). 

Mahorclg, Josef, Maler, geb. 1843 in Triest, thätig in Graz, Schüler der 
Akad. zu Venedig, später der Wiener Akad. Von ihm Fischfang an der dalma- 
tinischen Küste, Remagen am Rhein, Der Königsee, etc. 

Mahrenholz, Hngo, Baumeister, geb. 12. Mai 1853 in Starzel (Neomark), 
Schüler der Bauakad. und der technischen Hochschule in Berlin (1876—79), weiter- 
gebildet in Paris (1881—83). Er Hess sich in Berlin-Wilmersdorf nieder. 
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Maier, Igrnax, Maler des 18. Jahrhunderts, geb. in Oraz, f in Brunn, wo er 
um die Mitte des Jahrhunderts thätig war. Von ihm rühren die Altarbilder xweier 
Seitenaltäre der Kirche zu Gross-Üllersdorf her. 

Maincent, GnstaTe, Maler, geb. 1850 in Paris, f 2. Oct. auf der Bahn nahe 
Nanterre, Schfiler von Pils und Cabassou. Er malte Landschafben und An- 
sichten ausschliesslich von Paris und dessen nächster Umgebung und Hess sich in 
Cbatou nieder. Med. 3. Kl. 1883, Med. 1889; Kr. d. Ehrenleg. 1897. 

*Maison, Rudolph, f 12. Febr. 1904 in München. Sein Geburtstag ist der 
29. Juli. Von ihm ferner Brunnen in Bremen, Kaiser Friedrich -Denkmal (Berlin). 
Augur (Nat.-Gal., Berlin). Für das Heichstagsbaus in Berlin schuf er 2 Herolde. 
Er wurde Professor. 

*Majer, Gnstay, t 6. Sept. 1900 in Schieissheim. 

Malachowski, Marie Ton, Malerin, geb. 1880 in Hannover, thätig in Dresden. 
Sie stellte einige unbedeutende Radierungen aus. 

*Malohin, Karl Wilhelm Christian« Bevor er Maler wurde, war er Ingenieur. 
Er war auch Schüler von Brendel in Weimar. Er lebte in Schwerin und wurde 
Professor. 

Malitsehewy Nieolans, Maler, geb. 1850 (?), t im Sept. 1904 in Maisons-Lafitte. 

Mallitsch, Ferdinand, wurde am 7. März geboren. Er war Schüler der 
Grazer Zeichenakad. unter Tunner, der Wiener Akad. bis 1848, von Prof. Wald- 
müller und schliesslich von L. Gogniet zu Paris. 

^Malmatröm, Johan Angnst, f 18. Oct. 1901 in Stockholm. Von ihm ferner 
Elfenspiel (Nat.-Mus., Stockholm). 

Malsehy Edmund, Bildschnitzer, geb. 15. April 1860 in Ruhla (Thüringen), 
Schüler der Nürnberger Kunstschule, nachdem er schon in Meerschaum und Bern- 
steiu praktisch gearbeitet hatte; auch in Berlin und München gebildet. Er wandte 
sich der Elfenbeinplastik zu und liess sich in Ruhla nieder, wurde dann 1893 
Lehrer, 1896 Direktor der Gewerbeschule zu Jena. 

Malnr, Christian, Maler des 17. Jahrhunderts. Um 1615 malte er die Bilder 
der Seitenaltäre in der Oswaldkirche zu Eisenerz (Steiermark), den Hl. Georg und 
Dominicus. 

Mamolo, Giovanni, Steinschneider des 17. Jahrhunderts, thätig in Graz. 1627 
arbeitete er an der Mariahilf er-Kirche. 

ManeinI, Emilio, Bildhauer, geb. 1844 in Florenz, Schüler von Benelli und 
Pazzi. Von ihm Der junge Salvator Rosa ; viel Friedhofsplastik, zahlreiche Bildniss- 
büsten (Rossini, Pozzolini, Eldewier, F. Dini, etc.), Engel, Anakreon sterbend, etc. 
Er gewann mehrere Konkurrenzen. Ehrenmitglied der Florentiner Akad. 

Mandlick^ Aagrnst, Zeichner, geb. 8. Juni 1860 in Wien, Schüler der Wiener 
und Münchener Akad., thätig in Neben. Er zeichnete für die «Fliegenden Blätter^, etc. 

Mangoladorfy Hermann^ Maler, geb. 30. April 1866 in Naondorf bei Grossen- 
hain, Schüler der Akad. zu Weimar, unter Th. Hagen und der zu Dresden (1886—90). 
Er liess sich in Kötschenbroda bei Dresden nieder. Von ihm In der Kapelle, etc. 

Mankiewioz, Henriette, Kunst-Stickerin, geb. 18. Juli 1854 in Wien, Schülerin 
von Makart. Sie lebte lange in Dresden, dann in Wien. 

Mann» Harrington, Maler, geb. 1864 in Glasgow, thätig in London. Von 
ihm Schwarz und Rosa, etc. 

Mannacher, Bildhauer des 16. Jahrhunderts, thätig in Graz. 1575 fertigte er 
das Brustbild der Erzherzogin Maria und Gemahlin Karl II. in Stein. 

Mannasser^ Daniel, Kupferstecher des 17. Jahrhunderts, geb. in Augsburg, f 
1637 in Graz, wo er seit 1633 mindestens thätig war. Von ihm Abbildung des Leich- 
nams Kaiser Ferdinand II, auf der Bahre, eine kleine Ansicht von Graz, etc. 

Mannasser, Darid, Kupferstecher des 17. Jahrhunderts, geb. vor 1625 in Augs- 
l>urg (?), t 1664 (1665?) in Graz, wo er thätig war, Sohn des Daniel M. Er fertigte 
alljährliche kleine Kalender, mit zierlichen Kupferstichen geschmückt, für die Land- 
schaft und Regierung. 1653 stach er das aus Anlass der Wahl und Krönung Ferdi- 
nands IV. abgebrannte Feuerwerk, 1660 den Einzug Kaiser Leopolds I. und die 
Triumphpforten, die Statue des Hl. Johannes von Nepomuk mit allegorischen Figuren, 
das Titelblatt zu dem Werk „Fasciculum similitudinum S. Script, et SS. Patri von 
Tonagello (1661)», etc. 

Mannasser, Johann Kaspar, Kupferstecher, geb. 23. Jan. 1640 in Graz, f 
2. Juni 1684 das., Sohn des David M. Er ist der bedeutendste der Knpferstecher- 
familie dieses Namens. Von ihm Titelblatt zu dem Werke Scelta d'alcuni Miracoli 
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operati da J. Francesco Saverio (Graz 1660), Titelblatt des Werkes Saeculum Regi- 
minis Austriae interioris (1665, gezeichnet von Albin Butta), Titelblatt zu Tractatus 
theologicuB de jure et justitia etc., yon O. Püttner 1666 (gez. Ton 6. Jouda), Bildniss 
des Grafen Johann Josef Herberstein, etc. 

MannasBer, Tobias, Illuminist des 17. Jahrhunderts, geb. in Augsburg, thfttig 
um 1634 in Graz. Er war ein Vetter des Daniel M. 

^Mansfeld, Heinrich August, f 21. April 1901 in Wien. 

Mansfeld. Heinrieh Joseph, Kupferstecher, geb. 18. Febr. 1785 in Wien, f 
15. Mai 1866 das. Er wurde akademischer Kupferstecher und hatte das Unglück 
in den 40er Jahren zu erblinden. K. stach besonders Bildnisse. 

Mansfeld, Johann, Kupferstecher, geb. 24. Sept. 1770 in Wien, f 24. Mai 1825 
das. Er war akademischer Kupferstecner und stach kleine Bildnisse. 

'^Mansfeld, Johann Ernst, ist am 17. Juli 1789 in Prag geb. und starb am 
24 Febr. Ausser den angegebenen Blättern rühren namentlich noch viele kleine 
Bildnissstiche von ihm her. 

^Mansfeld, Johann Georg, Druckfehler für Joseph G. H. Er wurde am 18. März 
1764 geb., starb am 21. Dec. und war Sohn und Schüler des Joh. Ernst M. 

Hansfeld, Sebastian, Kupferstecher, geb. 29. Aug. 1751 in Prag, f 14. April 
1816 in Wien. Er stach Joseph II. Sterbestunde, Feldmarschall Nadasd, La garde 
noble Allemande en Gala, Titelblätter, Buchillustrationen, kleine Bildnisse, etc. 

*Mantegna, Andrea. Sein Leben von Ch. Triarte (Paris 1901) Kristeller (Lon- 
don 1902), dass. Deutsch (1902). 

*ManzeL Lndwig. Von ihm femer Abendlied (Nat.-Gal., Berlin), Kurfürst 
Friedrich I. (Siegesallee, Berlin), sowie Kaiserdenkmäler in Anklam und Bernbnrg. 

Maqnart^ Jean Joseph, Maler und Zeichner, geb. 23. Juli 1808 in Reims, f 
1878 in Limoges. Er bekleidete mehrere städtische Aemter in Reims, yeröffentlichte 
yiel mit Tarbö, erfand eine besondere Zeichentechnik und lieferte viele Illustrationen. 
Von ihm besitzt das Mus. Reims Ansicht einiger Häuser am Getreidemarkt zu Reims 
und Die Bertin-Strasse das. 

*Mafak, Jnlins Ednard, f 8- Oct. 1899 in Prag. 

Marandat, Lonis, Maler, geb. vor 1850 (?) in Saincaize (?), f 18. Jan. 1899 in 
Montigny-sur-Loing (Ddp. Seine-et* Marne), Schüler ron H. Hanoteau. Er malte 
Landschaften. 

Marbaeh, Theodor, Maler, geb. 1881 in Nannhof b. Moritzburg, thätig in 
Meissen. Er malte Landschaften. 

Marc-Bonneh^e, Louise Mathilde, geb. Marquet, Malerin, geb. 1826 (?) in 
Bordeaux, f 28. Dec. 1900 in Paris, Schüler von Ange-Tissier. Sie malte Bild- 
nisse und Blumen. 

Mareh, Otto. Baumeister, geb. 7. Oct. 1845 in Gharlottenburg-Berlin, Schüler 
der Berliner BauaKad. und des Wiener Polytechnikums. Er bereiste England, Frank- 
reich und Italien. Yon ihm Kirchen zu Borkum, Duisburg und Osnabrück, Das 
Festspielhaus zu Worms, Geschäfts- und Privathäuser zu Berlin, etc. Kgl. preuss. 
Baurath, Hess. Gold. Yerdienstmed., Kl. Gold. Staatsmed., Kronenorden. 

*]lareke, EmUe yan, war Schüler der Zeichenschule von Lüttich, malte darauf 
9 Jahre lang Porzellan in Sävres und kam dann erst zu Troyon. 

Marens, Otto, Maler und Illustrator, geb. 15. Oct. 1868 in Malchin (Mecklen- 
burg), Schüler der Akad. zu Wien (1880-82) und München (1882—86), auch in 
Paris (1881—89) gebildet. Er liess sich 1889 in Berlin nieder, wurde Lehrer am 
Kunstgewerbemuseum das. und bat besonders viel Illustrationen geliefert Im Rath- 
haus zu Altona malte er 1900 ein Wandbild. 

Marcnse, Rudolf, Bildhauer, geb. 1878 in Berlin, thätig in Gharlottenburg, 
zeitweilig auch in Rom. Von ihm Nicht kitzeln, Faun und Nymphe, etc. 

*Mare, Tihnrce de, t 16. (?) Nov. 1900 in Boissy-Saint-Leger. 

^Mar^es, Lothar de, wurde n. A. am 18. Juni 1864 geboren. Die Weimarer 
Akad. besuchte er von 1882—89. Er war in seiner Vaterstadt thätig. 

*Marggraf, Johann, wurde am 1. Aug. geboren. 

Marggraff, Ida, Malerin, geb. 8. Deo. 1851 in Berlin, Schülerin der dortigen 
Akad. und von Steffeck und Gussow, nachdem sie inzwischen als Lithograpbin 
thätig gewesen war, auch alte Bilder copirt hatte. Sie malte Bildnisse, Genrescenen, 
Hundebilder, etc. 

*Hariani, Cesare, f im April (?) 1901 in Rom. 
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Marioton^ Jean Alfred, Maler, geb. 1864 (?), t 5. April 1903 in Paris, Schüler 
von Bouguereau, T. Robert-Fleury, 6är6me und Maillard. Er malte be- 
sonders Deckendekorationen im Palace-Hotel und in verschiedenen Privathäusern zu 
Paris. Off. d. Acad. 1892; Med. 3. Kl. 1895; 2. Kl. 1896. 

*Mari8; Jaoob^ f 8. Aug. 1899 in Karlsbad. S. Leben von A. J. Godoy (Amst. 
1890 (?) mit Rad. von Zücken) von Th. de Bock (Amst. 1902). 

Markotty Max, Maler und Illustrator, geb. 25. März 1871 in Berlin, Schaler 
der Kunstgewerbeschule das. 

*Mark89 Henry Staeej, f 9. Jan. 1898 in London. 

Markus, Otto, Maler, geb. 15. Oct. 1863 in Malchin, Schüler der Münchener 
Akad., weitergebildet in Paris und 1889 (als Stipendiat der Michael-Beer-Stiftung) in 
Italien. Er Hess sich in Berlin nieder. Für das Bathhaus in Quedlinburg malte er 
ein Geschichtsbild aus dem Jahr 1386. 

Marmore, Antonio, (gen. Marbl), Baumeister des 16. Jahrhunderts, thätig in 
Graz. 1586 und 1587 baute er am Landhaus und auch am Rauberhof. 1589—90 
restaurirte er den grossen Brunnen im vorderen Hofe des Landhauses. 

MarmorO; Francesco, (gen. Marbl), Baumeister des 16. Jahrhunderts, Bruder 
des Antonio M., thätig in Graz. 1567 baute er zu Fürstenfeld, 1571 am Stifts- 
gebäude im Paradeis zu Graz und 1585 an der Bastei zu Radkersburg. 

Marmoro, Francesco, Baumeister des 17. Jahrhunderts. 1671 baute er ge- 
meinschaftlich mit D. von Kham die neuen Bastionen in Fürstenfeld (Steiermark). 

Marmotte, Jacques, Maler, geb. vor 1725 in Reims, f 1770 das. Von ihm 
Die Darstellung im Tempel (Mus. Reims), Leda und 2 Bildnisse (ebenda), sowie 
2 Bilder im Mus. Laon (1740), in Kirchen zu Reims, etc. 

'^'Marold, Lnd^k, f 30. Nov. 1898 in Prag. Wir ergänzen, dass M. später nach 
Paris gelangte und sich hier, wie auch für deutsche Verleger (z. B. Fliegende 
Blätter in München) als Illustrator hervorthat. Zwei Aquarelle von ihm besitzt die 
Neue Pinakothek in München. 

Marquant-Yogel, Pierre Adh^mar, Maler, geb. 1828 in Caurel bei Reims, 
Schüler von Boulanger. £r war als Glasmaler in Reims und Paris thätig. Von 
ihm besitzt das Mus. Reims Bildniss des Kardinal-Erzbischofs Gousset. 

Marr, Sophie, Malerin des 19. Jahrhunderts, f 1. Nov. 1901. 

Marachiül, Georg, Maler, geb. 18. Aug. 1871 in Wittstock, Schüler von 
Vogel, Bokelmann und Scheurenberg an der Berliner Akad., thätig in 
Charlottenburg. Er malte geschichtliche Scenen. Einige von seinen Bildern ge- 
langten in die Galerie-Ravenä in Berlin und in das Schweriner Museum. Ferner 
malte er das Rathbaus in Rheinsberg aus. 

Marsehner, Panl, Maler, geb. 28. Mai 1864 in Pouck, Schüler der Düssel- 
dorfer Akad. unter Dücker (1889—98), thätig in Bitterfeld. Er malte Landschaften. 

Marsh, F. D., Maler, geb. 1872 in Chicago, Schüler des dortigen Art-Institute 
(1890 — 93), später in Paris gebildet. Er malte Bildnisse, etc. 

Marshall, William Edgar, amerikanischer Kupferstecher, geb. 1836. 

Mart, Kristof, (gen. Meister Kriatof), Baumeister des 15. Jahrhunderts, 
thätig in Rottenmann. 1489 baute er die Kirche das. und von 1491 — 99 an der 
Kirche zu St. Oswald bei Ober-Zeiring. 

Martens, James William, Baumeister, geb. 1826 (?) in London, f am 2. März 
1899. Er war in New- York thätig. 

^Martersteig, Friedrieh Wilhelm, f 6. Sept. 1899 in Weimar. 

Martin, August, (Franz Konrad ?), Maler, geb. 1836 (?), f 26. März 1901 in 
Kiedrich (Rheingau). Er malte Historien. 

Martin, ^Camille, Maler, geb. 14. Febr. 1861 in Nancy, f 12. Oct. 1898 das., 
Schüler der Ecole des beaux-arts in Paris und der Kunstgewerbeschule das. In 
seinen letzten Lebensjahren widmete er sich der dekorativen Kunst, namentlich dem 
Bucheinband und dem Mobiliar. Von Gemälden nennen wir Atelierinneres und 
Waldessaum in den Vogesen. Er schuf auch die Plakate Dekorative Kunstausstellung 
Nancy 1894 und Grande Cavalcade Nancy 1895. Ehrenv. Erwähnung. 

Martin, Ernst Angnst, Bildschnitzer, geb. 3. März 1835 in Leisnig (Sachsen), 
Autodidakt, war erst Drechslermeister. Er Hess sich in Leipzig nieder und widmete 
sich der Elfenbeinplastik, wurde Vorstand des Verbandes deutscher Drechsler-In- 
nungen und anderer Vereine, leitete auch ein Fachorgan. Mehrere Preise. 

Martin, Felix, Maler und Zeichner, geb. 17. Oct. 1867 in Bouleur (Ddp. Seine 
et Marne), studirte an der Kunstschule su Ghälons-sui-Marne; thätig in Reims, wo 
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er u. A. fßr die Zeitschrift «ReimB-Theätre" zeichnete. Von ihm auch ein Plakat 
Yelodrome de Reims. 

Martin^ Henri, Maler, geb. 5. Aug. 1860 in Toulouse, studirte dort und in 
Paris, wo er sich niederliess. Von ihm besitzt das Museum Luxembour^ Dante und 
Virgil, Am Abgrund, Heiterkeit, Schönheit, Inspiration. Er hat Dekorationsarbeiten 
in einem Saal des Pariser Rathhauses, sowie in den Rathhäusem zu Tours und 
Toulouse geschaffen. 

«Martin, Homer D., t 1897. 

Martin, Jetaan, Maler und Glasmaler des 17. Jahrhunderts, geb. Tor 1570, f 
nach 1615, war erst in Reims thätig, wurde später königl. Hofmaler Louis XIII. und 
lebte in Paris. Im Mus. zu Reims wird ihm ein Bildniss Louis XIII. als Kind zugeschrieben. 

Martin, Joh. Karl Friti, Maler, geb. 26. Mai 1859 in Leipzig, Schaler der 
Akad. das. (1876—82) und der zu Mflnehen (unter Wagner 1883—92), wo er sich 
auch niederliess. Er malte Genrebilder und geschichtliche Scenen in Empire- und 
Roccocco-Eostflmen. 

Martin, Panl, Maler, geb. 15. Aug. 1882 in Digne, f 1908 in Marseille, 
Schüler von Loubon. Er aquarellirte Landschaften. 

"'Martin, Panl. f 1^* ^ot. 1901 in München. Er war in Kaiserslautem geboren. 

Martin, Richard, Maler, geb. 21. Oct. 1858 in Berlin, Schüler tou Wilberg 
und Bracht an der Akad. das. Er malte meist Landschaften. Ein Altarbild von 
ihm befindet sich in der Johanneskirche zu Neustadt-Eberswalde. 

Martin y Lopez, Francesco, Baumeister, geb. 1772 in Parma, f 22. Oct. 1822. 
*Martinean, Robert Braitliwaite, t 13. Febr. 

Martini, Johannes, Maler und Zeichner, geb. 9. Juni 1866 in Chemnitz, Schüler 
von Skarbina und der Akad. zu Berlin, wo er sich niederliess, auch in Paris ge- 
bildet. Er schuf Buchschmuck und Illustrationen. Yon ihm ferner Sanssouci 
(Gouache), etc. 

Martini, Max, Maler, geb. 7. Not. 1867 in Weimar, Schüler von Thedy an 
der Akad. das. (1886—92). Er malte vorwiegend Landschaften, z. B. Ans dem Afalter- 
thal (Ehrengal. Weimar). 

*Martini, Fieter, s. auch Mcrica. 

Marx, Andreas, Bildhauer des 17. Jahrhunderts, thätig in Graz. 1663 ver- 
fertigte er die steinernen Statuen im Schlossgarten zu Eggenl^rg, wo er auch 1670 
thätig war. 1684 schni er gemeinschaftlich mit dem Tischler M. Jätsche den Altar 
der Kapelle in Algersdorf. 

Man^ Ernst, Maler, geb. 1864 in Oberspaar b. Meissen, thätig in Dresden. 
Yon ihm Monna Vanna, etc. 

"'Marx, GnsCay. Von ihm ferner Schlittenfahrt (1878, Gal. Wiesbaden), Kaiser 
Wilhelm I. (Mus. Danzig), Moltke (ebenda). 

Marx, Johannes, Maler, geb. im Nov. 1866 in Heidelberg, Schüler der Münchener 
Akad. (1884—88) und der Acad.-Julian zu Paris (1895), thätig in seiner Vaterstadt. 
Unter anderen malte er zwei Bildnisse von Bunsen, die in die Städtische Sammlung 
zu Heidelberg und in das Hoffmannhaus zu Berlin gelangten. 

Marxer, Fortnnat Josef, Maler des 18. Jahrhunderts, thätig in Graz, wo er 
1750—58 Mitglied der Malergilde war. 1748 malte er mehrere Fahnen für die Kirche 
zu Maria Hilf in Graz. 

Marzolff, Alfred, Bildhauer, geb. 1867 in Strassburg, Schüler von Rümann. 
Yon ihm Bogenspanner (1892, Bronze, Mus. Strassburg), Bildniss (1894, Bronzerelief, 
ebenda), etc. 

Marznk, Jnlins, Maler des 19. Jahrhunderts, f 9. (?) Oct. 1899 in Prag. Er 
malte Landschaften. 

^Masaceio, eigentl. Tommaso Gnidi. Sein Leben von E. Breton (1850). 
"'Masic, Nicolans, f 1902 in Agram. Er war in München auch Schuler von 
Piloty. 

Massarani, Tnllo, Maler, geb. 1826 in Mantua, Schaler von D. Induno, nach- 
dem er schon die Rechte studirt hatte. Er war lange als Politiker und Beamter, 
hauptsächlich aber als Dichter und Feuilletonist thätig. Sachverständiger in Kunst- 
angelegenheiten. Viele Orden und Auszeichnungen. 

Massari, Antonio, Maler, des 15. Jahrhunderts, gen. Antonio da Titerbo und 
Pastnra, geb. vor 1460 in Yiterbo, f vor dem 9. Febr. 1516, an P. Yanucci und 
B. di Betti gebildet. 1478 war er Mitglied der San LucaAkad. zu Rom. 1489 ist 
er in Orvieto, 5 Jahre später in Rom nachweisbar, 1497—99 arbeitete er in Orvieto, 
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1504 in Yiterbo, 1509^in Gorneto. Von ihm Fresken im Chor (Dom, Orrieto), desgl. 
(San Spirito, das.), Madonna (Pal. der Päpste, das.), S. Sebastian (Stadthaus, das.), 
S. Bernardino (Sa. Trinitk bei Orvieto), Fresken der Propheten, Sibyllen und Marien- 
leben (Dom, Cometo); A. in S. Gosimato zu Bom, Stadthaus zu Yiterbo, in S. Gio- 
vanni Gerosolimitano zu Gorneto, etc. S. Leben von E. Steinmann, München 1901. 
^MassaDy Edmund^ war Schüler von £. v. Gebhardt und W. Sohn. 
^Massan, Franz Paul, f 4. April 1900 in Düsseldorf. 

*Ma8B6. Jean Baptiste. Sein Leben von Gochin (1771) und von E. Gampardon 
(1880). 

*Mas8^9 Jnles, f im Dcc. 1899 in Gannes. 
^Masson, Alphonse, f 2. Mai 1897 in Paris (?). 

Massonle, Andrö Arthnr Panl, Bildhauer, geb. 1851 (1861 ?) in i^pernay (D^p. 
Marne), f 1^. Juni 1901 in Paris, Schüler von Gavelier und Salmson an der 
£cole des beaux-arts. Von ihm Mme. de Sävignä (1894, Pal. der Ehrenlegion, St 
Denis), Zwei Wassergenien (Alexandre III. Brücke, Paris), Grabfiguren (1897, Garnot- 
Denkmal, Gh&lons sur Marne), Jean Macä-Monument (1901), Badende, etc. Med. 2. EL 
1882 Paris, Gold. Med. 1901 das. 

MassiJB, (Metsijg^ ete.), Quinten. 1495 nahm er bereits Schüler an. Ein 
Werk vom Jahre 1503 entdeckte Garl Justi in der Salvador-Eirche zu Valladolid. 
Trotz der Grabesinschrift ist die Erz&hlung, dass er ursprünglich Schmied war, kaum 
mehr als möglich anzunehmen. Vergl. über ihn W. Gehen (1904). 

Mast, Lonis, Bildhauer, geb. 21. Aug. 1857 in Ghent (?), f 15. Juli 1901 das.(?). 
Von ihm van de Yelde Monument (Stadtpark, Ghent), Sterbender Gladiator, Prinz 
Albert von Belgien (Büste), viele andere Bildnissbüsten, etc. 

Hastaglio. Domenico, Maler, geb. 2. Juli 1851 in München, Schüler von 
Ramberg an der Akad. das. 

Mastenbroek, Jan Hendrik Tan, Maler, geb. 1875 in Rotterdam, thätig das. 
Von ihm Hafen in Rotterdam, etc. 

Materna, Antonio, Maler des 17. Jahrhunderts; thätig in Graz. 1695 malte 
er die Wandgemälde im Refectorium des Pfarrhofes zu Frauenberg, 1698 die Fresken 
an der Decke der Bibliothek zu Pöllau und 1702 die Fresken im Refectorium der 
Minoriten in Graz. 

Mathien, — , Kupferstecher des 18. Jahrhunderts, thätig in Graz. Er schuf 
das Flugblatt „Die Grazer Bürger und die Franken auf dem Hauptplatz zu Graz 
1797«, etc. 

Mathien, Panl, Maler, geb. 1872 in Brüssel. Er wurde Akademieprofessor. 
'''Mathilde, Prinzessin, besser Mathilde Laetitia Wilhelmine, Prinzessin 
Bonaparte, verehel. Fürstin Demidoff. f 2. Jan. 1904 in Paris. Von ihr 
femer Album mit 15 fürstlichen Bildnissen (Gab. des Estampes, Bibl. Nat. Paris). 
*MatiegEek, Joseph, wurde in Kralovan (Ungarn) geb. 

Matiseh, Mathiaa, Plattner des 17. Jahrhunderts, der 1600—04 in Graz th&tig 
war. Er lieferte 1601 20 Husaren-Sturmhauben für die Landschaft. 

'^'Mataoh, Franz, wurde am 16. Sept. 1861 in Wien geboren. Er veröffentlichte: 
«Die malerische Ausschmückung des Karlsbader Theaters^, »Die Zwickelfelder im 
Kunsthistorischen Museum zu Wien*, und „Die bildende Kunst und deren Schule** (1900). 
Mataehass^ Erieh, Maler, geb. 8. Febr. 1866 in Gharlottenburg, thfttig in 
Düsseldorf. Von ihm Die Fahne der 61er, etc. 
Matteo, Yittore de, s. Bellinlano. 
Matteo da Gnaldo, Tadino, 8. Oaaldo M. da. 

Mattes, Oeorg, Bildhauer und Kunstgewerbler, geb. 29. Oct. 1874 in Nürn- 
berg, Schüler der Akad. das. (1890—94) und der zu München unter Rümann 
(1894—98). Er war in Pasing bei München thätig. 

Matthaei, Karl Otto, Maler und Lithograi^h, geb. 80. Nov. 1863 in Ham- 
burg, Schüler von Schönleber an der Akad. zu Karlsruhe, wo er sich niederliess. 
Er malte hauptsächlich Landschaften, z. B. Mondschein, etc. 

Matthei, Theodor, Maler, geb. 31. Jan. 1857 in Marburg, Schüler der Akad. 
zu Gassei (1880—86), weitergebildet zu München (1886—88). Er liess sich in Gassei 
nieder, malte Bildnisse und Genrescenen und wurde vom Kunstverein als Konser- 
Tator angestellt: 

Hatthies, Wilhelm, Baumeister, geb. 19. Juni 1867 in Melbeck b. Lüneburg, 
gebildet zu Dresden und München (1890—92). Er war in Bardowiek (Provinz 
Hannover) thätig. 
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Matthies-Masvreny Frits, Maler und Graphiker, geb. 12. Febr. 1878 in Inster- 
burg, Schaler der Karlsruher Akad. Er wurde durch einige Steindrucke bekannt, 
widmete sich aber dann ganz der sogenannten Amateurphotographie, schrieb hierüber 
und redigirte Zeitschriften, die sich damit abgeben. 

Mattie, Paolo, Maler, der am Anfang des 17. Jahrhunderts in Graz thätig war. 
'^Mattielli, Lorenzo. Die Statuen fflr die katholische Kirche in Dresden sind 
nach eigener Erfindung und Torelli hat sie fflr den Stich (des Zucchi) gezeichnet. 

Matzdorf, Faul, Bildhauer, geb. 7. März 1864 in Altrüdnitz, thätig in Cöthen 
in der Mark. Er ist der Verfasser von „Jungbrunnen des Deutschen Volkes" (1895). 

Hand, W. T., Maler des 19. Jahrhunderts, f 10. Mai 1903. 

Mauder, Josef« Bildhauer, geb. 1. Jan. 1854 in Prag, Sch&ler der Akad. das. Er 
wurde Lehrer an der Prager Staatsgewerbeschule. 

^Mauer, Rudolf^ wurde am 2. April in Leipzig geboren und besuchte dort die 
Akad. (1862—65) ehe er nach Königsberg ging. Er wurde Inspektor und Bibliothekar 
der Akad. zu Königsberg. 

Manff, Ernst Richard, Maler und Illustrator, geb. 9. Nov. 1877 in Dresden, 
Schüler von G. Kuehl an der Akad. das. Er malte Bildnisse, etc. In der Sammlung 
»Jungbrunnen** yrröffentlicbte er .Libussa** und andere Heftchen. 

Maurer, Albert, Maler, geb. 1. Dec. 1878 in Nürnberg, Schüler der Kunst- 
gewerbeschule das. (1893—97) und der Münchener Akad. (1897—99). Er war in 
Dresden thätig. 

Manms, Gresror Comelina, Baumeister des 17. Jahrhunderts, thätig in Graz. 
1694 wurde er landschaftlicher Baumeister. 

Manms, Henriette, Malerin, geb. 29. Mai 1854 in Graz, Schülerin der Karls- 
rnher Kunstschule (1873 — 76) von Prof. F. Keller und der Wiener Akad. unter 
Prof. Blaas. Von ihr Landmädcben aus dem Elsass (1882), Mädchen aus Steier- 
mark (1883), Bildnisse, etc. 

*HaiiTe, Anton« S. Leben von H. L. Berckenhoff (Amst. 1890 (?) mit Rad. von 
Zilcken). 

Mareriok, Peter, amerikanischer Kupferstecher, geb. 1780» t 1^31, Sohn des 
P. Rushton M. 

Ma? eriok, Peter Rnshton, Kupferstecher und Zeichner, geb. 1755 in England, 
t 1807 in New- York, wohin er um 1775 kam. Er schuf u. A. zahlreiche Bibliotheks- 
zeichen. 

*Max, Emmanuel, f 22. Febr. 1901 in Prag. 

*Max, Heinrich, t 4. Dec. 1900 in München. 

May, Philip, („Phil May^), Zeichner, geb. 22. April 1864 in Worüey bei Leeds, 
t 5. Aug. 1903 in London. Autodidakt, trieb sich schon als Knabe mit wandernden 
Schauspieltrnppen herum, für die er burlesque Kostüme, Plakate und Bildnisse 
zeichnete. Darauf kam er nach London, wo er Jahre lang am Verhungern war und 
nur hier und da einen kleinen Auftrag erhielt. Dann bekam er einen Ruf in seine 
erste feste Stellung als Zeichner am Sydney- Bulletin (Australien). Wieder nach 
London zurückgekehrt, häufte sich Erfolg auf Erfolg, und er wurde nicht nur einer 
der besten, sondern auch geschätztesten Zeichner des «Punch* und anderer humorist. 
Blätter. 1897 erschien ein prachtvolles Phil May-Album, 1900 ein zweites; 1904 ein 
,P. M. Folio" mit Biographie. 

Mayer, Felix, Maler gen. Feliee, geb. 17. April 1876 in Schübeisberg bei 
Nürnberg, Schüler der Nürnberger Kunstgewerbeschule (1891 — 95) und unter Gysis 
(bis 1898) der Akad. zu München. Er war dort und in Nürnberg thätig. Von ihm 
Bildnisse. 

♦Mayer, Friedrieh Carl, f 24. Jan. 1903 in München. 

Mayer, Fritz, Maler, geb. 1835 (?), f Juni 1904 in Graz. 

Mayer, Johann, Maler des 18. Jahrhunderts, thätig um 1742 in Graz. Er 
schuf Fresken für die Fagade eines Hauses in der Herrengasse das., sowie für 5 
Seitenkapellen der Barmherzigen-Kirche. 

Mayer, Rndolf, Medailleur und Ciseleur, geb. 12. Juli 1846 in Teschen (Oestr. 
Schlesien), Schüler von Otto König an der Wiener Kunstgewerbeschule (1870 — 73). 
Er wurde Prof. an der Karlsruher Kunstgewerbeschule und veröffentlichte Ciseliervorlagen. 

Mayer, Rndolf, Maler und Zeichner, geb. 30. Jan. 1854 in Wien, thätig in 
Berlin. Er schuf Landschaften, humoristische Illustrationen, etc. 

Hayer-Feliee, siehe: Mayer, Felix* 
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Majer-Franken^ Georg» Maler, geb. 1870 in Forcbheim i. Bayern, thätig das. 
Von ihm Verlorener Sohn, etc. 

Mayr^ Carl, Maler, geb. 9. Mai 1860 in Radkersburg (Steiermark), Schüler 
Ton Passini, von Professor Rapp an der Kunstschule in Nürnberg, 1870 an der 
MüDchener Akad. unter W. Diez bis 1878; thätig in München. Von ihm Die Er- 
zählerin (1878), Die Schachspieler, Die Concursgesellschaft, etc. 
*Mayr9 Heinrich Ton, war am 22. Febr. geb. 

Hayr, Josef Georg, Maler, geb. 30. März 1715 in Voran, t zwischen 1741 
und 1744, thätig in Graz. 1738 malte er Fresken im Mittelschiff der Kirche in 
Wenigzeil, 1741 das Presbyterium der Kirche in Rein. 

Mayr, Karl, Maler, gen. Grazer-Mayer, geb. 9. Mai 1850 in Graz, thätig in 
München. Er malte Genrebilder, z. B. Lustige Lektüre, Alte Frau, Die Berg- 
kanone, etc. 

*Mayreder, Karl, war auch Schüler von K. König, sowie des Wiener Poly- 
technikums, an dem er 1885 Docent und 1893 ausserordentlicher Professor wurde. 
Er bereiste Italien und schrieb Monographien, die dort gemachte Studien verwerthen 
(über Pienza, etc.). Mit seinen Brüdern Jnlins M. und Rudolf M. entwarf er die 
Villenstadt „Cobenzl* in Wien, und den neuen Regulirungsplan der Stadt Wien. 
Rosa M.-Obermayer ist seine Frau. 

Mazet, Edouard C^saire» Baumeister, geb. 15. Aug. 1834 in Paris, f 13. April 
1902 das. Er war erst im Staatsdienst beschäftigt, worauf er Baumeister der Banque 
de France wurde, für die er Filialen in Aurillas, Blas, Chartres, Puy und TuUe 
errichtete. 

Mea, Frl. Sabine, Malerin, geb. vor 1840 in Lure (Däp. Haute Saöne), t im 
Sept. 1904 in Paris, Schülerin von L. Cogniet, J. Gigoux, F. Besson und 
Blaise Desgoffe. Sie schuf Stillleben und war besonders als Tageskunstschrift- 
stellerin für Pariser Zeitungen thätig. 

Meade, Arthur, Maler, geb. 1863 in England, thätig eine Zeit lang in der 
St. Ives Malercolonie (Cornwall). Von ihm Ein friedliches Thal, etc. 

MeekeSy Georg, Maler, geb. 1863 in Speyer. 

*Mediz, Karl. Seine „Gypressenlandschaft gelangte in die Dresdener Gal. 
*Hedny&nszky, Läszlö, Baron ron, wurde n. A. 1853 geboren. 
^Medolla« Andrea« Sein Leben von J. K. Sakeinski, übersetzt von H. T. 
(Agram 1863). 

Meeren, (Meren), Jan yan der, Maler und Kupferstecher des 16. Jahrhunderts, 
thfttig in Antwerpen, wo er 1505 Dekan der Lukasgilde war. 

Meermanuy Arnold, Maler, geb. 17. Mai 1829 in Rheden (Westpreussen), 
thätig in München. Er malte Landschaften, z. B. Burgruine, Lindesmühle bei 
Eissingen, Motiv vom Chiemsee, Waldpartie, Bauernhof, etc. 

Meergman, Fran^ois de« Kupferstecher, geb. 2. Febr. 1830 in Brüssel, Schüler 
von Gal a matt a und der Kupferstichschule zu Brüssel. Wir nennen von ihm Edelinck 
(n. Rigaud), Oedipus und Antigene (n. J. Stallaert), Tage der Trauer (n. H. Bource), etc. 
Gold. Med. Brüssel 1881. 

Megard, Josef, Maler und Graphiker, geb. 11. Nov. 1850 in Carouge, thätig 
in Genf. Er ist im Genfer Museum vertreten. 

Mehoffer, Josef, Maler, geb. 19. März 1869 in Ropezyce (Galizien), Schüler 
der Akad. zu Krakau und Wien und von Bonnat in Paris. Er Hess sich in seiner 
Vaterstadt nieder, wurde Professor und schuf dekorative Arbeiten. Von ihm Glas- 
malereien (Kathedrale zu Freiburg, Schweiz), Dekorationen in der Kathedrale zu 
Krakau, etc. 

Mehrle, Else, Zeichnerin, geb. 18. Dec. 1867 in Kaliendorf, thätig in München. 
Sie lieferte stilisirte Illustrationen, etc. 

Meler-Niedermein, Ernst, Maler, geb. 27. Sept. 1869 iu Niedermein, Schüler 
von De fr egger an der Münchener Akad., thätig in Berlin. Er malte Bildnisse 
und Genrescenen, z. B. Wilder Ritt (Kunstvereins- Galerie, Mannheim). 

Meifiren y Roig, Eliseo^ Maler, geb. 1857 in Barcelona. Von ihm Der Hafen 
von Barcelona (1889), etc. 

Meinzolt, Georg Michael, Maler, geb. 9. Febr. 1863 in Hamburg, Schüler von 
Th. Hagen in Weimar, nachdem er schon als Dekorations- und Goulisseumaler thätig 
gewesen war. 1886 ging er nach Hamburg, 1891 nach München. M. malte Land- 
schaften und Ansichten aus Norwegen. 
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Meire, Ctorard tmi der» Maler des 15. Jahrhunderts, thätig in Ghent, wo er 
1452 Mitglied, 1474 ünterdekan der Lukasgilde war. Er war in der Van Eyck- 
Schule erzogen. Die meisten seiner Werke fielen den Bilderstürmern zum Opfer. 
Ein zweifellos authentisches existirt wohl nicht mehr. Mit mehr oder minderer Sicher- 
heit werden ihm Werke in den Sammlungen zu Berlin (auch Sammlung Hainauer), 
Antwerpen, Lütschena bei Leipzig und Madrid zugeschrieben. 

Meire^ Jan Tan der. Maler des 15. Jahrhunderts, f 1471 in Nevers (?), an- 
geblich Bruder des Gerard t. d. M. FOr Karl den Kühnen malte er die Errichtung 
des Goldenen Yliess-Ordens. Von ihm ferner das Triptychon in der S. Sauveurkirche 
zu Aix, etc. 

^Melsely Ernst, Maler, f 24. Aug. 1895 in Traunstein. 

Melssen (Meisen), Carl, Bildhauer, geb. 22. Juli 1867 in Köln a. Rh., Schüler 
der Münchener Akad. (1890—94), thätig in Berlin-Friedenau. 

Meissl, E. Ton, Zeichner, geb. 1. Aug. 1867 in Basin (Ungarn). Er zeichnete 
Karikaturen, besonders für die «Fliegenden Blätter**. 

*Meig8ner9 Ernst Adolph, t 2^- Sept. 1902 in München. N. A. w&re er am 
7. April geboren. 

Meissner, Max« Bildhauer, geb. 7. Nov. 1859 in Döcklitz b. Querfurt, Schüler 
von Siemering in Berlin, thätig das. Von ihm Bismarck-Denkmäler in Annaberg, 
Schleswig, Königsberg i. Preussen, Paul Flemming-Denkmal in Hartenstein L Pr., etc. 

^Meissner, Olga, f 1895 in Düsseldorf. 

*Meis8onier, Jean Lonis Erneste, wurde n. A. 1813 geboren. 

"'Meister der Llebesgärten. Vergleiche Max Lehrs (Leipzig 1893). 

*Meister mit den Bandrollen. Yergl. Max Lehrs (Dresden 1886). 
Meister, M« T., (ohne genügenden Grund auch Martin Tren genannt), Kupfer- 
stecher des 16. Jahrhunderts, der zu den sogen. Kleinmeistern zweiter Ordnung ge- 
zählt werden muss und Zeitgenosse der Beham war. Man kennt ungefähr 60 Bl&tter 
von ihm, die zum Theil recht gut gestochen und alle nach eigener Zeichnung sind. 
Wir nennen Urtheil Salomonis (1540), 12 Bl. Tänzer (1542), Dolchscheide (1540), 
Der verlorene Sohn (12 Bl., 1541—43), etc. 

^Meister, Simon, Maler. Wir tragen den 29. Febr. als seinen Geburtstag nach. 

*Meixner, Ludwig, wurde am 10. Febr. geboren. 

Melelier, Jacob, Maler und Graphiker, geb. 1816 in München, gebildet an der 
Akad. das. Er malte Genrebilder, z. B. Unter ihren Lieblingen, Bayrische Wirths- 
hausscene, Des Jägers Heimkehr, etc. 

*Meleher8, Julias Gari. Sein Geburtstag fällt auf den 11. Aug. Er war erst 
Schüler der Düsseldorfer Akad., ehe er nach Paris zog. 

Meier, Hans, Maler des 15. Jahrhunderts aus Judenburg, thätig um 1421 in 
Südtirol. 

*M61ingne, Etienne Lneien, wurde n. A. am 18. Dec. geboren. 

*Melis, Henricns Johannes, wurde n. A. am 1. Sept. 1845 geb. Er war in 
Rotterdam thätig. 

Melly, Ferdinand, Maler, geb. 23. Mai 1863 in Leipzig, f 28. Sept. 1908 in 
München, Schüler der Dresdener Akad. (1889—92) und der Fehrschule in München 
(1892—93), wo er sich niederliess. Er malte Bildnisse und Genrescenen. 

Meltser, Gttnther, Maler, geb. 27. März 1865, Schüler von E. Bracht an 
der Akad. zu Berlin (1893—98). Er Hess sich in Potsdam nieder. 
*Memling« Sein Leben von Kaemmerer (1899). 

M^nard, Emile Ben6, Maler, geb. 15. April 1862 in Paris, Schüler der £cole 
des beaux-arts das. Werke von ihm befinden sich im Luxembourg zu Paris und in 
den Mus. zu München, Karlsruhe, Stockholm und Brüssel. 
*M^nard, Lonis, f im Febr. 1901 in Paris (?). 

Meneina-Krzesz, Josef, Maler, geb. 1860 in Krakau, Schüler von Matejko 
an der Akad. das., weitergebildet (bis 1888) in Paris, London, Florenz, und München. 
Er Hess sich in seiner Vaterstadt nieder. 

Mendel, Arthur, Maler und Badierer, geb. 26. Mai 1872 io Bukarest (Bukares ?X 
Schüler von Gysis (1892—93), Zügel (1893—95) und Halm (1897—98) an der 
Akad. zu München, wo er sich niederliess. 

Mendelsohn, Henriette, Malerin, geb. 81. März 1856, Schülerin von S kar- 
bin a (1889), auf Reisen nach Dänemark und Paris weitergebildet. Sie malte Bild- 
nisse und Interieurs. Sie schrieb auch Recensionen für Tagesblätter. 
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Meng-Trimmis^ OnstaT tod^ Maler, geb. 6. Mai 1865 in Castasegna (Schweiz^ 
Schüler der Berliner Akad. unter Hellqyist (1883), auf Reisen durch die Schweiz 
und Italien, endlich in Paris unter B.-Constant und Lefäbvre (1888—91) weiter- 
gebildet. Seit 1891 war er in Berlin thätig. Von ihm Die Toilette des Modells, 
Nach der Sitzung, Bildnisse, etc. 

Meuharty SebastiaD^ Maler des 17. Jahrhunderts; 1696 malte er das Altar- 
blatt der Pfarrkirche St. Nicolaus bei Tüffer. 

Menken» Avgnst, Baumeister, geb. 23. Juni 1858 in Köln a. Bh., Schüler der 
Berliner Bauakad. (1877) unter Jacobsthal, Schäfer und Raschdorf, dann Ton 
Eggert, weitergebildet auf Reisen nach Italien (1887—90). Seit 1890 war er in 
Berlin thätig. Er trat in den Staatsdienst ein, wurde Reg.-Baumeister, leitete den 
Bau der Rummelsburger Erlöserkirche, gab dann aber die Staatsstellung auf. Von 
ihm Auferstehungskirche, Kathol. Garnisonskirche, S. Ludwigskirche, alle in Berlin; 
A. Kirchen in Essen, Frankfurt a. M., Graudenz, Neuenahr, Ostrowo ; femer Vereins* 
häuser in Treviris und Trier, Schulen, Krankenhäuser, Privatbauten, etc. S. Gregors- 
Ord., Roth. Adl.-Ord. 4. Kl. 

^Menkeiiy Johann Heinrieh, ist n. A. am 19. Juli 1766 geb. und am 1. Jan. 
1839 gestorben. 

^Menken^ Gottfried. Dieser Titel ist durch folgenden zu ersetzen: Maler und 
Lithograph, geb. 4. März 1799 in Bremen, f 26. Nov. 18S8 das., Schüler seines Vaters 
Job. Heinr. M., im wesentlichen aber Autodidakt. Er malte Kriegs- und Soldaten- 
bilder, z. B. Tettenborns Einzug in die Präfectur zu Bremen, Tettenborns Angriff 
auf das Ostthor zu Bremen am 13. Aug. 1813, etc. In seinen Landschaften lehnte 
er sieh, gleich seinem Vater, an die alten Niederländer, besonders an Ererdingen an. 
Von ihm ferner Frühlingslandschaft (Kunsthalle Bremen), Pferd mit Füllen und 
Schafe auf der Weide (das.), etc. 

Menshansen-Labriola^ Frau Frieda» Kunstgewerblerin, geb. 9. Dec. 1861 in 
Stendal, Schülerin der Gasseier Akad., ferner von Gussow, Thedy und Piglheim. 
Sie liess sich in Rom nieder. 

^Mentzel, Otto, f 27. Febr. 1901 in Prag. Er war Schüler von Hähnel in 
Dresden. 1874—86 wurde M. Direktor der Prager Fachschule für Goldschmiede- 
kunst, die dann an die Kunstgewerbeschule angegliedert wurde, worauf M. Prof. des 
Modellirens wurde. Aus Deutschenhass wurde er mit 3 anderen Prof. ungesetzlicher 
Weise vom czechischen Unterrichtsministerium entlassen. Von ihm Ehrenschild für 
König Johann yon Sachsen, Nischenfiguren am Böhmischen Landesmuseum, 2 Künstler- 
figuren am Rudolfinum in Prag, weitere dekorative Plastik für Prager Gebäude, 
Bildnissbüsten, Medaillons, etc. 

*Menz, Max Ton^ Maler, f 3. Mai 1895. 

Menzinger^ Morits (Mör)^ Maler, geb. 1832 in Karansebes (Ungarn), Schüler 
der Wiener Akad., thätig in Mährisch- Weisskirchen. Er wurde Professor und malte 
Landschaften, z. B., Im Buchenwald, Cimon della Palla, Herbstabend, etc. 

Mereier, Gustave C, Radierer, geb. 1854 (?), f 1898 in New-York, Schüler 
Ton Gaucherei und Rajon. Seit 1887 war er in Amerika thätig. Von ihm Bild- 
nisse nach der Natur und Reproduktionen nach modernen Gemälden z. B., Das Ende 
der Arbeit (nach Breton), Automedon (nach Regnault), etc. 

Mere^ Lleyen yan der, Maler des 16. Jahrhunderts, f zwischen 1625 und 
1627 (?). Er war u. A. in Lyon thätig, wo die Kirchen Werke seiner Hand besitzen. 
Meringer, — , Maler des 19. Jahrhunderts, thätig um 1840 in Graz. Er war 
besonders als Restaurator thätig. 

*Merk, Eduard, f 8. Febr. 1888 in München. 

Merkel, Karl, Maler, geb. 1864 (?), 1 1903 (1904 ?) in Gassei. Er malte Bildnisse. 
Merken, Jan, Maler des 18. Jahrhunderts, thätig um 1750. Er malte Stadt- 
ansichten. Von ihm besitzt das Stadt-Mus. Haag eine Ansicht des dortigen Schlosses 
(1755). 

*Merker, Max, besuchte die Akad. Weimar 1881—89. Sein „An der Teufels- 
mauer** gelangte in das Mus. Weimar. Von ihm ferner Beginnende Nacht (Ehren- 
Gal. Weimar), Herbstlandschaft (Gal. Zwickau), Rom (1901, Mus. Halle). Er lebte 
in Weimar. 

Merlette, Charles, Maler, geb. 14. Sept. 1861 in Paris, f im Sommer 1899 
das (?), Schüler der Acad.-Julian unter Bouguereau, Boulanger, T. Robert- 
Fleury und Lef^bvre, sowie der Ecole des beaux-arts. Er malte meist Soldaten- 
bilder, von denen viele nach Amerika gelangten. 
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Merloty Emile Jnstlii5 Maler, geb. 1839 in Saints-en-Poisaye (B^p. Yonne), 
t 21. Dec. 1900 in Montigny-sur-Loing (D^p. Seine-et-Marne), Schüler von Lari ei 11 e 
und Harpignies. Er durchreiste ganz Frankreich und malte Landschaften, sowie 
Thierstücke. Bronze-Med. 1900 Paris. 

«Merson, Charles OÜTler, f 5- (?) März 1902 in Paris. 

Mertens^ Karel, Maler und Radierer, geb. 1863 (?). £r schuf erst verkäufliche 
Genrebildchen, schlug aber seit etwa 1891 um und malte moderne Freilichtbilder, etc. 
Als Radierer steht er in der ersten Reihe unter den heutigen Ylamen. 

Meryeldt, Panl^ Graf, Maler, geb. 27. Juni 1871 in Salzkotten (Westphalen), 
Schttler der Düsseldorfer Akad. (1890—96), weitergebildet in Italien und der Schweiz. 
Er Hess sich in Düsseldorf nieder. 

*Merwart, Panl^ f im Mai 1902 auf der Insel Martinique beim Ausbruch des 
Monte Peläe. 

Merz, Karl, Bildhauer, geb. 26. Febr. 1869 in Reutlingen, Schüler von Rü mann 
an der Akad. zu München (1898—99), wo er sich niederliess. 

Mesdag Tan Honten, Sienlje, Malerin, geb. 23. Dec. 1834 in Groningen, 
Schülerin ihres Gatten H. W. Mesdag, thätig im Haag. Sie malte Landschaften 
und Stillleben. Von ihr Blumen und Früchte, Abend in Drenthe, Im Gehölz, Torf- 
land, Abend in der Haide, etc. 

Messer, H., Graphiker und Eunstgewerbler, geb. 1876, thätig in Winterthur, 
wo er Zeichner am Gewerbemuseum wurde. 

Messner» Franz, Baumeister und Kunstgewerbler, geb. 23. Aug. 1873 in 
Auschra (Böhmen), Schüler der Kunstgewerbeschule in Wien, thätig das. 

^Mesterhazy, K&lmän (Koloman) Ton Köz^^p-bflkk, t ^^ Jai^- ^898 in Buda- 
pest durch Selbstmord. 

*M^8zöly9 Geza Ton, wurde am 18. Mai geboren. N. A. starb er am 11. Nov. 

Mettling, Lonis Yictor Felix, Maler, geb. 1847 (?) in Dijon, f 6. März 1904 
in Rueil (Däp. Seine- et- Oise). Er war Schüler der Kunstschule zu Lyon und tou 
Gabanel. Er malte Studienköpfe und Bildnisse, besonders Bettlertypen. 

MetZy Franz Hleronimns Friedrieh, Maler, geb. 29. Jan. 1820 in Frank- 
furt a. M., t 8. Juni 1902. £r war Schüler des StädeVschen Institutes (unter 
H. Funk), bildete sich 1850—53 in Italien weiter, besuchte 1853 München, 1856 
Berlin und Dresden, 1857 bereiste er Oesterreich, 1862 Deutschland und Oesterreich, 
1863 Belgien und Frankreich, 1864—66 Italien und Frankreich, später noch öfters 
Fahrten in den Süden und den Orient. Er malte Landschaften. 

Metz, Lnise, Malerin, geb. 1865 in Dresden. 

*Metzener, Wilhelm Alfred. Von ihm ferner II Molino del Bon (1891, Gal. 
Düsseldorf). 

Metzger, Franz, Bildhauer, geb. 1861 in Möhlin (Aargau), gebildet in Mailand 
und Florenz, in welch letzterem Ort er sich niederliess. Er schuf viele Bildniss- 
büsten (darunter für die Badische Grossherzogl. Familie), Genrefiguren, zwei Grab- 
mäler, etc. 

Metzoldt, Max, Maler, geb. 1859 in Berlin, thätig in Hamburg. Von ihm 
Kleine Krankenwärterin, Plauderstündchen, etc. 

Menlen, Edmond yan der, Maler, geb. 1841 in Brüssel, thätig das. Von ihm 
Platz für zwei!, Die Versuchung, etc. 

Menlen, Frans Pieter ter, Maler, geb. 9. März 1843 in Bodegraven, Schüler 
Yon J. van de Sande Bakhuyzen. Von ihm besitzt das Stadt-Mus. Haag 
Ruhende Schafheerde. 

*Mennier, Gonstantin, wurde am 12. April 1831 in Merbeck-les-Bruxelles ge- 
boren. S. Leben von K. Scheffler (Berlin 1903) und von G. Lemonnier (Paris 1904). 
^Mennier, Jean Baptiste, f 6. Febr. 1900 in Brüssel. 

Menrer, Moritz, Maler, geb. 9. April 1839 in Waldenburg (Sachsen), Schüler 
der Dresdener und Münchener Akad. sowie von Schnorr. 1867 liess er sich in 
Berlin nieder und widmete sich hauptsächlich dem Kunstgewerbe. 1873 — 88 war er 
Lehrer an den Schulen des dortigen Kunstgewerbemuseums und unternahm im Staats- 
auftrag Reisen mit Schülern nach Italien, um die Renaissance-Decken- und Wand- 
malerei zu Studiren. Er richtete eine dekorative Malereiklasse ein und wurde 1880 
Professor. 1884 Hess er sich in Rom nieder, von wo aus er den Orient, Griechenland, 
Frankreich, etc. besuchte. 1891 errichtete er in Rom ein Atelier, an das vom Preuss. 
Staat Stipendiate zur Unterweisung im ornamentalen Pflanzenstudium gesandt wurden. 
Er hat auch viele Lehrwerke herausgegeben und hatte anfangs däorative Wand- 
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malereiea in BerliDer Regierungsbauten (Kultusministerium, Gericht in Moabit, etc.) 
geschaffen. Mitglied der Akademien Bologna, Urbino und Venedig. Preuss. Kronen- 
Ord. 3. Kl., etc. 

Menrifise» Henri, Maler, geb. 6. Dec. 1860 in Roubaix, f 12. März 1900 das., 
Btudirte in Roubaix und an der j^cole des beaux-arts in Paris unter Hebert und 
Merson. Er malte Interieurs, Genrebilder, Bildnisse, etc. Das Museum seiner 
Vaterstadt besitzt einen Hiob Yon ihm. Gold. Med. 1880, 1881. 
^Menron, Albert de, t 1897. 
Meyingy s. MoeTius im Nachtrag. 

Meyer, Adolph Campbell, Maler und Radierer^ geb. 1866 in lilverpool. 
*Meyer^ Alfred, f im Juni 1904 das. Er entdeckte 1856—60 die Geheimnisse 
der alten Limoges-Email- Arbeiter wieder, während er in der Fabrik zu S^vres ar- 
beitete. Er wurde Professor an der Städtischen B.-Pallissy- Schale und yeröffent- 
lichte 1895 ein technisches Handbuch über die Limosiner Schmelzmalerei. 

^Meyer, (Meyer-Basel), Carl Theodor« Von ihm ferner Am Bodensee (Mus. Basel). 

Meyer, Friedrieh, Maler und Radierer, geb. 1816 in Berlin. Er war in 

Düsseldorf thätig. Von ihm „Barmherzige Schwestern im Krankenhause'' ; ferner 

8 Bildniss-Radierungen Düsseldorfer Künstler, darunter C. F. Lessing, Ernst Deger, 

Rob. Reinick, etc. 

Meyer, Henri, Zeichner des 19. Jahrhunderts, jbegr. 21. Juli 1899 in Paris. 
Er lieferte Illustrationen für das Petit Journal, etc. Kr. der Ehrenleg. 

Meyer, Herrmann, Maler, geb. 4. Jan. 1878 in Basel, Schüler der Acad.- Julian 
in Paris (1898—99), thätig in seiner Vaterstadt. 

'''Meyer, Knnz. Von ihm ferner Mittagsrast (Kunst* Halle, Bremen) ; Kain (Mus. 
Mitau). Er schuf auch Deckengemälde für das Schloss Oldenburg. 

Meyer, (Meyer-Mainz), Paul, Maler, geb. 1. Juli 1864 in Mainz, Schüler von 
Gebhard an der Düsseldorfer Akad. (1880—86) und von Bouguereau in Paris, 
thätig in München. Er malte Rococobilder. Von ihm S. Hubertustag (Gal. Mainz), 
Die Matinäe, Der Dorfmaler, etc. Med. Antwerpen und Chicago. 

Meyer- am -Rhyn, Jost, Maler, geb. 1834 (?), f 1898 in Luzem. Er malte 
Landschaften. 

Meyer-Blaise^ Eda, Malerin, geb. 1871 in Newtown (ü. S. A.), seit 1878 an- 
sässig in Dresden. Yon ihr Artischocken, etc. — Ihre Schwester Mary M^-B«, geb. 
1863 in Bethlehem (U. S. A.) war ebenfalls Malerin. 

Meyer-Gassel, Hans» Maler und Illustrator, geb. 8. März 1869 (1870 ?) in Gassei, 
Schüler der Akad. das. (1890) und der Fehrschule in München (1890—94), wo er 
sich niederliess. 

Meyer-LUben^ Walter, Maler, geb. 8. Aug. 1867 in Königsberg i. Pr., Schüler 
Yon Raab und Löfftz an der Münchener Akad. Er liess sich in seiner Vaterstadt 
nieder und malte Landschaften, Bildnisse und Genrescenen. 
Meyer-Mainz, s« Meyer, PanL 

Meyer-Fyritz, Martin, Bildhauer, geb. 6. Nov. 1870 in Pyritz, Schüler ron 
Herter an der Akad. zu Berlin (1893 — 96), wo er sich niederliess. Er schuf haupt- 
sächlich kleinplastische Werke. Von ihm Junge Teckel, Menzelbüste, Schelm, etc. 
Meyer-Steglitz, Georg, Bildhauer, geb. 27. Juni 1868 in Pyritz, Schüler der 
Berliner Akad. (1883—93), thätig in Steglitz b. Berlin. Von ihm Herzog August- 
Brunnen (Wolfenbüttel), Bismarck-Denkmal (Spandau), Nettelbeck-Gneisenau-Denkmal 
(Kolberg), andere Denkmäler in Cammin, Alt-Damm, Naugard, Saarlouis, Königsberg, 
Dirschau, Stolz, etc. 

*Meyerheim, (Friedrich) PanL Seine «Menagerie* und »Holländische Waisen- 
kinder* gelangten in die I4at.-Gal. Berlin, für die er auch Fresken schuf. Andere 
Gemälde befinden sich ferner in den Gal. Dresden, Königsberg, Stuttgart und Mainz. 
Meyerheim, Karl Friedrioh, Maler, geb. 28. Oct 1780 in Danzig, f 6. Aug, 
1837 das. Er lieferte hauptsächlich decorative Arbeiten, malte aber audi Bildnisse, 
von denen eines, das des Danziger Bürgermeisters Wilhelm Wernsdorff in das Stadt- 
museum das. gelangte. Er war der Vater der vier Maler Eduard, Wilhelm, Gustar 
und Hermann M. 

*Meyerheim, Wilhelm Alexander, wurde n. A. 1815 geboren und f 13. Jan. 
1882 in Berlin. 

*Meyii, Georg (Ludwig:), wurde Professor an der Berliner Akad. 
Michael, Josef, Maler, geb. 1. Jan. 1868 in Hamburg, Schüler der Münchener 
Akad. (1891—95), thätig in Berlin. Er malte Bildnisse. 
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MiohaeL Osear^ Zeichner, geb. 6. Juli 1861 in Stettin, in Berlin gebildet, th&tig 
in Pankow. Et schuf Illnstrationen und Bnchschmnck. 

Michael» Wilhelm, Zeichner und Decorationskünstler, geb. 1865 in Saalfeld 
(Thüringen), Schüler der Baugewerbeschule in Leipzig und der Eunstge werbeschale 
in Dresden. Er bereiste Italien und war eine Zeit lang in Berlin th&tig; errichtete 
darauf ein kunstgewerbliches Atelier in Leipzig, ans dem besonders gerühmte Möbel 
(«Yerwandlungsmöbel*') heryorgingen. Unter Anderen schuf er eine Einrichtong für 
den Buchhändler Senf in Leipzig. 

Miehaelsen, Ernst» Zeichner und Bildhauer, geb. 1835 in Neumünster, f 1858. 
Anfangs in Drestlen und Antwerpen als Maler thätig, wandte er sich dann der Bild- 
hauerkunst zu und war als Modelleur in der Fernsichter Thonwaarenfabrik thfttig. 
Das Stadt-Museum zu Kiel besitzt von ihm «Aus den Nibelungen" (Federzeichnung). 

Miehel, Goldschmied des 14. Jahrhunderts, thätig um 1376 in Judenburg. 
*Miehely Enile Franeois, wurde 1828 geboren. 
*Miehel, Erneste Barth^lemj, t ^8- Mai 1902 in Montpellier. 

Miohely (Miehell) C^ustar, Maler, geb. 1838, war in Düsseldorf, Weimar, Frank- 
furt a. M. und Paris thätig, beyor er sich in München niederliess. Er malte Katzen, 
Strandbilder und Genrescenen, z. B. Vor Helgoland, Strandsucherinnen, Auf dem 
Anstand, Katzenjammer und Alte Frau mit Katze. 

*Miehel Angele dl Lodoyjieo Bnonarroti Simone. Sein Leben femer v. C. Ricci, 
dass. französisch von de Crozals und (als Architekt) yon GeymüUer (München 1904). 

Mioheliy Alberto^ Maler, geb. 1870 in Florenz, Schüler der dortigen Akad., 

Sohn eines Baumeisters. Von ihin Die Sa. Trinitä-Brficke, Auf dem Feld, Bildnisse, etc. 

'^Mieheloui, wurde 1396 in Florenz geb. und am 7. Oct. 1472 das. begraben. 

Seine Arbeitsgenossenschaft mit Donatello dauerte von 1425 bis 1488. Er war femer 

Gehilfe Ghiberti's bei dessen beiden Baptisterium-Thüren. 

^Miehettiy Franeeseo Paolo^ wurde n. A. am 4. Oct. geboren. 

Mieliieli. Andrea« besser Miehieli, Andrea dei (de'). 

*Miohis, Pietroy Maler, f 1^03 in Mailand. £r wnrde am 22. Aug. 1836 in 
Mailand geboren. 

Middelthnn, Jnlins OlaTUS, Bildhauer, geb. 1820, f 1886, thätig in. Norwegen. 
Von ihm Bildnissbüste Wellhavens, Standbild Schweigaards (1882 Christiania) Statue 
Halfdan Kjerulfs, etc. 

Miehlke. Karl, Baumeister, geb. 1. Aug. 1851 in Frankfurt a. 0., Schüler der 
Bauakad. zu Berlin (1871 — 74), thätig in Schleswig. Er wurde Begierungsbaurath 
und erbaute u. A. das Bathhaus in Müncheberg i. Schi., das Marähaus und die 
Reichsbank in Schleswig und das Kunstgewerbemuseum in Flensburg. 

Mielich. Alphonse Leopold, Maler, geb. 1863 in Klosterneuborg (Oesterreich), 
Autodidakt. War erst Militär, trat 1889 gesundheitshalber als Offizier aus, bereiste 
den Orient, Paris, London und München. £r widmete sich den Darstellungen von 
Scenen aus Egypten, in welchem Land er die Winter verbrachte. 

Miesaly Johann« Maler des 18. Jahrhunderts, der erst in Radkersburg, Ton 
1735 an landschaftlicher Maler in Graz war. Er arbeitete u. A. 1746 in der land- 
schaftlichen Reitschule. 

Mieth, Hngo, Maler, geb. 15. Jan. 1865 in Reichenberg i. Böhmen, Schüler 
von P au weis an der Dresdener Akad. und der Acad^mie Julian zu Paris (1885—90); 
thätig in Charlottenburg. Yon ihm Mittagsläuten, Bildniss des General- Musik-Dir. 
Schnch, Bildniss einer blonden Dame in Schwarz, Gesangsunterricht auf dem Lande, 
Hinter den Goulissen, etc. 

*Mignard, Panl, starb 1691 nicht 1692. 

MIgnon, L^on, Bildhauer, geb. 1847 in Lüttich, f 30. Sept. 1898 in Brüssel, 
Schüler der Akad. zu Getto, weitergebildet in Rom, Florenz und Paris. Er schuf 
Thierplastik, Bildnissbüsten und Statuen, Genregruppen, etc. Yon ihm Stierkampf 
(Mus. Brüssel), Stierbändiger (lle du Commerce zu Lüttich), ZwdlfThaten des Herakles 
(Mus. Brüssel, Treppenhaus), Fr^re-Orban (Büste, Repräsentantenkammer), etc. Gold. 
Med. Berlin (1894), Antwerpen (1885), Paris (1889), München (1888), Leopold-Orden. 
^Mikeseh^ Fritze, f um 1890 in Hietzing b. Wien. 

MikoTies, Robert, Baumeister, geb. 1852 in Graz, Schüler von Lue ff, später 
yon Ort wein. Yon ihm die gothische Grabkapelle der Familie des Fürsten Alois 
Liechtenstein zu Wien (1880), Privathäuser, Entwürfe zu Altären, Kanzeln, Schmiede- 
nnd Bronzearbeiten, etc. M. schuf Zeichnungen für die von Joh. Grans redigirte 
archäologische Monatsschrift .Der Kirchenschmuck*, etc. 
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Mila^ Paul, Maler, geb. um 1798 in Berlin/ Schüler der Akad. das., weiter- 
gebildet in Rom; thätig in seiner Vaterstadt. Er malte Bildnisse und biblische 
Bilder, z. 6. Christus und die Samariterin am Brunnen, Die Heimsuchung, Die 
Sängerin Henriette Sontag, Der Arcbäolog A. Hirt. 
*Milde, Karl Julias^ f n. A. am 10. Not. 

Millais, William Henry, Maler, geb. 1828 (?), f 20. März 1899 in London, 
Bruder des John E. M. Er war erst Ingenieur gewesen, legte sich dann aber auf 
die Landschaftsmalerei in Wasserfarben und wurde auch als Zeichenlehrer geschätzt. 
*Miller^ Ferdinand Ton, J^ , wurde Professor und Direktor der Münchener Akad. 
*Miller, Friedrich TOn, wurde am 11. Nov. geb. Er war auch als Goldschmied 
thätig und lehrte an der Kunstgewerbeschule zu München. Ausgedehnte Reisen 
führten ihn nach London, Paris, Rom, Florenz, Neapel, etc. 

Miller, William, Holzschneider, geb. 1860 iu New York, studirte dort 1868, 
1871 in Deutschland. Später alliirte er sich mit F. Juengling. Er war in seiner 
Vaterstalt thätig. Med. 1887, Chicago 1893, etc. 

Miller. Winfried yon. Maler, geb. 1853 in München, Schüler von AI. Wagner 
an der Akad. das., Sohn aes Erzgiessers Ferdinand v. M. Er malte Bildnisse und 
Genresceuen, z. B. Gemüsehändlerin, Damenbildniss, Bildniss des Prinzregenten von 
Bayern (Universität Erlangen), etc. 

Miilerean, Philippe, Maler des 17. Jahrhunderts, f 10. April 1610 in Paris. 
Von ihm Vulkan, Venus und Amor auf der Insel Lemnos (1609, Mus. Reims), etc. 

'^Millet, Jean Franeois, wurde am 24. Oct. geboren. Sein Leben ferner von 
Muther (Berlin 1903) und Tomson (London 1903). 

'^'Millner, Carl, wurde n. A. 1828 in Lindau, oder 1816 zu Mindelheim geboren. 
*Miils, Clark, t 12. Jan. 1883 in Washington (D.-C, ü. S. A.). Sein Geburts- 
jahr durch Druckfehler als 1845 angegeben, ist 1815. 
^Milmore, Martin, f 21. Juli 1883 in Boston. 

'^Muster, Ernst, wurde in Berlin geboren. Er war auch als Maler thätig. 
Miujon, Joseph, Maler, geb. 1818 in Düsseldorf, Schüler der Akad. das. Er 
malte vorwiegend Architekturbilder, z. B. Strasse aus Genth, Strasse aus Gerolstein, 
Kapelle in Oberwesel und Limburg a. d. Lahn. 

*Minnigrerode, Lndwig, wurde Prof. an der Wiener Kunstgewerbeschule. 
*Mlntrop, Theodor, wurde n. A. am 17. April geboren. 
Missfeld, Friedrich, Maler, geb. 2 Oct. 1874 in Kiel, Schüler der Akad. zu 
Karlsruhe (1894—99) und Stuttgart (ab 1899), wo er sich niederliess. 

Missfeldt, Heinrich, Bildhauer, geb. 20. Dec. 1872 in Kiel, Schüler der Akad. 
zu Berlin, wo er sich niederliess. Von ihm Statuette von Klaus Groth (Thaulow- 
Mus., Kiel), etc. 

Mita, Georges, Maler, geb. 1871 (?) in Paris, f im Aug. 1904 in Bouafies bei 
Gaillon. Er schuf Landschaften. 

Mitchell, Charles W., Maler des 19. Jahrhunderts, f 28. Febr. 1903. 
Mitizanetti, Ginseppe, Maler, geb. 1860 in Modena, thätig in Venedig. Von 
ihm Frühling, Herbst, etc. 

Mittelsdorf, Jakob, Baumeister, geb. 1856 in Bremen, thätig in Altona, wo er 
Direktor der Kunstgewerbeschule wurde. Zusammen mit Dr. Winkler veröffentlichte 
er .Baudenkmäler in Hanau**. 

Moek, Fritz, Maler und Zeichner, geb. 13. Sept. 1867 in Böblingen, Schüler 
der Münchener Akad. (1885—91), thätig in Basel. Er schuf Ex-libris, Buchschmuck, 
Kinderscenen, humoristische Illustrationen, etc. 

*Modersohn, (Friedrich Wilhelm Heinrich), Otto, wurde am 22. Febr. geboren. 
Er war Schüler der Düsseldorfer Akad. unter Dücker (1884—88), von Baisch in 
Karlsruhe (1888-89) und von Bracht in Berlin (1892-94). 1889 ging er mit 
Mackensen nach Worpswede. Wir nennen von ihm noch Altes Haus (1897, Gal. 
Dresden), Herbst im Moor (1895, Kunsthalle, Bremen), Herbststurm (1898, Mus. 
Breslau), Moordamm (1894, Mus. Danzig), Moorlandschaft (1901, Mus. Prag). Das 
Bild in der N. Pinakothek, München heisst Sturm im Teufelsmoor. 
*Modersohn, Heinrich, f 1903 in Honnef a. Bh. 

Modi, Natalie Ton, Malerin, geb. 13. Juni 1850 in Kaiisch, Schülerin von 
Gebhard in Düsseldorf, auch in Paris und Italien gebildet. Sie besuchte Polen, 
Deutschland, die Alpen, etc. und lebte abwechselnd in Hannover und Mecklenburg. 
Sie malte Genrebilder, besonders aber Bildnisse. 

Allgemeines Küustler-Lezioon. S. Aufl. Nachtrag. 14 
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M5ekely C^otthilf Lndwig» Baumeister, geb. 22. Juli 1838 in Zwickau, Schfller 
der Gewerbeschule und Bauschule zu Chemnitz, des Polytechnikums zu Hannover 
unter G. W. Hase, von £. Oppler und Rasch, auch in Italien und auf Reisen 
in anderen Ländern gebildet. 1866- 72 war er als Privatbaumeister in Zwickau, 
1875 — 84 in Dresden tbätig. 1884 wurde er Baurath für das Grossherzogl. Eirchen- 
bauwesen in Mecklenburg-Schwerin, wo er 1897 Geh. Baurath wurde. M. Hess sich 
in Doberan nieder. Er schuf die Johannis- und die Erlöser-Eirche in Dresden, sowie 
über 60 andere Kirchen (z. Th. mit eigener Ereuzbogenconstruction), viele Gross- 
herzogl. Mecklenburg'sche Jagdschlösser, das Gymnasium in Doberan, das St&ndehans 
in Rostock, etc., auch viele Privatbaut'en. Er veröffentlichte „Ausgeführte und pro- 
jektierte Kirchen, Villen und Wohnhäuser** (Dresden). Ehrenmitgl. der Dresdener 
Akad., Sachs. Albrechts- Ord. 1. KL, Mecklenb. Greifen-Ord., Mecklenb. Grosse Gold. 
Med., Preuss. Rother Adler-Ord. 4. El. 

MSglieh, Ludwig Philipp, Eupferstecher, geb. 12. Mai 1823 in Nürnberg, f 
2. Mai 1871 in Graz, wo er thätig war, Schüler von C. Mayer in Nürnberg, kam 
1845 nach München, später nach Graz, wo er von Verlegern ausgebeutet in Dürftig- 
keit lebte und starb. Seine Stahlstiche befinden sich grösstentheils in Gebetbüchern, 
so z. B. in «Das Paradies der christlichen Seele** (sämmtlich n. Hassl wander gezeichnet). 

Möhring, Bruno, Baumeister, geb. 11. Dec. 186-^ in Eönigsberg i. Pr., Schüler 
der technischen Hochschule in Charlottenburg (1886 — 89), thätig in Berlin. Seine 
Leistungen in der künstlerischen Eisenkonstruktion werden von fachmännischen Be- 
urteilern sehr gerühmt. Er erbaute die Rheinbrücke bei Bonn, den Bahnhof Döppers- 
berg-Elberfeld, den Bahnhof Bülowstrasse Berlin u. a. m. M. war Mitredakteur der 
«Berliner Architekturwelt" und veröffentlichte „Architektonische Charakterbilder". 

MSlkf Josef Adam, Ritter toü, Maler des 18. Jahrhunderts, geb. vor 1735 
in Tirol, f nach 1787, thätig von 1764 an in Steiermark, wo er zahlreiche Eirchen 
mit Fresken und Oelgemälden schmückte. Werke von ihm in der Pfarrkirche zu 
Lienz, in der Eirche zu Sterzing (1753), in dem sogenannten Eaffeezimmer im Schloss 
Nymphenburg bei München (1757), in den Eirchen zu Sillian, Matrei, St. Nicholas 
(Innsbruck), zu Frohnleiten, Rein, im Dom zu Marburg (Steiermark), in der Serviten- 
Eirche der Rossau in Wien, etc. 1774 wurde er in den Adelstand erhoben. Er war 
Hofkammermaler. 

Möller, Anderljy Maler, geb. 13. Febr. 1863 in Hamburg, thätig das. Er malte 
Landschaften, z. B. Regenstimmung in Lockstedt, Interieurs, etc. 

Möller^ Katbarina Maria, Malerin (?) und Radiererin, geb. 1744, f 1811. 
»Möller, Nils BJörnaon, f 1888, n. A. geb. 1827. 

*Möller, Beinliold von, wurde am 11. April geboren. Später liess er sieb in 
Dorpat (Russland) nieder. 

Moennich^ Paul, Maler, geb. 10. Sept. 1855 in Drüse witz b, Tessin, Schüler 
von G. Graf (Berlin) und Fr. Fehr (München), im wesentlichen aber Autodidakt. 
Er liess sich in Geblsdorf (Meckl.) nieder und malte besonders Bildnisse. Werke von 
ihm in der Universität, der Eunstsanunlung und der Elosterkirche zu Rostock. Er 
wurde Doktor und Professor. 

Moerlin, Heinricli Georg, Bildhauer, geb. 1870 in Chemnitz, thätig in Dresden. 
Von ihm Eine Blume, etc. 

Moest, Hermann, Maler und Zeichner, geb. 5. Dec. 1868 in Earlsruhe, Schüler 
der Akad. das. (1886—89) und der zu München unter Liezen-Mayer (1890—94). 
Er liess sich in seiner Vaterstadt nieder und schuf Illustrationen für die „Jugend", 
weibliche Akte, Frauenköpfe, etc. 

Möstl, Alois, Maler, geb. 24. Mai 1843 in Graz, Schüler der dortigen Akad. 
unter Tunner und Schwach, weitergebildet an der Wiener Akad. 1870 wurde er 
Lehrer an der Ober-Realschule in Carlstadt, 2 Jahre später kam er nach Görz, wo 
er Prof. an der k. k. Ober Realschule wurde. Von ihm Andreas Baumkircher in der 
Eremiten-Elause zu Maria-Grün (1869), Madonna (1867), Die Erwartung ^1868), Bild- 
nisse und Landschaften, etc. 

^Moevins, Georg Friedrich (nicht Johann Friedrieh), t 24. Jan. 1799 und war 
Sohn des Job. G. Ambr. M. Er trieb auch Eunsthandel. 

*Moevlns, Johann Georg Ambrosins, ist um 1700 in Augsburg geboren, 1770 
in Amsterdam gestorben. Er ging erst 1734 nach Frankfurt a. M. Dort befinden 
sich seine Schlacht von Belgrad 1717 und Der Brand von Frankfurt (von ihm oft 
vried erholt). Er malte auch Bildnisse. 
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MoeviuSy Johauu Jacob, Maler, geb. 1767 in Frankfurt a. M., f 7. Juni 1836 
das., Sohn des Georg Friedrich M. Er malte Landschaften in der Art des älteren 
Schatz. 

Mogky Heino Johannes, Maler, geb. 19. April 1868 in Dresden, Schüler der 
Akad. das. (1887—91), der zu München (1898) und der Acad.-Julian in Paris (1895), 
endlich (1896—1900) von H. Prell. Er war in Dresden thfttig und malte Bildnisse, etc. 
Mohr, Johann Georg, Maler und Graphiker, geb. 6. Mai 1864 in Frankfurt a. M., 
Schüler des StädePschen Instituts das. und der Berliner Akad. (1885—87). Er liesB 
sich in seiner Vaterstadt nieder. 

*Mohr, Johann Georg Panl, f am 7. Sept. 

Mohrbntter, Alfred, Maler und Eunstgewerbler, geb. 10. Dec. 1867 in Gelle, 
Schüler der Weimarer Akad. und der Acad.- Julian in Paris (1887 — 94); thätig in 
Berlin. Von ihm Eircheninneres (Kunsthalle, Hamburg), „Somebody's Darling* (1898), 
Die Blinde (1899, Mus., Krefeld), Lithographien, etc. Er veröffentlichte auch das 
Kleid der Frau. 

Mohr-Piepenhagen, Charlotte Ton, Malerin des 19. Jahrhunderts, f 18. Jan. 
1902 in Prag. Sie schuf Landschaften. 

Moisseron, FranQois, Bildhauer des 19. Jahrhunderts, f 1^03 in Angers. 
Mol, Adolphe Leonard de, Radierer, geb. 1834 in Brüssel, Schüler ron Narez 
und Calamatta. Wir nennen von ihm Allegorische Darstellung der Familie des 
Rubens (nach Rubens). 

Molitor, Mathien, Maler und Zeichner, geb. 23. Mai 1878 in Pickliessen i. d. 
Eifel, Schüler der Weimarer Akad., thätig in Leipzig. Er schuf Buchschmuck, 
Ex-libris, etc. 

*Molilor, Peter, f 15. Mai 1898 in Oberlahnstein. 

*Molitor-Mfihifeld, Johann, Frh. t., ist 1856 auf Schloss Westheim bei Augs- 
burg geboren. Er malte Genrebilder. 

*Moll, Karl, wurde Leiter der Wiener Secession. Von ihm Vorbereitung zum 
Diner (Gal., Dresden), Ruine in Schönbrunn (1892, Mus., Wien), Der Naschmarkt in 
Wien (Gal. der Wiener Akad.), Brunnen in Plankenberg, Stillleben, etc. Mehrere Med. 
*Molnär, Josef, f 9. Febr. 1899 in Budapest. 
Mols, Niels P«, Maler, geb. 1859 in Dänemark. Er malte Thiere. 
^Mols, Robert, f 9. Aug. 1903 in Antwerpen. Er war Schüler von J. Dbpr^ 
und Millet in Paris. Er schuf ferner mehrere Stadtpanoramen. Kr. d. Ehrenleg. 1900. 
Molucon, Alphonse, Maler, geb. 1861 (?), f 1903 in Paris, Er malte Blumen- 
stücke und decorative Arbeiten. 

*Momper, Frans de. Werke von ihm befinden sich femer in den Samml. zu 
Cassel, Magdeburg, Innsbruck, Düsseldorf (Samml. Dahl) und Prag (Samml. Norak). — 
Ein Pieter de M , Maler aus Antwerpen, war 1648—49 in Holland thfttig. — Ein 
Philips de M«, Maler, lebte 1672 in Holland und war in Rom gewesen. 

*Monehablon, Xarier Alphonse, f im Sept. 1904. Silb. Med. Paris 1889, 1900; 
Kr. d. Ehrenleg. 1895. 

*Monfallet, Adolphe Franf ois, t '^^ ^^S- (?) 1900. Des Künstlers Name wird 
auch Montfailet geschrieben. 

*Monginot, Charles, f 20. (?) Sept. 1900 in Dienville (Däp. Aube). 
Monk, William, Maler und Radierer, geb. 1863 in ehester, gebildet unter W. 
Graister und W. G. Schröder, 1887 unter Verla t und van Hayermaet an der 
Antwerpener Akad. Er malte und radierte Architekturen und Stftdtebilder, auch 
Landschaften. 

Monln^on, Alphonse, Maler, geb. 1860 (?), f 1903 in Paris. Er schnf Blumen 
und decorative Landschaften. 

Monnenze, Claude I., Maler, geb. 2. Jan. 1663 in Reims (n. A. 1664), f 1760, 
Sohn des Jehan M. 1685 wurde er in die Gilde aufgenommen. Das Mus. Reims 
besitzt von ihm eine Allegorie. 

Monnenze, Nicolas, Maler des 16. Jahrhunderts, geb. vor 1560, f ^^^ IBIO, 
thfttig um 1577 in Reims. Er schuf Pläne für das Schöffenhaus (1577X die Geschichte 
des Romulus und Remus als Decoration für den Sitzungssaal das., sowie die Deco- 
rationen zur Leichenfeier des Kardinals Yon Lothringen. Im Mus. zu Reims wird 
ihm eine Ansicht von Reims zugeschrieben. 

*Monnier, Henri BonaTentore« Sein Leben von Champfleury (1839). 
*Monstier, s« Dnmonstier oben. Wir berichtigen und erg&nzen die Daten 
wie folgt: 

14* 
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Daniel du M., geb. 14. Mai 1574, begr. 22. Juni 1646, Sohn des Gosme oder 

Come du M. (geb. um 1523, Sohn des Geoffroy da M.). 
Etienne du M., geb. um 1519, t 28. Oct. 1603, Sohn des Geof&oy. 
Geoffroy du M., geh zwischen 1500 und 1506. 
NIeoias du M., geb. 1. Juli 1612, f 16. Sept. 1667. 
Pierre 11. dv M., f 26. April 1656, Sohn des Cosme. 
Montaldy Constant, Maler, geb. 4. Dec. 1862 in Ghent. Er gewann den Rom- 
preis 1886 und wurde Professor der decorativen Kunst an der Brüsseler Akad. 
Von ihm u. A. das Plakat „Exposition de Gand**. 

Monte, Jacob de, Maler des 16. Jahrhunderts, f um 1594. Er war Hofmaler 
und Hofcontrafector in Graz. 

*MonteTerde^ Ginlio, war auch Schüler der Mailander Akad. 
*MontieelIi, Adolphe, s. Leben von A. Gouirand (Paris 1900). 
Montiirny, Jnles, Maler, geb. 1843 (?), f im Febr. 1899 in Tervueren bei 
Brüssel. Er malte Landschaften. 

Moor^ Heinrich^ Maler, geb. 22. Dec. 1876 in Prag, Schüler von 0. Seitz in 
München, ferner von A. Legros und Brown in London. Er liess sich in München 
nieder und malte Bildnisse. 

Moos, Josef yon, Maler, geb. 12. Jan. 1859 in Luzern, Schüler der Münchener 
Akad. (1888—85) und der Acad.-Julian in Paris (1886). Er liess sich in seiner 
Vaterstadt nieder und malte Bildnisse, sowie Genrescenen. 

^Moosbmgger» (Mosbrugger), Joseph, Maler, geb. 1814 (n. A. 1811) zu Cod- 
stanz, Schüler seines Vaters Wendelin M. und der Akad. zu München, wo er sich 
auch niederliess. Er malte Landschaften, z. B. Landschaft am Bodensee, Gewitter 
am Bodensee, etc. 

Mor, Therese Ton, geb. 4. Aug. 1871 in Elagenfurt, Schülerin von Karger, 
dann des Künstlerinnen- Vereins in München und von L. Simon in Paris. Sie Hess 
sich in Wien nieder. 

Moralt, Lndwigy Maler, geb. 1815 in München, Schüler Yon Cornelius, 
thätig in seiner Vaterstadt. Er malte religiöse Bilder, z. B. S. Emeran und S. Wolf- 
gang (Dom, Begensburg), Christus am Kreuz, Madonna mit Engeln, Landung am 
Ufer des Purgatoriums (nach Dante), etc. 

*Moran, Edward, f 10. Juni 1901 in New- York. 
*Moran, Frau Lonise Mary Nimmo, f 24. Sept. 1899. 
Morani, Alessandro, Maler, geb. 14. Aug. 1859 in Rom. Er malte Land- 
schaften, z. B. Tusculaner Berge, Seeblumen, Castel Tussano etc. 

Morawe, Chr. Ferdinand, Maler und Kunstgewerbler, geb. 27. Febr. 1865 in 
Breslau, thätig in Berlin. 

MorbeUi, Angelo, Maler, geb. 1853 in Alessandria (Piemont), thätig in Mailand. 
Von ihm ^Es naht*^, «Achtzig Centesimi', Feiertag, Insassen eines Frauenspitals, etc. 
Mordt, G. A., Maler, geb. 1826, f 1856, thätig in Düsseldorf und Norwegen. Er 
malte mit Vorliebe stille Walddickichte. 

*Morean, Gnstaye^ f 18. April 1898 in Paris. Sein Leben von G. Larronnet (1901). 
*Morean, Jean Michel. Sein Leben ferner von E. Bocher (Paris 1882). Ver- 
gleiche auch H. Moureau „Les Moreau" (Paris 1893). 

Morean, Nieolans, Maler, geb. 1805 in Wien, f 1834 das. Er bildete sich in 
seiner Vaterstadt, wo er sich auch dauernd niederliess und Genrescenen malte. Von 
ihm Erzählender Österreich. Veteran (Hofmuseum, Wien), etc. 

Morean de Tonrs, Georges, Maler, geb. 1848 in Ivry-sur-Seine, f 12- Jan. 
1901 in Bois le-Roy, Schüler von Cabanel, Marquerie und der Ecole des beaux- 
arts. Von ihm Die Tobsüchtigen in der Charit^ (Mus. Reims), Egyptologe (Mus. 
Tours), Bianca von Castilien, Tod der Kleopatra, Latour d'Auyergue, Mandolinata, 
Episode aus der Schlacht von Fröschweiler, etc. Med. 2. Kl. 1879, Kr. der Ehren- 
leg. 1892. 

Morel, ETa, Bildhauerin, geb. 29. April 1877 in Breslau, Schülerin von 
Allouard in Paris (1898 — 1900), wo sie längere Zeit thätig war. 

"^Morel-Betz, Lonis Pierre Gabriel Bernard, f 5. Sept. 1899 in Dijon. Hier 
möge noch seiner ausgedehnten Thätigkeit als Karikaturenzeichner gedacht sein. 

Moreno Carbonero, Jos^, Maler, geb. im März 1860 in Malaga, thätig in Madrid. 
Von ihm Rast, Aus Malaga, etc. 

*Moretto, IL, s. Biographie von P. Molmenti, Florenz 1898. 
*Morff, Gottlob WUhelm, t 5. April. 
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MorgTftiif Josef, Maler, geb. 1889 in Trautenau, f im März 1898 in Wien, 
Schüler von G. Ricard in Paris, nachdem er die Diplomaten-Laufbahn aufgegeben 
hatte. Er malte meist Bildnisse. Fflr ein der Königin Isabella von Spanien ge- 
widmetes Bild verlieh ihm diese den Adel. Yon ihm Jeanne d'Arc (1863), etc. 

^Morgrenstem, Johann Lndwigr Ernst« S. Leben von Bosa Schapire (1904). 

^Morgenstern, Karl, wurde n. A. am 28. Oct 1811 geboren. 

*]|[or§renstem, Karl Ernst, war auch Schüler seines Yaters Christian M. 
und bildete sich ferner in Paris. Sein „Im Buchenwald* (1886) und «Winterabend*' 
(1897) gelangte in das Mus. Breslau. 

Morin, C^eorg, Bildhauer, geb. 30. April 1874 in Berlin, Schüler der Akad. 
das. (1892-97). 

Morincky Hans, Bildhauer des 16. Jahrhunderts, f im Nov. 1616 in Konstanz, 
wo er 38 Jahre seines Lebens thätig gewesen war. Er stammte wahrscheinlich aus 
den Niederlanden. Von ihm Christus am Kreuz (Chor von St. Stephan in Konstanz), 
Kreuztragung (ebenda), Annenaltar (1590, Münster, das.), Tabernakel (Chor von 
St. Stephan), Pibt4 (Weiserkapelle im Konstanzer Münster), viele Epitaphien in und 
an dortigen Kirchen, darunter als ein Hauptwerk dasjenige seiner ersten Frau 1591 
am Chor von St. Stephan. 

Morien, Jaqnes, Maler, geb. 1862 (?) in Savoyen, f 1904 auf Schloss La 
Bederiaz bei Chamb^ry. 

Moritz^ Fried rieh. Maler, geb. 25. Juni 1866 in Livland, Schüler der Akad. 
zu Petersburg (1886—90), von A. Kampf (Düsseldorf) und K. Marr (München). 
Er Hess sich in Riga nieder, wo er Dozent am Polytechnikum und Ijehrer an der 
Jung'schen Malschule wurde. 

*MoritZy Marie (Elisabeth), war auch Schülerin von Vorgang, Dettmann 
und Klein. 

*Moritz, William^ ist 1818 in Neuenburg geboren und starb 1859. Die Bilder 
im Berner Museum heissen ^Die leere Wiege*' (1856) und „Der Ehemann im Wirts- 
hause'' (1858). 

*Morizot» (MoriBot)^ Berthe, wurde n. A. 1841 geboren. 

^Morland, George. Sein Leben von J. T. Nettleship (1898); F. W. Blagdon 
(London 1806); J. Hassell (1806); G. Dawe (1807); B. Richardson (1895); Wüliam- 
son (1904). 

Morlot, Alphonse) Maler, geb. um 1840 in Isdmes (Däp. Haute Marne), Schüler 
von Corot und Henner. Er malte und lithographirte Landschaften. 

«Morris, Philipp Biehard, f 22. April 1902. 

Mos^, Darid, geb. 1870 (?), begr. 5. Juni 1902 in Venedig. Er errang zwei 
Mal den grossen Rompreis in Berlin. In Folge von Schwermuth legte er, noch jung, 
Hand an sich. Von ihm Begrabene Hoffnungen, (Mod. Gal. Venedig). 

Moser, Emil, Maler, geb. 16. Mai 1826 in Ratschitz (Mähren), Schüler der 
Prager Akad. (1848—50), der Wiener Akad. (1850—53). 1855—68 war er Professor 
an der Oberrealschule zu Ofen, seit 1870 in gleicher Eigenschaft in Graz, 1864 
wurde er zum Correspondenten der k. k. Centralcommission für Knnst und historische 
Denkmale in Wien ernannt. Von ihm Czestmirs Tod, ein Miniaturbildniss des öster- 
reichischen Kaisers, das Vereinsdiplom des ungarischen Kunstvereins, etc. Seine 
Pergamentminiaturen werden gerühmt. M. gab auch „Romanische und gothische 
Initialen nach Originalquellen^ in Farbendruck bei Nagel und Wischan in Budapest 
heraus. 

Moser, Ernst Kristian, Maler, geb. 1815 in Graz, f 80. April 1867 das., 
Schüler der Wiener Akad. 1840 wurde er Lehrer an der landschaftlichen Zeichen- 
akad. zu Graz. Von ihm Mädchen beschenkt eine im Dachstübchen hausende 
Familie (Wien, Mus.), Alte Frau (Gal. Graz), Ottekar VI. Herzog von Steiermark 
übergibt die Abtretungsurkunde Steiermarks an Herzog Leopold V. (1868, Sitzungs- 
saal des Landesausschusses zu Graz), Bildnisse, etc. 

Moser, Ferdinand, Kunstgewerbler, geb. 14. Juli 1859 in Kronach (Bayern), 
Schüler der Akad. zu München (1874—80). Er wurde Direktor des Pfalz. Gewerbe- 
museums in Kaiserslautem und veröffentlichte : »Der Kunstschlosser" (1889), „Handt^ 
buch der Pflanzenornamentik* (1892) und MPflsnzenornamente für Holztechniker" (1897). 

Moser, Jnlins, Maler, geb. um 1808 in Königsberg, Schüler von W. Hensel 
in Berlin (1831), dann (1886) mehrere Jahre lang in Rom weitergebildet. Von ihm 
Alte Berliner Gemüsehändlerin, Der Taubenkönig, Zigeuner, Suimalla und der König 
von Atha, etc. 
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Moser, Julius^ Bildhaaer, geb. 14. Juli 1832, Schfller von Fischer an der 
Berliner Akad.; Iftngere Zeit Mitarbeiter Yon Drake. Er liess sich dann in Steglitz 
nieder. Yon seinen eigenen Arbeiten nennen wir: Statuen für das Eadettenhaas in 
Lichterfelde, Basten Ton Schwerin und Seydlitz (Ruhmeshalle, Berlin); Chamisso- 
denkmal (Berlin); Amor und Nymphe (Marmor, Nat.-6al. Berlin), etc. 

Moser» Kolomann, Maler und Kunstgewerbler, geb. 30. März 1868 in WieD, 
Scbfller der Akad. und der Eunstgewerbeschule das. An letztgenanntem Institut 
übernahm er später eine Professur. Arbeiten von ihm gelangten u. A. in das öster- 
reichische Museum für Kunst und Industrie zu Wien. 

^Mosler» Clemens^ war der Sohn des D. M. Nach 1880 reiste er nochmals zu- 
sammen mit dem Dresdener Hofmaler Carl Andrea nach Ungarn, wo er die Aus« 
malung des Domes zu Fünfkirchen besorgte. 

Moslor. Dominik, Maler, geb. 29. Not. 1822 in Düsseldorf, f 13. Nov. 1880 
in Münster, Schfller der Düsseldorfer Akad., von St ei nie und des Städerschen In- 
stitutes in Frankfurt a. M., Sohn des E. M. 1860 Hess er sich in Münster nieder 
und schuf viele religiöse Malereien im Sinne der strengen Nazarener Schule. Von 
ihm 14 Stationen nach Steinle (1860, Marienkapelle, Münster); daselbe, zusammen 
mit Emmerich (1876, St. Lambertikirche, Münster); Ausmalung der Pfarrkirche zu 
Rees (1860, Niederrhein), der Kirche zu Maria-Uamikolt; Altarbilder auf Zink iu 
den Kirchen zu Münster, Gosfeld, Ahaus, etc. M. hat auch Bildnisse gemalt (Rath- 
haussaal, Münster) und im Auftrage des Bischofs von Birmingham Bibelillnstrationen 
auf Holz gezeichnet 

*Mosler, Karl (Joseph Igiiaz), wurde 1788 geb. und starb 1861. 

*MosIer-Pallenberg^ Heinrieli^ ist, wie wir berichtigen, am 27. Nov. 1892 in 
Düsseldorf gestorben. 

^Mossdorf^ Karl, Maler, f am 2. Jan. 1891 in Altenburg. 
MosseSy Alexander, Maler, geb. 1793 in Liverpool, f 14. Juli 1837 das., 
Autodidakt. Er malte Ansichten, Genrebilder, Bildnisse, etc., z. B. W. Ewart (Gal. 
Liverpool), Christus auf dem Oelberg, Buddisten aus Ceylon, etc. 

Mosson, Georges, Maler, geb. 1851 in Aix (Provence). Er liess sich in Berlin 
nieder. Yon ihm Jäger, Bildniss, Landschaft, etc. 

*Mothes, Oskar, f 4. Oct. 1908 in Dresden (?). 

^Moneheron, Frederik de, d. J. Diesen Künstler hat es nicht gegeben: die 
Inschrift hat sich neuerdings als gefälscht erwiesen. Das genannte Bild war ur- 
sprünglich J. de Moucheron bezeichnet. 

Moye, Paul, Bildhauer, geb. 24. Aug. 1877 in Nordhausen, Schüler der Akad. 
zu Leipzig und Dresden (unter R. Diez). Er liess sich in Dresden nieder. Von 
ihm Bettler, Nach dem Sündenfall, Bildnissbüsten, etc. 

Mozet, Josef, Maler, geb. 1826 in Gessertshausen (Bayern), f 28. Dec. 1891 
in Ambach a. Starnbergersee. Er war Professor und Conservator an der Technischen 
Hochschule in München und malte Genrebilder. Von ihm Der Mönch und die 
Trauung, Ein Morgen, Die Kapelle, Sonntagslied, etc. 

Mühlberg, Georg» Zeichner, geb. 7. Febr. 1863 in Nürnberg, studirte 1881—86, 
und liess sich dann in München nieder. Yon ihm Plakate, Zeichnungen für die 
«Fliegenden Blätter", etc. 

*Mfihleiibrneh, Maler, heisst Johann M. 

^Mtthligr, (Theodor) Hugo, besuchte 1872—73 und 1877—80 die Dresdener 
Akad. als Schüler von P. Mohn. Die Nat.-Gal. zu Berlin besitzt von ihm „Winter", 
das Budolfinum zu Prag auch noch den , Späth erbstmorgen", ausserdem ist er in 
der Düsseldorfer Gal. vertreten. Er wurde Professor. 

Mflllery Albert. Maler und Eunstgewerbler, geb. 20. Januar 1874 in Waldkirch 
(Kanton St. Gallen), Schüler der Münchener Akad. Er wurde Lehrer an der Ge- 
werbeschule zn St. Gallen. 

MttUer^ Aloisy Maler und Eunstgewerbler, geb. 15. Dez. 1861, Schüler von B. 
Seitz in München (1886—89). Er wurde Konservator am Nat.-Mu8. zu München. 
Von ihm Odyssee- Cy kl os (Gobelins, Schloss Both a. S.), die Ausmalung der Pfarr- 
kirche in Oberstdorf (Algäu), etc. 

^Mfiller^ Andreas^ f 7. Dec. 1901 in München. Er war auch Schüler von 
Kaulbach. Von seinen Arbeiten nennen wir ferner Fresken in der Villa Carlotta 
am Comersee, in Meiningen und im Nat.-Mus. zu München, M. hat auch für die 
Münchener Bilderbogen gezeichnet. Man nanntß ihn ,,Componier-MülIer''. 
Mflller, Clara s. MflUer-Cobnr^t 
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Mfliler, £., Maler, geb. 7. März 1863 in Breslau, Schüler der Akad. das. 
(1880-85), der zu Berlin (1885—86) und der zu Düsseldorf (unter E. v. Gebhardt, 
1886—89). Er war in seiner Vaterstadt thätig. 

Müller, Eduard, Bildhauer und Medailleur, geb. 1851 in Wil (Schweiz), Schüler 
der Kunstgewerbeschule (1870—71) und der Akad. (1871—74) in München, wo er 
sich niederliess. 

Müller, Ernst) U», Bildhauer, geb. 1860 in Oelper (Braunschweig), thfttig in 
Charlottenburg. Von ihm Das Räthsel-Weib, Spannung, etc. 

MflUer, Ferdinand, Maler und Zeichner, geb. 5. Jan. 1833 in Halle a. d. S., 
Schüler der Berliner Gewerbeschule und autodidaktisch gebildet. Er wurde Ober- 
lehrer (für Zeichnen, etc.) an der Ober-Bealschule zu Krefeld. Nebenher schuf er 
Landschaften und Ansichten vom Rhein, der Mosel und aus der Eifel. 

*Mflller,'Fran2, wurde am 26. April geboren. Er war in seiner Vaterstadt 
thätig und erhielt das Lippische Ehrenkreuz. 

Müller, Friedrieh, Maler, geb. 1796 in Jena, f 1834 in Coburg. Er war erst als 
Porzellanmaler thätig und widmete sich seit 1831 in Rom ganz der Oelmalerei. Sein 
Bildniss der Römerin Fortunata (1832) gelangte in das Mus. zu Weimar. 
*Hflller, Friedrieh, wurde n. A. 1811 (nicht 1801) geboren. 

Müller, Friedrieh Wilhelm, Maler des 19. Jahrhunderts, geb. 1786 in Cassel, 
gebildet ^in Paris und Rom. Er wurde Professor an der Akad. seiner Vaterstadt. 
Von ihm Anbetung der Hirten, Italienische Hochzeit, Die Heilige Elisabeth von 
Thüringen, Jacob und Rahel am Brunnen, etc. 

Müller, Georgr Bernhardt, s« Müller Tom Siel. 
«Müller, Gastay Adolf, f 2. Juni 1901 in Rom. 
«Müller, Gnstay Otto, wurde Hofrath. 

Müller, H. J., Maler, geb. 18. März 1857 in Görlitz, Schüler von A. B rede w 
in Cassel, thätig in Berlin. Er malte Landschaften und Architekturbilder. 
*Müiler, Heinrich Eduard, war Schüler von A. L. Richter. 
Müller, Heinz, Bildhauer, geb. 1872 in Münster in Westfalen, thätig in Ober- 
cassel bei Düsseldorf. Von ihm Hausiererin, Werden und Vergehen, Heimkehr, 
Earto£felernte, etc. 

«MflUer, Johann Friedrich Wilhelm« S. Leben etc. von A. Andresen 
(Leipzig 1865). 

^Müller, Johann Gotthard Tou« S. Leben etc. von A. Andresen (Leipzig 1865). 
Hllller, Johannes, Maler, geb. 8. Dec. 1863 in Ullensacker, thätig in Christiania. 
Von ihm Mondschein, etc. 

MÜUer,^Karl, Maler, geb. 19. Jan. 1865 in Hamburg, Schüler der Dresdener 
Eunstgewerbeschule (1886—87) und der Berliner Akad. (1888), thätig in semer Vater- 
stadt. Er veröffentlichte . Soldatenleben "* (1891) und „Krieg im Frieden" (1893). 

Müller, Karl Hermann, Maler, geb. 1869 in Adorf i. Vogtland, thätig in 
München. Von ihm Der einsame Geiger, etc. 

*MüUer, Karl Wilhelm, f 24. April 1904 in Dresden, durch Selbstmord, in 
Folge unheilbarer Krankheit und Entbehrungen. Er blieb bis zuletzt Anhänger der 
L. Richter'schen Kunstweise. 

MflUer, Karl Wolfgang, Maler, gen. WolfgangmttUer, geb. 1877 in Dresden, 
thätig daselbst. Von ihm „Vorübergegangen, «Einander nach', Lenaulandschaft, 
Felswand, etc. 

*Müller, Leopold Karl, wurde am 9. Dec. geboren. 

Müller, Max, Maler, geb. 12. April 1871 in Donaueschingen, Schüler der Karls- 
ruher Kunstgewerbeschule (1890—92), ferner von Gysis und Diez an der Akad. 
zu München (1898—96), wo er sich niederliess. 

MüUer, Michael, Siegel- und Steinschneider des 18.* Jahrhunderts, thätig in 
Steiermark. 

«MttUer, Morits, (Steinla), f am 21. Sept (nicht Febr.). 

MneUer, Otto, Maler, geb. 16. Oct. (?) 1874 in Liebau i. Schlesien, Schüler 
der Dresdener Akad., thätig im Riesengeb. und in Rockau bei Dresden. Von ihn^ 
Selbstbildniss, Bildniss Frl. M., Mädchen mit Eichkatze, etc. 

*MliUer, PanL Von ihm ferner Eberhardgruppe (Anlagen, Stuttgart), Kolossal- 
büste Königs Karl (Aula d. ünivers., Tübingen) und Epitap)iium D. F. Strauss (an 
dessen Geburtshause in Ludwigsburg). 
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Mttllery Fan] Lothar, Maler, geb. 9. April 1869 in Berlin, Schüler der dor- 
tigen Akad. (1886— 89). Er malte erst Orientbilder, dann deutsche Vorwürfe, neben- 
her auch decorative Arbeiten in Berlin und Umgezend, Stralsund, Neisse, etc. 

Müller» Richard, Maler und Radierer geb. 1874 in Tschirnitz b. Karlsbad, Schüler 
der Dresdener Akad., an der er später Lehrer und Professor wurde. Er machte 
sich zuerst durch ein gutes Plakat und interessante Tierstudien (Radierungen, Stein- 
drucke, Zeichnungen) bekannt, verfiel dann aber als Maler in eine äusserst gläserne 
Vortragsweise und gab in seinen Bildnissen etc. mit Miniatorengenauigkeit jedes 
Härchen, jedes l^ältchen getreu wieder. Seine »Nonue** gelangte in die Dresdener 
Gal. Mehrere Med. 

Müller, Robert» Maler, gen. WarthmüUer» geb. 16. Jan. 1859 in Landsberg 
a. d. Warthe, t ^5. Juni 1895 in Berlin, Schüler der Berliner (unter Gussow) und 
Münchener Akad. W. wurde Lehrer an der köiiigl. Kunstschule in Berlin. Am 
besten gelangen ihm Bildnisse. Von ihm Friedrich II. an der Leiche Schwerins, 
Eine bange Nacht, Der König überall, Liebesmahl, Ballpause, etc. 

Müller, Rudolf, Maler, geb. 1873 in Chemnitz i. Sachsen, thätig in Dresden. 
Von ihm Feierabend, etc. 

^MUllery Rudolph Joseph, f 7. März 1904 in Reichenberg (Böhmen). 

Mttller, Walther^ Maler, geb. 1875 in Dresden. 

*Müller-BreslaUy George schuf femer Glasfenster für die Grabkapelle in Lom- 
matscb und die Reichenbacher Kirche. 

MüUer-Brieghel, W.,» Maler, geb. 10. April 1860 in Helsingör, gebildet in 
Kopenhagen, thätig in Berlin-Friedenau. Er malte Landschaften und Marinen. 

Müller- Callu borg, Paul, Maler, geb. 1873 in Callnberg. 

MttUer-Coburgy Clara, Malerin und Kunstgewerblerin, geb. 10. April 1869, 
gebildet in München, thätig an den Steglitzer Werkstätten. 

MttUerKaempff, Paul, Maler, geb. 16. Oct. 1861 in Oldenburg, Schüler der 
Akad. zu Düsseldorf (1882) und Karlsruhe (1883—86), auch von Gude (1886—88). Er 
liess sich in Hamburg nieder und malte Landschaften. 

Müller-Landeck, Fritz, Maler, geb. 27. Febr. 1865 in Pinnow (Pommern), 
Schüler von Bracht und Meyerheim an der Berliner Akad. (1884 — 86), auf 
Reisen in Italien, Deutschland, der Schweiz und Oesterreich weitergebildet. 1889 
liess er sich in München nieder. Er malte Landschaften, vielfach aus der Umgegend 
Münchens. Drei davon gelangten 1895 in das dortige städtische Museum. 

*Mü]ler-Lingken5 (besser M.-Lingke), war erst Schüler von Säger in Leipzig. 
Sein „Schiffbauer auf dem Lande** gelangte ins dortige Museum. Altenburger Ver- 
dienstmedaille. 

Müller-Mainz, Lorenz, Maler und Radierer, geb. 18. Febr. 1868 in Mainz, 
Schüler von Loefftz an der Münchener Akad.; an der Colarossi in Paris weiter- 
gebildet. Er liess sich in München nieder. 

Müller-Mohr, H., Maler, geh. 10. Febr. 1863 in Leipzig, Schüler der Kunst- 
schulen zu Leipzig, Mümberg und Weimar; auf Reisen durch die Schweiz, Frankreich, 
Oesterreich und Italien weitergebildet. Er malte Landschaften. 

MÜller-Mttnchen^ Hermann, Maler, geb. 3. April 1863 in Donauwörth, Schüler 
von Hackl, Raupp und Gysis an der Akad. zu München, wo er sich niederliess. 

Müller-Münster^ Franz, Maler und Zeichner, geb. 13. Nov. 1867 in Münster 
i. W., Schüler der Berliner Akad. (1886—94), thätig in Steglitz bei Berlin. Er schuf 
Illustrationen zu Sagen und Märchen, Genrebilder, etc. 

MttUer-Noack^ Ilse. Malerin, geb. 8. Dec. 1864 in Gotha, Schülerin von 
Grönland und der Frau Hormuth-Eallmorgen in Berlin, thätig in Charlottenburg. 

MfiUer-SohSnefeld, Wilhelm, Maler und Dekorationsküuster, geb. 20. Febr. 
1867 in Schönefeld b. Leipzig, Schüler von S. Vogel und A. von Werner an der 
Berliner Akad. (1888—94). Er liess sich in Charlottenburg nieder und war besondere 
auf dem Gebiete der modernen Buchausstattung thätig. Sein Gemälde Eva und 
Adam (1896) gelangte in das Leipziger Museum. Ferner von ihm Frühling, Mystik, 
Eine Heilige, etc. 

Müller Tom Siel, Georg Bernhardt, Maler und Radierer, geb. 13. Juni 1865 
in Grossensiel (Oldenburg), Schüler der Akad. zu München (1881—83) und Ant- 
werpen (1884—85), weitergebildet in Paris (1886—89) und unter Gude (1894-95). 
Er lebte in der Villa Meineck bei Wildeshausen in Oldenburg und malte Landschaften. 

Mänehhausen, Hermann, Maler, geb. 21. März 1866 in Münster i. W., thätig 
in Berlin. 
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Mttnser, Adolf, Maler und Lithograph, geb. 5. Dec. 1870 in PlesB (Ober, 
Schlesien), Schüler der Breslauer Kunstge werbeschale und 1890 der Münchener Akad 
unter Raupp, Seitz und Höcker. 1900 besuchte er Paris. Er wurde Mitgl. der 
»Scholle** in München und zeichnete viel für die »Jugend**. Von ihm Blumeukorso, 
ßildniss, etc. 

Mnes, Wilhelm, Bildhauer und Eunstgewerbler, geb. 28. Aug. 1877, Schüler 
der Berliner Kunstgewerbeschule, ferner von Manzel und Martin Wolff (1895—98). 
£r war in Berlin tbfttig. 

MBtzely H., Maier und Zeichner, geb. 2. Nov. 1868 in Königsberg (Neumark), 
Schüler der Akad. zu Berlin, thätig das. Von ihm Einbanddecken, Illustrationen, 
Buchschmuck, etc. Er war auch als Kunstschriftsteller thätig. 

'^'Miihrmanu, Henrj, wurde am 21. Jan. geb. Er war Schüler von Strähuber, 
Barth und Frank Currier in München, hat sich auch in Schieissheim und Venedig 
aufgehalten. Drei seiner Werke gelangten in die Neue Pinakothek zu München. 

Mnkarowskj, Joief, Maler und Illustrator, geb. 1851 in Mainz, Schüler von 
Trenkwald an der Prager Akad., thfttig in München. 

Mvlle, Reichard, Maler des 17. Jahrhunderts, thätig 1661 in Landsberg für 
die Landschaft Graz. 

Mnlrenfn, Bernhard, Maler, geb. 1803 in Sligo, f 1B68. Er malte haupt- 
sftchlich Miniaturen. Von ihm Bildniss des George Petrie (Mus. Dublin), zwei aqua- 
rellirte Bildnisse (das.), etc. 

Mnlterer, Franz, Maler, geb. 12. Juni 1864 in München, dort und an der Acad.- 
Julian zu Paris gebildet, 1893—94 Schüler von G. Kuehl. Er liess sich in seiner 
Vaterstadt nieder. 

Mnltseher, (Maoltscher), Hans, Maler und Bildhauer, geb. vor 1410 zu 
Reichenhofen bei Leutkirch (Württemberg), f in oder vor 1467 in Ulm, wo er 1427 
zum Bürirer ernannt worden war. Er war dort am Münsterbau beschäftigt. Von 
seinen Bildwerken befindet sich eine Holzgruppe, Christus Einzug in J(*rusalem, im 
Kloster Wettenhausen. Sein Hauptwerk ist der geschnitzte und gemalte Hochaltar 
in der Frauenkirche zu Sterzing in Tirol; um diesen aufzustellen verweilte er 1458 ein 
halbes Jahr lang dort Das Berliner Kaiser Friedrich Mus. bewahrt vier (durch Durch- 
sägen acht) Altartiügel (1487), von ihm. In Stuttgart, Karlsruhe und Nürnberg 
(German. Mus.) werden ihm mit mehr oder minderer Sicherheit weitere Gemälde 
zugeschrieben. 

Mansch^ Hermtne, Malerin, f 6. April 1904 durch Selbstmord in Wien. 
*Mnnach, Josef, f n. A. am 28. Febr. 

*Mnnthe9 Gerhard, wurde n. A. am 19. Juli geboren. Er war Schüler der 
Akad. zu Düsseldorf und München. 

*Manthe, Lndwigr, f in Düsseldorf N. A wäre er 1843 geboren. 
Morad-Michalkowski, Gabriele, verehel, Malerin, geb. 4. Mai 1877 in Litten- 
schitz (Mähren), Schülerin von W. Gause in Stein a. D. ; thätig in Brunn. 

Mnrdfleld, Karl, Maler, geb. 9. Juni 1868 in Rheine i. W., Schüler der Akad. 
zu DüsseMorf und der Acad- Julian in Paris, thätig in Düsseldorf. Für den Kapitel - 
saal des Doms zu Köln schuf er ein Bildniss. 

Mnrer, Engäne, Maler, geb. 20. Mai 1847 in Moulins. Er wuchs in grosser 
Armuth auf und sollte Architekt werden, verliess aber seinen Lehrmeister in Paris 
und ging zu einem Konditor in dreijährigen Dienst. Bei demselben fing er an, Abends 
Romane zu lesen und begeisterte sich besonders für Balzac. Er beschloss darauf, 
Schriftsteller zu werden, hatte aber kaum begonnen, als er, durch seine Freunde 
in den Louvre eingeführt, auch für die Malerei eine Leidenschaft fasste. Er schrieb 
einige Bücher (Mirbilis, Les fils du siäcle), sah aber ein, dass er sich nicht völlig 
ausbilden könne, ohne mehr Mittel zu besitzen. Er eröffnete einen kleinen Laden 
und erwarb sich durch den Handel genug, um sich ganz der Kunst widmen zu 
können. Die Schule der Impressionisten hatte viel Eiufluss auf die Entwickelung 
seines Talentes. Er zog sich sach Antwerpen zurück und reiste später auf den 
Rath seines Freundes Renoir nach Afrika, wo er zwei Jahre blieb ; von dort brachte 
er ungefähr 300 Bilder mit zurück. 

Murphy, Edward H., Maler des 19. Jahrhunderts, f 1852, studirte in Dublin, 

wo er thätig war. Er malte Stillleben. Von ihm besitzt das Mus. Dublin Papageien. 

Mnrray, John Beid, Maler, geb. 1862 in Helensburgh (Schottland), schloss 

sich der Gruppe der „Glasgow Boys** an. Von ihm Landschaft bei Mondaufgang, 

HerbsUandschaft, etc. 
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Mvrray, Samnel, Bildhauer, geb. 1870 in Philadelphia (Fa., ü. S. A.), Schüler 
Ton T. Eakins. Er war in seiner Geburtsstadt thätig, schuf Bildnissbüsten, etc. 
Gold. Med. 1894. 

Murtaln, Jaeob de, Maler des 16. Jahrhunderts, t 1^^ ^ Reims. Von ihm 
besitzt das Museum zu Keims Kindermord. M. war auch Glasmaler. 

Mnschweek, Albert, Bildhauer, geb. 10. Jan. 1857 in Roth bei Nürnberg, 
Schüler der Münchener Akad. (1876) unter Widnmann, als Stipendiat in Italien 
(1880—81) weiterfcebildet. 1893 wurde er Lehrer an der Kunstgewerbeschule in 
Strassbarg i. £. Von ihm Brunnenfigur (Yolksgarten, Nymphenburg bei München), 
Bildnissbüsten, etc. 

"^Mussini, Lulgi. Das Bild Marino FsAien (Gal. Wiesbaden) rührt Ton Cesare M. 
her und ist mit seinem Namen bezeichnet. 

Math, Fritz, Maler, geb. 29. April 1865 in Worms, Schüler der Münchener 
Akad. (1882—88) und der Karlsruher Kunstschule (unter Ferd. Keller). Er Hess 
sich in München nieder. Von ihm Moses und Aaron (Kirche zu Gernsheim), Land- 
schafts- und Architekturaquarelle, Diplome, Bildnisse, etc. M. restaurirte auch alte 
Gemälde aus S. Martin in Worms. 

Mnth, Georg, Bildhauer, geb. 1859 in Leipzig, thätig in Berlin- Wilmersdorf. 
Er schuf Bildnissbüsten, etc. 

Muth, B., Zeichner, geb. 6. Oct. 1868 in Berlin, Schüler der Akad. das. Er 
schuf Buchschmuck, etc. 

*Mntiiia, Thomas ron, dieser falsche Titel ist zu streichen. Er ist schon IV. 2 
durch Rabisino ersetzt. 

*Mnttoiii, Pietro de, Maler, gen. Pietro della Yecehia. Der Titel auf S. 276 
des III. Bandes ist durch den folgenden zu ersetzen. Geb. 1605 in Venedig, f 1678 
das., Schüler des A. Varotari, studirte auch Barbarelli und G. A. Licinio, die 
er geschickt nachahmte. Am besten gelangen ihm Soldaten-, Banditenscenen und 
dergleichen. Er erhielt u. A. den Auftrag, die Mosaiken der Markuskirche zu copiren. 
Von ihm ferner Bildnisse in den Mus. zu Berlin (Depot), Dresden, Florenz (üffizi) 
und Paris, Historien in Sa. Gaterina, Sa. Giustina, Sa. Maria del Plante, S. Lione, 
S. Giovanni Evangelista u. a. Kirchen zu Venedig; Semiramis (Gal. Cassel), Christus 
im Tempel (Akad. Venedig), Die Kreuztragung u. A. (Mus. Wien), Die Spindeldiebe 
u. 4 A. (Gal. Dresden), etc. 

Motz, Hermann, Keramiker, geb. 25. Sept. 1845 in Altena, thätig das. Fayencen 
▼on ihm gelangten in die Sammlungen zu Berlin, Ghristiania, Dresden, Hamburg, 
Kopenhagen, Paris, Wien und Zürich. 

Mutz, Biehard, Keramiker, geb. 22. Aug. 1872 in Altena, Schüler der Ham- 
burger Kunstgewerbeschule, thätig in seiner Vaterstadt. 

Mutzenbecher, Franz, Maler, geb. 1880 in Hamburg, thätig in Stuttgart. Von 
ihm Kinderbildniss, etc. 

*Mnxel, Johann Nepomnk, soll im Jahre 1870 in Landshut gestorben sein. 
*Mnyden, Jacques Alfred, f 12. Mai 1898 in Champel. Sein Geburtstag fiel 
auf den 22. Oct. Er hatte in München an der Akad. und unter W. v. Kaulbach 
studirt. 1848 zog er nach Rom, besuchte auch Florenz und Venedig. 1855 Hess er 
sich in Genf nieder. Med. 2. Kl. Paris 1855, Med. 1861. 
*Hnzzioli, GioTanui, f 6. Aug. und in Modena. 

Mjrbach, Felician Ton, Maler, geb. im Febr. 1853 in Galeszeiki (Galizien), 
war erst österreichischer Offizier und bildete sich in seinen Musestunden unter Eisen- 
menger, dann unter Huber und Lichtenfels zum Maler aus. Später lebte er 
eine Zeit lang in Paris, malte Soldatenbilder und war als Zeichner für das «Paris 
illustrd'* thätig. Von ihm Dalmatia, Auf den Höhen von Sarajewo am 19. Aug. 187S, 
Zeichnungen aus dem Soldatenleben , Wienerstadt" (Zeichnungen) etc. Auch Stein- 
drucke. 

^Myslbeek, Josef V., wurde am 13. (n. A. 26.) Juni geboren. Er war auch 
Schüler von Trenkwald in Wien. Büsten und Statuen von ihm befinden sich im 
Wiener Reichsrathe und im Rudolfinum zu Prag. Für Prag schuf er auch ein 
WenzelBeiterstandbild. Sein Leben von K. B. Madl (Leipzig 1908). 

Mytteis, Viktor, Maler und Graphiker, geb. 25. Nov. 1874 in Schamnitz (Ungarn), 
Schüler der Akad. zu Wien, wo er sich niederliess. 
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Nachmann, Frieda^ Malerin und Radiererin, geb. 5. Sept. 1871 in Mainz, 
Schülerin von Berhard Mannfeld (1897—1900), thätig in Frankfort a. M. 

Nadler, Emma^ Malerin, geb. 1852 in Budapest, gebildet in London, Paris und 
Korn, thätig in ihrer Vaterstadt, deren Nat.-6al. Kopien nach Turner von ihr besitzt. 
Nadler, Hans, Maler, geb. 1879 in Elsterwerda, thätig in Dresden. Von ihm 
Gurrende, Kohlenladerinnen, etc. 

*XadIer, Bobert. Von ihm ferner Ufer am Plattensee (Nat.-Mus. Budapest), 
Wellenschlag am Plattensee (1892, das.). Er schuf auch Bilder für die Ofener Burg 
und erhielt Staatsaufträge für kunstgewerbliche Entwürfe. 

Nagel, Helene, Malerin, geb. 1847 in Hamburg, Schülerin von Skarbina, 
der Malerin Roosenboom und von Joors. Sie liess sich in Berlin nieder und 
malte u. A. Obststillleben. 

'^Nagel, Lndwigr TOn, f 8. Sept. 1899 in Erailing a. d. Wurm. 
Nagel, Wilhelm, Maler, geb. 23. Juni 1866 in Mannheim, unter Ferd. Keller 
Schüler der Akad. zu Karlsruhe (1887—99), wo er sich auch niederliess. Von ihm 
Märzmorgen (Gal. Karlsruhe) u. A. m. 

Nagy, Kaiman, Bildbauer, geb. 1873 (?), t 16. Febr. 1902 in Budapest. Er 
schuf kleine Statuetten, ungarische Volkstypen, etc.; ferner den Millacherschen 
Brunnen. Eines der Schafe, die er hierzu als Modelle benutzte, infizierte ihn mit 
der Maul- Klauen-Seuche, so dass er starb. 
♦Nahl, Karl, Maler, f 1878. 

^Naiwjncx, der Vorname Hendrik ist vergessen worden. 
Nake, Osvin, Maler, geb. 1876 in Wilsdruff in Sachsen. 
*irantenil, Panl Celestin Lonis Leboent t im Jan. (?) 1901 in Condorcet (?). 
♦Nast, Thomas, f 1902 in Guayaquil (Ecuador). S. Leben von A. B. Paine 
(London 1905). 

Nath, Friedrieh, Maler und Kunstgewerbler, geb. 24. Jan. 1859 in Stallupönen,. 
Schüler von Stryowski in Danzig und von H. Eschke in Berlin, wo er siclL 
niederliesä. Er malte Landschaften. 

Nathan, Hugo, Bildhauer, geb. 16 Nov. 1855 in Berlin, Schüler der Akad.. 
(1892-94), thätig das. 

Nathan, Lndwig, Maler, geb. 14. Juli 1861 in Berlin, gebildet in München 
(1891—99), später Schüler von Jos. Block. Er liess sich in seiner Vaterstadt nieder. 
^Nathusins, Snsanne von, liess sich in Berlin nieder und malte auch Genre- 
bilder, z. B. Während der Predigt, Morgenträume, April. 

Nathnsins (Natusins), Thomas yon, Maler des 19. Jahrhunderts, f 20. Aug. 
1904 in Berlin. Er war lange Zeit in München thätig gewesen. 

♦Natoire, Charles Joseph (Fran^ois). Vergl. P. Mantz: Boucher, Lemoine 
und Natoire (Paris 1880). 

*Naue, Jnlins Erdmann Augnst, ist am 7. Juli 1884 zu Köthen geb. 
Nanen, Heinrich, Maler und Radierer, geb. 1. Juni 1880 in Krefeld, Schüler 
der Düsseldorfer Akad. und von Kalckreuth in Stuttgart, wo er sich niederliess. 
Von ihm Das Haus (Radierung), Landschaft (desgl.), Frühlingsabend, Regentag, etc. 
*Nanen, Paul, war 1889-92 in Düsseldorf thätig. 
^Naumann, Carl Georg, f 5. Oct. 1902 in ISeupasing, München. 
Naumann, Hermann Panl, Baumeister, Graphiker und Kunstgewerbler, geb. 
25. Oct. 1851 in Leipzig, Schüler der Dresdener Akad. (1873—75). Er wurde Prof. 
an der Kunstgewerbeschule zu Dresden. 

Naumann, (Nanmann-Jena), Karl, Maler und Zeichner, geb. 1872 in Jena, 
thätig in Karlsruhe. Man kennt u. A. Bilderpostkarten von ihm, ferner Waldrand 
(Steindruck), An der Saale (desgl.), etc. 

Neckelmann, Skj51d, Baumeister des 19. Jahrhunderts, f 18./14. Aug. 1908 
in Stuttgart. 

*Neff, Timothens Andriewitseh (Carl) Ton, (Carl Timoleon ?). N. A. f 
5. Jan. 1877 in Petersburg. S. Leben von M. von Grünewaldt (Darmstadt 1887). 
♦Neide, Emil, wurde n. A. 1848 geboren. In München war er Schüler von Diez. 
Neitike, Hugo Angnst, Maler, geb. 1846 in Neustettin. 
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Netter, Benjamin, Maler, geb. 1801 in Strassburg, Schüler Ton L. Cogniet. 
Ton ihm Im Wald Ton Fontainebleaa (Mus. Strassburg). 

Bfettleton, Walter, Maler, geb. 1861 in New-Haven (Gönn., U. S. A.), Schüler 
von Lef^byre, Boulanger, G. Daran und A. Harrison zn Paris. Er liess sich 
in Stockbridge (Massachusetts) nieder. Von ihm Früher Schnee, etc. 

Hetzer, Hnbert, Bildhauer, geb. 1865 in Isny i. Württemberg, th&tig in München. 
Von ihm Eva, Orpheusbrunnen, Rothkäppchen, Diana, etc. 

Nenenbom, Panl, Maler und Lithograph, geb. 7. Febr. 1866 in Stolberg i. 
Bbeinland, Schüler der Düsseldorfer Akad. (1884—89), dann von Fr. Fehr in 
München, weitergebildet an der Acad.- Julian und bei Doucet in Paris (1891). Er 
liess sich in München nieder, schuf ylämische Interieurs und später besonders Thier- 
bilder, endlich auch Karikaturen. 

^Neiigebaoer, Joaef, wurde am 14. April geboren. 

^Neuhans, Fritz, wurde Professor an der Düsseldorfer Kunstgewerbeschule. 
Werke von ihm befinden sich ferner im Mus. zu Köln, Wandbilder im Rathhaus 
zu Bochum. 

*Nenhan8, Hermann, wurde n. A. 1869 geboren. Er war Schüler der Düssel- 
dorfer Akad., ferner von üb de und Piglheim in München. 

Nenhoff, Ludwig, Maler, geb. 6. Febr. 1870 in Barmen, Schüler der Akad. zu 
Düsseldorf und Karlsruhe (1888—91), thätig in Düsseldorf. Er malte Landschaften 
und Marinen. Von ihm Aus vergangener Zeit, Die Insel Gapri, etc. 

*NeohQ7S, Albert. Werke von ihm gelangten ferner in die Sammlungen zu 
Dordtrecht, Haag, München, New- York, Rotterdam und Saint Louis. 

^Neamann, Emil, (Fiiedrioh), f 5. Jan. 1903 in Gassei. Er wurde Professor. 
Nenmann, Ernst, Maler und Graphiker, geb. 3. Sept 1871 (1870 1) in Gassei, 
thätig in München. Er schuf Plakate, kunstgewerbliches, Buchschmuck, etc. 

Nenmann jr., Hans, Graphiker, geb. 26. Oct. 1873 in Gassei, Schüler seines 
Vaters an der Akad. das. und der Akad. zu Berlin, seit 1899 in München thätig. 
Er wurde besonders durch einige Farbenholzschnitte bekannt. 

Nenmann, Josef, Kupferstecher und Radierer, geb. 26. April 1860 in Essen a. B., 
Schüler der Akad. zu Berlin und München (1884—90 unter Raab). Er liess sich 
in München nieder. Von ihm Abendstille (nach K. Piepho), etc. 

Neumann, Riehard, Maler, geb. 81. Dec. 1842 in Frankfurt a. d. 0,, Schüler 
(als Lithograph) der Trowitzsch'schen Anstalt, dann bis 1868 der Akad. zu Berlin, 
wo er sich niederliess. Er malte Idealbildnisse (Galerie der klassischen Musiker), 
etc., zeichnete Illustrationen für die Zeitschriften, etc. Gold. Med. 1868 Berlin. 

Nenmeister, Albert. Baumeister, geb. 25. Nov. 1855 in Lehesten, Schüler der 
technischen Hochschule zu Aachen. Er wurde Regierungsbaumeister und erhielt eine 
Professur an der Karlsruher Baugewerbeschule. Von ihm die Kirche in Helba, 
Schloss Altenstein in Thüringen, etc. 

Neuser, Jos», Kunstgewerbler, geb. 4. Dec. 1864 in Distelhausen, gebildet in 
Köln und Düsseldorf, thätig in Mannheim. Er zeichnete sich in Kunst-Schmiede- 
arbeiten aus und veröffentlichte 1900 ein Vorlagenwerk auf diesem Gebiet. 
*Nenstätter, Louis, t 24. Mai 1899 in Tutzing am Starn berger See. 

Neven-Dn-Mont, Angnst, Maler, geb. 1868 in Köln a. Rh., an der Düsseldorfer 
Akad und in England weitergebildet. In London und in seiner Vaterstadt thätig. 
Er malte vortreffliche Bildnisse, etc. 

Newman, Robert L., Maler, geb. 1827 in Richmond (Va., U. S. A.), kam mit 
11 Jahren nach Tennessee, 1850 nach Europa. Hier wurde er Schüler von Th. 
Gouture in Paris, besuchte auch öfters Barbizon. Beim Ausbruch des Bürgerkriegs 
wurde er von der Regierung der Südstaaten (Gonfederates) als Zeichner angestellt. 
Später liess er sich in New-York nieder und malte Landschaften, etc. 

Nenmann, W. B., verehel., Malerin, geb. 1865 im Staat Tennessee, Schülerin 
der Gincinnati-Kuustschule unter Noble, dann von B.-Gonstant, Laurens und 
Bouguereau zu Paris. Von ihr Träumerei, etc. 

*Ney, Elisabeth, wurde in Westphalen geboren und war Schülerin von Rauch 
in Berlin. 

Niczkj, Eduard, Maler, geb. 17. Juli 1850 in Gassei, Schüler der dortigen 
Akad. und von Ramberg an der Münchener Akad. Er bereiste Süddeutschland, 
Tirol und Italien, thätig in München. Von ihm Abendfeier, Mutterglück, Frühlings- 
reigen, etc., auch Bildnisse. 
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Niederiiöfer, Philipp, Eunstgewerbler, geb. 28. Dec. 1846 in Edenkoben 
(Rheinpfalz), dort als Decorationsmaler, später in Berlin, Graz, Wien und München, 
(an der Kunstgewerbeschule und der Akad.) weitergebildet. Er bereiste als Stipendiat 
Italien, kehrte 1874 nach München zurück, wurde dort Assistent an der Ennstge- 
^w erbeschule, siedelte 1879 nach Frankfurt a. M. über und widmete sich dem Kunst- 
gewerbe dort. Er gab Fachschriften (auch die Zeitschrift „Frankfurter Möbelbazar**) 
heraus und schuf Entwürfe für Möbel, Lederarbeiten, etc. Mehrere Preise. 

^Niedlich, Johann Gottfried, wurde am 4. Sept. geboren und f &°^ 12. Aug. 

Nledling, A«, Zeichner, geb. 5. Juli 1842 in Sepmalnau, thätig in Augsburg. 
£r wurde Professor und schuf u. A. architektonische und ornamentale Illustrationen. 

Nielsen, Johann, Maler, geb. 29. Aug. 1836 in Christian sund, gebildet in 
Düsseldorf, Karlsruhe und München, in welch letzterem Ort er sich niederliess. Er 
malte Landschaften und Küstenbilder, z. B. Sommerabend an der norwegischen 
Küste, Motiv aus den Lofoten, Nach dem Sturm, Sommertag in Norwegen, etc. 

Niemeyer, Adalbert, Maler, geb. 15. April 1867 in Warburg (Westphalen), 
Schüler der Düsseldorfer Akad., dann (1889) von Fehr in München; 1891 in Paris 
an der Acad.-Julian weitergebildet. Er bereiste die Niederlande, Italien, Konstanti- 
nopel, Smyrna, etc. Er malte Strassenscenen , Landschaften und Ansichten aus 
diesen Gegenden und Hess sich in München nieder. 

Kigr, Joseph, Maler, geb. 13. Oct. 1782 in Wien, f 19. Sept. 1863 das., 
Schüler von Job. Drechsler an der Wiener Akad. Er wurde als Kunstmaler und 
später als Lehrer an der K. K. Porzellan-Manufaktur angestellt. N. malte Blumen- 
bilder, z. B. Blumenstrauss und Trauben (Kunsthist. Mus., Wien). 

Nikntowski^ Erieh, Maler und Badierer, geb. 8. Nov. 1872 in Düsseldorf, 
Schüler der Akad. zu Karlsruhe und der zu Düsseldorf, wo er sich niederliess. Er 
malte vorwiegend Landschaften. Von ihm ,Bunkel an der Lahn^ (1902, Gal. zu 
Freiburg i. B.), Städtchen, etc. 

*Nisbet, B. B., heisst Robert Bncbanan, wurde am 1. Juli geb. und in seiner 
Vaterstadt gebildet. Von ihm ferner Herbst (Nat.-Gal., Berlin), Abend (Gal. Leeds), 
November- Abend (Gal. Adelaide). 

*Nisln8, Gustav Adolf, f 16. Mai 1900 in Königsberg. 

*Ki88, Thorvald (Simon), wurde n. A. in Kopenhagen geboren. 

Nisae, Fr. Fanl, Bildhauer, geb. 31. Jan. 1869 in Halle a. Saale, Schüler der 
Akad. zu Dresden, Wien und Karlsruhe (unter Yolz, 1887—92); thätig in Berlin. 
Von ihm Christus und Engel (1895, Kaiser Friedrich Gedächtnisskirche, Berlin), 
Marktbrunnen (1900, Göttingen), etc. 

Nissen, Momme, Maler, geb. 26. April 1870 in Deezbüll (Nordfriesland), Schüler 
der Weimarer Akad. (1886 --88), thätig in Berlin und Hamburg. Von ihm „Vierländer 
Bauerndiele' (1891, Kuosthalle, Hamburg), In einer sauberen Bauernstube, Am Web- 
stuhl, Am Spinnrad, Frühjahrsnebel, etc. Er war auch als Kunstschriftsteller thätig 
und entwickelte dabei ziemlich reaktionäre Anschauungen. 

Nissl, Bndolf, Maler, geb. 13. April 1870 in Fügen (Tirol), Schüler von Job. 
Herterich und L. v. Loefftz an der Münchener Akad., thätig in München. Er 
malte moderne Interieurs, etc., z. B. Anbetung, Im Atelier, etc. 

Nitsehke, Ulrieta, Maler, geb. 24. Dec. 1879, thätig in Stuttgart. Von ihm 
Muse, Auf dem Gipfel, etc. 

Nitzsehe, Ferdinand, Maler und Zeichner, geb. 3. Oct. 1871 in Hildesheim; 
in Frankfurt, Köln und in Holland gebildet; thätig in Wiesbaden. Er schuf Gari- 
caturen, Kostümzeichnungen, Landschaften, etc. 

Nitzschke, Ludwig, Maler, geb. 26. Febr. 1822 in Halle, f nach 1848, in 
welchem Jahre er nach Amerika ging. Er war Schüler von A. L. Bichter und 
schuf Landschaften. 

Noaok, Helene, Malerin, geb. 1837 in Dresden, thätig das. Sie malte Blumen 
und Früchte, z. B. Fruchtstück, Kirchensträusschen, Aurikeln, etc. 

Noack, Hngo, Maler, geb. 24. Febr. 1871 in Braunschweig, Schüler der Akad. 
zu Leipzig und München unter Marr (1893—97; thätig in München. Er malte 
Bildnisse. 

'^'Noak (Noaek), Angnst, besser Christian Karl Angnst , war Schüler von 
Lucas in Darmstadt, Lessing, Schadow und Sohn in Düsseldorf (1839—42), 
auch in München und Antwerpen gebildet, dann in Bom von Oberbeck, etc. be- 
einflusst. Sein Philipp bei Luther in Worms gelangte in das Bostocker Mus., 
Christus am Oelberg in die Johanniskirche zu Darmstadt. 
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Noellner, Emil, Baumeister und Maler, geb. 12. Juli 1847 in Freudenstadt, 
Schüler des Polytechnikums zu Hannover (1866 — 70). arbeitete bei Baumeistern in 
Brannscbweig, Hannover, Metz, unter Wiethase in Köln a. Rh. und Binklake 
in Dasseldorf, dort auch beim Maler Bokelmann, endlich unter dem Decorations- 
maler M. Meurer am Berliner Kunstgewerbemuseum. Er wurde Lehrer an der 
Gewerbe- und Baugewerksschule zu Breslau, widmete sich aber seit 1889 vornehm- 
lich der kirchlichen Decorationsmalerei. Solche Arbeiten von ihm in Breslau, 
Schreiberhau, Idegnitz, Basel, ferner auch in Profanbauten zu Breslau, Königsberg, 
Lübeck, etc., darunter Festdecorationen. N. schuf auch Diplome, Plakate, kunst- 
gewerbliche Entwürfe und Plastiken. 

Noether, Ernst Benedikt, Maler, geb. 5. Juli 1864 in Mannheim, Schüler von 
Raupp und Gysis in München, weitergebildet auf Reisen durch Italien, Spanien, 
nnd Frankreich, thätig in Rom. Von ihm Oberbürgermeister Beck (Gal. Mannheim), 
David und Goliath, Lachender Faun, Adam, Bildnisse, decorative Arbeiten, etc. 

Nokatsehewsky, A«, Maler, geb. 1831 (?), f 26. Jan. 1901 in Kiew, wo er 
Zeichenlehrer am Gadettencorps war. Er malte Bildnisse. 

Nolde, Emil, Maler, geb. 1867 in Buhrkall b. Tondem, thfttig in Sjellerupskov. 
Von ihm Stimmung am Meer, Froschteich, etc. 

Noltsch, Wenzel Ottokar, Maler, geb. 28. Febr. 1835 in Wien, Schüler von 
Führ ich an der Akad. das. (1847—58), weitergebildet in Antwerpen (1868). Er 
wurde Professor an der Wiener technischen Hochschule und malte Bildnisse and 
Historien, auch Wandgemälde. N. veröffentlichte „Bilder aus Wien*^ und „Erinne- 
rungen eines Wiener Künstlers* (1901). 

^Konnenbmch, Max, war in München Schüler von Lindenschmit. 1882—84 
unternahm er ferner Reisen nach England und Belgien. 

*Nonnenkamp, Rudolph, Maler. Dieser Titel ist durch folgenden zu ersetzen: 
Maler, geb. 1828 (1830 ?) bei Ahrensboek (Holstein), f 17- April 1877 in München, 
Schüler (nachdem er bis zum 19. Jahre Landmann gewesen war) der Münchener 
Akad., in Stuttgart und Paris weitergebildet. N. war 1857—58 in Kiel, später in 
Hamburg und zuletzt in München thätig. Er malte Genrebilder und geschichtliche 
Scenen, z. B. Wandernde Zigeuner (1857, Kunsihalle, Kiel), Zigeunerlager (1867, 
Kunsthalle, Hamburg), Francesca und Paola (Kunsthalle, Kiel), etc. 

Nono, Lnigi, Maler, geb. im Dec. 1850 in Fusina (Yenetien), Schüler der 
venezianischen Akademie unter G. d'Andrea und P. Molmenti. Von ibm Ruth, 
Vorbereitung zum Fest, Das kranke Kind, Das Begräbniss ihres Spielgefährten, 
Obstladen, etc. Gold. Med. München 1883, Berlin 1886, Bronz. Med. Antwerpen 
1885, Paris 1889. 

Nono, Urbano, Bildhauer, geb. 5. Jan. 1849 in Venedig, Autodidakt, thätig in 
Venedig. Von ihm Daniele Manin-Denkmal (Florenz), »Rimbalzello", Christus auf 
dem Oelberg, Belisar, etc. 

^Nordenberg, Bengt, f 14. Dec. 1902 in Düsseldorf. 

*Nordenberg, C. Henrik, wurde n. A. am 17. Mai geboren. Er war auch 
Schüler von Gebhardt. 

Nordenfalk, Freiherr Johann von, Maler, geb. 1830 (?), f 16. Juni 1901 in 
Stockholm, wo er Präsident der Kunstakad. war. 

Normandy Aabin^ Maler des 19. Jahrhunderts, f im Nov. (Dec?) 1901 in Amiens. 

Northy Marianne^ Malerin, geb. 24. Oet. 1830 in Hastings (England), f 30. Aug. 
1890 in Alderley (Gloncestershirej. Sie bildete sich 1847—50 auf dem Festland, 
später unter Frl. von Vohwinkel und V. Bartholmew, besuchte California und 
Australien, 1878 Indien, 1880 auf Darwins Rath Australien und New-Zealand. 1882 
stellte sie in einem besonderen Raum zu London ihre botanischen und Blumenbilder 
mit grossem Erfolg aus. Darauf besuchte sie Seychelies (1883), Chili (1884—85) 
und liess sich 1886 in Alderley nieder. Eine Sammlung ihrer Werke gelangte in 
Besitz des Botanischen Gartens zu Kew. 

Norton» William E., Maler, geb. 1843 in Boston (Mass., U. S. A.), Schüler 
des Lowell- Institute das. und von Inness, dann von Jacquesson und Vollen zu 
Paris. Er lie^s sich in London nieder. Von ihm Wehr in der Normandi, etc. 

*NoTak (Nowak)^ Ernst, wurde n. A. 1851 geboren, die Wiener Akad. besuchte 
er 1871—78. Von seinen Werken nennen wir noch Kirche am Gestade (1898, Mus. 
Troppau) und Ehelicher Zwist (1899, K. K. Mus., Wien). 

^Novopacky (Nowopaeky), Jan, wurde n. A. am 14. Nov. geboren. 
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Nowak (Nowaek 1), Anton^ Maler, geb. 10. Mai 1865 in Marburg (Steiermark), 
Sclifller Ton C. L. Müller an der Akad. zu Wien, thätig das. Er malte Genrebilder, 
z. B. Atelierscene, Hannele, Weidenb&ume, Hofwinkel, etc. 

Nowotny, Adolfe Bildhauer, geb. 1854 (?), f 7. Aug. 1904 in München. 

Nozon, Fran^ois Henri, Maler, geb. 3. Dec. 1821 in Bäalmont (Däp. Tarn), 
i" im Mai 1902 in Montauban. Er war Schüler von Gleyre und malte Landschaften, 
von denen eine in den Luzembourg, eine zweite in das Mus. Montauban gelangten. 
Med. 1864, 1866. 

Nüsslein, Christof, Bildhauer, geb. 1869 in Bamberg. Er war eioe Zeit lang 
in Bom thätig. Von ihm Psyche, Orpheus, etc. 

*Nättgens, Heinrich, wurde am 8. April geboren. Er war Schüler von Geb- 
li ardt an der Düsseldorfer Akad. (1882—96). Seine Madonna (1896) gelangte in die 
I7at.-Gal. zu Berlin, andere Altarbilder in den Dom zu Frankfurt. Ferner malte 
er Kirchen zu Düsseldorf, Angermund und Herford aus. 

Nnssbanm, Jakob, Maler, geb. 8. Jan. 1878 in Bhina (Bez. Gassei), Schüler 
der Münchener Akad. (1894—96), thätig in Frankfurt a. M. 

Nyl, Marie, Malerin, geb. 12. Jan. 1857 in München. Sie bildete sich autodi- 
daktisch, liess sich in München nieder und malte Blumen sowie Stillleben. 

*Ny8, Charles, Maler, geb. 1858 in Antwerpen, thätig das. Er malte u. A. Bildnisse. 
*Nys, Fran^ois (Francis), Von ihm ferner Der verlassene Kirchhof, Frühlings- 
sonne, etc. 

0. 

^Oberl&nder, Adam Adolf. Von ihm ferner Humor und Schwerfälligkeit (Mus. 
Magdeburg) und Resignation (N. Pinak., München). Vom „Oberländeralbum* er- 
schienen 11 Theile. Vergl. über den Künstler „Adolf Bayersdorfers Leben und Schriften". 
*Obemiayer, Eduard, wurde Professor. (1832 ?) ist zu streichen. 
''Obermfillner, Adolf, t 29. Oct. 1898 in Wien (?). 

Oberstolz, R«, Maler und Zeichner, geb. 4. Juli 1865 in Innsbruck, thätig in 
München. Er schuf Bilder aus dem Tiroler Volksleben. 

*Obrist, Hermann, wurde am 27. Mai 1862 geboren. Er wurde Lehrer in den 
Lehr- und Yersuchsateliers für angewandte und freie Künste. Von Arbeiten nach 
seinen Entwürfen gelangten yerschiedene in die Kunstc^ewerbemuseen zu Berlin, Wien 
und Breslau. Er war auch als Kunstschriftsteller thätig und yeröffentlichte 1903 
„Neue Möglichkeiten in der bildenden Kunst". 

Obs^ Adolf, Maler und Zeichner, geb. 27. Aug. 1869 in Berlin, Schüler yon 
Bracht an der dortigen Akad. (1888—93), thätig das. Er schuf u. A. Buch- und 
Zeitschriftenillustrationen. 

Obwexer, Joseph, Maler und Zeichner, geb. 25. Jan. 1828 in Bozen, f 13. Juli 
1875 in Gries bei Bozen, Schüler der Münchener Akad., weitergebildet in Nürnberg. 
1867 wurde er Klosterbruder in Gries. Von ihm Tod der Hl. Scholastika (Kloster 
Fiecht), Maria die Maien-Königin (Bozen, Pfarrkirche), etc.; ferner an die hundert 
Blatt Heiligenbilder, bei Manz in Regensburg durch den Stich vervielfältigt. Von 
den Originalzeichnungen befindet sich ein grosser Theil in der Bibliothek des 
Gassianeums zu Donauwörth. 

Occoiowitz, Albreeht von, Maler, geb. 14. Nov. 1844 in Schwerin, in Leipzig, 
Wien und München gebildet. Er schuf Landschaften, sowie decorative Arbeiten, z. 
B. die Erneuerung der Wand- und Gewölbebilder im Ratzeburger Dom (1895 — 96). 

Ochs, Friedrich, Bildhauer des 19. Jahrhunderts, f ^^ Febr. (?) 1903 in Berlin. 
*Ockelmann, Robert, war von (1873 — 83 Schüler der Dresdener Akad. Statuen 
u. a. Skulpturen von ihm befinden sich in der Nikolaikirohe, dem Rathhaus und der 
Kunst-Halle zu Hamburg. Für die Dresdener Haide schuf er ein Guido-Hammer- 
Denkmal. 

Ockert, Carl, Maler, geb. 1. Mai 1825 in Dresden, daselbst gebildet und seit 
1854 in München thätig. Er malte Thiere und Jagdbilder, z. B. Bärenhetze, Landschaft 
mit Hirschen, Rehbock, Stehender Hühnerhund, etc. 0. veröffentlichte „Jagd-Album 
für alle Freunde des edlen Waidwerkes^ (1867). 

Ocon, Emilio, Maler des 19. Jahrhunderts, f im Juli 1904 in Malaga. Er 
war Professor an der Madrider Akad. Im dortigen Liceo befindet sich sein «Die 
letzte Welle«. 



224 Ödtrioh — Oldacli 

Oderieh, Carl, Maler, geb. 26. M&rz 1856 in üagenow, ächttler der Akad. zu 
Karlsruhe, Berlin (unter Wolf, Schaper, Goudres, Enille, Gussow, Thu- 
mann) und Wien (unter Makart). Er bereiste u. A. Egypten. Er liess sich in 
Hamburg nieder und malte Bildnisse, Genrebilder, Thiere, etc. 

*Oäer, Edouard Alexandre, Maler, f 1887 in Paris. N. A. wäre er in Ham- 
burg geb. 

*Oeder, Georg. Andere Werke toq ihm in den Gal. Düsseldorf, Aachen, Köln 
und Crefeld. 

^Oelime, Erwin, wurde Prof. an der technischen Hochschule zu Dresden. 

'i'Oehmieheu, Ungo« Von ihm ferner Gesangstunde (Mus. Hannover) und In der 
Kirche (Mus. Magdeburg). 

*Oenieke, Clara, t 1899 in Berlin. 

*Oenieke (Oenike), Karl, war Schüler von Wilberg und Bracht als Radierer 
von H. Meyer. Er schuf auch Illustrationen für Zeitschriften. 

*Oeri, Hant Jaoob, f 24. Febr. 1868 in Zürich. Sein Geburtstag war der 

16. Dec. 

Oertol, Wilhelm (Willibald? Willy), Lithograph und Zeichner, geb. 4. Nov. 
1868 in Langendreer (Westphalen), Schüler der Düsseldorfer Kunstgewerbeschule 
(1886—88), thätig in München. Er schuf Buchschmuck, Mftrchenbilder, Caricaturen, etc. 

Oesten, Panl, Bildhauer, geb. 19. Sept. 1874 in Berlin, Schüler von Begas an 
der Akad. das. (1896—97); thätig in Gharlottenburg. Von ihm „Erblich belastet*', 
Mftdchenkopf, etc. 

Oesteriti, Maler und Zeichner, geb. 21. Dec. 1876 in Berlin. Dort gebildet 
und thätig. Er schuf Landschaften. 

Oesterley, Marie, Malerin, geb. 1. Oct. 1842 in Göttingen, Schülerin ihres 
Vaters Karl Friedrich W. 0. und ihres Bruders K. August H. F. 0., 1876 
Ton Gude in Karlsruhe, endlich von Dürr in München. Sie liess sich in Hannover 
nieder und malte Blumen, Stillleben, Landschaften, später auch Bildnisse. 

Offel, Edoiond Tan, Maler, Zeichner und Illustrator, geb. 14. April 1871, 
Schüler der Antwerpener Akad. Von ihm Illustrationen zu eigenen Gedichten 
„Blüthen" (1896) und zu Werken der H. Lapidoth-Swarth (1896), Der Jüngling vor 
dem Leben (sc. Zeitschrift «Pan**), Iris, Vergangenheit, etc., auch Pastelle. S. Leben 
von F. de France (Paris 1908). 

Offermann, Friedrieh, Bildhauer^ geb. 5. Juni 1859 in Hamburg, Schüler von 
Hähne 1 (1881—86) in Dresden, wo er thätig war. 1901 trat er in dem dortigen 
Bildhauerstreit in peinlicher Weise auf. Später war er eine Zeit lang Führer der 
Kunstgenossenschaft als die Schwierigkeiten wegen der Weltausstellung zu St. Louis 
entstanden. Von ihm Heinrich der Fromme (Marienberg), Werke für das Rathhaus 
in Hamburg, die Kreuzkirche und die Kunstakademie zu Dresden, die Kirchen zu 
Zwenkau, Bautzen und Pegau, etc., Kleopatra, Schnitter Tod, Märchen, Don Quixote 
(polychrom), etc. 

Ohlsen, Theodor, Maler, geb. 1. Oct. 1855 in Klein-Brebel (Schleswig), Schüler 
von Benczur und Loefftz (1877—78), Gussow (in Berlin 1879—81) und 
De fr egge r (1882). Er bereiste Süd-Amerika, Norwegen und Marokko und liess 
sich in Hamburg nieder. 0. malte Bilder aus den Gegenden, die er bereiste, be- 
sonders Atrika, und gab ein Prachtwerk »Durch Süd- Amerika'' heraus. 

O'Kellj, Stephen J., Bildhauer, geb. 1850 (?) in Dublin, f 21. Oct. 1898. Er 
war in Amerika thätig. 

Olbrich, Josef M., Baumeister, geb. 22. Dec. 1867 in Troppau, Schüler von 
Hasenauer und 0.^ Wagner an der Wiener Akad. Er wurde durch seine Be- 
mühungen um einen neuen Stil in der Architektur und dem Kunstgewerbe bekannt, 
und spielte in der Darmstädter Künstlerkolonie eine führende Rolle. Von ihm Das 
Ausstellungsgebäude der Wiener Sezession, die Künstlerkolonie-Bauten und das Ernst 
Ludwigshaus in Darmstadt, Zimmereinrichtungen für die Dresdener Werkstätten 
(Schmidt und Müller), etc. Er wurde Professor. Vergl. „Ideen von Olbrich** (1899, 
Text von Hewesi) und „Architektur Olbrich« (1901). 

Olbricht, Alexander, Maler und Radierer, geb. 6. Juni 1876 iu Breslau, 
Schüler der Akad. das. und der zu Weimar, wo er sich niederliess. Er schuf Land- 
schaften, etc. 

*01dach, Jnlius, dieser Titel ist durch nachstehenden zu ersetzen: Maler, geb. 

17. Febr. 1804 in Hamburg, f 19. Febr. 1830 in München. Schüler von Ger dt, 
Härder ff und Chr. Suhr in Hamburg, auch kurze Zeit an der Dresdener Akad. 
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gebildet; thfttig in seiner Vaterstadt, wo er mit spitzem Pinsel in überaus getreuer, 
wenn auch harter, unmalerischer Weise Bildnisse schuf. Seine Stärke ist in Minia- 
turen und ausgezeichneten Bleistift bildnissen, die feines Formgefühl verrathen, zu 
sncben, sowie in einigen überraschend stilvollen Landschaftsfederzeichnungen. Das 
Meiste aus seinem künstlerischen Nachlass gelangte in die Hamburger Eunsthalle. 
Sein Leben von A. Lichtwark (Hamb. 1899). 

*OIde, Johannes Wilhelm (Hans), studierte 1879—84 in München, 1886 in Paris. 
£r wurde Professor und Direktor der Grossherzoglichen Kunstschule in Weimar. 
Wir nennen von seinen Werken noch Bildnisse und Interieur (1894, Kunsthalle, 
Hamburg), Kühe (1895, Kunsthalle, Kiel), Klaus Groth (1900, Kunsthalle, Bremen). 
^Olgyai, Viktor, wurde am 1. Nov. geboren, n. A. in Iglo (Ungarn). Er Hess 
Bich in München nieder. 

Oliyer, Emma Sophia, geb. Eburne, Malerin, geb. 1819, f 1885. Von ihr 
besitzt das Mus. Dublin ein Aquarell (1857). 

OliYi^, L^on, Maler, seb. 1885 (?) in Narbonne, f 30. (?) Aug. 1901 in ^tretat, 
Schüler von Gogniet und Goed^s. Er malte Historien, Genre und Bildnisse. 
Med. 3. Kl. 1876. 

Omann, Frans, Maler, geb. 23. März 1863 in Gödersdorf b. Yillach, Schüler 
von Kanziani, Groll und Brenner an der Akad. zu Wien, wo er sich nieder- 
Hess. Er malte Landschaften. 

^Ondrnsek, Frans, war Schüler der Akad. zu Prag, Wien und München (1888—90, 
unter Löfftz). Er lebte zuletzt in München. 

O'Neill, Henry, Maler, geb. 1798 in Gloumel, f 21. Dec. 1880 in Dublin, wo 
er auch als Kupferstecher und Illustrator thätig war. Von ihm Bildniss des John 
Cornelius O^Gallaghan (Mus. Dublin). Am besten bekannt geworden ist er durch 
sein „lUustrations of the sculptured Grosses of Ancient Irelan(P. 
*Opponheim, Morits, wurde n. A. am 20. Jan. 1800 geboren. 
*Oppenord, Gilles Marie. Sein Vater war ein niederlftndischer Tischler und 
der Künstler heisst eigentlich Op den Cordt, jedoch hat der in Paris geborene 
Künstler seinen Namen (wohl schon der Vater?) stets französisirt. 

'^Oppler, Ernst, wurde am 19. Sept geboren. In München war er Schüler von 
Löfftz. Von ihm ferner „Erinnerungen" (Mod. Gal. Venedig), Der Brief (Mus. 
Hannover), etc. Er hat auch in Sluis (Holland) gearbeitet. 

OpraTÜ, M., Maler, geb. 20. Sept. 1866 in Kremsier (M&hren), Schüler der 
Akad. zu Wien (1883—86), wo er sich niederliess. 

Orchardson, Charles M. Qniller, Maler, geb. 1873 in London, »Sohn und 
Schüler des William Q. 0., thätig in London. Von ihm Sonnenaufgang in Glen 
Lyon, etc. 

^Orchardson, William Quiller, Maler. Wir berichtigen, dass er 1835 geboren 
wurde. Sein Leben von W. Armstrong (London). 

Orenbnrsrski (Dmitrien-Orenbnrgski), N. D., Maler, geb. 1838, thätig in 
Petersburg, wo er Professor wurde. Er malte Genrescenen, z. B. Im Atelier des 
Künstlers, Rassisches Dorf, etc. 

^Orley, Barend (Bemaert) yan. S. Leben von Wauters (Paris). 
*Orlik, Emil, — zur Fortsetzung. 1899—1900 besuchte er die Niederlande und 
Grossbritannien, 1900—01 verweilte er 14 Monate auf einer japanischen Beise. Er 
hat sich auf allen graphischen Gebieten versucht und zuletzt in so eingehender Weise, 
wie vor ihm kaum ein Europäer, den japanischen Farbenholzschnitt erlernt. Bis 
Juni 1901 belief sich sein Graphisches Werk auf über 800 Blatt, darunter auch 
viele Ex-libris. Ferner schuf er farblich ungemein reizvolle Pastelle und Aquarelle 
auf seinen Beisen. Sein Gemälde Ein Herbstlied gelangte in die Prager Galerie. 
Das Dresdener Kupf. Kab. besitzt sein ganzes praphisches Oeuvre. Er wurde Nach- 
folger Eckmanns an der Schule des Berliner Kunstgewerbemuseums. 

Orth, Karl, Maler, geb. 2. Jan. 1869 in Kaiserslautern, Schüler von Fritz 
Baer in München, wo er sich niederliess. 

""Ortlieb, Friedrieh, Maler. Sein Geburtstag ist der 25. Nov. Er war vor 
seinen Kunststudien Lithograph. 

Orilieb, Marie, Malerin, geb. 1867 in Freiburg, thätig in Berlin und Karls- 
ruhe. Von ihr Austern, etc. 

Ortwein, Anflrnst, t 22. Sept. 1900 in Graz. 
*0s, Jan Tan, starb n. A. am 13. Febr. 
*0s, Marie Margrita yan, wurde am 1. Nov. geboren. 

Allgemeines Kttnstler-Lexicoii. 8. Aufl. Nachtrag. |g 
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Otborne, W., Maler des 19. Jahrhunderts, t 24. April 1908. 

*Ostade, Adriaeii Jansi ran. S. Leben von M. v. d. Wiele (Paris 1898), 
Wessely (Hamburg 1888) und Faucheox. 

*08tade, Isaak Tan, Maler. Sein Leben von M. v. d. Wiele (Paris 1898). 
Osteii^ Marie tod der, Zeichnerin, geb. 25. Dec. 1857 in Berlin, thfttig das., 
später in Dresden. Sie schuf, u. A. Adressen, Festprogramme, etc. 

Ostermajer, Ernst, Maler, geb. 1868 in Weilheim a. d. Teck, gebildet an den 
Akad. zu EarlsrtQie, Paris und Stuttgart, ferner Schüler vonRouboud in München 
und Ton R ob. Hang. Er liess sich in Eirchheim a. d. Teck nieder. 

*08ter>fald, Georg Radolf Daniel, wurde n. A. am 22. Dec. 1808 geb. 
Otrej, Alexander, Maler und Illustrator, geb. 15. Aug. 1877 in Wien, Schüler 
der Akad. das. und Ton De fr egger an der Akad. zu München (1894 — 97), wo er 
sich niederliess. 

*Ott, Johann Nepomnk, wurde am 14. Jan. geb. und f am 28. Febr. 

*(Hto, Carl, f 2. Oct. 1902 in Schieissheim. Von ihm ferner Hubs im Kerker, 
Die ersten Christen in Rom, etc. Drei weitere Bilder von ihm befinden sich im Bayr. 
Nationalmuseum. 

Otto, Ernst, Maler und Zeichner, geb. 28. Dec. 1866 in Lychen (Uckermark), 
Schüler von £. Bracht an der Akad. zu Berlin (1885—95); thätig das. Er schuf 
Jagdbilder. 

Otto, G., Zeichner, geb. 6. Sept. 1868 in Paris, Schüler des Kunstgewerbemus. 
zu Berlin; th&tig das. Er schuf Ez-libris, herald. Zeichnungen, Diplome, etc. 

*Otto, Heinrich, f 14. Dec. 1902 in Klosterneuburg. 

Otto, Heinrich, Maler und Lithograph, geb. 6. Juli 1858 in Wemswig b. Cassel, 
Schüler der Cassel er Akad. ; thätig in Düsseldorf. Er malte Landschaften und Thier- 
stücke. Seine Farbensteindrucke gehören zu dem allerbesten, das die neueste Zeit 
auf diesem Feld herrorgebracbt hat. 

*Otto, Lndwig, wurde in Borna (Sachsen) geboren. Er war Schüler der Akad. 
Leipzig, TOD Th. Grosse an der Akad. Dresden und tou Koepping in Berlin, hat 
sich dann in Italien weiter ausgebildet. 0. schuf ferner Glasgemftlde für die Kirche 
in Gohlis und Glasmosaiken für die Kreuzkirche in Dresden. 

Otto, WUhelm, Maler, geb. 28. Aug. 1868 in Oldenburg, Schüler der Karls- 
ruher Akad. (unter Schönleber 1886—88), und der Berliner Akad. (anter 
Bracht und Koner 1889 — 91 und 1897); thätig in Bremen. Von ihm Seeufer und 
Wassermühle (Gal., Oldenburg), etc. 

Otto Ton Ottenfeld, Rudolf, Maler, geh 21. Juli 1856 in Verona, unter 
C. L. Müller Schüler der Wiener Akad. (1874-81). Er wurde Professor an der 
Prager Akad. Von ihm Oesterreichischer Kürassier anno 1796, etc. 

*Otzen, Johannes, studirte 1857 — 62 in Hannover, liess sich in Charlottenburg 
nieder und wurde Prof. an der Berliner Akad. 

Outin, Pierre, Maler, geb. 1839 (?) in Moulins (D^p. Allier), f im Mai 1899 
in Paris, Schüler von Cabanel und Lecointe. Er malte Genrebilder, etc., z. B. 
Der Auswanderer, Manon Lescault, Die Wahl des Hutes, etc., auch Bildnisse. 

^Orerbeek, Fritz, wurde am 15. Sept. geboren. Er studirte unter E. Dücker 
und Janssen an der Düsseldorfer Akad. (18B9— 93). Von ihm ferner Vom Weyer- 
berg (Mus., Solothurn), Frühling (Mus., Breslau). Radierungen von ihm sind 
auch in den „Worpsweder Mappen** erschienen. 

*Ojens, Dayid, f im Febr. 1902. Er malte Interieurs. Das Mus. zu Antwerpen 
besitzt sein Aquarell .La Lecture". 

^Oyens, Pieter, wurde n. A. am 29. Juli 1842 geboren. 

*Ozanne, Joanne Franfoise. \ 

»OÄ KlL'SSrie: Siehe Anlfret „U, 0««me« (Rennes 1890). 

"'Oxanne, Pierre. i 

P. 

Paal, Ldsilö P. de, Maler, geb. 80. Juni 1846 in Z&m (Ungarn), f 8. März 1879 
in Charenton bei Paris, Schüler der Kunstschule zu Arad, von Paul Böhm und 
zuletzt von A. Zimmermann an der Wiener Akad., weitergebildet auf Reisen durch 
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Deutschland, die Niederlande und Frankreich. Er malte Landschaften unter An- 
lehnung an Tb. Boussean, von denen mehrere in den Besitz des Ungarischen Staates, 
andere in die Sammlung Forbes (London) gelangten. Durch ünglflcksfall erlitt er 
einen Schädelbruch und verfiel zuletzt in geistige Umnachtung. 

Paasch, Adele, Bildhauerin, geb. 1868 in Barmen, thfttig in Berlin. Von ihr 
Kindskopf mit Eidechse, etc. 

PabBt, Camille Alfired, Maler, geb. 1821 in Heiteren bei Colmar, f 30. Sept. 
1898 in Paris, Schüler Yon Ch. Gomte. Er war in Paris thätig und schilderte das 
Leben im Elsass. Von ihm Die Nadeln (Mus. Strassburg), Briefe aus Frankreich 
(1873), Elsässer Frau (1875), Die Elsftsser in Paris (1880), etc. Med. 8. El. 1874. 

Paeika, Cornelia, geb. Wagner, Malerin und Lithographin, geb. 9. Aug. 
1864 in GAttingen^ in der Hauptsache Autodidaktin, hielt sich mehrere Jahre in 
München dann in Rom auf, seit 1895 in Berlin th&tig. Sie heirathete Ferenci P. 
Sie schuf besonders Algraphien und Lithographien (Frauen- und Kinderbildnisse). 

Paeika, Ferenez (Franz), Maler und Radierer, geb. 31. Juli 1856 in Monor 
in Ungarn, Schüler von Diez an der Münchener Akad. (1874), th&tig in Berlin. Er 
wurde Ehrenbürger von Toi na Sp4ntö. Von ihm Traum der Emese (1887, Nat.-Mus., 
Budapest), Biblische Landschaft (1897), Landschaft am Pottenstein (1899), Trappisten- 
kloster (1900 Nat.-Mus., Budapest), Schafschur in Ungarn, etc. 

Padpett, William, Maler, geb. 1851 in London, th&tig das. als einer der aus- 
gezeichnetsten Landschaftsmaler. Von ihm In den Marschen, In den Dünen, Auf 
einem höU&ndischen Kanal, Birken im Herbst, Abend in der Mühle, Das Dorfkreuz, etc. 
Paeschke, Panl, Maler und Radierer, geb. 27. Febr. 1875 in Berlin, Schüler 
der Kunstschule und der Akad. das. 

Pässler, Otto, Bildhauer, geb. 10. Nov. 1869 in Dresden, Schüler von Schilling 
an der Akad. das. (1887 — 96), thätig in Loschwitz bei Dresden. Von ihm Garben- 
binderin, Schwertprüfender Jüngling (Akad., Dresden), Brunnen (Prehlen, 1895), etc. 
Paffendorf, Ludwig, Kunstgewerbler und Baumeister, geb. 21. Sept. 1872, 
Schüler der technischen Hochschulen zu Stuttgart und Berlin (1890 — 92) und von 
Ohmann in Prag (1894—96), thätig in Köln. 

Pageis, Hermann Joachim, Bildhauer, geb. 11. Sept. 1876 in Lübeck, Schüler 
Yon Breuer und Herter an der Berliner Akad., thfttig in Charlottenburg. Von 
ihm Der kleine Pluton, Diskuswerfer, Pessimist, etc. 

Pagenkopf, Lonise, Malerin, geb. 3. Mftrz 1856 in Fürstenberg (Meckl.-Strelitz), 
Schülerin der Berliner Kunstgewerbeschule, yon W. Moras, R. Warthmüller und 
W. Leistikow. 1884—85 besuchte sie Süddeutschland und Italien, 1895— 96 Paris. 
Sie malte Blumen und Stillleben in Aquarell und Landschaften. 
*Pagrliano, Elenterio, t 1902/03 in Maüand. 

"^Pahlmann, Hans. Von 1883—88 studierte er in Karlsruhe, 1891—92 bildete 

er sich an der Acad.-Julian zu Paris weiter. Er war zuletzt in Braunschweig thfttig. 

Pabnke, Sergins, Maler, geb. 1875 in Zürich, Schüler der Genfer Kunstschule, 

von Fehr in München und von A. Mirson in Paris. Er Hess sich in Genf nieder. 

Paix, Josef de la, Maler, geb. 30. April 1852 in Augsburg, Schüler von Jank 

und £. Kirchner in München, wo er sich niederliess. Er malte Architekturbilder. 

Paläcios, Eloj, Bildhauer, geb. 25. Juni 1847 in Maturin (Venezuela), Schüler 

der Münchener Akad. (1863—69), von Hert (Wiesbaden) und von F. Brugger 

(München, 1869—70). Er Hess sich in München nieder. Von ihm Jose Vargas- Statue, 

Kriegergruppe, Aristides Rojas (fiir Venezuela), Jos. Groot (für Columbien), Bolivar 

fdessl.) etc 

*Pali887, Bernard. Sein Leben ferner von Ph. Burty (Paris 1886). 
*Palizii, Pilippo, t H* Sept. 1899 in Neapel. Die Nat.-Gal. zu Bom besitzt 
eine grosse Sammlung seiner Studien. Er wurde Präsident des Institute delle belle 
Arti zu Neapel und Mitdirektor des dortigen Kunstgewerbemuseums. 

Pallenberg, Joseph, Bildhauer, geb. 1882 in Köln, thätig das. und in Berlin. 
Von ihm Hartebeest, Warzenschwein, Löwengruppe, Wisent, Damhirsch, etc. 

'^'Palnii^, Charleg J. Von ihm ferner An der Wörnitz (Neue Pinakothek, 
München), Mondnacht (Gal. Budapest), Nacht (Mus. Magdeburg), etc. 

Palstring, Charlotte yon, Malerin, geb. 1879 in Ketscbendorf bei Koburg. 
Sie Hess sich in Goswig bei Dresden nieder. 

Pankok, Bernhard, Maler, Graphiker und Kunstgewerbler, geb. 1872 in Münster 
in Westphalen. In München gebildet und dort längere Zeit thfttig. Er wurde dann 
Lehrer uod Professor an den Kgl. Lehr- und Versuchswerkstfttten in Stuttgart. P. 

15* 
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schof ausgezeichnete Landschaften, etc., ferner Holzschnitte, Schabkonstblätter, Möbel 
und Zimmerdecorationen, etc. Vom ihm Ein Sommertag, Bildniss, etc. 

^Pannemaker, Stephane, t i°^ ^Saz 1900 in Paris. 

Panzer, Phillip, Maler, geb. 16. Febr. 1868 in Lyck (Ostpreassen), Schüler 
der Akad. zu Königsberg (1887—91) und der zu Berlin (1891—1900), in welch 
letzterem Ort er sich niederliess. Er malte Bildnisse. 

Panzner, Georg Otto, Bildhauer, geb. 9. Juli 1853 in Königstein i. S., Schüler 
der Dresdener Akad. unter Hähnel, stadirte auch in München. Von ihm König 
Johann (Marmorbüste, Festung Königstein), Prof. Hauber und Prof. Leisering 
(Büsten, Yeterinftrschule in Dresden), Josua und Samuel (Marienkirche, Zwickau), 
Griechenland und Mittelalter (Kunstakad., Dresden), etc. 
*Pap, Henrik, wurde am 29. Juli geboren. 

*Pape, Eduard Friedrieh, besuchte die Berliner Akad. Ton 1 834— 39 unter Blechen. 
*Pape, William (Friedrieh Georg), wurde in Karlshütte, nicht Kurlshütte ge- 
boren und besuchte die Berliner Akad. 1879 — 87. Er wurde Prof. und schuf auch 
Illustrationen. Von ihm femer Ein Beich, ein Volk, ein Gott (1896—97, Berliner 
Schloss), Konfirmation der Primen (1898—99, ebenda). 

*Papperiti, Friedrich Georg, war 1861—64 Schüler der Akad. zu Dresden, 
1866—68 der zu Antwerpen. P. hat auch Gedichte veröffentlicht und wurde Professor. 
Von ihm ferner Dame in Pelz (1902, N. Pinak., München), Kreuzschleppung (Mus., 
Sheffield) und Nymphe bei einer Panherme (Mas., Danzig). 

Parln, F. Gino, a. Pollack, F. G. 

Paris, Camille Adrien, Maler, geb. 22. März 1834 in Paris, f 19. Aug.T1901 
in Barbizon, Schüler von Ary Scheffer und Picot. Er malte Landschaften aus 
Südfrankreich und Italien, später auch aus Fontaine bleau, etc. Von ihm Stier (Mus., 
Luzembourg), Herbst (Mus., Bayonne), Die Dorfparzen (das.); andere in den Mus. 
Gompri^gne und Soissons. Med. 3. Kl. 1874; 2. Kl. 1889; Bronze Med. 1889; 1900; 
Kr. d. Ebrenleg. 1895. 

Park, Stuart, Maler, geb. 1862 in Bidderminster. Er schloss sich den Glasgow- 
Boys an und malte vorzügliche Blumenstücke und Stillleben. 

^Parlaghy (-Brachfeld), Tilma Ton, verehel. Fürstin Lwoff, wurde n. A. 
1865 geb. Ihr .Moltke" gelangte in das Mus. zu Hannover, ihr , Windhorst " in 
das zu Leipzig. 

Parmentier, Panl, Maler des 19. Jahrhunderts, f 1902 in Gouches-les-mines 
(? Kusche? Belgien), Schüler von Verw^e. Er malte Landschaften und Thiere. 

*Parri8h, F. Maxfleld, war Schüler der Akad. zu Philadelphia und auch von 
H. Pyle. Er hat auch gemalt. 

Parth^nis, Constantin, Maler, geb. 4. Juni 1879 in Alexandria (Egypten), 
Schüler der Akad. zu Rom (1893—96), thätig in Wien. Er schuf u. A. Wandge- 
mälde für die griechische Kirche zu Wien. 

Pasehke, Marie, Malerin, geb. 1864 in Liebenwerda. 

*Pasini, Alberto, t 14. Dec. 1899 in Cavoretto bei Turin. 

Pasini, Bonifazio, Maler, geo. Bonifazio Yeneziano (I.) und Bonifazio Teronese 
d. Ae», unter welchem Namen er schon oben 1. 152 angeführt wird. Auf Grund 
neuer Forschung von G. Ludwig (Jahrb. d. K. Pr. Kunstsammlungen XXII. 2) er- 
gänzen wir: P. wurde 1489 zu Verona geb. und kommt dort in den Steuerbüchern 
zum ersten Mal 1515 vor. Er wird am 13. Sept. 1523 im Mitgl.- Verzeichniss der 
Bruderschaft SS. Siro e Libera zu Verona eingetragen und zwischen 1525—39 neun- 
mal zum Sakristan erwählt. Er starb am 17. April 1540 in Verona. Werke von 
ihm sind nicht nachzuweisen. 

*Pa8sini, Johann, n. A. ist er im Jahre 1873 gestorben. 

^Passini, Ludwig, t 6* Nov. 1903 in Venedig. Er wurde n. A. am 9. Juni 
geboren. S. Leben von Pietsch (Braunschweig 1887). 

Pastor-Normann, Emma, Malerin und Graphikerin, geb. 1. März 1871 in 
Düsseldorf, Schülerin der Kunstschule Normann in Berlin, wo sie ihren Wohnsitz nahm. 
Pastnra, b. Massari, A. im Nachtrag. 

*Paton, Sir Joseph Noel, f 26. Dec. 1901 in Schottland. 

*Panl, Ernst, Bildhauer, geb. 1856 in Adorf in Waldeck, thätig in Dresden. 
Von ihm Lesender Knabe (Bronzestatuette), etc. 

*Panl, Bicliard, f 18. Jan. 1900 in München. 

*Panli, Richard, f 1892. 

^Pansinger, Clemens von, wurde n. A. 1855 geboren. 
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*Panwel8, Wilhelm Ferdinand, f 26. März 1904 in Dresden. Fresken von ihm 
befinden sich auch in der Aula der Fürstenschule zu Meissen. In Italien weilte er 
▼on 1852—56. Er wurde Geheimer Hofrath. 

Pawlik, Franz Xarer, Medailleur, geb. 2. Aug. 1865 in Wien, Schüler von 
Tantenhayn und Schar ff an der Akad. das. Er wurde Assistent an der 
Graveur-Akad. des Wiener Münzamtes. 

Paynter, G. JanTier, Maler, geb. 1870 in Philadelphia (Penna., ü. S. A.), 
Schüler der dortigen Akad. Er malte Landschaften. 

*Pearee, C. P. Spra^me ist Druckfehler für Spragne. 
*Pecher, Jnles Romain, f 20. Juni 1899 in Antwerpen. 
*Pectat, Anjgrnst Friedrieh, f 19. April 1903 in München. 
Peddle, Caroline C, Bildhanerin, geb. 1869 in Terre Haute (Ind., U. S. A.), 
Schülerin von St. Gaudens und E. Cox in New -York. Von ihr u. A. Bronze- 
Standuhr. 

Pegram, Henry Alfred, Bildhauer, geb. 1862 in London, thätig das. Von ihm 
Letzter Gesang (Bronze-Relief), Enabenkopf, Bildnissbüsten, etc. 

Peiffhoveu, Karl, Baumeister, geb. 27. Mai 1852 in Köln, Schüler der Bau- 
Akad. zu Berlin, thätig in Düsseldorf. Er wurde Stadt-Baurath und Begierungs- 
baumeister. 

'^Pelargns, Willielm, f 1901 in Stuttgart. 

Pelham, James, Maler, geb. 16. Sept. 1800 in London, f 17. April 1874 in 
Liverpool. Er bereiste England, liess sich um 1840 in Liverpool nieder und schuf 
kleine Bildnisse, Miniaturen und zuletzt Genrebilder. 

Pelham Jr., James, Maler, geb. 26. Dec. 1840 in Liverpool, Schüler seines 
gleichnamigen Vaters, auch in London gebildet. Er malte Genrebilder, etc. 

""Pelikan, Emilie, verehel. Mediz war Schülerin von A. Zimmermann (1884 — 87). 
PeUeehet, Jnles, Baumeister, geb. 1837 (?), f 19. Sept. 1903 in Paris. Kr. 
d. Ehrenleg. 

Pendl, Erwin, Maler, geb. 1875 in Wien, Sohn des Emanuel P., thätig in 
seiner Vaterstadt. Von ihm Innere Stadt Wien 1887 (Stadtmus., Wien), etc. Er 
veröffentlichte »Oesterreich auf der Weltausstellung 1900". 

Penet, Lncien Francis, Maler und Kupferstecher, geb. 1834 (?) in Thieunes, 

(Däp. Nord), f 2. März 1901 in Paris, Schüler von Kurten. Er malte Bildnisse, 

Genrebilder, Blumen, Stillleben und decorative Sachen, auch in Email. Med. 3. Kl. 1886. 

*Pennaehini, Domenieo. Maler, geb. 1860 in Rom, thätig das. Von ihm Der 

Titusbogen, etc. 

Penrose, Franeis Cranmer, Maler des 19. Jahrhunderts, f 1^- ^^b« i903. 
*Pepino, Anton Josef B., siedelte nach Dresden über, wo er besonders gute 
Bildnisse und Landschaften malte. 

Peppmflller, Elise, Malerin und Lithographin, geb. 7. Nov. 1866 in Chemnitz, 
Schülerin von A. Männchen (1891—93) und von Franz Hein (1896—1901), thätig 
in Karlsruhe und in Halle. Sie schuf verschiedene Farbensteindrucke für die Karls- 
ruher Künstlerdruckerei, den Yoigtlaender'schen Verlag, etc. 

Pere, Antoon van der, Maler des 17. Jahrhunderts, geb. in Flandern, thätig in 
Madrid, wo er Bischofsbildnisse und Historien (um 1659) malte. 

Perfetti, Elena, Kupferstecherin, geb. 1828 in Florenz, Gemahlin des Antonio P. 
Sie stadi nach Renaissance-Gemälden. 

Perillon, Fran9oi8 Simon, Maler, geb. 1743 in Reims, f 20. Aug. 1804 in 
Lyon. Er war in Soissons als Zeichenlelu*er thätig und hielt sich 8 Jahre in Paris 
auf, um sich schliesslich in Lyon niederzulassen. Im Museum Reims wird ihm ein 
Heiliger Johannes der Täufer zugeschrieben. 

Perkg, Panl, Maler und Decorationskünstler, geb. 4. Oct. 1879 in Görlitz, 
Schüler der Kunstgewerbeschule und der Akad. zu Dresden (1898 — 1901 unter 
Gnssmann). Er liess sich in Dresden nieder. 

*Perknhn, Edwin, wurde n. A. am 28. Mai geboren. 

♦Perlberg, Friedrieli, wurde am 24. April geboren. Er war Schüler der Nürn- 
berger Kunstgewerbeschule und in Paris sowie auf Reisen durch den Orient und Amerika 
weitergebildet. Von ihm Aquarelle in der Pinakothek, dem Städtischen Museum 
und dem Polytechnikum zu München, sowie in dem Mus. zu Bremen. P. veröffent- 
lichte „Meine Reise durch Aegypten, Nubien und den Sudan** (1896) und „Meine 
Reise durch Nordamerika**. 
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Perrandeaii, Cbarles, Maler des 19. Jahrhnnderts, geb. in Sully-sur liOire (D^p. 
Loiret), f 1903, war SchtQer von Cabanel. Er malte Bildnisse, melancholische 
Scenen, Marinen und Landschaften. 

Perret, Marina, Maler, geb. 10. Febr. 1853 in Moulins (D^p. Allier), t im 
Sept. 1900 auf Java, Schüler Ton Cabanel. Er hielt sich lange im Senegal, in 
Ostindien, China, auch in Algerien auf und malte Scenen aus diesen Gegenden. 
Med. 8. El. 1892, 2. El. 1897, Silb. Med. 1900, etc. 
^Perrey, L^on Angnste, f 19. März 1900 in Paris. 

*Perrier, Francis, gen. Le Boargoignon. S. Leben etc. von J. v. Schmidt 
(St. Petersburg 1899). 

Perrine, Tan Dearlng, Maler, geb. 1869 im Staat Eansas (ü. S. A.), Schttler 
des Cooper Institute, der Nat-Akad. und Yon W. Chase in New-Tork, wo er sich 
niederliess. Von ihm Blumenmarkt im Winter, etc. 

^Perseyal. Wir fügen seine Vornamen Nieolas Mlehel, seinen Geburtstag 1. April 
und seinen Todestag 10. Mai zu. Das Mus. Reims besitzt 6 Bilder von ihm. 

Peseador, Ssädana Felix, Maler, geb. 1853 (?) in Saragossa, f im Nov. 1901. 
Bronze Med. Paris 1889. 

Peaenti, Domenico, Maler, geb. 1846 in Medoll (ProT. Mantua), th&tig in 
Florenz. Von ihm Bauernküche in Toskana, etc. 
*Pe8sier, Ernst, f 27. April 1900 in Wien. 

Peter, Christoph Franc, Bildhauer, geb. 20. Sept. 1868 in Sondershausen 
in Thüringen, Schüler der Akad. zu München, wo er sich niederliess. Von ihm W. 
Alexis-Denkmal (Arnstadt), Brunnen (im Park zu Eoburg), Fischer vor einer Schlange 
erschreckend (Brunnenfigur) etc. 

Peter, Otto, Maler, geb. 1864 in Glauchau. 
*Peterieh> Panl, wurde n. A. 1866 geb. Er war in München thätig. Von ihm 
ferner Medea, Römischer Knabe, Mann mit Helm (Bronzestatuette), Junges Mftdchen 
(desgl.), Bildnissbüsten, etc. 

*Peters, Christian Karl, f 18. Oct. 1899 in Eopenhagen. 
"«"Peters, Pieter Franeia d. J., f 23. Febr. 1908 in Stuttgart. 
Petera, Wilhelm, Maler, geb. 1817 (?}, f 14. Nov. 1903 in Berlin. Er malte 
Historienbilder. 

^Petersen, Andrea, Malerin, geb. 18. April 1848 in Tendern, Schülerin von P. 
Flickel in Berlin. Sie bereiste Italien bis Sicilien und Hess sich in Charlotten- 
burg nieder. Sie malte Landschaften. 

^Peteraen (PeterssenX Eilif, war auch Schüler von W. Diez. Nach mehr- 
jähriger Thätigkeit in München hielt er sich 1879—83 in Rom auf und liess sich 
schliesslich in Lysacker bei Christiania nieder. Sein Eönig Christian IL unterschreibt 
ein Todesurtheil gelangte in das Mus. Breslau. Von ihm ferner Sommernacht in Nor- 
wegen (München, Neue Pinakothek), Siesta, Waldsee, etc. 

^Petersen, Hans (Ton), bildete sich in London und Paris. Werke von ihm ge- 
langten in die N. Pinak. zu München, die Marine-Akad. za Eiel, das Mus. zu 
Schwerin und die Eunst-Halle zu Bremen. Er illustrierte das Werk „Deutschlands 
Buhmestage zur See". 

*Petersen, Joakim, Maler, geb. 1870 in Dflnemark. Von ihm Selbstbildniss, etc. 
^Petersen, Walther* Seine Bildnisse Dr. Zimmermanns und Osw. Acheubachs 
gelaugten in die Düsseldorfer Gal. 

^Petersen-Flensbnrg, Heinrieh, war auch Schüler der Ecole des beaux-arts in 
Paris; seine Lehrer waren £. Dücker,Petua, Läon und Jean. Er wurde Professor 
am Technikum zu Winterthur. Werke von ihm gelangten in die Museen zu Bern, 
Langres, Bukarest, Besannen und Guadelupe. 

PetiUon, (Petillion ?), Jnlea, Maler, geb. 1845 (?) in Paris, f 25. Sept 1899 m 
Cräteil, Schüler Ton L. Loir. Er malte besonders Ansichten von Paris und Umgegend. 
Pelraseh, Alfred, Baumeister, Maler und Eunstgewerbler, geb. 12. Mai 1867 in 
Werl (Westphalen), Schüler der technischen Hochschulen zu Berlin und München, in 
welch letzterem Ort er sich niederliess. Als Eunstgewerbler hatte er sich autodi- 
da^isch gebildet. 

Petrenz, Hermann Otto, Bildhauer, geb. 1878 in Mittweida in Sachsen, 
als Stipendiat Schüler von Diez an der Akad. zu Dresden, weitergebildet in Italien 
und Paris thätig in Loschwitz bei Dresden. Sein überlebensgrosser Centaur in 
Bronze wurde im AI bertpark zu Dresden aufgestellt. Von ihm ferner An der 
Tränke, Marmorreliefbildniss, etc. 
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*Petri, Heinrich, wurde n. A. 18S3 geboren. 

Petry, Heinrieh, Bildbauer, geb. 10. Juni 1832 in Frankfurt a. M., Schüler 
von Zwerger am Stftdel'scben lostitut dort, unter Hopfgarten in Biebrich und 
S. y. d. Lannitz weitergebildet. Von ihm Kirchner-Denkmal (1879 Eschenheimer 
Anlage Frankfurt a. M.), Arbeiten an der Börse, dem Dom, dem Opernhaus, etc. zu 
Frankfurt a. M., Ed. Steinle (Büste, Städersches Mus., das.). A. Arbeiten in der 
Scblosskapelle zu Elein-Heubach, im Dom zu Limburg, in Elein-Zimmem, Wies- 
baden, etc. 

*Pettenl[Ofen, Augast Xaver Carl ron, wurde n. A. 1822 getauft und f am 
21. März 1899. 

♦Petter, Theodor, t n. A. 15. Oct. 1874. 

"'Petiet, Hermann, Schüler von Loefftz in München war er 1879—81 und von 
Schönleber in Karlsruhe 1881—88. Er hat auch Farben- Steindrucke als Wand- 
bilder geschaffen. 

Peyftiss, Karl J., Maler, geb. 1865 in Wien, Schüler der Akad. das., weiter- 
gebildet in Paris, thätig in Maria Enzersdorf bei Wien. Er schuf Lünetten im Justiz- 
palast zu Wien, Fresken in der Stiftskirche zu Kloster-Neuburg, etc. 

Peyftass, Marietta, Kunstgewer bierin, geb. 13. März 1868 in Wien, Schülerin 
der Kunstgewerbeschule das. 

Peyre, Emile, Kunstgewerbler und Bildschuitzer des 19. Jahrhunderts, f im 
Sept. 1904, autodidaktisch gebildet. Er entwarf besonders geschnitzte Möbel und 
brachte selbst eine bedeutende Sammlung solcher aus dem Mittelalter und der 
Renaissance zusammen, die er dem Pariser Kunstgewerbemuseum vermachte. 

*Pezienx, Jean Alexandre, f im Sept. 1898 in Epioay-sur-Seine. Med. 1. Kl. 1894. 
Pezold, Georg, geb. 1865 in Mittweida in Sachsen. 
'^'Pfaff, Haus, wurde am 25. Mai geboren. 

PfalT, Margarethe, Kunstgewerblerin, geb. 26. Juni 1863 in Chemnitz, gebildet 
in Dresden und München, thätig in ihrer Vaterstadt. Sie veröffentlichte ein Sammel- 
album yErionerungsflicken*. 

Pfann, Panl^ Baumeister, geb. 1860 in Nürnberg, thätig in München. 
PfannelLnehen, Ernst^ Maler, Bildhauer und Kunstgewerbler, geb. 80. Oct. 
1869 in Kappenberg (Westphalen), Schüler der Akad. zu Düsseldorf (1887— 88), Berlin 
(1888—91) und Weimar (1891— 93). Er liess sich in Düsseldorf nieder. 

^Pfannschmidty Friedrich Jotaann. studirte in Berlin 1878—84. Von ihm 
ferner Kaiser Heinrich J. (Rathbaus zu Hamburg), J. Moser (Reichsgericht, Leipzig), 
Kaiser Wilhelm I. (Wesel), Moltke (Zerbst), v. d. Tann (Tann i. Rhön), Krieger- 
denkmal (Eisenach), Skulpturen an der Kaiser- Wilhelm-Gedächtnisskirche (Berlin), der 
Gnadenkirche (das.), dem neuen Dom (das.) und der Lutherkirche (das.). 

Pfeifer. Emst^ Bildhauer, geb. 15. Febr. 1862 in Bibra b. Merseburg, ge- 
bildet an der X^ürnberger Kunstschule (1885—87) und der Münchener Akad. (1888—89), 
ferner unter 0. Lessing in Berlin und von Rümann in München. Er liess sich in 
München nieder. Von ihm Ornamente (Justiz -Gebäude zu München), desgl. (Nat.- 
Mus., das.), Ludwig I. (Aschaffenburg, gemeinschaftlich mit F. Pfann), decorative 
Skatbrunnen für Altenburg, etc. Er wurde Professor. 

PfeiJTer (Pfeifer ?), Felix, Bildhauer, geb. 9. Nov. 1871, Schüler der Leipziger 
und Berliner Akad., bereiste 1895—97 Italien und liess sich 1898 in Leipzig-Schleussig 
nieder. Von ihm Erste Liebe (Marmorgruppe, Albertinum Dresden); Bildniss-Büsten 
und Plaketten, die zum Theil in die Mus. zu Bremen, Dresden, Hamburg und Kiel 
gelangten. 

PfeifTer^ Otto, Maler, geb. 6. Juli 1853 in Kirchschlag (Nieder-Oesterreich), 
Schüler der Kunstgewerbeschule und von Ant. Schrödl in Wien (1881—85), wo er 
sich niederliess. Von ihm Fenstergärtchen u. a. m. 

Pfeilfer, Riehard, Maler und Holzschneider, geb. 1878 in Breslau, thätig in 
München. Von ihm: Lamas in der Brunst (Holzschnitt), der Segler (do.). 

Pfennig, Eduard, Maler, geb. 14. April 1878 in Hamburg, thätig in Stuttgart. 
Er malte Landschaften, etc. 

*Pfenninger, Elisabeth, soll n. A. 1844 gestorben sein. 
Pfltzner, Alfred, Maler und Graphiker, geb. 26. Dec. 1875 in Berlin, Schüler 
von E Bracht an der Akad. das. (1896—1901). Er malte Landschaften. 

^Pfretsehner. Norbert, liess sich in Gharlottenburg nieder und schuf ferner 
Vision (Mus. Innsbruck); eine Gruppe in der Siegesallee zu Berlin, Brehm-Schlegel- 
Denkmal (Altenburg), etc. 
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Pfyffer yon Altlsliofeiiy Nikolavs, Maler, geb. 1836 in Aliishofen (Schweiz), 
Schüler der Karlsruher Akad., von Alex Calame in Genf und Ton RoUmann in 
Düsseldorf, th&tig in Luxem. Er yeröffentlichte ^Burgen und Schlösser im Jura" (1891). 
«Phidias. Sein Leben von CoUignon (Paris 1886). 

'^Philipp, John, wurde am 8. Juni geboren und war Schüler der Münchener 
Akad. (1898—98). Zuletst war er in Hamburg thätig. 

*Philippi, Heiniieh Lndwigf wurde n. A. am 8. Juni geboren. 
Philipp!, Peter, Maler, geb. 1866 in Trier, Schüler der Akad. zu Düsseldorf 
unter Gebhardt (1885—1900), wo er sich niederliess. Er malte Bildnisse and 
Genrescenen. 

Philips, Nathauiel George, Maler, geb. 5. Juni 1795 in Manchester, f 1- Aug. 
1881 in Liverpool, dort und auf einer drei Jahre wahrenden Reise nach Italien ge- 
bildet. 1827 fiess er sich in Liverpool nieder, malte Landschaften und schuf auch 
eine Ansahl Radierungen und Kupferstiche. 

Piat, Prüderie Eugene, Bildhauer, geb. 2. Juni 1827 in Montfey (Däp. Aube), 
t 29. Juli 1903 in Paris. Er schuf meist decorative Kleinplastik und begründete 
das Kunstgewerbemus. zu Troyes. Kr. d. Ehrenleg. 

Pieard, Hngnes, Maler, geb. 1840 (?) in Voreppe (D^p. Isäre), t 10. Jan. 
1900 in Paris. Studirte in Grenoble und Paris (unter Boulanger und Leföbvre). 
Er malte Bildnisse, Landschaften, etc. Er schuf auch zahlreiche Illustrationen. 

Pieart, Louis Francis, Maler, geb. 1. Jan. 1820 in Reims, t 1B66 in Paris, 
ScbOler von L. Cogniet. Von ihm besitzt das Mus. Reims Weinprobe wahrend 
der Weinlese. 

*Pichon, Pierre Auguste, f 19. Oct. 1900 in Paris. 

Piek, Badolf, Maler, geb. 14. Dec. 1865 in Wien, Schüler von Gerisch und 
Rävesz, thätig in seiner Vaterstadt. 

*Picot, Francois Eduard, wurde n. A. 1868 geboren. 
Pietor, Marins, Maler, geb. 1852 in Bologna. 

*Piderit, Otto, besuchte die Zeichenakad. Hanau 1864—68; das St&dersche 
Institut unter Steinle (1878—78). 1908 Hess er sich in Frankfurt a. M. nieder. 
*Pidgreoii, Henry C3ark, f am 6. Aug. in London, wo er sich niedergelassen hatte. 
*Pidoll, Karl von, f 17. Febr. 1901 in Rom durch Selbstmord. Er hatte unter 
Maräes in Rom studirt, und hielt sich 1874 — 77 in Florenz, seit 1891 in Frank- 
furt a. M. auf. 

*Plenemaii, Jan Willem, lies Pieiieinan statt Pienemann« Der Künstler ist 
am 4. Nov. geboren. 

'*'Piepho, Karl Johann Nikolaus, wurde am 25. März geboren. Er war Schüler 
der Akad. zu Stuttgart und Karlsruhe (1892), in Paris (1895) weitergebildet, zuletzt 
war er in München thätig. 

*Pierre, Jean Baptist« Marie, wurde n. A. 1715 geboren. 
Pierre, Louis, Bildhauer, geb. vor 1860 in Paris, f 20. April 1900 das., 
Schüler von Gran et. Von ihm Le Botteleur, Ghloe, Bildnissbüsten, etc. 

Pierre, Paul Henri, Maler, geb. 4. Sept. 1888 in Nancy, f ^^ Oct. 1899 das., 
wo er Prof. an der Kunstschule war. 

Pieters, Evert, Maler, geb. 1856 in Amsterdam, thätig im Haag. Von ihm 
Abend im Wald von Fontainebleau, etc. 

*Pietseh, Ludwig, besuchte die Akad. Berlin 1841—48. Er veröffentlichte 
ferner Aus Welt und Kunst (1866), von Athen nach Byzanz (1866), Kriegsbilder 
(1871), Marocco (1877), Erinnerungen aus den 50er und 60er Jabren (1896). 

Pietseh, Osear, Maler, geb. 24. Oct. 1864 in Breslau, Schüler von Pöble an 
der Dresdener Akad. (1888—90). Er liess sich in Klotzsche-Königswald b. Dresden nieder. 
*Pietschmann, Max, war auch Schüler der Acad.-Julian in Paris und hielt sich 
studienhalber über ein Jahr in Sicilieu auf. Eines seiner schönsten Bilder, Der 
Sommerabend (1899) gelangte in die Dresdener Gal., sein „Ballspiel** (1894) in die 
Gal. Braunschweig. 1900—01 schuf er Wandbilder für das Lehrerinnenseminar in 
Dresden. 

Pietiseh, Martin, Baumeister, geb. 16. Jan. 1866 in Blasewitz, Schüler von 
Lipsius an der Dresdener Akad. (1888—91). In Loschwitz b. Dresden, wo er sich 
niederliess. erbaute er das Künstlerhaus, 1901 veröffentlichte er eine Architekten- 
mappe. 

Pietiseh, Biehard, Maler, geb. 23. März 1872, Bruder des Vorigen, Schüler 
der Dresdener Akad. und der zu München (unter Höcker und Stuck, 1891—94), 
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wo er sich niederliess. Er malte vortreffliche Landschaften. Ton ihm Die blaue Blame 
(1899, Gal. Weimar), etc. 

Pigulla^ Hans, Maler, geb. 26. Nov. 1869 in Berlin, Schüler von Bracht an 
der Akad. das. (1895—98). Er malte Landschaften. 

Pilate, Maler, geb. 1847 (?) in Lille, f 1899 das. Er malte decorative Arbeiten. 
Pille;» Loais Charles Henri, Baumeister, geb 17. Oct. 1868 in Paris, f 26. 
I>ec. 1899 in Rom, Schüler von Pascal und Pensionär der Ecole des beauz-arts, 
Neffe des Charles H. P. Med. 3. El. 1894. 

*Pilo, Carl Gustaf, wurde am 19. März 1712 geboren. Sein Leben von Oswald 
Siren (Stockholm 1902). 

^PiltZy Otto, wurde am 28. Juni geboren. Seine „Spinnende Alte** gelangte in 
die Ehrengal. zu Weimar. 

Pinkas, Hippolyte Sobieslas^ Maler des 19. Jahrhunderts, f 1902 in Prag. 
£r war auch als Schriftsteller thätig, und machte viel Propaganda für Frankreich 
unter den Tschechen. Kr. der Ehrenleg. 

*Pippo, Isaia dl, dieser Titel ist mit Pisa, Isala da, zusammenzulegen. 
*Pirelia]i9 EmiL Sein «Kaiser Josef am Pflug** befindet sich im Deutscheu 
Haus in Brunn, ein „Bildniss** im Mus. das. 

*Pirie, George, Maler, geb. 1864 (nach einer anderen auch eigenhändigen An- 
gabe 1866) in Glasgow. Er gehört der Gruppe der Gläsgow-Boys an. Von ihm 
Huhn mit Küchlein, Schwarz und weisses Kaninchen, etc. 

Pirner^ Haximillan, Maler, geb. 1854 in Schüttenhofen, Schüler der Prager Akad., 
1875 der Wiener Akad. unter Trenkwald, in Italien weitergebildet. Er war erst 
besonders als Illustrator thätig und wurde 1887 Prof. an der Prager Akad. P. schuf Ent- 
würfe zu Glasfenstern, zu kirchlichen Wandgemälden, dann phantastische, neo-idealistische 
Schöpfungen, von denen wir anführen Dämon Liebe (12 Pastelle), Empedokles, Midas, 
Die Letzten, Die Verwandten, Mythologische Mesalliancen, Eros und das Chaos, etc. 
^PisanOy OiOTannL Vergl. M* Sanerlandt (Leipzig 1904). 
'^Pisanoy Nicolö. Vergl. A. Braeh : Kiccolo und Giovaniii Pisano (Strassburg 1904). 
^Pissarro, Camille, war am 10. Juni 1830 auf St. Thomas in den Antillen geb., 
t 12. Nov. 1903 in Paris. Ein Bild von ihm gelangte in die Berliner Nat.-Gal. 

Pissarro, Lueien, Maler und Holzschneider, geb.- 1863 in Paris. Er wurde 
u. A. durch Arbeiten für die Vale Press in London bekannt. 

Pitati, Bonifasio di, Maler, gen. Bonifazio Yeneaiano (II.) und Bonifazio 
Veronese d« J., s. oben, vergl. B. Pasini im Nachtrag. Wir ergänzen : P. ist 1487 in 
Verona geb., f 19. Oct. 1553 in Venedig. Mit 18 Jahren kam er nach Venedig und 
unterschrieb als Zeuge dort am 7. Oct. 1528 ein Testament. 1531 war er mit T. 
Vecelli, L. Lotto im Ansschuss der Malschule. Zu seinen Hauptwerken gehören die 
Wanddecorationen im Pal. Camerlenghi zu Venedig (jetzt in der Akad. Venedig, 
Gal. Modena und Mus. Wien verstreut). 

*Pitzner^ Max (Josef); war Schüler von Löff t z und Lindenschmitin München. 
Plank, Joseph, Maler, geb. 1815 (?), f 1901 in Hütteldorf bei Wien. Er malte 
Historien, z. B. den Altar in der Stiftskirche von Fiecht bei Schwarz in Tirol. 
«Plassan^ Antoine Emile, f 2. Febr. 1903 in Paris. 
^Plathner^ Hermann^ f 11. März 1902 in Düsseldorf. 

Plehn-Lnboehiny Rosa» Malerin, geb. 30. Juni 1865 in Lubochin (Westpreussen), 
Schülerin von He rt er ich in München (1891 — 95), thätig in ihrem Geburtsort. 
"^Pleuer, Hermann^ geb. am 5. April. 

^Plinke, Angnst H., studirte 1875—78 in Weimar, auch 1898-99 an der 
Berliner Akad. Er war zuletzt in Hannover thätig und schuf Illustrationen, be- 
sonders für Einderbücher. 

Plimner, M.^ Zeichner, geb. 11. Dec. 1859 in Rhein (Ostpreussen), thätig in 
Berlin. Er schuf Militär- und Sport-Bilder. 

Flnehart, Henri, Maler, geb. um 1840 (?) in Valenciennes, f im Nov. 1898 
in Lille, Schüler von Abel de Pujol und Picot. Er wurde Conservator am 
Museum zu Lille. P. malte Bildnisse. 

Plmupf Bertha^ Malerin, geb. 1853 in Bremen, Schülerin von Gussow, 
Skarbina, Fr. Smith und Both, thätig in ihrer Vaterstadt. 

*Pocoi, Franz Graf. Sein Leben von H. Holland (München 1877). 
^Podestiy Francesco, wurde n. A. 1798 geboren. 
Podozerow, — , Bildhauer, geb. 1835 (?), t 1899. Er war Professor an der 
St. Petersburger Akad. 
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PöppelmaiiBy Peter» Bildhauer, geb. 24. April 1866 in Harsewinkel (West- 
phalen), Autodidakt, arbeitete in Manster bei einem Bildhauer als OehQlfe 
in Marmor und Holz, kam 1890 als SteinbUdhauer und Holzschnitzer nach DresdeD, 
wo er sich mit Erfolg an mehreren Preisausschreiben bet beiligte und bald in die 
vorderste Reihe der Dresdener Bildhauer rückte. Von ihm Frühling (Königin Wittwe 
Carola, Dresden), Sich waschendes Mädchen (Albertinum, Dresden), Bildnissböste 
seiner Frau (ebenda), Reigen (Nat-Gal., Berlin), Mutter und Kind, verschiedene 
treffliche Grab-, Portal- und Altarstatuen, kleinere Bronzen, Plaketen, Reliefs und 
neuerdings hervorrageod schöne Bildnissbüsten. 

Poesehmann, Rndolf, Maler, geb. 1878 in Plauen i. Vogtland, Schüler von 
Kühl an der Akad. zu Dresden, thfttig das. Von ihm Die Rosenecke, Die beiden 
Alten (Steindruck), etc. 

^Poggenbeek, Druckfehler für Poggenbeek, Georg, f 4. Jan. 1908 in Amsterdam. 

Pokl, Adolf Josef, Bildhauer und Kunstgewerbler, geb. 27. April 1872 in 
Wien, Schüler der Eunstgewerbescbule und der Akad. unter Zumbuscb das. 

*Polile, Friedrich L^n^ wurde 1841 geboren. Er studirte 1856—60 an der 
Dresdener Akad., 1860—64 m Antwerpen, 1864—66 in Weimar (unter P au weis). 
Er wurde Geheimer Hof-Rath und legte 1903 seine Professur an der Dresdener 
Akad. nieder. 

*PohIe, Hermann, t 10. Juli 1901 in Düsseldorf. 

Fohle, Hermann Emil, Maler, geb. 12. Dec. 1863 in Düsseldorf, Schüler der 
Akad. das., unter P. Janssen (1889—95), thätig ebenda. Von ihm Abend, Bildniss 
einer Spanierin, Nach dem Regen, etc. 

*Poill7, Fran^ois de. Sein Leben etc. von R. Hecquet (Paris 1752). 

Pointin, Edmond, Maler des 19. Jahrhunderts, f ini Nov. 1908 in Amiens. 

Poiret, (Poret), Pierre, Maler des 17. Jahrhunderts, geb. vor. 1610, f um 1661 
in Reims, Sohn des Glasmalers Nicolas P., Schüler des Jacqnes P. Er schuf 
mehrere Werke für die Minimen-Eirche zu Reims, die sich jetzt in der Sakristei 
von S. Remi befinden. Das Mus. zu Reims besitzt Johannes predigt in der Wüste 
von ihm. — Es gab noch zwei weitere Maler dieses Namens, von denen der zweite, 
Sohn des ersten Pierre P. und 1650 Hofmaler war. 

*Folack (Polak), Martin Theophilns. Im Ferdinandeum zu Innsbruck be- 
findet sich seine Copie des Dürer'schen Rosenkranzfestes. 

Poledne, Franz, Maler, geb. 10. April 1873 in Wien, th&tig das. Er malte 
Landschaften und Architekturstücke, z. B. Alt- Wiener Architekturen (Stadtmuseum 
Wien). 

Polenowa, Helene Ditriewna, Malerin des 19. Jahrhunderts, t 7./19. Nov. 
1898 in Moskau. 

Poligrnae, Emerie de, Maler des 19. Jahrhunderts, f im Sept. 1904 in M^e 
bei Melun. Er wurde Titulor Professor. 

Foliwka, Oswidd, Baumeister, geb. 24. Mai 1859 in Enns (Ober-Oesterreich), 
Schüler von Zitek am Polytechnikum zu Prag, wo er sich nieder Hess. Er schuf 
dort verschiedene öffentliche Bauten. 

Poll, Anna, Zeichnerin für den Steindruck, geb. 1879 in Altena, th&tig das. 
Von ihr Pierrot, Dachauer Bäuerin, etc. 

Pollack, F. Gino, Maler, genannt F. G. Parin, geb. 25. Aug. 1876 in Triest, 
Schüler von Raupp an der Akad. zu München, wo er sich niederliess. 

Pollak-Karlin, Richard, Maler, geb. 5. Juli 1867 in Earolinentbal b. Prag, 
Schüler der Akad. zu Prag (unter Brozik 1889—91) und München (1891—93). Er 
liess sich in Wien nieder. 

Pomey, Lonis £dmond, Maler, geb. 1831 in Paris, f 7. Sept. 1901 in G^rardmer 
(Dep. Vosges), Schüler von Gleyre, Willems und Lobrichon. Er malte Genre- 
scenen, Bildnisse und auch Miniaturen. Ment. Hon. Paris 1889. 

Ponce, Margnerite, geb. Hämery, Kupferstecherin des 18. Jahrhunderts, geb. 
1745, Gemahlin des Nicolas P. Sie stach Illustrationen für Läsage, Pr^vost, etc., 
auch nach Terborch, Desrais, etc. 

""Poncet, Jean Baptiste, f 6- (?) ^^^^ 1^01 in Lyon. Der Künstler ist im Jahr 
1819 geb. 

*Ponsearme, Fran^ois Hnbert Joseph, f 1903 in Malakoff. 

Pontiui, Fritz, Radierer, geb. 1874 in Wien, th&tig das. Von ihm Pappeln 
am Weiher, Judenfriedbof bei Königsberg a. d. Eger, Sommerabend, etc. 
*Poole, Paul Falconer, wurde n. A. 1807 geboren. 
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Poorter» Bastiaen de^ Maler, geb. 5. Nov. 1818 in Meeuwen (Nord-Brabant), 
t 22. Jan. 1880 das., Schüler von G. ErusemaD. Er war in Utrecht und im Haag 
thfitig und bis 1880 Direktor der Amsterdamer Akad. Von ihm besitzt das Stadt- 
Moseum Haag 2 Bildnisse. 

*Popp — f sein Vorname lautet Anton. Er wurde Professor. 
Porre^9 Carl, Bildhauer, geb. 1879 in Berlin. 

*Po8ehingrer^ Richard tod. Sein „Schleissheimer Moor" gelangte in die Stadt. 
Gal. zu Nürnberg. 

^Possarty Pelix. war zuerst Schüler von Schönau und Nothnagel, dann, 
nach Esohke und 6ude, noch von Skarbina. Er hielt sich auch eine Zeit lang 
in Paris auf und Hess sich zuletzt in Berlin nieder. Von ihm Palatina von Palermo 
C1893, Mus. Schwerin), Bucht von Palermo (1896, Mus. Danzig), Am Brunnen (1892, 
Mus. Stettin). 

Pottner, Emil, Maler, geb. 10. Dec. 1872 in Salzburg, Schüler von Herterich 
und Höcker an der Akad. zu München (1889—91), wo er sich niederliess. 

*Poas8i]i. Nicolas. Sein Leben von Elisabeth Denio (Leipzig 1898J. Vergl. 
ferner A. Anaresen, Verzeichnisse der Kupferstiche etc. nach P. (Leipzig 1863). 

Pracht} Carl^ Bildhauer, geb. 28. Oct. 1866 in Gramzow, Schüler von Seh aper 
an der Berliner Akad. (1886—90); thätig in Gharlottenburg. Von ihm Heinrich von 
Kleist (Viktoriapark, Berlin), Theodor Mommsen (Marmorbüste), etc. 

Preisslcr, Anna FelicitaSy verehel. Zwinger, Eupferstecherin, geb. 1740, f 
1807, Schülerin ihres Vaters Job. Justus P. 

*Preller, Friedrich d. J., f 21. Oct. 1901 in Blasewitz b. Dresden. 
^Prenachcn, Hermine Ton Schmidt ^ (verehel. Tel man), war zuletzt in 
Schmargendorf b. Berlin thätig. Von ihr ferner Löwenmäuler (Gal. Darmstadt), 
Tranmgott (Mus. Halle), etc. 

*Prens8cr9 Ku^l Lonis, f 9. Dec. 1902 in Dresden. 
*Preyer^ Ernest, war Schüler von Wilhelm Sohn in Düsseldorf. 
Pricelina, Anna, Malerin, geb. 17. Jan. 1870 in Braunschweig, Schülerin von 
Sophie Ley in Karlsruhe und £. Joors in Antwerpen, th&tig in ihrer Vaterstadt. 
Priem, Karl, Maler, geb. 5. Sept. 1866 in Berlin, Schüler der Akad. zu Düssel- 
dorf (1890-93), München und Berlin (1894), weitergebildet in Paris (1897); thätig 
in Berlin. Er malte Bildnisse. 

Priem, Panl, Maler, geb. 5. Dec. 1868 in Berlin, Schüler von Bracht an der 
Akad. das. (1892—98). Er malte Landschaften. 

Priestman, Arnold^ Maler, geb. 8. Jan. 1854 in Bradford (Yorkshire), Schüler 
▼on Holloway in London, thätig in Bradford. Er malte Landschaften von der 
englischen Küste und der Grafschaft York, z. B. Dünen eines frostigen Nordlandes, 
Das Thal von Eilerbeck, Walkerswick, Ein Sumpf, etc. 

Priegtman, Bertram, Maler, geb. 1868 in Bradford, thätig in London. Von 
ihm Friede, An einem englischen Flusse, Pflügen in Südengland, etc. 

*Prinsep^ Valentine^ t 11. Nov. 1904 in London (?). Er hat auch Romane ge- 
schrieben und ist das Vorbild zu Taffy in Du Mauriers „Trilby^. 

Printcmps^ Jules Lonis, Bildhauer, geb. um 1856 in Lille, f 26. März 1899 
in Paris. Er wurde Offizier der Akad. nnd Zeichenlehrer an verschiedenen Schulen. 
Von ihm Adrast stirbt auf dem Grabmal des Atys (Mus. St. Quentin), Hercules zer- 
schlägt seine Leier, Statue Baudins, Statue Carnotä (1895), Die Goquetterie (1890), 
etc. Med. 8. Kl. 1879, Bronz. Med. 1889. 

^Probst, Karl^ besuchte die Wiener Akad. 1867-71. Sein „Versprechen 
hinterm Herd* gelangte in die Gal. Brunn. 

Probst, Konrad^ Maler, geb. 1827 (?) in Nürnberg, f 18. Nov. 1900. Er 
malte Miniaturen. 

Proeh, Emil, Maler und Kunstgewerbler, geb. 4. April 1872 in Tuchel (West- 
preussen), Schüler der Berliner Kunstschule (1885—89), thätig in Worpswede b. 
Bremen. Er schuf u. A. ein Glasbild für die technische Hochschule zu Karlsruhe. 
Prochowniky Leo, Maler und Zeichner, geb. 18. Juni 1875 in Landsberg a. d. 
Warthe, Schüler von Gotth. Kuehl an der Dresdener Akad.; thätig in Berlin. Er 
schuf Buchschmuck und Illustrationen für die »Jugend", den ySimplizissimus^, etc. 
Proctor, A. Phimister, Maler und Bildhauer, geb. 1862, Schüler von Puech 
nnd Angelbert in der Bildhauerkunst. Seine erste Jugendzeit verlebte er in 
Michigan und in Des Meines (la., U. S. A.). Später lebte er in Colorado, von wo 
aus er die Rockey Mountains durchstreifte. Für die Weltausstellung von Chicago 
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1898 schuf er eine ziemliche Anzahl wilder Thiere und Gruppen zur AusschmOckung 
der Bauten und Anlagen, die sehr gerühmt worden. 
*Pröl8B9 Friedricliy wurde n. A. am 14. März geb. 

FromnitZy Reinhard, Bildhauer, geb. 16. Aug. 1855 in Guben, thätig in Berlin. 

Propheter, Otto, Maler, geb. 29. Juni 1875 in Mannheim, Schüler yon Ferd. 
Keller in Karlsruhe (1892), weitergebildet auf Reisen durch Holland und Belgien, 
th&tig in Karlsruhe und Mannheim. Er malte Bildnisse, z. B. das des Grossherzogs 
V. Baden (Gal. Mannheim). 

Protzen, Otto, Maler und Graphiker, geb. 24. März 1868 in Berlin, Schüler 
Yon E. Bracht und H. Meyer an der Akad. das. (1892 — 97); thätig in Schlachtensee 
b. Berlin. Von ihm Im Dubrowforst (1900), etc. Er yeröffentlichte „Ostseereise im 
Einskuller«* (1894 und 1900) und ^Zn Wasser und zu Lande**. 

*Pradhon, Pierre Panl» Sein Leben femer yon Gauthiez (Paris 1886). 
*Pniss, Boris, wurde 1863 geboren. Er siedelte nach New- York über. 

Prntscher, Otto, Baumeister, geb. 7. April 1880 in Wien, Schüler der Kunst- 
gewerbeschule das., weitergebildet in Paris. Er widmete sich der Innendecoration. 

Pryde, James, Maler, geb. 30. März 1866. Er machte sich zuerst mit W. 
Nicholsen einen Namen als sie unter dem Pseudonym „Beggorstaff Brothers*', Auf- 
sehen erregende Plakate yeröffentlichten. Später malte er Bildnisse, Figurenbilder, 
„Der verlorene Vogel", etc. 

Pnech, Denys, Bildhauer, geb. 16. Oct. 1854 in Gavernac (Aversrou), thätig 
in Paris. Von ihm Die Seine (Relief), Erinnerung an Rom (Broncebüste), etc. 

Pflttner, Walther^ Maler und Zeichner, geb. 9. Oct. 1872 in Leipzig, Schüler 
von Höcker (1892—96), München. Er schuf Plakate und Illustr. (f. d. Jugend), 
dann Oelbilder, z. B. Reisefertig, Frühschoppen, etc. 

Pngliesa-Leyi, Oemento, Maler, geb. 1855 in Yercelli, thätig in Turin. Von 
ihm Es läutet zur grossen Messe, etc. 

Pahonny, Ito, Maler, Graphiker und Kunstgewerbler, geb. 19. Juni 1876 in Baden- 
Baden, Schüler der Karlsruher Akad., weitergebildet in Paris, thätig in seiner Vaterstadt. 
^Pnfaonny, Yiktor, war wesentlich Autodidakt Decoratiye Gemälde yon ihm 
befinden sich im Augusta-Bad und in der Gal. zu Karlsruhe. 

Purgold, Alice, Bildbaaerin, geb. 1871 in Hamburg, thätig in Gotha. Von ihr 
Wandbrunnen, etc. 

Pnrvit, Wilhelm, Maler, geb. 20. Febr. 1872 in Jürgensburg (Liyland), Schüler 
der Petersburger Akad. (1889—96); thätig in Riga. Von ihm Abend (Stadt. Gal. 
Riga), lieber dem Abhang (ebenda), Frühlingsschnee (Mus. Petersburg), Am Kanal 
(ebenda), Stürmischer Abend (Stadt. Gal. Moskau), etc. 

Pntnam, S* G«, Maler und Zeichner, geb. 1852 in Nashua (N. H., ü. S. A.), 
Schüler von Herrick, French und Whitney, auch in Schulen zu Brooklyn und 
New-York gebildet. Med. Paris 1889, Chicago 1893. 

Putz, Leo, Maler und Illustrator, geb. 1869 in Meran, Schüler der Münchener 
Akad. und der Acad.-Juliau in Paris; thätig in München. Von ihm Im Park, etc. 
*Futz, Ludwig» war auch Schüler yon Löfftz. 

Pyle, Howard, Maler, geb. 1858 in Wilmington (Del., ü. S. A.). Von ihm Die 
Freibeuter, etc. Med. Chicago und Atlanta« 
*Pyne, Charles Claude, starb in London. 

Pyne, George, Maler, geb. 1800 (1801 ?), f 1884. Von ihm besitzt das Mus. 
Dublin Interieur (Aquarell). 
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""Onadrone, Gioyanni Battista, f 1898 in Turin. 
*Qnaglio, Domenieo d. J«, wurde n. A. 1787 geboren. 

Qnarante, Lveien, Kupferstecher und Radierer, geb. 1859 (?) in Metz, f 1902. 
Schüler der £cole des beauz-arts zu Paris unter Cabanel, Henriquel-Dupont 
und La Guillermie. Er stach nach alten und neuen Meistern u. A. für die Zeit- 
schrift „L'Art«. Ment. hon. 1887. 

Qnarck» Karl, Maler, geb. 1869 in Rudolstadt i. Thür., thätig in Dresden. 
Von ihm Abendgang, etc. 

Qiieek, Walther, Maler, geb. 15. Dec. 1871 in Buchholz i. Sachsen, Schüler 
von Raupp an der Münchener Akad. und von Holossy ; thätig in Leutzsch b. Leipzig. 
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Qnerolj y Sabirats Aagnstin, Bildhauer, geb. 1863 in Gordoba, thätig in 
Madrid. Yon ihm Sagant, Die Tradition, Tullia, etc. 

'"Qaittner, Zsigmond, (Sigmund). Von ihm ferner Waisenhaus (Budapest), Ge- 
bäude des Pensionsfonds der Rcttungsgesellschaft (1890, das), etc., auch preisgekrönte 
Schriften über „Die Säule" (1878) und „Architekturformen« (1879). 



B. 

*Baab, Johann Leonhard, f 2. April 1899. 

^Rabe^ £dmand Friedrich Theodor, wäre n. A. erst am 18. April 1902 
gestorben. 

^Babending, Fritz, liess sich später in Berlin nieder. Werke von ihm be- 
finden sich ferner in den Sammlungen zu Karlsruhe, Posen, Dessau und Berlin. Für 
das Schloss Homow i. d. Lausitz schuf er 20 Wandgemälde. 

Baehlitz, Robert, Maler und Graphiker, geb. 14. Oct. 1854 in Bautzen, thätig 
in München als Inspektor der kgl. Hofglasmalerei. Er versuchte sich auch als 
Kunstschriftsteller. 

Radignet, Maximilian Ren^, Zeichner, geb. 1816 in Landerneau (D^p. Finist^re), 
-f 8. Jan. 1899 in Brest (n. A. wäre der an diesem Tag f M. B. nur ein Namensvetter 
des Künstlers). B. wurde am besten durch seine Caricaturen bekannt. £r war auch 
Schriftsteller. Kr. der Ehrenleg. 

*Radin Saleh Ben Jagya« Das Mus. zu Amsterdam besitzt von ihm Kampf 
bis zum Tod (1848). Der dortige Katalog nennt den Künster Saleh, Raden und gibt 
das Geburtsjahr als 1816, das Todesjahr als 1881 an. 
«Radnitzky, Karl d. Ae., f 10. Jan. 1901 in Wien. 

Radtke« Felix, Bildhauer und Medailleur, geb. 15. Juni 1877 in Königsberg 
i. Preussen, thätig in Berlin. 

Radzig-Radzyk, Hermann, Maler, Zeichner und Baumeister, geb. 2. Mai 1876 
(1878?) in Berlin, Schüler des dortigen Kunstgewerbemus. und der Akad., thätig 
das. Er schuf Buchschmuck, Illustrationen und Zeichnungen für wissenschaftliche 
Werke. 

*Raebiirn, Sir Henry. Sein Leben von W. Armstrong (1908). 

Bänike, Martin, Maler und Illustrator, geb. 7. Nov. 1863 in Gross-Salze b. 
Magdeburg, Schüler der Berliner Akad. (1879—86), thätig in Berlin-Schöneberg. 
Er illustrirte Bomane, Jugendschriften, etc. 

*Raetzer, Hellmuth, war auch Schüler von H. Gude. Die Berliner Akad. 
besuchte er 1856—62, die Düsseldorfer 1863—67. Von ihm ferner Kreidefelsen auf 
Bügen (1880, Mus. Stettin), Landschaft (ebenda) und desgl. (1902, Mus. Bautzen). 

Raeymakers, Jnles« Maler, geb. 26. April 1833 in Laeken, f im Nov. 1904 in 
Houffalize. Er gehörte der Schule von Tervueren an und malte Bildnisse, Scenen 
aus dem Bauernleben, Zwielichtbilder, etc. 

RaiT, Helene^ Malerin, geb. 1866 in Wiesbaden, Schülerin von Lossow, 
Kl. Meyer und Courtois; thätig in München. Sie malte vorwiegend Bildnisse. 
^Raffet, Denis Angnste Marie. Sein Leben ferner von Dayot (Paris). 

Ranft, Riehard, Maler, Zeichner und Radierer, geb. 1862 in Genf, Schüler 
von Gourbet im Exil daselbst, auch von Anderen und in Paris weitergebildet. Von 
ihm Im Circus, Italienische Komödie, Begatta, Folies-Berg^res, etc., eine Reihe von 
farbigen Badierungen, drei Plakate, darunter La Plume u. A. m. 

*Ranzoni, Gnstav, f 21. Oct. 1900 in Wien. 

Ranzoni, Hans, Maler, geb. 18. Oct. 1868 in Wien, gebildet an der Kunst- 
gewerbeschule das. und der Münchener Akad. unter Hackl und Mavo (1890—95); 
thätig in Wien. Von ihm An der Amper (Aquarell, 1900), Wandbilder (Rathhaus- 
keller, Wien), Tauwetter (1902), Die drei Sünden (1902), etc. 

* Rasch, Heinrich, war erst Landwirth ehe er Maler wurde. Sein „Eikensund'^ 
(Pastell) gelangte in die Gal. Kiel. 

* Rasch, Otto Franz Ludwig, war auch Schüler von A. Struys an der Wei- 
marer Akad. (1879—90) und wurde Professor (für Lithographie) an der Kunstschule 
das. Von ihm ferner Verlassen (Ehrengal. Weimar), Bei den Dokumenten, Litho- 
graphien, etc. 
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Rasmnsgen, Otto* Bildhauer, geb. 2. Mai 1845 in Berlin, Schüler der Akad. 
das. (1859—65 unter Fischer); th&tig in Dresden. 

Bassaiiy Osear» Bildhauer, geb. 29. Juli 1843 in Schulenburg b. Hannover, 
Schaler der Akad. zu Dresden (1864—68), thätig das. Von ihm drei Standbilder in 
Hannover, Josef IL (Tetschen), BildnissbOsten, etc. 

Raszkay Johannei« Bildhauer, geb. 2. Mai 1871 in Roppitz (Oesterr .-Schlesien), 
Schüler der Akad. zu Wien (als Maler und Bildhauer), th&tig das. Von ihm Das 
Rosenwander der Hl. Elisabeth (Schloss Busau), Bildnissbüsten, etc. 

Rathy Heine, Maler und Lithograph, geb. 17. Aug. 1873 in Berlin, Schüler 
von E. Bracht das. and von C. Grethe in Stuttgart (1897—1902). Er malte land- 
schaftliche Motive u. 8. w. aus Süddeutschland, Bornholm, Hamburg, etc., z. B. 
Uhlenhorst. 

Ratzel, Friedrich^ Baumeister, geb. 17. Juli 1869, th&tig in Karlsruhe. Er 
wurde Professor. 

Ratska^ Arthur, Maler und Illustrator, geb. 24. Nov. 1869 in Andreova (Ungarn), 
Schüler der Akad. zu Wien (1892—95) und München (1895—97), th&tig in Berlin. 
Er malte Bildnisse. 

Ran, Martin, Maler, geb. 1. Dec. 1858 in Berlin, Schüler der Akad. das. unter 
Koner (1892—94). Er malte Genrescenen und Bildnisse. 

«Ranch, Christian. Sein Leben von F. u. K. Eggers (Berlin 1877) und W. 
Heinrich (Basel 1884). 

Ranchenegger, A« £•, Maler, geb. 18. Febr. 1861 in Turin, Schüler der Akad. 
zu Stuttgart und München (unter W. v. Diez); th&tig in Charlottenbnrg. Er malte 
Thierbilder. 

'*'Randner, Robert, Hess sich in Schieissheim b. München nieder. Sein Gem&lde 
„Hochebene'* gelangte in das Mus. Halle. 

Raum, Alfred, Bildbauer, geb. 16. Januar 1872 in Bernau, Schüler der Berliner 
Akad. (1895—1901). Von ihm Das Liebeslied (Bronze, 1901), etc. 

*Ranpp, Karl, war 1856—58 Schüler des St&del-Inst. in Frankfurt a. M., 
1860—66 der Akad. München. Von ihm ferner Ghiemsee (Reichstagsgebäude Berlin), 
Schwere Ueberfahrt (Gal. Mannheim), Ernste Begegnung (Neue Pinak., München). 
Er verfasste auch einen «Katechismus der Malerei'^. 

Ranth, Otto, Zeichner, geb. 17. Mai 1862 in Heilbronn, thätig in Hannover. Er 
illustrirte Romane, etc. 

Rayanne, L^n Gnatay, Maler, geb. 1854 (?) in Meulan, f im Oct. 1904 in 
Mureaux (Däp. Seine- et- Oise), Schüler von Bonnat, Bussen und Connon. Er 
malte Landschaften und Marinen. Med. 2. Kl. 1885; Silb. Med. 1900; Kreuz der 
Ehreoleg. 

^Ravenstein, Panl Ton, besuchte die Akad. Karlsruhe (1875—83). Von ihm 
ferner Waldlichtung (1894, Gal. Karlsruhe), Durlacher Wald (1902, Gal. Freiburg i. Br.) 
und ein decoratives Gem&lde für den Sculpturensaal der Gal. Karlsruhe. 

Rebisso, Lonis T., Bildhauer, geb. 1837 in Italien, f S. Mai 1899. Er kam 
naeb Amerika und war in Cincinnati (Ohio) th&tig. 

Reehberg, Arnold, Bildbauer, geb. 1879 in Hersfeld, th&tig das. Von ihm 
Der Jüngling von Sa'is, etc. 

*Uecknagel, (Heinrieh) Otto, wurde am 7. M&rz (n. A. am 9. Febr. ?) geb. 
Er war Schüler von Raupp an der Münchener Akad. 

Reder, Heinrich Richard, Maler, geb. 25. Mai 1862 in Memmingen (Bayern), 
Schüler des Polytechnikums und der Akad. (1880—81) in München, als Maler Autodidakt. 
Er unternahm grosse Studienreisen nach Italien, der Schweiz, Deutschland, Oesterreich 
und besonders nach Nordamerika (Kanada). R. liess sich in München nieder und 
malte meist Landschaften. Von ihm Mondaufgaug am Bodensee, Bilder von der 
Rheinthalüberschwemmung, ferner Nach der Schlacht, etc. R. schrieb auch Reise- 
berichte aus dem Urwald von Maine (Nordamerika). 

*Reeth, Pierre Jean Baptiate Tan. N. A. ist der Künstler am 4. Jan. 1828 geb. 
*Rehder, Jnlins, war Schüler von A. v. Werner. Von ihm ferner Nieder- 
ländischer Rathsherr (1888, Mus. Magdeburg). 

*Rehlender, Georg, wurde am 10. Dec. geboren. 1869 besuchte er die Baa- 
Akad. zu Berlin. Er war auch als Kunstgewerbler th&tig. 

Rehm, Adolf^ Bildhauer und Kunstgewerbler, geb. 13. Juni 1867 in Wildenfels, 
Schüler der Kunstgewerbeschule (1886—89) und der Akad. (unter Schilling) za 
Dresden (1889 -96), wo er sich niederliess. 
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Reiehel, Alfred, Bildhauer, geb. 26. April 1856 in Gnadenfeld (Er. Eosel), 
Schaler der Dresdener (1875—77) und Berliner Akad. (unter Begas 1877—90). Er 
liess sich in Berlin nieder. 

'^Reiehenbaeh, Woldeniar (Karl Emil Johannes), Graf. Sein „Mein Haus in 
lATachwitz* (1901) gelangte in die Gal. Dresden. 

*Beicherty Karl, wurde am 27. Aug. geboren. 

*B6lir, Franz, f 11. April 1902 in Aachen. 

*Beiffenstein, Leo, war auch Schüler der Akad. München sowie von Eisen- 
menger in Wien. 

Beifferscheidy Heinrich, Radierer, geb. 3. Jan. 1872 in Breslau, in Berlin 
(1892—93) und München (1894—95) (unter Prof. P. Halm) gebildet. Er liess sich 
in München nieder und schuf Landschaften aus dem westlichen Deutschland, sowie 
Bildnisse. R. hat auch mehrere Blatt radiert. 

Reimann, Albert, Bildhauer und Kunstgewerbler, geb. 9. Nov. 1874 in Gnesen, 
Schüler der Eunstgewerbeschule zu Berlin (1893—96), wo er sich niederliess. 

Beimanns, Biehard, Maler, geb. 9. Juni 1882 in Eöln a. Rh., Schüler der 
Amsterdamer Akad. Er liess sich in Yalkenburg (Holland) nieder. 

Bein, Margarethe, Malerin, geb. 1873 in Herrnhut. 

Beincke, Friedrich, Maler, geb. 1868 in Eröpelin i. Mecklenburg. 

Beineeke (Beinicke?), Emil, Zeichner, geb. 20. Nov. 1859 in Zerbst, Schüler 
der Akad. zu Dresden (1876-80) und München (unter 0. Seitz, 1880-82). Er liess 
sich in München nieder und lieferte Illustrationen für die «Fliegenden Blätter'', etc. 

Beinecke, Theodor, Bildhauer des 19. Jahrhunderts, f 24. Juli 1902 in Berlin. 

Beiner, Josef, Maler, geb. 1863 in Langacker i. Eftrnten. 

Beiners, Jakob, Maler, geb. 28. Febr. 1828, Schüler der Düsseldorfer Akad. 
(1848 — 55), unter Schadow und E. Sohn, später in Amsterdam weitergebildet. Er 
war in Lobberich (Niederrhein) thätig. 

Beinhard, Agathe, Malerin, geb. 24. Juli 1854 in Ballensted t, Schülerin ihres 
Vaters Raphael R.; thätig in Bernburg. 

Beinhard, Baphael, Maler, geb. 7. Juni 1820 in Yeilsdorf b. Hildburghausen, 
Schüler der Münchener Akad. (1844 — 48), später von Jungheim in Düsseldorf. Er 
liess sich in Bernburg (Anhalt) nieder, malte Bildnisse und Landschaften und wurde 
Herzoglich Anhaltischer Hofmaler. 

Beinliardt, Alix, Maler (Malerin?), geb. 21. Juni 1871 in Rhoendorf a. Rh., 
thätig in Dresden. Von ihm (ihr?) Waldinneres (Pastell), etc. 

*Beinliardt, Friedrich Angast. Seine „Römische Landschaft' (1885) gelangte 

in das Mus. Weimar, Aquarelle von ihm in das Eab. Dresden. Er wurde Professor. 

*Beinicke, Panl Ben6« Strenz-Naundorf wird als sein Geburtsort bestätigt. 

Er besuchte die Akad. Weimar 1879-^2. Seine „Ballgesellschaft*^ gelangte in die 

Ehrengal. Weimar. 

*Beini9er, Otto, war Schüler der Stuttgarter Akad. (1881—82), später von 
Wenglein in München. Er entwickelte sich zu einem der besten Maler Stuttgarts. 
Von ibm ferner Der Eisack bei Bozen (Gal. Stuttgart). 

Beis, Carlos, Maler, geb. 1863 in Torres Novas (Portugal), thätig in Lissabon. 
Von ihm Sonnenuntergang, etc. 

Beisenegger, Bernhard, Maler, geb. 26. April 1868 in Pfarrkirchen, Schüler 

der Akad. zu München (1891—97), wo er sich niederliess. 

*Beia8, Anton Josef, t 31. Jan. 1900 in Düsseldorf. 

'^'Beiss, Fritz, wurde am 19. März geb. Er war Schüler der Düsseldorfer Akad. 
(1871—75) und lebte zuletzt in Freiburg i. B. Er schuf auch yiele Illustrationen 
zu Romanen, Zeitschriften, etc. 

Bemlein, William, Maler, geb. 1818 (?), f im Jan. 1900 in Weimar. Er war 
besonders als Restaurator thätig. 

*Benan, Arjr, Maler, f 4. Aug. 1900 in Paris. Nach A. wäre er 1858 geb. Er 
war auch Schüler G. Moreaus, hat den Orient bereist und war schriftstellerisch 
thätig. Er. der Ehrenleg. 

Benardo. (Benard), Gnillaume, Maler des 16. Jahrhundorts, wahrscheinlich 
Schüler von Rosso und identisch mit einem Guillaume Renard, thätig in Reims. 
Im dortigen Mus. wird ihm eine Allegorie zugeschrieben. 

Benazzi, Engen Ton, Maler, geb. 1863 in Rom, Schüler der Akad. in Florenz 
(1888—85), weitergebildet in seiner Vaterstadt; thätig in München. 
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*Be]iovard9 Paaly wurde am 5. Not. geb. Er wurde Prof. «n der £cole Nat. 
des Arts däcorativg. Kr. d. Ehrenleg. 1898. 

Rentsek, Friedrieh» Bildhauer, geb. 1836 in Dresden, f 1900 (?) das. Er 
schuf Bildnissreliefs, ete. 

Reptaoli» Alberty Maler, geb. 1863 in Dänemark. Er malte Interieurs. 

^Reseby Jeaeph, f 19* ^P^ i^Ol in Manchen. 

*ReUieli, Karl Loreni, t 12. Sept 1904 in Lübeck. Bei Li er studirte er 
1862—64, bei Flamm 1864—67, an der Akad. Weimar 1871—83. Werke yon ihm 
gelangten ferner in die 6al. zu Breslau, Halle und Schwerin. Er wurde Professor. 

^Renaehy Jobann Friedrieh, erhielt den Doktortitel honoris causa. 
Revain^y Friti, Maler, geb. 25. Dec 1874 in Malheim a. d. Ruhr, (n. A. 
Malheim a. Rhein, Schaler von Claus Meyer an der Akad. zu Düsseldorf, wo er 
sich niederliesB. Er malte Bildnisse, z. B. Schauspielerin Ida Rohland (Pastell), Be- 
leuchtungsstudie, etc. 

Reuter, Edmond G., Maler, geb. 1845 in Genf, gebildet in London (1870-73), 
th&tig in seiner Vaterstadt. Er malte Landschaften. 

«Reuter, Elisabeth, f 1903 in Heidelberg. 

*Renter, Wilhelm, schuf (1896) Wandbilder fELr das Rathhaus und den Raths- 
keller in Pforzheim. 

R^f e, Jean Hubert, Maler, geb. 1805 in Bourgogne (D^p. Marne), f 23. Sept 
1871 in Reims, Schüler von Perseval. Er wurde Zeichenprofessor amLycenm zu 
Reims. Von ihm Bogen des Mars-Thores zu Reims und 4 A. (Mus. Reims). 

*ReTerdinOy Cesare, Dieser Name ist eine Erfindung der Schriftsteller, die 
Bartsch und seit ihm yiele Andere abgeschrieben haben. Der Eüustler hiess Geor^ras 
de Referdy nnd war um 1555 in Lyon thätig. Von ihm ferner Die AJchemisten, 
Die Bildnisse in „Promptuaire des m^dailles* (Lyon, Rouville), etc. 

^ReYoil^ Henri Antoine, f 13. Dec. 1900 in Servanes bei Mouri^s (Däp. Bouches- 
du-Rhöne), n. A. in Marseille. 

Reyeeiidy Enrico, Maler, geb. 1855 in Turin, thätig das. Von ihm Herbst- 
morgen, etc. 

Reynand, Francis, Maler, geb. in Marseille, Schüler von E. Loubon. Um 
1869 war er in Neapel thätig. Von ihm besitzt das Mus. Reims „Allegrezza". 

*Reynoldg, Sir Josvah« Sein Leben ferner Ton Armstrong (1903), G. Sime 
(1904), Benoit (1904) und Chesneau (Paris 1887). 

*Reynold8, Samuel William, t am 13. Aug. Er hat über 450 Platten geschabt. 
Sein Leben etc. von A. Whitmann (London 1903). 

Reynolds, Samuel William d. J., Maler und Kupferstecher, geb. 25. Jan. 1794 
in London, f 7. Juli 1872 das., Schüler seines gleichnamigen Vaters und yonOwen. 
Er malte Bildnisse, yoUendete dann seines Vaters hinterlassene Platten nnd widmete 
sich schliesslich ganz der Schabkunst. Er schuf über 100 Platten. Vergl.A. Whitmann: 
S. W. R. (London 1903). 

Reynolds, Virginia, Malerin, geb. 1866 in Chicago, Schülerin von Herterich 
und Marr in München, dann der Acad. Lasar in Paris. Sie war in ihrer Geburts- 
stadt thätig und malte Miniaturen. 

*Rheinfelder, (Rheinfelder-Anspach), Friedrich G., t 21. Juli 1903 in Goerz. 

*Rheinhold, finge Wolfgang, f 2. Oct. 1900 in Berlin. 

*Rhoekos« Dieser Titel ist durch nachstehenden zu ersetzen : Griechischer Bild- 
hauer und Baumeister gegen Ende des 7. und Anfang des 6. Jahrhunderts y. Chr., 
Sohn des Phileas. Er erfand mit Theodorus, seinem jüngeren Genossen, vielleicht 
sogar seinem Schüler, die Kunst, Erz zu giessen, wenigstens haben sie dieselbe 
zuerst von Egypten nach Griechenland eingeführt. R. erbaute das Heracon zu Samos 
und im Verein mit Smilis undTheodoros das Labyrinth von Lemnos und machte 
dnrch seinen Rath die Errichtung des Ephesischen Tempels in sumpfigem Terrain 
möglich. Die älteste griechische Erzfigur Die Nacht im Tempel der ephesischen 
Artemis rührt von ihm her. 

*Ribari, Rndolf, f 12. Nov. 1904, in welchem Jahre er irrsinnig wurde, in 
Wien. Er war Professor an der Eunstgewerbeschule des K. K. Oesterr. Mus. für 
E. und I., und malte besonders auch Stillleben. 

^Riehard, Ernst, f 12. Juni 1899 in Karlsruhe. 

Richards, F. T., Maler, geb. 1864 in Philadelphia (Pa., U. S. A.), Schüler der 
dortigen Akad., von Eakins und Benseil, auch von der Students' League zu New- 
York, wo er sich niederliess. 
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Richards. B. P.^ Maler, geb. 1840 in Liverpool, f 1867 das. Er malte Land- 
Bchaften, Yon aenen eine in die Gal. zu Liverpool gelangte. 

^Biehmondy George, t ^t^ 19. März. Er wurde in Brompton (London) geboren. 
*Riehomnie, Jales, f 16. Oct. 1902 in Paris. 

*Bichter, Adolf^ wurde am 12. Juli 1812 geb. und f am 23. Nov. Er war 
Schüler der Dresdener (1830— 31), dann der Düsseldorfer (1835—43) Akad. 

Biehter^ Erica, Malerin, geb. 23. Febr. 1869 in Dresden, Schülerin von 
Landenberger und Schmid, tiiätig in München. 

Bichter, Bobert, Maler, geb. 11. Jan. 1860 in Gumbinnen, Schüler vonYölcker, 
Uth und Leistikow; tbätig in Charlottenburg. 

Biekmanii) Thomas, Baumeister, geb. 8. Juni 1776 in Maidenhead, f 1^1 in 
Birmingham. Er war erst in Liverpool, dann in Birmingham thfttig, verband sich 
mit Hutchinson und baute Kirchen etc. im gothischen Stil. 

Bicotteanj» — , Maler des 18. Jahrhunderts, thätig um 1766 in Reims, wo das 
Museum eine seiner Bildnisszeichnungen besitzt. 

Bieck, Emil, Maler, geb. 1852 in Hamburg. Er Hess sich in Dresden nieder, 
wo er Hoftheatermaler wurde und auch bildhauerisch tbätig war. 
*BiedmfllIer, Franz Xayer tod, f 27. Oct. 1901 in Stuttgart. 
Biege!, Ernst» Eunstgewerbler, geb. 12. Nov. 1871 in Männerstadt, Schüler 
der Kunstgewerbeschule und Fritz v. Millers in München, wo er sich niederliess. 
*Biemenschneider, Tilmann, s. Leben von Ed. Tönnies (Strassburg 1900). 
*Biemerschmied, Biehard, war Schüler der Müncbener Akad. unter Löfftz 
(1887 —89). In den letzten Jahren wandte er sich fast ausschliesslich dem modernen 
Kunstgewerbe zu und wurde auf dem Gebiete der Inneoarchitectur eine der führenden 
Persönlichkeiten. So leitete er u. A. die decorative Ausgestaltung des Schauspiel- 
hauses in München und schuf viele vorzügliche Entwürfe für Wohnungseinrichtungen 
für die „Dresdener Werkstätten für Handwerkskunst**. 

*Bieper, Ang^ust, war Schüler von F. A. v. Kaulbach und R. Seitz. 

^Bieschy Otto, Von ihm ferner Luther (Schlosskirche Wittenberg), Malerin 

(Marmor) und 2 Figuren für das General- Postgebände in Berlin, wo er thätig war. 

Bieth, Panly Maler, geb. 16. Juni 1871 in Pössneck, Schüler der Münchener 

Akad. (1886—89) und von Claus Meyer in Karlsruhe (1889-90); thätig in München. 

Er zeichnete u. A. Illustrationen für die Münchener „Jugend". 

Bigatti, Davide, Bildhauer, geb. 19. Jan. 1873 in Trient, Schüler der Mai- 
länder Akad. (1889—91), später von Erc. Rosa in Rom; thätig in Trient. Von ihm 
Sculpturen an der Peterskirche in Trient (1900). Büste von Giov. Prati (Park, das.), etc. 
*Bliigy Lauritz (Andersen). Sein Geburtsort ist Ring. Er war auch in Karre- 
baksminde thätig. 

Bingery Franz, Bildhauer und Maler, geb. 1865, autodidaktisch gebildet; 
thätig in München. 

Bink, Paul, Maler, geb. 1863 (?), f 1903 in P]dam. Er schuf holländische 
Bauern- und Fiscfaerbilder. 

Binkenbaeh (Binekenbach)^ Edmond, Maler des 19. Jahrhunderts, f im Aug. 
1902 in Metz. Das dortige Mus. besitzt sein Bildniss des Componisten A. Thomas. 
Er malte auch Stillleben. 

Bion, £doaard, f 27. (?) Jan. 1900. Der Künstler war am 2. Dec. 1833 (1838?) geb. 

Bisler, Angnste Charles, Maler, geb. 1819 in Sennheim (Elsass), f IB. April 

1899 in Paris, Schüler von P. Delaroche, auf Reisen in Italien weitergebildet. Er 

malte gute Bildnisse ; ferner Gregor XIV. liest eine Messe in der Sistinischen Kapelle 

(1850), Die schöne Elsässerin (1889), Romeos Verzweiflung, etc. 

Bissanen, Jnho, Maler, geb. 8. Sept. 1873 in Kuopio (Finnland), thätig das. 
Von ihm der Blinde (Aquarell), etc. 

Bitseher, Elisabeth, Malerin, geb. 1880 in Strehlen b. Dresden. 
*Bitter, Caspar, studirte 1882 — 86 an der Münchener Akad. Gemälde von ihm 
gelangten in Sammlungen Magdeburg, St. Gallen, Winterthur und Genf. 

Bitter, Engen, Maler, geb. 19. Juni 1853 in Gotha, Schüler der Weimarer 
Akad. (1872—74), der zu München (1875—79 unter Lindenschmit). Er liess sich 
in seiner Vaterstadt nieder, malte geschichtliche Scenen sowie Bildnisse und lieferte 
für die Schlösser des rumänischen Königs Copien klassischer Gemälde. 
'''Bitter, Paul, wurde n. A. am 4. Sept. geboren. 

Bittmeyer, — , Maler des 19. Jahrhunderts, f 22. April 1904 in St. Gallen. 
Bittoir, Theodor, Maler, geb. 2. April 1850 in Amsterdam. 

AUgemeines Kttnstler-Lezicon, 8. Aafl. NAchtrag, |g 
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Bittweger, Ernst, Bildhauer, geb. 22. Juli 1869 in Frankfurt a. M., Schüler 
des Städel-Inst. das. unter Kaupert und Hausmann. Er schuf u. A. Statuen an 
der Ringkirche zu Wiesbaden und im Lessing-Gymnasium zu Frankfurt a. M. 

Rltzan^Hermann^Maler^geb. 14. März 1866 in Helmstedt i. Braunschweig, Schüler 
der Weimarer Akad. (1883—84) und yon E. Duck er an der Akad. zu Düsseldorf 
(1884—93). Er Hess sich in Berlin nieder und malte Landschaften. 

Riyey, An^ne Hippolyte, Maler, geb. 1837 (?) in Cagn, f 3. Oct. 1908 in 
Paris. Schüler von Picot, Couture und Bonnat. Er malte Bildnisse und Genre- 
bilder. Med. III. Kl. 1880; II. Kl. 1886; Br. Med. 1889, 1900. 

*RlTi^re) Briton^war auch Schüler yon W. J. Orchardson. Er wurde Mitgl. 
der Londoner Akad. Werke yon ihm befinden sich in den Mus. zu London (Täte 
6al.), Liverpool, Birmingham, Manchester und Sidney. 

Riyi^re, Theodore Louis AngrostO) Bildhauer, geb. 14. Juli 1857 in Toulouse. 
Er zeichnete sich besonders durch seine bestrickende polychrome und polylithe Klein- 
plastik aus. Yon ihm Tänzerin (Albertinum, Dresden), Das Erwachen, Statuette 
einer Araberin, Orientalin, Armand Silvestre, etc. 

Robe, Bianca^ Malerin, geb. 30. April 1848 in Langenhaken b. Schievelbein, 
Schülerin von Frl. Bonte, Keudel und Flickel, thätig in Finkenwalde b. Stettin. 
*Robert, Hnbert^ gen. Robert des Raines« Sein Leben y. Gabillot. 

Roberts, Uenry B«, Maler, geb. 1835 in Liverpool, thätig das. Er malte 
pointirte Genrebilder, von denen die dortige Gal. ^Das falsche Geldstück" besitzt. 

Roblot, Jean Marie Benoni, Baumeister, geb. 1841 (?), t 1^04 in Sens. 
"'Roche, Alexander, wurde am 17. Aug. 1862 (63?) in Glasgow geboren. Er 
studirte m Glasgow, dann in Paris unter Bou langer, Lefäbvre und Geröme 
(an der Ecole des beaux-arts). Er Hess sich später in Edinburgh nieder. Gold. Med. 
München 1889, Dresden 1897. 

*Rochebriine, Octaye Gnillanme, f 16. Juli 1900 in Fontenay-le-Gomte. Er 
schuf Illustrations-Radierungen zu zahlreichen (z. Th. eigenen) Werken. Sein Leben 
und Oeuvre-Katalog v. H. Glouzot (Paris 1901). 

Roehet, Charles, Bildhauer, geb. 1815 in Paris, f 16. April 1900 in Athis- 
Mons (Dep. Seine-et-Oise), Bruder des Louis R., mit dem er gemeinschaftlich die 
Reiterstatue Karls des Grossen schuf (Yorhof der Notre Dame in Paris). Er schrieb 
auch über die menschliche Proportion. 

Rochga, Rudolf, Maler, Graphiker und Knnstgewerbler, geb. 22. Nov. 1875 
in Teterow, Schüler der Berliner Kunstgewerbeschule (1894—97) und von Stuck an 
der Akad. zu München (1898 — 1900), wo er sich niederliess. 

"'Rodde, Carl Gnstay, wurde n. A. am 29. Sept. geboren. Seine „Haide** (1858) 
gelangte in die Gal. Prag, „Thalesstille** (1870) in das Mus« Danzig, „Albanersee* 
(1889) in das Mus. Freiburg. 

"^Rode, Christian Bernhard, wurde am 25. Juli geboren. N. A. f er am 14. Juli. 
*Rodin, Auguste« Sein Leben von L. Brieger- Wasservogel (Strassburg 1903). 

Roedel, — , Zeichner und Lithograph, geb. 1859, f 13* April 1900 in Paris. 

Röder, Karl, Maler, geb. 1. Juli 1852 in Düsseldorf, Schüler der Akad. das. 
(1874—78). Er malte Landschaften. 

Reeder, Carl, Bildhauer, geb. 1864 in Greiz, thätig in Dresden. Von ihm 
Träumerei, Bacchantin, etc. 

*RSder, Max« Das Bild Aetna (1898) gelangte in das Mus. zu Rostock. 

Roederer, Edonard, Baumeister, geb. 21. April 1838 in Strassburg, f 1899 
das., Schüler des dortigen städtischen Bauamts und der j^cole des beaux-arts in 
Paris. Er wurde erst in Paris, dann (zuerst 1858, dann 1870) in Strassburg In- 
spektor der öffentlichen Arbeiten. Von ihm u. A. die Kirche von Menilmontant, 
öffentl. Bauten in Auxerre, Reims, Paris, Strassburg, Leuchtthurm an der Küste der 
Normandie, etc. 

^Rohling, Carl, wurde n. A. am 24. Nov. geboren. 

Röhm, Uans, Maler und Lithograph, geb. 1877 in Nürnberg, thätig in München. 
Von ihm Der Reiter (Farbensteindruck), Egloffstein, etc. 

Roemer, Georg, Bildhauer, geb. 19. Jan. 1868 in Bremen, thätig in Florenz. 
Von ihm Bronzebüste von Otto Gildemeister (Kunsthalle, Bremen), 2 Flachreliefs 
(ebenda, Südfront), Otto Gildemeister-Medaille, Tänzerin, viele Medaillen, Plaketten, 
Petschaften, etc. 

Röppen, Max, Maler und Illustrator, geb. 30. Oct. 1877 in München, Schüler 
yon Stuck an der Akad. das. (ab 1899). 
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Boesberg, G«, Maler, geb. 15. Sept. 1858 in Grefeld, Schüler der Akad. zu 
Düsseldorf, wo er sich niederliess. 

Boeseler^ August^ Zeichner, geb. 1. Mai 1866 in Hamburg. Er ist in München 
tlifttig und liefert U.A. Zeichnungen f. d. «Fliegenden Blätter*. Von ihm „Eirta**, etc. 
^Boesly Josef« Werke von ihm befinden sich in den Eunstgewerberaus. Stutt- 
gart und Dresden. Er schuf ferner Glasmalereien für das Rathhaus zu München und 
die Kirche zu Weilsheim. B. war auch als Bildhauer thätig. 

Bösler, Waldemar, Maler, geb. 1882 in Dresden, thätig in Eönigsberg. Von 
iliin Bahnwärter mit Eind, Abendgebet, etc. 

'*'B5s8ler, Adalbert tob. Von ibm ferner „Einzag in Berlin 1871** (Landwehr- 
dienstgebäude zu Berlin), „Schlacht an der Lisaine " (das.) und sechs historische Bild- 
nisse im Batbhaus zu Wiesbaden. 

*Boeth9 Philipp. Von ihm ferner Landschaft (N. Pinakothek, München) und 
Herbsttag (1885, Gal. Hannover). 

Böttger, Johannes, Bildhauer, geb. 1. März 1864 in Northeim, Schüler der 
Akad. zu Berlin (1893—96), wo er sich niederliess. Von ihm Bismarckdenkmal 
(1899, Düsseldorf), etc. 

BÖTer» Yalescay Malerin, Graphikerin und Eunstgewerblerin, geb. 6. Febr. 1849 
in Hamburg, Schülerin von Skarbina und der Acad.- Julian in Paris. Sie Hess 
sich in ihrer Vaterstadt nieder und arbeitete u. A. Teppiche und Wandbehänge für 
die Jakobikirche sowie das Rathhaus das. 

Botflaen, Jan Frans Xayier^ Maler, geb. 1820 in Yperen, Schüler von P. L. 
£ ahnen. Von ihm Der Eönigsee in Bayern (1858, Stadt-Mus. Haag), etc. 

Boger Tan Brfigge^ II.^ soll ein Meister heissen, der neben R. Tan der Weyden 
zwischen 1400 und 1480 in Brügge thätig war; Scbüler J. Tan Eycks, Lehrer 
Memlings und Herlins, nach dem Standort eines seiner Hauptwerke auch Meister 
Ton Flemalle genannt. 1450 besuchte er Italien. Yergl. über ihn E. Hasse (1904). 
Die Existenz dieses Eünstlers wird wohl mit Recht stark angezweifelt. 

Bogers, W« A«, Zeichner, geb. 1854 in Springfield (0., ü. S. A.). Er wurde 
als Garicaturenzeichner Mitarbeiter des New -Yorker Daily Graphic, Puck, Life, 
Harper's Weekly, etc. und war in New- York thätig. 

*BohI-Smith9 Karl, f 23. Aug. 1900 in Eopenhagen. Er war Schüler der 
dortigen Eunstakad. gewesen. 1886 war er nach Amerika übergesiedelt. Von 
ihm femer Benjamin Franklin (Chicago, Weltausstellung 1893), Indianergruppe 
(Chicago), Gen. Sherman (Reiterstatue, Washington). 

*Bohlfs, Christian Fr«, siedelte nach Hagen i. W. über. Werke Ton ihm 
befinden sich in Weimar und im Folkwang-Mus. zu Hagen. 

Bohloff, Otto, Bildhauer und Ciseleur, geb. 20. Jan. 1863 in Berlin, Schüler 
der Eunstschule und der Eunstgewerbeschule das. Er wurde Professor und Fachlehrer 
am Berliner Eunstgewerbemuseum. Von ihm Geräthe für die Eaiser-Wilhelm-Ge- 
dächtniss-Eirche in Berlin, Bronzereliefs für das Schloss zu Bukarest, etc. 

Bolimeyer, Josef^ Ciseleur, geb. 12. Sept. 1858 in Tegernsee, Schüler der 
Münchener Kunstgewerbeschule; thätig in Berlin. 

Bohr5 Paul Theodor, Maler, geb. 25. Not. 1864 in Chemnitz, Schüler tou 
P au weis an der Dresdener Akad. (1886—91); thätig in München-Pasing. Er malte 
Bildnisse. 

Bohr, Beinhold, Maler, geb. 1872 in Gerbstädt, thätig in Leipzig. Er zeichnete 
Bildnisse etc 

Boiin, Lonis Arthur, Maler, geb. 3. Aug. 1831 in Reims, f 26. März 1861 
das., Schüler yon R^to und Corot. Von ihm Bildniss der Grossmutter des Malers 
(Mus. Reims), Landschaft (ebenda), etc. 

BoUe, £• M«, Baumeister, geb. 7. Juli 1861 in Reichenau b. Zittau; thätig in 
Berlin. Sein Gebiet war die Iimenarchitektur. 

BoUe, Karl, Maler, geb. 15. Aug. 1814 in Reichenau bei Zittau, f 18. Juni 
1862 das., Schüler der Dresdener Akad. (schon tou 1828 an) unter Rentsch und 
Arnold, ferner Ton Eratzmann und Rietschel, 1836—37 Ton Schnorr und 
Cornelius an der Münchener Akad., 1839 endlich beeinflusste ihn Semper in 
Dresden. 1843 reiste er über Hamburg und HaTre nach Paris. Er schmückte in 
Dresden den Speisesaal im Hotel Stadt Wien, die Sempersche Villa Rosa, dessen 
1869 abgebrannten Opernhausbau, das sogen. Venezianische Haus am Terrassenufer, 
Theile des Ballsaals im Schloss, Theile des Taschenberg- und des Prinzlichen Palais, 
des Logengebäudes auf der Ostraallee, der Villa Oppenheim (Glasfenster), des Neuen 
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Museums im Zwinger (Grisaillen im Treppenhaus), des jetst niedergerissenen BrQhl- 
schen Palais (Treppenhaus-Decke), etc. Er sollte die Aula des Semper'schen Poly- 
technikums zu ZOrich ausschmOcken, starb aber vor der Ausführung. 

Roller, Alfred, Maler und Kunstgewerbler, geb. 1864 in Brfinn, Schüler der 
Akad, KU Wien, wo er sich niederliess und eine Professur an der Kunst gewer beschule 
erhielt. 

Rolletsohek, Josef, Maler, geb. 19. Oct. 1859 in Giessaus (Böhmen), Schüler 
von Sequenz an der Prager Akad. (1883—90) und von Fr ithjof Smith an der 
zu Weimar (1891 — 96), wo er sich niederliess. Von ihm Kunst und Natur (1890, 
Gal. Prag), Kapelle in der Markuskirche zu Venedig, Obstverkftuferin, Plauderei, etc. 
Er veröffentlichte auch einen Gedichtband und Novellen. 

*RolshOTeii, Julins, war Schüler von Löfftz und Duveneck. Er Hess sich 
in London nieder. 

*Roman, Max. Ein Bild von ihm gelangte in die Gal. Karlsruhe. Er wurde Prof. 

Roman- Foersterllugy Käthe, Malerin und Kunstgewerblerin, geb. 23. April 
1871 in Dresden, Schülerin der Karlsruher Malerinnenschule, an der sie später 
Lehrerin wurde. 

Römers, Leonhard, Baumeister, geb. 1854 (?), f 1904 in München, wo er 
Lehrer an der Kunstgewerbeschule wurde. Er baute die Benno-Kirche dort, ein 
Kolleg in Erlangen, das Haus des Baron Liebig in Frankfurt a. M., etc. 

*Romne7, George. Sein Leb«n (mit grossem Oeuvre- Katalog) von H. Ward und 
W. Roberts (London 1904), ferner von G. Paston (1904). 

*Röna, Jöszef. Plastische Werke von ihm gelangten in das Mus. Budapest. 

Roiiuer, Alfred, Maler, geb. 1852, t 7. (?) Oct. 1901 in Brüssel, Sohn und 
Schl\ler der Henriette R. Er malte ebenfalls Katzen und lieferte auch Vignetten 
sowie Aquarelle. 

^Könner, Henriette, geb. Knip. Ihr Leben von Havard (Paris, o. J.). 

Rorieh, Frunz^ Kupferstecher, geb. 1847 (?j, t 26. Febr. 1904 in Nürnberg. 

Rose (Rose-Grabow), Martha, Malerin, geb. 81. Juli 1860 in Grabow (Meck- 
lenburg- Schwerin J, Schülerin von Sivers in Berlin und der Olga Wisinger-Florian 
in Wien. 

Rosello, Jcaquin Lnqae, Maler, geb. 27. Sept. 1866 in Malaga, studirte in 
Madrid, Florenz, Rom, Paris, München, Wien, Berlin und Dresden, und Hess sich in 
Rom nieder, Er malte andalusische Volks-Scenen. etc. Die Nat.-Gal. Berlin besitzt 
von ihm Del Altar ä la Arena. 

Rosen, Gerhard, Baron yon, Maler, geb. 27. Sept. 1856 in Wesenberg 
(Esthland), Schüler der Petersburger Akad. (1874— 78) und von E. Dücker an der 
Akad. zu Düsseldorf (1888 — 85). Er Hess sich in Riga nieder, wo er Dozent am 
Polytechnikum wurde. 

Rosenbach, Luise, Malerin, geb. 12. März 1849 in Grohnde (a. d. Weser), 
gebildet in Berlin und München und in der Golarossi-Schule in Paris. Sie Hess sich 
in Göttingen nieder. 

Roseustand, Emil, Zeichner, geb. 19. Febr. 1859 in Holitebro auf Jtttland, 
Schüler der Kopenhagener Akad. (1877—81); thätig in Berlin. Er schuf Illustrationen 
für Bücher und Zeitschriften. 

Roseuthal-Hatschek, Marie, Malerin, geb. 28. März 1871 in Lemberg, Schülerin 
von Huber und Kumpler an der Wiener Akad. (1886—90) und von Lenbach 
und Marr in München; thätig in Wien. 

*Ro8S, Christian Meyer, f 3. April 1904 in Rom, wo er seit langem lebte. 
Er malte Genre- und Geschichtsbilder aus der Zeit der franz. Revolution und des 
Kaiserreiches. 

Ross, Joseph Thorbnrn, Maler, geb. 1858 in Edinburgh, f 28. Sept. 1908; in 
der Kunstschule zu Edinburgh und auf Reisen gebildet. Von ihm Die Badende, 
Knabe auf felsiger Küste, Der Geck auf dem Jahrmarkt, etc. 

Rossbach, Arwed, Architekt, geb. 24. M&rz 1844 in Plauen i. Vogtl , f im 
Dec. 1902 (Jan. 1903 ?) in Leipzig, Schüler von Nicolai an der Dresdener Akad. 
(1864—66); thätig in Leipzig. Er erbaute die Leipziger Universität und die Leipziger 
Bank das., renovirte die Universitätskirche und baute das Amtsgericht in Dresden. 
R. wurde Baurat b und erhielt den Doktor titel honoris causa. 
*Rosse, Franz, f 5. Oct. 1900 in Berlin. 

'''Rossetti, Gabriel Charles Dante. S. Leben ferner von H. C. Mariliier (Lond. 
1901 2d. ed.), F. G. Stephens, H. W. Singer (1905). 
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Rossmann^ Hans, Maler, geb. 14. Mai 1868 in Yohenstrauss (Oberpfalz), Schüler 
der Akad. zu München; thätig das. Er schuf u. A. Zeichnungen für die Münchener 
„Jugend*. 

Rossmann, Max^ Maler und Kunstgewerbler, geb. 10. Mai 1861 in Vohen- 
Btrauss (Oberpfalz), Schüler von Löfftz und Lindenschmit an der Münchener 
Akad., thätig in Frankfurt a. M. 

Ro8SOW> Otto, Maler, geb. 1869 in New- York, thätig in Dresden. Er malte 
Genrebilder, z. B. Die Neugierigen, Nähende Mädchen, Blick auf den alten Hafen, etc. 

Rostecky Josef, Maler und Bildhauer, geb. 19. April 1863 in Pawlau, Schüler 
der Berliner Eunstgewerbeschule (1883), thätig in Berlin-Friedenau. 

Roth, Frederick 6. R., Bildhauer, geb. 1872 in Brooklyn (N.-Y., Amerika). 
Er schuf u. A. Thierbronzen. 

Rotbang, Alexander^ Maler und Zeichner, geb. 13. März 1870 in Wien, Schüler 
der dortigen (unter E. Müller) und der Münchener Akad., Bruder des Leopold R. 
Er schuf die Theatervorhänge in Graz und Frankfurt a. M. und illustrirte Märchen, 
Dichtungen, etc. 

Rotbang', Leopold, Maler und Zeichner, geb. 28. Oct. 1868 in Wien, Autodidakt. 
£r war in seiner Yaterstadt thätig, malte Landschaften und ahmte dabei Böcklin 
nach. R. hat auch Ex-libris geschaffen. 

RotbOy Lnise, Malerin, geb. 1865 in Braunschweig, thätig in Weimar. Von 
ihr die Aquarelle, Theehäuschen in Tiefurth. Weg im Webicht, Kornfeld im Nebel, etc. 

Rotbenstein, William, Maler und Lithograph, geb. 1872 in Bradford, gebildet 
in London und Paris; thätig in London. Er ¥nirde am meisten durch seine Stein- 
druckbildnisse bekannt. Er war auch schriftstellerisch thätig und veröffentlichte ein 
Essay über Goya. 

Rotber, Rudi, Zeichner, geb. 19. Jan. 1863 in Hirschberg (Schles.), in Berlin 
gebildet. Er lieferte Illustrationen, Typen, etc. 

*Rotta, Antonio, f 1903 in Venedig. 

Rotte» Carl, Maler, geb. 31. Dec. 1862 in Lübeck, Schüler der Münchener 
Akad. (1879—84); thätig in Hamburg. Von ihm Blumenstock, etc. 

Rottinger, Heinrieb, Maler, geb. 1821 (?), f 1902 in Seligenstadt a. M. 

Rottmann, Rertba^ Malerin, geb. 25. Mai 1864 in Schweinfurt. Sie bildete 
sich in Rom, München und Paris, und malte Bildnisse. 

Ronsset, Helene, Malerin, geb. im Oct. 1840 in Berlin, Schülerin vonEschke. 
*Ronx, Lonis Prosper, f im April 1903 in Paris. Ferner schuf er Decorationen 
in der Kapelle und Kirche zu Dourdan und in anderen Kapellen. 

Ronx, Oswald, Radierer, geb. 31. Jan. 1880 in Wien, thätig das. Von ihm 
März, Dorf im Schnee, Bei Mürzsteg, Ex-libris, etc. 

Ronyer, Engine, Baumeister, geb. 23. Nov. 1827 in La Neuville au Pont 
(Ddp. Marne), f 27. Nov. 1901 in Paris, Schüler von Baltard und der Ecole des 
beauxarts. Er baute u. A. das Stadthaus seines Heimathsortes und die Mairie des 
10. Bezirks zu Paris. R. schrieb auch über franz. Renaissance. 1896 Kr. d. Ehrenleg. 
Med. 1869 und 1870; ausserdem viele Konkurrenzpreise. 

Rowland, Franz Hermann Robert, Maler, geb. 1864 in Löbau i. S.; thätig 
in Dresden. Von ihm Der alte Weg (Pastell), etc. 

Rozier, Dominique, Maler, geb. 21. Oct. 1840 in Paris, f 9- Nov. 1901 das., 
Schüler von Yolloo. Er malte ausgezeichnete Stillleben, von denen Proben in die 
Sammlungen zu Amboise, Lyon, Montpellier, Roubaix und Tourcoing gelangten. Med. 
3. Kl. 1876; 1. Kl. 1880: Br. Med. 1889 und 1900. 

Rozyngki, Knrt Ton, Zeichner, geb. 1. Juli 1864 in Schippenbeil (Ostpreuss.), 
Schüler der Königsberger Akad., thätig in Berlin. Von ihm Plakate, Illustrationen 
zu Märchen, etc. 

«Rubens, Petrns Panlns. S. Leben femer von E. Michel (Paris, 1900); ders. 
(Engl. Ausg. London 1902/3); R.-A. M. Stevenson; M. Booses (Stuttgart, 1904). 

*Rnde, Frani^ois. S. Leben ferner von A. Bertrand (Paris, 1888) und Four- 
caud, (1903?). 

Rndeli, Peter Edward, Maler, geb. 1854 (?). f 20. Juni 1899. Er malte Land- 
schaften und war in New- York thätig. 

Rndl, Sigmund, Maler, geb. 1861 in Prag, Schüler der Akad. das. und von 
Trenkwald an der Akad. zu Wien (1885—88); thätig in seiner Vaterstadt. Er malte 
Wandbilder und Apsideomalereien in mehreren böhmischen Kirchen, sowie der 
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Mariahilf-Kirche in Breslau. Ferner entwarf er die Kartons für Glasfenster der 
Hauptkirche in Eger. 

^Bttdisflhliy Hermann, war Schüler Ton Ferd. Keller und K. B&nner. Sein 
^Herbstabend" und ^ Tempelruinen" gelangten in das Mus. Elberfeld. 

Bttger, Hans, Maler, geb. 1868 in Wien, tbfttig in Dresden. Von ihm Altar- 
figur aus Tirol, etc. 

Rflger, Kurt, Maler, geb. 17. März 1867 in Leipzig, Schüler von Fohle und 
J. Scholz an der Dresdener Akad. (1884—88); thätig in München. Er malte Bildnisse. 

Bllhm, Oskar, Bildhauer, geb. 1854 in Hengelbach i. Thüringen. 

Rneppreeht, Christian, Holzschneider, geb. 1815 (?), f 11. Febr. 1900 in 
München. Er war vielfach für die „Fliegenden Blätter" th&tig. 

Bnetz, Hedwigr, Malerin, geb. 9. Juni 1879 in Biga, Schülerm der Malerinnen- 
Schule in Karlsruhe, ferner von Habermann und M. Lieber mann, später von 
Aman-Jean, Lovelle und Märest in Paris. Sie Hess sich in Berlin nieder und 
malte Bildnisse. 

Bnhm, KaroUne, Malerin, geb. 1874 in Linz a. d. Donau, Schülerin der Malerinnen- 
Schule in München, sowie von Hummel und Habermann das., wo sie sich nieder- 
liess. Sie malte Bildnisse. 

*Baisdael (Bnfjgdael)» Jacob Izaekss van. Sein Leben von E. Michel (Paris 1890). 

Bnmpelt, Hedwig^ Malerin, geb. 1861 in Breslau, thätig in Dresden. Von ihr 
die Aquarelle, Dacher in Klausen (Tirol), Steinerner Steg in Meran, etc. 

*Bnmpf, Anton Karl. Von ihm ferner Goethe und Schiller (GUithe- und 
Schiller-Archiv, Weimar^ Fichard und Spener (Stadtbibliothek, Frankfurt a. M.), 
Goethebüste (Hoftheater, Mannheim), etc. Gr. S. Falkenorden 1896. 

Bnsch, Dietrich, Maler, geb. 29. Oct. 1863, Schüler von Hagen an der 
Weimarer Akad., thätig in Osten an der Ostsee. Von ihm Gehöft an der unteren 
Elbe, etc. 

Bnss, Ignaz^ f 1810 in Prag. Er wurde n. A. 1756 geboren. Von ihm u. A. 
Die Fürstl. Schwarzenbergische Familie im Park. 

*Bn8tige, Heinrich Frans Gandenz von, f 12. Jan. 1900 in Stuttgart. 

Bntkowski, Helene^ Malerin, geb. 24. Jan. 1862 in Stettin, Schülerin von 
Gussow, Graf und Herterich, dann der Kunstschule Deläcluse in Paris. Sie 
Hess sich in ihrer Vaterstadt nieder und malte Bildnisse. 

Bygard-Zoir^ Hildegard, Kadiererin, geb. 1876 in Rönnäng, Bohnslän, thätig 
in Stockholm. Von ihr Winter in Schweden, Landschaft, Die Felsen, etc. 

^Bijn, Bembrandt Harmensz van« Seine zweite Heirath wird angezweifelt. 
Ferner wird neuerdings angegeben, dass er möglicherweise einmal England besuchte. 
Bovinsky veröffentlichte Lichtdrucke (die leider selbst für ledige Studienzwecke nicht 
genügen) sämmtlicher Radierungen R.'s in den verschiedenen Zuständen. Sein Leben 
femer von Gersaint (1751), Hamerton und Muther (1904). 1903 erschien eine neue 
Auflage der Michelschen Biographie in englischer üebertragnng. 

Bysselberghe, Theo van^ Maler, Radierer und Lithograph, geb. 23. Nov. 1862 
in Ghent, gebildet im Anschluss an die französischen Pointillisten. Er bereiste 
Marokko, Spanien, Italien, Frankreich, England, den Orient und die Niederlande 
und Hess sich in Paris nieder. Wenige haben, wie er, das maltechnische Princip des 
Pointillismus klären und ebne Spielerei anwenden können. Zu seinen besten Werken 
gehören die Bildnisse Signac und Verhaeren. Von ihm ferner Abendglflhen, Canal 
in Flandern, Dancing Girls (London, 1896), etc.; auch einige gute breite Radierungen 
und Steindrucke. 



S. 

Sabbides, Symeon, Maler, geb. 1859 in Tokat (Kleinasien), Schüler von 
Strähuber, Benczur, Gvsis, Löfftz und W. Diez an der Akad. zu München 
(1880—87), wo er sich nieaerliess. Er malte Studienköpfe, Genrebilder, etc., von 
denen Proben in die Pinakothek zu Athen gelangten. 

Sacchetto, AttUis» Maler, geb. 18. Mai 1876 in München, thätig das. 
*Saehs, Heinrich, f 10. Oct. 1901 in Königsberg i. Pr. 1886 wurde er Lehrer 
an der dortigen Akad, 
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Saoh8Se, Emil Engen, Maler und Zeichner, geb. 1828, f 27. Nov. 1887 in 
Plauen b. Dresden, Schüler von J. Schnorr an der Dresdener Akad. 

Sachsse^ Walther Max, Bildhauer, geb. 1870 in Bautzen, thätig in Dresden. 
Von ihm Brunnenrelief, etc. 

*Saint-Anbin^ Angnstin de« Sein Leben etc. von E. Bocher (Paris, 1879), 
Moureao (Paris, 1894). 

Saint-Michel, — de, Maler des 18. Jahrhunderts, thätig um 1776 in Reims, 
wo das Mus. eine seiner Bildniss-Zeichnungen besitzt. 

*Saint-Non; Jean Claude Richard^ Abb6 de. Sein Leben yon G. Brizard 
(Paris, 1792). 

*Saint-0iir8, Jean Pierre (Paul fällt weg). Yergl. Baud-Bovy .Peintres Gene- 
vois« (1903). 

Saint-Tidaly Fran^ois de^ Bildhauer, geb. 1840 in Mailand als Kind französ. 
Eltern (n. A. in Melun), f 18. Aug. 1900 in Paris, Schüler von Carpeaux. Von 
ihm Statue A. de Neuvilles (Paris, Bd. Malesherbes), Camille, Büste Carpeaux*, 
Brunnen mit den 5 Welttheilen (für die 1889er Weltausstellung), etc. Med. 1885, 
Brenz. Med. 1889. 

*Salntin, Jnles Emile^ wäre n. A. am 14. Juni gestorben. 
Saldana, s. Peseador Saldana« 
Salgado, Jos6 Yelloso, Maler, geb. 1864 in Lissabon. 

Salinas, Angnstin^ Maler, geb. 1862 in Saragossa, thätig in Rom. Er malte 
Landschaften, Genre- und geschichtliche Scenen, z. B. Flirtation, Die Schlucht des 
Todes, Am Dorfbrunnen, Dante und Mathilde, Ein Theaterfest bei Maecenas, Rück- 
kehr vom Felde in Montecassino, etc. 

Sall6^ Franqois, Maler, geb. 1889 (?) in Bourges (Ddp. Ober), f 26. Nov. 1899 
in Lyon, Schüler von Luminais. Er malde Genrebilder und Landschaften, z. B. 
Arius beim Niceischen Concil, Die Tauben, Der Teich von St. Bonnet-le-Ddsert. Med. 
3. Kl. 1888. 

Salle, Modesta Joseph de, Maler, geb. 7. Sept. 1826 im Haag, f 17. Febr. 
1877 in Hertogenbosch, Autodidakt. Von ihm besitzt das Stadt-Mus. Haag ein 
Stillleben (1849). 

^SalleSy Adelheid^ geb. Wagner. Wir nennen noch ferner von ihr Das kleine 
Dorfmädchen (Mus. Grenoble) und Feldblumen (Mus. Ha vre); auch Pastelle. 

Sallivürk, Ernst Sigmund Ton, Maler, geb. 1874 in Baden-Baden, thätig in 
Karlisruhe und Halle. Er malte Bildnisse. 

^Salmson, Jean Jnles, f 7. Mai 1902 in Goupvray (D^p. Seine et Marne). Er 
wurde 1823 (?) geboren. Med. 2. Kl. 1866. 

Salomon, Geskel^ Maler des 19. Jahrhunderts, f 5. Juli 1902 in Stockholm, 
wo er Akademie-Professor war. 

Salomon, Lonls, Maler, geb. 1815 (?), in Bordeaux, f 1903, Schüler von 
Dauzats, Brascassat und Delaroche. Er malte historische Landschaften. 

Salpion^ griechischer Bildhauer aus Athen, thätig in Italien gegen Ende der 
römischen Republik. Von ihm die Marmorvase mit Bacchusreliefs, die unter dem 
Namen des Taufbeckens von Ga^ta bekannt ist (Museum zu Neapel). 

*Samain9 Lonis^ f ^™ ^c^* ^^^ ^° Ixelles-Bruxelles. Von seinen Werken be- 
sitzt das Mus. z. Brüssel „La transteverine", andere in Dinant und Nivelles. Er 
hatte den Rompreis erhalten und war lange Zeit in Italien gewesen. 

^Samberger, Leo» Von ihm 4 Bildnisse (N. Pinakothek, München) ; 12 Eünstler- 
bildnisse (1902, ebenda), Jeremias (Eunsthalle, Bremen). Er wurde Professor. 

Samnely Charles^ Bildhauer, geb. 1862 in Brüssel, thätig das. Er wurde be- 
sonders durch seine trefQiche Gruppe «ülenspiegel und NSle" bekannt. Von ihm 
ferner Enigma (Hochrelief) Eva-Bmmenvase, Dolorosa, Die Huldigung, Der kluge 
Sämann, In Gedanken, Bildnissbüsten, etc. 

Sanotis, Ginseppe de^ Maler, geb. 21. Juni 1858 in Neapel, Schüler von 
Domenico Morelli, thätig in seiner Vaterstadt. Er malte Genrebilder etc., z.B. 
Der Spaziergang, Im Herbst, In der Dämmerstunde, Esther, etc. 

Sand^ Karl Lndwig» Bildhauer und Eunstgewerbler, geb. 10. Mai 1859 in 
München, Schüler der Kunstgewerbeschule und Akad. (unter Eberle) das. (1878^6^. 
Er war 10 Jahre lang Lehrer an der Frankfurter Eunstgewerbeschule und liffas sich 
darauf in München nieder. jJuß^ 

'^'Sande-Bakhnysen, Jnlins Jaoobns van de, war auch Schüler der lMä|^AWl. 
Seine , Dünenlandschaft « gelangte in die N. Pinakothek zu MünchW") tX"«^?'^' 
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Sandknlily Hermaiiiit Maler und Lithograph, geb. 14. April 1872 in Bremen, 
gebildet und th&tig in Dresden. Von ihm das Oem&lde: Strasse, etc., besonders aber 
eine Reihe zarter Steindrucke. 

Sandmann^ Franz Joseph, Maler, geb. 1805 in Strassburg, f 1850 (?) in 
Wien. Von ihm Landschaft (Aquarell, Mus. Strassburg). 

*Sandrevter. Hans, Maler. Dieser Titel ist durch folgenden zu ersetzen: 
Maler, geb. 11. Mai 1850 in Basel, f 1. Juni 1901 das., Schüler der Scuola delle belle 
arti in Neapel, später der Münchener Akad. und Ton Böcklin, mit dem er 1874 
nach Florenz zog. 1877 — 80 bildete er sich in Paris und anf Studienreisen weiter. 
Von 1885 an meist in seiner Vaterstadt thfttig. Stärker als seine Phantasiekunst, 
die in Erfindung, Form und Farbe meist unter zu deutlichem Einfluss Böcklins 
steht, intcressiren seine Landschaften, bei denen er auf dem Boden der modernen 
Malerei steht. Von ihm Baseler Landschaft (1899, Dresdener Gal.), Landschaft am 
Doubs, Rheinufer bei Stein, Das Dorf Charmey, Dolce far niente, Malerei und In- 
spiration, Rebekka, Fraaenschönheit, Gang nach Emaus, etc. 

Sandrock, Leonhard, Maler und Zeichner, geb. 5. März 1867 in Neumarkt 
(Schlesien), Schüler von Eschke an der Akad. zu Berlin, thätig das. Er schuf 
Marinebilder und Landschaften, z. B. Abend auf Rothesand an der Wesermündung. 

Sanin, Ralph, Maler, geb. 1865 in Offenbach a. Main. 
^SansoTinOf Andrea, eigentlich Andrea Contmeci. Sein Leben t. P. Schönfeld 
(Stuttgart, 1887). 

"'Santo, Rinaldl, dieser Künstler ist hier aus Versehen noch einmal gebracht 
und steht schon richtig unter Rinaldi. 

'*'Sargent, John Singer* Sein Leben von A. Meynell. (London, 1903). 
'i'Sarri, Egisto, f 20. Nov. 1901 in Florenz. 

Sarrin (Zarrlne), Richard, Maler und Zeichner, geb. 1809 in Wilckenhof 
(Liyland), thätig in St. Petersburg an dem Institut für Druck von Staatspapieren. 
Er schuf u. a. £x-libris. 

SartoriOy Glalio Aristide, Maler, Bildhauer und Baumeister, geb. 5. Febr. 
1861 in Rom, Schüler seines Vaters Rafaele S., weitergebildet unter J. Villegas. 
Er war in Italien, Frankreich, England, Holland und Belgien thätig und war 1896 
Prof. der Weimarer Kunstschule. Darnach Hess er sich in Rom nieder. Von ihm 
die Bilder Diana von Ephesus (Nat-Gal. Rom), Gorgo (ebenda), Madonna mit Engeln, 
Acis und Galathea, Abend in der römischen Gampagna, Kains Söhne, etc., ferner 
Thiersculpturen (besonders Pferde), endlich die Villa Villegas in Rom, die Villa 
Munthe auf Anacapri, etc. 

SasSy Oswald, Freiherr von, Maler, geb. 8. Juni 1856 in Arensburg (Insel 
Oesel, Livland), Schüler der Akad. zu Düsseldorf (1875—76) und München (unter 
Liezen-Mayer, 1884—87); thätig in seiner Vaterstadt. Von ihm Estnische Toten- 
wache (1889 Gal. Riga) etc. 

«Sattler, Hnbert (siehe Johann Miehael S.)> t 1904. Er wurde 1817 (nicht 
1810) geboren. 

Satsinger, Karl, Bildhauer, geb. 6. Juli 1864 in Bubenheim (Mittelfranken), 
Schüler von Rümann an der Akad. zu München (1883 — 90), wo er sich niederliess. 
Von ihm Schaussdenkmal, Figuren am Festungsthor zu Ingolstadt, Steinfigur am 
neuen Rathhaus zu München, etc. 

Sauer, Josef Eduard, Maler, geb. 12. Mai 1868 in Buchelsdorf (Schlesien), 
Schüler von Raupp an der Akad. zu München (1895—1902); thätig das. 

Sauerweid, Nicolai, Maler, geb. 1836, 1 1B66. Er war der Sohn des Alexander S. 
und malte Schlachtenbilder. 

Saugrain, Elise, Kupferstecherin des 18. Jahrhunderts, geb. 1753, Schülerin 
von Moreau d. J., dessen Art sie ausgezeichnet in Ansichten von Paris, Ton Dres- 
den (n. Wagner), von Madrid (n. L. G. Moreau), etc. nachahmte. 

Saugy, Louis, Maler, geb. 1863 in Paris. 

Saunders, Henry D«, s* Dmoehowski, H., im Nachtrag. 

Saussure, Horaee de, Maler, geb. 1859 in Genf, Schüler von Sohn an der 
Düsseldorfer Akad., später von Corolus-Duran in Paris; thätig in München. Er 
schuf u. A. ein Deckenbild im Stadttheater zu Düsseldorf. 
"Sautai, Paul Emile, f 22. (?) Nov. 1901 in Paris. 

Sautter, Hans, Bildhauer, geb. 1877 in München, thätig das. Von ihm die 
ßol^statnette Rübezahl, etc. 

*;Saux, (Henr(ette Browne), Sophie de, s. Desanx« 
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SsTe, Oaston Gilbert Daniel, Maler, geb. 22. Aug. 1844 in Saint-Di^, t 20. 
Juli 1901 In Nancy, Schfiler von Gleyre in Paris. Er war in Basel, Strassburg, 
Saint-Di^ und Nancy thätig, malte decorative Arbeiten in öffentlichen Gebäuden 
sowie Kirchen. S. rerfasste auch Eünstlerbiographien. fir. Med. 1871. 

*SaTini, Alfonso, Maler, f 1898 in Bologna. Er war Professor'an'der Akad. das. 

Sazesen, Friedrieli Wilhelm Reisig, Maler, geb. 1792 in Oehe in Schleswig, 
-f 1850 in Eiel, war erst bis 1820 Apotheker, studirte dann die Malerei in Dresden 
und war in Elausthal als Zeichenlehrer thätig. Von ihm besitzt das Stadt-Mus. zu 
Kiel Eisenach mit der Wartburg. 

Saxon^ Jolm 9., Maler, geb. 1860 in Troy (N.-Y., U. S. A.), Schüler von 
Lef^bvre, Merson und T. Robert-Fleury zu Paris, thätig in New-York. Yen 
ihm Sonnenuntergang in den Dänen, etc. 

Schaarsehmidt, Friedrieh, Maler, geb. 1863 in Bonn, f 12. Juni 1902 in 
Böblingen bei Stuttgart, Schüler der Düsseldorfer Akad. (1880—89) unter Brola, 
Jansen und Sohn, auch von Gebhard und Forberg. Er malte staffierte 
Freilichtlandschaften. S. schrieb auch Eunstberichte, etc. und war Eonservator der 
Düsseldorfer Eunstakad. 

Sehabel, Bembard, Eunstgewerbler, geb. 19. Noy. 1882 in Nürnberg, Schüler 
Yon FloBsmann in München, wo er sich niederliess. 

Scliaberg, Lanra^ Malerin, geb. 1860 in Münster i. W., Schülerin des Eünst- 
lerinnen-Yereins in Berlin (1895—99) und yon Max üth; thätig in Berlin. 

Schabenchnl^ Max» Zeichner, geb. 1875 in Dresden, Schüler der Akad. das. 
und der zu Weimar; thätig in Dresden. Yon ihm Sportbilder, humoristische Illu- 
strationen, etc. 

Sebabety Fidelia, Maler, geb. 1810 zu Wurpach (Württemberg), gebildet in 
Stuttgart und unter Cornelius in München. Er war an der Ausmalung der 
Ludwigskirche das. betheiligt und schuf ferner Deckengemälde für die Stiftskirche 
in Hechingen. 

Schacber^ EngeB, Maler, geb. 29. April 1861 in Breslau, gebildet das. und in 
Berlin, wo er sich niederliess. Er malte Bildnisse. 

*8cbaebi]iger9 Gabriel^ wurde Professor. Yon ihm ferner Ludwig II. (Gal. 
Schieissheim), Prinzregent Luitpold (Gymnasium, Nürnberg), Eaiser Friedrich (Handels- 
kammer, Frankfurt), PortaWorhang für das Hoftheater in München, etc. 

*Sebad (Sebad-Roasa), Paul, nannte sich auch Schad-Bossa, war eine Zeit 
lang Schüler der Münchener Akad., und versuchte Einzelheiten seiner Gemälde in 
plastischem Relief herauszuarbeiten. 

Sebade, Karl Martin. Maler, geb. 17. Jan. 1862 in Rokytzan (Böhmen), 
Schüler der Akad. zu Wien (1882—85 und 1888—90), wo er sich auch niederliess. 
Er malte Landschaften. 

Sebade, Wilbelm, Maler und Graphiker, geb. 22. Mai 1859 in Niedergrund 
a. d. Elbe, Schüler Ton 0. Seitz an der Münchener Akad. (1879—85). Er war in 
München und in Dresden thätig und schuf Genrebilder. 

Sebftdler, August, Bildhauer, geb. 22. Juni 1862 in Ratzenried (Württemberg), 
Schüler von Widmann an der Münchener Akad.; thätig in Sigmaringen. 

^SebaefelSy Henry Fran^ois, t ii^ JuQi 1^04 in Antwerpen. 
Scbftfer, Gertrud, Malerin und Lithographin, geb. 1880 in Loth b. Brüssel, 
thätig in Dresden. Sie malte Landschaften in Oel, Aquarell und Pastell. 

^Scbaefer, Laurenz, t 14. Oct. 1904 in Düsseldorf. 

^Sebflfer, Maximilian, wurde n. A. am 19. Juni geboren. In Weimar war 
Struijs sein Lehrer. Sein „Sonntagmorgen* gelangte in die Ehrengal. zu Weimar. 
S. wurde Professor und Teröffentlichte ,Thierformen, vergleichende Anatomie für 
Eflnstler« (1899). 

Sebäkel, Theodor Wilhelm, Maler und Illustrator, geb. 1. Jan. 1870 in Ham- 
bürg, thätig in Bergdorf b. Bfickeburg. Er malte Genrescenen. 

*8ebairner, Martin. S. Leben von S. Graf Pückler-Limpurg (1899). 
Sebairt^ Osear, Zeichner und Lithograph, geb. 30. Not. 1870, gebildet und 
thätig in Berlin. Yon ihm Plakate, Tbierbilder, Landschaften, Architekturen, etc. 

*8eball, heisst Rapbael (nicht Rudolf). 

tSeballer, Ernst Johannes, wurde n. A. 1842 geboren. 

'^Sobampbeleer, Gdmond de, f 21. Juli. 

*Scbam8, Frans, f 22. März 1888 in Wien. 
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Sohaper, Friedrieh, Maler und Graphiker, geb. 18. Nov. 1869 in Braunschweig, 
Schüler der Berliner Akad., thätig in Hamburg. 

Sohaper, Hermann, Maler, geb. 13. Oct. 1853 in Hanno?er, Schüler der 
Technischen Hochschule das. (1870—73) und der MOnchener Akad. (1873—75); thätig 
in seiner Vaterstadt. Er schuf Malereien im alten Rathhaus und der Garnisonkirche 
zu Hannover, im Rathhaus zu Göttingen und im Schloss Marienburg; ferner Glas- 
mosaiken für Münster, Aachen, etc. Er wurde Professor. 

*Scharf (Seharff), Anton, t 6. Juli 1903. Sein Geburtsjahr 1845 wird be- 
stätigt. Von ihm Jubiläums-Med. auf Königin Victoria Yon England, Med. auf G. 
Keller, etc. 

Scharf, Victor^ Maler, geb. 1872 in W^ien, thätig in Paris. Von ihm Alte 
Bretonin, etc. 

Scharff, Caesar, Bildbauer, geb. 1868 (?), t 1902 in Hamburg. 
^Sehanche» Gamian (Hermann), t 1S84. Er wurde am 7. Sept. 1828 geb. 

Sehaner, Gastay, Maler, geb. 24. Juni 1826 in Beeskow (Preussen), f 8. Jan. 
1902 in Berlin, gebildet in Düsseldorf, Karlsruhe und München (unter P i 1 o t y). 
Er liess sich in Berlin nieder, malte Geschichts- und Genrescenen und wurde Professor. 
Von ihm Bettler in Catania an der Kirchenthür (Mus. Gotha), „Ich bins, Herr 
Landvogt^ (Mus. Leipzig), König Lear, Gebrochene Herzen, etc. 

*Schaa8S, Martin. Von ihm ferner Nymphe (Gal. Wien), Magdalena (Gal. 
New- York) und Bauemmädchen (Ehrengal. Weimar) 

*S6heffer, Arie (Ary). S. Leben femer von L. Vilet (1860). 
*Scheffer, Hendrik (Henry), wurde u. A. 1799 geboren. 

Seheifer (Scheifer-Cassel), Paul, Maler, geb. 1877 in Gassei, thätig auf der 
Wilhelmshöhe bei Cassel. Von ihm Später Schnee, etc. 

"'Scheffer yon LeonhardsholT, Johann, Eyangelist, Ritter ton, starb n. A. 
am 12. Jan. 

Schellbaeb, Siegfried, Bildhauer und Kunstgewerbler, geb. 14. Aug. 1866 in 
Berlin, thätig in Friedeishof b. Königs-Wusterhausen. 

Sehellbach- Ambergr, Elisabeth, Malerin und Graphikerin, geb. 18. Dec. 1861 
in Tilsit, thätig in Friedeishof b. Königs- Wusterhausen. 

*Sc]ienek, Angnst Friedrieh Albreeht, f 1- J^^* i^Ol in £couen. Von ihm 
besitzt das Mus. Reims Am Meeresstrand« 

Schennis, Hans Friedrich Emannel yon, Maler und Radierer, geb. 17. Juni 
(Juli ?) 1852 (1854?) in Elberfeld, Scbüler der Düsseldorfer Akad. und von Hagen 
in Weimar, auf Reisen nach Paris und Italien weitergebildet. Er liess sich später 
in Berlin nieder. Von ihm Park von Versailles (Nat.-Gal., Berlin), Cypressen im 
Park der Villa d'Este, Rococo-Park-Einsamkeit, etc. und Originalradierungen mit 
ahnlicben Vorwürfen. 

Scherbring-, Carl, Maler des 19. Jahrhunderts, f 18. Dec. 1899 in München. 

Scherer, J. Baptist, Maler, geb. 15. März 1869 (n. A. 1870) in Altena, Schüler 
der Acad -Julian zu Paris unter D o u c e t und G. F e r r i e r , weitergebildet nach 
grösseren Reisen an der Münchener Akad. unter Höcker, thätig in München und 
Berlin. Er malte anfangs Landschaften in der Weise der französischen Impressio- 
nisten, dann fast ausschliesslich Bildnisse und zwar namentlich Damenbildnisse in 
Pastell. 

Seherer, Rosa, Malerin, geb. 21. Juni 1868 in Wagrein (Oberösterr.), Schülerin 
der Münohener Kunstgewerbeschule, ferner von Marie Hyl, P. P. Müller und 
Olga Wisinger-Florian. Sie liess sich in Linz nieder. 

Seherres, Alfired, Maler, geb. 21. Sept. 1864 in Danzig, Schüler der Akad. 
zu Berlin und Königsberg, ferner von Bai seh und Schönleber in Karlsruhe. Er 
liess sich in Charlottenburg nieder und malte Landschaften. 

Scherzer, Alexander, Maler, geb. 4. Sept. 1835 in Hamburg, f 1871 das. 
Er malte Marinen, z. B. Lotseuhaus zu Ostende, Preuss. Fregatte vor Anker in der 
Kieler Bucht, Norddeutsche Bundesfregatte „Hertha* bei Dover kreuzend, etc. 

*Seheiirenberg, Josef, ^Dr. E. Zeller ** und das Bildniss von Steinmetz gelangten 
in die Nat-Gal. zu Berlin, das von Ende in die Akad. und das von A. v. Werner 
in die Hochschule das. Er schuf auch Wandgemälde für den Justizpalast in Cassel 
und das Rathhaus in Berlin. 

Soheve, Sophie, Baronin TOn, Malerin, geb. 1869 in Mecklenburg, Schülerin 
von Ed. V. Gebhardt, thätig in München. Von ihr Heilige Cäcilie (Mus. 
Schwerin), etc. 
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Sohex, Joseph, Maler des 19. Jahrb., f 13. April 1894 in Düsseldorf. Er malte 
Geschichts- und GeDresceneD, z. B. Cromwell vor dem Bildnisse Carl I., Bettung aaf 
dem St. Bernhard, Scene aus Romeo u. Julia, etc. 

♦Scheyerer, Franz, f H- Ju°i 1889, n. A. wäre er 1770 geboren. 

Schgoer, Jnlins, Maler, geb. 1847 in Salzburg, Schüler von W. Diez in 
München, thätig das. Er malte Genrescenen, z. B. Spazierritt, Bast, Ausritt zur 
Falkenjagd, etc. 

Sehichtmejer, Johannes^ Bildhauer, geb. 2. Mai 1861 in Danzig, Schüler der 
Akad. zu Berlin, wo er sich niederliess. Von ihm Gretchen (Gal. Jaff^, Berlin), etc. 
"'Sehioky Gottlieb, wurde n. A, am 7. Mai geboren. 
^Schiek, Rudolf, wurde am 8. Aug. 1840 geboren. 

*SeMckliardt, Karl, wurde am 7. Juli geb. Er besuchte die Stuttgarter Akad. 
(1884—86) und war darauf Schüler von Wenglein in München (1887—92). 
Später Hess er sich in Stuttgart nieder, wo die Galerie sein „Laucherthal^ (1898) besitzt. 
Sehider, Fritz, Maler, geb. 1846 in Salzburg, Schüler von A. v. Ramberg 
an der Münchener Akad. und von Leibl. Er malte Stillleben, etc. Auf Grund seines 
plastisch-anatomischen Atlas wurde er Ehrendoktor der Medicin. 

*Scliie88, Travgott, f 1869 in München. Von ihm ferner »Morgen im Elöntal" 
(Stadtmas. DanzigX 

Sehiestl, Hatthaevs, Maler und Lithograph, geb. 27. März 1869 in Gingl bei 
Salzburg, Schüler seines Vaters, dann von W. y. Diez und Löfftz in München 
(1894 — 99), wo er sich niederliess. Er wurde bekannt durch alterthümelnde Stein- 
drucke „aus altem deutschen Eichenholz geschnitzt". Gemälde von ihm gelangten 
in die Kirchen zu Germersheim und Wtirzburg (St. Burckhard). Von ihm ferner 
St. Christoph (Steindruck in Farben), Erwin von Steinbach (desgl.), etc. 

Schiestl, Rudolf, Maler und Lithograph, geb. 8. Aug. 1878 in Würzburg, 
thätig in München. Er malte alterthümelnde Bilder. Von ihm Sauhandel (Rad. in 
Farben), Schäfer (Farbensteindruck), etc. 

Sehiif, Robert, Maler, geb. 17. Jan. 1869 in Wien, Schüler der Akad. das., der 
zu Berlin und der Acad.- Julian zu Paris. Er Hess sich in seiner Vaterstadt nieder 
und malte Bildnisse. 

^Schiffer, Anton, wurde am 18. August geboren. 

*Se]iilhnann, Jost (Joseph), wurde n. A. am 24. (30.?) August geboren. 
*SGhilbaeh, Johann Heinrich, f am 14. März. 
Schilde, Emil, Maler und Radierer, geh 1869 in Breitenbach b. Siebenlehn, 
thätig in Dresden. Von ihm Unterm Kreuz (Rad.), Weibl. Kopf im Profil (desgl.), etc. 
Sehildknecht, Hans, Maler, geb. 1. Jan. 1871 in Fürth, Schüler der Nürn- 
berger Eunstgewerbeschule und der Akad. zu München (unter Diez), thätig das. 
*8ohil|ren, Philipp Anton, wurde n. A. 1792 geboren. 
*Sehilkingr, Heinrieh, Maler, t 3. Oct. 1895 in Oldenburg. 
Schill, Emil, Maler, geb. 1870 in Basel, Schüler der Akad. zu Karlsruhe 
(unter Ritter) und München (unter Höcker), ferner von Leföbvre und Fleury 
in Paris. Er Hess sich in seiner Vaterstadt nieder und malte Landschaften, z. B. 
Der Abend (Mus. Lausanne), etc. 

SchiUingr, Clotilde, Malerin, geb. 1856 in Altenburg. 

Schimkowitz, Othmar, Bildhauer, geb. 1864 in Steiermark, Schüler von Hell m er 
und Kundmann an der Wiener Akad. (1886—91) und von K. Bitter in New- York. 
Er Hess sich in Wien nieder. 

*Schindler, Albert, wurde n. A. 1806 geboren. 
^Schindler, Emü Jakob, wurde am 27. April geboren. 
Schindler, Osmar, Maler, geb. 22. Dec. 1867 in Burkhardtsdorf bei Chemnitz, 
Schüler der Dresdener Akad. (1882—90) unter Pauwels und Pohle. 1900 wurde 
er Lehrer an diesem Institut. Von ihm Im Kummtlampenschein (Gal. Dresden), 
Herkules, David und Goliath, etc. 

Schinkel, Theodor, Maler, geb. 1871 in Gross-Strehlitz (Schlesien), Schüler von 
E. Bracht an der Berliner Akadi (1891—1900). Er liess sich in Berlin-Friedenau 
nieder und malte Landschaften. 

Schinnerer, Adolf Ferdinand, Maler und Radierer, geb. 25. Sept. 1876 in 
Schwarzenbach a. S., Schüler der Karlsruher Akad., thätig in Erlangen. Er veröffent- 
lichte eine Radierungsmappe »Simson*. 

*Sehinz, Johann Caspar, wurde am 16. April geb. und f am 19. Aug. 
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*Sehirlits, OlgAf Kunst^ewerbleriD, geb. 1869 in Hamburg, Schülerin der 
Berliner Eunstgewerbeschule. Sie war besonders als Kunststickerin in München thätig. 

*SehiriD. Johana Wilhelm Carl Cowen. Werke Ton ihm befinden sich ferner 
in der Nat.-6al. Berlin und im Mus Wiesbaden. 1882—88 war er Lehrer an der 
Akad. Breslau. 

Schirnböek, Ferdinand, Maler und Graphiker, geb. 27. Aug. 1859 in Ober- 
Hollabrnnn (Nieder-Oesterr.), 1880—86 Schüler der Eunstgewerbeschule und der 
Akad. zu Wien (unter Sonnenleiter). Er Hess sich in Perchtoldsdorf nieder. 

Schladitz» E., Maler und Zeichner, geb. 1862 in Leipzig, gebildet an ver- 
schiedenen Stätten Europa««, dann in New-York thätig. Von ihm Königin Luise, 
Gen. Washington« etc. Med. Chicsgo 1893. 

Sehlattmanuy Jalias, Zeichner, geb. 7. April 1857 in Borken (Westphal.), 
Schüler Ton Alb. Bauer an der Düsseldorfer Akad. (1877—80) und von F. Gesel- 
schap in Berlin, wo er sich niederiiess. Er schuf Titelblätter, humoristische 
Illustrationen, satirische Caricaturen, etc. 

'^Schieb, Anna, Malerin, f 7. Sept. 1879. 

^Sehlelbner (Sehlelbener), Kaspar, wurde am 23. Febr. geb. und war Schüler 
von Lindenschmit an der Münchener Akad. (1882—91). Er schuf auch Altar- 
und Deckenbilder in süddeutschen Kirchen. 

^Sehlelehy Adrian, n. A. starb er am 28. Sept. 

"'Sehlelcli, Carl Johannes (Hans). Von ihm ferner „Am bottniscben Meerbusen" 
(Mus. Neubrandenburg). 

^Schleslngrer, Wilhelm Heinrich, wurde am 6. Aug. geb. 

*Sehlleht^ Karl TOn* Von ihm ferner « Havellandschaft " (Ehrengal., Weimar). 

*8ehliehtlng, Ernst Hermann^ f 8. Mai 1890 in Dresden ; n. A . war er 1812 geb. 

*Sehliehtlng, Max, wurde am 16. Juni geb. und bildete sich in Paris sowie 
unter Bracht an der Akad. zu Berlin (1885— 90) aus. S. schuf besonders Illustrationen. 
Sekliehtingr-Carlsen, — , Maler, geb. 1852 (?), f 1903 in Hellebaek bei Kopen- 
hagen. Er malte Landschaften. 

Sehlieben, Lndwigr TOn, Maler, geb. 1875. in Grossenhain bei Dresden; thätig 
in München. Von ihm Bienenzüchter und Frau aus der Lüneburger Haide, etc. 

Sehlieper, Karl, Lithograph, geb. 1. März 1854 in Rendsberg, thätig in Leip- 
zig, wo er Direktor der Reproductions- Anstalt Klinkhardt wurde. 

Schlippenbaeb, Panl Freiherr Ton, Maler« geb. 1869 in Olay, thätig in 
Dresden. Von ihm Eisgang, etc. 

*8ehlitt. Heinrieh« 1849 wird als sein Geburtsjahr und Biebrich als sein Ge- 
burtsort bestätigt. 

Sehlitterian, Friedrich Gottlieb, Kupferstecher, geb. 1730 in Dresden, f 1782. 
Von ihm Bauer am Fenster (n. Ostade), etc. 

*8ehlittgen, Hermann, studirte ferner in Leipzig, Weimar und München. 
1879 als Geburtsjahr ist Druckfehler für 1859. 

Schlobach, Wilhelm (Willibald?), Maler, geb. 1846 in Brüssel, thätig das. 
Von ihm Die Todte, Sinnlichkeit, Dame in Schwarz, etc. 

^SchlSsser, Hermann Jnlins, t am 21. Juni. 

Schlubeek, Arthnr, Maler, geb. 25. Aug. 1875 in Stettin, Schüler der Akad. 
zu Berlin (1898—95), wo er sich niederiiess. Er malte Bildnisse. 

Schliimpp, Heinrieh, Baumeister, geb. 5. Dec. 1870 in Wiesbaden, Schüler der 
Kunstgewerbeschulen in Mainz und Berlin, der Kunstschule in Berlin und dem Char- 
lottenburger Polytechnikum, an dem er später Lehrer wurde. Von ihm Arbeiten im 
Mainzer Dom, Restauration der Gotthardskapelle in Mainz, die Fürstengruft des 
Landgrafen von Hessen (St. Goar); ferner architectonische Illustrationen, Adressen, 
Titelblätter, etc. 

*8chnieller, Johann Joseph, f ^m 30. Sept. 

*Schmid, Jnlins, war Schüler von Eisenmenger und wurde Prof. an der 
Wiener Akad. Von ihm ferner qSchubertabend in einem Wiener Bürgerhause** (Stadt- 
Mus., Wien), Hauptvorhang (Raimund-Theater, das.). 

Sehmid, Karl, Maler, geb. 1837, f 1871, Schüler von A. Hanse h; thätig in 
Wien. Er malte Landschaften, z. B. Aus dem Innthale in Bayern (1858), Das Wetter- 
hörn in der Schweiz (1867), etc. 

*8ehmid-Breitenbach, Frans« Sein „Im Hexen wahn** (1900) gelangte in die N. 
Pinak. zu München. 
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Sehmidt, Adolf, Maler, geb. 1827 in Dresden, f 21. Juni 1880 in Mtknchen 
ISr malte Geurescenen und Thierbilder, z. B. Bei Gewittersturm durchgehende Acker- 
pferde, Dorfschmiede, Schlechter Weg, Kampf mit Schmugglern, etc. 

^Sehmidt) Alfred, wurde am 29. April geboren und war zuletzt in Stuttgart 
thätig. S. hat auch einige schöne Steindrucke geschaffen. 

Sehmidty Amnlf, Maler, geb. 1874 in Tharandt, thätig in Dresden. 

Scbmtdt (Schmidt-Rostock), Elisabeth, Malerin, geb. 12. Febr. 1862 in 
Gadebusch i. Meckl., Schülerin von Gussow, K. Marr und Fr. Fehr; thätig in 
Rostock. Von ihr Inueres der Hostocker Marienkirche, Ein Atelier, etc. 

Schmidt. Fritz Philipp, Maler und Illustrator, geb. 11. April 1869 in Dresden, 
Schüler der Akad. das. (1885—90), der zu München (1890—92) und von Prell in 
Dresden (1893 — 97), wo er sich niederliess. Sohn des Gustav £. Th. S. Von ihm 
Altmeisters Dämmerstunde (Mus. Leipzig), Wandbilder (Ghorraum, Jakobikirche zu 
Dresden), Sakristeibilder (Kölln a. d. £lbe), Altarfenster (Zwönitz i. E.), etc. Er wurde 
ferner durch nicht allzu bedeutende Illustrationen bekannt, z. B. zu Avenarius' 
„Hausbuch deutscher Lyrik" und „Deutsche Märchen**. 

Sehmidtf Gnstay Ernst Theodor, Malur, geb. 9. Nov. 1828 in Dresden, 
t 25. Mai 1904 das., Schüler seines Vaters, dann der Dresdener Akad. unter 
Richter, Schnorr und Bendemann. Er war eine kurze Zeit Zeichenlehrer bei 
einem ungarischen Grafen Seczeny und wurde 1863 Inspector, später Restaurator 
und Kustos der Dresdener Gal., nachdem er das Restauriren bei K. M. Schirm er 
erlernt hatte. Er schuf auch Copien nach Gemälden der Dresdener Gal. (z. B. 
Sistinische Madonna i. d. Universitätsgal. zu Gherson), etc. 

*8ohmidt) Hans W* Dieser Titel ist durch folgenden zu ersetzen: Maler, geb. 
6. Oct. 1859 in Hamburg, Schüler von Brendel an der Akad. zu Weimar, wo er 
sich niederliess. Er malte Genrescenen und besonders Thierstücke. Von ihm Gemsen 
(Ehrengal. Weimar), Pferdemarkt in Thüringen, Heimkehr vom Viehmarkt, Vor den 
Herbstmanövern, Feierabend, Parforcejagd, etc. S. schuf auch Radierungen ähnlichen 
Inhalts, z. B. Schwere Arbeit, Reineke in Nöten, Wettfahren und Kühe auf der Weide. 

Sclunidty Karl^ Maler und Graphiker, geb. 18. März 1861 in Leipzig, Schüler 
der Akad. das., der zu Berlin (1881- 88) und der Acad.-Jalian zu Paris. Er liess 
sich in Dresden nieder. 

Schmidt, Louise, Bildhauerin, geb. 2. April 1874 in Frankfurt a. M., Schülerin 
des Städelschen Institutes das. und der Acad.- Julian zu Paris, thätig in ihrer Vaterstadt . 

Schmidt, Martin, Bildhauer, geb. 15. Mai 1863 in Hamburg, Schüler der 
Berliner Akad. und von Rümann in München; thätig in seiner Vaterstadt. 
*8ohmidt9 Maximilian, f 8. Jan. 1901 in Königsberg. 

Schmidt Paul Erdmann, Maler, geb. 1862 in Magdeburg. 

Sehmidt, Robert, Maler, geb. 3.. Juni 1863 in Nürnberg, Schüler von W. v. 
D i e z an der Akad. zu München, wo er sich niederliess. 

* Schmidt, Theodor« Von ihm ferner ^Die Postsendung** (Gal. Stuttgart). 
*Schmidl9 Wilhelm, war 1864—70 Schüler der technischen Hochschule und der 
Akad. zu Stuttgart, bildete sich auch unter Louis Schmidt. Von ihm Statuen 
(Marienkirche, Reutlingen), Grabdenkmäler, etc. £r wurde Professor. 

Sclimidt-Cassel, Gnstaf, Bildhauer, geb. 2. Oct. 1867 in Cassel, Schüler von 
Herter an der Akad. zu Berlin (1890—95X wo er sich niederliess. 

Schmidt-Herboth, Engen, Maler, geb. 11. Juli 1864 in Berlin, Schüler von 
llellquist, Dammeier und P. Meyerheim an der Akad. zu Berlin; thätig das. 

Schmidt-I^estner, Erich, Bildhauer, geb. 15. Jan. 1877 in Berlin; thätig in 
Charlotten bürg. Von ihm Abschiedskuss, Steiger, etc. 

Schmidt-Pecht, Elisabeth, Kunstgewerblerin, geb. 2. April 1857 in St. Blasien, 
Schülerin von Fr. Keller-Leuzinger; thätig in Konstanz. Sie schuf Keramik. 

Schmldt-Pecht, Heinrich, Maler und Kunstgewerbler, geb. 9. Jan. 1854 in 
Konstanz, Schüler der Kunstgewerbeschulen zu München und Nürnberg, ferner von 
Ferd. Keller an der Karlsruher Akad. Er liess sich in seiner Vaterstadt nieder. 

Sclimit, Henri, Baumeister des 19. Jahrb., f im Dec. 1904 in Paris. Er baute 
viel in Montecarlo. 

*Schmitgen, Georg, f 1903 in Berlin. 

*Sehmit8on, Tentwart. Von ihm ferner Marmortransport in Carrara (Nat.- 
Gal. Berlin). 

Schmitt, Balthasar, Bildhauer, geb. 29. Mai 1858 in Aschach b. Kissingen, 
Schüler der Münchener Akad. (1880—88), weitergebildet in Rom; thätig in Manchen. 
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Von ihm St. EiliaiisbranneQ (1895, Würzbarg), Jagd (Brumienentworf), Mnsica Sacra 
(HolEStatuette), etc. 

Sehmitt, FrmiU) Maler, geb. 1817 in Casel (Rheinpfalz), thätig io Manchen. 
Er malte Frucht- and Blumenstttcke, von denen xwei in die N. Pinak. zu Münchea 
gelangten. 

Schmitt, L^on Felix Paul, Maler, geb. 1855 (?), f im Nov. 1902 in Paris, 
Schüler von Ouillemet. £r malte Landschaften. Med. 8. El. 1888, Br. Med. 1889, 1890. 
^Schmitty Nathanael, wurde n. A. 1848 oder 1849 geboren. 
'''Sehmitt, Wilhelm. Maler, t 25. März 1891 in Karlsruhe. 

8ehmitZy Bruno, von ihm ferner Kaiserin Augusta-Denkmal ((Koblenz), Völker- 
schlacht-Denkmal (Leipzig), Kaiser Wilhelm-Denkmal (Halle, 1901). S. veröffentlichte 
das Lichdruckwerk «Drei Kaiserdenkm&ler" (1899). 

^Schmitzberger, Joseph, wurde n. A. am 30. Jan. geboren. 

Sehmoll Ton Eisenwerth, Karl, Maler und Graphiker, geb. 1879 in Wien, 
th&tig in München. £r wurde besonders durch Aquarelle und Pastelle sowie durch 
eine Reihe von Steindrucken und Holzschnitten in Farben bekannt. 

Schmurr, Wilhelm, Maler, geb. 1. März 1878 in Hagen in Westfalen, th&tig 
in Düsseldorf. £r malte schöne, vornehm auf tiefen, silbergrauen Ton gestimmte 
Figuren bilder, z. B. Das Profil, Der Schlaf, Emmeline, Tr&umerchen, Die Schönheit 
der Form (Liegender Frauenakt), etc. 

^Schrnntzer^ Ferdinand* Der Titel ist durch nachstehenden zu ersetzen: Maler 
und Badierer, geb. 21. Mai 1870 in Wien, erst Schüler des Bildhauers E. L. A. 
Kühne, trat dann zur Malerei über und wurde Schüler von T renk wald, weiterge- 
bildet auf Studienreisen nach Paris (zwei Jahre) und Holland (zwei Jahre). Von ihm 
Liebesbitte (Gal. Budapest), Entdecktes Geheimniss, Herbst, etc.; ferner die Radie- 
rungen Dame neben Pferd stehend (eine der grössten, wenn nicht die grösste radierte 
Platte), BUck auf den Montmartre in Paris, das Joachim-Quartett, Bauernfrau, etc. 
Werke von ihm befinden sich noch in der Gal. Düsseldorf und der Akad. zu Wien. 
Gold. Med. Wien und Dresden (1901), Med. Paris. 

Schnars^ Alfred, Maler, geb. 19. M&rz 1875 in Hamburg ; thätig in Karlsruhe. 
Von ihm Springbrunnen, Blumen, etc. 

^Schnars-Alquist^ Hngo. Von ihm ferner Hilfe in Sicht, Knapp entkommen 
(Mus. St. Louis), Schiffbrüchige (Nat.-Gal. Adelaide). 

Schnebel) Karl, Maler, Kunstgewerbler und Illustrator, geb. 26. April 1874 in 
Zabern (Glsass), Schüler der Akad. Normann in Berlin, wo er sich niederliess. £r 
zeichnete Berliner Caricaturen und veröffentlichte zusammen mit £dm. Edel »Die 
Staffage", Kanter und Mohr. 

Schnecke Max, Baumeister, geb. 5. Juli 1861 in Magdeburg, Schtüer der Kunst- 
gewerbeschule das. und der Technischen Hochschule zu Berlin. Er liess sich in 
Quedlinburg nieder. 

Schneekendorf, Joaef £., Bildhauer und Kunstgewerbler, geb. 29. Dec. 1865 
in Kronstadt (Siebenbürgen), Schüler der Akad. zu München; thätig daselbst. 

Schnee» Gotthilf, Maler, geb. 28. Juli 1871, Schüler der Akad. zu Berlin. Er 
malte Bildnisse. 

Schneider, Emil Philipp Ausrnst, Maler, geb. 1873 in Illkirch-Grafenstaden. 
Von ihm Bildnissstudie (1897, Mus. Strassburg), etc. 

Schneider, Fritz, Maler des 19. Jahrhunderts, f 1S85 in Heilbronn, Schaler 
der Münchener Akad., dann von Wilh. Sohn in Düsseldorf, wo er meist thätig war. 
Von ihm Eine römische Braut weiht der Venus ihr Kinderspielzeug, Lied aus der 
Jugendzeit, etc. 

^Schneider, Heinrich Jnstns, f 1884 in Gotha. 

Schneider, Robert, Maler, geb. 25. Febr. 1809 in Dresden, f 21. Oct. 1885 
in Hamburg; Schüler der Dresdener Akad. (bis 1833), in Holland weitergebildet Er 
liess sich 1835 in Hamburg nieder und unternahm 1842 — 48 eine Studienreise nach 
Frankreich und Italien. S. malte vorwiegend Bildnisse, z. B. Caesar Schlüter (Kunst- 
halle Hamburg), Selbstbildniss (das.), etc. 

^Schneider, Sascha (Alexander). 1904 wnrde er nach Weimar berufen und 
zum Professor ernannt. Von weiteren Werken nennen wir Wand- und Decken-Bilder 
in der Villa Golombani zu Florenz, im Neuen Stadttheater zu Köln und im Buch- 
gewerbe-Museum zu Leipzig. Bei Weber in Leipzig erschien ein Band mit Hola- 
^tichen nach seinen Werken. 
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Sohnelder, Wilhelm^ Maler, geb. 14. Jan. 1821 in Neukirchen b. Chemnitz, 
-f 5. Aug. 1900 auf dem Weissen Hirsch (Loschwitz b. DrcsdeD), Schüler von A. L. 
Richter, nach welchem er u. A. copirte. Er malte Landschaften. 

^Schnetz, Jean Yictor, wurde n. A. am 15. Mai geb. uod f am 17. März. 

Sehnirchy Bohnslay^ Bildhauer, geb. 1845 in Prag, f 1. Oct. 1901 das., in 
'Wien, München und Italien gebildet. Von ihm die Statuen Georg von Podiebrad, 
St. Wenceslaus, etc. und andere an Präger Gebäuden. 

^Schnitzler^ Fritz, wurde am 11. Febr. geboren. Er war Schüler von Geb- 
hardt und W. Sohn an der Düsseldorfer Akad. (1875—87). 

^Scliöbel, OeorgTy wurde n. A. 1862 oder 1860 geboren. 
ScMller^ Marie, Malerin, geb. 1878 in Dachau (?), thätig das. Von ihr 
Tlfirbst etc 

*Schön, Friedrich l^illielin, f am 16. Jan. 
Schön, Karl, Maler, geb. 7. Sept. 1868 in Berlin, Schüler der Akad. das. 
(1896—1900). Er malte Marinen. 

*Schöiian, Hermann, Bildhauer, geb. 1861 (?), f 1^00 in Berlin. 

*Schonherger, Lorenz, (Adolf), wurde n. A. 1768 geboren und f 1846. 
Schönherger, Martin, Maler, geb. 28. Febr. 1864 in München, Schüler von 
Löf ftz, Diez und F. A. y. Eaulbach an der Akad. das., weitergebildet in Paris; 
thätig in Zürich. Von ihm Früblingslaute, etc. 

*Schönhmnner, Karl, wäre n. A. 1833 geboren. 
Schönchen, Heinrich, Maler, geb. 1861 in München, Schüler von Gysis und 
Löfftz an der Akad. das. (1885—87). Er malte Bildnisse. 

Schöner, Anton, Maler, geb. 14. März 1866 in Nürnberg. Er war zuerst 
Lithograph, dann Schüler der Akad. zu München und Berlin, in welch letzterem Ort 
er sich niederliess. Er malte Mönche, Bildnisse, etc. Werke von ihm gelangten in 
die Samml. zu Altenburg, München und Nürnberg. Er schuf auch Illustrationen. 

*Schoenfeld, Heinrich, f am 5. Mai. 

""Schönn, Alois, wurde n. A. am 10. März geboren. 
Schöpfer, Franziska, Malerin, geb. 1770 in Mannheim, f nach 1826, Schülerin 
der Mannheimer Akad., auch in Bamberg und München gebildet. Sie malte in 
Miniatur Bildnisse, sowie Copien, hat ferner einige Platten gestochen. 

Schofleld, W. Eisner, Maler, geb. 1867 in Philadelphia (Penna., ü. S. A.), 
Schüler der dortigen Akad., dann in Paris von Aman-Jean, Bouguereau, 
Doucet und Ferier. Er malte Landschaften. 

^Scholderer, Otto, dieser Titel ist durch nachstehenden zu ersetzen: Maler, 
geb. 1834 in Frankfurt a. M., f 23. Jan. 1902 das., Schüler yon Passavant und 
J. Becker am StädePschen Institut, dann in Paris mit Anschluss an Fant in- 
Latour gebildet. Er lebte in seiner Vaterstadt und 20 Jahre lang in London. Er 
schuf Bildnisse, Figurenbilder und Stillleben. 

Scholkmann, Wilhelm, Maler, geb. 25. Dec. 1867 in Berlin, autodidaktisch in 
München, Dachau und Paris gebildet; thätig in Worpswede b. Bremen. 

*Seholl, Joseph Franz, wurde am 4. Dec. geb. und f am 7. April. 
Scholtz, Waither, Maler, geb. 20. Febr. 1861 in Dresden, Schüler von Pau- 
wels an der Akad. das. (1879—88), weitergebildet in München. Er malte Genre- 
bilder und Bildnisse. 

Scholz, Fanl, Maler, geb. 1. Oct. 1859 in Wien, Schüler der Eunstgewerbe- 
schule das. (1875 — 81); thätig in Graz, wo er Professor an der Staats- Gewerbeschule 
wurde. Von ihm Wandbilder (Hauptpost, Graz), decorative Ausstattungen der Aula 
in der Technischen Hochschule, dem Centralfriedhof und dem Rathhaus das., etc. 

^Scholz, Richard, wäre n. A. am 22. Dec. geb., und war auch Schüler der 
Karlsruher Akad. (1877—80). Er Hess sich zuletzt in München nieder. 

^Scholz, Wilhelm, war Schüler von Wach und von 1848 an fast ausschliesslich 
Mitarbeiter des Kladderadatsch. 

*Schoppe, Jolins, wurde am 27. Jan. 1795 geb. und starb am 30. März 1868 
in Berlin. 

'^Schrader, Jnlins Friedrich Antonio, f l^* ^'e^^- ^^00 in Gross-Lichterfelde 
(Berlin). 

Schramm (Scliramm-Zittan), Rndolf, Maler, geb. 1. März 1874 in Zittau, 
Schüler der Akad. zu Dresden, Karlsruhe und München (unter Zügel); thätig iq 
letzterem Ort. Von ihm Hübner im Stall (Gal. Dresden), etc. 
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Schramm^ Tiktor, Maler und Illustrator, geb. 19. Mai 1865 in Orsova (Ungarn), 
Schüler der Mänchener Akad. und der Malschule Fehr (1889—93). Kr liess sich in 
München nieder und schuf humoristische Genrebilder. 

*SehraiidoJph, Clandivs toh, t 8- J&n* 1902 in St. Michael £ppan (Tirol). 
^Schraadolphy JohanD Tony wurde am 18. Juni geboren. 

Scbreder, Marianne) Malerin, Grapbikerin und Kunstgewerblerin, geb. 27. Mai 
1871 in Baden bei Wien, Schülerin der Acad.- Julian in Paris und der Fehr-Schule 
in München. Sie liess sich in Wien nieder. 

^Schreiber, Peter Konrad, wurde u. A, 1818 in Nürnberg geboren. Von ihm 
ferner „Parthie bei Agua Paulina** (Mus. St. Gallen) und «Villa Albani bei Rom" (ebenda). 

Schreiber, Woldemar, Baumeister, geb. 1817 (?), f 1900 in St. Petersburg, 
Schüler, später Mitglied und Prof. der dortigen Akad. Er leitete mit Ricard de 
Montferrand den Bau der Izaakskathedrale. Seine Zeichnungen wurden besonders 
geschätzt. 

Sebreitmfiller, Angust Theodor Marqnardt, Bildhauer, geb. 2. Oct. 1871 in 
München, Schüler der Dresdener Eunstgewerbeschule, der Münchener Akad. und 
Ton Diez an der Akad. zu Dresden, wo er sich niederliess. Von ihm Figuren an 
der Kreuzkirche zu Dresden, Friedrich der Weise (Buchholz im Erzgebirge), Abend, 
Mädchenkopf, (bemaltes Linden bolz), die Nonne (desgl., Albertinum, Dresden), die 
Mutter, Grabrelief, Bacchusopfer, etc. 

Sehrener« Wilhelm, Maler, geb. 28. Sept. 1866 in Wesel, Schüler der Akad. 
zu Düsseldorf (1884—90); thätig das. Von ihm Napoleon in Düsseldorf (1902, 
Mus. Elberfeld). Er veröffentlichte Bilder aus Düsseldorf (1897). 

^Schreyer, Adolph, wäre n. A. am 8. Juli geboren. 

Schreyer« Franz, Maler, geb. 7. April 1858 in Leipzig-Reudnitz, Schüler der 
Akad. das. (1^74—82) und von Fr. Preller an der zu Dresden (1882—85), wo er 
sich üiederlieBS. Von ihm Lüneburger Haide (1896, Mus. Leipzig), Römische Campagna 
(Kunsthütte, Chemnitz), Girgenti (1898, Mus. Altenburg), Novembertag, Birken im 
Vorfrühling, etc. 

Schreyögg, Georg, Bildhauer, geb. 1870 in Bitrany, Schüler der Kunstgewerbe- 
schule und Yon Hildebrand und Ruemann an der Akad. zu München, wo er sieb 
niederliess Von ihm Büste des Prinzregenten LuiU>old, etc. 

Schreyyogol^ Charles, Maler, geb. 1861 in New- York, Schüler von F. Kirch- 
bach und Marr in München. Er liess sich in Hoboken gegenüber New- York nieder. 
Er malte Genrebilder, etc. 

Sehrdder, Dora, Malerin, geb. 1851 in Itzehoe, f 1873 das. Von ihr besitzt 
das Stadt 'Mus. zu Kiel ein Blumenstück. 

"^Sehröder (auch Sehröter), Johann Heinrieh, wurde am 28. Aug. geb. und 
t am 29. Jan. 

*Sehroedor, Lisha, 1835 wird als ihr Geburtsjahr bestätigt. 

*Sehr5dl, Anton, wurde am 8. Juni 1823 (1825?) geboren. Von ihm ferner 
„Ruhende Schafe im Stall* (Hofmuseum, Wien) und „Ochsen im Stall* (ebenda). 

Schroedter, Hans, Maler und Graphiker, geb. 1872 in Karlsruhe. Von ihm 
die Radierungen Schloss im Wald, Blumenstrauss, Landschaft, Frühling, der Stein- 
druck Blüthenzeit, etc. 

Sohröer, Rudolf, Bildhauer, geb. 1. Oct. 1864 in Wien, Schüler der Akad. 
das. (1881-84) und von £dm. v. Hof mann (1886-90). 

*Sehroeter, Panl, wurde am 26. Oct. geb. und war Schüler der Akad. zu 
Düsseldorf, sodann 1884 — 91 dort, später in München thätig. £r hat auch Holstein 
und die Niederlande bereist. 

"'Sehroeter, IVilhelm, t 1^04 in Karlsruhe. Er wurde am 24. Febr. geb. und war 
Schüler von Lessing. S. wurde Wintersehroeter genannt, da er meist Winter- 
landscbaften malte. Von ihm ferner £ichen im Wildpark yon Stutensee (Gal. Karls- 
ruhe), Winterabend (Gal. Prag) und Eichenwald (Gal. Dessau). 

"^Schroetter, Alfred Ton, wurde n. A. am 12. Nov. geb. Er schloss sich später 
an Hölzl und Dill in Dachau an und wurde Direktor der landschaftlichen Malschule 
in Graz. Werke von ihm gelangten in die Sammlungen zu Magdeburg, Weimar 
und Wien. 

*Sehnbaek, Gottlieb EmU, f 14. März 1902 in Düsseldorf. 
Sehnbaner, Friedrieh Leopold, Maler, geb. 1795 in Dresden, f 1852. Er 
war Offizier und bildete sich zum Schlachtenmaler aus. Von ihm „Schlacht an der 
Moskwa 1812* (Mus. Leipzig), etc 
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"'Sehnbert, Ferdinand, wurde am 15. Aug. geb. und starb ebenfalls am 15. Aug. 
Schubert, Hermann, Bildhauer, geb. 12. Juni 1831 in Dessau, Schüler der 
Mtinchener Akad. (1849—52); thätig in Dresden. Er wurde Professor und Hofbild- 
hauer. Von ihm Jubeldenkmal (Brunnen, 1867 in Dessau), Denkmal für Fr. W. 
Müller; Grablegung (Relief, 1869, Petrikirche in Hamburg), etc. 

Schubert, Richard, Maler, geb. 1876 in Bernstadt i. Sachsen. 
Schnehy Karl, Male, geb. 80. Sept. 1846 in Wien, f im Sept. 1903 das., 
Schüler der Wiener Akad., in Italien weitergebildet. 1871 kam er nach München 
und ging das Jahr darauf mit Trübner nach Italien und den Niederlanden. 1875 
besuchte er wieder Münch n, 1876 Venedig, 1878 Paris, dieses 1882—94 nochmals, 
um dann nach Wien zu übersiedeln. Er malte Landschaften, Figurenbilder und 
Stillleben. 

Schuck, Friedr«, Bildhauer, geb. 28. Oct. 1876 in Kaiserslautern, Schüler von 
W. y. Ruemann an der Akad. zu München, wo er sich niederliess. 

Schüler, Heinrich, Maler, geb. 1857 in Mainz, f 1885 in München. Von ihm 
^Marktplatz in Mainz*' (Gal. Mainz), etc. 

""Schttlery Max, wurde n. A. am 23. Juni geboren. 
Schtiller, Karl, Maler, geb. 1851 (?), f im Nov. 1901 in Wien (?). Er malte 
Historien und Bildnisse. 

Schüller, Wilhelm, Maler, geb. 1875 in Venusberg, Sachsen. 
Schner, Theodoor Tan der, Maler, geb. 1628 im Haag, f 1707 das. Er be- 
suchte Paris und Eom. 1665 wurde er Mitglied der Malergilde „Pictura", später 
deren Dekan. Gemälde von ihm befinden sich im Stadt-Mus. Haag. 

^Schnetz, Karl, (der Radierer) wurde am 2. Nov. 1745 in Laibach geboren 
und t am 14. März. 

Schütz, Willem Jan, Maler, geb. 1854 in Middelburg, thätig das. Er schuf 
hauptsächlich Aquarelle. 

*Schnetzenberger, Ludwig Friedrich, f 17. April 1908 in Strassburg (n. A. 
in Paris). 

'^'Schäz, Theodor, begr. im Juni 1900 in Düsseldorf. Der Künstler schrieb 
sich auch Schütz* 

Schnh, Eckhard, Maler, geb. 14. Nov. 1876 in Berlin, Schüler der Akad. 
das. (1895-99). 

*Schnler, Karl Lndwigr» t ^t^ l^* *^uli* 
Schnler, Wilhelm, Kunstgewerbler, geb. 28. Mai 1875, Schüler der Eunstge- 
werbeschule und der Akad. zu Karlsruhe, von Friedrich Keller und der Stutt- 
garter Akad.; in Paris weitergebildet. Er liess sich in Köln nieder, wo er Lehrer 
an der Kunstgewerbeschule wurde. 

*SchnltheisS9 Karl« Von ihm ferner Als der Grossvater die Grossmutter nahm 
(Germ. Mus. Nürnberg), Wandgemälde und decorative Ausstattungen in Kgl. Schlössern 
und öffentlichen Gebäuden zu München, Berlin, Philadelphia, Budapest, etc. 

^Schultheis», Natalie^ war Schülerin ihres Gatten Karl S. Ein Werk von ihr 
gelangte in die Gal. Stuttgart. 

Schnitz (Schulz), Harry, Maler, geb. 1874 in Elbing, thätig in München. Er 
wurde u. A. durch an farbige Holzschnitte erinnernde Schablonendrucke bekannt. 

^Schultz (Schulz), Hermann Theodor, f 22. Febr. 1862. 

*Schultze, Robert, wäre n. A. am 80. März geboren. Er lebte zulezt in München. 

*Schultze-Nanmbnrg9 Emestine, war auch Schülerin der Kunstgewerbeschule 
in Hanau (1884-— 87) und von Erdelt und Lenbach in München (1889—91). Sie 
liess sich in Florenz nieder. 

"'Schultze-Naumburg, Paul, wäre n. A. 1869 geboren. Von ihm ferner Burg- 

Plauen (Mus., Leipzig). Er liess sich in Saaleck b. Kosen nieder und wurde Professor. 

Schnitze-Strahler, Max, Maler, geb. 1. Sept. 1866 in Berlin, Schüler der Akad. 

das. (1877—88), und der zu München (1888—89); thätig in Amsterdam. Er malte 

Bildnisse. 

Schnltzen-Asten, Jukily, Malerin, geb. 1872 in Dorpat, thätig in Berlin und 
Dresden, wo sie eine Malschule mitgründete. Von ihr Alte Frau (Aquarell), etc. 

Schulz, Helene, Malerin, geb. 22. Aug. 1869 in Myslowitz, Schülerin von Nelson, 
Nauen und R. Schuster-Woldan; thätig in Berlin. Sie malte Bildnisse. 

*Schulz, Moritz, f 17. (?) Dec. 1904 in Berlin. Er war Schüler von Drake, nicht 
Dake, und veröffentlichte .Meine Reise in die römische Campagna^ (1854). 

AUgvmemes Künstler-Lezicon. 8. Aufl. Nachtrag^. 27 
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SehQlz, Panly Bildhauer, geb. 26. Oct. 1868 in Berlin, Schfller Yon Harter 
an der Akad. das. (1898—98); thätig in Rom und Berlin. Von ihm Paris (Bronze- 
Btatuette), Blinder Geiger (desgl.), etc. 

Sebvlx^ Paul n., Bildhauer, geb. 1875 in Tschirnau, thätig in Breslau. Von 
ihm Männlicher Halbakt (Marmor), Männliche Aktstatuette, etc. 

SchuIz-Oninewald> Arthur^ Bildhauer, geb. 16. Aug. 1878 in Berlin, Schüler 
von Janensch an der Akad. das. (1898—97); thätig in Berlin- Grunewald. Von ihm 
Albrecht der Bär (Ballenstedt), Rathhausbrunnen (1899, Quedlinburg), Kaiser Fried- 
rich-Denkmal (Stettin), etc. £r gab , Deutsche Skulpturen der Neuzeit^ heraus. 

Schulze, Hans^ Zeichner, geb. 4. Juli 1870 in Berlin, dort gebildet und thätig. 
Er schuf Buchschmuck, Illustrationen zu Märchen, etc. 

Sohmnachery Fritz^ Baumeister und Kunstgewerbler, geb. 4. Not. 1869 in 
Bremen, Schüler der Technischen Hochschulen in Berlin und München; thätig in 
Dresden als Professor an der Technischen Hochschule. S. baute Privatvillen in Berlin, 
Hannover, Dresden, etc., und hat u. A. Decorationen für die Dresdener grossen Aus- 
stellungen geschaffen. £r veröffentlichte „Studien*^ (20 Eohlenzeichnungen), ,|Im 
Kampf um die Kunst (1899), «Alberti und seine Bauten" (1899), „Das Bauscbaffen 
der Jetztzeit" (1901). 

Sohnmacher^ Karl, Maler, geb. 5. Dec. 1869 in Arolsen, Schüler der Weimarer 
Akad. (1891 — 98); thätig in seiner Vaterstadt. Er malte Bildnisse. 

Schumacher, Philipp, Maler und Zeichner, geb. 20. Mai 1866 in Innsbruck, 
Schüler von Trenkwald an der Wiener Akad. (1888-95); thätig in Berlin. Von 
ihm Wandbilder (Kirche in Borge, Südtirol), Mosaikbild (Dreiheiligen-Kirche, Inns- 
bruck), Das Leben Jesu (1902), etc., femer Illustrationen zu Romanen und religiösen 
Büchern. 

^SchvrawleW) Thyraus Sergrewitsch, f im Oct. 1901 in St. Petersburg. 1855 
war er Schüler der Petersburger Akad., 1874 wurde er Titularprofessor. 

'"Schnricht, Christian Friedrich, erbaute 1814 nicht die Treppe zu der, sondern 
ein neues Belv^ddre auf der Brühl'schen Terrasse zu Dresden. 

Schnrlg, Franz Otto, Maler, geb. 1864 in Meissen, thätig in Dresden, wo er 
u. A. Galeriecopien schuf. 

Schnster, Franz, Maler und Radierer, geb. 1870 (?), f 14. Juni 1908 in Wien. 

Schnster, Georg, Maler, geb. 1866 in Bockwa i. Sachsen. 

Schnster^ Joseph, Maler, geb. 17. Juni 1812 in Grätz (Oesterr.-Schles.), 
t 15. März 1890 in Wien, Schüler von Mössmer, Wegmayer und Petter an der 
Wiener Akad.; er malte Blumen. Von ihm „Alpenflora an einem Felsabhange**, 
(K. K. Mus. Wien), Gamelien und Ballbouquet, Unkultivirte Natur, Motiv aus einem 
Garten, etc. 

Schuster, Marie^ Malerin, geb. 1869 in Wien, Schülerin von Darnaut. Sie 
malte Landschaften. 

Schuster, Rudolf, Maler, geb. 1. Sept. 1848 in Markneukircheo, Schüler von 
Ludwig Richter an der Dresdener Akad., weitergebildet in München, Düsseldorf 
und Stuttgart; thätig in Berlin und München. Er unternahm Studienreisen nach 
Tirol, der Schweiz und Italien und malte vorzugsweise Landschaften. Von ihm Winter 
an der Elbe bei Herrnskretschen (Schles. Mus., Breslau), Mondnacht in der Eifel 
(Eunsthütte, Chemnitz), Wintertag am Strande von Nervi (das.), Wintermorgen im 
Riesengebirge, Einsiedelei im Walde, Aus der Schwäbischen Alp, etc. 

Schuster- Woldan, Georg, Maler, geb. 7. Dec. 1864 in Nimptsch (Schlesien), 
in Stuttgart, Frankfurt und München gebildet; thätig in München. Von ihm St. 
Nikolaus und das Christkind (München, Neue Pinakothek), Die Frau am Meere (1896, 
ebenda), Jagdtrunk, Der getreue Ekkehardt, Der Menschenfresser, Der Rattenfänger, 
Kinderbildnisse, etc. 

Schuster- Woldan, Baifael, Maler, geb. 7. Jan. 1870 in Striegau (Schlesien), 
Schüler der Münchener Akad. unter Hackl, in der Hauptsache Autodidakt, Bruder 
des Georg S. W. Er besuchte häufig Italien und liess sich in München nieder. Er 
malte elegante Damenbildnisse z. Th. mit allegorisch feuilletonistischen Beziehungen. 
Von ihm ferner Auf freier Höhe, An den Pforten der Dämmerung, Memento vivere, 
Monumentalmalereien (Bundesrathssaal, Reichstag), etc. S. Leben von A. Heil- 
meier (1898). 

^SchwabCi EmiL Sein ^Ungelöste Fragen", ferner „Märkische Frau' gelangten 
in die Stadt. Gal. Düsseldorf. 

'^'Schwabe^ Heinrich; wurden. A. in München geboren und war Schüler vonKreling. 
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^Sebwaeh, Heinricli Augrnst, t ld02 in Graz. Er wurde Galeriedirector. 

*Schwaig:er, Hans^ wurde am 28. Juli geboren und war auch Schüler von 
I^akart. Er wurde Prof. an der Akad. Prag, später an der Technischen Hochschule 
in Brunn. Von ihm ferner Der Wassermann (Aquarell, Hof-Mus. Wien), Wandbilder 
(Schloss Pruhonitz), desgl. (Burg Ereuzenstein), Fresko-Tryptichon (Baron Laudons 
Grabkapelle, Bistritz). Sein Leben etc. von Graul (1894) und Ton Fr. Taborsky (Prag, 
1904). Ein Schwaiger-Heft gab die .Wiener Sezession* 1898 heraus. 

*Sehwaiitlialer, Ladwig MlchaeL Sein Leben etc. von F. Trautmann (1858). 

'^'Sehwartz, Stephan« Von ihm ferner Reliefs und Standbilder (Hofburg, Wien), 
Medaillen und Plaketten (Hof-Mus., WienX desgl. (Mus., Haag). S. Leben von 
A. Martinez. 

Schwartzburger, C; Zeichner und Holzschneider (?), geb. 1850 in Leipzig, 
dort und in Berlin gebildet. 1874 liess er sich in New-York (Brooklyn) nieder. 

Schwarz^ Adolf, Maler, geb. 1868 in Wien, Schüler der Akad. das. unter 
Hiremy-Hirschl und Ad. Kaufmann. Er malte Landschaften und Marinen. 

^Sehwarzmann^ Joseph (Anton), wäre n. A. 1806 geboren. 

'"Schwegler, XaTer, f 1902 in Luzem. 

^SehwemmingeTy Heinrich, Maler, t 13. März 1884. 

*Sehwemminger, Joseph, geb. 21. Juni 1804. 

*Sehwendy, Albert, f 1^02 in Dessau. 

*Schwenioger, Rosa, wäre n. A. am 11. Febr. 1849 geboren. 

Schwenk, Johann Oeorg, Maler, geb. 3. Juni 1863 in Dresden, Schüler der 

Akad. das. (1880—86), ferner von Th. Grosse (1886—88) und H. Prell (1894—96). 

Von ihm Wandgemälde und Altarbild (Erüppelheim, Dresden-Trachenberge), Malereien 

in der Nikolaikirche in Eisenach, Geschichtsbilder für das Bautzner Gewandhaus, etc. 

*Schwerdgeburth, Otto (Carl Friedrich Jnlins), f n. A. am 22. Dec. 

* Schff erdtner^ Johann, wäre n. A. am 14. Juni geboren. 
Schwind, £donard, Maler des 19. Jahrhunderts, thätig um 1844 in Paris. 
Von ihm besitzt das Museum Reims Bildniss des Marschalls Drouet. 

*Schwind, Moritz Ton* Sein Leben ferner y. J. Naue (München, 1904). 
Schwindrazheim, H«, Zeichner, geb. 21. Juni 1869 in Hamburg, Schüler der 
Kunstgewerbeschule das. Er schuf humoristische Zeichnungen, etc. 

Schwindrazhcim, Oskar^ Eunstgewerbler und Graphiker, geb. 16. April 1865 
in Hamburg, Schüler der Münchener Eunstgewerbeschule ; thätig in seiner Vater- 
stadt. Er machte sich hauptsächlich durch schriftstellerische Arbeiten bekannt, in 
denen er für nationale volksthümliche Kunst und Kunstgewerbe eintrat, z. B. „Bei- 
träge zu einer Volkskunst' (1891 und 1893), „Hie Volkskunst 1 '' (1892), „Studien aus 
Deutschhausen*' (1902), „Deutsche Bauernkunst". 

Schwinge, Friedrich Wilhelm, Maler, geb. 30. März 1852 in Hamburg, 
Schüler von Janssen und Dücker an der Düsseldorfer Akad.; thätig in seiner 
Vaterstadt. 

*Schwiter, Lonis Angnste, Baron de. Dieser Titel ist durch nachstehenden 
zu ersetzen: Maler, geb. 1. Febr. 1805 in Nimburg in Hannover als Sohn des franz. 
Mar^chal de camp Henry Baron Seh., f 20. Aug. 1889 in Salzburg. Er studierte 
anfangs die Rechte, war später Schüler von Delacroix, zu dem er in nahe Beziehungen 
trat und bildete sich auch eine zeitlang in London. Nach seiner im Jahre 1865 er- 
erfolgten Vermählung lebte er teils in Paris, teils in Salzburg; Ende der 70er Jahre 
erblindete er. Von seinen Bildnissen, die sehr geschätzt wurden und meist nach 
England und Amerika gelangten, nennen wir: Beiterbild des Grafen Ghambord (1855, 
Venedig, Palais Ghambord); Charles de Montmorency-Luxemburg ; Lord und Lady 
Jenkins; Marquise de Marbonne, etc. Schw. sammelte auch Antiquitäten und Ge- 
mälde alter Meister. Med. 3. Kl. 1845. 

*Schwoiser9 Eduard, f 3. Sept. 1902 in München. 

*Scott, William BeU^ f 22. Nov. 1890 in Penkill. Sein Geburtsort ist Edinburgh. 

Scndder, Janet, Bildhauerin, geb. 1870 in Terre Haute (Ind., U. S. A.), Schülerin 
von L. Taft in Chicago und Mac Monnies in Paris. Med. 1893 Chicago. 

*SMiUe, Panl* S. Leben von SuUy-Prud'homme. 

Seebach, Hans Victor Emmannel Lothar Ton, Maler, geb. 26. März 1858 in 
Fessenbach bei Offenburg (Baden), Schüler von Ferd. Keller in Karlsruhe; auch 
auf Reisen na(di Frankreich gebildet. Er Hess sich in Strassburg nieder. Von ihm 
Armenspeisung (1894, Mus. Strassburg), Landschaften, Bildnisse, Blumen, etc. 

17* 
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Seebdek, Ferdinaiid, Bildhauer, geb. 1864 in Wien,' Schüler von Hell m er 
an der Akad. das.; th&tig in Rom. 

^Seeger^ Max. wurde n. A. am 4. Man 1848 in Bern geboren und bildete sich 
in Paris, Wien una London aus. Er war auch Eunstgewerbler. 

*Seekatz, Johann Eonrady wurde n. A. am 24. Sept. geboren. 

^Seele, Johann Baptlat, wurde am 27. Juni 1774 geboren und f am 27. Aug. 
Seelhorst, Marie, Malerin und Eunstgewerblerin, geb. 7. Oct. 1874 io Breslau, 
Schtllerin der Fehr-Schule und Yon S. HoUosy; thätig in München. 
*Seel08, Gottfried, f 14. März 1900 in Wien. 

^Seelos, Ignaz, f 7. Juli 1902 in Wien. Sein Geburtstag ist der 24. Juni. 
*Seeniann9 Dora, wäre n. A. 1858 geboren. Sie war Schülerin ron Schirm in 
Breslau (1884—89). 

^Segantini, GioTanni, f bereits Kachts 11 Uhr am 28. Sept. Sein Leben von 
Servaes (Wien). 

Seger, Ernst, Bildhauer, geb. 19. Sept. 1865 in Neurode, Scbüler von Chr. 
Behrens an der Breslauer Akad. (1884—91); thätig in Charlottenburg. Yon ihm 
Marmorgruppe (Mus. Breslau), Mignon und Felix (Mus. EarlsruheX etc. 

Segisser, Paul, Maler, geb. 24. Dec. 1867 (n. A. 1866) in Earlsruhe, Schüler 
Ton Ferd. Eeller an der Akad. das. (1889—98); thätig ebenda. Von ihm Schützen- 
linie, etc. 

S^glaSf Lonis Leopold, Baumeister, geb. 1871 (?), f 26. März 1904 in Paris. 
Segofftn, Yietor Joseph, Bildhauer, geb. 1867 in Toulouse; thätig in Paris. 
Von ihm Büste Camille Barräres, Zerstörte Illusion, etc. 

Segnin, Armand, Maler und Radierer, geb. 1869 (?) in der Bretagne, f im 
Dec. 1903 in Chateauneuf du Faonl (D^p. Finist^re). Er radierte und wurde besonders 
durch Illustrationen zu «Manfred* und „Gaspard de la Nuit* bekannt. S. war auch 
schriftstellerisch thätig. 

*Seidel, Angnst, f 2. Sept. 1904 in München. Von ihm ferner eine Folge 
von 238 Aquarellen „Alt-München**. 

«Seidel (Seid!), Franz. f 14. Juni 1903 in München. 
«Seidel, Gnstar, t Juni/Juli 1901 in Rüdersdorf bei Berlin. 
Seidel, Oskar, Maler, geb. 1845 in Löwenberg (Schlesien), f 31. März 1900 
in Blase witz-Dresden, Schüler der Akad. zu Berlin (unter Schrader) und Weimar. 
Er arbeitete mehrere Jahre als Bilderrestaurator u. A. für die Sammlung im Dres- 
dener Schloss. Sodann zeichnete er Jagdillustrationen. Endlich malte er treffliche 
Landschaften (sächsische und böhmische Motive) und Bildnisse. 
"'Seidl, Emannel, wurde am 22. Aug. geboren. 
♦Seifert, Alfred, t 4. Febr. 1901 in München. 
Seifert, Anna Caroline, Malerin und Lithographin, geb. 28. Juni 1863 in 
Dresden. Schülerin von Claudius das. und von Habermann und Hummel in 
München; thätig in Dresden. Sie malte Blumen und Landschaften. 

Seifert, Dorothea Christine, Malerin und Graphikerin, geb. 1. Febr. 1861 in 
Dresden, Schülerin von Claudius das. und von Habermann, Hummel und 
0. Greiner in München; thätig in ihrer Vaterstadt. Sie malte Figurenbilder und 
wurde besonders durch eine Reihe interessanter Farbenholzschnitte bekannt. 

Seifert, Ernst Emil, Baumeister, geb. 3. Juli 1863 in Dresden, Schüler der 
Technischen Hochschule und von Lipsius an der Akad. das.; thätig in Erfurt. 

Seifert, Tiktor Heinrich, Bildhauer, geb. 19. Mai 1870 in Wien, Schüler von 
Manzel an der Akad. zu Berlin; thätig das. Von ihm Bismarcksbrunnen (Sebnitz), etc. 
*Seignao, Panl, t März/April 1904. Ment. honor. 1889. 
Seiler, Johannes, Bildhauer, geb. 1871 in Nürnberg, thätig in München. Von 
ihm Bogenschütze, Doppel bildnissrelief, Büste des Bürgermeisters C. von Seiler, etc. 
Seiler-Hermes, Georg, Maler, geb. 1873 in Riga, gebildet an den Akad. zu 
Petersburg (1893—95), Düsseldorf (unter Kampf und Janssen 1895—97) und München 
(unter Seitz und Löfftz 1898—1900). Er Hess sich in seiner Vaterstadt nieder. 
*Sein8heim, Karl Angnst, Graf, f am 18. Dec. 
Seitsohek, Alfred, Maler, geb. 1879 (?), f 1901 durch Selbstmord. 
i'Seitz, Anton, f 22. Nov. 1900 in München. 
*Seitz, Otto, wäre n. A. 1836 geboren. Er schuf auch Buchillustrationen. 

S^'onr, Dionis da, Baumeister, geb. 1841 (?), f im Oct. 1902 in Paris. £r 
stand in Staatsdiensten. 
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Selbmanii) Arthur, Bildhauer, geb. 1874 in Dresden, thfttig das. Von ihm 
Tjoki, Waldnymphe, etc. 

Selijirer, Hans, Maler, geb. 9. Oct. 1870 in Lottiro (Pommern), Schiller der 
^Berliner Kunstgewerbeschale, weitergebildet in Italien; thätig in Berlin-Schöneberg. 
'Von ihm Wandmalereien (Kirche in Rügenwalde), desgl. (Kirche zu Greifenhagen), 
Glasmosaiken (Kirche zu Zabrze), etc. 

^Seliger« Max, wurde Prof. und Direktor an der Leipziger Akad. und schuf auch 
Buchillustrationen, Ex-libris, etc. 

^Sellmer, Karl, wurde am 1. April geboren. Er schuf auch militärische, humoris- 
tische und Genre-Illustrationen. 

^Sellmayr, Ludwig, f 6. Dec. 1901 in München. Er schuf auch sogen. Rauch- 
bilder, die Oetoberfestpreisfahnen für den Münchener Magistrat, etc. 

Semery, Christophe, Maler des 17. Jahrhunderts, geb. Tor 1600, ermordet im 
Sept. 1636 in Reims, wo er sich 1619 niederliess, Schüler von Dubois. Im Mus. 
zu Reims wird ihm Die Traube aus dem Lande der Yerheissung zugeschrieben. 
^Senefelder, Johann Nepomnk Franz Alois, t am 26. (nicht 24.) Febr. 

8eng9 Jakob Christoph, Maler und Radierer, geb. 1727 in Nürnberg, f 1796 
das. Schüler von J. W. Brasch. Er schuf Landschaften, Stillleben, Gesellschafts- 
stücke und Jagdbilder, auch Bauernstücke in Teniers' Weise mit frischer Farbengebung. 

Seng verehel. Fllgram« Regina Catharina, Malerin, geb. 1756 in Nürnberg, 
f um 1790, Schülerin ihres Vaters J. C. S. Sie malte Köpfe und Genrebilder, meist 
in Wasserfarbe. 

Senger, Martha, Malerin, geb. 1860 (1866? 1865?) in Elbing, Schülerin der 
Malerinnen-Schule und der Kunstgewerbeschule zu Berlin (1882 — 89), von Stauffer- 
Bern, M. Koner, Scherres und Grönland; thfttig in Dresden. 

Senno, Pietro, Maler, geb. vor 1845, f im Sept. 1904 in LiTorno. Er war 
Prof. der Florentiner Akad. und malte besonders Landschaften, dann auch Thier- 
stücke und gelegentlich geschichtliche Darstellungen. 

Sem, Ingnst, Baumeister, geb. 16. April 1862 in Berlin, Schüler der Bau- Akad. 
das. (1882 — 86), thätig in Köln a. Rhein. Er wurde Regierungsbaumeister. Von ihm 
Alumnat und Gymnasium (Brühl), Neue Kirche (Werden a. d. R.), etc. S. veröffent- 
lichte „Denkmäler der Julier", „Die Klosterkirche zu Offenbach^, „Die Klosterkirche 
St. Vincenz zu Nürnberg", etc. 

*Sergell (Sergel) , Johan Tobias yon. 1740 wird als sein Geburts- und 1814 
als sein Todesjahr bestätigt. Sein Leben ron G. Göthe (1898). 

*Sergent, Luden Pierre, f 20. Mai 1904 in Paris. Med. 3. Kl. 1890; 2. Kl. 
1897 ; Br. Med. 1900. 

*Semer, Otto^ war Schüler von Jernberg und £. Ducke r, und Hess sich in 
Gnnersdorf bei Hirschberg nieder. 

Seroir, Yalentin Alexejewitsch, Maler, geb. 20. Jan. 1865 in St. Petersburg. 
Schüler der Akad. das. und von Koepping und Repin; thfttig in Moskau. 

Serster^ Floris, Maler, geb. 1861 in Leiden. 
*Settegast, Joseph* Er wurde 1813 geboren. 

Seniferheld, Heinrich, Maler und Radierer, geb. 27. Jan. 1866 in Weinsberg, 
Schüler der Akad. zu München (1885-86), Berlin (1888—89) und Stuttgart (1892), 
thätig in Weinsberg. Von ihm Wandgemälde (Stadtpfarrei, Weinsberg), Mädchen- 
kopf (Rad.), Spuk (desgl.), Veranda (desgl.)« Selbstbildniss (desgl.), Landschaft 
(desgl.), etc. 

S^Terae» Gilbert de, Maler, geb. 1834 (?), f 1898, Bruder des Henri de S. 
Er malte Bildnisse. 

S^Terae, Henri de, Maler, geb. 1832 (?), f 80. Aug. 1904 in Saint-Sulpice- 
sur-L^ze (Däp. Haute Garonne), gebildet in Toulouse, Paris und dann in Italien. 
Er malte Landschaften, besonders Zeichnungen aus der römischen Gampagna, war 
Anfangs grosser Golorist, verlor sich aber in Italien in einen kalten Stilismus. (In 
anderen Necrologen wird dieser Ktlnstler H. de Sionae genannt!) 

Seyern, Walter, Maler und Zeichner, geb. vor 1840, f 22. Sept. 1904. Er 
malte Aquarelle, illustrirte Bücher und war kunstgewerblich thätig. 

SeTestre, Jean Marie, Maler, geb. 1821 in Breteuil (Ddp. Eure), f 29* Sept. 
1901 in Montmorency, Schüler von Corot und L. Cogniet. Er malte (Genrebilder 
und mythologische Scenen. Ment. hon. 1883. 

Seyfried, Wilhelmine^ Kupferstecherin des 19. Jahrhunderts, geb. 1785 in 
Dresden, Schülerin von Darnstcdt. Sie stach nach Kiengel, Wagner, etc. 
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^Shannon, James Jebnsa lauten die Vornamen des oben nur mit Initialen an- 
geführten Künstlers. 

Sharp, J. H,, Maler, geb. 1859 in Bridgeport (Conn., U. S. A.), Schüler von 
C. Verlat in Antwerpen, von Marr in München, dann von Laurens undB.-Con- 
stant in Paris. Er wurde Professor an der Kunstschule zu Cincinnati. Von ihm 
Kopf eines Cheyenne-Indianers, etc. 

Sheppard, W. H. C, Maler, geb. 1871 in Philadelphia (Penna., ü. S. A.), 
Schüler der dortigen Akad. Er malte Landschaften und Genrebilder. 

Siber, Alfons, Maler, geb. 1860 in Schwaz (Tirol), Schüler von Griepenkerl 
und Trenkwald an der Wiener Akad. (1881—90); thfitig in Hall (Tirol). Er schuf 
Malereien in der Sflhnekapelle zu Mayerling, in der Spitalkirche 2u Innsbruck, in 
der Wallfahrtskirche zu Weisse nstein, etc. 

"'Sichel, Nathanaely wäre n. A. 1844 geboren. 

Siebe, — , Maler und Radierer des 19. Jahrhunderts, geb. 27. Febr. 1858 in 
Sneek. 

Siebelist, Arthur, Maler, geb. 21. Juli 1870 in Losch wiz b. Dresden, auto- 
didaktisch gebildet ; thätig in Hamburg. Ein Gem&lde von ihm gelangte in die Kunst- 
halle dort. Er hat auch geschriftstellert. Am bekanntesten wurde er durch eine 
Reihe von Steindrucken. 

Sieek, Rndolf, Maler, geb. 18. April 1877 in Rosenheim, Schüler der Kunst- 
gewerbeschule in München, th&tig das. Er schuf u. A. einige farbige Radierungen. 
*Siedentopf, Christian, f 28. Juni 1884 in Frankfurt a. M. Er war am 
17. Mai geboren. 

*Siegl, Carl, Ritter Ton, t 18. (?) April 1900 in Wien. 
'^Siemeringr, L. Rudolf. Er war Leipziger Ehrendoktor. Von ihm ferner Friedrich 
Wilhelm L (Siegesallee, Berlin), Haydn- Mozart -Beethoven -Denkmal (Thiergarten, 
eberda), Bismarck-Denkmal (Frankfurt a. M.), Leibniz ist in der Akad. zu Pest. 

«Siemiradzki, Hendrik, t 23. Aug. 1902 in Strzalkow (Russ.-Polen). Sein Ge- 
burtsort ist Pieczniegi (Gouv. Charkow); der 15. Nov. wird als sein Geburtstag be- 
stätigt. 

Siepen, Adolf, Maler, geb. 1851 (?), t März/April 1904 in Düsseldorf. Er war 
armlos. 

Sierig, Ferdinand Karel, Maler^ geb. 12. März 1839 im Haag, Schüler der 
dortigen Akad. Von ihm besitzt das Stadtmuseum das. ein Architekturbild. 

Siewert, Clara, Malerin, geb. 9. Dec. 1862 in Gut Budda (Westpreussen), 
Schülerin von K. Stauffer, Koner und Vogel; th&tig in Berlin- Wilmersdorf. Sie 
schuf u. A. auch Steindrucke, z. B. .Ruhe". 

*Signol, Emile, wäre n. A. am 11. März geboren. 
*Signorelli, Lnca« Die Orvieto-Fresken wurden 1502 vollendet. 
*Signoriiii, Telemaco, von ihm femer: Alter Markt in Florenz, Das weisse Vor- 
gebirge auf der Insel Elba, Hafen von Riomaggiore, Sonnenuntergang in Pietramala, etc. 

Sika, Jutta, Kunstgewerblerin, geb. 17. Sept. 1877 in Linz, Schülerin der 
Kunstgewerbeschule in Wien; thätig das. 

*Siinanowitz, (Knnignnde Sophia) Ludovike von, geb. Reichenbach, wäre 
n. A. am 21. Febr. 1759 geboren, f 2. Sept. 

Simi, Filadelfo, Maler, geb. 11. Febr. 1849 in Sevillano (Provinz Lucca); 
thätig in Florenz. Er malte Genrebilder, z. B. Bäuerin aus Umbrien, Liebeswerben, 
Junge Toscanerin, etc. 

* Simmler (Simler), Friedrich Karl Josef, wäre n. A. am 4. März geboren. 

Simon, Jeaii Baptiste L^on, Maler, geb. 1836 in Metz, Schüler vonMigette 
und Hussenot. Von ihm Sumpf von Finstingen (Zeichnung, Mus. Strassburg), etc. 

Simon, Lncien, Maler, geb. 1861 in Paris, gebildet in der Acad.-Julian das. 
Er wurde einer der angesehendsten Vertreter der jüngeren Schule in Frankreich. 
Von ihm Ablass in der Bretagne, Stillleben, Kücheninterieur, viele Bildnisse, etc. 

Simon Ton Eckhardt, Annette, Malerin, geb. 1871 in Hamburg, gebildet in 
Marseille, Stockholm und in München, in welch letzterem Ort sie sich niederliess. 
*Simoni, GnstaTO, wäre n. A. am 5. Nov. 1846 geboren. 

Simons, Amorj G«, Bildhauer, geb. 1869 in Charleston (S.-C, U. S. A.), Schüler 
der Akad. zu Philadelphia, dann von Dawpt und Puech in Paris. Von ihm 
Die Ueberraschung (Bronze), etc. 

Simons, Marie Elisabeth, Malerin des 18. Jahrhunderts, geb. 1755, thätig in 
Brüssel. Sie malte Miniaturen und hat auch in Kupfer gestochen. 
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Simpson, Mariraret Sploer^ Malerin, geb. 1874 in Washington (D.-C, ü. S. A.), 
Schülerin yon Knaus in Berlin, Beutet de Monvel und Garriäre in Paris. Sie 
malte Miniaturen. 

*SindiBg, Stefan. Von ihm ferner Walküre, Nacht, Der Euss, Mutter Erde, 
Sarbarenmutter. 

^Sinkel) Hendrik Jan, wurde am 6. Jan. geboren. Von ihm ferner Bildniss 
Ittenbachs (Gal. Düsseldorf). 

Sintenis, Walttaer^ Bildhauer, geb. 1867 in Zittau, Schaler von Di ei in Dresden, 
vT-o er tbatig war. 1905 Hess er sich auf längere Zeit in Brüssel nieder. Von ihm 
Togo-Neger (Rhederei Woermann, Hamburg), Vier Nischenfigoren (Lukaskirche, 
Dresden), Kauerndes Mädchen, Tänzerin, Büste Karl Woermanns, etc. 
Sionaoy Henri de, siehe S^Terae» Henri de. 
*Sirony9 Aohille Lonis Joseph, begraben am 26. Jan. 1904 in Paris. Gold. 
Med. 1889; Ehrenmed. 1897; Gr. Preis 1900. 

*Sitte, Camino, f 16. Nov. 1903 in Wien, wo er Direktor der Stadt. Gewerbe- 
schule war. Er erbaute ferner die Kaiser -Jubil. -Kirche in Oderfurt (1899) und das 
Rathhaus das. S. veröffentlichte „Der Städtebau*. 

SJamaar, Pieter Geerard, Maler, geb. 22 Febr. 1819 im Haag, f 19. Sept. 
das. Von ihm Das Haager Stadthaus (Stadt-Mus. Haag). 
SJoberg» Axel. Maler, geb. 6. Nov. 1866. 

Skala, Hans, Maler u. Zeichner, geb. 1875 in Berlin, thätig in München. 
^Skramstad, Lndrik, war 1871 — 74 Schüler von Morton Müller und 1875 von 
Jacobson in Düsseldorf. 

*SkredaTig9 Christian. Werke von ihm gelangten in die Gal. zu Ghristiania, 
Kopenhagen, Paris (Luzembourg) und Reims. 

Slevogt) Max, Maler, geb. 8. Oct. 1868 in Landshut, Schüler von Raupp und 
besonders Diez an der Münchener Akad., weitergebildet z. Th. durch Gopiren in Paris 
und Florenz. 1891 Hess er sich in München nieder und malte zunächst unter dem 
Einfluss der früheren Werke Wilh. Trübners: Das Bad (1892), Ringerschule 
(1893), Bildniss meiner Mutter, Der verlorene Sohn, etc. um 1899 siedelte er nach 
Berlin über und malte mehr impressionistisch gehaltene Stillleben, Bildnisse und 
Genre- Darstellungen, wie Der Ritter (1903), D'Andrade als Don Juan (Gal. Stuttgart), 
Genrebild (Neue Pinakothek, MOnchen), Schimmelreiter, Schneehühner und Truthahn, 
Erdbeeren, October, etc. Er wurde Professor. 

*Sliwinski, Robert, f 5. Sept. 1902 in Breslau. 

*Smith, Carl Fritjof. Das Ibsen-Bildniss gelangte in das Museum Weimar. 
Von ihm ferner Gänseliese (Gal. Trondhj^m), Spitalgarten (Gal. Milwaukee, Wisc, 
ü. S. A.)t Nach der Gommuoion (Gal. Triest). etc. 

^Smithy George, (geb. 1829), f 2. Jan. 1901. Er wurde Fresco-Maler des Eng- 
lischen Oberhauses 

«Smith, John^ (1652—1742). Sein Leben etc. von Wessely (Hamburg, 1887). 
*Sniit8, Jacob, wurde n. a. 1855 geb. Von ihm ferner Abend, Golgatha, Malvina, 
Die Spinnerinnen, Pastorale, etc. 

Smits» Jan Geerard, Maler, geb. 14. Febr. 1828 im Haag, Schüler des S. L. 
Verve er. Von ihm Altes Schöffengericht (1872, Stadt-Museum Haag), etc. 

Sodar, Andr^, Maler, geb. 1829 (?), f 1903 in Dinant-sur-Meuse. Er malte 
decorative Landschaften. 

*Sodonia, H, (eigentlich d^ Bazzi). Sein Leben von A. Jansen (Stuttgart, 1870). 
Soeberg) Knnd, Maler, geb. 1867 in Dänemark. Er malte Bildnisse. 
Soehl, Lodew^k Willem Tan, Maler, geb. 1867 auf Java, thätig im Haag. 
Von ihm Winterlandschaft, Braches Gelände im Winter, etc. 

Sohn (Sohn-Rethel). Otto, Maler, geb. 18. Jan. 1877 in Düsseldorf, Schüler 
der Akad. das.; thätig ebenda. Sohn des Karl R. Sohn. Er malte Bildnisse und 
Genrescenen, z. B. Heimkehr, Bildniss seiner Urgrossmutter , Selbstbildniss, etc. 
Holländische Bauern, Leo XIII. auf dem Todtenbett, etc. 

*Soliero, Domenico, (gen. Morelli), f 13. Aug. 1901 in Neapel (Rom?). 

*Soltan, Heinrich (Hermann?) Wilhelm, wurde am 8. Juli 1812 geb. 

'^Sommer 9 Angnst. Der 5. April wird mehrfach als sein Geburtstag bestätigt. 
Er war auch Schüler der Akad. Wien und Budapest, und wurde Professor. 

Somoir, Constantin, Maler, geb. 18./80. Nov. 1869 in St. Petersburg, thätig 
daselbst. Er wurde durch eine Anzahl Gemälde, besonders aber kleinere decoratire 
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Arbeiten und Zeichnungen (Festprogramme, Karten, Einladungen, Titelblätter), bekannt, 
in denen er die Ornamentik von vor 100 Jahren aufleben lässt. 
^Sondennann, Hermann, t 2. April 1901 in Dasseldorf. 
Sondermann Wilhelm Hermann Karl, Maler und Graphiker, eeb. 28. Aug. 
1862 in Düsseldorf, Schüler der Akad. das. (1881—87) und der zu Weimar (unter 
Brendel bis 1891); thätig in Erfurt. 

Sonmans (Snnman), Willem, Maler des 17. Jahrhunderts, geb. in Holland, 
t um 1707 in London. Er kam z. Zt. Charles II. nach England und erhielt besonders 
nach Y. d. Faes' Tod yiele Bildniss-Auftrftge. Eine Zeit lang soll er in Oxford thätig 
gewesen sein. — Sein Sohn (?) William Snnman war um 1715 in London als 
Zeichner thätig. 

Sonnenfeld, Gottbard, Bildhauer, geb. 2. März 1874 in Berlin, Schüler der 
Akad. das. (1894-99). 

SoroUa y Bastida, Joaqnln, Maler, geb. 1862 in Valencia, thäti«; in Madrid. 
Von ihm Hafen von Valencia, Bänkelsänger, Der Euss, Trocknen der Netze, Segel- 
flicken, etc. 

""Sonbejran^ Pierre, wurde am 6. No7. 1709 geboren, und bildete sich auch in 
Paris. Direktor der Genfer Zeichenschule wurde er 1751. 

Sonchaj, Paul, Maler, geb. 1849 in Berlin, f 15. Dec. 1900 das., Schüler von 
M Michael. Von ihm Versuchung des Hl. Antonius, Bildnisse, etc. 

Sonics, F^lix, Bildhauer, geb. 1857 (?) in Eauz6 (D^p. Gers), f im März 1904 
das., Schüler TonFalguiäre und Jouffroy a. d. £c. des beauz-Arts zu Paris. Von 
ihm gelangte in Staatsbesitz Raub der Iphigenie, Bachantin mit Zicklein, Ball- 
spielerin, General Lamargue; ferner Bildnissbfisten, etc. Med. IL El. 1889; I. El 
1892; silb. Med. 1900; Er. d. Ehrenl. 1896. 

'''Sonmy, Joseph Panl Marina. Sein Leben ▼. Ph. Burty. 
Soya-Jensen, Carl Martin, Maler, geb. 1860 in Odense, thätig in Eopenhagen. 
Von ihm Dänische Landschaft (Aquarell), Die Maas vor Dordtrecht (desgl.), etc. 
*Soyer, Panl Constant, t 19. Mai 1903 in Äcouen. Br. Med. Paris 1889. 
'*'Spatz^ Willy, war auch Schüler von Janssen in Düsseldorf und Marr in 
München (1890—91). Von ihm femer Gang der Hirten (Gal. Düsseldorf), Wandbilder- 
zyklus (Schloss Burg a. d. Wupper), desgl. (Realgymnasium, Elberfeld), desgl. (Rath- 
haussaal, Duisburg). Er wurde Prof. an der Düsseldorfer Akad. 

*Speokter, Hans, t 3L Oct. 1888 in Lübeck (Hamburg?). Er war Schüler 
yon Louis Ascher und Ferd. Pauwels. 

Spence, William, Bildhauer, geb. vor 1805 in Liverpool, f 6. Juli 1849 das. 
Er war Mitglied der Akad. das. und u. A. auch als Zeichenlehrer thätig. 

Spencer-Stanhope, R., Maler, geb. 29. Jan. 1829 in Cannon-Hall (Yorks.), 
Schüler von Watts, auf Reisen nach Italien weitergebildet. Er malte in der Art 
der späteren Prae-Raphaeliten Allegorien, mythologische Vorwürfe und Historien. 
*8pengel, Johann Ferdinand (Joseph?), wurde am 30. Jan. geboren. 
*Sperl^ Johann, war 1860—63 Schüler von Ereling, 1866—72 vonRamberg. 
Er schloss sich eng an Leibl an, mit dem er bis zu dessen Tode lange Jahre in 
Aibling lebte, ohne dabei seine künstlerische Selbständigkeit aufzugeben. Drei seiner 
vortrefinichen feinfühligen Arbeiten Bauernhaus, Bauernstube und Frühlingslandschaft 
gelangten in die Nat.-Gal. zu Berlin. 

^Speyer, Christian. Von ihm ferner „Schimmel mit Birke" (1896, Mus. Breslau), 
„Reiter von Wörth* (1894, Gal. Stuttgart); Illustrationen (Beduinen, Wild West, etc.) 
Er wurde Prof. 

Spiegel, Ferdinand, Maler und Radierer, geb. 1879 in Würzburg, Schüler von 
Diez an der Akad. zu München, wo er sich niederliess. Er schuf Landschaften, 
Figurenbilder, etc. 

Spieiter, Martin, Graphiker und Eunstgewerbler, geb. 6. April 1859 in Lossow 
bei Frankfurt a. 0., Schüler der Eunstschule und der Eunstgewerbeschule zu Berlin 
(1880—83) und der Dresdener Akad. (1884—85) ; thätig in Berlin. 

*Spie88, Angnist, schuf auch Wandgemälde für die Gedächtnisskirche zu Berg 
(Starnberger See) und veröffentlichte ferner „Parzival*. Er wurde Professor. 

*Spilar (Spillar), Karl, war Schüler der Eunstgewerbeschule in Prag (1886—94), 
die auch ein Gemälde von ihm birgt. 

Spiro, Engen, Maler, geb. 18. April 1874 in Breslau, Schüler von A. Bräuer 
an der Akad. das. (1892—94) und von Stuck an der Münchener Akad. (1896—97). Er 
bereiste Italien und Paris, liess sich in seiner Vaterstadt nieder und malte Bildnisse. 
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Spits^ Karl, Maler, geb. 19. Sept. 1858 in Karlsrahe, Schüler des Polytech- 
nikums, der Kunstgewerbe- und der Kunstschule das. Er Hess sich in Freiburg i. B. 
nieder und malte Landschaften. 

*Spoerer^ Eduard» wurde am 24. Juni 1841 geboren. 
Sporrer, Fidelis, Bildhauer, geb. 1733 in Weingarten, f 1811 in Gebweiler. 
Ton ihm besitzt das Mus. Strassburg die Holzgruppe Nach der Kreuzabnahme. 

Sporrer, Philipp, Maler, geb. 1. Mai 1829, f 30. Juli 1899 in München, wo er Pro- 
fessor am Polytechnikum war. Er malte Georescenen und Landschaften, z. B. Abschied, 
Vor dem Gewitter, Der Marterkasten, Familie Biedermeier, Waldlandschaft, etc. 

Sprengel, Theodor Albert, Maler, geb. 30. Sept. 1882 in Wollersbausen am 
Harz, t 21. Juui 1900 in Reval, Schüler der Dresdener Akad. (1849) und der zu 
Düsseldorf (1852 — 54), 1856 wurde er als Zeichenlehrer an die Behm'sche Lehranstalt 
in Wyborg (Finnland), 1866 an das Reyaler (Nicolai-) Gymnasium berufen, wo er 
thätig blieb. Von seinen Werken nennen wir Der Heil. Alex. Newski (Alex. Kapelle 
a. d. russischen Markt, Reval), Christus als Kinderfreund (Aula des Gymnasiums das.), 
Auferstehung und Himmelfahrt (Esthnische Kirche in Kränholm), Himmelfahrt (Alex. 
Kirche in Joachimsthal bei Narra), etc. Er reröffentl. auch einen Band Gedichte. 
Spriett, Jan Tan der, Kupferstecher des 17. Jahrhunderts, geb. in Delft, f um 
1700 in London, Schüler des Verkolje. Er schabte Bildnisse, etc. 
^Spring) Alphonsy wäre n. A. 1841 geboren. 

Spjcher, Wilhelm, Baumeister und Maler, geb. 8. Jan. 1868 in Fraubrunnen 
(Bern); thätig in Luzern. 

*Sqnindo, Joseph Emil» wäre n. A. 1882 gestorben. 

^StachiewicZ) Peter* Werke von ihm besitzt das Mus. zu Krakau. Er ver- 
öffentlichte „Marienvolksagen* (1892). 

Stachowlack, Konradin, Maler, geb. 24. Jan. 1873 in Berlin, Schüler Ton 
Thumann an der Akad. das. (1891—99). 

*Stademann (Stademan). Adolph^ starb am 30. Oct. 

^Stadler, Toni^ wurde Prof. Eine Landschaft von ihm gelangte in die Gal. 
Dresden. 

«Staebll, Adolf, f 21. Sept. 1901 in München. 

Staehli, Johannes, Bildhauer, geb. 1816 in Brienz, f April/Mai 1901. Er wurde 
durch seine geschnitzten Grotesken und Caricaturen bekannt. 

Staerok, Panl, Maler und Illustrator, geb. 16. Mai 1872 in Nordhausen, Schüler 
von Thedy an der Weimarer Akad. (1890-96); thätig in Erfurt. 
*Stagnra, Gnstar Albert, wurde am 9. Nov. geboren. 

*Stalilsehniidt, Max. Von ihm ferner „Thierstück" (Mus. Bautzen), desgl. 
(Ehrengal. Weimar). Er schuf auch graphische Arbeiten. 

*Stallaert, Joseph, f 24. Nov. 1903 in Brüssel. Er wurde erst Direktor der 
Akad. zu Tournai, dann der zu Brüssel. Von ihm ferner Diomedes (Mus. Brüssel). 
Stammbachy Engen, Maler, geb. 1876 in Stuttgart; thätig das. Von ihm 
Tannen, etc. 

*Stammel^ Eberhard, wäre n. A. 1883 geboren. 

Stappen, Pierre Charles van der, Bildhauer, geb. 19. Dec. 1848 bei Brüssel, 
Schüler von Portaels und der Akad. das., weitergebildet auf Reisen nach Frank- 
reich, England, Holland und Italien. Er wurde Direktor der Brüsseler Akad. und 
neben Meunier einer der berühmtesten der neueren Bildhauer Belgiens. Von ihm 
S. Michael (Stadthaus, Brüssel), Unterweisung in der Kunst (Akad. das.), David 
(Mus. Antwerpen), Die Sphinx, etc., auch polylithe Eleinplastik. 
^Star^ DirlE van, s* Yellert im Nachtrag. 

Starek, Constantin, Bildhauer, geb. 2. März 1866 in Riga, an den Kunst- 
schulen in Stuttgart und Berlin unter R. Begas, Schaper und A. Wolff gebildet. 
Er Hess sich in Berlin- Wilmersdorf nieder und schuf allegorische Idealplastik, Bronze- 
statuetten, Christus als Mittler, Träumerei (1898, Nat.-Gal., Berlin), Monumentalfiguren 
(Treppenhaus des Abgeordnetenhauses, ebenda), Medaillen (Albertinum Dresden, etc.), etc. 
Starcke, Richard, Maler und Illustrator, geb. 6. Dec. 1864 in Naumburg a. d. S., 
Schüler der Berliner Akad. (1880—85) und von L. von Kalckreuth an der Akad. 
zu Weimar (1885-87), wo er sich niederliess. Von ihm Aquarelle (Mus. Weimar), 
Thüringer Bauer (Gal. Zwickau), desgl. (Ehrengal. Weimar), etc. Ferner schuf er 
Illustrationen zu Jugendbüchern, Dorfgeschichten, humoristischen Erzählungen, etc. 
Starke, Marie, geb. 2. Aug. 1860 in Bernburg, Schülerin von Buttersack 
und der Malschule Schmid-Reutte (1895 -99) ; thätig in München. Sie malte Landschaften. 
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Starke, Oskar, Maler, geb. 1870 in Dresden, Schüler der Akad. das.; th&tig 
ebenda. Von ihm Frflhlingslandschaft, Ausblick in sonnige Feme, etc. 

Starker, Erwin, Maler, geb. 8. Febr. 1872 in Stuttgart, Schüler der Akad. 
das. (1887—95) und der zu Karlsruhe (1891); thätig in seiner Vaterstadt. Er malte 
Landschaften. 

Stassen, Franz, Zeichner, geb. 12. Febr. 1869 in Hanau, Schüler der Berliner 
Akad. (1886—92). Von ihm Tiele Illustrationen zu Büchern des »Jungbrunnen*, 
Prachtwerke zu Wagners Dramen, Ex-libris, etc. 

Stattmann, Carl Adolf, Maler, geb. 14. Apnl 1867 in Stuttgart, Schüler der 
Akad. das. und tou Marr in München; thätig in seiner Vaterstadt. Von ihm Im 
Grünen, etc. 

«Stanber, Karl, + 24. Nov. 1902 in München. Sein Geburtstag ist der 2. Not. 

StaQdinger, Karl, Zeichner, geb. 80. März 1874 in Wies (Steiermark), Schüler 

der Akad. zu München; thätig das. Er schuf u. A. humoristische Illustrationen. 

Stefan!, Vlncenzo de, Maler, geb. 6. März 1859 in Verona, Schüler der Akad. 

das. und der zu Rom. Er liess sich in Venedig nieder. Von ihm Feierabend, Die 

Anklage, etc. 

*StefiRno di GlOTanni, gen. Sassetta. Er wurde 1892 in Siena geboren und 
starb 1450. 1427 erhielt er den Auftrag, eine Zeichnung für das Taufbecken in San 
Giovanni zu Siena zu entwerfen. Um 1431 malte er einen Altar für S. Bonifazio 
dort, 1483 ein Crucifix für San Martine, 1486 vollendete er die schöne Madonna mit 
Heiligen in der Osservanzakirche nahe Siena. Sein Hauptwerk ist der grosse Flttgel- 
altar (1437—1444) für San Francesco in Borpo San Sepolcro; ferner das Fresco 
an der Porta Romana in Siena, während dessen Durchführung er sich zu Tod er- 
kältete. Von ihm femer Verkündigung (San Pietro Orile, Siena), Verlobung d. hl. 
Franz (Schloss Cbantilly), Anbetung der Weisen (Pal. Saracini, Siena), etc. 

Stehlin von Bayler, Frita, Baumeister, geb. 1861 in Basel, Schüler von 
Daumet an der ficole des beaux-arts in Paris (1881—87). Er Hess sich in seiner 
Vaterstadt nieder. 

Stein, Marie» Malerin und Radiererin, geb. 13. Juni 1873 in Oldenburg, 
Schülerin der Akad. zu Düsseldorf (1891—98) und München (1894—96); thätig in 
ihrer Vaterstadt. Sie radiert meist kleine Bildnisse. 

Stein, Theobald, Bildhauer, geb. 7. Febr. 1829, f 12. Nov. 1901 in Kopen- 
hagen, Schüler von H. V. Bissen, auch von Thorwaidsen beeinflusst. Er war 
eine Zeit lang Direktor der Kopenhagener Akad. Von ihm Holberg (Statue vor dem 
Kopenhagener Theater), Loke und Sigyn (1862, Mus. Kopenhagen), Niels Juel Monu- 
ment, Carstens Monument, etc. 

Steinbaeh, Gertrnd, Malerin, geb. 1. Febr. 1871 in Dresden, Schülerin von 
Fr. Hochmann, thätig das. Von ihr Abend, etc. 

Steinbock, Rudolph, Maler des 19. Jahrhunderts, f 17. Juni 1902 in Berlin. 
Steinbreeht» Alexander, Maler und Zeichner, geb. 9. Juni 1864 in Leipzig, 
Schüler von Aug. Fink in München; thätig in Diessen am Ammersee. Er malte 
Landschaften. 

'''Stelndl, Imre (Emerieh), f 1902 in Budapest 
*Steiner9 Eduard, wurde am 7. April geb. und f n. A. am 5. April. 
Steiner, Jnlins, Bildhauer, geb. 1863 (?), f 19. Febr. 1904 in Meran. Er war 
Hofbildhauer in Wien. 

*Steinfarth, Hermann, wurde n. A. am 18. Mai 1823 geb. und f im Jan. 
(nicht Febr.) 

*Steinhardt, Friedrioh Karl, wäre n. A. am 4. Jan. geboren. 
^Steinhansen, Wilhelm Angnst Theodor, schuf ferner Wandmalereien für das 
Vereinshaus in Nöschenrode und das Kaiser Friedrich- Gymnasium in Frankfurt a. M. 
Sein Leben v. D. Koch (Heilbronn, 1903). 

^Steinbeil, Karl, wurde n. A. am 12. Oct. geboren. 
*Steinheil, Lonis Charles Angnste, wurde n. A. am 26. Juni geboren. 
Steininger, Angnst, Maler und Radierer, geb. 1. Jan. 1873 in Wien, Schüler 
der Kunstgewerbeschule und der Akad. das. (1895 — 99). Er wurde Lehrer an der 
Wiener Fachschule für Juweliere und Graveure. Tuschzeichnungen von ihm gelangten 
in das Polizei-Mus. zu Wien. 

*Steinkopf, Gottlob Friedrieh (von), wurde am 1. März geb. und t n- A. am 
20. Mai 1860. 

«Steinla, s. Müller, Horita, 
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SteinsberiTf EngreninSK, Maler, geb. 28. Sept 1855 in Brody (Galizien), 
Scliüler Yon Löfftz an der Münchener Akad. ; thätig in seiner Vaterstadt. Er malte 
^Bildnisse und Landschaften. 

*Stelziiery Heinrieb, wäre n. A. 27. Mai 1839 geboren. 
Stenboek, Magnus U. Graf, Maler, geb. 1805 in Reval, t 1836. Er bildete 
Bicli in Düsseldorf und malte unter Anlehnung an G. F. Lessing Genre- und geschicht- 
liclie Scenen. Von ihm Rftuberfamilie, Betendes Mädchen, Landsknechte in ihrem 
Lager bedroht, etc. 

Stengel, Leopold, Maler, geb. 4. März 1835 in Speyer, Schüler von Le Suire, 
Knirr und Azbe; thätig in München. 

Stephan^ Emilie, Malerin, geb. 1864 in Karlsruhe. 
"^Steppes^ Edmund £• F. M. Statt Eniser Hess Kn irr. Er war femer Schüler 
der Münchener Akad. und wurde aus dieser als untüchtig entlassen. Emil Lugo 
und Alb. Lang haben ihn dann noch neben dem Studium der alten deutschen und 
niederländischen Meister gefordert. Von ihm „An Mozart^, etc. 

Stern, Ernst, Maler, geb. 1876 in Bukarest, Schüler von Gysis und Stuck 
an der Akad. zu München, wo er sich niederliess. 

Stern, Max, Maler, geb. 15. Jani 1872 in Düsseldorf, Schüler der Akad. das. 
(1887—92) und von K. Marr in München (1893); thätig in seiner Vaterstadt. Von 
ihm Niederländische Kneipe, Im Dünensand, In der Kirche, etc. 

Sterner, Albert, Maler und Zeichner, geb. 1863 in London, studirte in Bir- 
mingham und an der Acad.-Julian, auch unter Boul an ger und Leffebvrean der Ecole 
des beaux-arts zu Paris. Er Hess sich in Amerika nieder und schuf Bildnisse sowie 
Genrebilder. 

"^Stetten, Karl (Ernst) yon. Sein Geburtstag ist der 7. März. Er war bis 
1896 in Paris, dann in München thätig. 

Stenb, Fritz, Zeichner, geb. 1844, f 4. Aug. 1903 in München. Er schuf 
besonders Caricaturen. 

*SteTens, Josepb, wurde n. A. 1822 geboren und f am 2. Aug. 
Stewart, Jnlins L*. Maler, geb. 6. Sept 1855 in Philadelphia, Schüler Ton 
K. de Madrazos und Geröme in Paris, wo er dauernd thätig war. Er malte 
Genrescenen und Landschaften, z. B. In voller Eile, Ansicht von ijitibes am Mittel- 
Tneer, Im Garten, Auf einer Tacht, Lachende Frau, Nymphen in Nysa, etc. Er schuf 
auch einige Badierungen. Med. 3. Kl. Paris 1890; Gold. Med. Berlin 1891, 1895; 
Belg. Leopold-Ord. ; Kr. d. Ehrenleer. 

Stiassny, Wilhelm, Baumeister, f^eh. 15. Oct. 1842, gebildet an der Technischen 
Hochschule (1861) und der Akad. zu Wien, unter Van der Null, Siccardsberg 
und Dombaumeister Sc hm id. Er war in Wien als K. K. Baurath thätig. 

*Stlbral. Sein Vorname ist Georg. Er war auch Baumeister und Schüler der 
Architektenschule in Prag, wo er später Direktor der Kunstgewerbeschule wurde. 

Stiefel, Eduard, Maler und Graphiker, geb. 1875 in Zürich. Schüler von 
Herterich, Zügel und Halm. Von ihm Landschaften, Genrebilder und viele 
Radierungen, z. B. „Im Atelier', etc. 

*Stilke, Hermann (Anton), wäre n. A. 1803 geboren. 

StillMed nnd Rathenitz, Raimand Freiherr von, Maler, geb. 6. Aug. 1839 
in Komotau, thätig in Wien. Aquarelle von ihm gelangten in das Johanneum zu Brunn, 
das Stadt-Mus. zu Wien und die Lichtenstein Gal., das. 

Stillmann, W. J., Maler des 19. Jahrb., f 6. Juli 1901. Er lebte längere 
Zeit (bis 1898) als Correspondent der „Times* in Italien und Hess sich dann in Surrey 
nieder. Seine Selbstbiographie erschien (1899? — 1901?). 

Stoek Ignaz Tan der, Maler und Kupferstecher des 17. Jahrhunderts, thätig um 
1670 in Holland. Er radierte Landschaften nach eigener Zeichnung und nach Fouqui^res. 
Stock (Stok), Jaeob yan der, Maler, seb. 1794/5 in Leiden, f 4. Mai 1864 
in Amsterdam, Schüler von A. J. Besters. Er malte Landschaften. 

Stocker, Daniel, Bildhauer, geb. 9. Juli 1865 in Stuttgart, Schüler der dortigen 
Akad.; thätig das. Von ihm Seele, Circo, Cain, Grabrelief, Bildnissbüsten, etc. 

Stockmann, Anton, Maler, geb. 2. April 1868 in Sarnen, Schüler der Akad. 
zu Karlsruhe (1887—89) und München (1890—94); thätig in seiner Vaterstadt. Von 
ihm Der Weltüberblicker (1894), Wandgemälde (Lyceum zu Samen), etc. 

Stockmann, Hermann, Maler und Illustrator, geb. 28. April 1867 in Passau, 
Schüler von Die z an der Münchener Akad. (1885 — 94); thätig in Dachau b. München. 
Er wurde als Mitarbeiter der Fliegenden Blätter bekannt. 
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^Stoekmejery Karl, Hess sicli in Maisch (Baden) nieder. 

Stöber, FritSy Maler, p:eb .4. Dp c. 1874 in Siedlinghausen (Westphalen), Schüler 
der Berliner Akad. (1894—99); thätig in Berlin-Frifdenau. Er malte Landschaften 
und Bildnisse. S. veröffentlichte auch den Gedichtband «Dämmerstrahlen* (1900). 

Stöckhardty Clara Henriette Marie, Malerin, geb. 13. Oct. 1829 in Baatzen, 
t 6. Febr. 1897 in San Remo, SchOlerin von M. Schmidt in Berlin; thätig in Naum- 
burg und Weimar, später in Rom und Turin. Sie malte Ansichten und Landschaften, 
B. B. Das Goethehäuschen zu Weimar, Sommertag an der Schwarza, Emufer mit 
Goethes Gartenhaus, Insel Capri, etc. 

*St8l2el, Christian Ernst, wäre n. A. am 19. Febr. geb. 

StOtzer, Christiane H., verehel. Westermayr, s. Weatermajr« 

StSwer, Wilhelm (Willibald!), Maler, geb. 22. Mai 1864 in Wolgast, Auto- 
didakt; thätig in Tegel bei Berlin. Kr malte Marinen und veröffentlichte eine Anzahl 
die Flotte verherrlichende Werke, z. B. „unsere Kriegsflotte** (1895), „Deutschlands 
Seemacht* (1896), „Deutsche Flottenmanöver" (1900), etc. Von seinen Bildern nennen 
wir Die kaiserl. Yacht „Hohenzollem", Seegefecht zwischen dem deutschen Kanonen- 
boot .Meteor" und dem französischen Aviso „Bouvet", etc. 
'^Stohly Micliaely wurde n. A. 1813 geboren. 

'''StokeSy Adrian Scott, Zur Ergänzung: Schüler der Londoner Akad.; 1876 ging 
er nach Frankreich, das er auch später öfters besuchte und wo erDagnans Unter- 
richt genoss. Ferner gelangte er nach Dänemark, Spanien, Irrland, Italien, Tirol 
und Holland und lebte lange in Cornwall. Von ihm Holländische Fischerboote, 
Melkende Kuhmagd, Haideweg, Mond auf den Dünen, etc. — Seine Frau Marianne S.» 
geb. Preindelsberger, geb. in Steiermark, studirte in Graz, München (unter Linde n- 
schmit) und Paris (unter Colli n und Courtois), malte u. A. Scheiden (Mos. 
Liverpool), Der Page, Der zerbrochene Krug, Kinderberathung, etc. Med. 2. Kl. 
München. 

Stolz» Jakob^ Bildhauer, geb. 28. Nov. 1867 in St. Ingbert, Schüler von Rue- 
mann an der Mflnchener Akad. (1886—98), weitergebildet in Italien. Er Hess sich 
in Kaiserslautern nieder und wurde Lehrer an mehreren gewerblichen und kunstge- 
werblichen Schulen. Von ihm Luitpoldbrunnen (Traunstein), Marienstatue (Marien- 
kirche, Kaiserslautern), Altar (Rohrbach b. St. Ingbert), etc. 

Storch, Anna Frederike, s. Storok, Anna« 

Storch, Karl, Zeichner, geb. 28. Jan. 1864 in Segeberg (Holstein), Schüler der 
Berliner Akad.; thätig in Königsberg. Er lieferte Illustrationen. 

*Storek (Storeta), Frau Anna Frederike, geb. Werner, wurde am 14. Juli 
1815 in Stettin geboren. 

Storek, Fritz, Bildhauer, geb. 19. Jan. 1872 in Bukarest, dort dann unter 
Buemann in München gebildet. Er war in seiner Vaterstadt thätig und schuf 
Rtldnissbüsten, ferner Bronzestatuetten (Steinwerfender Athlet, Unschuld, Neckerei), etc. 
^Storni van's Orayesande» Charles, Chey. de» wurde am 21. Jan. geboren. 

Storj, Julian, Maler, geb. 1856 in England als Kind amerikanischer Eltern, 
thätig in Paris, wo er u. A. Bildnisse malte. 

Stoskopf, Jaeob Gastav, Maler, geb. 8. Juli 1869 in Brumath (Elsass), Schüler 
von Höcker in München und Boulanger und Lef^bvre in Paris. Er malte 
Landschaften aus der Heimath. 

*Sto88, Veit, (polnisch Wit Stwoss, nicht Fyt Stozs). S. Leben v. B. Daum 
(Leipzig, 1908). 

Straeten (Streten) , Hendrik van der , Maler des 17. Jahrhunderts, geb. um 
1665 in Holland, t 1722 in London, Autodidakt, um 1690 kam er nach England, 
verdiente als Landschafter viel Geld, gab es aber leichtsinnig wieder aus. In seinen 
besten Bildern erinnert er an Hobbema und Ruisdael. Zuletzt malte er schnell und 
schlecht, um Geld zu verdienen. 

Strafer, Harriette R«, Malerin, geb. 1873 in Covington (Ky., ü. S. A.), 
Schülerin der Cincinnati-Kunstschule, dann von Macmonnies, G. Courtois und 
R. G ollin zu Paris. Sie liess sich in New-Tork nieder und malte Miniaturen. 

Stralendorff, Carl Friedrieh von, Maler, geh 14. Mai 1811 in Moringen 
b. Gottingen, f 6. Juli 1859 in Frankfurt a. M., Schüler von Rie penhausen und 
Jos. Koch in Rom. Er liess sich 1844 in Frankfurt a. M. nieder und malte Bild- 
nisse, z. B. Rath Schlosser, Ed. St ei nie. Von ihm ferner Mädchen mit Frucht- 
korb, etc. 
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Strathmann, Carl, Maler und Zeichner, geb. 11. Sept. 1866 in Düsseldorf, 
Schüler der Akad. zu Düsseldorf (1882—86) und Weinxar (1886—88), unter Grola, 
Kalckreuth und Lauenstein. Er malte und zeichnete eigenartige, bizarre Werke, 
in denen ein sonderbares Linienspiel die Hauptrolle trägt. Von ihm Bacchantenzug, 
Salammbo, Der gefangene Freier, Musik- und Buch-Umschläge, Vignetten, Illustra- 
tionen für die Fliegenden Blätter, etc. Er gab eine Garicaturenmappe „Fin de 
Si^cle** heraus. 

Straub, J., Maler, geb. 1849 (?), f 18. Mai 1903 in Bonn. Er malte Historien. 
^Strecker, £mil, war auch Schüler von Hähnel. Werke von ihm befinden sich 
im Stadt. Mus. Wien. 

StriGh Chapelly Walther, Maler und Lithograph, geb. 1876 in Stuttgart, thätig in 

Karlsruhe. Von ihm Frühling, Dächer einer kleinen Stadt (Steindruck in Farben), etc. 

Strobel, Christian, Maler, geb. 1855 in Salzburg, f 1899 (?) in Nürnberg. Er 

malte Architekturstücke, z. B. Der Schöne Brunnen in Nürnberg, Die Stephanskirche 

in Wien, Grabmal Kaiser Friedrich's IV. im Stephansdom, etc. 

Strobel, Konrad. Holzschneider, geb. 10. April 1849 in Hof, thätig für die 
Fliegenden Blätter in München, in deren Atelier er ausgebildet wurde. 

Stroehm, Halfdau, Maler, geb. 1863; thätig in Christiania (?). Die Nat.-Gal. 
daselbst besitzt zwei Bildnisse von ihm. 

Stroese, Hans, Maler und Zeichner, geb. 24. Nov. 1864 in Goswig, thätig in 
der Umgegend von München. Er schuf Postkarten, Genrebilder, etc. 

Stroever, Ida, Malerin und Graphikerin, geb. 16. Sept. 1872 auf Gut Wedigen- 
stein (Westphalen), Schülerin des Künstlerinnen-Vereins in München (1894 — 99). Sie 
war in München und in Bremen thätig und schuf u. A. Steindrucke in Farben. 

^Strohmeyer, Helene Marie, war auch Schülerin von Gude. Von ihr ferner 
Blumenstück (1899, Gal. Karlsruhe) und Rosen (1870, Gal. Hannover). 

Strack, Hermann^ Maler und Radierer, geb. 6. März 1876 in Berlin^ Schüler 
der Akad. das. unter Kon er. Er malte Bildiiisse und schuf zahlreiche nicht her- 
vorstechende Radierungen. 

*Stabbs, George, wurde am 24. Aug. geboren. 
Stnbenraneh, Hans, Maler, geb. 11. April 1875 in Nieder- Aschau, Schüler der 
Nürnberger Kunstgewerbeschule und von Gysis, Halm und Zügel an der Akad. zu 
München (1895—97), wo er sich niederliess. Er veröfientlichte eine Mappe „Bilder 
zu Fritz Reuter". 

*Stübehen-Kirchner, Robert, war Schüler des Polytechnikums und der Akad. 
zu Prag und wurde Direktor der Fachschule für Keramik in Teplitz-Schönau. 

'^'Stflekelberg, Johann Melchior Ernst, t 1^* Sept. 1903 in Basel. Sein Leben 
von A. Gessler (Basel, 1904). 

Stiller, Marie, Zeichnerin, geb. 3. Jan. 1844 in Berlin, thätig das. Sie schuf 
Kinderbilder. 

Sttiler-Walde, Marie, Malerin, Lithogr. und Zeichnerin, geb. 29. Dec. 1869 in 
Eberswalde, f 1904 in Berlin. Sie schuf Plakate, Bildnisse, Titelblätter, etc. 
*Stttrtz, Lodwig, f 20. Juli 1902 in Marquartstein. 

Stumpf, Rudolf Engen, Radierer, geb. 1881 in Prag, thätig in Weimar. Von 
ihm Brückenheilige, Bildniss, etc. 

Stumpf, Wilhelm, Maler, geb. 30. März 1873 in Weimar, Schüler der Akad. 
zu Leipzig und der zu München unter Hackl, Raupp, Höcker und Zügel. Er 
liess sich in seiner Vaterstadt nieder. 

Sturm, Ferdinand, Bildhauer und Kunstgewerbler, geb. 20. April 1868; thätig 
in Erlangen. 

* Sturm, Leonhard Johann, f 26. Febr. 1904 in München (?). 
Sturm, Paul, Bildhauer, geb. 1. April 1859 in Leipzig, Schüler der Akad. zu 
Lyon (1881 — 82) und Leipzig (1884— 89), auch von Melchior zur Strassen; thätig 
in seiner Vaterstadt. Er schuf Bronzen und Plaketten, von denen das Mus. und das 
Kunstgewerbemus. zu Leipzig, das Berliner Münzkabinett und das Albertinum zu 
Dresden (Med. auf Richard Wagner, auf G. Treu, auf Blüthner) mehrere besitzen. 
Stutz, L., Maler und Zeichner, geb. 8. Nov. 1865 in Hoheneck, thätig in Berlin. 
Er lieferte politische Caricaturen. 

*Suoharda, Stanislaus. Dieser Titel ist durch nachstehenden zu ersetzen: 
Maler und Bildhauer, geb. 12. Nov. 1866 in Neu-Plaka (Böhmen), Schüler der Kunst- 
gewerbeschule in Prag (1887—92), an welcher Anstalt er später Professor wurde. 
Von ihm Wiegenlied (Marmor, 1895, Eudolfinum, Prag), S. Wenceslaus, etc. 



270 Suckow — SzekalicB 

Svekow, Alexander toh, Maler, geb. 4. Juli 1855 in Ludwigslust (Meckl.)f 
Schüler der Acad.- Julian zu Paris und der Akad. zu Florenz (1895 — 98), wo er sich 
niederliess. 

Snekow, Erich, Maler, geb. 14. Juli 1867 in Breslau, Schaler von Morgen- 
stern an der Akad. das. (1888-~90), der HoUosy-Schule in München und von 
He rt er ich und Marr das. Er Hess sich in seiner Vaterstadt nieder und malte 
Tbiorstücke. 

Snenson (SoensoBl), Julius, Eunstgewerbler, geb. 1877 in Hamburg, Schüler 
TOD Offterdinger in Hanau; tbätig in Krefeld, wo er Lehrer an der Gewerbe- 
schule wurde. 

*Suess, Hans, gen. Hans ton Kulmbaeli, t zwischen d. 29. Sept. und 8. Dec. 1522. 
Snmetsberger, Karl, Baumeister für Innenarchitektur, geb. 30. Dec. 1879 in 
Wien, Schüler Ton Hoff mann daselbst. 

Sande, Hans Nikolai, Maler, geb. 1823 in Husum, f 8. Jan. 1864 in Kiel, war 
anfangs als Lithograph thätig, dann seit 1852 in Antwerpen, später in Düsseldorf 
ausgebildet. Seit 1858 in Kiel thätig. Er malte Bildnisse und Genrescenen. Von 
ihm Zitherspielerin (Stadt-Mus. Kiel), etc. 

'^Snry, Max Joseph Ton, war Schüler der Akad. Karlsruhe und Weimar 
(1866—78) und bildete sich unter Yeron und Gourbet weiter aus. 

^Sasemihl, Heinrich« Sein Geburtsort ist Harburg. £r war auch Schüler der 
Dresdener Akad. 

^Sussmann-Hellborn, Lonis, wurde n. A. am 28. März geboren. 

*Sntaiue, (Henry) Maxime, f 17. März 1864 in Reims; sein Geburtstag ist der 
11. April. Von ihm „Zwischen 2 Regen** (Mus. Reims). 

Sntter, Albert, ivunstgewerbler, geb. 1862 in St. Gallen, Schüler der Züricher 
Kunstgewerbeschule und des Münchener Polytechnikums; thätig in seiner Vaterstadt. 
Er Teröffentlichte „Schweizer Landscbafts- und Architekturbilder** (1897). 

*Sntter, Joseph, t 12- Mai 1866 in Linz. £r wurde am 28. Nov. 1781 geboren. 

*Swerts, Jan, wurde n. A. 1820 geboren. 

*8wertBehkow, Nikolai J., f am 25. Juni. 

^Swiedomsky (Swedomsky), P. Alexander^ f 9-. Sept. 1904 in der Schweiz. 
Kr war auch Schüler Ton Piloty und malte römische sowie moderne Georescenen. 
Von ihm ferner Wand-, Decken und Altarbilder in der Kathedrale zu Kiew (1892—96), 
Der Brand Ton Moskau, Messalina, etc. (Möglicherweise verwechselten die Necrolose 
F. und A. S. ?). 

*Swieszewski, Alexander P. M. G. von, wäre n. A. am 4. Mai geboren. 

i'Swoboda, Kdnard, f im Sept./Oct. 1902 in Hallstadt. 

Swoboda^ Karl, Maler, geb. 1823 in Prag, f 12. Sept. 1870 in Wien, Schüler 
von Ruhen an der Prager Akad. Kr liess sich 1851 dauernd in Wien nieder und 
malte geschichtliche Scenen; z. B. Heinrich IV. in Canossa, Johanna von Castilien, 
Verkündigung des Todesurteils an den Curfürsten Johann Friedrich von Sachsen, 
etc., ferner Kartons zur griechischen Mythologie und Fresken mit Darstellungen aus 
der Geschichte Böhmens. S. schuf ferner 12 Illustrationen zu Kinkels „Otto der Schütz**. 

"'Swoboda, Rudolf, wurde am 23. Jan. geboren und f am 24. April. 
Swoboda, Rudolf d. J.^ Maler, geb. 4. Oct. 1859 in Wien, Schüler der Akad. 
das. Er malte Bildnisse und Genrescenen, z. B. Bazar in Assuan, Interieur einer 
engl. Gottage, Afrikanisches Idyll, Dr. Karl Krall von Krallenburg, etc. 

SyrutsehCck, Walter, Maler, geb. 26. April 1863 in Leipzig, Schüler von 
Pr eil er an der Dresdener Akad. (1883—87) und von Baisch in Karlsruhe (1887—93). 
£r liess sich in seiner Vaterstadt nieder und malte Landschaften und Thierbilder. 

'^'Szarnovsky, Ferencz (Franz)^ f 29. April 1903 in Budapest. 
Szekulicsy Amadensy Maler, geb. 26. Nov. 1847 in Nagy-Beeskerek (Ungarn), 
gebildet in Wien, Venedig, Rom und Paris; seit 1881 in Wien thätig. Das Wiener 
kunsthist. Hofmuseum besitzt von ihm das Bildniss des Prof, Nepomuk Geiger und 
das des Bildhauers Vincenz Pilz, 
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Taaekf J. Tan^ Maler und Zeichner, geb. 2. Juli 1859 in Amsterdam, dort ge- 
bildet. Er liess sich später in Berlin nieder und schuf Landschaften, Thier- und 
Genrebilder. 

Taeger, Hans Karl, Maler, geb. 1856 in Neustadt i. Sachsen; thätig in Lange- 
brück b. Dresden. 

*Taliy (Tahi), Antal (Anton), f 31. Aug. 1902 in Budapest. Er hat auch radiert. 
Tank, Heinrich, Maler, geb. 1808 in Hamburg, f 1871 in München. Er malte 
Marinen, z. B. Fischerboot bei Mondscheinbeleuchtung, Stürmische See, Hafen 
von Genua, etc. 

Tarenghif Enrico, Maler, geb. 14. April 1848 in Rom, Schüler der Akad. das.; 
thätig in Venedig. Er malte Genrescenen und Architekturbilder, z. B. Der Severus- 
Bogen in Rom, Der Titus-Bogen das., Arbeit und Nichtsthun, Der Cello- Virtuose, etc. 
Tarnogrocki, Otto, Maler, geb. 6. Juni 1875 in Lobsens (Posen), Schüler der 
Berliner Kunstschule (1892<-9a) und der Weimarer Akad. (1893—98); thätig 
in Dessau. 

Taschner, Ignatins, Bildhauer, Maler und Graphiker, geb. 9. April 1871 in 
Kissingen, Schüler der Akad. zu München (1889—95); dort, in Breslau und in Wien 
thätig. Er schuf ausgezeichnete Kleinplastik (z. B. Parsifal, Christus, Junge Walküre), 
Entwürfe für Brunnen, etc., ferner für Würzburg ein Kriegerdenkmal (1895). 

Tantenhayn Jnn., Josef, Bildhauer, geb. 1868 in Wien, thätig das. Er wurde 
besonders durch Medaillen und Plaketten bekannt. 

Tantenhayn, Richard, Bildhauer, geb. 1865 in Wien; thätig das. Von ihm 
Brahmsbüste, Dianastatuette, Ruhendes Mädchen, etc. 

Tawernier, Andrea, Maler, geb. 28. Dec. 1859 in Turin, thätig das. Von ihm 
Kastanienernte, etc. 

Taylor, Charles J», Maler und Zeichner, geb. 1885 in New-York, Schüler der 
dortigen Akad. und von E. Johnson. Er schuf Genredarstellungen, etc. 
*Teichel, Wilhelm Albert, wurde am 1. April 1822 geboren. 
Tenner, Eduard, Maler, geb. 1830 (?), f im April 1901 in Karlsruhe, wo er 
Akademieprofessor war. 

*Termenlen, Franz Pieter, wurde 1843 (nicht 1834) geboren. 
*Ternite, Wilhelm, wurde am 5. Sept. geb. und f am 22. Oct 
*Teschendorf (Teschendorff), Emil, wäre n. A. am 13. Mai 1833 geboren. 
*Tessin, Karl GnstaT, ist zu streichen, da er kein Baumeister sondern nur 
Oberintendant war. — Das Lustschloss zu Drottningholm rOhrt von Nicodemus 
T. d. Ae», nicht d. J. her. 

*Tetiu: Tan Elyen, Pierre Henri Theodore, wurde n. A. 1831 in Amsterdam 
geboren. 

*Tennis8en, s. Antonisz im Nachtrag. 

Thallmaier, Ernst, Maler, geb. 1868 in München; thätig das. Von ihm Studie, 
Porzellanmaler, etc. 

Thallmayr, Nikolaus, Kunstgewerbler, geb. 1875 in Vilsbiburg, Schüler der 
Akad. zu München, wo er sich niederliess. Er lieferte kunstgewerbliche Arbeiten in 
Metall. Werke von ihm in den Samml. zu Hamburg, Hanau, Strassburg, Bienne, 
Troppau, etc. 

*Than, Mör (Moritz), f am 11. März. 

Thayer, Theodora W., Malerin, geb. 1868 in Milton (Mass., U. S. A.\ Schülerin 
von J. de Camp, thätig in Cambridge (Massachusetts). Sie malte Miniaturen. 

*Thedy, Max, 1881-82 war er Schüler von Löfftz. Sein „Genrebild" gelangte 
in das Mus. zu Mainz. 

Theer, Albert, Maler, geb. 1815 (?), t 30. Aug. 1902 in Wien. Er malte 
Bildnisse. 

'^'Thegerstroem, Robert, wurde am 6. Jan. und in London geboren. Er war erst 
Schüler der Stockholmer Akad., dann (1880—91) in Paris, sowie auf Reisen gebildet, 
nach denen er sich in Djursholm (Schweden) niederliess. T. hat auch Bildnisse 
gemalt. Die Sammlungen zu Gothenburg, München und Stockholm besitzen Werke 
seiner Hand. 

«Theotocopnli, Domenico, wäre Venturi zu Folge in Toledo gestorben. 
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*Theriat, Charles J., Maler, geb. 1860 in New-York, Schaler von Boa langer 
und Lef^bvre in Paris. Er malte Bildnisse, etc. 

Thiele, K. F. Wilhelm, Maler und Illustrator, geb. 18. Jan. 1872 in Potsdam, 
Schüler der Berliner Akad. (1892—95); tbätig in seiner Vaterstadt. 

Thielmann, Wilhelm, Maler und Zeichner, geb. 10. März 1868 in Herborn bei 
Wiesbaden; thätig in Cassel. Er lieferte Illu&tratiooen für Bücher und Zeitschriften. 

Thienhans, Rndolf, Maler, geb. 2. Aug. 1878 in Engelskirchen, Schüler von A. 
Kampf an der Berliner Akad.; thätig in Charlottenburg. Er schuf auch Steindrucke. 
*Thierbaeh, Richard, war 1885—86 Schüler von E. Bracht. Sein „Waldbild« 
gelangte in das Mus. Halle. 

Thierry, — , Maler des 17. Jahrhunderts, geb. ror 1615, t im Oct. 1653 in 
Reims. 1641 hatte er bei der Leichenfeier Louis XIY. yiel zu malen. Im dortigen 
Mus. wird ihm eine Landschaft zugeschrieben. 

Thöny, Christian, Bildhauer des 19. Jahrb., f 27. März 1902 in München. 

Th5iiy, Eduard, Maler und Graphiker, geb. 1866 in Brizen, Schüler der Akad. 
zu München; tbätig das. Er wurde einer der glänzendsten Mitarbeiter des ^Sim- 
plizissimuB*^. Seine Zeichnungen aus den Offiziers-, den bayerischen Bauern- und den 
höheren GesellschaftsKreisen sind meisterhafte Garicaturen, die neben dem Lächer- 
lichen auch sympathische Seiten in künstlerisch- geistvoller Weise festzuhalten ver- 
stehen. Es erschienen im Simplizissimus-Yerlag mehrere Thöny-Sond er hefte. 

*Tholen, Willem Bastiaen, war im Haag thätig. Von ihm Frühling, Herbst, etc. 
*Thoma, Cella, geb. 1856 (?;, t 23. Nov. 1901 in Eonstanz. Sie war die Frau 
des Hans Tb. und malte Blumen und Stillleben. 

Thoniann, Josef, Maler, geb. 1866 in Karlsruhe, thätig das. Von ihm Feier- 
abend, etc. 

^Thomas, Geraerdt, Maler, getauft 20. März 1663 in Antwerpen, f 1720/1, Sohn 
und Schüler d. Piet^r T. 1707 wurde er Dekan der Antwerpener Lucas-Gilde. Er 
malte in der Art des Teniers und des R^ckart. Erst 1903 wurden durch Gustos 
von Hymans bestimmte Bilder mit ihm in Verbindung gebracht und zwar Atelier des 
Apelles (Mus. Haag), Kirmes (Mus. Brüssel) und Gharlatan (Mus. Dijon). 

Thomas, 8. Seymonr, Maler, geb. 1868 in San Augustine (Texas, U. S. A.), 
Schüler von B.-Gonstant, J. Lef^bvre und A. Harrison. Von ihm Dame in 
Braun, etc. 

"^Thon, Sixtus Arnim, f im Nov. 1901 in Weimar. 

Thor, Walther, Maler, geb. 13. Febr. 1870 in München, Schüler von Gysis 
und Defr egger an der Akad. das. (1888—96); thätig ebenda. Er malte Bildnisse 
und Interieurs. 

*Thoreii, Otto Ton, wurde am 21. Juli geboren. 

Thost, Rudolf, Maler, geb. 1868 in Zwickau; thätig in Stuttgart. Von ihm 
Damen bildniss, Märzsonne, etc. 

'*'Thoiiron (Thovrond), Jacques, wurde am 6. März 1749 geboren und f 1788. 

Thun, Marie, Malerin, geb. 1852 In Daldorf (Schlesw.-Holst.) ; thätig in Berlin. 

Thnrm, Hermann Wilhelm (WiUibald?), Maler, geb. 1880 in Leipzig; thätig 
in Dresden. Von ihm S. Thekla bei Leipzig, Altes Schloss in Sachsen, etc. 

Thnrner, Gabriel, Maler, geb. 1840 in Mülhausen, Schüler von Ghabal- 
Dussurgey. Von ihm Zugvögel (Mus. Strassburg), etc. 

Thyriot, Franz, Baumeister, geb. 6. Mai 1869 in Hanau, Schüler der Tech- 
nischen Hochschule zu Berlin ; thätig in Grosslichterfelde. Er erbaute die Augustiner- 
Schule in Friedberg (Hessen, 1899—1901), das Gymnasium zu Zehlendorf (1902), etc. 

Tiehy, Hans, Maler, geb. 1861 in Brunn; thätig in Wien. Von ihm Sanct 
Nicolaus, Buchenwald, etc. 

Tiemann, Walther, Maler und Graphiker, geb. 29. Jan. 1876 (1875?) in 
Delitzsch, Schüler der Akad. zu Leipzig und Dresden, weitergebildet in Paris (bis 
1897); thätig in Leipzig. Er veröffentlichte mehrere Illustrationswerke, z. B. Amor 
und Psyche (1901), Zwerg Nase (1901), Till Eulenspiegel (1902), etc. Von Gemälden 
nennen wir Damenbildniss, Meine Schwester, etc. 

Tilke, Karl Max, Maler, geb. 6. Febr. 1869 in Breslau, Schüler der Berliner 
Akad., meist aber autodidaktisch gebildet. 

*Till, Johann, wurde n. A. am 19. Juli 1827 geb. und f 21. Nov. 

Tillberg, Frithjof Harald, Maler und Radierer, geb. 1877 in Meissen, Schüler 
von K. Bantzer in Dresden und Löfftz in München; weitergebildet auf Reisen 
nach Italien. Von ihm die Radierung Das Tiberthal bei Rom, etc. 
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Timler, Carl, Jmi.y Zeichner etc., geb. 9. März 1862 in Jena. Er wurde 
Hieb rar an der Berliner Kunstgewerbeschule und lieferte kunstgewerbl. Entwürfe. 

Tippel, Georg, Maler, Graphiker und Kunstgewerbler, geb. 18. Febr. 1875 in 
Stettin, Schüler der Kunstgewerbeschule zu Berlin (1898—96); thätig das. 

Tischler, Anna, Malerin, geb. 10. Aug. 1881 in Laibach, Schülerin von Roth 
und Cause; thätig in Krems (Nieder-Oesterreich). Sie malte Landschaften. 

Tischler, Hermann, Maler und Zeichner, geb. 22. Juni 1866 in Berlin, Schüler 
der dort. Akad.; thätig das. Er schuf Genrescenen und Thierbilder. 

*Tis8erand, Jean. Zur Ergänzung: geb. 1660 in Reims, f 1737. Mit 15 Jahren 
schickte ihn sein Vater nach Rom mit einem gewissen Champenois, der seinen 
Aufenthalt bestritt und die von ihm während dieser Zeit gemalten Bilder mit als 
Yergütung erhielt. Von ihm ferner Die Darstellung im Tempel und ein Bildniss 
(Mus. Reims). 

""Tlssot, Jacqnes Joseph (James), f 3. Aug. 1903 in Buillon (D^p. Doubs). 
^Toberentz, Robert, wäre n. A. am 9. Dec. geboren. 

Tode, Ernst, Maler und Kunstgewerbler, geb. 28. Mai 1859 in Petersburg, 
Schüler der Münchener Akad. (1882 — 85) und yon £. v. Gebhardt an der Akad. 
zu Düsseldorf (1887—89) ; thätig in Riga. Er lieferte Glasgemälde für den Dom 
zu Riga, die Katharinenkirche und die Cheyalier-Garde-Kirche in St. Petersburg, 
die Lutherkirche in Warschau, etc. T. gab ferner einen ^baltischen Wappen- 
kalender** heraus. 

Töpfer, Angnst, Kunstgewerbler, geb. 7. Juni 1834 in Ingolstadt, Schüler der 
Mönchener Akad. (1851—54); thätig in Bremen, wo er Professor und Direktor des 
Gewerbe-Museums wurde. Von ihm Ehrendiplome, Adressenmappen für Bismarck, 
Moltke und Stephan, die grosse Fontäne im Bremer Bürgerpark, etc. T. veröffent- 
lichte „Möbel für die bürgerliche Wohnung^. 

*Töpffer, J. Rudolph. Sein Leben von A. Blondel und Mirabaud (Paris, 1886). 

Toerner, Hugo, Maler des 19. Jahrhunderts, f 19. Dec. 1902 in Loschwitz 
bei Dresden 

♦Tojetti, Vergilio, t im April (?) 1901 in New-York. 

Tolkerts, Poppe, Maler, geb. 1875 in Norderney. 
^Tolnay (Tolmay?), Akos, studirte (1883—86) in München, (1886—88) in 
Budapest unter Benczur. Er wurde Professor. Die „Sterbende Nonne" erwarb die 
Stadt Fünfkirchen. 

Tonge, Robert, Maler, geb. 1822 (?) in Longton, t ^^^^ ^ Egypten, Schüler 
von Beassi in Liverpool. Er malte Tortreffliche Landschaften, einige Genrebilder 
und Orientdarstellungen; 1855 wurde er Mitgl. der Akad. Liverpool. 

Tooby, Charles Richard, Maler, geb. 22. Mai 1862 (n. and. ebenfalls eigen- 
händiger Angabe 1863) in London, Schüler von Brendel (Weimar). Er Hess sich 
in München nieder und malte Landschaften, oft mit Vieh staffirt. 

Topel, Kurt, Maler und Graphiker, geb. 8. Jan. 1865 in Sorchow, Schüler der 
Berliner Akad. (1894 — 96); thätig in Charlottenburg. Er malte Landschaften. 

Torchet, Pierre, Maler, geb. 4. Febr. 1798 in Reims, f 18. März 1847 in 
Chälons-sur-Mame. Von ihm besitzt das Mus. Reims zwei Interieurs in Wasserfarben. 

Torngalst, Ellen, Malerin, geb. 1871, Schülerin des Künstlerinnen-Vereins in 
München, wo sie sich niederliess. 

Tornow, P«, Baumeister, geb. 14. Juni 1848 in Zielenzig; thätig in Chapelles 
b. Metz. Er wurde Baurath und Konservator der geschichtlichen und Kunstdenkmäler 
für Lothringen. Er veröffentlichte „Denkschrift zum neuen Dach der Kathedrale zu 
Metz** (1882), „Das neue Liebfrauenportal der Kathdrale Metz" (1885) und »Grund- 
sätze beim Restaurieren von Baudenkmälern*. 

Toth-Molnär, Ferencz (Franz), Maler und Illustrator, geb. 18. Juli 1867 in 
Szegedin, Schüler der Münchener Akad. (1893—97); thätig in Berlin. Von ihm 
Bauernbegräbnis (Mus. Szegedin), etc. 

Tonchemolin, Alfred, Maler, geb. 9. Nov. 1829 in Strassburg i. E., Schüler 
der £cole des beaux-arts in Paris unter Bienuoury und Drolling. Zurückgekehrt, 
malte und zeichnete er lokalpatriotische Vorwürfe, Ansichten, etc. und war auch als 
Lehrer, sowie Gemälderestaurator thätig. Nach dem Krieg wanderte er aus, kehrte 
1879 zurück, liess sich aber 1884 dauernd in Paris nieder. Eine Folge von Zeich- 
nungen seiner Hand veröffentlichte Heitz (Strassburg 1894 ?). In Paris erschien 
„Strassbourg Militaire". Von ihm besitzt das Mus. seiner Vaterstadt , Belagerung 
einer Burg im Mittelalter*. 

Allgemeines Kfiustler-Lezicon. 3. Aufl. Nachtrag. ][g 
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Tondouie, Alexandre Simon, Malnr, sreb. 1850 in Paris, Schaler Ton Mon- 
ticelli. Von ihm Monxy in SaToyen (1896, Mus. Strassborg), etc. 

^Tonlouse-Lantree, Henri de, f 9. Sept. 1901 in Paris. Er wnrde am 24. Not. 
geboren. Sein Toller Name lautet : Tonlouse-Lantrec Monfa, Henri Marie Rajnard de. 

Traehe, Rudolf, Maler, geb. 7. Sept. 1866 in Dresden. Er malte Bilder aus 
dem Milit&rleben, z. 6. Vedette, Zurück!, Letzte Hoffouog, etc. 

*Trag7, Otto, wurde am 7. März geboren. 1886—89 stadirte er an der Mün- 
chener Akad., und war zuletzt in Neu-Pasing b. München thfttig. 

Train, Engine, Baumeister, geb. 1832 (?), f 1903 in Annecy. Er verwendete 
wieder als einer der ersten Terracotta und Erzgnss zum Fassaden schmuck. Ehren- 
architekt der Stadt Paris. 

Trantmann, Georg, Maler, geb. 3. M&rz 1865 in Breslau, Schüler der Akad. 
das. (1881—84) und der zu Berlin (1885—86); tbätig in seiner YatersUdt. 

Trautseh, Franz, Maler, geb. 1866 in Dresden, thatig das. Von ihm Am 
Zwingerwall (Pastell), Bei Antons an der Elbe, etc. 

Trantwein, Margarethe, Malerin, geb. 23. Febr. 1876 in Breslau, Schülerin 
der Akad. das. und von Haertel und Olga Wisinger-Florian. 

Tranwits, Nora Margarethe, Malerin, geb. 1877 in Dresden. 

Treeck, Gustav van, Maler und Eunstgewerbler, geb. 1. Juni 1854 in Hüls b. 
Grefeld, Schüler der Nürnberger Kunstschule (1867 — 72), weitergebildet in Düsseldorf 
und Brüssel. Er schuf Glasgem&lde für viele Kirchen Deutschlands, Amerikas und 
der Schweiz, für das Rathhaus und die Diskontobank in Hamburg, das Stuttgarter 
Landesgewerbemuseum, etc. 

Trethan, Therese, Malerin und Kunstgewerblerin, geb. 1. Juli 1879 in Wien, 
Schülerin der Kunstgewerbeschule das. und von Moser. 

Trenter, Rudolf, Maler, geb. 1874 in Meissen. 
^Triebely Karl, wurde am 4. März geboren. 

Tritel, Franz, Bildhauer, geb. 1876 in Drahlin. 

Trobsehy Karl Otto, Baumeister, geb. 16. Dec. 1842 in Dresden, Schüler von 
Nicolai an der Akad. das.; thätig in Niederlössnitz b. Dresden. Er wurde Baurath 
und baute einen Theil der Meissener Albrechtsburg, das neue Polytechnikum in 
Dresden, die Oberförsterei Brütenbrunn (Sachsen), das Kurhaus in Bad Elster, etc. 
T. veröffentlichte zahlreiche Abhandlangen über Bauwerke. 

^Trosty Carl, wurde 1811 geboren, und f &in 1. April 1884. 

Trost, Wilhelm, Maler, geb. vor 1830, f 13. Mai 1901 in Nürnberg. 

Tronbetzkoy, Fürst Panl, Bildhauer, geb. 16. Febr. 1866 in Intra, in Italien 
meist autodidaktisch gebildet. Er Hess sich in Moskau nieder und wurde rühmlichst 
bekannt durch flott-realistische Statuetten aus der modernen Gesellschaft, ferner 
durch gute Bildnissbüsten (Tolstoi, Fürst Galitzin, Segantini, etc.). 

Trflbner, Sophie Allee, geb. Anerbaeh, Malerin, geb. 24. Aug. 1874 in Brad- 
ford, Schülerin des Künstlerinnenvereins München (1897—98), dann von ihrem Mann 
Wilhelm T. beeinflusst. 

Trngard, Georges, Bildhauer, geb. vor 1880, t 26. Juli 1904 in Oinville (Ddp. 
Seine et Oise). Er wurde besonders durch decorative Arbeiten, z. B. den Schmuck 
des Festsaals auf der Weltausstellung 1900, bekannt. Kr. d. Ehrenleg. 

'^'Tsebaggeny, Charles Philog^ne. f 1894. N. A. wäre er am 28. Mai geboren. 

Tneh, Kurt, Maier, geb. 1877 in Leipzig. 

*Tübbeeke, Panl Wilhelm. Von ihm Saalfeld (Kgl. Schloss, Berlin), Winter- 
abend in Thüringen (1899, Stadt. Gal., Gera), Unterm Thüringer Hof (1877, Mus. 
Weimar), Morgenstiramung (1890), Blick über Flurstädt (Ehrengal., Weimar). Er 
wurde Professor. 

Tttreke, Franz, Maler, geb. 12. Mai 1877 in Dresden, Schüler von Bracht 
und Kalimorgen an der Berliner Akad.; thätig in Charlottenburg. Er malte Land- 
schaften. 

Tttshaas, Josef, Bildhauer, geb. 7. Juli 1857 in Münster (Westfalen), Schüler 
von Witt ig. Von ihm S. Sebastian (Nat.-Gal., Berlin), Amazone, Bildnissbüsten, etc. 

Tnrmean, John, Maler, geb. 1777 (?) in London, f 10. Sept. 1846 in Liver- 
pool, Schüler der Londoner Akademieschulen. Vor 1810 liess er sich in Liverpool 
nieder, wurde Mitglied der Akad. das., malte Miniaturen und Bildnisse und war auch 
als Kunsthändler thätig. 
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Turmeany John Caspar« Maler und Baumeister, geb. 1809, t 1834 in Liver- 
pool, dort und in Rom gebildet. Er malte LandscbafteD, zeicbnete Architekturen 
und etablirte sich zuletzt als Baumeister in Liverpool. 

Tnrqnet de Mayerne» Th., Maler, geb. 1573, f 1655. Als Mediziner gebildet, 
Terlegte er sich auf die Chemie und erforschte besonders die Schmelzmalereifarben. 
Er lebte in Paris, Genf, Ghelsea (London) und schuf einige Emaillebilduisse. 



U. 

*Ubbelohde^ Otto, war Schaler von Herterich und Löfftz an der Akad. 
München (1884—90). Von ihm ferner Märchen von der Gänsemagd (1899, Mus. 
Halle) und Wandschirm (Tempera, 1900, Mus. Breslau). Er wurde Lehrer an der 
Eunstgewerbeschule zu Karlsruhe. 

Ufer« Johannes, Maler, geb. 1874 in Sachsenburg; thätig in Dresden. Er ge- 
hörte der Gruppe der ,Elbier" an und malte Interieurs, Figurenbilder, etc., vielfach 
in Aquarell. 

Uhl, Emil, Maler, geb. 1864 in Brüz in Böhmen, Schüler der Münchener 
Akad., weitergebildet unter Bonnat und Roll in Paris (1889~'91); thätig in München. 
Von ihm Flucht nach Aegypten (1896, Gal. Belgrad), Interieur, etc. 

Uhlig, Johannes, Maler, geb. 1869 in Hainichen i. Sachsen. 
^Ulbrioh, Hugo, wäre n. A. am 10. Oct. geboren. Von ihm ferner die Radierungen 
Würzburg, Der Rheinfels, Die Pfalz am Rhein, Titusbogen, Forum Romanum und 
8 Blatt aus Alt-Breslau. 

*Ule, Karl, wurde am 14. April geboren. Arbeiten von ihm befinden sich im Justiz- 
palast und der ürsulakirche in München, im Ständehaus Merseburg, im Dom zu 
Bremen, etc. 

Ulffers, Moriti, Maler, geb. 1819 in Hamburg, f 16. März 1902 in Düsseldorf, 
Schüler von W. v. Schadov an der dortigen Akad. (1847—52). Er malte erst 
Historien, dann Genrebilder und hat auch viele Reproduktionssteindrucke geliefert. 
*Ulinann, Samuel £mile James, t im Dec. 1902 in Paris. 

Ulmer, August Wilhelm, Maler, geb. 2. Juni 1874 in Mark Redwitz in Ober- 
franken, Schüler von Gysis und Höcker (1895—98) an der Akad. zu München, 
später von der zu Dresden, wo er sich niederliess. Er malte Landschaften, die sich 
durch Frische und Farbigkeit auszeichneten. Ein schweres, unheilbares Leiden hat 
bedauerlicher Weise die Entwicklung seines Talents abgeschnitten. 

^Ulrich, Franz« Er war auch als Illustrator thätig. 1651 ist Druckfehler 
für 1851. 

Unger, Else, Eunstgewerblerin, geb. 25. Febr. 1873 in Wien, Schülerin der 
Eunstgewerbeschule das. 

*Dnger, William, war auch Schüler von Keller in Düsseldorf (ab 1854) und 
bildete sich in Weimar und Holland weiter. S. Leben von Graul. 

Ungewitter, Hngo, Maler und Zeichner, geb. 13. Febr. 1869 auf dem Ritter- 
gut Eappel in Waldeck, liess sich in Düsseldorf nieder und schuf Militär- und Jagd- 
Sceneo. 

"'Unterberger, Franz Biehard, war auch Schüler von A. Achenbach in Düsseldorf. 

Urban, Engen, Maler, geb. 21. Oct. 1868 in Leipzig, Schüler der Akad. das. 
(1889—91) und von Frithjof Smith an der Akad. zu Weimar (1895—97). Er war 
in Weimar und Berlin thätig und malte Bildnisse. 

*Urban, Franz, wurde am 15. Juli geboren. Er besuchte die Eunstgewerbe- 
schule zu Prag unter Zenisek (1885—93). 

Urban, Frieda, Eunstgewerblerin, geb. 25. Sept. 1878 in Leipzig, Schülerin 
von E. Urban in Weimar (1897—1900); thätig in Berlin-Schöneberg. 

Urban, Hermann, Maler, geb. 8. Oct. 1866 in New-Orleans als Eind bayr. 
Eltern, Schüler von E. Zimmermann, Raupp, W. Diez und J. Herterich an 
der MOnchener Akad. Er malte Landschaften aus Italien, deren Farbengebung oft, 
besonders später, unangenehm an Böcklinsche Bilder erinnert. 

Urban, Josef, Baumeister und Illustrator, geb. 1872 in Wien, Schüler von 
Hasenauer an der Akad. das. (1890—93). Er yeröffentlichte zusammen mit H 
Lefler ^Chronica der 3 Schwestern*, «Oesterreichischer Kalender" und „Märchen** (1902 

18* 
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^Urlaub, Georg yon, war 1874 Schüler von W. Diez in München. 

*üry, Lesser. N. A. wurde er 1861 geboren. 

♦üssl, Stefano, t H. Juli 1901 in Florenz. 

*UiJl (Tyl), Jan den, lebte im 17. (nicht im 16.) Jahrhundert. 

♦üytterschant, Victor, geb. am 17. Nov. 

Y. 

Yacatko, Ludwig, Maler und Lithograph, geb. 1873 in Wien, thätig in München. 
Von ihm Hirschkampf (Steindruck), etc. 

*yail, Engine, wurde n. a. eigener Angabe 1856 geboren. 

♦Valdor, siehe Waldor. 

*Yalentiny (Yalentinyi), JAnos (Johann), f 26. Febr. 1902 in Nadasd Ladäuy. 

Yallet, Edouard, Maler ^ und Graphiker, geb. 12. Jan. 1876 in Genf, Schüler 
von Alfred Martin an der Ecole des Beauxs Arts das. 

Yanaise, Gustave, Maler, geb. 1854 in Ghent, f im Aug. 1902 in Brüssel (?). 
Er malte grosse Historien- und Geschichtsbilder, auch Bildnisse. 

Yan der Hecht, Henri, Maler, geb. 1831, t H- Oct. 1901 in Ixelles-Bruxelles, 
Schüler von J. Portaels. Er malte realistische Landschaften, z. B. Aus der Um- 
gegend von Dordtrecht (Mus. Brüssel), etc. 

Yanselow, Maximilian, Maler und Illustrator, geb. 12. März 1871 in Grätz 
Posen), Schüler der Akad. zu Erakau (1889) und Berlin (1890), weitergebildet unter 
M u c h a in Paris. Er Hess sich in Berlin nieder und schuf Illustrationen fär Zeit- 
schriften etc., darunter auch humoristische. 

Yarese, Gerolamo, Maler, geb. 1860 in Porto-Maurizio; thätig in Genua. Er 
malte u. A. Marinen. 

Yasalli, Lnigi^ Bildhauer, geb. 11. Sept. 1867 in Lugano, Schaler der Mailänder 
Akad. (1884—90). Er wurde Professor an der Eunstgewerbeschule in Lugano. 

^Yasseloty Jean Joseph Marie Anatole Marqnet de^ f 11* "^P^^^^ 1904 in 
Neuillysur- Seine. 

Yattoniy Giovanni^ Maler^ geb. 1828 in Livorno. 

Yancher^ Gabriel Constant, Maler, geb. 15. Juni 1768 in Genf, f 1814, Schüler 
von Saint' urs, auch in Italien gebildet. 1792 Hess er sich in seiner Vaterstadt nieder, 
1794 — 96 war er Direktor der Akad. das. Er malte Historien, Bildnisse und Landschaften. 

Yanreal^ Graf Henri de, Bildhauer, geb. vor 1837 in Paris, f 25. Nov. 1903 
das. Yon ihm Castigator (Pal. de Fontainebleau), Llndustrie des metaux (Pal. 
Trocad^ro, Paris), L. da Vinci (Chat. d'Ambroise), Perseus etc. Med. 3. Kl. 1878; 
2. Kl. 1883; Bronz. Med. 1889. 

Yanvill^, Armand XaTier, Maler, geb. 21. Mai 1814 in Yarennes (Dep. Oise), 
Schüler von Feuch^res und L. Cogniet. Von ihm Die Kirche Saint-Thomas (Mus. 
Keims), etc., auch Stillleben. 

*Yecelli, Tiziano. Nach neuerer Vermuthung wurde er erst um 1489 geboren. 

Yedder, Simon Harmon, Maler, geb. 1866 in der Grafschaft Montgomery 
(N.-Y., U. S. A.), Schüler des New- York er Museums, der Akad. Julian in Paris unter 
Bouguereau und T. Kobert Fleury und der Akad. das. unter Gäröme und 
Gleyre. Er lebte eine Zeitlang in London und malte Bildnisse. Med. 2. Kl. London. 

Yehling, Heinrich^ Baumeister, geb. 17. Mai 1868 in Düsseldorf, Schüler der 
Akad. das. 

*Yeillon^ Augnste, wäre n. A. am 5. Jan. gestorben. 
- *Yeit^ Johannes^ wurde am 2. März geboren und f am 18. Jan. 

Yejrychy Johann, Baumeister, geb. 6. Juni 1856 in Branua (Böhmen), Schüler 
der Technischen Hochschule zu Prag (1875 — 80), wo er sich niederliess. 

^Yelasqnezy Diego Bodrlgnez de Silva y« Sein Leben von Justi, 2. Aufl. Bonn 
1903. Stevenson (Deutsch, 1904). 

^Yelde, Willem yan de, d. J. ist am 18. Dec. 1633 in Leiden getauft worden. 

Yellert, (Yelaert)« Diriok Jacobsz, Glasmaler, Kupferstecher und Holzschneider 
des 16. Jahrhunderts. Er ist der Meister, der sich mit einem Stern zwischen den 
Buchstaben D und V bezeichnete. Dieses Monogramm ist bisher ohne genügenden 
Grund als Dirk van Star aufgelöst worden. Der Bd. IV. S. 328 so eingeordnete Titel 
ist durch Nachstehendes zu ergänzen. — 1511 wurde er Meister, 1518 Dekan der. Ant- 
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werpener Gilde. Er feierte 1521 Dürer bei seinem Besuch in Antwerpen. Er nimmt 
1512, 1514, 1525, 1630, etc. Lehrlioge auf und lieferte 1539/40 noch ein Glasgemälde 
für die Kathedrale. Man kennt viele Handzeichnungsentwürfe zu Glasgemälden von 
ihm (in den Kab. zu Berlin, Frankfurt a M., Weimar, Wien [Albertinum], etc.). 
Seine Stiche und Radierungen datiren von 1522—1544; er hat wahrscheinlich die Technik 
von Lucas van Leiden während dessen Besuch in Antwerpen gelernt. Neben den 
20 Kupfern tragen noch 2 Holzschnitte sein Monogramm: eine Knaben- und Mädchen- 
schule und das Wappen der Antwerpener Künstlergilde. Neuerdings werden ihm 
auch Oelgemälde zugeschrieben, aus der Gruppe, die früher als frühe Arbeit des 
H. de Bles galt. 

Tenns, Albert^ Maler, geb. 5. Mai 1842 in Dresden, f 27. Juni 1871 das. 
Schüler von A. L. Richter. Er schuf Landschaften. 

^Yerboekhoven (YerboeckhoYen), Engine Joseph, wurde n. A. am 9. Juli 
1798 geboren. 

'i^Yerdier, Joseph Ren^^ f im Mai 1904 in Saint-Gervais bei Blois. Bilder vpn 
ihm gelangten in das Mus. Blois. 

Yerdyen, Eugene, Maler, geb. 1836 (?), f 17. Juni 1903 in Brüssel. Er malte 
Landschaften und wurde Prof. an der Brüsseler Akad. Im Mus. das. befindet sich 
sein „Die Maas bei Dave". 

Yerling, Bildhauer, geb. 1824 (?), t im Jan, 1904 in Strassburg. Er lieferte 
Yiel für die Restauration des dortigen Domes. 

*Yernet, Claude Joseph. Sein Leben von A. Dayot. 

"'Yernet, £mile Jean Horaee. Yergl. auch Blanc Les Vernets (Paris o J.) und 
Dayot Les Vernets (ebenso). 

*Yerschaffelt, Pieter Antonis, wurde am 8. Mai geboren. S. Leben ferner von 
J. A. Beringer (Strassburg 1902). 

*Yeruda, Umberto^ t 26. Aug. 1904 in Triest. Er wurde n. A. 1870 in Venedig 
geboren. Er war in Triest, Wien, Paris, Berlin und England thätig. Sein «Bildhauer- 
Atelier** gelangte in die Moderne Gal. zu Venedig. Gold. Med. Rom. 

Vetter, Charles, Maler, geb. 1. Mai 1858 in Forsthaus b. Kahlstädt, Schüler 
der Akad. zu München (1882 — 87), wo er sich niederliess. Er malte Genrebilder. 

'^Vibert, Jehan Georges, f 27. Juli 1902 in Paris. 

*Yierge, Daniel, f 10. Mai 1904 in Boulogne-sur-Seine. 
Yierthaler, Johann, Bildhauer und Kunstgewerbler, geb. 1869 in München, 
Schüler von Eberle an der Akad. das. (1895—1900). 

'''Yii^er, Walther Ton^ Schlachten- und Kulturbilder von ihm gelangten in das 
Schweizer Mus. 

'''YilMgras, Jos^, wurde Direktor des Musee del Prado, Madrid. 
Yillegas-Cordero, Ricardo, Maler, geb. 1852 in Sevilla; das. und später in 
Kom thätig. Er malte Genrescenen, z. B. Ein Tanz in Andalusien, Ein Schmied, 
Figaro und Rosina, Süssigkeiten, etc. 

Villestrenx, Charles Edonard Xarier, Comte de la, genannt X. EUiyal, 
Maler, geb. 1829 (?) in Boulogne-sur-Seine, f im Oct. 1904 in Genf, Schüler yon 
Troyon, Jacquet und Mols. Er malte Genrebilder und wurde als Sammler bekannt. 

"^Viliodas, Ricardo, t 6. Aug. 1904 in Soria, n. A. wäre er in Villoelas geboren. 
Von ihm Botschaft Karls V. an den Card. Cisneros; Tod Gäsars, Eine Naumachie 
z. Zt. Augustus', etc. 

* Vinci, Leonardo da. S. Leben ferner von Mc. Gurdy (London 1904), Müntz 
(Englisch, London 1902/3) und Rosenberg (Englisch von J. Lohse, London 1903). 

*Yinea, Francesco, f 21. Oct. 1902 in Florenz. 

"^Viniegra j Lasso, Salvador, wurde am 23. Nov. geboren. 

*Vinnen, Karl, von ihm ferner Ruhe (1898, Kunst-Halle, Bremen). Er schrieb 
auch »Noch mehr Künstlerelend " (1894) und „Fischbecks Naturgeschichte" (1879). 

'''Yischer, August, f im Januar 1898 in Karlsruhe. 

*Yi8Cher, Peter« Sein Leben von G. Seeger (Leipzig 1897). 

Yiterho, Antonio da, s. Massari, A. im Nachtrag. 

Vögerl, GnstaT, Bildhauer und Keramiker, geb. 17. Juli 1878 in Budapest; 
thätig das. 

*Yöleker (Yoeliier), Otto Hermann Emil, f am 3. Oct. 

Yoelkerling, Friedrich, Bildhauer, geb. 1872 in Berlin, Schüler von Donadini 
in Dresden, weitergebildet in München, dann an der Dresdener Akad., zuletzt in Paris. 
Er liess sich in Dresden nieder. 
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T51k6rliB9| HermanH, Maler, geb. 1. Aag. 1875 in Breslau, Schüler der Akad. 
das. (1894) nnd aer la Mflnchen (1895—99) unter E. Marr, wo er sich uiederliess. 

TOllincrer» Leopold^ Maler, geb. 1819 in München, f 1854. Er malte Landschaften 
und Genrescenen. Von ihm Gebirgslandschaft mit Saamweg, die Grflndong der Frauen- 
kirche zu München, etc., ferner Radierungen, s. B. Das Spiel am Sabbath, etc. 

Yogel) HelDrieh, Maler des 19. Jahrb., f 8. Jan. 1904 in Hildbnrghausen, 
thätig in Dresden, München und Rom. Er hinterliess eine grosse Stiftung zu Gunsten 
▼erarmter Maler. 

*TogeI (Yogel-Planen)» flermaim, wurde am 16. Oct. 1854 geboren. Er liess 
sich in Loschwitz b. Dresden nieder. 

^TogeL Hugo« Von ihm femer Fünf Wandgemälde im Rathhaus-Berlin, Gruppen- 
bilder des Senats im Hamburger Rathhaus ; Bilder in den Gal. Hamburg, Hannover, 
Magdeburg etc. 

Yogler, Adam, Maler, geb. 1822, t 1856 in Wien. Schüler Ton Führ ich. Er 
malte Geschichtsbilder, z. B. Francesca da Rimini u. Paolo Malatesta, Erscheinung 
kämpfender Reiter in Jerusalem, etc. 

Togler, Paul, Maler, geb. 1852 (?), t 22. (?) Dec 1904 in Yemeuil-sur-Seine. Er 
malte impressionistische Landschaften. 

Yogts, Bichard, Jvn., Maler, geb. 9. Dec. 1874 in Köln, Schüler der Berliner 
Akad., der Acad.- Julian und yon Constant und Laurens in Paris. Er liess sich 
in seiner Yaterstadt nieder und malte Bildnisse. 

Yoigt, Franz Wilhelm, Maler, geb. 4. Sept. 1867 in Hof a. d. Saale, Schüler 
der Breslauer Kunstschule, dann von Hollösy und 1892 von Höcker in München. 
1896—97 bereiste er Italien. Thätig in München-Dachau ; Mitglied der , Scholle*. 
Yon ihm Bauern wagen, Kirchgang, Lachendes Mädchen, etc. 
'nrolgtel, Richard, f 28. Sept. 1902 in Köln a. Rh. 

Yoigtlaender-Tetnier, Emil, Maler, geb. 80. Mai 1851 in Burgstädt bei Chem- 
nitz, Schüler von K. N. Bantzer, Wilh. Ritter und einer Berliner Privat- Akad., 
nachdem er zuvor Chemie und Naturwissenschaften studirt hatte. Er liess sich in 
Dresden nieder und malte Landschaften, z. Th. mit Figuren, die in Wien, München 
und Dresden ausgestellt wurden. 

Yolkert, Haoa, Radierer, geb. 7. Aug. 1878 in Erlangen, thätig in München. Yon 
ihm Schloss Blutheoberg bei München, Schafherde bei Mondschein, Kinderköpfchen, etc. 
*Yolkmann, Hans Ton^ war auch eine Zeitlang Schttler von Bantzer und Ritter 
und Mitglied der Goppelner Malerkolonie bei Dresden. Yon ihm ferner Landschaft 
(1894, Gal. Stuttgart), Eifellandschaft (1899, Mus. Magdeburg), Sommerabend (1899 
Mus. Halle); Abendsonne (1900, Mus. Breslau), Eifelberge (1902, Gal. Freiburg i.Br.). 
Er veröffentlichte auch „Afrika, Studien und Eipfälle eines Malers (1895) und Eifel- 
bilder* (Samml. Theuerdank). 

YoUenweider, Joh. Gnstay, Maler, geb. 6. Mai 1852 in Aengst b. Zürich, Schüler 
der Münchener Akad. (1879—81) und von A. v. Wer n e r in Berlin (1884) ; thätig in Bern. 

Yollet, Henri, Maler, geb. 1861 bei Paris. 

YoUrath, Otto, Maler und Illustrator, geb. 25. April 1856 in Saalfeld, Schüler 
der Weimarer Akad. (1876 — 81) und von Alb. Brendel; thätig in München. Er 
malte und zeichnete Bilder aus dem Jagdleben. 

*Yollweider, August Johann Jacob, wäre n. A. 1884 geboren. 
*Yolpe^ Yincent. Er war am 20. Sept. 1856 in Avellino (Neapel) geboren. 
*Yolz, Hermann« Sein Kampf mit dem Tiger (1886) gelangte in die Hamburger 
Kunsthalle; für Essen schuf er ein Kaiserdenkmal. 
*Yolz, WUhelm, f 7. Juli 1901 in München. 

Yonnoh, Betsie Potter, Bildhauerin, geb. 1872 in St Louis (Mo., ü. S. A.), 
Schülerin des Art-Institute zu Chicago. Yon ihr Junge Mutter, Tänzerin, etc. 

*Yorgang, Faul. Yon ihm ferner Aus der Umgegend von Berlin (Mus. St Louis) 
und Herbst-Abend (Nat-Gal. Berlin). 

Yorländer, Otto, Maler, geb. 14. Jan. 1858 in Altena, Schüler der Akad. zu 
Düsseldorf, Berlin und München, weitergebildet in Italien und Holland. Er wurde 
Lehrer an der Kgl. Baugewerk-Schule in Barmen-Elberfeld. 

Yomi, Elise, Llalerin und Radiererin, geb. 1844 in der Schweiz. Sie war in Paris 
thätig und wurde Offizier der Akademie. Yon ihr Die Kastanien der Insel St. Louis 
(Rad. in Farben), etc. 

Yowe, Paul, Maler, geb. 16. Mai 1874 in Elberfeld, Schüler von A. von Werner 
an der Akad. zu Berlin, wo er sich niederliess. 
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W. 

^Waagren, Adalbert, f »m 15. April. 

Wachsmiith, Maximilian, Maler, geb. 14. Juli 1859 in Lassrönne, Schüler der 
Akad. zu München (1888—85), wo er sich niederliess. 

Waentig, Waltlier, Maler, geb. 1881 in Zittau, thätig in Leipzig. Von ihm 
Beim Eartoffelschälen, Bauernhäuser in der Abendsonne, etc.; auch Bildnisse. 

Wagner, Adolf, Maler und Zeichner, geb. 12. Jan. 1861 in Cassel, Schüler der 
dortigen Akad. (1880—88, unter Enackfuss) und der zu Düsseldorf. £r wurde 
Lehrer an der Casseler Akad. und schuf Thierbilder, geschichtliche Scenen, etc.; 
auch Plakate. 

*Wagner, Alexander, wurde geadelt Er schuf auch Illustrationen. 

Wagner, Carl, Zeichner, geb. 29. März 1877 in Berlin, Schüler der dortigen 
Akad., thätig das. Von ihm Buchschmuck, Illustrationen, etc. 

Wagner, Cornelins, Maler, geb. 10. Aug. 1870, Schüler von Ducke r an der 
Akad. zu Düsseldorf (1888—1900); thätig das. Er malte vorwiegend Marinen, z. B. 
Landung des Grossen Kurfürsten auf Rügen (Ständehaus, Stettin), etc. 

Wagner, Jnliette, Malerin, geb. 19. Dec. 1869 in Dresden, gebildet in Düssel- 
dorf und München; thätig in Düsseldorf. Von ihr Meine kleine Freundin (Nat.- 
Gal. Berlin), etc. 

"^Wagner, KarL Von seinen Werken gelangten Eaiser Wilhelm I. in die Gal. 
zu Karlsruhe, Bismarck in die zu Mannheim und Grossherzog Friedrich in das 
Rathhaus das^ 

Wagner, Karl, 11., Maler und Zeichner, geb. 11. März 1864 in Neustadt an 
der Orla, thätig in Berlin-Grunewald. Von ihm Thiere, Jagdscenen, Humoristika, etc. 

Wagner, Melanie Ton, Malerin, geb. 1866 in Radeberg. 
*Wa]il, Alexander Ton, f 2. Dec 1908 in München, n. A. wäre er 1838 ge- 
boren. W. hat auch gemalt. 

Wahl, Josef, Maler, geb. 4. Sept. 1875 in Düsseldorf; Schüler von Lauenstein 
an der Akad. das. (1891—1902). Er malte geschichtliche Scenen. 

*Wahle, Friedrieh. Sein Beim Doktor (1901) gelangte in die Neue Pinakothek 
zu München. 

*Wald, Jakob, f 1904 in Klagenfurth. 

Walde, Chr. Hermann, Bildhauer und Kunstgewerbler, geb. 7. Dec. 1855 in 
Schneeberg (Sachsen); thätig in Warmbrunn als Direktor einer Holzschnitzerschule. 
Er wurde Professor und veröffentlichte verschiedene kunstgewerbliche Lehrbücher. 
*Waldmüller, Ferdinand Georg, wurde am 15. Jan. geboren. 

Waldner, Heinrieh Angnst, Baumeister, geb. 1877 in Wasselnheim, gebildet 
in Darmstadt, München, Paris und Wien (1896—1901). Er Hess sich in München 
nieder, war auch als Knnstschriftsteller thätig und wurde Redakteur an der „Deutschen 
Bauhütte^. 

*WaIdor, Jean. Nachtrag zu dem Artikel Yaldor. Obwohl der Künstler sich 
selbst meist Yaldor unterzeichnete, ist die Schreibweise Waldor wohl die bessere, 
da er Vlame war. Da er schon 1611 eine Madonna gestochen hat, ist es wahr- 
scheinlicher, dass er um 1590 geboren ist. Er starb nach dem 7. Oct. 1661, an 
welchem Tage er eine Tochter in Paris zu Grabe trug. 1623 befand er sich noch 
in Lüttich, 1646 war er schon Hof kupferstech er. Zwischen 1623—1680 war er in 
Rom, 1680 in Nancy. Der Wittwe Louis XIII. unterbreitete er ein Projekt (1649?), 
dessen Thaten in Kupfer zu stechen. Die Schlussnotiz unter Y., dass der Künstler 
sich zuletzt nach Lüttich begab und Geistlicher wurde, erscheint demnach zweifelhaft. 
^Walker, Franz, f 17. Oct 1902 in München. 

Wallenberger, Georg, Maler, geb. 14. Aug. 1865 in Blieskastel (Rheinpfalz), 

Schüler von Lind ensch mit und Rümann an der Münchener^ Akad. (1882—92); 

thätig in Berchtesgaden. Er malte Geschichtsbilder, z. B. Das Ende der Welt 

(Trytichon), Fresken (Justizgebäude München), desgl. (von Thierschs Haus, das.), etc. 

^Waller, Samuel Edmund, f 9. Juni 1908. 

Walter, Johann, Maler, geb. 22. Jan. 1869 in Mitau (Kurland), Schüler der 
Petersburger Akad. (1889—93), unter Kiwschenko und Makowski; thätig in 
seiner Yaterstadt. Die Petersburger Akad. besitzt eine Landschaft (1897) von ihm. 

Walter, Karl, Maler, geb. 1868 in Karlsruhe, thätig das. Yon ihm Bretonische 
Sardinenfischer, etc. 
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♦Walter, Otiokar, f 15. Dec. 1904 in Wien. 
♦Walther, Adolf Wilhelm, f 5. Febr. 1899 (?). 

Walther, Heinrieh, Kupferstecher, geb. 1827 (?), t 22. Febr. 1904 in Nürnberg. 

Walton, Edward Arthur, Maler, geb. 1860 in Glanderston Hense bei Glasg^ow, 
Bchloss sich an die Gruppe der Glasgow-Boys an und war in London thätig. Er schuf 
feine, tiefgestimmte Bildnisse, überaus flotte Strassen- und Parkscenen und auch 
reizvolle Märcheubilder. 

Wandel, Elisabeth, Malerin, geb. 1850 in Dänemark. Sie malte Bildnisse. 

Wandsohneider, Wilhelm, Bildbauer, geb. 6. Juni 1866, Schüler von A. Wol ff 
und R.Begas an der Berliner Akad. (1886—94); thätig in Charlottenburg. Von ihm 
Kain und Abel (Mus. Schwerin), Verwundeter Krieger (ebenda), Bismarck das.; Kaiser- 
deokmal (Neustettin), desgl. (Dortmund), Siemensdenkmal (Charlottenburg), Friedricli 
Franz III. (Rostock), etc. 

Wane, Richard, Maler, geb. 8. April 1852 in Manchester, f 3- Jan. 1904 in 
Egremont bei Liverpool, Schüler von F. Shields. Er war erst in Schottland, dann 
in Wales, 1890—96 in London und zuletzt in Liverpool thätig. W. malte Marinen. 
Von ihm Fluth (Gal. Wolverhampton), etc. 

Wangrenheim. Wilhelm Ton, Bildhauer, geb. 4. Juli 1858 in Sayda (Provinz 
Sachsen), Schüler der Akad. zu Berlin (1878—83); thätig das. 

*Warin, Qnentin, s. oben Varin, V. Bd. Wir berichtigen, dass der Künstler am 
27. März 1634 in Paris begraben wurde. 

Wassmath, Hermann, Maler, geb. 18. Aug. 1871 in Schaffhausen, Schüler 
der Münchener Akad. (1894—96) und der Acad.- Julian zu Paris. Er liess sich in 
Zürich nieder. 

*Waterlo, (Waterloo), Anthonis« Vergl. das Verzeichniss seiner Radierungen 
von J. Wessely (Hamburg 1891). 

Waterlow, Sir Ernest Albert, Maler, geb. 24. Mai 1851 in London, Schüler 
von Bocion zu Guchy und der Carey- Schule in London, 1872 der Akad. das.; weiter- 
gebildet auf Reisen (1870) auf dem Continent. 1874 malte er zu Newl^n im Freien. 
Er aquarellirte hauptsächlich Landschaften, doch malte er auch viel in Oel. 1897 
wurde er President der Royal - Soc. of Painters in Water-Colours. Gold. Med. 
Berlin 1896, Silb. Med. Paris 1900. 

Watenneyer, Manuela, Malerin, geb. 1875 auf Rittergut Döbitz bei Leipzig; 
thätig in Naumburg. Von ihr Saaleck mit der Rudelsburg am Abend (Aquar.), etc. 

Watson, George Spencer, Maler, geb. 1869 in London, thätig das. Er malte 
Bildnisse, etc. 

* Watter, Joseph, wäre n. A. 1838 geboren. 

♦Watts, Sir George Frederick, f 1- J»li 1904 in London. Er war am 23. Febr. 
1817 geboren. Er hat auch bei dem Bildhauer W. B ebnes gelernt. Von seiner 
ersten Frau, der später als Ellen Terray bekannt gewordenen Schauspielerin, wurde er 
geschieden. Zweimal lehnte er die Erhebung in den Adelstand ab. Er wurde Ehren- 
doktor von Campridge und Oxford, erhielt den San Luigi* Orden (von Lucca) und den 
engl. Orden of Merit. Von ihm ferner 29 Bildnisse in der Nat. Portrait-Gal. zu 
London; viele andere Gemälde in der Tate-Gal. das., je eines in der Nat. -Gal. in 
London, im Luxembourg, in München und Manchester; viele Skizzen im S. Eensing- 
ton-Mus. Ferner befinden sich Bilder von ihm in der Akad., in der St. Paulskirche 
und im Parlamentshaus zu London. Sein Leben von Miss R. Sketchley (London 1904). 

Waner, William, Maler und Zeichner, geb. 26. Oct. 1866 in Oberwiesenthal 
i. S., Schüler der Akad. zu Dresden (1884--87), Berlin und München (1896—97); 
thätig in Berlin und Dresden. Er schuf Illustrationen, Buchschmuck, etc. 

"'Weber, Anton, war auch Schüler von Bary und später von Corot in Paris. 
Von ihm ferner „Genrebild" (1864, Nat.-Gal. Berlin). 

Weber, Heinrieh II., Maler, geb. 1848 in Esplingerode (Hannover); thätig in 
München. Er malte Genrebilder, z. B. Besuch der Grossmutter, Auf dem Markte, 
Köchin mit Geflügel, Der erhaltene Brief, etc. 

Weber, Karl, Bildhauer, geb. 1860 (?), t 18. Nov. 1902 in Frankfurt a. M., 
wo er Professor an der Kunstgewerbeschule war. 

"'Weber, Fanl, studirte 1848 in Antwerpen. Werke von ihm besitzen die Samm- 
lungen zu Barmen, Budapest, Darmstadt, Mainz und Philadelphia. 

Weher, Rudolf, Maler, geb. 26. Febr. 1872 in Wien, Schüler von K. v. Lichten- 
fels an der Akad. das. (1893—98). Er malte Landschaften. 
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* Weber, Theodor. Werke ycd ihm besitzen die Sammlungen zu Budapest, 
(Köln a. Rh., Moskau Gal. Tretjakow), Mahlhausen, etc. 

♦Weber, Thereie, t am 28. Dec. 

Weber, Therese ü., Malerin, geb. 31. Oct. 1864 io München, Schülerin des 
Künstlerinnen-Vereins das. (1890—95) und von Hölzel in Dachau (1897—1900). 
Sie war in ihrer Vaterstadt thätig und malte Landschaften. 

Weeker, Josef, Maler und Zeichner, geb. 15. Jan. 1873 in Berlin, Schüler der 
dort. Akad., thätig das. Er schuf Landschaften. 

*Weoke88er, August, wurde am 28. Nov. 1821 geboren. Das Mus. St. Gallen be- 
sitzt von ihm Barbara Muralt vertheidigt vor dem Bischof Ripenda ihren Glauben, 
die Stadtbibliothek zu Winterthur Tod Zwingiis. 

Weczerzlek, Maler und Zeichner, geb. 10. April 1864 in Herischdorf i. Schi. ; 
thätig in Charlottenburg. Er schuf Thierbilder. 

Weddlgr, Heinrich, Bildhauer, geb. 14. Juli 1870, Schüler von W. v. Rümann 
an der Müiichener Akad. (1894—98); thätig in Berlin. 

Wedding-Boettger, Else, Malerin, geb. 1868 in Landsberg a. d. Warthe. 

Wedemeyer, Heinrich, Bildhauer, geb. 11. Dec. 1867 in Sudershausen 
b. Göttingen, thätig in Dresden. Von ihm In Freud und Leid (Plakette), Der 
Sterbende, Büste König Alberts von Sachsen, Büste Margrit Bienert, Kirgiser Steppen- 
hund, Sehaffen und Wirken (Bronzereliefj, Esel, Steppenpferd, Grabmäler, etc. 

* Wedepohl, Theodor, war auch als Restaurator tbätig. Bildnisse seiner Hand 
gelangten in das Ständehaus zu Münster und die Wilhelmsschule zu Liegnitz. 

Wedsrwood, Josiah, berühmter Töpfer, geb. 1780 in Burslem, f 8. Jan. 1795 
in Etruria (? Staffordshire), Schüler seines Vaters und seines Bruders. 1759 eröffnete 
er eine eigene Töpferei in Burshm, 1769 die nachmals so berühmten in Etruria. 
Mittlerweile hatte ihn die Begeisterung für die Antike erfasst und er wurde be- 
sonders von Caylus* Recueil d'Antiquitäs, sowie von der Sammlung des Sir William 
Hamilton bestimmt, griechische (oder wie man sie damals nannte etruskische) Vasen 
nachzuahmen. Seine Blau-weiss-Waare wurde ungeheuer verbreitet und berühmt; die 
Schwarz-weiss- Vasen sind viel seltener und werthvoller. Sein berühmtestes Werk ist 
die Nachbildung der sogenannten „Portland- Vase", von der ca. 50 hergestellt wurden 
und die mit ungefähr 1000 Mk. das Stück bezahlt wurden. S. Leben von Jewitt 
(1865), E. Meteyord (1866), A. H. Church (2. Aufl. London 1903/4). 

Weech, Uta Ton, Malerin, geb. 14. Mai 1866 in Karlsruhe, Schülerin der 
Malerinnen-Schule das. (1889—90), danu von Ferrari in Rom (1894—96). Sie Hess 
sich in ihrer Vatprstadt nipdpi* 

*Wceks, Edwin Lord, f 1908 in Paris. Med. 8. Kl. 1889; Gold. Med. Paris 
1900; Kr. d. Ehrenleg. 1896. 

Weese, Max, Max, Maler, geb. 27. Juli 1855 in Schweidnitz, Schüler von 
Sehr ad er an der Berliner Akad. (1873—75) und von Alex. Wagner an der 
zu München. Er liess sich in Berlin-Schöneberg nieder und malte Geschichtsbilder. 

Weflng, Heinrich, Bildhauer, geb. 12. Sept. 1854 in Eickum b. Herford, 
Schüler der Akad. zu Berlin; thätig das. Von ihm Kaiserdenkmal (Gardelegeu), 
Düppeldenkmal (Sorau), Wittekinddenkmal (Herford), Kriegerdenkmäler in Herford, 
Neuendorf und Orteisburg; Colossalrelief (Mus. Danzig), Bismarck (Porta Westfalica), 
Friedrich der Grosse (Trebbin), etc. 

*Weichbergrer, Alexander Eduard. Landschaften von ihm gelangten in die 
Gal. und die Ehren-Gal. zu Weimar. 

Weldingrer, Marie Joseflne, Malerin, geb. 15. Mai 1859 in Wien, Schülerin 
von Halauska und Darnaut. 

Weidmann, Conrad, Maler und Zeichner, geb. 10. Oct. 1847 in Diessenhofen 
a. Rh., t 17. Aug. 1904 in Lübeck, wo er seit 1872 ansässig war. 1882 veröffent- 
lichte er ein „Historisches Album von Lübeck". 1882 begleitete er als Zeichner für 
die Leipz. Illustr. Ztg. die Wissmann-Expedition nach Afrika. Er schrieb auch über 
Kunst, sowie über Kolonialangelegenheiten. 

Weidner, Carl A., geb. 1865 in Hoboken (N.-J., U. S. A.), Schüler der New- 
Yorker Akad. und Students' League, dann von P. Kauen in München, thätig in 
New- York. Er malte Miniaturen und Bildnisse. 
♦Welgrl, Rohert, t 26. Dec. 1902. 

Weiland, Gadto, Kunstgewerbler und Graphiker, geb. 21. Febr. 1869 in Pageron 
(Angeln), Autodidakt; thätig in Dollerup (Schleswig). 
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^Weimar, Wilbelm, f 7. 8ept. 1890. N. A. w&re er am 29. Dec. 1855 geboren. 
Er war Schüler tod E. Hildebrandt 1898 gab er Bilder sam Rheingold mit Text 
von Wolzogen heraus. 

^Weinberger, Anton, wurde am 26. April geboren und war Schttler der Mftn- 
chener Akad., auch kurze Zeit lang von P. Meyerheim in Berlin. Zuletzt war er 
in MOncben-Nymphenburg th&tig. 

Weinhold, Panl, Maler, geb. 1878 in Leipzig, Schfiler der Akad. das. (1895—97) und 
der zu Manchen (1898— 1900), wo er sich niederlieas. Er schuf Glasmalereien für Kirchen. 
Weinholdt, Wilhelm Heinrich, Bildbauer, geb. 16. Oct. 1844 in Mittweida, 
Schaler der Dresdener Akad. (1866^73) unter Schilling (1869), an der er das 
Reisestipendium für Italien (1878—75) erhielt. 1875 liess er sich in Dresden nieder. 
Von ihm Kriegerdenkmal (Frankenberg i. Sachs.), Die vier Evangelisten (Kirche za 
Mylau), Bramante, Pöppelmann, Rubens und Holbein (4 Bildnissreliefs a. d. Dresdener 
Akad.), Christus als Kinderfreund und Pharis&er und Zöllner (2 Reliefs in der 
Dresdener Lukaskirche), 4 Statuen in einer Kirche zu Zwickau, etc. 

Weinholdt, Moriti, geb. 12. Febr. 1861 in Dresden, Schüler yon W. Diez an 
der Akad. zu München; thätig das. Er wurde an genannter Anstalt später Lehrer. 
Weiniierl, Maler und Zeichner, geb. 31. Mai 1860 in München, lebt in der 
Umgebung Münchens. Er lieferte kunstgewerbl. Zeichnungen. 

Weirieh, Ignas, Bildhauer, geb. 22. Juli 1856 in Fugau (Böhmen), Schüler 
von Hellmer und Zumbusch an der Wiener Akad. (1886—92); thätig in Rom. 
Von ihm Grabdenkmal für Tauwitz (1899, Prag), etc. 

*Weise, Robert, war auch Schüler yon A. Kampf, 1893— 94 von Bonguereau 
und Doucet 1895 besuchte er Spanien; 1896—1901 war er in München, von da 
ab am Bodensee thätig. Er wurde Mitglied der Gruppe «Die Scholle*. Von ihm 
Dame in Herbstlandschaft (Nat-Gal., Berlin), Die Brücke, etc. 

^Weiser, Joseph Emannel^ wurde Professor. Von ihm ferner Nach dem üeber- 
fall (1885, Kunstvereins-Gal. zu München). 

*Wei8S, Emil Rudolf, wurde am 12. Oct geboren und war Schüler Yon L. ▼. 
Kalckreuth (1898—99) und von H. Thoma (1899—1900). Er zeichnete sich auch 
als Maler aus. Von ihm Tulpenstrauss (1901, Gal. Karlsruhe), Sgraffito-Wandmalerei 
(Neues Atelierhaus, Karlsruhe, gemeinschaftlich mit K. Hofer), Buchschmuck für den 
.Bunten Vogel' (1896), Illustrationen für die .Insel*, etc. Er Teröffentlichte »Der 
Wanderer« (Text und 9 Holzschnitte). 

Weiss, Hedwig, Zeichnerin, geb. 26. Mai 1860 in Königsberg i. Pr.; thätig in 
Berlin. Sie schuf biblische und Genrebilder. 

Weiss, Olga, Malerin, geb. 18. Sept. 1858 in München, f 80. Juni 1903 das. (?), 
Schülerin ihres Vaters Joseph Andreas W. und der Münchener Kunstgewerbeschnle 
(1873 — 78), an der sie Lehrerin wurde. Sie malte Blumen. 

Weiss, Wilhelm, Bildhauer, geb. 29. Mai 1866 in Reichenberg, Schüler der 
Kunstgewerbeschulen zu Dresden und Berlin und yon Kundmann an der Akad. zu 
Wien (1891—95), wo er sich niederliess. 

Weisse, Riehard Lndwig, Baumeister und Kunstgewerbler, geb. 23. Sept. 1844 
in Dresden, Schüler von Nicolai an der Akad. das. (1864—69). Er erhielt eine 
Professur an der Kunstgewerbeschule seiner Vaterstadt und veröffentlichte „Alte 
Dresdener Schmiedearbeiten des Barock und Rococo'' (1891). 

*Weissenbmeh, Hendrik Jan, t 25. März 1903 im Haag. 

*WeissenbrQeh, Jan, geb. 1822 (nicht 1823). 

*Vfeisshaar, Hans, war 1888—96 Schüler der Stuttgarter Akad. 
WeUner, W., Maler und Zeichner, geb. 2. Oct. 1859 in Königsberg i. Pr.; 
thätig in Berlin. Er lieferte humoristische Zeichnungen. 

* Wells, Henry Tanworth, t 16. Jan. 1903. 

^Welseh, Feodor (Theodor), Karl« Der Titel ist durch nachstehenden zu er- 
setzen : Maler, geb. 18. Febr. 1829 in Wesel, t 6. Mai 1904 in Dresden, Schüler der 
Brüsseler Akad., von Ziem in Paris (1859) und von Galame, auch im Haag gebildet. 
Er lebte 8 Jahre lang in den Ver. Staaten von Nordamerika, z. Th. als Lehrer an 
einem Seminar in Gezenovia, 14 Jahre lang in Rom, 6 Jahre lang in Baden-Baden, 
eins in Karlsruhe, 1875—76 in Aegypten, 1862—67 und 1869—70 in Frankfurt a. M, 
ferner viel in Dresden. Von ihm Hochgebirge bei Mittenwald (Treppenhaus, Schloss 
Hohenburg bei Lenggries), Rocca di Papa (Schloss Biebrich) etc. Andere Werke für 
Königin Victoria, Kaiser Alexander II , Herzog Ernst von Coburg etc. W. hat auch 
111. zu Ebers Aegypten und Goethes (Gedichten gezeichnet. Orden wie angegeben. 
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Weite, Bertha, Malerin, Graphikerin und Eunstgewerblerin, geb. im Jan. 1872 
in Karlsruhe, Schülerin von Franz Hein das. (1895—1900). Sie schuf eine Anzahl 
reizvoller Lithographien in Farben, meist Blumenstücke, darunter auch Wandbilder. 

Welti, Albert, Maler und Radierer, geb. 1862 in Zürich, Scbüler d( r Münchener 
Akad. (1881—86) und von A. Böcklin in Zürich (1888—91). Er liess sich in Solln bei 
München nieder. Welti erwies sich in seinen Gemälden, von denen wir das Doppel- 
bildniss seiner Eltern nennen und in seinen Badierungen als ein Künstler von eigen- 
artiger, kraftvoller Phantasie. 

Welti, Charles, Maler, geb. 1868 in Aarburg, Schüler der Mür ebener Akad. 
(1888) und von Bouguereau, Fleury und Ferrier in Paris (1890—96). Er 
Hess sich in Saarburg in der Schweiz nieder. 

♦Wenck, Ernst^ Von ihm ferner »Trinkendes Mädchen* (Nat.-Gal. Berlin), Kaiser- 
denkmal (Weissenfeis). Brunnensäule (Spind lerhof, Berlin), etc. 

Wendel, Karl, Maler, geb. 1878 in Berlin, thätig in Charlottenbnrg. Von ihm 
Herbstabenddämmerung, etc. 

WendlincTy Onstay, Maler, geb. 7. Juni 1862 in Boddenstedt, Schüler von E. 
Dücker (1884—86) an der Akad. zu Düsseldorf (ab 1879); thätig das. Von ihm 
In der Kirche (1899, Stadt. 6al. Düsseldorf), Hamburger Hafen (1895, Mus. Barmen), 
Sonnenblumen, etc. 

Wendtland, Elfriede, Kunstgewerblerin, geb. 29. Nov. 1877 in Dramburg, 
Schülerin der Berliner Kunstgewerbeschule; thätig in Charlottenbnrg. Sie war in 
den Steglitzer Werkstätten tbätig. 

Wenig, Bernhard, Maler. Bildhauer und Kunstgewerbler, geb. 1. Mai 1871 in 
Brechtesgaden, Schüler der Kunsfgewerbeschule und der Akad. zu München (1888—95, 
unter Rud. Seitz und Franz Stuck). Er liess sich in Hanan nieder, wo er Lehrer 
an der Zeichen- Akad. wurde. Von ihm befinden sich kunstgewerbliche Arbeiten im 
Landes-GewerbeMusenm zu Stuttgart und in Breslau. W. veröfTentlichte .Ex-libris* 
und illustrirte 2 Bändchen in der Sammlung „Jungbrunnen**. 

Weniger, Otto, Maler, geb. 1871 (?), f 28. Dec. 1902 in St. Gallen. 

Wenk, Albert, Maler, geb. 1863 in Bühl i. Baden, Schüler von van Luppen 
an der Antwerpener Akad. und von G. Schönleber. 1890—92 bereiste er Frank- 
reich, Grossbritannien und Italien. Später liess er sich in München nieder. 

Wennerberg, Brynolf, Maler und Graphiker, geb. 12. Au^. 1866 in Otterstad 
(Schweden), Scbüler der Stockholmer Kunstgewerbeschnle (1885—86) und von Kröyer 
in Kopenhagen (1887—88). Er liess sich in Fürstenfeldbruck (Bayern) nieder. 

*Went8€her, Jnlins Teophil. Von ibm .Ostseeküste" (Stadt. Gal. Königsberg), 
„Abend auf der Düne** (Gal. Braunschweig), etc. 

^Wereschtschagin (Werestschagin, Yerestehagin), Wassily Wassiljewitseh, 
f 13. Febr. 1904 im Hafen von Port Arthur auf dem Panzer .Petropawlowsk*, als 
dieser von den Japanern in die Luft gesprengt wurde. Sein Geburtsort ist n. A. 
Tscherepowez (Gouv. Nowgorod). 

Werle, Hermann, Baumeister, geb. 27. Aug. 1869 in Heidelberg, Schüler der 
Karlsruher Kunstgewerbeschule und der Technischen Hochschule zu Berlin. Er Hess 
sich in Gross-Lichterfelde nieder und veröffentlichte n^&8 vornehme deutsche Haus* 
(1895), „Das bürgerliche Heim** (1896). 

Wernekinck, Sigismnnd, Bildhauer, geb. 18. März 1872 in Bromberg, Schüler 
von Begas an der Berliner Akad.; thätig in Gharlottenburg. 
«Werner, Adolf, (geb. 1827), f 23. Aug. 1904 in Dobrilugk. 
♦Werner, Fritz, geb. 1825 (nicht 1827). Von ihm femer „Marketenderin* 
(Nat.-Gal. Berlin). 

Werner, Onstay, Maler, geb. 1862 in Cottbus; thätig in Dresden. Von ihm 
Wintersonne, etc. 

Werner, Heinrich, Maler, geb. 1867 in Wernigerode, gebildet in Berlin, München 
und Weimar. Er Hess sich in München nieder und malte Genrebilder, Landschaften etc. 
♦Werner, Karl Friedr. Ueinr«, f am 10. Jan. 
♦Werner, Panl, war 1871 —74 Schüler der Berliner Akad. 

Werner, Selmar, Bildbauer, geb. 1869 in Thiemendorf b. Gera, thätig in 
Dresden. Von ihm W. Kreis (Bildnissherme), Mädchenkopf, Zigeuner, Römer, 
Athlet, etc. 

Werner, Wilhelm (Willibald?), Maler und Zeichner, geb. 7. Sept. 1868 in 
Berlin, Schüler der Akad. das. (1884—86) und von Kaselowski, thätig in Oliva 
b. Danzig nnd in Berlin. Er schuf Zeichnungen aus dem GesellBchaftsleben, etc. 
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Werner-SchwarcbnriT» Albert, Bildhauer, geb. IL Oct. 1857 in Gösselborn 

(Schwarzburg), unter Seh aper Schüler der Berliner Akad. (1885—90). Er wurde 
Professor an der Kgl. Kunstschule in Breslau. Sein Trauben tragender Jüngling 
gelangte in die Nat.-Gal. zu Berlin. 

*WertIieinier, Gnstay, t 24. Aug. 1902 in Paris im Elend in einem Hospital. 
Bronze-Med. 1900. 

Wesemanu, Alfred, Maler und Radierer, geb. 2. April 1874 in Wien, Schüler 
von Huber, Allem and und Unger an der Akad. das. 

Wessel, Ludwig, Maler, geb. 29. Juni 1856 in Düsseldorf, Schüler der Akad. das. 
*We8tcott, Philip, wurde 1816 geboren und w&re n. A. am 10. Jan. gestorben. 
Er war Schüler von Thos. Griffiths und zuerst in Liverpool thätig. Die GaK 
das. besitzt ein Werk von ihm. 

Westendorp, Fritz, Maler, geb. 1867 in Cöln. Er war eine Zeit lang InEnoke- 
sur-Mer thätig, und malte u. A. Früchte und Stillleben. 

Westhoff; Clara, Bildhauerin, geb. 21. Nov. 1878 in Bremen, bildete sich in 
München (1896-98), Worpswede (1898—99) und Paris unter Rodin (1900). Sie 
wurde die Frau des Dichters Rainer-Maria Rilke und war in Westerwede b. Worps- 
wede thätig. Von ihr Kopf einer Alten, Sitzender Knabe, Stehendes Mädchen, etc. 

Westphal, Richard, Zeichner, geb. 28. Mai 1867 in Dresden, Schüler der 
Akad. zu München und Dresden. Er liess sich in Hannover nieder und schuf Illu- 
strationen, Plakate, etc. 

Weyden, Harry Tan der, Maler, geb. 1868 in Boston (Mass., U. S. A.), Schüler 
von A. Legros in London und F. Brown, dann von J. P. Laurens und der 
feole Julian zu Paris. Von ihm Der Hügel, Ruhe, etc. Gold. Med. 1891 Paris, 
2. Kl. Antwerpen 1894, Atlanta 1895. 

Weijgers, D^sir^, Bildhauer, geb. 1868 in Brüssel ; thätig das. Von ihm Die 
Zweige, Leiden (Hochrelief), etc. 

♦Weysser, Karl, f im März/ April 1904 in Heidelberg. 

♦Whistler, James Abbott Mc Neill, f 17. Juli 1903 in Chelsea (London). Gr. 
Preis Paris 1900; Kr. d. Ehrenleg. S. Leben von W. G. Bowdoin (London 1902), 
Way und Dennis (London 1903), Mempes (1904 London), Singer (1903 Berlin), 
A. J. Eddy (Philadelphia und London) von Good. 

White, Stanford, Baumeister, geb. 9. Nov. 1853 in New-York, Schüler von 
G am b rill und Richardson; thätig in seiner Vaterstadt. Er erbaute die Universität 
das. und die des Staats Virginia, Das Haus des Metropolitan-Clubs in New-York, etc. 

Whittemore, William J., Maler, geb. 1860 in New-York, Schüler der dortigen 
Akad. und Students' League, dann von B.-Oonstant und Lefebvre zu Paris, 
thätig in seiner Vaterstadt. Er malte Miniaturen. Silb. Med. Paris 1889, Bronz. 
Med. 1895 Atlanta. 

Wiehera, Raimund R« Ton, Maler, geb. 18. Aug. 1862 in Frankstadt (Mähren), 
Schüler der Akad. zu Wien (ab 1878) und von Makart (1883); thätig in Wien. 
*Wichert, Felix, f 1902 in Berlin. 

♦Wichgraf, Fritz, war Schüler der Akad. zu Weimar, Wien und München, 
auch von Baur. Von ihm ferner Kaiserbildnisse (Militär Waisenhaus Potsdam). Für 
die Regierung von Transmal, wo er eine Zeit lang lebte, malte er ein Bild aus der 
Geschichte dieses Landes. Zuletzt war er in Potsdam thätig. 

Wichmann, Johannes, Maler, geb. 24. Juni 1854 in Blasewitz b. Dresden, 
Schüler von Hübner an der Akad. das., mit Hülfe des akad. Reisestipendiums in 
Italien weitergebildet; thätig in Loschwitz b. Dresden. Von ihm Marthe und Gretchen, 
Gretchen vor dem Muttergottesbilde, Dämmerstunde, Herbstmorgen, etc. 
♦Wider, s. Wieder. 

Widmann, Fritz, Maler, geb. 27. April 1869, Schüler der Berner Kunstschule 
und der Kunstgewerbeschule zu Karlsruhe, weitergebildet in München und unter 
Stäbli und F. H od 1er. Er war in Alt-Nidelbad (am Zürchersee) thätig und malte 
vorwiegend Landschaften. 

Widmann, Josef^ Maler, geb. 12. April 1855 in München, Schüler der Kunst- 
gewerbeschule das. Er schuf Wandmalereien für das Frankfurter Opernhaus, für 
die Rathhäuser zu Friedberg und Lindau. 

Widmer, Hermann^ Zeichner, geb. 2. Febr. 1871 in Ehingen a. d. Donau, 
Schüler der Kun&tgewerbeschule zu Mainz (1890—91) und Breslau (1891— -94) und 
der Akad. zu Berlin, wo er sich niederliess. Er schuf Buchschmuck, Plakate, Orna- 
mente, Illustrationen, etc. 
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Widmer^ Philipp, Bildhauer, geb. 1870 in der Schweiz, thätig in München. Er 
entwarf einen Paradiesbrunnen, etc. 

'"Widnmaiiii, Franz, wurde am 6. März geboren. In München war er Schüler 
Pilotys und wurde das. Lehrer an der Kunstgewerbeschule. Er schuf Wand- und 
Deckengemälde für das Schloss Herrenchiemsee.- 

*Widnmanii, Jnlias, war Schüler der Müochener Akad. unter Lindenschmit 
(1893—96) und Keller -Reutlingen (1898) und bildete sich später an der Acad.- Julian 
zu Paris weiter. Von ihm gelangte ein Bildniss des Prinzregenten und ein Stadtbild 
in das Stadt. Mus. zu München. 

Widter, Konrad, Bildhauer, geb. 1861 (?), t im März/April 1904 in Wien. 
♦Wieder (Wider), Wilhelm, wurde 1818 geboren. 
Wiederliold, Karl, Maler, geb. 2. Aug. 1863 in Hannover, Schüler der Berliner 
Kunstgewerbeschule (1888-90) und von Friedrich in seiner Vaterstadt, wo ersieh 
niederliess und Lebrer an der Kunstgewerbeschule wurde. Von ihm Deckengemälde 
(1893, Kirche in Kassel), desgleichen (1894, Kirche zu Ballhorn), Altarbild (1900, 
Kirche zu Burgdorf), etc. 

Wiegand^ Eduard, Kunstgewerbler, geb. 1870 in Budapest, Schüler der Kunst- 
gewerbeschule das., wo er später Assistent am Kunstgewerbemuseum wurde. Er ver- 
öffentlichte ein Werk über Möbel. 

* Wiegmann, Rudolph, wäre n. A. am 4. April geboren. 
♦Wieland, Hans Beatns, «Feldherr^Tod« gelangte ins Künstlergütli, Zürich. 
W. hat auch lithographirt. 

*Wielandt, Mannel^ war ferner Schüler der Akad. zu Stuttgart (1884) und 
Karlsruhe (1886—91). Von ihm Neapel (Gal. Karlsruhe) und Worms (Polytechni- 
kum das.) 

Wielseh, Franz, Maler und Radierer, geb. 9. Mai 1873 in Wien, Schüler von 
W. ünger an der Akad. das. 

Wiemann, Ernst, Maler, geb. 1878 in Altena, thätig in Stuttgart. Von ihm 
Feuersbrunst, Fabrik bei Nacht (Rad. in Farben), etc. 
'"Wieschebrink, Franz, wurde am 14. März geboren. 

Wiese, Brnno, Maler, geb. 2. März 1865 in Elberfeld, Schüler der Berliner 
Akad. (1885—91 und 1896—99 unter A. von Werner). Er Hess sich in Berlin 
nieder und malte geschichtliche Scenen. 

Wiesemann, Ernst Georg, Maler, geb. 2. März 1864 in Stallupönen, Schüler 
der Akad. zu Dresden (1887) und Berlin (1892—97); thätig in Nieden (Ostpreussen). 
Wiesemann, Tlierese, Kunstgewerblerin, geb. 23. April 1858 in Stallupönen, 
thätig das. Sie beschäftigte sich mit Kunstweberei. 

WilclEens, Angust, Maler, geb. 25. Juni 1870 in Kabdrup i. Schleswig-Holst., 
Schüler der Kunstgewerbeschulen zu München und Nürnberg (1888—91) und von 
Kühl an der Akad. zu Dresden (1894—98), wo er sich niederliess und Mitglied der 
Gruppe der „Elbier* wurde. Er malte Genrebilder aus dem Volksleben seiner Heimat, 
z. B. Barselvisit, In der Kirche, Anne-Kathrein etc. Er restaurirte ferner Wand- 
malereien in den Kirchen zu Mögeltondern und Berkenthin und schuf Wandbilder in 
der Kirche und dem Kreishaus zu Apenrade. 

Wildenaner, Franz Xarer, Maler und Kunstgewerbler, geb. 18. Mai 1856 in 
Dachau, Schüler von J. Gebhard in München (1869 — 75), von Kraus-Hettenbach 
in Stuttgart (1875—76) und von Piquet und Bachmann in Genf (1877— 79). Er 
Hess sich in München nieder. 

Wildt, Adolfe, Bildhauer, geb. 1868 in Mailand, Schüler von Grande und 
Villa, auch an der Brera in Mailand gebildet. Von ihm Witwe (Marmor büste, Mod. 
Mus. Rom); ,L'uome che tace", Märtyrerin. 

Wilke, Heinrich, Maler, geb. 3. Febr. 1869 in Berlin, Schüler von H. Vogel 
an der Akad. das. (1887—90). Er Hess sich in Berlin-Grunewald nieder, malte 
Bildnisse und geschichtliche Scenen und schrieb auch eine Biographie über K. G. 
Hellquist. 

Wilke, Rudolf (Lndolf?), Zeichner, geb. 27. Oct. 1873 in Braunschweig ; thätig 
in Berlin und München. Er wurde besonders durch vorzügliche Karikaturen für die 
«Jugend** und den „Simplicissimus** bekannt. 

Willaert, Ferdinand, Maler, geb. 1861 in Ghent, thätig das. Von ihm Alter 
Kanal in Ghent, etc. 

Wille, Bodo, Maler, geb. 30. Oct. 1852 in Halberstadt, Schüler von Dücker 
und Irmer; thätig in Düsseldorf. Er malte Landschaften. 
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Wille, Clara Tea, geb. Ton Boetteher, Malerin des 19. Jahrhunderts, f 
15. Mftrs 1883 in DOsseldorf. Sie war Schülerin von Karl Sohn, Knans und 
Rosa Bonhear und die Gemahlin Aofasts Ton W. Sie malte besonders Thier- 
bilder, z. B. Spielende Dachshunde, Hundebildniss, Verteidigte Beate, Fütterung im 
Hundezwinger, Jagdatück, etc. 

* Wille, Frits Ton, ist der Sohn Angasts Toa W« Er malte besonders Land- 
schaften, hauptsachlich aus der Eifel, s. B Eifelnest (1900, Nat.-Gal Berlin), Das 
einsame Haus, etc. Er hat auch schöne Farbensteindrucke geliefert. 

«Willewald, Bogdan (GoUfried) Fawlowitoli, t 1900. 

Williamsoa, Daniel ▲., Maler, geb. 1823 in Liverpool, f 1908, Schüler seines 
Vaters DanielW. Er war eine Zeitlang von der „Prae Baphaelite '-Bewegung be- 
einflusst und malte treffliche Landschaften in Oel und Aquarell. 

«WiUiamBon, John (IL)* wurde 1751 in Ripon geboren. Bis 1783 war er in 
Birmingham, dann in Liverpool thätig. 

WiUiamson, Samnel» Maler, geb. 1792 in Liverpool, f 7- Juni 1840 das., 
Schüler seines Vaters John W.U. aus Ripon. Er malte Landschaften, Marinen und 
Thierstücke. — Sein Bruder Daniel W« war auch Maler. 

Williard, Hans Anton, Lithograph und Maler, geb. 21 Febr. 1832 in Dresden, 
t 13. Mai 1867 das., Sohn und Schüler des Vorigen, kurze Zeit an der Dresdener 
Akad. gebildet, als Maler Autodidakt. Er schuf zahlreiche Aquarelle und Stein- 
drucke, meist Ansichten aus Sachsen und Mitteldeutschland, z. B. Parthie bei Orla- 
münde, Schloss Pillnitz, Ansicht von Freiberg, Der Elisabeth-Brunnen bei der Wart- 
burg, etc. W. hat auch einiges in Oel gemalt. 

* Willmann, Eduard, w&re n. A. am 11. Nov. gestorben. 

Willmann, Kodolf Bemard, Maler, geb. 1868 in Strassburg; thätig in München. 
Von ihm Feigen und Trauben, etc. 

*WilIroider, Josepli, wurde am 16. Juni geboren. 

Wilm, Eberhard, Maler, geb. 1866 in Nieder-Scbellendorf (Schlesien), Schüler 
der Berliner Akad. (1885—87), von Streckfuss (1890) und von Marr in München 
(1891), in welch letzterem Ort er sich niederliess. 

Wilson, George, Maler, geb. 1848 in Banffshire (Schottland), f 1B90 in Aber- 
deenshire. 

*Wilt, Hans, wurde n. A. 1866 geboren. 

Wimmer, W. Georg, Maler, geb. 1844 in Dresden. 
*Windmaier, Anton, f am 13. Jan. 

Windmaier, Anton II., Maler, geb. 1870 (?), t 15. Nov. 1901 in München. 

Wiukler, Friedrich Ernst» Maler, geb. 31. Jan. 1830 in Leisnig, f 11. M&rz 
1874 in Dresden, wo er thätig war. Er malte für seine Zeit ganz ausgezeichnete 
Bildnisse. W. hatte den linken Arm verloren. 
^Winkler, Olaf, f 26. Sept. 1895. 

Winter, Andreas. Maler, geb. 16. Aug. 1860 io Burg b. Magdeburg, Schüler 
von M. Koch an der Kunstgewerbeschule zu Berlin (1888 — 90), wo er sich nieder- 
liess. Von ihm Wandmalereien in der Nikolaikirche und dem RathskeUer zu Stral- 
sund, etc. 

*Winter, Bemliardy wurde am 14. M&rz geboren. Von ihm ferner »Konferenz 
der Alten (1899), Seminar Oldenburg) Pestalozzi (1895, ebenda), Wandbild (Bahnhof, 
Brake a. d. W.); etc. 

Winter ( Winter -Heidingrsfeld), Petrus^ Bildhauer und Eunstgewerbler, geb. 
10. Aug. 1871 in Heidingsfeld, Schüler der Kunstgewerbeschule zu München und 
von Dennerlein an der Akad. das. (1893—1900), wo er sich auch niederliess. 

Winter, Samnel» Lithograph des 19 Jahrb. f l^- «^^^- 1^03 in Budapest. 

^Winterhalter, Hermann, f am 26. Febr., n. A. wurde er am 23. Sept. 1808 
geboren. 

Winterstein, Erhard, Maler, geb. 18. Mai 1841 in Badeburg b. Dresden, 
Schüler von Jul. Hübner an der Dresdener Akad.; thätig in Leipzig, wo er Pro- 
fessor au der Akad. wurde. Er malte vorwiegend Bildnisse. 

Winterwerb, Philipp, Maler, geb. 1827 in Bacharach a< Rh., f 5. Jan. 1873, 
Schüler von Jacob Becker und Steiole an dem Städerschen Institut in Frank- 
furt a. M. Er malte Bildnisse und geschichtliche Scenen. Von ihm Abschied der 
Maria Stuat von ihren Dienern; Laura am Klavier, Bildniss des J. D. Passavant, 
Bildniss Ed. v. Steinles, etc. 
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Wlnterwerber, Elisabeth^ Kunstgewcrblerin, geb. 3. Sept. 1865 in Mannheim, 
Schülerin der Kunstgewerbe- und der Künstlerinnenschule in München (1888—90), 
später \on Grasset in Paris (1896 — 99). Sie Hess sich in München nieder. 

Wirkuer, Wenzel, Maler, geb. 25. Febr. 1864 in Karlsbad, Scbüler der Akad. 
zu Prag (1879—81) und München (1881—85), in welch letzterem Ort er sich nieder- 
liess. Von ihm „Waldmüble" (N. Pinak. München), etc. 

Wirnhler, Friedrich, Maler, geb. 1. Dec. 1868 in München, Schüler der 

Kunstgewerbescbule das. (1889—91), als Maler aber Autodidakt. £r liess sich in 

MüDcheo nieder und schuf u. A. Wandmalereien für das Kloster zum guten Hirten das. 

lYirth, Albert, Maler und Zeichner, geb. 8. Jan. 1848 in Biberach i. W.; 

thätig in Berlin. Er schuf Architekturen, Strassenbilder, Genrescenen, etc. 

Wirth, Emma, Malerin, Graphikerin und Eunstgewerblerin, geb. 1869 in Stutt- 
gart, Schüler von Fehr und Schmid in München; thätig in ihrer Vaterstadt. 

'^Wischniowsky, Josef. Von ihm ferner Selbstbildoiss (1895 Mus. Brunn) und 
„Glückliche Menschen", (ebenda). 

'''Wisinger-Floriaii, Olga, Werke von ihr gelangten noch in die Samml. zu 
Prag, Wien, Brunn und Magdeburg. 

Wislieenus, Gilli, Bildhauerin, geb. 5. Nov. 1872 in Andernach. Sie bildete 
sich in Berliu, wo sie sich auch niederliess. 

WislieennSy Hans, Maler, geb. 3. Dec. 1864 in Weimar, Schüler der Düssel- 
dorfer Akad. (1882—89), dann von Roll und Garri^re zu Paris. Er liess sich in 
Berlin nieder und malte Bildnisse sowie geschichtliche Scenen. Von ihm Reise-Inter- 
mezzo vor 200 Jahren ; Friedrich der Grosse auf einem Recogniscierungsritte (1893X 
Prof. Hermann Wislieenus, etc. 

"^Wisliceuus, Hermanii, wurde u. A. 1825 geboren. 
Wislieenus, Max, Maler und Kunstgewerbler, geb. 17. Juli 1861 in Weimar, 
Schüler der Düsseldorfer Akad. (1880—88; und von Pi gl he im in München. Er 
liess sich in Breslau nieder, wo er Professor an der Kunstgewerbescbule wurde. 
Von ihm Die Musik, Der sinnende Tod, Trostengel, Nachruhm, Abendlied, etc. 

*Wit, Jan de (II), Druckfehler für Jacob de. Er weilte von 1708—15 in 
Antwerpen. 

Wittig -Winimer, H., Zeichnerin, geb. 6. Dec. 1866 in Salzungen, thätig in 
München. Sie schuf humoristische und Reklame-Bilder. 

*Wittin||r^ Walther, wurde am 21. Sept. geboren. Er schuf ein Wandbild für das 
Rathhaus zu Radebeul. 

WittmflUer^ Eduard, Maler, geb. 21. Aug. 1871 in München, Schüler von 
Liezen- Mayer und Feuerstein an der Akad. das. (1889—96). 

Witzel, Rudolf, Zeichner, geb. 27. Sept. 1867 in Frankfurt a. M.; thätig in 
München. Er schuf Caricaturen für den „Simplicissimus", die »Jugend', etc. 

Wodzinski, (Wodzinzki), Josef von, Maler, geb. 19. März 1859 auf dem Ritter- 
gut Korytuitza, Schüler von Otto Seitz (1884) an der Akad. zu München, wo er 
sich niederliess. Er lieferte Illustrationen, etc. 

*Woedtke, Peter von, studirte an der Berliner Akad. unter Seh aper (1888—91). 
Kaiserdenkmäler von ihm befinden sich noch in Arolsen (1899) und Alienstein (1901). 
^Woensam, Anton. Vergl. ferner Merlo (1864) und J. Sotzmann (1819) 
*Woerndle Ton AdelsMed, August, f 27. April 1902 in Wien. 

Wohlers, Julius, Maler und Lithograph, geb. 31. Oct. 1867 in Hamburg, 
Schüler der Berliner Akad., thätig in seiner Vaterstadt. Er schuf Bildnisse, Land- 
schaften, etc. 

Wohlmuth-Van der Strass, Eniilie, Malerin, geb. 7. Dec. 1852 in Bielitz 
(Oesterr. Schlesien), gebildet in München unter Jos. Flüggen (1872—73) und in 
Rom; thätig in München. 

Wohlrab, Carl, Maler, geb. 17. Juni 1873, Schüler von Euehl an der Akad. 
zu Dresden, unternahm Reisen nach Afrika und liess sich in Dresden nieder. Er 
malte gute Bildnisse. 

Wohnlich, Carl, Maler, geb. 26. Dec. 1824 in Friedland (Schlesien), t 20. Nov. 
1885 in Dresden, Schüler von Phil. Foltz, K. v. Piloty und Moritz v. Schwind, 
in Italien weitergebildet. Er war in Breslau, München und zuletzt in Dresden thätig. 
W. malte Bildnisse und geschichtliche Scenen, z. B. die Mongolenschlacht vor Lieg- 
nitz (Mus. Breslau), Pfalzgraf Christoph verlässt Heidelberg (Carton zum Fresco im 
Mazimilianeum zu München), Herzogin Hedwig von Schlesien 1174—1234, etc. 
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Wolte. Oskar, Maler, geb. 30. Jan. 1854 in Obemigk (Schlesien), Scböler der 
Kunstgeweroescbule nnd der Akad. (unter Jal. Sehr ad er) zu Berlin; thätig in Cassel, 
wo er Professor an der Kgl. Bangewerk-Schnle wurde. 

♦Wolf, Albert, war Schüler, der Kunstgewerbeschule (1878—81) und des Poly- 
technikums (1881—83) £u Karlsruhe, ferner von Tenner. Er wurde Hoftheatermaler. 
♦Wolf, Angast, wurde am 20. April geboren. Er war in Nürnberg auch Schüler 
von Jäger. 

Wolf, Friedrich, Maler, geb. 25. Juni 1833 in Dresden, f 3. Febr. 1884 das. 
Er malte Genrescenen, 2. B. Hund mit einer Katze spielend, Grossmütterchens Ge- 
burtstag, Auf dem Heimwege, Der gemeinsame Freund, etc. 

Wolf, Georg, Bildhauer, geb. 3. Jan. 1858 in San Francisco, Schüler der 
Berliner Akad., nachdem er sich vorher als Baumeister an den technischen Hochschulen 
zu München, Wien und Berlin gebildet hatte. Er liess sich in Charlottenburg nieder. 

Wolf, Henry, Maler, Zeichner und Holzschneider (?), geb. 1852 im Elsass, 
Schüler von J. Levy zu Strassburg. 1871 kam er nach New-York. Er hat viele 
Zeichnungen auf die Platten anderer Graphiker gebracht. Er liess sich in New-York 
nieder und arbeitete nach C. Beaux, C. Cazin, Dagnan-Bouveret, A. Harrison, . J. A. 
Weir, etc. Med. 1. Kl. Chicago 1893, 3. Kl. Paris 1895. 

Wolf, Otto, Maler, geb. 1855 in Oschatz, Schüler von F. PauwcIs an der 
Dresdener Akad. und von Bouguereau in Paris, weitergebildet in Italien und 
München. Er malte Genrebilder und geschichtliche Scenen, z. B. Scene aus dem 
Bauernkriege, Wirthstöchterlein, Christus und die Ehebrecherin, Bange Stunden, etc. 
♦Wolf, Baimaod Anton, wurde am 15. März geboren. Er war Schüler von 
von Jul, Marak an der Prager Akad (1888—94). W. war zuletzt in Wien thätig 
und wurde Professor. 

Wolf-Bothenhan, Adolf, Maler, geh 21. Sept. 1868 in Lemberg, Schüler der 
Münchener Akad. (1892-97, unter Diez); thätig in Wien. 

Wolff, Betty,^.Malerin, geb. 15. Juli 1863 in Berlin, Schülerin von Stauffer-Bern 
(1886—87) und von K. Marr in München (1891—92). Sie liess sich in Berlin 
nieder und malte Bildnisse. 

Wolff, Elisabeth, geb. Zimmermann, Malerin, geb. U. Sept. 1876 in Posen, 
Schülerin von Thor an der Breslauer und Wolff an der Königsberger Akad.; thätig 
in Königsberg i. Pr. 

Wolff, Engen, Maler, geb. 1873 in Filseck (Württ.), gebildet in Stuttgart und 
Karlsruhe, dann in München unter Zügel; thätig in seinem Geburtsort. 

♦Wolff, Friedrich Anton, war besonders als Hundemaler bekannt und erhielt 
daher den Spitznamen „Hundewolf*. 

Wolff, Heinrich, Maler und Graphiker, geb. 10. Mai 1875 in Nimptsch 
(Schlesien), an den Akad. zu Breslau (1891—93, unter Bräuer), Berlin (1893—96, 
unter J. Meyer) und München (1896—1900, unter Halm) gebildet. Er gehört zu 
den sympathischsten jüngeren deutschen Graphikern und pflegte stoflFlich meist das 
Bildniss, technisch meist die Roulette -Arbeit. W. wurde Prof. an der Akad. zu 
Königsberg. 

♦Wolff, Hermann (I), Maler, war 1850—55 Schüler von F. Marter steig in 
Weimar. W. lieferte auch Illustrationen. 

♦Wolff, Hermann (II). Dieser Titel ist durch Nachstehenden zu ersetzen: 
Maler, geb. den 9. Jan. 1841 in Detmold, Schüler der Polytechnischen Schule zu 
Hannover (1862—63), dann von Hiltensberger und Anschütz an der Akad. zu. 
München (1864—69), wo er sich niederlies s. 

Wolff, Johann Eduard, Maler, geb. 27. Nov. 1786 in Königsberg, 1 6. Sept. 1868. 
Schüler der Berliner Akad. Er wurde später an dieser Anstalt Lehrer und malte 
Bildnisse, z. B. C. F. Zelter (Mus. Königsberg), Medizinalrath Dr. Kessel (das.), Fried. 
Aug. Wolf, etc. 

Wolff, Martin, Bildhauer, geb. 19. Mai 1852 in Berlin, thätig in Charlotten- 
burg. Er schuf Bildnissbüsten, etc. 

Wolff von Schütter, Martin, Maler, geb. 11. Nov. 1852 in Dambritsch 
(Schlesien), Schüler von Knirr; thätig in München. 

♦Wolters, Georg, wäre n. A. 1861 geboren. Sein „Kuhhirt« (1897) gelangte in 
das Genfer Museum. 

♦Woodbnry, Charles Herbert, wurde 1864 geboren, war Schüler von Boulanger 
und Leföbvre zu Paris. Er liess sich in Boston (Mass.) nieder. Von ihm ferner 
Die grüne Mühle, Fels im Meer, etc. Gold. Med. Atlanta, etc. 
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Woodbnry, Marcia O.^ Malerin, geb. 1864 in Lynn (Mass., U. S. A.), Schülerin 
der Acad. Julian zu Paris, thätig in Boston. Von ihr Mutter und Tochter, Der 
Kaucher, etc. 

*Wopfner, Joseph^ wurde Professor. Von ihm ferner „Bergpredigt" (1893), Ferdi- 
nandeum, Innsbruck). 

Wrba^ Oeorg, Bildhauer, geb. 3. Jan. 1872 in München, thätig das. Von ihm 
Brunnenentwurf für den Isarthor- Platz zu München, Bildnissbüsten, Jägerin, etc. 

Wrede, Ella you, Bildhauerin, geb. 1860 in New-York, Schülerin von Schlüter 
in Dresden. Sie liess sich eine Zeit lang in Paris nieder. 

♦Wucherer, Fritz^ bildete sich auch in Paris (1895 — 97). Er malte Landschaften 
und Genrebilder, z. B. Scheidender Tag (im Taunus), Winter, (etc.) 

YffOLf Maria, Malerin, geb. 1853 in Helsingfors; thätig das. Von ihr Beim 
Verlassen, etc. 

Waerpel Edmund H., Maler, geb. 1866 in St. Louis (Mo., U. S. A.), Schüler 
der dortigen Kunstschule, dann von Bouguereau, G. Ferrier und Aman-Jean 
zu Paris. Er wurde Professor au der Kunstschule seiner Vaterstadt. Von ihm Stille 
V^Tasser, etc. 

Wnerst, Martha, Malerin, geb. 20. Juni 1860 in Stettin, Schülerin von K. 
Marr, Schennis, Thedy und Frithj. Smith. Sie war in Frauensee bei Tiefenort 
(Sachsen-W.) thätig. 

Würsteiiberger, Ben^ ron, Baumeister, geb. 1857 in Bern, Schüler des Poly- 
technikums zu Zürich und der £c. d. beaux-arts in Paris. Er liess sich in Bern 
nieder, wo er das Stadttheater erbaute und Präsident der Kuustmuseumsdirektion wurde. 

Würtenberger, Ernst, Maler, geb. 23. Oct. 1868 in Konstanz, thätig in Zürich. 
Von ihm Böcklin-Bildniss (Mus. Basel). Er veröffentlichte eine Reihe unbedeutender 
Allemannischer Bildnisse und eine ebensolche Böcklinbroschüre. 

Wflrtenberger, Karl Maximilian, Bildhauer, geb. 27. Juli 1872 in Steisslingen 
i. Baden, thätig in München. Von ihm Edelknabe, Bildnissbüsten, etc. 

Wulf, — de, Baumeister, geb. 1865, f 1904 in Brügge, wo er Stadtbaumeister 
und Akademie- Professor war. 

'''Wnlff, H(einrich) W(ilhelm), war in Karlsruhe und Stuttgart thätig. Von ihm 
Brand, Im Wald, Bauerndiele, Stille Strasse, etc. 

Wulff; Max, Maler und Zeichner, geb. 15. Dec. 1871 in Berlin, Schüler der 
Akad. das. und der zu München, auch in der Dachauerschule gebildet. Er liess 
sich in Berlin nieder und schuf Buchschmuck, etc. 

Wunderlich; Carl OuBtay, Maler, Kupferstecher und Lithograph, geb. 10. März 
1809 in Meissen, f 19. Mai 1882 in Dresden, Schüler der Akad. das., unter Matthäi 
und F. A. Krüger. Er war 40 Jahre lang Zeichenlehrer an dem B'reimaurer- Institut 
und der Rathstöchterschule zu Dresden, aquarellirte Landschaften und stach bez. 
radierte an den Werken „Die Dome zu Erfurt, Halberstadt, Magdeburg, Meissen, etc. **, 
„Die Bergleute Sachsens** und „Die Rittergüter Sachsens*^. 

Wunderlich, Moritz Hermann^ Maler, Kupferstecher und Lithograph, geb. 
6. Aug. 1839 in Dresden, Schüler seines Vaters Carl Gustav W. und der Dresdener 
Akad. (1854 — 58) unter Prof. Kummer. Er schuf anheimelnde Architekturstücke 
und Ansichten aus alten Städten Deutschlands, Dänemarks, Tirols und der Schweiz; 
später auch Ansichtspostkarten, zuletzt auch solche der Weltausstellung zu St. Louis. 
^Wunsch, Marie, wurde am 17. Juli 1862 in Weinhaus b. Wien geboren. 
*Wyczolkowski, Leon, wurde Professor an der Krakauer Kunstschule. 

Wysmnller^ Jan Hiliebrand, Maler, geb. 1855 in Amsterdam; thätig das. 
Von ihm Herbst im Walde, In Amsterdam, etc. 

Wywiorski, (Qorsky), Michael, Maler, geb. 10. Febr. 1861 in Warschau, 
Schüler der Münchener Akad., thätig in Berlin. Er malte Landschaften. 



X. * 

'^Ximones, Antonio^ wurde am 11. April geboren. 



A%ememet KttnBtler-Leuooii. s. Aufl. Nachtrag^. i^ 
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T. 

Tandell; Enid, Bildhauerin, geb. 1875 in LouisTÜle (Ky., U. S. A.), Schülerin 
der Cincinnatier Kunstschule, von P. Martinj, Macmonnies und Bodin. Von 
ihr Sirene und junge Fischer, etc. Silb. Med. Tennessee 1897 u. A. 

*Toii, Edmond Charles Joseph. Er wurde n. A. am 31. März 1841 geboren. 

Tos, Mannely Maler, geb. 1845 in Nuävalos (Aragonien), Schaler der Kunst- 
schule zu Madrid, weitergebildet auf Reisen. Er malte Aragoniertypen, ferner Bild- 
nisse, darunter Königin Christina und König Alfonso XUI. 

Z. 

*Zach (Zach-Dorn)^ GamlUa, studirte bei Hftberlin und Schraudolph in 
Stuttgart. 

*Zadow, FritZy studirte Ton 1882 — 92 in Berlin und war zuletzt in Nürnberg 
th&tig. Von ihm Brunnen (Aufsessplatz und Marienplatz in Kürnberg), Bargschmied- 
Brunnen (ebenda), Yotivtafel in St. Peter (ebenda), Grabmal für Johann Karl und 
Kriegerdenkmal (1899 Weissenbnrg a. S.); Grabmal für Kugler (Tübingen), etc. 
^Zahrtmaniiy Kristian^ wurde nach mehrfachen anderen Angaben 1843 geboren. 

Zander, C«, Zeichner, geb. 26. Mai 1872 in Berlin, Schüler der dortigen Akad.; 
th&tig das. Er schuf Illustrationen, Buchschmuck, etc. 

Zanetti-Zilla, Tittore, Maler, geb. 1866 in Venedig ; th&tig das. Von ihm 
Giriello (Venedig), etc. 

Zawiejskl, Johann, Baumeister, geb. 1845 in Krakau, gebildet an den tech- 
nischen Hochschulen zu München und Wien, ferner bei Ferstel in Wien und Kays er 
und Grossheim in Berlin. Er Hess sich in seiner Vaterstadt nieder, wo er Stadt- 
baumeister wurde. 

Zdrasila, Adolf, Maler und Graphiker, geb. 1868 in Poruba (Oest. Schles.), 
Schüler der Akad. zu Wien (1898-98) und der zu Karlsruhe (1899); thätig in 
Troppau. Zwei seiner Gemälde besitzt das Mus. Troppau. Er wurde ferner durch 
Steindrucke, Radierungen und Holzschnitte, zum Theil in Farben, bekannt. 

Zeh, Albert, Maler, geb. 11. Juni 1834 in Dresden, f 31. März 1865 das., Er 
war Schüler von A. L. Richter und malte staffirte Landschaften. Von ihm Rast 
auf der Jagd, Landschaft mit einem Taufzuge, etc. Z. lieferte auch Zeichnungen 
für ein Kinder-Spruchbüchlein. 

Zehme, Werner, Maler und Illustrator, geb. 27. Nov. 1859 in Hagen (i. W.), 
Schüler von Löfftz an der Münchener Akad. (1879—83); thätig in Berlin. Er 
schuf Genrebilder, z. B. Im Kinderhospital, Vorbereitung zur Neujahrs- Visite, Auf 
glatter Bahn, etc., ferner Illustrationen für Zeitschriften und Bücher. 

Zeising, Walther, Maler und Lithograph, geb. 11. Oct. 1876 in Leipzig. Schüler 
der Dresdener Akad. Er schuf Steinzeichnungen und Radierungen, darunter Ansichten 
von Dresden. 

Zelly Franz, Baumeister und Zeichner, geb. 28. Febr. 1866 in München ; thätig 
das. Er lieferte u. A. kunstgewerbl. Zeichnungen. 
^Zeller, (Johann) Konrad. t &^ 1- ^^rz 1856. 

ZeUer, Wolfgang, Maler, geb. 1879 in Plauen i. V., thätig das. Von ihm 
Hessische Bäuerin mit Kind, etc. 

'^'Zenisek^ Frantiiek (Franz), war Schüler der Prager Akad. und wurde später 
an dieser Anstalt Professor. Von ihm Wandfries (Palais Thun), Deckengemälde 
(Böhmisches Nat. - Theater), Wandgemälde (Pantheon des böhmischen Nat. -Mus.), 
Kaiser- Bildniss, (Akad. Prag), etc. 

Zenker^ Flora, Malerin, geb. 1876 in Greisitz, thätig in Antwerpen. Von ihr 
Holländisches Fischermädchen, etc. 

^Zetsehe, Fdnard, stutirte in Wien bei Lichtenfels (1876—78), in Düsseldorf 
bei E. Duck er (1878—80). Er veröffentlichte „Aus den Umgebungen Wiens« (1890) 
und ,Bilder aus der Ostmark* (1902). 

Zettler, Franz, Decorationsküustler, geb. 1865 in München, Schüler der Akad. 
das. (1885) und von Köhler. Er wurde künstlerischer Leiter des Instituts für 
Glasmalerei Zettler in München. 
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1 Zetsiclie, Karl, Baumeister, geb. 18. Jan. 1862 in Chemnitz; thätig in Berlin. 
Er wurde Redakteur der Architektonischen Rundschau und des Zentralblattes für 
das deusche Baugewerbe. 

*Zieb]a]id, Hermann, f 1896 in München. 

. Ziegrenmeyer, Adolf, Maler, geb. 1864 in Bisperode b. Hameln; thätig in Frank- 
furt a. M. 

Ziegenmayer, Emmy, Malerin, geb. 1870 in Basel ; thätig in Frankfurt a. M. 
♦Ziegler, Karl, Maler, 1904 erhielt er ein Atelier im neugegrüodeten Kaiser 
Friedrich-Mus. zu Posen. Von ihm Andante (Mus. Posen). Selbstbildniss (Nat.-Mus., 
Budapest) Boffelschwemme, Der verlorene Sohn, Bildnisse, etc. 

Ziegrler, Riehard, Baumeister, geb. 22. Aug. 1874 in Breslau, Autodidakt. 
£r war in Leipzig thätig. 

^Ziegrler, Walther, war auch Schüler von William Unger (1889-91). Er 
versuchte sich in zwecklosen Erfindungen, veröffentlichte ein Heftchen über die 
„Techniken des Tiefdruckes (1900) und gab ,25 Originaldrucke in verschiedenen 
Tiefdrucktechniken** heraus (1901). 

*/iller, Hermann, schrieb eine Monographie über Schinkel. 
Zille, Heinrieh, Zeichoer und Eunstgewerbler, geb. 1864. Autodidakt, thätig 
in Berlin. Er wurde, als Zeichnen des Berliner Vorstadt- Proletariats bekannt; be- 
sonders seine aus dieser Sphäre geholten Darstellungen kleiner Kinder sind stofflich 
und künstlerisch interessant. 1904 stellte er mit Erfolg in der Berliner Sezession aus. 
Zimmer, Ernst, Maler, geb. 10. Juni 1864 in Lorensberg (Kreis Strehlen); 
thätig in Berlin. Er malte Scenen aus dem Militärleben. 

^Zimmer, Wilhelm, wurde Professor, war 1882—85 Lehrer an der Weimarer 
Kunstschule und Hess sich später in Eisenach nieder. 
Zimmermann, Elisabeth, s. Wollf, Elisabeth. 
^Zimmermann, Ernst Karl Georg, f 15. Nov. 1901 in München. 
Zimmermann, EarL A3a1er und Zeichner, geb. 27. Juni 1863 in Halberstadt; 
thätig in Berlin. Er schuf Jagdbildre. 

^Zinkelsen, Angrnst. Dieser Titel ist durch Nachstehenden zu ergänzen: 
Maler, geb. 22. Mai 1856 (1865?), in Fechenheim b. Frankfurt a. M. Schüler der 
Düsseldorfer Akad. und von E. v. Gebhardt (1893—98); thätig in Düsseldorf. Von 
ihm Andersens Streichholzmädchen (1898, Mus. Aachen), etc. 

Zirges, WiUy, Maler und Zeichner, geb. 1867 in Leipzig, Schüler der Akad. 
zu Leipzig, München und Berlin, in welch letzterem Ort er sich niederliess. Er schuf 
besonders Kinder- und Frauenbilder, Illustrationen zu Märchen, etc. 
♦Zoff, Alfred, Von ihm ferner „Riviera** (1888, Hof-Mus., Wien). 
Zogbanm, Rnfns F., Maler und Zeichner, geb. 1849 in Charlestown (S.C., 
U. S. A.), Schüler der Students* League zu New- York und von Bonnat zu Paris. 
Zoir, Carl Emil» Maler und Radierer, geb. 28. Oct. 1867 in Gothenburg, thätig 
in Stockholm. Von ihm Der weisse Sklave (Rad.), Rückkehr der Fischer (desgl.). 
Schwedische Fischer (desgl.), etc. 

'^'Zorn, Inders Leonhard, hat bis jetzt etwa 150 Platten radiert. Neuerdings 
hat er sich wieder gelegentlich der Plastik zugewendet. Eine verkleinerte Wieder- 
holung seiner Gustav Wasa Statue gelangte in das Albertinum zu Dresden. Gustav, 
(Zeile 9) ist Schreibfehler für Oskar II. Yergl. F. v. Schubert-Soldern »Das radierte 
Werk des A. Z.** (Dresden 1905). 

Zschille, Johanna, Malerin und Graphikerin, geb. 1854 in Grossenhain; thätig 
in Dresden. Sie schuf Landschaften in Farbensteindruck, etc. 

Znehors, Walter, Maler, geb. 2. April 1870 in Leba (an der Ostsee), Schüler 
der Akad. zu Berlin, wo er sich niederliess. 

Zügel, Willy, Bildhauer, geb. 1876 in München. Thätig das. Er schuf Thier- 
plastik und zwar meist Statuetten in Bronce und Silber, z. B. Ochse mit Burschen, 
Giraffe, Pelikan bei der Toilette, Schimpanse, Schnukenbock, etc. 

ZüUich Ton Zilllborn, Ander, Ingenieur und Maler, geb. 11. März 1870 in 
Laibach, gebildet in Wien; thätig das. 

*Zfind, Robert, wurde am 3. Mai geboren. 

Znloaga, Ignaeio, Maler, geb. 26. Jnli 1870 in Eibar (Prov. Guizuzcoa, Spanien), 
Autodidakt. Seine Bilder, in denen er scheinbar Yelazquez neu aufleben Hess, 
frappirten bei ihrem ersten Erscheinen in Paris und Deutschland, bald aber zeigte 
es sich, dasB er stets die selbe Note brachte und seine Kunst sowohl in der Auf- 

19* 
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assung als in der Technik auf recht schmaler Grandlage ruht. Bilder von ihm 
gelangten in die Gal. zu Berlin, Bremen, Stuttgart, Budapest, Brüssel und Paris. 

^Znnipe, Johannes, wurde am 14. Mai gehören. 

Zundel, Fritz, Maler, geh. 13. Oct. 1875 in Wiemsheim (Württemberg), Schüler 
der Karlsruher Kunstgewerbeschule (1892 — 93) und der Akad. zu Stuttgart (1894—96). 
Kr Hess sich in Stuttgart nieder und malte Bildnisse. 

Zuschlag-Granier, Hedwig, Malerin, geb. 18. April 1872, Schülerin der Schule 
des Berliner Künstlerinnen -Verbandes (1887—90), der Kunstschule und der Kunst- 
gewerbeschule zu Berlin (1890—94), ferner von G. Meyn, K. Klein und P. Bar thel. 
Sie liess sich in Rade beul b. Dresden nieder. 

Zwart, Willem Hendrik de, Maler, geb. 16. Mai 1862 im Haag, Schüler von 
Jakob Maris und der Haager Akad.; thätig in Hilversum (Holland). 

*Zwintselier, Oskar, Maler und Zeichner, geb. 2. Mai 1870 in Leipzig, Schüler 
der Leipziger, dann der Dresdener Akad. unter Pöble und P au weis, 1892 — 93 in 
Meissen, 1895—96 in München weitergebildet. Er liess sich darnach in Meissen 
nieder und wurde 1903 an die Dresdener Akad. berufen. Für „Meggendorfers 
Lustige Blätter" liefert er viele Caricaturen. Von ihm ferner Selbstbild niss (1900 
Mus. Bremen); Bildniss seiner Frau (Gal. Dresden), etc. 
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Aohenbacli, Oswald^ f 1> Febr. 1905 in Düsseldorf. 
Aoqna, Cesare delP, f im Febr. 1905 in Brüssel. 
Ahlborn, Lea, lies 1826 statt 1820. 
Alt, Rndolf, t 12. März 1905 in Wien. 
Anteri-Pomar, lies Michele statt Miehele. 
Arndt, Franz Onstay, f 13. März 1905 in Blasewitz. 
Bacon, John, 3. Zeile, lies 1778 statt 1770. 
Baeckelmans, lies Baekelmans. 
Barbari, Jacopo, lies de' statt da. 

Baric, Jnles Jean Antoine, f 27. Juni 1905 in Monnaie (Dep. Indre et Loire). 
Barnabas da Matina, 3. Zeile, lies 1367 statt 1687. 
Barrias, Lonis Erneste, f 4. Febr. 1905 in Paris. 
Bauer, Joseph Anton, t H. Jan. 1905 in Wien. 
Billing, Lars T., lies 1817 statt 1807. 
Biet, Oustaye, f ^^^ März 1905 in Antwerpen. 
Bisschop, Ghristoffle, lies GhrlstoifeL 
Böhm, Panl, f 30. März 1905 in München (?). 
B5ker, Karl, f 15. Febr. 1905 in Barmen. 
Bongrhton, George Henry, f 18- (?) J&n* 1^05 in London. 
Bouts, lies Dierik statt Dürik. 
Braith, Anton, f 3. Jan. 1905 in Biberach. 
Brodski, ?• L., lies polnischer statt russischer. 

Brown, Ferd. Madox, Zeile 7, lies 1847 statt 1848. Zeile 9, lies Bas I^etzte. 
statt Der Letzte. 

Buonconsiglio, lies Marescalco statt Marescales. 
liBnrger, Anton, f 6. Juli 1905 in Gronberg (Taunus). 
Garoerata, J«, Zeile 3, lies Mytens statt Myteus. 
Gignani, Garlo, vorletzte Zeile lies Pero statt Pera. 
Gordier, Henri Joseph Gharles, f Ende April 1905 in Algier. 
Corrodi, Hermann, t 28. (?) Jan. 1905 in Rom. (Begr. 2. Febr.). 
Gonston, lies Gonstou bei allen Künstlern dieses Namens. 
Danforth, M. J., lies Danforth, M« L. 
Danti, Fra Ignazio, lies Ignazlo statt Egnazio. 
DaYiond, Gabriel J. A., Zeile 6, lies 1878 statt 1873. 
Dielmann, Jakob F., lies Fttrchtegott statt Friedrich. 
Doernberg, Heinrieh Ton, t '^^ März 1905 in Dresden. 
Dnbois-Pigalle, Panl, f 23. Mai 1905 in Paris. 
Enzing-Mtiller, J. M., Zeile 3, lies Newark (If.-J.) statt (N.-Y.). 
Epler, Heinrich, f 30. April 1905 in Dresden. 
Flaxman, J«, Zeile 50, lies Reynolds statt Raeyaolds. 
Foerster, Lndwig, Zeile 3, lies Nobile statt Nobili. 
Fortnny y Gorbö, fehlt das Komma vor dem Vornamen Mariano. 
Frntet, F., Zeile 3, lies SS. statt S. 
Gallait, Lonis, Zeile 19, lies 1858 statt 1848. 

Garginoli, D., lies Garginoli, und ebenso im Seitentitel statt Gaginoli. 
Geselschap, Zeile 7, lies Goslar statt Gotha. 
Gifford, Robert Swain, t Jan./Febr. 1905 in New- York. 
Grandi, Ginseppe, yorletzte Zeile, lies Tor statt nach. 
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Grandsire, (Pierre) Engine, t im Mai 1905. 

Grenze, Jean Baptiste, Zeile 8, lies Grandon statt Gromdon. 

Gnillanme, Jean Baptiste Claude Engine, f 1* ^^^^ 1^05 in Rom. 

Gnsmann« Adolphe (sie!), f 24. März 1905 in Paris, wo er am 14. Dec. 1821 

geb. wurde. 

Handehonrt-Leseot, lies Handebonrg-Leseot. 

Henner, Jean Jacqnes, f 28. Jnli 1905 in Paris. 

Herkomer, Hubert, vorletzte Zeile, lies Bnshej, Hertfordshire, statt B. bei 
Hampton Court. 

Honthorst, lies Gerard yan Honthorst. 

Hottenroth, Woldemar, Zeile 2, lies Wachwiti statt Wachnitz. 

Hynais, lies Yoyte5 (Adalbert) statt Albert. 

Inghem, Charles Cromwell, lies Ingham. 

Innes, George und George Jr., lies Inness. In der letzten Zeile etc. lies 
Montclair (N.-J.) statt Montclair (N. I.). 

Iselin, Henri Fr^d^ric, f März/April 1905 in Clairgoutte. 

Jacquet de Yalmont, Mme* C, Zeile 2, lies Beim Grabmal des Numa Pom- 
pilins statt Numa beim G. d. P. 

Jansen, Joseph, t 5. Febr. 1905 in Düsseldorf. 

Karcsay, L., Zeile 2, lies Haekl statt Hael. 

Kerrer, J., Zeile 2, lies Eallenberg statt Kaltenberg. 

Knight, J. P., lies Prescott statt Pescott. 

Koch, Johann Karl, f 2. Jan. 1905 in Berlin. 

Kohlschiltter, Paula, lies 1858 statt um 1845. 

Koller, Rudolph, t 5 Jan. 1905 in Zürich. 

Kr5h, Reinhard (Reinhold f) Heinrich, Zeile 3, lies Banpp statt Rampp. 

Lagren6e, lies Lagr^nöe. 

Le Moyne, (Lemoine), lies 1688 statt 1788 als Geburtsjahr. 

Leonhardi, Emil Augnst Eduard, f 15. Juli 1905 in Losch witz. 

Leroux, Louis Eugene, f im Jan. 1905 in Paris. 

Letoula, Jules, Zeile 2, lies Cordaj statt Coudray. 

Leyati, Giuseppe, Zeile 7, lies Monza statt Onza. 

Leyto, Andreas, lies 17. und 1680 statt 18. und 1780. 

Lombardi, Gio. Dan«, lies Omino statt Ormino. 

Lombarde, Girolamo, Zeile 5, lies (1548—1560) stott (1584—1560). 

llarchesi, III. pag. 103, Zeile 14, lies Bernardino und Francesco da statt 
Bemardino i Francesco da. 

Maria, Feodorowna, III p. 107, das Komma zwischen den Namen ist zu streichen. 

Matthäi, Gottlob Ernst, Zeile 5, lies Dresden statt Rom. 

Meister J« A«, lies L A« 

Meister J« B., lies I« B« 

Meister J« B« mit dem Vogel, lies I« B. und Zeile 3, Porto statt Porte. 

Meister J« S.y lies L S« 

Menshauser^ Frieda, lies Menshansen statt Menshauser. 

Menzel, Adolf Friedr. Erdm. ron, f 9. Febr. 1905 in Berlin. 

Meunier, Constantin, f 4. April 1905 in Brüssel. 

Michel, Charles H. R., f 17. (?) Jan. 1905 in Paris. 

Michelangelo, Bd. III. S. 199, Zeile 8, lies Knackfhss statt Erackfuss. 

Minucci, lies Minnecio. 

Miranda, III. p. 215, Zeile 17, sollte lauten Miranda, Francifco, Nicolai, 
Pedro, s. Rodrignez de Miranda. 

Monchablon, Xayier A., Zeile 1, lies ATilleri statt Aviller. 

Montferrand, s. Ricard, (Ricardo). 

Morghen, Rafaello, lies Raifaello. 

MüUer-Lingken, Albert, lies MttUer-Lingkc. 

Nickol, Karl Friedrich Adolph, f im Mai (?) 1905 in Braunschweig. 

Oakes, John Wright, Zeile 2 streiche (Aug.?) 

Oootsaanen, lies Oostsaanen. 

Orchardson, Wm. Q., lies geb. 1885 statt 1855. 

Onrse, Paul de Saint, s. Saint-Onrs (statt Saint-Paul). 

Oyerbeck, Leendert, lies Oyerbeek. 

Palmin, Charles J., lies Palmin, Johann Adam Robert Charles. 
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Pape, William (Friedrieh Angrnst) Zeile 1, lies KarlBbtttte statt Kurlshütte. 

Peale, Rembrandt, lies 1778 statt 1787 als Geburtsjahr. 

Feterg, Anna, lies Anna Pietronella Antonia« 

Peters, Pietronella, lies Pietronella Henrietta« 

Pettrich, Franz Seraph, lies 29. Ang. statt 20. Aug. 

Pienemann, lies beide Male Fieneman. 

Pittoni, Battista, Zeile 1, lies Ticentino statt Vincentino. 

Pitzner, Max, lies Max Josef. 

Prior, Thomas Abel, lies AbieL 

Rieger, Albert, t 8./9. Febr. 1905 in Wien. 

Riiere, Briten, lies RiTi^re. 

Roksandie, lies Boltsandil^. 

Rossellino, Antonio di M., lies Matteo statt Mattes. 

Rnths, Yalentin, t 17. Jan. 1905 in Hamburg. 

8andrart, Joachim Ton, lies 1622 anstatt 1625 (nach Sadeler). 

Sano (Anzano), di Pietro di Menieo, lies Ansano. 

Schepp, Angnste, f 12. April 1905 in Freiburg i. B. Zeile 1, lies 8« April 
1846 statt 1850. 

Schlittgen, Hermann, lies 1859 statt 1879. 

Schoenthaler, Franz, f i^^ ^^^- 1905 in Wien. Zeile 1 nach Baumeister, lies 
und Bildhauer. 

Sohroeder, Friedrich Albert, Zeile 6, lies Der alte Rancher, statt Ein Werk. 

Sokell (Shell), Ludwig (der Maler), f 31. März 1905 in München. 

Siemering, Leopold Rudolf, f 28. Jan. 1905 in Berlin. 

Spragne, Howard, lies Spragne anstatt Spragne. 

Stanffer (Stanffer-Bern), Karl, lies Halm statt Hahn. 

Steffan, Johann Gottfried, t 16. Juni 1905 in Mtlnchen. 

Straehnber, lies 1814 als Geburtsjahr statt 1844. 

Striedberg, Johann II. , lies Striedbeck. 

Strozzi, lies Zanobi di Benedetto anstatt Zanoli di B. 

Tabacchi, Odoardo, t 23. März 1905 in Mailand. 

Thomas, Gabriel Jules, t B. (5.) März 1905 in Paris. (Begraben den 10. März). 

TSpATer» Charles, f ii» März 1905. 

Tondenr, Alexander, f 21. April 1905 in Berlin. 

Trost-Koroknyki, lies Koroknyai statt Eoroknyki und Koroanyai. 

Tnttm^, Johann Baptist, lies Tnttin^. 

Ulmer, August Wilhelm, f 2. Juli 1905 in Dresden. 

Yogler, Hermann, Zeile 1, lies 1859 statt 1759. 

Volkers, Emil, f im Juni/Juli 1905 in Düsseldorf. 

Weinholdt, Moritz, t 4- Jan. 1905 in München. 

Weishanpt, Yiktor, t 23. Febr. 1905 in Karlsruhe. 

Werner, Hermann, t 5. Febr. 1905 in Düsseldorf. 

Tu8, Manuel, t ^^ März 1905 in Nu^valos. 

Zimmermann, Friedrich Wilhelm, Zeile 2, lies Febr. statt März. 
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Schlusswort 



Deitdem ich mit dem Künstler- Lexikon in Verbindung getreten 
bin, hatte ich mir ein durchschossenes Handexemplar angelegt, in das ich 
alles an Nekrologen etc. eintrug was sich in den ca. zwanzig bekanntesten 
Kunstzeitschriften, die mir stetig zu Gesicht kommen, vorfand. Als im 
Sommer 1904 die Verlagsanstalt an mich herantrat mit dem Ersuchen, 
einen neuen Nachtrag zu verfassen, hatte sich auf diese Weise schon 
eine ansehnliche Menge Material angesammelt. 

Um das Lexikon, das in anderthalb Jahren versprochen worden 
war, aber sieben Jahre lang dauerte bis es fertig vorlag, endlich ab- 
schliessen zu können, musste der Nachtrag im Jahr 1901 rasch erledigt 
werden und er ist dabei etwas schlecht weggekommen. Diesem Uebel ist 
nun mit dem neuen Nachtrag gesteuert worden. 

Wenn auch eine systematische Ergänzung, namentlich der Buch- 
staben A- J, wegen Zeitmangels, nach wie vor ausgeschlossen blieb, so 
gab es doch verschiedene Richtungen in denen sich der Nachtrag aus- 
bauen liess. Im Einvernehmen mit der Verlagsbuchhandlung entschied 
ich mich dafür an die Anfangs erwähnten CoUectaneen anzuknüpfen und 
den neuen Nachtrag, soweit angängig, zum Lexikon der neuesten Zeit 
auszuarbeiten. Gerade das ist es wohl auch was die Kreise, die über- 
haupt nach einem Künstler -Lexikon greifen, am meisten benöthigen. 
Zusammen mit dem Hauptwerke kommt, so glaube ich, der neue 
Nachtrag ihren Wünschen in weitgehender Weise entgegen. 

Neben den handschriftlichen Notizen die ich seit 1901 laufend ein- 
getragen habe, bilden die Anmeldeformulare der letzten vier grossen 
Kunstausstellungen in Dresden eine meiner Hauptstützen. Ich verdanke 
die Möglichkeit, diese mehr als tausend Zettel benützen zu dürfen, der 
Freundlichkeit des Herrn Rath Paulus in Dresden. Viele Notizen, 
namentlich über sächsische Künstler verschaffte mir die grosse Liebens- 
würdigkeit des Herrn Bildnissmalers Hermann Kluge, ebenda. Herr 
Prof. Max Schmid in Aachen stellte mir freundlichst einige Drnck- 
fehlerverbesserungen und Zusätze zur Verfügung. Als Mitarbeiter stand 
mir Herr Bibliothekar Walther Hofroann zur Seite, ohne dessen 



Beistand ich nicht an die üebernahme des Auftrags hätte denken können, 
da ich mit anderen Arbeiten vollauf zu thun habe. Er schrieb die Mehr- 
zahl der Zettel und übernahm das Correcturlesen ganz. Freilich muss 
ich ihm auch die Verantwortung für die meisten der neueren Angaben 
aufbürden, da ich zwar die Redaktion sämmtlicher Titel durchführte, die 
Arbeit sonst aber nur durch Stichproben kontroUiren konnte. ^ 

Bereits in dem Vorwort zur zweiten Hälfte des zweiten Bandes 
deutete ich an, wie es oft unmöglich ist, richtige Daten zu erhalten. 
Bei unserer Arbeit mit den Anmeldeformularen der Dresdener Aus- 
stellungen fanden wir nicht weniger als sieben Künstler die eigen- 
händig zwei (einer sogar drei!) verschiedene Angaben über ihr Geburts- 
jahr angegeben hatten. Ich führe das als Milderungsgrund an, wenn 
ich wegen Fehler abgeurtheilt werden sollte. 

Im Allgemeinen möchte ich dem Leser anempfehlen, wenn er 
anderswo, namentlich in Zeitschriften, Angaben findet, die von meinen 
abweichen, die meinigen nicht ohne Weiteres zu verwerfen. Abgesehen 
von Ausnahmen, lag mir höchst wahrscheinlich die Angabe die er gerade 
liest, auch vor und ich hatte meinen Grund ihr nicht zu folgen. Es 
ist merkwürdig, wie nachlässig die Zeitungen mit dem Wort ^ Heute* 
verfahren. .Heute* schreibt eine Münchener Zeitung, am 10. October, 
.starb der Maler Müller* und sie meint Gestern, den 9. Das Blatt 
kommt am nächsten Tage nach Berlin: dort arbeitet die Scheere, und 
da gewöhnlich nur wörtlich abgedruckt wird, ist aus dem »Heute* be- 
reits der 11. geworden; und so geht es weiter. 

Es leuchtet ein, dass bestimmte Angaben vertrauungswürdiger sind 
als weniger bestimmte, dass ich, wenn ich z. B. an einer Stelle »geb. 
den 16. Sept. 1809* an einer anderen ,geb. 1810* finde, der ersteren 
glaube. Aber auch damit kann es einem schlecht gehen. In einer 
Berliner Wochenschrift erschien von bekannter Feder ein Seiten langer 
Nekrolog Toulouse-Lautrecs. Der Verfasser schrieb wie ein Freund der 
Familie und es erweckte den Anschein, als habe er am Sterbelager ge- 
standen, zum mindesten ein Telegramm erhalten. Seinen Angaben folgend 
hatte ich bereits den 12. Sept. als Todestag Lautrecs hingesetzt, als ich 
zufällig eine Frankfurter Zeitung vom 10. in die Hand bekam, in de' 
die Meldung unter den Telegrammen vom 9. stand. Trotzdem ich mich 
der grössten Sorgfalt befleissigt habe, verhehle ich mir nicht im Ge- 
ringsten, dass noch viele, wohl nur allzuviele, Fehler in der Arbeit 
stecken. Der Zweck dieser Bemerkungen ist nur der, den Leser zu 
bitten, bei abweichenden Angaben, nicht leichthin und ohne Nachprüfung 
an meinen Daten zu zweifeln. 

Im Allgemeinen gilt das Herausgeben von einem Künstler-Lexikon 
mit Recht als eine nicht beneidenswerthe Aufgabe. Immerhin darf ich 



mich über die Aufnahme des Werks yon Seiten der Kritik aufrichtig 
freuen, wenngleich es nicht an einigen merkwürdigen Herren gefehlt 
hat; so an dem, der mich persönlich wegen meines schiefen Urtheils über 
Achenbach hochnimmt, trotzdem im Vorwort angegeben ist, dass das 
Werk bereits bis ,Birch* fertig ausgedruckt war, ehe die Verlags- 
buchhandlung sich überhaupt nur an mich mit der Bitte um dessen 
Weiterführung gewendet hat ; — oder an den wackeren Einwohner eines 
schwäbischen Städtchens von 20,000 Seelen, der sich darüber entrüstet, 
wie ich ^unseren Schmidt" habe übersehen können ; — oder an den sprach- 
kundigen Herrn, der aus meinem Satz ,,Er war in Kopenhagen thätig", 
zu schliessen sich für berechtigt hält, ich erklärte den betreffenden 
Künstler für todt, was doch ein starkes Stück meiner Unwissenheit sei. 
Eine Anzahl besonders umsichtiger Herren gibt es auch heute noch, die 
in ihrer Kritik von der Annahme ausgehen, dass ich bei jedem Künstler, 
den Gott werden liess, zugleich als Hebamme und Leichenfrau fungirt 
habe. Von Ausländern haben sich nur ein Skandinave und ein Ungar 
beklagt. Das ist mir besonders aufgefallen, weil die skandinavischen 
Künstler (zugleich als Durchsicht der vorigen Auflage und bereits für 
Müller, nicht erst für mich!) von einem — Dänen besorgt worden sind, 
ich die ungarischen Titel, aber, sämmtlich aus dem grossen, amtlichen 
Katalog der — Budapester Millenniums-Ausstellung entnommen habe ! 

Nur einem, etwaigen Vorwurf möchte ich die Spitze abbrechen. 
Kein Mensch soll sich darüber aufhalten, dass dieser oder jener Künstler, 
diese oder jene Gruppe im Lexikon fehlen. Ich habe Material genug 
gesammelt und augenblicklich zur Hand, um zwei weitere Bände, wie 
den vorliegenden sofort fertigzustellen. Aber man kann nur das liefern, 
was die Verlagshandlung, — und diese wiederum nur das was das 
Publikum — verlangt. Wenn tausende von Namen noch fehlen, so 
liegt die Schuld daran nicht bei mir. Endlich war ein letzter »Nekrolog* 
bei einem Buch, dessen Drucklegung über ein halbes Jahr erfordert, 
nicht zu umgehen. Leser, die sich darüber ärgern, dass sie eventuel| 
an drei Stellen nachzuschlagen haben, können dem abhelfen, indem sie 
gleich Druckfehler und Nekrolog bei den betreffenden Titeln einschreiben. 

Im vorliegenden Bande ist der alte 1901 ausgegebene Nachtrag 
vollständig aufgearbeitet worden. Neue Abnehmer des Lexikons erhalten 
nur den neuen Nachtrag. Auch diejenigen, die bereits Besitzer des 
Werkes sind, thun am besten, sie entfernen die Bogen 11 — 18 des 
5. Bandes und lassen an deren Stelle den neuen Nachtrag einbinden. 
Dadurch geht das frühere Schlusswort, das sich auf die ganze Arbeit 
bezieht, verloren, und muss hier wiederholt werden. 

Der frühere Nachtrag enthielt zunächst den Nekrolog der sieben 
Jahre 1895 — 1901, femer die Verarbeitung einer Reihe von etwa 30 



Büchern und Katalogen, die ich nebenbei (und zwar gleich auch die 
Buchstaben A — H) excerpirte. Eine systematische Ergänzung der ersten 
Hälfte A — H wurde auch damals keineswegs beabsichtigt und hätte wohl 
mehrere Jahre in Anspruch genommen. 

Die Zeitungs-Nekrologe lauten oft , gestorben im soundsoYielsten 
Lebensjahr*' ; kennt man nicht Geburts- und Todestag, so ergibt sich das 
Geburtsjahr nicht ohne Weiteres. Daraus erklärt sich das Fragezeichen 
nach Geburtsjahren der in den letzten 11 Jahren verstorbenen Künstler. 

Aus früheren Jahrhunderten erachtete ich alle Künstler für auf- 
nehmenswerth, über die ich gedruckte Nachrichten zur Hand hatte, selbst 
wenn diese wenig bestimmte Angaben enthielten. Von Künstlern des 
19. Jahrhunderts jedoch, namentlich von den lebenden, nahm ich nur 
diejenigen auf, ob berühmt oder nicht, über die ich ganz bestimmte 
Lebensdaten zu bringen in der Lage war. Denn — Angabe des Ge- 
burtstags und Orts, des Studiengangs, der Reisen und des Aufenthalts- 
orts — ist wohl das, was man in vorliegendem Werk zunächst suchen 
wird, nicht allgemeine Angaben über die Art der Kunstbethätigung 
oder kritische Besprechungen. 

Da A bis I und J bis Z je einem anderen Bearbeiter zufielen, 
liess sich eine Ungleichheit dieser beiden Hälften nicht vermeiden. Dem 
störendsten Unterschied, dass Müller nämlich sämmtliche Künstler unter 
ihre Spitznamen, ich unter ihre wirklichen Namen einordnete, konnte 
ich wenigstens durch reichliche Verweise abhelfen. Auch an dieser 
Stelle muss ich jede Verantwortung för A — I abweisen. Selbst für 
J— Z war ich nicht völlig frei und haben mir die Vorarbeiten Müllers 
manchen Streich gespielt, mich überhaupt öfters eher gehindert als 
gefördert. Sollte es irgend Jemanden von Interesse sein, den Werth 
meiner Arbeit zu prüfen, so darf ich vielleicht hofiFen, dass er sie nicht 
nur mit dem, was sie ideal genommen sein sollte, vergleicht, sondern 
auch mit der vorigen Auflage. Vielleicht wird es mir vergönnt sein, 
in einem vierten Druck die Mängel zu verbessern, das Werk auszu- 
gleichen und dem Ziel näher zu kommen. 

Herr Emilien dlsoz in Budapest schickte mir die Notizen des 
dortigen Millenniums -Ausstellungskatalogs in handlicher Form nebst 
manchen Zusätzen, und auf diese Hilfe geht die Mehrzahl der Angaben 
über neuere ungarische Künstler zurück. Herr Louis Windmüller 
in New- York sandte mir wohl drei Dutzend Ausstellungs-, Versteigerungs- 
und Galeriekataloge mit Biographien amerikanischer Künstler. In Folge 
geiner überaus freundlichen Hilfe enthält mein Werk so reichliche An- 
gaben über amerikanische Künstler. Meinen verehrten Collegen an den 
Dresdener Sammlungen bin ich für mannigfache Notizen verpflichtet; 
ebenfalls Herrn Ludolph St. Goar in Frankfurt a. M«, der die Bürde 



des Correcturlesens mit mir theilte and ferner die Aufsicht über die 
Verweise führte. Endlich yerdanke ich einzelne Biographien etc., in 
den meisten Fällen Angaben über ein Familienmitglied, Herrn W. £ngel 
in Haslach, Frl. K. Erdmann in Berlin, Herrn Prof. Hasper in 
Dresden, Herrn F. Hasslwander in Wien, Herrn C. J. Holmes in 
London, Herrn 0. Jordan in Coblenz, Herrn P. Jung in Colmar, 
Herrn Dir. Pallmann in München, Herrn L. Raditsch in Lübeck, 
Herrn L. Riegel in Freiburg i. Br., Herrn Geh. Rath Schaefer in 
Darmstadt, Herrn Landgerich tsrath Siegert in Breslau, Herrn J. Stein 
in Klausenburg, Herrn v. Swieszewski in München, Herrn Bibliothekar 
J. Traber in Donauwörth, Herrn Dr. Voj^ler in Schaffhausen, Herrn 
F. Weddigen in Charlottenburg und Herrn Dr. Zinsserin Wiesbaden. 
Für alle diese Hilfe nochmals meinen yerbindlichsten Dank ! Am meisten 
aber gebührt er meiner Schwester und meiner Frau. Beide haben mir 
Tiele tausend Zettel geschrieben und mir beim Correcturlesen treulich 
beigestanden. 



DRESDEN, din 28, JuU 1906 



Prof Dr, Hans W. Singer 
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Die „Kunst für Alle*' schreibt darüber: 

Wir wissen der Neu- Ausgabe dieses Werkes kein grösseres 
Lob zu spenden, als dass wir sie , wirklich brauchbar" auch bis 
in die allerjüngste Zeit hinein bezeichnen. Es verbindet sich 
damit der Begriff der Unentbehrlichkeit für alle Diejenigen, die 
schaffend oder geniessend zur bildenden Kunst in Beziehung stehen. 



Unter den weiteren günstigen Kritiken, die das Werk er- 
fahren, führen wir noch die von Oscar Ble in der Neuen 
Deutschen Rundschau in ihrem Anfang an, weil sie am Be- 
zeichnendsten ist: 

Die Fertigstellung des bei der Literarischen Anstalt In 
Prankfurt a. M. erschienenen Kflnstler-Lexlcons ist wohl die 
nützlichste That unter den encyklopftdlschen Unternehmungen 
der letzten Jahre« 
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